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fen Tydtvordryuer 
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1 Rheidelite Loci vth der Bibel RR 
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doͤrch / | 
Michaelem Saxen vor⸗ 
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Hamborch/ 
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> Bander billigen Bibel. 


— We⸗ heee dar More Bibel. et 





t gemeine heer yötein Boeck / dar wat 

hrifftlikes inne vorfaser ys 7 Sufine 
gderheit oͤuerſt heet yorde gangehillige 
DE friffe / alle Böker des olden vnd nyen 


.  Zflamenses/ dee Ptopheten/ Evangelifien vn- 


— ©, 8* 
Wbövoer hefft de Bibel eren ordtſprunck 
ynde anfanck her? 
"Van Sode dem ERen ſůlueſt / de hefft dat 
Gelee der Teyn Gebade fülueft infienen tafelen 
efchreuen / vnd alfo den Iſraeliteren doẽͤch MJo= 


geſchreuen 
— sie aldi 


Mofivehdräclid befehl gegeuen/fpne vyff BsFek 
cho ſchryvende / vnde en darcho mir ryken gaven 

des hilligen Geiſtes begnadet / Exod 17.0.6, fo 
Yt od hernamals mic ven Propheten geſchehen. 


. Hbac,2.0.2.Efal.34.v.16. Pfal.ı02.9.10, 


Wor were der Schrifft/fo inder Bibel vorfa- 
eet ys / de Titel gegeuen / dat ſe de hil⸗ 
ige Schrifft genoͤmet wert ? 
7 Rom.ı.cap.2.Weldere GOdt thovorn tho⸗ 
che hefft Dörcyfpne Propheten in der billigen 
heiffe.2. Tim-3.15.Dewyle du van jögendr vp de 
billige Schriffeweift, kan dy defülue vᷣnderwyſen 
or Sale. | 
Wbvoruͤmme hefft Godt de Bibel ſchrifft⸗ 
lick vorfaten laten? 


— IE Dar 


sn, 

4 Woan der hilltgen Bibel, —— 
Dat he des Diivels bedregerye voͤrbuwede / 
de fick alletydt vnderſtahn hefft / de Werle under 
dem Titel / (Traditio Patrym/ Dat ys / der Veder 
Settinge ) tho vorfoͤrende / vnnde anflede der ſa⸗ 
lichmakenden Hemmelſchen warheit / ſyne vor⸗ 
dömlikte Seliiſche Lögen vehthoſprengende Dar⸗ 


ümme hefft ſick SOdt in einer klaren Schrifft ges 
apenbaret / vnde / wat men annemen vnd myden 
ſchole / angetoͤget / vnde yderman by voͤrluſt der 
falicheif daran pörbunden.s£fat,8.v.20. Joh ⸗.v. 
39.47.8.90.24.46. Matth. ꝛs. v ꝛ. 
Woruͤmme wert der Bibel ſo ein herlick 
Titel gegeuen⸗ — 


Vnmme twyerley orſake willen, Thom erſten / 
dewyle fe van Goͤdtliken ſaken / hilligen dıngen 
vnde wercken redet / de Gades ehre vnd des Min⸗ 
ſchen heil vnde ſalicheit bedrepen.Thomanderen/ / 
dewyle de Boͤker / fo darinne begrepen finde / van 
dem hilligen Geiſte / dem Moſden Propheten / 
Euangeliſten vnde Apoſtelen / in de Fedder dicte⸗ 
ret ſint / Sam.23. v.2.2. Pet.i.v.2i.2. Tin. 3,9105 | 

Wor wert de Bibel genömerdarı 

Bock Gades? 

Eſai ʒ 4 v. is. Soͤket im Hofe des HERen / 

ydt werdt nicht an einem feilen / men miſſet ock dut 

edder yennes nicht. Wente he yſſet / de doͤrch myne 
Munde gebuͤt / vnde ſyn Geiſt yſſet / de ydt thoſa⸗ 
men bringet. 2. Sam ꝛʒ. v/2. De Geiſi des ERen 

heffe ddr my geredet / ſyne rede ys doͤrch myne _ 

zunge gefchehen / de GOdt vnde hort Iſrael beffe 

doͤrch my geredet Pfalm.ioz.v.7. Godt hefft Moſt 
ſyne wege weten laten / den Kinderen Iſrael ſyn 


dohnt. er | 











& 

Wat ode einen Tirelgifft Gregorius der Dir 
— bel / vnde wo voͤrmanet he deſuͤb 
fi & 2 j ven tho leſen⸗ 

Ru In (pnem&, iſter lib. 4. cap. as / redet he van 
m en Schrifft alſoꝛ War ys de billige ſchrifft 

—— Ife ein Sendebreeff des Almechtigen Ga⸗ 

pi ſyner Ereatur? Onnde warliken / wenn du 

n Breeff vam Erdiſchen Keyſer entfin⸗ 

Ber fo wördeflu nicht angeven/ nene rouwe heb⸗ 
—* ‚ben / den Ogen nenen ſlaep günnen/ bechdash du 
wöftefl/war dy de erdifche Feifer geſchreuen hedde. 

Nu ſchrifft de Hemmelſche Keyfer fülueft/ein HE⸗ 
— xe der Nlinfchen vnde der Engel / vnde fendet dy 

ſyne Sreve / de dyn leuendt andrepen / vnde den⸗ 
= nodbilin fo vdrfümeren/ vnde li fülde Breue 
Er; nicht mit hitfigem exufte. Derhalven bidde ich dy / 
du willeſt dy dachlikes beflitigen / de woͤrde dynes 
Scheppers thobetrachten. Lehre in Bades wot⸗ 
.  de/ Bades fynherie erfennen / vp dath du yo 
. .. mögeftfo vehl yverigerein vorlangent na denes 
ge en guderen hebben / vnde dat dyn herte mit 


N‘ eBainderiligen Bibel. e 


— rbegehrlicheit / dat Hemmelſche * tho exr⸗ 


J ——“ werde. 
| Wo vehl Boͤter finde in der 


ei gantzen Bibel? 
| gung vnde ſoͤventich. 
— Wboo werden fe gedelet? 


2 
ar " 3mtOlbeomerige Teftament. 


Wbvo vehl Boͤter hoͤren thom Of 
den Teftamene ? 


Aüij Be! We 


ERST RER ENTE 7 





« \ > Y Ä 
2) esan de — Stiel: ag 
In vnſer Saſſſchen Bibel begript dat ide 
mente acht vnde veertich Boͤletr . 
Wo heten ſe / vnde wo vehl —— | 
j hefft ein yder Bock? u: 
4 1. Dar erſte bock —— eh AR 
2. Datander bodMofe | 
3. Dat druͤdde bod Moſe | STE * 
4.Datveerdebodiliofe . Er 6 
3: Dat vöffte bod Mole - 01... ..3& 
6. Joſue  ° 
7.Dat bock der Richter he: " 
3. Ruth la 4. 
9.BarerfiebodSamuelis h} 
-10.Dat ander bock Sanmelis wir 
11. Dat erfiebodderfönnge 26 
‚ 12.Datander bod der Köninge 25 
13.Dat erſte bock der Ehronice — 
14. Dat ander bock der Ehroneh — — 
a5. Eſra * 10 
i6.trehemie. JJ 
i⸗. ERſthe — — 
18. HRob — 42 
19. Pſalter IR 150 
20. Sproͤke Salomoni 31 
ai Prediger Salomonii ——— 
22. Dat hoge LeedeSalomonis IJ 
23. Jeſaia. — 66 
24. Ieremia — —— 52 
25. De ——— KANTE * 
26. Heſekie * a 
2 Daniel ı  ° °. MR: — 
28 Hoſea 3 14 
29· Joel 


| 
x 


u 
u ie dr 





| —* | ET der —D——— 


4 
3 


7 
"29. Joel. Er: 
30 Amos‘ — 9 
zı Öbaoe 1 
32. Jona PEN SR 4 
33. Michea v 
34. Yahum > 3 
35: „abacue | i 4 
36. Sephania' > — — 
Saggai | 2 
Maleachi — 
Be Swih 16 
at: Dat boeck der Wyßheit 19 
* Tobias Er 24 
— Syrach —— ji 
a. ruch 
Br Dacesfte boeck der Wiaccabeer 126 
46.Datanderboed der Maccaber . ,  ıs 
> rblite Rüde $Efiher ee 
Ei A Danielis — 6 
Wo Capittel hebben de as ‚böter des 
Rn olden Teftamentes? h 


ein oufent/ein vnd achtentich / mit den Pol 
Men — 


Wbo vehl Böker hören ine Nye 


—9 Teſtament? 


Soven vnde twintich · 
Wo heten ſe vnde wo vehl Capittel 


% | hefft ein yder? 
Maucheus | hefft 28.Cap.· 
— | 16 
3-Aucas | | 24 


A iiij 4. Jo⸗ 





\ 


* * ar 
® Ban Ahenuenvwc Er, i 
4 Johannes. — 
$. Der Apoſtel Geſcheffte. N riet 
6. Tho den Romeren. | iR 77 
*. ana Corintheren. | 
8. Dez. thoden Eorincheren. BER TER | | 
9. Tho den Galateren. — — 
10,Cho den Epheſeren. — 
51. Tho den Philipperen. — 5 
12. Tho den Eolofferen- 0 
13 De erfte thoden Theffslonicheten. . — 
14.De ander tho den — — 3 
15.De erſte an Timotheum. NN. 
16, De 2.0 Limoshenm- 4 
17.0 Tıum. FR $ 
18.31 Philemon. 1° 


dlcch, 
« 


| - > 
ur 


19 De erſte Epiftel Petri. A a 
20 De 2.sEpiftel Petri, { 
21.5, Johannis erſte Epiftel. Wi 
21.8. Johannis ander Epiſtel. 
23.5. Johannis drädde Epiſtel. 
24. De Epifielan de Ebreer. 
25. De Epiftel Jacobi. 
26. De Epiſtel Jude. 
27,De Apenbaringe Johannis. 
Wo vehl Capittel hebben de 27. Vien 
des Nyen Teſtamentes? 
Twe hundert vnde ſoͤſtich. 
Wo vehl Capittel hefft de gantze Bibel/ bey - 
de dat Olde vnde Nye Teſtamente? 
= ein dufent / drehundert vnde ein vnde veer⸗ 
tich / mit den Pſalmen Davids. 
| | Segge 





— 
2 — 


%.-$ 


© 
* 
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vWwan derhilligen Bibel. 9 


Ba 


22... ven bach lefen möten /wenndude 
gantze Bibel in einem jahre 
bvoeoldeſt vthleſen? 


An einem yderen werckeldage muͤſte ick z. Ca⸗ 


pittelleſen / des Ssoͤndages xp Wonachten 18. 

ir mp Paſchen noch 17,0p Pıngefien ock noch i⸗. 
— Wo werden duͤſſe 75. Boͤter vn⸗ 

2 nen, 22 mbberfcheden? 

p loſſerley wyſe Wente thom exfien heten 
en etsböker / alfe das find/de 5. boͤler Mo⸗ 


— Thom anderen heten etlike Geſchichtboͤker / 
alſe dar finde / dat bock Joſue / der Richter / Ruth / 
Samuelis etc. 
Thyom druͤdden hetenetlike Lehrboͤker / alſe 
dar ſinde / dat bock Hiob / de Pfalter | de Sproͤke / 
vnde —— vndedar Hoge Leedt Salomo⸗ 
mis / darboed der Wyßheit⸗ vnde Syrah. 
EEhom veerden heten etlike wyſſegginge tho⸗ 
kamender di 
0 Chomvöfften heten etuke Euangelien Boͤ⸗ 
er / alſe der — de de Euangeliſche 
® en des HERR AEſu Chriſti befhrenen 
i en, \ 
Thom fäften beten etlike böFer / Sendebrea 


EN 







N u / Petri / Johannis / Jacobi / Zude / etc. 

2° Warfchalmen vörnemlifeninder 
blbelen ſoͤten 
eeſum Chriſtum / dat menden recht erkenne / 

vnd an en loͤye Wente Chriſtus ys de rechte edde⸗ 


X 


billigen Scheiffsbesatet/ den 
en u Seen ee 7” — al 


Segge my / wo vehl Capittel ſcholdeſtu wol yde ⸗ 


e/alfe der ſoͤſtein Propheten boͤker. 


gejalfe dat finde/de Siriffteder Apoſtelen / Pau⸗ 


| Voan der hilligen Bibeln 10 
ſchal men föfen / na em graven vnde —— 
Wol den finder /de werdt an Lyff vnde eele vyct 
vnde ſalich Wente dat ys de ſtatus vnd ſcopus / ſum⸗ 
ma vnde inholt des gansen olden Teflamentes/- 
dat in Figuren / bilden / vnde offeren / ock in kla⸗ 
‚zen worden vnde ſproͤken / de Perſone / Ampt vnd 
woldadt des thofäimfligen Meſſias / des HERen 
Sen Chriſti anthoͤget vnde voͤrſtellet / vnde alle 
Minſchen mit dem gelouen vp en wyſet Daruͤumme 
ſecht Chriſtus ſoͤlveſt / Johan.s.v 39Soͤket in der 
Schrifft / wente fe yſſet / de van my cuͤget Item / 
¶VWenn gy Moſi loͤveden / folövedegy ock my Mens 

se he hefft van my geſchreuen Joh.s-9.47- Way; 


, Wofchalmen S. Pauli woͤrde vorſtahn / dat 
| he 1.Cor.3.v.6.fecht. De Bockſtaff * 
doͤdet / de Geiſt maketle⸗ 


I ’ 


x 





2° 


41% A 


— 
*3. 
u Bien u Al, 2 Yen a U 






vendich? 5 


Niche vp de meninge / alſe wen he dat ſchrifft ⸗ 

like wordt / in den Soditsvenvorfater/vordsmes 
de. Wente dat lavet he yo thom hoͤgeſten 2 Tim,z. 

v. io Alle Schrifft / ſecht he / van Gade ingegeven / 
ys nuͤtte thor lehre.etc Suͤnder he vordoͤmet aidat 
den fleiſchliken vorſtandt / ſo na der bloten vor⸗ 
nufft / ahne dat Licht vnde vornyinge des hilligen 
Geiſtes / ys gefatet / alfe he ſick i Cor 2.v.14.0r2 , 
kleret / dar he ſecht: De natuͤrlike minſche vornimpe 
nichtes vam Geiſte Gades / ydt ys em eine dorheit / 


be kant nicht begrypen ei 
Welcker ys dat aller öldefte Borf? 
Dat erſte Boeck Moſis / dat boeck der Schep⸗ 
pinge genoͤmet / darinne vam ordtſprunge vnnde | 
herkumpſt des Hemmels vadeder Erden/deriEns, 
gele vnde Minfhen/ ande aller Ereaturen/ od. 
ER ne j vn 





En | BIER red 





van der hilligen bel, - m 
” van falle / vnde — ——— Minſch⸗ 


F geſlechtes bericht geſchuůͤth 
Me Mol heffede hillige Schriffevärsrene?: 


Ar “ - Yojakımde Könind tho Jerufalem. Jerem. 

| 36.0: 25 ,jofepkus lib. »19.Cap.5. lib.ıa. sap 2 —— 
De beilo judaico Hb.2,cap.ın. 

‚ Werner ys de Bibelin de Grefifehe forate 

je: » — avergeſettet worden ? 


* 
® 
zZ 
$ 
| 


ung et 3690. . an 
Wenner ys de Bibel vorlahren worden? 
Thor tyde Joſie / Anno Mundi 3316. 2 Reg. 
r. v 8. u 

— | — Siam Anderen” 
NR mahle vorlahren.? | 

Thoreyde der Babiloniſchen gefenckeniſſe. 
Anno Mund; 3357.Mfe do de gange Stadt Jeru⸗ 
ſalem ſampt dem Tempel vorwoͤſtet vnd vorbrent 


wvwort / do wort ock eine ſchoͤne Kiberyetho Jeruſa⸗ 
lem mie vorbrent / vnde finde in demfuͤlven brande 


aux 





wedder vor Minſchen &gen gefsmen finde / vdt 
- finde SuerfF doch ere Namen vorhanden in den boͤ⸗ 
Feren der hilligen Sibel / de in ſuͤlckem Vuͤre finde 
gereddet / vnde oͤvergebieven· Süß beff: fe fods 
Der der tydt nemant yuwerle gefeben- ı Chr. 9 v 

12.13. 2032. Vnnde were de ganze Bibel tho 
Eur gegahn / wenn ſe GODT doͤrch den dernft 
eeremie /Ezʒechielis / vnd Danielis nicht hedde ex⸗ 
— wedder ne leſen / v vnde — 
* en ‚u A eh 


— SR 





R.% vehle boͤker der Bibel vpgegahn / de darna nicht 


— dem Koͤntnge nnd a 


Menner 


Se Ban der pilligen Bibel 


J x 


. 
x 


‚6 94. Joſephus lib 12: capc. 


ni / Anno Chriſti 288. Wente he leth allenthalven 


* 
Wemner hefft de Bibel them drůdden 
mahle groten anſtot gehat rn 4 
Thor tydt des woͤtenden Antiocht Epipha⸗ 
sis / Anno Mundi 37 90. Wente do he deStaͤdt Jer 
ruſalem thom anderen mahle inkrech / leth he de 
Bibel) alwor he ſe ock andrepen konde vörbers _ 
nen vnde choryten / vnde by weme he fe fande/ den 
brachte he vmme / vnd hedde fe alfo wol ganz vn⸗ 
de gar vordelger/ wennfe Gods doͤrch den Judamı 
Maccabeum aicht hedde erholden.ı. Mac UU6IE .- 
He richtede tho Jerufalemeine Heidenſche Leh⸗ 
ſchole an / daraver den vehle Joͤden chor Heyden ⸗· 
ſchen Atfgoͤderye gebrocht worden.2.198c.4.0.100 


ſtoet gekregen ⸗ꝰ er 
Thor eydt des Römifchen Keyfers Diocletta⸗ 


Wenner heife fe den veerden * u 


—8 
TA 


de Exemplare der Bibel föfen vnde vorbernen? 
vnde hedde ſe ock gerne gantz vthgedelget / wenn ſe 
Sodt nicht by ethliken framen herten heimlick vor ⸗ 
borgen vnde bewahret / vnde endstlid vnderdem 
framen Keyſer Conſtantino Magno wedder anth 
Licht gebrocht / vnde in de Werlt vthgedelet hed⸗ 
de.. Euſebius. St ag hin IE 
Wenner hefft fe den vöfften ; 
ſtoeth gefreaen ? ——— 
Vnder dem Roͤmiſchen Keyſer Juliano / de a ⸗ 
uermahl alle Bibelen vorbernen leth / alle Ker⸗ 
den vnde Scholen wechreth vnde affſchaffede / vp 
dach yo de hillige Schrifft vnderginge / vnde noch 
gelefen edder erklehret wörde, Tripart. ltb s cap 


37. 4 Wen⸗ ‚vn 





2  Bander billigen Bibel. 
na Se Wenner hefft feden ſoͤſten ſtoet geleden: 


 Befetteboed vorbrene / vnde vehle Biblifche bös 

. fee vordelger heilt. Euſeb lib. 4 cap.6.lıb, Soap. - 
> N. Wenner hefft f denföventen fort: 

— Fig geleden ⸗ 

Anden dem Paweſidohme Wente efft ſe dar 

—* ‚gebleven / [6 8 s fe doch ſehr vordunckelt 

geweſen / mit Minſchen traditionen | candt vnde 

Slboge dae ere rechte meninge gang vnbekant ys 

geweſen / vnde ſindt eret vehle Do&ores Theologiæ 
geworden / de de leeven Bibel wol nuͤwerle mit 

gen geſehen / ick ſchwyge den / geleſen hadden. 


io hebbeit de Philoſophen vnd Poeten mit 


— 





der Bibel vmmegegahn⸗ 
5 — bben de warhäfftigen geſchichte / de (= 
; — fine/ be Fabelen vors 


— J—— alſo de warheit belachet vnde be⸗ 
N moi ttet/ ctet / alfe Juſtinus Marxryr ſchriftt. 
—— un Bor ee Boeck int Water 
N vorſencket ? / 
* Ebs Babel. Wente alſe darſtiveſt de frams 
Zorſte Seraja alle wyſſeggingen des Propheten 
Deremie / ſo he wedder de Stadt Babel geſchre⸗ 
ven / apenbahrlick geleſen hadde / muſte he einen 
Scein an dat Boeck binden / vnnde in den Phrat 
vporſencken vnde darby ſpreken: Alſo ſchal Babel 
vo ‚fendler werden / vnde nicht wedder vpkamen. 
= em si-Y 07,64 
ee hefft Böker im Hemmei aefehen ? 
—— de Evangẽeuſte / de hefft de are 








Thor eyde des Keyfets Adttant / Do men dat. \ 


‚14 Ban der hilligen Bibel⸗ Re 
voͤkerim Hemmelgefehen/ dar de Minfien am ’ i 
‚unaeiienionge ſchoͤlen na gerichtet edder abſo 


= 2 1 

ESTATE 2 
—— ee 

J 





Mor finde am meiſten Toͤver⸗ 
—— boͤter geweſt⸗ re. 
Xyho £phefo.Wente dar worden alleTövere — 
böter thoſamen gedragen / dar de Töveiyeinne 
vbeſchreuen was / vnde worden gewarderet / dat ſe 
goovoo.denarios werth weren / dath ys vnſer můn⸗ ra 
se / by 6333. Daler / 8. groſchen. Actor . v.u. ir 
Wbvo vornichtet de Paweſt de Bibel⸗ RR * 
ar he ſyne Geſette / decreten vnde derrera⸗ 
len den 4. Evangeliſten gelyck holdt (Dikin.usım , 
cap.· Canones.cap. icut.diſt.ao.cap.de lib aę Quæ ſt: ·. 
cap. ideo) dar ſettet he hentho / vnde ſecht /Datdes 
yenne / de dat nicht thoſteden edder nageven wil / de 
ſchoͤle des Duͤvels fyn. u. Qu. ʒ· ca Bee — 
Weae. Ja / he ſecht vthdruͤcklick: Allent wat de 
Paweſt gebüt / dat ſchal geachtet werden / alſe we⸗ 
xe ydt vih Bades Munde geſpraken / vnde men 
ſchal ydt holden / wenn ydt rede vnmoͤgelick were 
Diſtin· 19. capısı. quissı7. Qu, 4. parag Qui autem, > 


Kan men oek de hiligeSchriffe 


\ 








J 


drhlehren PR 
Neen Wente Davıd ſecht im Pf.uzrw.z:Sapi? 
enti# eiusnonet numerus. Kres vorſtandes vnnde 
Woßheit ys nein tall. Vnde Gregorinsnönierfe 
eine See de men nicht Fan affgruůnden / dar doch 
lykewol ein eintfoldich ſchoͤpken doͤrch [hwönmen 


F 
kan / — 
* 

2 L2 






— — 


u TE ET Tg Jar N‘ u) x 





Ban der hiligen Biber, ve 


; . Ban / wen ydeim@eloven an Bades gewiffewöre 


.  holdt / Sverftein Elephante / de ydt mis der vor⸗ 
Er ffe wil affgrnden / venmeh darinne vorſu⸗ 


„sende Biblfche Schiff rutentamen / 






—J— 
dat men er in allem ſeker öven an“ 
ee volgen kanẽ 


u. 8 inallewege. Wente gelyck alſe GOdt de 
. Hillige Geiſt / de der Bibliſchen Boͤker egentlife 
—* gi vorfater ys ($Rfai.34.0.16.2:Sam.2z: 
92.) vullenfamen / ahne feil / mangel / vnde vor⸗ 
eEnderinge ys / vnde blifft ewichlick jo gewiſſe / fo 
.  rüw onde warhafftich/ dat em nichtes ruwet / wat 
em einmal belevet hefft / dat behaget em ewichlick: 





Aſſo Sock de van em ingegevene Schrifft vullen⸗ 
anen / ane feyl / mangel / falſchheit vnde voran⸗ 
deringe / de vns allen kadt Bades van vnſer Sa⸗ 
licqchheit apenbaret / der man ſeker loͤven vnde fol⸗ 
gen kan Num ꝛz v. 16.a. Sam.j5. v. 290. Pſalm. i0. v. 
'8:33,9:4:91:9:4102.9.13:.103.9.7.J06-9. 3.1.9.7, 
 3100443.136.9.147.:15.0.19: 4106.33. ProV:19- v.ꝛi⸗ 
Eſai yivis · Dan . 4. v. qʒ . 6. v.260.⸗ 9.14.Malachız- 
MESSEN. — 


"Seagemydarsarn eine klahre tůcheniſſe vch dem 
een Mio, Teftamıente/ wente ick wech/ 
dat ydt de Papiftennichelöven? 

I eo dire de Paweſt vnde Jeſuiter diſſem 
I webderfptefen/ vnde de hillige Schrifft thor weſ⸗ 
en Neſen maken willen / ſo beſtedigen ydt doch de 
afolgenden Spröfe. 2. Tim. 3. v. 16. Alle 
Schrifft van Gade ingegeven /ysnhtterhor Lehe 


en 0 u ee 
ER FREE IN 1 h 


— 


— 


el thor Straffe / chor deteringe / thor tuchtinge 


Ya! 
* 


- en — Te 

16 Banderhiligen Bibel.  ,- 
in Gerechticheit / dat ein Alinidye Bades 13 ; 
kamen werde } 656 allemguden werde gefhides 
Yct-20,v.10.Jchebbe — —— 
Dat ick yuw nicht vorkuͤndiget hedde allen Rach 
Gsöes:2 Pet.i v.iꝰ. Wy hebben ein faſt Prophes 
tiſch wort / vnde gy dohn wol / Dar gy dar achting 
vp hebben / alſe vp ein Licht / Dat dar ſchynet an ei⸗ 
nem dunckelen orde / beth dac de Morgenſterne 
vpgeith in yuwen herten.. 

Athanaſius ſchrifft: dat de hillige Schrifft 
genoͤgehafftich ſy tho berichten in alle deme / dat 


shor warheit hoͤret · a 
Wo hebben der Patriarchen vp ere Nakom ⸗ 
vn 


.. fingen de apenbaringe Bades F 
vortgeplante . ..  . — 
Vp twyerley wyſe Thom erſten muͤndtlick _ 
doͤrch er wort vnde vnderwyſinge · Thom anderen/ 
ſchrifftlick · Wente de nakoͤmlingen Seths ſchoͤlen 
twe Tafelen gemaket vnd de Apenbarıngen/shos 
ſagen / werde vnde wunder Gades darvp gegra⸗ 
ven hebben / de eine van Criſtall / de ander van 
Teyelſtenen / vp dat fein Vüres vnd Waters noth 
beſiuůnden / vnnde alſo er bericht vp de nakoͤmnun⸗ 
gen gebrocht werden konde. joſephus. Nauclerus vos 
jum.ı.Gen 2: v6; —— x 
Men ſchrifft ock van Adam / dat he nicht wye vam Ri 
Paradyſe twe grote Suͤlen vpgerichtet hebbe / dar 
vp hede Hiſtori van derSchepp inge derwels/van 
fynem falle vnde wedderanneminge tho Gnaden / 
vmme des thogeſechten Fruwen Sades willen 
ſchal gegraven hebben / vpdat füldes ſynen za⸗ 
Eömlingen kundt woͤrde / vnde wytlick bleve Ben 
zofus. FJofephus / de thor tydt der vorfiöringe Je⸗ 
wſalem gelevet hefft / meldet / dath duͤſſe Sn - 
x :® en 







an derhilligen Bibel, Vo 
n noch tho ſyner tydt in Syria vorhanden ge: 
® ——*—— im i. Deele fi * Helden⸗ 
Bes fol.ze. D Beuſt in ſyner Poftillif 1.296. U 
ohan Spreterus imlob der tbel.a.3.- Kr pe 
” werdt de hillige Schrift aendner Norma, 
eine Richtefnoer edder Winckelmare/ 
onde Regel effte Linial / dar alle Leh⸗ 
* — ten ſcholen na geoͤrdelet | 
— Kr — BR werden d = — 
gm pfalker) alfe Pfal.i9.9.s Er. Kidheefudk 
® "ge vihin alle Aande/ vnd ere Reveberhan der 
ſai. s. v. ꝛ2o. Na dem Geſette vvnde na 
der — Werden ſe dat nicht ſeggen / ſo were 
Sende M roͤde nicht vpgahn. Galat;c.v.ı6. 
J vehl alfens däffer Regeih heringahn / oͤver de fy 
frede vnde barmherticheie. Philip.3.v.16. Dat wy 


na einer Regel herin gahn / darinn wy gekamen 
Br! — vnde gelyck geſinnet finoe. 


— ART Dal. Capittel. 

8 Sanden Propheten’ vnnde 
wat ſick wunderbarlikes miten 

— thogedragen hebbe. 

Wolheff den Propheten ere Efchinge vnd 

EN ee Wyſſegginge gegeven? | 

LEN) 2 Yöyfe Almechtige GOde fulveſt Öfze. 

12.9.10.Jd bint/ de fo vehle Wyſſeggin⸗ 

= nahen vnnde wy er) de — 











⸗ 2.0 





—* A en rn nn ce 
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-1® Wan den Püopheten. 


Eynde maten in einem Seſichte / edder ick wil mie 


* Re I ri EEE a De 
J 


Jerem 2v.5 · a. Ick hebbe tho yuw ger 


anthöge 2 
fendt alle myne Knechte / de Propheten flytichſick. 


Matth.23.n 34.Ick ſende cho yuwProphesen/wys 
fen / vnde Schrifftgelehrden. ae 2 
Wor wert de arch und wyſe orhgedrückerinamele, 

cher Godt mit den Propherenger 
ee 2 
Num. irr.v s. Dau der geſchichte / Droͤme vnde 
muͤndeitken rede gedacht. wert: Ys yemandt manck 
yuw ein Prophete Des EREN / deme wil ick m 








em reden in einem Drome? Auerſt nicht alfemyun 
Kecht Moſe / de in mynem gantzen ——— 
Alimdeliredeic mie em / vnde he führt den HES⸗ 
ren in ſyner geſtaldt / nicht doͤrch dunckele woͤrde 
edder gelykeniſſen he UA ira a 
Wolfatet de Summ der Propheten am 
| alter koͤrteſten 
Petrus 2.Pet.1.v:19.X0y hebben ein faſt Pro⸗ 
phetiſch wort / vnd gy dohn wol / dat gy dar achtin⸗ 
ge vp geven / alſe vp ein Licht / dat dar ſchynet an 
einem dunckeren orde / beth dat de dschanbrefe/ / 
vnd de Morgenſterne vpgah in yuwen herten On: 
de dat ſchoͤle gy chom erſten weten / dat nene wyſ⸗ 
ſegginge in der Schrifft geſchuͤth vth egener vth⸗ 
legginge.Mentedarys noch nüwerlenene wyfleg® 
ginge vᷣth Minſchlikem willen heruoͤr gebracht / 
fhnderde hilligen Minſchen Gades hebben gere⸗ 
det / gedreven van dem hilligen Geiſte. a‘ 


Wol ys de allererſte Propheresp =. 
Erden gewefen ? — 


Ada m / indem dach he wyſſaget / wor Eva ſy 
herge⸗ 


v 


ur ee WERL. 


:gekamen/de he doch ſyn dage noch en 

— en hadde / vnde dat ſe eine Nloder aller leven⸗ 
digen werden woͤrde Gen 21. v. 23. Dat ys doch ein 
Enake van mynen knaken / vnde fleiſch van mynem 
‚fe ifche / men wert ſe Manninne beten / daruͤmme 

* tfewandem Wanne genamen ys Gen z. v. 20. 
nde he hete ſe Svam /dardmine⸗ dat ſe eine Mo⸗ 

er ‚ps aller levendigen. | 


Beier Prophete wert vp Gades barm⸗ 
—— herticheit quadtꝰ 
Zonas Mentedo he den Ninivtteren Bades 
REN firaffe angefedyt hadde / vnde ſach / dat be 


Er 


—9— 


ntct erer vorbarmede / vñ ſe mit der ſtraffe vorſcho⸗ 


dede / dewyle fe bothe deden / wort he fo toͤrnich / dat 
bebach⸗ Godt wolde en man balde Des dages ſter⸗ 
ven Taten: Wente he wolde lever dodt ſyn Jalfe les 


J ven / vnde alſe ein vnbeſtendich mon geholden 


werden Jone ʒv. io 4. v3. 

re Prophere ys aver ſyner oörachtin 
144 ge am vngeduͤldigeſten ge⸗ 

ES —— wefen ? ? 

E;  Seremias, Wente do he hoͤrede / wo en yder⸗ 
sn ſchalt vnde laſterde / vnd wo fe ſick Sver ſyner 
vordelginge berathſchlageden / ſprack he alſo: Voͤr⸗ 
ſisker ſy de dach / dar ick inne gebaren bin / de dach 


moͤthe vngeſegent ſyn / dar my myne Moder inne 


lecheffe / de ſy vorfloͤket / de mynem Vader de 
———— brochte vnde ſprack: m heffſt eiuen 


— ua et 
Welcker Ptophete y⸗ van den Ras 


—* uen geſpyſet 
* "Elias. Wente do bein der Woſtenye vor der 
= Aöningionen Jefabel — lach / uam 
| e 


——— u 


\ 


56 Balken | 
. alle Morgen vnde Auendt ein — | 
seem Fleiſch vndebrode. u Reg.17.9.6. 


Welcket Prophete hefft de meiſten Pia * 

ühereiigedöder2"- re PEN, ; 

ilas de grep dso. Propheten des. 
— Volck van Gade —— A a 

fachtede ſe am beke Rifon. 1.Reg.is.v.al. 

Welcker Prophete hefft ydt gematet / dat ein 

Neren nicht es Behr = —* 

hefft geſwoͤ mme2 —— 
J 06 eind reine Korseriae 

van erem helffte affgefsllen/. —55 — mit einem 


fiaEen vp de grundt / do gaff fefid.hervp/ / vnnde 
ſwoͤmmede hertho vp dem Water / dat men wed⸗ 





der krigen konde. 2. Keg.6. v. o. a 2 
Wat beduͤdet dat ſwoͤmment 
Ni des Yferen? — EN. 


De olde Lehrer Ambrofius thůt yde vp de 
krafft vnde werckinge derhilligen Döpe / de vns / 
indem Meeteder gnaden Gades/ bavenſwoͤm⸗ 
mende maket. Wente alſo ſchrifft beimz. Boke 
van den Sacramenten am 4. cap. SEliſeus reep 
des SEren Namen an / vnde dar Yſeren edder de 
Exe / ſo im Water was tcho grunde gefallen/fwöms 
medebaven. Alſo geyth ydt inder Döpe ock tho/ 
wente vorder Doͤpe fallen alle minſchen tho grun⸗ 
de / alſe ein ſchwar Yſeren / ſo balde oͤverſt alſe de 
Minſche gedöffe werdet / ſwoͤmmet he baven in der 
Einen Gaodes / alfe einliche vnd dröge holt / vnde 

an en de Suͤnde nicht mehr cho grunde ſencken. 


Wenner 


“ Banden — | | a 
— {w © Bemens de Prophere Moſes mtgelave⸗ 
N de Sande gefamen? u,’ 
Bu 2T: Ya fynem dobe alfehe dem ZEren.Chrifo 
in ſyner nr rd ſampt Elia / opdem Berge 


Thabor erſcheen / vnde aldar van Petro/ Johan⸗ 
ne vnde Jacobo erkennet r wordt. M atih. i v · zJ. 


a Luc.9. v ʒi⸗ | 
2% . Worheff ein Prophete den an- 
; — — dern bedragen? 


3 ‚Choeshel, Wente alfe ein Prophere ych 
RR SIuda n quam / vnde wedder De Affgöderye 
Des koͤninges Jeroboams wyſſagede / vnd vana⸗ 
— efel hadde des ordeswedder tho eten noch ho 





Deinden/loc em ein ander prophete vör/ vndfen 


de / ein Engel: hedde mit em geredet / vnde befah⸗ 
len / dath be mit demſoͤlven Propheten tho hueß 
n vnde ſick laven Iholde. Daroͤver wort Bode 
ſo vortoͤrnet /dat hei en doͤrch einen Koͤwen Sp 
ech iRes.g 26 
Welekes — Schrifft gs de 
2 ne eengefle?. 7. ' 
. Binie Wentede hefft 66.grote Enpittel, 
\ seleres Bern Schriffeys _ 
En a „de förtefte? —* 


— 


vdie. ———— man ein Capiccel, 
= — wat den hefft ein yder Prophir * 





an nme Belened i... * 
EA „ss ger 3163. 67 
33167 :‘ » 4,654. 





Bi. Eiechieh: 


Eiehiet Im jare 3350 = —— 620 
Dantel nadem —— vor Chri⸗ 690 
Hofes ſange z151.00.:fider 817 


So der 6 ‚borde. 77801 
Amos Merle „sus vr a 
Doadja * — a Br 83 
Jonas eh 3 
Micha 3190 *r. 780 
Nahum 3190 720 
Habacuc 3383 687 
Zerhänias 33 647 
Haggai 3444 526 
Zadharias 3444 526 


Maleachi LP er 75 


Welcker Prophete ys nicht aeftoruen: — 

Slias / den nam Godt levendich mit Lyff vnd 
Sede tho „Hemmel/in einem Ybrigen wagen/mug 
vůrigen Röffen.. Reg v in. 

Welcker Prophete hefft mit einem Stave dat 
water vaneinander gedelet / dat men droͤ⸗ 
ges votes dar hendoͤrch gegahn ys? 
Moſes. Wente do he dat Volck vth E 


föhrede/ recede he veh Gades befehl fpnen ers 


ner dat rode Meer / vnnde de Watere deledenfick 


van einender / vnde de Kinder Jfrsel gingen hen⸗ 


in midden ine Meer vth dem drögen/vndedaih 


Water wessen alfe Muͤren thor — — 


thor luchteren handt. Exod. 14.v. 29. 
Welcke Propheten hebben dar Water mir man⸗ 
telen van einander gedehler? 
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Banden Propheten 23, 


E + Thom erfien- Elias de ‚Prophete.' Wente do 


e an den Jordan quam / de *— vnd vul Waters 
. wea/nam, befynen Mantel/widelde en tho hope / 
‚ande jloch int water / dat delede ſick vp beyden ſy⸗ 
Den van ein ander / dath he mit dem Eliſeo droͤge 
dar hendoͤrch ginc.2 Reg.2.9.8. ©)" 
Thom anderen / Euſeus / Wente alfe be Eli⸗ 


am gefehen hadde tho Hemmel fahren. / vnde deſ⸗ 
luen ſynen Mantel vpgenamen / de em entfallen 


‚apas/jloch he oc.darmede int Waterdes Jordans/ 


vnde ſprack: Morysde SERe / des Elias Godt? 


he alſo balde delede ſick dat Waterechter van 


* 7— Dath od Sliſeus droͤge dar hendoͤrch 
Fine da 


\ ith de Prophesenfinder vörnemen/dae 
Elias geili vp Eliſeo roͤwede / vñ ſe chreden en alfe 


Propheten®ydes.2.Reg-2.9.14.578.48.0.3 


* vaten hefft ve Prophete Elias Fuͤr 
am Hemmelgebrochte 


— 


Dreml l. Thom erfien / Alfe des Koͤninges 


anf e — mit 50. Kryges knechten en mit 


ale hom Asninge halen wolde / befohl he dem 

xe / dat ydt vam Zemmet fallen / vñ en mit fpnen 
50. freten muſte / vnde ydt geſchach alſo. 2. Reg. 
> —* EN 10% * 

Whomn anderen / Alfe ein ander Zoͤvetman 
mit 50 Kxry es knechten cho em quam / vnd en gar 
RR einen Mann Gsdes hetede/ fprad he: Bin 
“ic ein Mann Bad es/ ſo falle dat Fuͤr vam Hem⸗ 


vnde frete dy / vnde dyne so-VOnde alſo balde 


—— vnde yorterede je. * 
en 

Thom drhoden/ Aif⸗ he dat Vold van der 

Affgddetye Ban Baals / tho dem deenfie des rechten 


2 | Bades bekeren wolde/brochte he mit ſynem Gebe⸗ 
— Sorvam. N / dat ſyn * 


Ar 
4\ Fe 


34... Banden ——— 
anſtickede vnde voͤrterede / darvth alle dat volck 
erkennede | dat Elias Godt de rechte Godt were / 
den — wewre Reg. 19.912 u 


elifens.' Wente dohe dodt — — 
was / vnde dat Volck einen anderen Doden / © 
fruchten vor den infallenden Moabiteren /in fi 
Sraff worp |fo balde des Eliſei & 


ken anröhrede, wordehewedderleyendich / vnde 
fprand vehdem Brave.2. Reg 13,9.21.Syr. 48.9. ö 


15. Do helevede / dede he sefen/ do he Dodt was⸗ 


dede he wunder / noch halp ydt nicht dat ſick dach 
Suͤnden aff⸗ 


volck bekehret hedde / vnde van eren 


gelaten / beth dat ſe vch dem Sande voͤrdreven 


worden. 
Welcke — n nde vorbrende 
worden ? 


Zedekias vnde Achab / de ewe falſche prößhes 


- ten tho Babel/ de de Asnind KTebucadnezar 
dem Ohre braden leth /2acimme/dat ſe de Men⸗ 
nex vorföhreden mit falfyer Prophecye / vndede 
— ſchendeden mit Ehebrock. Jer. 2wꝛ 22: 


or hefftein Prophere den ande — 


ren geſlagen? 


Tho ———— | 


cha dem Köninge Achab wyflagede / he wörde im 
Aryge yegen de Syrer neingelüdehebben/fünder 
ge 


et onde dat Volck geflagenwerden/ do trade 


ein ander Prophete hervoͤr / Zedekia deSoͤhn Eng 


ena / ſloch Micham int Angefichte und ſprack: Wo? 


ys de Geiſt des HEren van my geweken / * he 


— 








J 


Ad 


EN 
Wenig 


mie dpredet?Overft gelycialfevefälve falſch wyſ⸗ 


- fagede/.alfo words he. od ſampt den Köninge/den 


= 
— 


he vorfoͤhrede / geſlagen / alſe Micha prophecyet 


ME hadde ‚1: Reg.22-V.24s f 


vr 


xen Propheten de Dodt gedroͤwet 
binnen Jahres? 


Weaackerem Propheten werdt van einem ande⸗ 


Dem falſchen Propheten Zanania oröuwede 


de Prophete Jeremias / dat he ſterven woͤrde / ehr 
. dariahe vmmequeme / daruͤmme dat he Dat Volck 
Me falfpem Trofte vorföhrede / vnde be ſtarff im 
. Wvenden Maente des jahts- Jerem.28. v.17. 
bo⸗plach men ehrtydes de Prophe⸗ 
entboheten 
VViigenter de Sehers edder Beſchowers / dat⸗ 
genme dae ſe vth Gades apenbaringe/ vorborgene 

dinge ſegen / vnde wat chokuͤmſtich was / thovoͤrn 
ſegsen konden. 1.Sam.8 v. 19. Eſai ˖ 30. 9.10: 


— Dai III. Capittel. 


VBan dipoſtelen vnd Euange⸗ 


— 


AUiſten / ond wat ſick wunderbarlikes 


"mie npebbetpogebragen. 


a [y’ r 4 
INT ERTAE 


rn lin on Enangelifien? = 
$ b m 


5.50 "Amotben Teftatnente tbegefecht? , .. 







IR Sai.2.,0.4. Des HEREn wort geyth vth 
De yan Serufalem./ vnd wert richten manck 
„ven BRD ALU Ecceege dabo 
ash — 


jeru- 


* 
—* 
fi L 7 
RP a Er a a 2 nl En a 1A mn u 
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36 Banden After — 


jeru ſetem et Sefats2.v.17.Moleeffiifine 
devöthe der n / de den frede — — 
wat gudes Pr heyl vorkuͤndigen Pfal.ı9. 
v5. Er Richtelnoer geyth vth in alle Lande⸗ 
vnde ere Rede beth an der Werltende; Mlath.ıs. 
v.19.Gahthen in alle Werlt erc. Pa 
Wo vehl Apoftelen hefft Chriſtus gehat? F 
+. Twolve : Petrum / Andream / Jacobum Ze⸗ 
bedei Söhn/ Johannem /Philippum/Bartholos 
meum / Thomam / Mattheum / Jacobum Alphei 

Soͤhn / Zudem Thaddeum / Simon vanCana/ vn⸗ 

de Judain Iſcharioch Match.io. v2. Act.i. v. * 

ER: v.34.Mar.z: via. 

Segge ere Namen in Rymen vorfater. 

. Petrus) Johannes / Andreas / 
 Philippus/ Simon vnde —— 
en Mattheus ' Zu 

De groth vnd Elene Jacobu ° in 
udas de schw vnd frame Bad/ 0 
Vnde de Vörreder Iſcharioch. 

De twoͤlve hefft Chriſtus gekarn / 

Dat he doͤrch fe reep dat vorlarn 
Minſchlick geſchlecht / vnd en anborhr er 
Dat Hemme lryck dorch ſynen Dodt. 2 

¶Wo vehl Jüngeren hefft Chriſus vr Er | 
„on „den erwehlet vnde gehat e 
Soventich / aiſe Lucas c#p.10.0.1. (huiffe: Dars 
na fünderde,de SEre gudere 7 0.vth / vnde ſeude 
ſe by ewen voͤr ſick her / in alie Scede vn Sdel 
dar ar be wolde intehen vnde nkamen 
Welckere ſint de gelehrdeſten mundi 
et reſten geweſen⸗ | 





“> 





4 
— 
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Wan den Apoſtelen vnd Euangeliſten. 27 
e Evangeliſte vnde Apoſtel Johannes / de 
hne hoge Zunft vnnde wyßheit vth des DEREN 
Eſu CH RIſti borſt geſagen hefft. Joh. iz· v. 25. 
. 269 21. Darna de Apofiel Paulus / de fyne hoge 


vnde wyßheit im drudden Hemmel gelehree 


heẽfft / var he ock van Chriſto ys hen vorruͤcket ge⸗ 


weft / vnde vnvthſprecklike dinge darinne geſehen 


vnde gehoͤret hefft. Cor.iꝛ.v.2. 
x v 


Bo finde de Apoſtelen vor der 
Merltgeachtergewefen ? 


B — Dat thoͤget ©. Paulusan/ dar he ſchrifft 1. 
Cor 4 v. 9,3 holde ydt daruor / Godt hebbe vns 


Apofielen vor de allerringeſten vorgeſtellet / alſe 


Dem Dode oͤuergeven Wente wy ſindt ein Schoͤw⸗ 


ſpil geworden der Werlt / den Engelen vnd Min⸗ 
ſchen. Wy finde Varren vmme Chriſti willen. Sy 
Sverfi ſindt kloeck in Chriſto / wy finde ſchwack / gy 
överfi ſtarck /gy herrlick / wy oͤverſt vorachtet / bech 
vp duͤſſe ſtuͤnde lyde wy hunger vnde doͤrſt / ete wy 


Adealeie des alfe ein foea ver Werie / vnde alſe 


ein Fegeoffer aller Luͤde. 


Wolys am aller erſten mancken ge⸗ 
detworden? de 

SJacob de grote / de Söhne Zebedei vnde 
Salomes/de broder Johannis des Euangeliſten / 
den Herodes hefft laten koͤppen. Act. i2. v.2. 


* Wor hefft de Engel Gades de Apoſtelen vth 
der Gefenckeniſſe vthgelaten⸗ 


Cha Jeruſalem Wente alſe ſe de Hogenpre⸗ 


flers darfülueft ingefettet hadden / qgnam ein Engel 
Des nadıtes/ond makede ſe loeß / vnd befoel en / dat 


— ee ———— van Jeſu Chriſto 
aller werlt heylande reden ſcholden Act 5. 9.19. 


‚melden 


— 


—— Treue Auer a A 
> , 
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* 


28 Banden Apoſtelen vnd Euangsliften) eh 


— 
⁊ 


| 


. 


— 


Weletken Apoſtel hefft Godt doͤrch einen En ⸗ 
cl vam dode gereddetẽ 


Peerum MWentedoen Zekodes ingeſectet 
hadde / Dat he en doͤden lete / da ſende GOdt des 
NNachtes einen Engel / vnd makede en leddich ya 


des Ayues vnde leuendes ſahrlicheit. Yet 


N 


Welcke Apoftelen und Juůngere hefft Godt doͤrch 
eine Erdtbeumge vth der Gefencke. 


iſe eneleddiger? —— 


Paulum vnde Silam Wente do ſe tho phi⸗ 
lippis ingeſettet weren / oͤver erem predig end e (00, 


leth Bops füld’eine Fxbtbeninge Eamen/ Dachoe | 
ick bewegeden / alle _ 


grundefeſte der Gefen Fenſſen 
Doͤren / Bande vnde Sloͤte vpgingen / darvan de 


ſe henne wolden * * 
Wol hefft de voͤrbilde der Cuangeliſten im 
olden Teſtamente geſehen 


De Prophete Eʒechiel —————— : 


bannen alfeeinen Adeler/ Lucam alſe einen Ofs 


fen / Mareum alfe einen Löwen / Mattheum alſe 
 » einen Minſchen / de tehen den Triumphwagen 


Chriſti doͤrch de gantʒe Werlt. 


Woruͤmme werden fein ſuͤcken bilden 


affgemahlet? 


are A 


Johannes wert einem Adeler vorlykent / dar⸗ 


uͤmmẽe / dach / gelyck alſe ein Adeler höger flucht alfe 
andere Vagel / he alſo ock hoch vor allen. Euange⸗ 
liſten ſyn boeck anfanget / van der ewigen Goͤdt ⸗ 
uken natur des HERE Chriſti / bewyſet vs 

2 are 


Stockmeiſter bekehret wordt / vnnde de Radt bes ; 
wegedt ſe tho bidden / dat ſe ſeker vehgingen/ wor. 





I 






Ean ben Apoſtelen vnd Tuiangelifteit. "35 
rcken gruͤnden ſyne Goͤdt like Mayeſtet vnd here 
EEE TREE IT ET, 
ap Bucas wert affgemahlet in einem ſſen / dar⸗ 
nme dac he ſyn Suangelium anfanget van dem 
Preeſter zacheria / vnd van den Offeren / alſe voͤr⸗ 
buden des vuilenkamen Offers Fefn Chrifit.. 
Narcus wert einem Loͤwen vorlykent / dat⸗ 
aAnmnie dat he ſyn Enangelium anfanget / mit der 
ropenden ernſtiiken ſtemme Johannis desDöpets 
in der Woͤſtenye / de in ſynen Bothpredigen / alſe er 
J — ih herin gebrullet / vnnde alle Min⸗ 
4 enängefhheyee. 2. 0. | 
2. Massheus wert in Minſchen geflälde voͤrge⸗ 
vbildet / darůmme / dat he ſyn boeck anfanget van 
der geboede vnde Minſchwerdinge Chrifti/ wo he 
vth Dauids ſtammen hergekamen ty: 2 
Mor achtei ſick Paulus des Apoſtoliſchen Titels 

ffte namens vnwerdich⸗ | 

cor vi⸗ Ick bin de geringeſie manck den 
Aſpoſtelen/ vnde nicht werde / darıic ein Apofiel 
hete / daruͤmme dat ick de gemene Bades vorfol⸗ 
— 
Worthuͤ ſick Paulus vor den anderen 
en. Apöfteleh hetvͤßr · 
1 Eöras.9.10.Darbefedht; Yan Gades gna⸗ 
e bin ich dat ick bin / vnde fyne gnade an myys 
nicht vorgeues geweſt / ick hebbe mehr gearbeidet / 
or 'alfeyeniandı mand en / nicht oͤuerſt ick / uͤnder Ga⸗ 
— des gnade / de in my ys — 
Weor wert Philippus / ein van den föven Diaken 
0 Bud Voͤrſtenderen der Gemeine / ein 
7 er ee ur Euangeliſte genoͤmet⸗ 


- 
r 


>R IR Het: 


\ıyh 


> 


Pr —— ade — a ne a a 
36 Banden Apoſtelen vnd Cuangeliſten 
3 Yet.21.0. 8: Seigingen in dat. hueß Philippi 
des Euangeliſten / de einvanden föven was Dife 
Te mann. emdarummegegeven/ datbheeine 
fünderlife gnade hadde / dat Euangeliumthopees 
digende vnde tho erklerende / vnd vth dem SEuan ⸗ù, 
gelio levendichmakenden troſt den bedrövenen 





Sauͤnders mit tho delende / wenn ſe bothe deden· | 


Wor noͤmet ſick Paulus einen Apoſtel 

a — OEKICHRARE LU NE 
Rom n vtn Onlat.2.v.2.2. Timdd.u |) 
n Pre N ae EI E Das TS ZT 8 
f $ VERITDITEN ET ut RR 

* Dat IIII Capittel. J are 54 Kir 


Banden Predigersonde | | 
"man Pran. 


Wolys de erſte Prediger im olden 
Teſtamente geweſt ⸗ URN 
We SSriſtus / do he im Paradyß dem Adam dae 
ana Ye Gefette predigede / vnde em ſyne Suͤnde 
d oͤvertͤgede vnd ſtraffede / em ock de aller⸗ 
SF erfte, Trofipredige dede / vnde en wedder 
vprichtede mit der thoſage van ſyner thokumſt ine 
fleifh.Ben.3.v.ıs. RS 
Welckere ſindt de hoͤgeſten Predigers » 
Moſes vnd Chriſtus. Moſes in deme / he dat ge⸗ 
fette vth Gades munde vnd henden entfangen / vn 
den Iſraeliten gegeven / vnde ydt mit groten vun | 
derwercken beſtediget / Exo. io. v 4 20. v.231v. i18. 
32. v. uUg4 0.6. vnd ock Godt van angeſichte cho an? 
geſichte geſehn hefft / darumme he en dẽ ſůlveſt al⸗ 
len Propheten vorthät. KTum.ız.v.7. Chriſtus in 
deme / dat he dat Euangelium vth den — des 
BR aders 
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Hangbredians vnd Srebigen RE 0 


: Vaders hervoͤr gebrocht / vnd ock mit groten wun⸗ 


derwercken —— hefft / vnde de Vader alle 
Werle an ſyn wordt vorbindet / ja ane en nemandt 
den Vader kennen / anropen / vnnde cho em kamen 
— 2.18:5.9.24.14.9:16. Matth,3-v.17.11, 
92717:9- 51 30h. 9.1.54 9-20. } 


a ys negeſt Chrifto / de voͤrnemeſte Pret⸗ 3 
J ger im Nyen Teftamentegerveft? 
obannes de Döper/deden anfanck des Ny⸗ 


% en n Teflameutes gemaket / onnde mit Singerenvp 


Chriſtum gewyſet hefft Daruͤmme chuͤgeehriſtus 
ſulveſt van em. Mattb.u.v.11.Dathmand allen / 
ſo van Fruwens gebahren ſindt / nicht ſy yemande 
— gekanien / de ll werealfe Johannes de 
* 
Bywens Predtgen ſint am meiſten cho⸗ 
hoͤrers geweſt⸗ 


Bodergevinger des Geſettes / vnde apenba⸗ 
ringe des Euangelii. Wente chom erſten alſe dat 
Geſette gegeven wordt / weren dar yegenwardich 
voͤrhanden ſoͤß mahl hundert duſent / dre dufene / 
hundert vnde voͤfftich wehrhafftiger Manns/ 

de Kinder /Stuwens vnde Junckfruwens vngere⸗ 
Zen. Exono. v 20. Num. 460. v. 4⸗ By der erſten 
Pingeſtpredigen vnde vthbredinge des Kuangelii 


vberen vorſannfelt alle ZJoͤden vnde Voͤlcker vth 
J En Nation / ſo vnder dem Hemmei ſindt. 
Act 2v. 


Beet J am mei⸗ 
| —— ſten frucht geſchaffet? 
Se predige Petri / de he am Pingeſtdage ges 


dahn hefft / dat wordendre duſent Alinf pen doͤrch 


‚ber ret A BAY, — 
hret Act .v. ai ·. wol 


— 


32 Ban frebigersundPredideit. 
Wol fatet der Propheten ere Predigen 


am allertoͤrteſten ?ꝰ 


= 
. 


3, Petrus /wennhe ſecht / Act.10.0.43. Diem 


Eſu geven tächeniffe alle Propheten / dath in ſy⸗ 


nem namen entfan gen ſchoͤlen vorgeninge der ſůn⸗ j 


den alle / de an en geloͤuen · 


Wor werdt Enochs Predige beſchreuen Be 


Zudas de Apoftelchät war daruan an / wenn 
he ſecht: Enoch / defövende van Adam / hefft ge⸗ 


wyſſaget / Sůͤh de HEre kuͤmpt / mit vehl duſent 
hilligen / Gerichte cho holden auer alle / vnde tho 
ſtraffen alle Godtloſen / van wegen aller wercke e⸗ 
zes Godtloſen wandels / dar ſe Godtloß mede ge⸗ 
weſen finds / vnde van wegen alle des harden / dat 
de Godtloſen Suͤnders wedder en geredet heb⸗ 


ben. 


Doͤchtere gehadt? = 


— 


De Disten Philippuscho Cefatea wanhoff⸗ 


eich. / de hefft 4. Doͤchtere gehadt / welcke Prophe⸗ 


Welcker Prediger hefft de klokeſten * 3 





: 
i 


‚innen geweſen finde / vnnde van Gade de gnade 


gehadt hebben / dar fe thokämflige dinge chotiörn 5 
hebben wesen und vorkhndigen koͤnen Act. Rv.. 


Mor werden Predigersden Dönne e·ee⸗ 


ters vorlykentꝰ * 
Im Propheten Ezechiel cap.ı3. ©. IL. dar noͤ⸗ 


met Godt de falſchen Propheten lofe Doͤnnekers / 
ve mit rechte loſem Kalcke doͤnneken / vnde ſprickte⸗ 
dat Volck buwee de wandt / ſo doͤnneken ſe deſuͤlue 


Wor 


mit loſem Kalcke. ? 





2 
* 
* 





N 
| 
| 


Woan Predigers vnd Predigen 33 
3 ar Wor wert der loſen Predigers gedacht ·⸗· 
¶ Dyne Propheten hebben dy loſe vnde doerhafftige 
Seſichte geprediget / vnd dy dyne Miſſedadt nicht 


geapenbaret ¶dat ſe dyne Gefenckeniſſe wor gewe⸗ 


Trec hedden | fhnder fe hebben dy geprediger lofe 
4 predigen / dar ſe dy thom Lande mede henush ge» 
pprediget bebben. Re 
Wecrhebben de thohoͤrers den Predigers vor ⸗ 
28:0» gefchreven / two vnde war ſepredi⸗ 

5 

g 


OS digen fcholden > BEER. 


fat 30.9,9.dt alfo ſteyth: Idt ys ein vn⸗ 
* — dat nicht hören wil dat Geſette 
des RMSEren /ſander fe ſeggen cho den Sehers: Gy 
fchölen nicht ſehen / vnde cho den Schöwers: Gy 
Tchölen nicht ſchoͤwen de rechte lehre. Prediget uns 


bvbverſt ſachte / ſhoͤwet vns tuͤſcherye / wyket vam 


2 wege / latet den hilligen in Iſrael vphoͤren by vns. 
* * Wor ſteith ydt geſchreuen / dat de Predigers 


=, einefünderlife gaue Gades finde? 
Sſat ʒov ao. De ER SE wildynen Lehrer 
nicht mehr van dy wech flegen lathen / ſuͤnder dyne 
VOgen werden dynen Lehrer ſehen / dyne Ohren 
werden hören dat wort achter dy her ſeggen: Důt 
‚ysde wech / denſuͤluen gaht / vnde ſuͤß nicht / noch 
thor oͤrderen noch thor luchteren handt. 


0 Wormwerr de Predige einem fbey- / 


— 


= geb voͤrlykent? 


* 
< 


BR p Br 
& Speyel der Goͤdtliken krafft / onde ein bilde ſyner 
— — C guͤdi⸗ 


— 
— 


In den Klageleederen Jeremie cap. v. q. 


Sap⸗ vDe wyßheie ys ein vnbefleckee 


PR’. vom 


IT 


ER u EN 3 
4 Bar PreigersondPrediden 
, gädiheit,1.Cor.i3.9.12 Wy ſehen nu dorch ein 
Speygel in einem dunckeren worde / denne oͤuerſt 
Weileke thohoͤrers werden den vorlykent / e 
voͤr dem Speyselftahn ? eh F 
De vorgeteren thohoͤrer / welekere yofo balde 
vorgeten / wat ſe gehoͤret hebben / alſe etlike vorge ⸗ 
ten / in watterley geſtaldt fe ſick im Speygel beſe⸗ 
ben hebben Jacob · . v 23 . a 
Wol hefft am Iengeftengepredie? 
Paulus. Wente alſe he van Troada wech te⸗ 
en woide / vnde alle fyne thobörera shofamengen 
eſchet hadde / finck he des Soͤndages froͤ an tho pre⸗ 
digen / vnde vortoch de Predige beth midden in de 
wacht. Yck.20. v7. > on se \ SETETE N DR 
Wor van tumpt ydt her / dat men fro morgens 34 
pliecht thor Predigen tho aahnderı ms 
Dar Eumpeydt van ber] dat Bode am ſsven⸗ 
den dage fro morgens mit Adam vnde Eva gere⸗ 
det/vnocenfynen willen angethöget heffe / dat ſe 
vormyden [cholden den boem der erFenteniffe ded 
gudenvndeböfen. Daruan / ſecht DXuther / ys de 
ebruc inderhilligen ſchrifft / vnnde Chriftlifen 
erden hergekamen / Das men de fro tydt hefft ge⸗ 
namen thom gehoͤr des Godtliken wordes / darinne 
he mit vns redet / vnde thom Gebede / darinne wy 


Ge In ee 


mit em reden. Daruͤmme ſecht David. Pfals. 2.40, 
Scoh wıl ick my ho dy [hidden vndoarupmerdent 
froͤ woldeſtu hören mynen flenimen. | 
Wem ys de Slaepinderpredigen am 

| oͤuelſten bekamen ? RI 


— J 


z Er ———— Be = 
Dem Eutycho. Wente alſe de tho Troada in 
4 Ban ſyner Predigen ſlapende words/ fill bevam . 
Sale henaff cho dode. Gverfi Paulus wedeoe 
wedder vp / vnde makede en levendich. Bon 

ao 2,9 


* en 


— 


u. 


b: Rein 10.09.17. De ae kumpt veh dem —— der 
predige:Jocob.1.9.21.nemet dat wort an/ dat yuw 
= — ‚ges wert / wente ydt fan yuweſSeelen ſalich 


ve 11.9.28.Salıcdy finde / de Gades worde | 


Se de bewaren. Joh.ıo:v.5. Myne Scyap: 

— mynen ſtemmen / vnde ick kenne ſe / vnde ſe 

folgen) na / vnde ick geue en dat ewige | leuendt 
— | 


ir ne | Sa tum. Capiuel. —* F 


J ————— 


es > pr werdt de Schredes Geſettes 
e — op datin Lex genomer ?7 


Sr \ Amme dryerley orſake willen. Thom ers 
NZ ften/ a legendo/ vam Leſende / dat ydt van 
Gade voͤr allem volcke ys vortellet / vnd 
darna van Moſe geleſen worden. Det.zı 

&) Thom andern dligando,vanı bindende / Dat yde 
‚alle minfchen vorbindet / entwedder tho vullenka⸗ 

men gehorſam / edder chor tydtliken vnnde ewigen 


Brafie 
[ V Cij Thom 





er 


er ) / Ar g organ: & 
. u ——— 


—— Vam Geſette 
Thom drůdden a aelean / van der vthleſinge· 

Wente ydt leret den vnderſcheidt holden / en 
den guden vnde boͤſen / ehrlikem vnde vnehrliken / 
"lehrer dat gude erwehlen vnde dohn / dat boͤſe ha⸗ 
gen vnde vorwervhen. 
Woruͤmm wert duůſſe Schreop Gretiſch 
Nomos genoͤmettt 


J 
53 


ET EAN 


Vnme der delinge willen / darůmme datb fe F 
einem yderen dat ſyne ehodelet vnde thoſprickt. 


Wbor van werdt ydt vp Hebreiſh 
— Thora andme? 


Van der Lehre vnde vnderrichtinge / dewyl⸗ 4 
ydt lehret / war wydohn vnde lathen Ivndewowy 
vns yegen Godt vnd de Minſchen holden hölen. - j 

Woruͤmme werdt ydt vp Dior = 
ſece enoͤhmetee 


Tal 
Van der faſticheit vnde gewyßheit / dat ydt ei⸗ 
ne faſie gewiſſe vnde beſtendige lehre ys/ de vch 
‚dem allerwyfefien Rode / vnde vnwedderfprecdlie 
Zen autoritet Bades des Almechtigen gegevenys/ 
Dat fefledes vndeyimmerwahren [chal, Darvan 
ydt ock Lex zterna/ein ewich Geſette genömeswere 


Wo heeth dat erſte Gebodt ? 


Dat allererſte Gebodt van Gade dein Min⸗ 

chen gegeven / heech : Du ſchalt eten van allerleyx 

BSomen im Sarden / oͤuerſt van dem bome der er⸗ 
kenteniſſe des guden vnde boͤſen ſchaltu nicht eten. 

Wente weldes dages du daruan yſt / werſtu des 

Dodes ſteruen. Gen. 2.9.17. i — — 












— 


| Welcker | 


an, 20 ER En 
« I LG FT 


aua ys dat allererſte werek des Geſettes ge» 
RE m dath ein Minfche hefft 
4 E dohn moͤthenẽ 
Debefatdinge / de hebben alle Ventken / fo 

—— fein differ werle achte dage fine oldt ga⸗ 

— worden / moͤten annehmen. Gen· 7. 
F & W⸗ vehl ſindt der Gebade vnde Settingen / de 
Extden Jörn cho holdende doͤrch Mo⸗ 
—RG ſen gebaden hefft? 
BE _ Sößhunverevndeddrteyn/alfe in Moſis ba⸗ 
er n. 
DEM orysdar Geſetteboeck vorwaret? 

Juo der Bade des vorbundes. Deut. zi. v. 26. 

—— teyn Gebade am koͤrteſten⸗ 
— Chriſius / dar he Matth. 221.9.37. ſecht · Du 
J— leeven vanganzem 
hercen / van ganzer Seelen / van ganzem gemoͤ⸗ 
ge — ssmenche vnde groͤteſte Gebodt 
3 ‚Dat ander oͤverſt ys deme gelyck: * ſchalt dynen 
negeſten leven alſe dy ſuͤlueſt. 


—* \b Woꝛ ſindt de meiften Süde äftäfer worden 
R 2.2225 .yanmegender övertredinge des | 
Geſettes Mofis? 


ar es In der Woͤſtenye / do Noſes doͤrch de Levi⸗ 
n die duſent Mann woͤrgen lech / van wegen des 
ffvals van Sade / ſynem Gefette vnde deenſte / de 
od SOdt alſo vortornet was / dach hedatganze 
‚old vordelgen wolde / went oſes mic ſyner ern⸗ 
— J—— holden hedde · Exo 32. v. 2c 





a —— 


| — Eee Bam Ce, | 37: 


— 


ni I ‚ J — 
— Wam Geſette. 
Wor hefft Godt de auertredinge des anderen 
| Gebades am hardeſten ge ⸗·⸗ 
RENT SA Be | 
In der Woͤſtenye. Wente alſe einer im hader 
mie einem anderen gruͤwlick floͤkede by Gades na⸗ 
men/ befohl Sodt Moſi / dat he den Floͤker vor dat 
Leger foͤhren / vnde en aldar van der ganzen Ge⸗ 
meine mit ſteinen tho dode muſte werpen lathen/ 
mie angehengeder bedroͤwinge / wol van en des 
EREV namen mit floͤkende laſteren woͤrde / de 
ſwolde ſyne Suͤnde dregen / des dodes ſteruen / vn⸗ 
de alle dat Volck ſcholde en ſtenigen Leu 4 91% 
Wor hefft GOdt de auertredinge des drudden 
un... gebadesam hardeſten geſtraffett 
In der Woͤſtenye. Wente alſe darſůlueſt einer 
darup beſlagen wort / dat he am Sabbath Holdt 
vpgeleſen hadde / mufie en de ganze Semeine mit 
fieinen tho dode werpen / buten dem Leger Aum 
5v36. Item / do ſick Corah / Dathan vnd Abiram 
vplehneden yegen den Moſen vnde Aaron / de de⸗ 
nere Gades / vnd wolden dat volck van en affwen⸗ 
den / do leth Sodt de Srde van einander ryten / vn⸗ 
Dede Moͤytemakers vorſchlingen / mit fruwen / kiĩ 
deren / geſinde / vnd allem byſtande vnde anhange / 
dat ſe levendich henunder in de helle foͤren Nu. is. 
or hefft Godt de oͤvertredinge des ſoͤſten Ge⸗ 
bades am hardeſten geſtraffet · 

In der Woͤſtenye Sittim. Wente alſe darſuͤlueſt 
de Iſraeliten hoͤrerye vnde Ehebrock dreven mit | 
der Moabiter fruwen vnd doͤchteren / lethSodt ei? 
ne plage manck ſe kamen / an welcker im huye wech⸗ 

 floren24.dnfent/vnd weren erer mehr vmmege⸗ 
‚Famen/wen pinehas den torn Oades nicht geflils 
let hedde Num ·az · v. za. Wor 





5" fe Wam Geſette. ——4 
Woor werdt ydt gebaden / dat men ande Lehre 


En 


k 


ees Gefertes ſtedes denden 
u ee), 
I Deut.5.9.6.Däffe wordt /deicdy hiden ges 


bede / ſchaltu tho heiten nemen / vnde ſchalt ſe dy⸗ 
nien Kinderen ſcherpen / vnde daruan reden/ wenn 
du in dynem huſe ſiſt / edder vp dem wege geiſt / 
Denn du dy dahl lechſt vnde vpfteiſt / vhde ſchalt fe 
binden thom teken vp dyne handt / vnnde ſchoͤlen 
dy ein denckmal vor dynen ogen ſyn / vnd ſchalt ſe oͤ⸗ 
uer de poſten dynes huſes ſchryuen / vnd an de dare. 
N | \ © N 
Wecelcker Prophere wyſet ſyne Thohörer vp dat 
Geſette Moſis / datſuͤlue tho holden | 
Malachias cap.4v.4 gedencket des Geſettes 
WMoſis des Rnechtes Gades etc. Eze. cap ꝛo v i9. 
Na mynen Gebaden ſchoͤle gy leven / ete Barudız, 
v3 9 Diſſe wyßheit ys dat boeck van den Gebaden. 
Wor ſteith ydt geſchreuen / dat des Geſettes 
eeeerfuͤllinge Gades gave fy? 
Deut ʒo. v. s. De HEre dyn Godt werdt dyn 
erte beſniden / vnd dat herte dynes Sades / dath 
Duden HERen dynen GOdt leeveſt van ganzen 
> Herten / vnde van ganzer Seele / vp dat du leeven 
moͤgeſt Ezech 36:v.26. Ick wil yuw ein nye herte 
geven.etc. vnd wil ſuͤlcke Luͤde van yuw maken / de 
mynen Gebaden wanderen. 
Wboer ſteith de ſegen / den Godt thogefecht hefft 
en / de ſyn Geſette holden? 
De 39 19.9.3. Werde gy myne Gebade holden 
‚on doh⸗ ſo wil ic yuw regen geven tbo yner eydt / 
Dat lande ſchal ſine waßdom / vñ de boͤme ere frůchte 
geuen De droͤſche tidt ſchal beth tor wynarne / vñ de 
> ti wyn⸗ 


— 


40 Bam Geſette | 5 
xoynle ebeth: thor Sadeltydt wahren 7 fäyslen 
—— de fuͤlle hebben / ſeker im en: F: 
ahne ſchreckent flapen / yuwe vyende yagen vande 


* 


& * Re — 
— 2 ’ J 
J N Rn a“ 

* 






— ſlan / — vnd vormehren — 
— Dat V. Capittcl. 
r Zandem Euangelio. 


wir 


Äh VE di Sünden) vnd — 
licheit / vmme des —— Chriſii ** 
len. &uc.2.9.10. 
Wor werdt ydt eine fröfife Die ⸗ 
ſchopgenoͤmet/ 
Eſai 52.v.⸗. O wo leeffiic finde de viren der 4 
N ennigen / de den frede voͤrkundigen / de dat gube i 
predigen /onnde heil voͤrkuͤndigen / de dar 9 
tho Zion: Dyn Godt ys ——— lathet vns fi 
fyn miteinander. 
Bor hefft diſſe froͤlike Gnaden predige im — 
Teſtamente ſchoͤlen anfange ⸗:; 
Tho Sion edder Jeruſalem · Eſai v. 4. Yan * 
Zion werdt dat Geſette des HERen vthgahn / vnd 
des HERen wordt van Jeruſalem. Efat-40.0.9. 


Sion ou Predigerinne / ſtich vp einen hogen berch / 
Jeruſalem ou Predigerinne / heve dynen ſtemmen 


PER heve vp vnde fruchte dy nicht, ec 
Mor 


a | Kar hech dat wort Euangefion? ; 
Br Ine froͤlike fröwoeny fe böbefahop/eoden 3 

M Ss: nye tydinge vandem Ryke Gades - 
— 
4 









x * 


— ——— 

, BamEuangelis  - © de 
— = — * 4 —— * — 
Weoor werdt dat Cuangelium ein nye eedt ge < 
A .nömer?ondeworiumme? Ä 


R 


22 
—— 
A 


pfal,96.0.198.9 1. Singet dem HERen ein 
nye Leede. etc.Pfal.40.9.4. De Ere hefft my ein 


Ye Teede in mynenmunde geleche Idt wert oͤverſt 
aiſo vmme ewyerley orſaken willẽ genoͤmet. Thom 
 erfien / dewyle yde der Minſchliken vornufft nicht 
- fo bekande ys/ alſe dat olde Leedt des Geſettes 


Mofis/ fünder eine depe vorborgene hemelicheit I‘ 


vBlh dem wore des Vaders / doͤrch Chriftum here 


vor gebracht. Joh 1 9-1 1.8R0m,.16,9.25. Thom ans 
deren / dewyle ydt doͤrch werdinge des 5. Geiſtes 
nye inſchen makee / vnde ein nye Licht der rech⸗ 
‚ten / falichmakenden erkenteniſſe Gades im her⸗ 


ten anſticket.2. Pet.i. v.6. Cor.a4v.9. 


: ; * Wor werdt dat Euangelium ein ſchwar 
eeedt genoͤmet? 


Apoe n v Dar ſecht Johannes / he hebbe ein 
nye Leedt hoͤren ſingen / dat nemandt hebbe leh⸗ 
zen konen /ahne de 144. duſent / de by dem CLam⸗ 


‚mefländen. Darmede werde angertoͤget / dach dat 
Enangelum van JeſuChtiſto dem lamme Gades/ 
Dat der Werlt Suͤnde dricht / ſuͤlck eine hemelicheit 
ſy / dat aller Minſt chliken vornufft vorborgen vnd 


Sabewuſi ys / vnd van fleiſche vnd blode nicht kan 
F xorſtahn noch begrepen werden / wo ydt vns Chri⸗ 


‚nicht apenbaret / vnde doͤrch den . Geiſt uns 


; — tenteniffe nicht oͤpent / dat wy ydt vorſtahn / 
ovonde im Gelouen faten vnde annehmen. i. Cor.i4. 
-256p53-9'9- 


 Euangelion? 


Weclckerys datef vnd oldeſte 


* , 
a —— 


er ev ®e 


er 
‘ 


| 


V 
* 


Wamn Cuangeee 


— 


op fetten twiſchen dy — 
lue ſchal dy den kop thotreden / vnde du werſi em 
Er 
Wboor werdt dat Enangeliondem Gole 
e vorgetagen un ©: — 
Plalm 19.0.1. vnd 119.0.127. Ick beleve dyn 


J — 
EN 
— 


SGSebode edder wordt mehr alſe Goldt vnd fyn golt 2 


ydt ys.beter alfe goldt / vnnde Eöfilifer / alfe vehl 
EN 


Wor rederdar Dive Teſtamente am aller důt⸗ — 


¶bieſten van der ardedes Eu 
ya 


Sſai 35.9.3.Sterdetde moͤden hende vnde 7 


vorquicket de ſtrukelenden Enee / fegget den vora 
tzageden herten / weſet getroſt / fruͤchtet yuwniche/ 
Seeth yuw Godt kumpt chor wrake / Godt de. dar 
vorgeldet / de kumpt / vnde wert yuw helpen Item 
cap 40. vnn. Troͤſtet / troͤſfet myn Votck/ ſprickt yu⸗ 


we Godt / xredet mit Jeruſalem fröndtlifen / vnde 


prediget er / dat ere Ridderſchop ein endehefft. 


Menteere miſſedadt ys vorgeuen / wente fe beffe 


twefoldich entfangen van der handt des AuRen 


vmme alle ere Suͤnde Teem/cap.6ı.v.1. eGeſſt 


des HEren ys oͤver my/ daruͤmme hefft he my ges 
ſendt / den elenden tho predigende / de thobraken 


herten cho vorbinden / tho predigende den gefan⸗ 
gen eine entledoiginge / den gebůnden eine vplo⸗ 


dinge/cho vorkundigende ein gnedich jar des E⸗ — 


ren / cho croͤſtende alle trurigen. 


Segge my de Summ des Euangelu vth 


dem Nyen Teftamente? 
Job, 


a | 2 
De khoſage / de Godt dem Adam heffegedan: 
ee 
| wen / twiſchen dynem Sade vnde erem Sade, Des 


ER 
Er 

Ua 

Nu 





* 


ln — 





— 


Eam Euangelior = 


Ge lewendr ebben. Mente Godt hefft ſynen Soͤhn 


⸗ 


dat de werlt doͤrch en ſalich werde Wol an 
en 5X. —— nicht gerichtet / wol oͤuerſt nicht 
eys rede gerichtet. Wente he lönern 


ERS: tinde Werlt / dat hede Werlerichte / 


 gelöuet/i f. icht 
| — tramen des eingebahrnen ns Ondeh- 


Iſſet denn oef Gades ernſtlike wille / dath dat 
— uangelium allen Minſchen gepredigt 
berde / vnd dath ſe alle demſuͤluen loͤ⸗ 

een /troſt / leuent vnd ſalicheit 
aruch entfangen ẽ 
a eruwen / dat ys Gades ſyn rechte ernſt vnd 
e/ wentealfo ſecht Chriſtus / Marcis . v.ise 





ek 


2 3. hen in alle Werit / prediger dat Kuangelion 


aller Creatur/ wol dar gelövet vnde gedoͤfft wert / 
de werdt ſalich werden / wol oͤuerſt nicht geloͤuet / de 
"wert vordoͤmet werden. Luc 24v. 47. Chriflus 
— lathen bothe vnde vorgeninge der 
Saunden in ſynem namen mand allen voͤlckeren. 
Apoc i Ick ſach einen Engel flegende midden 
doͤrch den Zemmel / de hadde ein ewich Kuangeli⸗ 
on / cho vorkuͤndigende den / de vp Erden ſitten 
Sande wahnen / allen Heyden / geſlechten / ſpraken 
vnde Voͤlckeren. Pfal.ız. v. 28. Aller Werit ende 


* werde gedacht / dat ſe ſick thom HEren bekehren / 
ond vor em anbeden alle geſlechte der Heyden. E⸗ 


— 


i 5 v⸗Wendet yuw tho my aller Werlsende/ 
ſo werde gy ſalich Pſal. 19. v. 5. Er richteſnoex geyt 
vch in alle Lande / vnde ere rede beth an der werlt 


ende. Eſai⸗⸗.v.i.Wolan alle de gy doͤrſtich ſint / 


xFamet her. etc· 
—— Wor 






* 
> 
w 









305.3.0.19 Dat ys dat Berichte’ dath das Licht in 
de Werlt gekamen ys / vnde de Minſchen leven de 
duͤſterniſſe mehr alſe dar Licht. Dat wyſet vns de 
Ere Chriſtus klarliken in den beyden gelykeniſ⸗ 
fen van der Hochtydt des Roͤnnges Soͤh s Maet 
22. v 5. vnd vam groten Yyendgnigle.Luc.14- Pla 


Dat VII. Eopiteel, — 
Van Ketteren / falſchen 
Propheten end falſchen 
GChriſts. ER 


Wo vehlerley Secten ſindtby denn Kr 3 3 


Joͤden geweſen? RE 
De: De erſte was der hariſeer / de r 
vörder Merle ein hillich / ſchynlick levent 


foͤhreden / ſaͤndrige kleeder / mit breden 
ringen droͤgen / daran de — — 


——— 


a 


8 





an den Ketteren. Pr 


N. er ıweren, Duͤſſe de behelden yo wol de 
chriffte Moſis vnde der Propheten / vnde leden 
defülven vch / oͤuerſt man na dem vthwendigen 
en alfe wen dat Befette nichtesmehr/alfe 
j ————— * vnde wercke foͤrderde / vnde 
mic vilhwendigeni gehorſam erfüllet were \ 

N eu AE wenn de thögefechte Meſſias man ein 
— Roͤninck ſyn woͤrde / vnde ſynem Volcke 
nan allene lyfflike woldaden ertoͤgen / vnde nicht 
mie ſynem lydende vnnde Dobe vor de Suͤnde der 







WMoſaiſcheu Ceremonien / vorgeuinge der Suͤn⸗ 
den / Serechtiche it vnd levende vordomede. Dar⸗ 
namme ſe den ock des HEren Chriſti vnde dei Apo⸗ 
F len lehre vnde predige / alſe Retterye / voͤrdome⸗ 
a vnde vorfolgeden / dewyle fe darmede allen 
Minſchuiken wercken den rohm der Gerechticheit 
nehmen / vnde der Minſchen Salicheit allene dem 
vo rdenſie Chriſti chometeden. Act. 4. v. i2. Dar 
y8 in nenem anderen heil / ys ock nein ander name 
J en gegeven / varinne wy ſchoͤlen ſalich 
verden / alſe de name Jeſus Chriſtus. Joh 14.v.⸗ 
Za bin de wech. etc. 

22 Se andere Secte / weren de Sadduceer / de 
J eruwen oc einen billigen ſchyn vor der Werlt had⸗ 
den / oͤnerſt doch im herten rechte Epicurer weren/ 
4 ——— nicht / dat oar Engele weren / vorſakeden 
de ngeder Doden / vnde dat noch ein an⸗ 
der — na diſſem ſyn ſcholde / vorworpen 
een Propheten / vnnde behelden allene 
ee Mofis de ſe doch nice vorſtuͤnden / alfe 
en Chriſtus vnder ogen ſecht. Matth 22. v. 29. ©y 

de Schutt uicht/etc. 

De drhdde Secte / werende Eſſeer / de leve⸗ 
ben ver ſict allene in der hueßholdinge / vnde le⸗ 
eh who nenen gemeinen ——— gebrate 

189 | » 







7 
—— 


en 


8u beihalen. Jeem / dat men ms offeren vnde 


— 


Ze Van den Kenn 
vorworpen den Eheſtandt/ wolden alle gůͤder ge⸗ 
ein hebben / ſtuderden by den eren de Funfided 
Arſtedye vnd des Hemmels lopes / quemen yderen 
dach ein edder twemahl thoſamen / vnd berededen 
fit Yan Gade vnde dem Geſette Van duͤſſen fin⸗ 
det men nicht / dat ſe Chriſto alſo hedden thoge⸗ 
ſettet / alſe de Pharıfeer vnde Sadduceer / de den 
HERen mis vehl liſtigen vnde vorſlagen fragen 
anfechteden / ock nicht zönweden)beehössfeenane 


Cruͤtze gebrocht hedden Joh i8. Matth zu u 
— — — N, 8 STREET 
Wo vehlfalfcher Chrifisdeneferdar 0.2." 
FRETTCHEN RE et 
Soͤſſer. De erſie ys Theudas / ein Schwared 
kuͤnſtener vnndebedreger / de ſick cho Jeruſalem 
vor den Wefsias vnd Vorloͤſer des Joͤdiſchen vo⸗ 
Tes hefft vchgegeven / vnde ſynem anhange had 
geſecht / he wolde den Jordan van einanderdeh⸗ 
len / vnde fe mit droͤgem Vothe hendoͤrch föhren 
vnnde fe alſo wedder vth der Roͤmer erer deenſt⸗ 
barheit bringen. Deſuͤlve ys am Jordane van 
dem Cuſpio Fado / den Roͤmiſchen Landtpleger in 
Judea oͤverfallen / gefangen vnde gekoͤppet vnd 
S dat groteſte deel ſynes anhanges jamerlick vm⸗ 
mekamen / alſe ee ſchrifft. Actorum sw. 36 
Vnde Joſephus Iı — 


— 








b.ı0. cap ⸗ antiqu, — 
Be ander ys Judas vth Galilea / de thor tyde 
der Gebordt Chriſii / alſe de Keyſer Auguſtus alle 
Merit ſchatten leth / den Joͤden redde / var ſe ſick 
nicht ſcholden ſchateen laten / wente ſe weren ein 
frye vnde hillich volck / dar Godt alleine vnd nicht 
de Römifche Keyfer ein Here oͤver were / daramme 
den maneinyder/ de £hor fryheit luſt hedde / van 
dem Zeyſer affallen vnde «m folgen ſcholde / be 
wolde fe thor fryheit/rowe vnde frede bringen O⸗ 
verſt ydt ginck em / alſe dem Theuda / dath he — 
em 


1 





dem Landepleger Cyrenio vmmegebrocht vnd ſyn 
anhand vorſtrswet wordt / Ack.5.9.37.Jofephus 
AUb⸗ vnd 18 cap.so. RN An 
e druͤdde ys Simon de Samariter vnd Ts 
vener/ de dat Samariſche volck alſo vorfoͤrede vn⸗ 
de bedoͤrede / dat ſe en vor einen groten Prophe⸗ 
ten / ja vor de krafft Gades heelden vnde roͤmeden 
2ct.8:0.0.. Düffeysyo wol doͤrch de Predige Phi⸗ 
lippibekehret vnde gedoͤfft worden / oͤverſt / alſe 
he darua Petro mit geldede macht affkoͤpen woi⸗ 
de / dath wenn he de hende vp yemandt lede / de⸗ 


faͤlue de ſekere gave des billigen Geiſtes entfinge / 
Snde darauer dan Petro vofloͤket vnde hardt ges 
ſtraffet wordt Ace.g. Do ys he wedder thor Toͤde⸗ 
xxye getreden / ein Vyendt Chriſti vnde ſyner Apo⸗ 
ſtel geworden / hefft ſick na Rom gewendet / vnde 
J —— einen Godt vthgegeuen / vnde mie 
Armen Důuelſchen wunderwercken / de Affgoͤdiſchen 
RBoͤmere ſo bedoͤret / dat ſe en alſe einen Godt geeh⸗ 
ret / em an der Tyber eine Bildt niſſe vpgerichtet /' 
mit diſſer vmmeſchrifft: Simoni Deo Sancto, dat ys / 
Simon dem hilligen Gade / alſe Euſebius fchriffer " 
Theodorus vnde Epiphanius ſeggen van důſſemn 


—— 


Slimone dac he Petro einen kamp angebaden heb⸗ 


\ 


el ae led U Dr ug und cr 


4 Ze 


—* 


be / mit wunderteken tho dohnde / Vnde / alſe he 

manck anderen hedde vorgegeuen / he wolde ygunt 
alſe de wahre Chriſtus (edder Meſstas tho Zem⸗ 
mel fahren / vnde ſyn Ryke innemen / vnd ock doͤrch 
rafft ſyner Toͤuerye vnnde huͤlpe der Důuel / fick 
äh hoch in de Lufft geſwungen hadde / dat Pea 
rus ſy vp ſyne knee gefallen vnde hebbe Chriſium 
angeropen / be wolde diſſer laßeringe Simonis 
ſtren vunde fy darna alfobalde Simon mirges 
8 —— der lucht herunder geſtoͤrtet worden / heb⸗ 
be ſicktho dode gefallen / vnude ſy alſo ſyne bedre⸗ 
gerye apenbar geworden. 


— 


— 


— 


nöffteys de Entedrifie / welden/nadem 


de allerechte leve vnde den Gadesdeenſt vorduns 
deren onde vorfelfehen / vnde alle werlt mit affa 


Ice Paweft in Oceident / mit gewalt / vele hundert 
jahr gedahn hebben / vnde nu dorch Gades wordt «7 


hebben / dathhevor dem Juͤngeſten dage Famen 
werde. Danielis cap· iz · v..Matt.24.v. 23 2. Theſ. 
2.9.3.1. TiM.4,0.1. 2. Tim.3, v.i. 2. Pet. v.z. 1.304: - 
49.1: r \ “2 
De föfte / finde alle falfhe Propheten vnnde 2 
Kotsengeifter/ weldere / efft ſe ſick wol ſuͤlueſt 
niche vor Chriſtum vthgeuen / fo vorfelfhenfe 
doch de Lehre van fyner Perfon vnd ampte /snde 
binden Chriſtum an einen gewiflen ort vnd — J 
N wu u Te 







* 






. Bann Riiere vr 40 


Er Uen falicheit dein Chriſto allene ys vn⸗ 
3: n Minfchlite vordenfie. Van 
Ä ii 





n fecht Chriſtus Wiatch. 24.9 24. Idt werden 
vehle falſche Propheten vorheuen/ vnde wer⸗ 
n vehle vorfoͤhren / vnde werden vehle kamen 
— —— Ende ſeggen / Ick bin Chriſtus / 
| — feggen/S aͤh / he ys in derWoͤſte⸗ 
nye / ſo loͤvet en BEER ſuͤh / he ys in der kamer / dat 
— ———— vnde kloͤſteren / ſo gaht nicht henuth. 
me wert de fchade/den de ketters dohn 
eg dülifeften angerdaet? be 


% Propheten Sſaia / dar he der Bafilies 
neyer gedencket / edder der Schlangeneyer / de 
7 — noͤmet / de fo vorgiffeich vnd bie fine/ 
— 






—* —— ol möten/ allededarvanethen / 
— —V worme pthgebrö= 
en en / fo kam tfuld ein vorgifftich Worm 
de mit fpriem gefichte vnnde athem alles 
wat em vorkumpt/ ya Loeff vnd Graf vor⸗ 
* luchyt wert — vud vordoruen · 
wa af BD —— KENT 
& ae sommer fifdarspte Ritters? 
7 2 p: Wol fick erem Schwarme anhengich 











make — geven fe ein doͤtlick vorgifft / daranne 


| yo vnde Seele.des ewigen dodes flerven 
—* vnde vo erunen muth. Wente / alfe dat boeck der 


— — — ſecht cap v.1ı De munde / ſo Loͤgen re⸗ 


dee/ doͤdet de Seele. Wol en öuerfi wedderſtreuet / 
en ſchwarm wedderlecht / vnnde den ſchaden / ſo 
man entſteit / apenbaret / dem ſpringen fe vn⸗ 
Wgen / alle de aller vorgifftigeften / böfeften 
gen vnde Adderen / mit gehwlifer laflerins 
h — —— inge vnde morde / beii chedigen en an 
ur * euende gudt 8 ehren / fiuwen vnde 






an, 


J 


Kinde⸗ 


2 


N 


2 Rare A A 
Zinderen/ alfe men datdachlifes fehen Fand udn | 


Be piſten / Jeſuiten / Calviniſten vnnde ande i 
ottenmeiſiers vnde Geiſten. WR 


Worinne malet vns Chriſtus de A RE 


" Thom erſten / in den Wälnen. MWentealfeve 
de Shape vorſtroͤwen vnde thoryten / alſo vorwes 
ren ock —— de kercken / vnde foͤhren in den 
ewigen dodt vnde vordoͤmeniſſe alle eren anhand, ; Q 

. Misstth.6.9.15.3c6i20.9.29: 
ter anderen/inden diftelen vnde Soma A 
Wente elykerwyſe alſe de lichcliken vorwunden / 
vnde hefftige ſchinerte maken / alſo vorwunder od 
falſche * dat geweten / engeſtet vnnde quelet 
miefhwarmode 4er * ee Masche 
7: v to“ ° ‘ ] Y 7 u 












—* 


2.Tim. v. i⸗ vorlykent be fe mie Be N 
uete. Wente gelydalfedefülneeine onheilfame 

kranckheit ys / vñ jolengeryowyder vmme ſick frit _ 
beth dat he ven Minſchen gahr doͤdet: Alſo / wol 
einmahl doͤrch falſche Missy zecht ingenamen wert / 
de wert yo lenger / yo vorworener / vnde hartnecki⸗ 
get / beth dat he oͤver ſynem erdome ganz vorbds 
on 2. Chef.2:9.10: Saw 


Wor fecht Paulus / dat men de Ketters | 
myden fchal? —— 


In der Epiſtel tho Tito amz cap. v. i0. Einen 
Aeckerſ chen Minſchen / vormyde / wen he — 


vnde echter vormanet ys. J 
Wor werdt ydt vorkuͤndiget / dat Rotten vnde 

Kectere ſick in der Chriſtliken Kr · 

cken roͤgen werden? 


1. Cor. 


\ 





F # — “ 15.1 VII Dar moͤcen Roeter vnde Rette⸗ 
re manck yuw ſyn / vp dat de / ſo rechtſchaben ſindt / 
—— Item eg FR 
-F0.24. v.241 Tim 4 9.1.2 Per.zvı, ' 

; a ge dat wy der Ker- Z 
ET ntergemeinfchopflegenfchöten? = 
ar "Kom. 14.0.17.3d vormane ynwleven Bro⸗ 
jr — ſehen vp de / de dar hader anrichten } 
& ſt der lehre / de gy gelehret hebben / vnd wy2 
E Bee vandenfhluen. Ypoc.18.9.4. Ick hörede einen 
h — vam Hemmel / de ſprack: Bahe veh van 
voick / dat gy nicht deelhafftich werden e⸗ 

—* — wat entfangen van eren Bee 


 DavIn. Capittel. | 


5 Sm — vn⸗ 
de Antichriſten. Dee 


= ni ” "ana des Paweſtdomes fie? 


E Diivel/de Kögen vnde M ordegeift/ale 
Hypfe Paulus ſecht 2: Chef.2. v:9. Wekferes 
e% & = N ehoktm pſt geſchuͤth na der werckin über 
Ei ‘= a2 — esndinut atlesiep ISgenbaffeigekreff: 

| "tenetc.Xpoc. ı7. De Drake gaff em ſyne Eraffe/fpe 
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boddem bevede dat Deerte an / vnde den Draben / 
de em de BRETT Apoce.ic.v. iz. Ick fach vth dem 
munde des Draken / des Deertes vnde der falſchen 
Propheten / vnreine Geiſler gahnde / even alſe Froͤ⸗ 


ſchen / vnde ur Geiſter der Dövele/ de dohn teken. 


ij Wor ⸗ 
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Men floel vnde grote macht / vnde de gantze erde⸗ 


4 ‚ 
/ 


.. 


J zu CH x .rta Bert ee 


* 















WWvoan dem Paweſſe. 


Wormede bewyſet ſiek de Paweſt alſe e 
xechte Antechriſte?ꝰ —— 
Darmede / dat he alſe dat hoͤvet der ganzen 
Chriſtenheit wil geehret vnde gefruͤchtet ſyn / dach 
doch Chriſto allene temet / alſe Paulus ſecht ph. - 
1. 04 22.00de 5.9.23.80Ddt heftt alle dinge vonder 
ſyne vöre gedahn / vnde hefft en geferter chom hoͤ⸗ sn 
Lede der gemeine auer allene. Item darmede / dat 
he in ſynem Decreto ſchrifft Wen rede —— 
vehle oufent Seelen mit ſick in de Zelle fohrede/ 
Yo al doch daxuͤmme nemant tho em ſeggen: Wat 
deyſtu? ERNEST 
Wol ſecht dem Paweſte vnd den Biſchoͤppen 
dar Schwerdt vnde ve Werkehite 
5 heerfchop af... 22° °0 

8 Ehriftus/ alfe wen heAuc.22.v. 25. fecht? De 
Werlsliten Aöninge herfchen / vnde de geweldi⸗ 
en hetet men gnedige Heren / gy Suerfiniche alfo/ 
nder de groteſte manck yuw / de [hal ſyn alfede 
jüngefte / vnde de vörnemeflealfe ein dener. 
Wol hefft ydt thouoͤrn vorkuͤndiget / da de Pas ⸗ 
weſt ein ſcheeder vnde vyendt des She ⸗ 
ſtandes ſyn woͤrde? a} * 4 
.. Danielcap 110.37 Ze wert noch derfeuwen 
leeffte noch jenniges Gades achten. Wente be wert 
‚fi wedder alles vpwerpen. Duth erkleret Luthe⸗ 
A antrande alfo ; He wil ſeggen / dat he in den 
 yunachrliken laſteren fywenen werde / dar de 
Gades vorechtere mede geplaget werden/ Rom 
. ..Mente ven Eheſtandt vnde de rechte leeffte edoer 
gebruck der fruwens ſchal he nicht bebben.. Alſe 
pde thogeyt vnder dem paweſte vnde Turcken vp⸗ 
pet allet gruͤwlikeſte. 
| ol 









— Wol nomet dat Paweſtdoem eine Moden 
Er =. Aller Horerye vnde gruͤwel 4... 







Ar Hore ſittende / vp einem roſinfarveden deer⸗ 
- —— vam namen der laſteringe / vnde an e⸗ 
rer ſterne geſchreuen den namen der hemelicheit / 
2 or grote Babylon / de Moder Mi —— ey 
3 ‚geöwel vp Erden / etc. 5 


Rn Wormme nomet he yde de grote 1 Babylon? 


© — "Der ruͤmme / dat ydt de Kinder Bades mit ges 
— alcin ſyn Ryke gedwungen / vnde chor affgoͤde⸗ 
iget hefft / alſe Babylon de Kinder Iſra⸗ 








wa 
F elb dwanc /vnde dewyle ydt de Chriſtenheit / dae 
9 er lee Jerufslem vorſtoͤret heffe / alfe Babylon 
» fute 3 eruſalem VOrwöflede, 4 
Bu Borimme noͤmet he ydt denne de Moder 
Er Aller Horerye vnde gruwelr 

; vVnme fwyerley orſake willen. Thom erſten / 
dewyle ydt mit vorbedinge vnde vordoͤminge des 
a sheflandes / de ganze Werlt mit Sodomiserye / 
vuncůcht / horerye onde —— —— best 
ir ‚alfe de erfahrenheit vnd ogenſchyn bethůͤ 





— —— 
en? 





u Thomanderen / dewyle ydt alle a — — 
ſo yemahls vp Erden ys geweſen / vnnde geiſtlike 





hefft· Wente ydt hefft de Luͤde van Gade 
Chriſto affgefoͤhret / vp egene wercke / vor⸗ 


ende / ns erſte vnde grötefte affgsa 
Br welt gewe —— 4: Darna hefft poe 


5 "befleoig edigetde Goͤt e.by den hilligẽ / dat ſe au 
—— —— * —— angebedes 
wvwor⸗ 


— ——— 
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u. _ Banden Paweſte 
— —* 


— vr Johannes Apoeri⸗. vʒ. Ick fach dat Wyff de 


een wert /weoder vornyer vnde bes. 
ſied 


veenn vnde hillicheit / darmede den Hemmel cho 


1} 
\ ( : 
en 


3: MBandemPanele 
worden/de eine in differ/de ander ineiner anderen 
nodt vnde fahrlicheit / Dar hefft Godt nidyres /de ) 
Silligen hebbent alles gedahn. Item / yotheffefo 
mennigerley orden / ſtende vnde Secten gefliffiee/ - 

dat ſe kum tho tellende ſyn / dat ein yder ſyne ſüun⸗ 
derige Regel vnd a AR 
ven Hemmel hefft Famenwillen /,worauerdenne 
Chriſin vnd ſynes vordenfles gene vnd gar ys vor⸗ 
geten worden. — ‚on A 

Wol wedderſprickt des Paweſtes ſynem vorbade 

des Eheſtandes vnde der Spyfe?_ 

"Paulus ı.Tim.4.1.DeGeifi ſecht důdelick / dae 

in den leſten tyden werden etltke van dem gelouen 
affereden / vnde anhangen den vorfoͤriſchen Gel: 

fiexen / vnd lehren der Důͤvel / doͤrch de / ſo in glyß⸗ 
nerye Lögentedeners finde / vnde brandemable 
erem geweten hebben / vnde vorbeden ehelick 
werden / vnde cho vormyden de ſpyſe / de Sodt ge⸗ 
ſchapen hefft tho nemende mit danckſegginge eklt. 

Wor noͤmet Paulus dat Paweſtdom dat geiſt· 

lite Sodoma? vnde worumme? uns 
Yoc.11,9.8.Der Propbeten Aydyanıme wor⸗ { 







den geworpen vp de ſtraten der geoten Stadt/ve 
dar Seiſtlick heecth Sodoma. He noͤmet fe alſo / vm⸗ 
me der gruͤwliken vntucht willen / de darinne wor⸗ 
de im ſchwange gahn / dat ſe ydt yo ſo arch maken 
worden / alſe de Sodomiterfwo den ſuͤlckes de er⸗ 
fahrenheit vnde ogenſchyn tho Rom vnde in Ita⸗ 
llen / Item in Stifften vnde Kloͤſteren vthgewyſet 
hefft / mehr alſe gudt y 00 
Wolhefft ydt vortündiget / dat de Paweſtde 
Wevcritlite Herrfchop werde vorachte n 
bonde mit Woͤten treden 


* pelsus.2.Pet.2.m1.Jorwerden mand yuw m 
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nn Banden Pawelle 155 
falſche Lehrers / de by tho infören werden vorderf⸗ 
= Aife Secten / vnde vorſaken den HEren / de ſe ge⸗ 
xxxoͤfft hefft / vnde werden auer ſick ſuͤlueſt foͤhren ein 
mmeile vordoͤmeniſſe / vude vehle werden nafolgen 





cm vorderue / allermeiſt oͤuerſt de / fo na dem 
iſche wanderen / in der vnreinen luſt / vnde de 
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|; nyegen allent/wat Godtys / vnde yegen 
Den Gode aller Goͤder were he gruͤwlick reden / vn⸗ 


‚Be 


Fa Bat te ; (> 
* ZUR 


yore N fo lange aljeyot waren ſwai. 


| e apenbar werden de Minſch der Suͤnden / vñ · 

dat kindt des vorderues / de dar ys einwedderwers 
diger vnd ſick vorheuet auer allent wat SORT 
= je Bade deenſt heech / alſo / dat he ſick ſettet in 
J ‚ven Tempel Bades alſe ein Godt / vnd gyfft vor/ 
— he ſy Godt. an ! f * 

erde wy vormahnet / dath wy vns vam 


a Br —9 — it | 

— IE Datvefte affſuͤnderen ſchoͤlen? ——— 
Acoc.is.v.a.Gaht —3 er myn volck / dat 
‚By. erer Sünde niche deelhafftich werden / vp dar gy 
nicht wat mit entfangen van eren plagen. Wente 
ere Suͤnde langen beth in den Hemmel / vnd Gods 
dencket an eren wreuel. Item.2.C0r.6.9.14.Theet 
nicht an frömden jocke / mit den vngeloͤvigen. Wen⸗ 
ee wac hefft de gerechticheit vor geneet mit der vn⸗ 
gerechticheit? Wat hefft dae liche vor gemeinſchop 
mnit der duͤſterniſſez Wo ſtemmet Chriſius mit Beli⸗ 


X 


AN 


2 „find: de 
ven. Da 205 * 5 


em belpen ftercken den Man me dem frömven 
vnde ſe tho Heren maken/ — — 







—— IE — 
Danmel eap * 6 Se wert an ones flede - 
hnen — — —— einen 


Fed 


Wol —— EN und dat — 
de tuätent vorfündiger/de de Vaweſt 3 

vwedder de Kercke driſfte — 

Daniel cap.ı2.v.44 He werdt mie — $ 
micheit vehrheen/pnde vee 
derven willen / vnde he werfdat Teite —* Ds 
loffes vpichian twifchen twen Meeren / vnde 
me den wydenhiliigen BY vnde ydt wert 
eine bedroͤvede tydt ſyn alſe nicht gewefen ye 
— — geweſt ſynt Apoc ⸗ v. 1: 


Wolhefft ydt vorkůndiget / dat ze 
e nen anhanck werde ryck vnnde * — 
bveldich maken? A 


Daniel cap. 12.0.39 He wert Denyennen /o0 







Sade / den he erwehlet hefft /grotechre andohn/ 
en dat Landt tho lohne ger 
Wor werdt dat motdenfondtwörent — 
weſtes yegen de rechter Chris =" 

fen vortuͤndiget⸗ 


Apoca.ı7.2.6 ne $ 
dem blode der Atlligen / vnde van dem bloede 


— 


Ei — — — = Zee kr — F 
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Tonde finde darvon gehyck alſe druncken / dach 





Woly doͤrch eine froͤmde krafft de aller mech ⸗ 

Er —— tigeſte vp Erden geworden ⸗?ẽ? 

—9 Ses Divels Staptholder vnnde Rortenkös 

mind cho Rom / de Pawelt/ de ys Dorch froͤmde 
Beste] m lic / döcch der bogen Scholen vnde 

werlel Könınge vnde Sörften byflandt alfo ges 
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3 ' fiegen / dath be fid vicht allene oͤver alle Beyer 
j . pude Köninge vorhaven / fünder od ouer SOdt 
» ee ſyn wordt vorhoͤget / vnd in den 
Tempel @ades ſick geſettet hefft / alſe wen heGodt 
“were. Darhmmedenod’Dantel recht van em ge⸗ 
38 ſecht beffe.cap.8 9.24.Roborabitur fortirudo ejus, fed 
2 non in viribus fuis, Pe werde mechtich fyn / doch nicht 
WBolghefft des Paweſtes dracht vnde lledinge 
N vormelder / ehr he noch ys her- 
ns. uorgefamen ? Br 
ir FERE Sobennes Ypoc-4 ». 17. Dat Horifche Wyff 
was bekledee mit Scharlaken / vnde KRofinfarne/ 
* olde / eddelſtenen / —— Even alſo 
V * 
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a Mandembanefer 
geytb och;de Paweſt her in ſyner pracht · Thon ea, 
——— 


ſtenen gezyret Thom drhddeneineköfe 


Br 
ren 












J hange ſchenckettt Be, 
Dat boeck der Decretalen / Sententien onde 
Ceremonien / ſo de Poͤweſte geniaker vn⸗ — 

vñ darmede he de gantze ieh ee 

dragen vnde vorföhrec heffe.MWenre yor (yn. — 
fe Goldt / vnde hefft ein herrlich anſehent / dat me 

ydt vor Gades willen vnd wort hefft angenamen 

De hant beduͤdet ſyne angemalede 7 


% 


de he de yenntgen/de ſick wedder en gelecht hebbef 
vorbrendt / vorfloͤket / vnd beth in den dodsiworfole 


i ® ; Dat IX.Gopittel, —“ SE 
| . — 

Van Papen/ Moͤnneken 
vnnde Jeſuiten. 


Worpoan heten de Poͤweſtlike Papen vnd 
Moͤnneken Geiſtlick⸗ ic ar 


‘ 






San Mönneen vnde Papen. ss 


8 Pe/fäßbeoden fe @ades * — 
— a er: ahnen ————— —— 
alſo hee ——— de oben Geiſt ys 
Deiyckalfe ſick nu diſſe er Vader oͤuer Godt vnde 
ſynen vorhaven hefft / alſo dohn ſe alfefya 
* ne rechten⸗ inder ock / laſteren / wat Bode lavet / 
vorbeden / wat GOdt verloͤvet / voͤrheven eren 
Orden haven de hillige Doͤpe | vnde exe ſtinckende 
—— Daruͤm⸗ 
me den Paulus ere vormenede Geiſtlicheit noͤmet 








eine — —— Eolof.2.9:18. Wat be 
nu vo Va yımede mene / fecht he Elarliten 
4.y-1 e billige Sei, feche duͤtſick / dat in 
fen typen werden ethlife van dem geloues 
Bunde anbangen den vorvoͤriſchen Beir 
even und lerender Diele / doͤrch de / fo in glyß⸗ 
nierye Loͤ enredeners finde / brandt mahle in eren 
geweten hebben / vnude vorbeden ehlick tho wer⸗ 
den / vnd ‚bee myden de Spyfe /de Godt geſchapen 
hefft / mit da ckſegginge thonemende.'Apac.16.9.3; 
Ict ſa⸗ vch dem munde des Draken / des Deertes 
and der falſchen Propheten / vnreine Geiſter gahn⸗ 
e alſe Froͤſche / vnde ſindt Geiſter ver Duͤvele / de 
eken / vnde gahn veh eho den Koͤningen vp 
Erden / lo in d den ſtrydt tho vorſammelende. 
Wol ys der Mönnefe vnde Papen 
REN Grote vader.? 
— we SEEN ys de erſte / de doͤrch dat vor⸗ 
en yes — (al heie gefoche / vnde Gade 
n on beninielwyEe befft afftäpen willen / dẽ 
eMonneke vnde Mißpapen. Vnde / alfe 
* yes ſynen veregelluigen Broder = 
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, — EDER 
cs“ Wan Moͤnneten vnd Papen. 
Abel vynedtſaligen geſinnet was / vnde en doͤt 
de / alſo haten / vorfolgen vnde doͤden ock auf 
le rechtſchapene Chrifien / vedsrlehrenvni 
uen / dat menane yennigen vordenft/ allene doͤrd 
den gelouen an Chriſtum ſalich werde· Gen 4.0.4 
Daruͤmme alſe Cain vortwyvelt vnnde vorde niet 
s / alfo möthen diſſe ock endelick vortwyuelen vn; 
. veithom Dünel fahren: Wente buten Jeſu Cheifk 
im gelovenerfandevndegefater/ysnein Zeylyv 77 
de ſalicheit tho finden. Acnia.vagı IE 
Weor ſindt de Papiftifhen Dompapeniniee 
xer dracht vnde weſende eigentlice 
a affseimahler ? RATEN gEN. 
„m Propberen Sartich/tap.6.9.30 dat. 
feyth: Sefittenin eren Tempelen / mit wy 
Thorroͤcken / ſcheren den Barde aff/ Ynde dre 
‚platten / ſitten var mit bloten koͤppen / hulen vn 
ſchryen dar vor eren Goͤtzen / fe ſhmůcken de 
veren / gůlden / vnnde hoͤlten Bögen mit Goie 
ſuͤlver vnde kleederen / ſetten en Kronen pp / ale, 
wen ſe Minſchen weren / vnde ſtelen darna 
Goldt vnde ſuͤluer van den Goͤtzen / vndebring 






Wor ſteith ydt /dat de Preeſters nene Dar 2 
ten dragen ſchoͤeen ⸗ 


| ge den een! den — Br / (oder 











ae 


nee Platten. maken vp.erem hövede / noch e J 
Barth affſcheren / vnnde an erem Lyneneinmabl 
etzen. 8 Ei PR 
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an Papen pre Moönneren 6i 


" Sg ſick de cuͤde chr⸗ 
li . pet m meiftengedrungen? ° " 
i em SeiftliBen flande im Pawefldome, 1. 
hörch des Diinels Berche gebuwet vnde erhole 
awor ——B— bencho / 
Vvnde ‚wolde Geiſtlick werden / dat men od’ nicht 
7 * * te vnd Kloͤſter genoch vor Domheren / Mon⸗ 
b vnde Papen buwen Foude / Darlauedende 
Fe: Tonne Kınder der Kercken / Stiffeen vnde 
. noch in Moderlyue / onde begeuen ſic 
F ar nfiande nichtällene Buren vnde Börger 
kinder / ſůnder ock Roͤninge vnde Keyſer / Foͤrſten 
vnde Heren / Graven vnde Eddelluͤde / dar wort 
IE Toderfalic Beetle de füldein Rinde gethe 
hadde / eiſtlick wort. Dan.g: 


e * ſtandt vormyden nu ytzundt de 
Luͤde am allermeiften? 
Beiftliten ſtandt / dat Kercken und pres 
2 vChriſtendome / dar wilnu nemande 
3 ebr(yne Kinder shotehen/ men holöt yorvars 

uoͤr / yd dem Geſchiechte eine ſchande / wen 
y A ande vanen Bade vnde fyner Beiden cho 
enftebegeven ſcholde. Vnndededstch Bades 
Inge datin kamen / de finde de aller vorachee» 
e vp Erden / vnde ydermans voetſchemen/ 

us ſecht vnde Hager. i. Cor a. v — 


> of hefft Papen geoffert⸗ X 
und Jet [alex Reg 23. v. zo. ar r 


2 ak — Barvoͤter Mönneken 
— erem huſe in der Bibel? —— 


— dere a⸗ voydher Godt geboͤth / dat / * ei 
Su DEN 


f — 1 
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a DanpapenendeM ine = 


eriöechen/ unde (ynen namen erholoei. Wobey 


‚enanft 
Dam n bueß. 


te Or PR 
In welckerem orden ſint de Jeſuiten 


Zümflige dinge vode namen gedůdee werden (alſe 


ſicer noͤmet. ur ——— — 
ckoͤuer — 
Wo rymet ſick duerſt de name Jebuſiter pie 4 
bedrechlite Norte Jefnieer? "7 
Beyde mie de beoädingevndimiederdaet:KDMd 
te thom erſten / ſo heech Jebuſiter fo vehl / alſe ein 
vorechter / vnderdruͤcker vnde thopedder vandem 
Aebreifihenworde Bos Sölden namegeböretde 
Tefuiteren eigenelick. Wente yotysyoflarvmam 
dage / dat fe niche wanderers ſynt Des weges em, 
Chriſti / alſe fe id wol roͤhmen / ſuͤnder voredtears 
des „ren Jeſu Chriſti / vnd vorſtoͤrers vnd vor⸗ 
woͤſters ſynes weges / vnde ſindt de rechten wilden 
Schwyne / de den wynberch tho woͤlen / alſe Dauid 
klaget Pſal. so.v.ia· Thom anderen / gelyck alſe N 
de Jebufiter van den argel ten völderen ie 
52 Pr 
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3 Banden Jeſuiteren. 6 
des Canaan weren / dar GOdt de Iſraeliten vor» 
rnede vnd en ernſtlick befel dede ſe vth thorot⸗ 


en / alſo ſint ock de Jeſuiter de aller ergeſien vnde 
boßhafftigeſten Ketters vnde Rotten des ganzen 
Paweildones/vndaller Nionnekes orden / darvor 
voas Chriſtus ernſtlick warnet Mat.⸗. v ı5. Seeth 
OR yuw voͤr / vor den falſchen Propheten / de in Scha⸗ 

pes kleederen cho yuw kamen / inwendich ſint ſe ry⸗ 
trende wuͤlue Mat 24.235 Idt werden falſche Pros 
pheten vpſtahn / grote ceken und wunder dohn / dat 









niem erdome / wen jdt moͤgelick were. 
hom druͤdden / alſe de Jebuſiter den beſten 
odorde des Landes Canaan inne gehadt hebben / alſe 

noͤmliken de Stadt Jeruſalem / vnd de Borch Zion/ 


. 


 högefien orde der Merle / in der Keyfer/Adninge/ 
— ſoͤrſten / Biſchoppe / vnde groter Prelaten hoͤve/ in 
— de groͤteſten vnde fecteſten ſtiffte / vnd allerluſtige⸗ 
ſeñn oͤrde/ buwen vppet ſtadtlikeſte / vnd leuen recht 
— are ga herlikeſte / vnd vorderven alle 
‚andere orden / ſtiſſte / Spittale vnd Kloͤſtere / vnde 
rapen alles in eren ſack / vnde fretent in eren bueck / 
‚ „alfede Papiſten egene pynlite klagen cho Paryß / 

u 
3 ho veerden / alſe de Jebuſiter ein frech vnde 
3 x floie: Doldiweren / alle andere vorachteden onde 
voꝛx Ageden / vnde den yennigen / de mit en Friges 
den Hhohuſpreken ꝛ Sam.⸗5. alſo ſindt manck allen 
Bextteren kum ſtoltere vnde hoſterdigere Lüde ges 
.» welen/alfeenen de Jeſuwyters ſindt / de ſick allei⸗ 
————— wyß vnde hillich holden / vnde al⸗ 
e andere vorachten / den yennen / de vth Sades 
wördejegenfe ſtriden / mehr mit ſpeeſprekende alſe 
mit grunde Der warheit beyegenen / ya de in alle ee 
Kir wem dohnde man egene ehre vnnde rohm ſoͤken. 
| Date 











vorfoͤret werden moͤchten / ock de vterwelden in ei⸗ | 


ale flechten fick od de Jeſuiter in de beften vnde 


A ce 


* 























7 a Ban den — RR Ik 
. Darchmme beffe ©. Paulus recht van BR ‚= 
- Tim 2.9.1.Dar werdeninden — —— 
ſchen kamen / de vehle van ſick hol 
rohmredich / hofferdich ſindt / de den ach IR 
Bodtfsligen wefens hebben / oͤuerſt ſyne —— * 
vorloͤchen. Se ſindt fo frech vnde blodtgyrich 
fe ſick vnderſtahn tho mordende vnde veh.the 
rende / alle / de en nicht hoferen / ere ſtoltheit 
ſtercken vnde eren mochmallen — en ** 


ER Dewmsniendebite tho Veen 


vnde pucheden / alſo trotzen vnde puchen / droͤ 
vnnde buwen de Jeſuwiter vp eren amecht 
Godt den Paweſt / vnde vp ſyne doden / lan ei 

de blinden affgoͤde / de Cardinalen / u F 
ſchoͤppe etc. ja vpflenen/ xnnde hoͤlten A: 
vnde guldene Öögen. 

Thom Söiten/ alfe de Jebufiter von? 
ſraeliten nie Fonden edelget werden / — 
den Koͤninck Dauid / de e ganz vthrottede Iaf.is. 
ud. v.rrı,Par 12.) Alſo können od de Jeſuitet 

ſamp t dem oͤverigen ſchwarme des Antichriſtiſch chen 
Paweſtoomes / doch Minſchlike krafft vnde wyß 
heit nicht gantʒ vthgedelget werden / ſuͤnder fü 
des muth dem Hemmelſchen Danıd dem AEı 
Jeſu Chrillo befalen werden / de ſe doͤrch den — 
ſynes mundes dempen vnde doͤrch ſyne An ; 
gang vehrotsen/ vnde fampt erem Bade dem Pas 
weite / vnde alle onem onde erem anhange in den 
vůrigen poel ſtoͤten werdt. J———— 
Lever 





J WBan den Jeſuiteren. er 
ae} ELver / mahlemy doch de Jſſutter nae ·· Ya: 
er —* — SEN Gas 


EEG = 

— Syend / 

Enccechriſtus vo — Kap 1 

2 Daorsen tvnd — * —— 
uns nNdE m rgeſe 

— —— — ir — | 


7 





— J Dal Te — 
A a Br Aue erwoͤrget? it 


Thom PR æio de — deleth aso 
ent de dat vold'vorföhrer * 
e ſe am Beke Regus «V,40: 
ur. Ehomanderen/de Aönind Cyrus: Dente 

je achterne.bedregerye der Baals Papen 


— — Ne r ſoͤlueſt vpfreten / vnde vor⸗ 


/dat ydt Bel — leth he erer ⸗ o. mit 
— — — * 





en de ——— sin Bas 


a 51 ten a3 wa 


» * — ein dem 


%s. Bari den Jeſuiteren 
mMunde des Draken / deertes und falfchen Prophe⸗ 
gen / de vnreine Geiſter gahnde / alſe de Sröfhen/ 
And ſint Geiſter des Duuels / de dohn teken/ vnde 
gahn vth cho den ee Erden /,vndevp. 
den ganzen kreyß der werlt / ſe tho vorſammelen⸗ 
de in den ſirydt / vp yennen groͤten dach Bades Dee 
Aimechtigen Sat hyr ſteyth van dren vnrewe 
eiſie en / dat beduͤdet de dre voͤrnemeſte orden der 
Monneke im Paweſtdohme — we⸗ 
fies affgoͤderye in alle Werle ys vthgebredet wor 


yı 





den/alfede Bervorer / Prediger / vnde Jefuwisen 
de des Powſtwken flvelsftätten/ vnd des Amtichkie 
füfchen Duͤvels leſte Hiekblade. fyne \., 7 7 
Wbyruͤmme vorlytent he feden Locke, 
Ka Ha Ta a FETTE TE 


Vmnme diſſer orſaken willen. Thom erſten/ 
gelyck aife de Froſche dat friſche vnde listtere Wa⸗ 
ser vormyden / vnde lever im ſtinckenden ſumpe er 
wefentihebben / alſo vormyden ock duͤſſe Orden/ 
de friſchen Bornen Iſraelis / de reine Lehre der 
Propheten vnde Apoſtelen / vnde holden ſich ein⸗ 
Hellichlich tho dem groten bupen / de man mit min⸗ 
ſchen dichtelfen vnde lehte vmmegagha. 
ur Thom anderen/A degröfe —— 








. og | 3 
| ERBE OOEREEE vnd vorſehten willen / 

vnde alſe ®viorus ſecht Er cum fin: aqucz, fab aqua 
ern Alſo dohn diſſe od/vorwerpen 
7 


J 






N He ſtende vorachten onoe laft 
——— sehn Rüpe | de vor mit eu niche bol den/ 
Dnd ercanade! Re: sadıten. u 

—5 — ife den Froſchen im wintet 
ee /darfe vorfiummen ; Alſo diſſe / 

wenende irre fyne auheugige Prelaten / 

ninge otentaten / er. grote in kumſt ſchmal 
mabken an Posen fowezrdenfeftille/ fallen 
aff v en heimlick / wedder fe thopractice⸗ 
ren / ſe cho ſtoͤrten vnd vth thorotten. 


Paten Dar X. Capited, 





Gips | , 3G 
en dingen in denſuͤl⸗ * 
Be u sag uigen Ir ir 
Bi. peltercken fine im Knie 
Ph eek 


»\ Alensime : De erfle was de hutte des 
6 (he Ban ſickSodt ſůlueſt cehor wan inge 
noͤmede / vnde hilligede / vñ ſick mit hner 
LTD yege dicheit daranne vorbant / Exo 
15.9. 3.40 Me Ander was de Tenipeltho Jecu⸗ 
in /den Salonıon buwede / vnd Godet ock fülnefl 
igede/ör mit finer yegenwerdicheis daran 
Pordaudt. 1. Reg.8.0,1.9.9.2.Bydiffen beyden or⸗ 
Den/mülienfealte eefärnen/de God ſoken vñ an⸗ 
‚beden wolden/ederem mic offerende dene De. ic! 

I. 2 E ij wo 







Ya! Banden Paweſte. 


eyth.ock de Paweft ber in ſyner pracht. Chomere , 
DER be einen ‚Säaxlaten edder Pucpucen 2 
Rod anne / Chom andeten einen Rofinfaveden 


koͤſtliken mansel daröuer her / mit. Golde Perlen 
vnde — gezyret Thom druͤdden eine koſ⸗ 
life drefoldige Kcone vp dem hövede / dergelyken 
nein Keyſer hefft gedragen / chor nawıfinge/dat he 
Suer Hemmel/Aelle vnnde Erden / Suer ngelef 


" Püvele vnde Minſchen thogebeden hebbe. .;:. 
Wat bedůdet de gikiene Beter in des Pawe “ 
es ſyner handt / vull gruͤwels vnde vhn 
ſuvericheit / daruth he ſſnem anc — 
ulm trhangefähengfer 4 =. © 
Dat boeck der Decretalen / Sententien vnde 
Eeremonien/fode Pswefte gemaket vnd bedacht) 
vñ darmede he de gantze Chriſteheitlgeuexeret / be⸗ 
dragen vnde vorfoͤhret hefft. Wente ydr ſchynet al⸗ 
ſe Goldt / vnde hefft ein herrlick anfehent / dat men 
ydt vor Sades willen und wort heffe angenamen: 
De hant bedůͤdet fpneangemalede gewalt / darme⸗ 
de he de yennigen de ſick wedder en gelecht hebbẽ / 
BE hin kan: beth in den dodtſworfol⸗ 
get | h * 


* 
t 





\ N Dat IX. Capittel. Eee. 2 


 BanPapen, Mönneken 
vnnde Jeſuiten. 
Worpyan heten de Poͤweſtlike Papen vyd 


Moaͤnneten Geiſtlick⸗ 


[= Zu } 


an Moͤnneten vnde Papen. ss 







x Sc / beten vnd fint Beifilich/nicht van Ga⸗ 


RN de/füßbedden fe Bades qude ordeninge, 
ovndcreaturen nicht alſo ſchendtlick vor⸗ 
kehret / vnd eren ſtandt vnd dohnt / allen 


——— diſſe er Vader oͤuer Godt vnde 


Yo ar), Sn Die es 
- . 


— 2 ae 


— 


ta V el et 


Sohn vorbaven hefft / alſo dohn ſe alfefya 


; rie rechten Kinder ock / lafteren / war @odelaver/ / 


vorbeden / wat GOdt vorloͤwet / wörheweneren 
Orden haven de hillige Döpe | vnde exe ſtinckende 
wercke oͤver des HEren Chriſti vordenſt. Daruͤm⸗ 
me den Paulus ere vormenede Geiſtlicheit noͤmet 
eine Geiſtlicheit der Engel Eslof.2.0.18. Wat be 
riEngele hyumede et ſecht be klarliken 
im. 4.9.1.De billige Geiſt ſecht duͤtſick / dat in 
leſten tyden werden ethlike van dem gelouen 

reden / vnde anhangen den vorvoͤriſchen Gei⸗ 









eren vnd leren der Doͤvele /doͤrch de /fo in. glyß⸗ 


rye Loͤgenredeners finde / brandt mahle in eren 


geweten — vnude vorbeden ehlick ho wer⸗ 


evnde cho mydende Spyſe / de Godt gefhapen 


—* 


ber —— eaginge thonemende Apor.16.v.3 


fah vch dem munde des Drafen / Des Deertes 


/onde finde @eifter der Duͤvele / de 
deren / 86 gahn vth cho den Asningen vp 


Tr 


we den ſtrydt tho vorjanmmelende,.. 


Wolys der Mönnefe vnde Papen 
RN Grote vader.? 
we ein Weutede ys Deerfie/ de doͤrch dat vor 
Bee ‚offers de ſalicheit gefocht / vnde Gnade: 
de vñ hemmeiryke hefft affk oͤben willen / dẽ 
alle monneke vnde Mißbaben Vnde / alſe 







* ð 
N 0 Ara ſynen rechtgeloͤuigen Broder Bi 


FT: u ee“ Lem S I vs “2 um. Ben 
— » - 5 








. er ’ J j } - ) ö 

’ Si 1 — u — La N 7 
cs“ Wan Moͤnneten vnd Papen. ER 
Abel vynedtſaligen geſinnet was / vnde en dode⸗⸗ 
de / alſo haten / vorfolgen vnde doͤden ock diſſe 
le rechtſchapene Chriften / de dar lehren vnde J 


uen / dae men ane yennigen vordenſt / allenedöch - 
den gelouen an Chriſtum ſalich werde Gen zug - 
Darümme alſe Cain vortwyvelt vnnde vor 

ys / alſo moͤthen diſſe ock endtlick vortwyuelen vn⸗ 

de chom Duͤuel fahren. Wente buten Jeſu Chriie 

im geloven erkandt vnde gefatet / ys nein Heyl vn ⸗⸗ 

de ſalicheit tho finden. Act. q· xi sep 


Wbor ſindt de Papififchen Dompapedinieee , 
xer dracht vnde weſende eigentlicce 
| affgemapleti du nn us | 
Im Propheren Bartich/tap.6.9.30 datale 
... Hleyth: Sefittenin eren Ternpelen / mie wyoen 
Chorroͤcken / ſcheren den Barde aff / vnde dregen 
plasten / fitten var mit hloten Böppen/hulenvnd 
ſchryen dar voreren Bögen / fe ſchmuͤcken vefüls 
veren / gülden / vnnde hölten Bögen. mit@olde] 

ſuͤlver onde Eleederen/ fetten en Aronenvp / alſe 
wenfe Minfchen weren/ vnde flelen Darna dach _ 
Goldt vnde Thlner van den Bögen / vndebringen 
ydt mie Den Horen im Hoerhuſe vmme· Winsen 
geoffert wert / das bringen ſe vmme / vnde ere koͤ⸗ 
keſchen braſſen daran / —— dat noch den 
armen noch den Ryken wat van. — 

Wor ſteith ydt / dat de Preeſters nene Plar- 

ten dragen fchöfen ? 
euit i.v 5.De HEre ſprack cho Moſe: Seg ⸗ 
ge den Preſteren / den Söhne Aarons / fe ſchoͤlen 
nene Platten. maken vp erem hoͤvede /nocheren 
Darth affſcheren / vnnde an erem Ayueneinmahl 


—— = : a vera 


# 








x 


a er 2 7 
ER ; F — 3 


e 


VBoan Papen vnde Mönnefen. ci 
| 


WE Spgwelcketn ſtande hebben ſick de Side fe 


EN, Man meiftengedrungen? 
=. 522. Thodem Beifilifen flande im Pawefldome/ 
dardoͤrch des Düuels Ferche gebuwet vnde erhols 
ben wort / dar leep vnd drengede yderman bencho / 
gu weße ‚Geifilid werden/ dat men od niche 
Sctiffte vnd Alöfter genoch vor Domheren/ Mon⸗ 
neken vnde Papen buwen konde / Darlaueden de 
lderen ere Kinder der Kercken / Seiffren vnde_ 
2 2 ſteren / noch in Moderlyue / vnde begeuenfid 
‚in fülden ſtandt nicht allene Buren vnde Börger 
kinder ſuͤnder od Koͤninge vnde Keyfer/ Foͤrſen 
vnde Heren / Graven vnde Eddelluͤde / dar wort 






der hadde / dae Geiſtuck wort Dany 
Weceelcken ftandroorımydennunkundede 
dbuͤde am allermeiſten 







Dgenfte begeven fdyolde, Vnndededsrd Bades 

Ibidinge datin kamen / de finde de aller vorachee> 

= ‚Aüde vp Erden / vnde ydermans voetſchemel / 

—* elſe Paulus ſecht vnde klaget. 1.064.909 

| * Wol hefft Papen geoffert⸗ 

2k Joſias / alfer Reg ez. v. 20. ges 
ſchreuen ſteyth: 








eremhuſe m der Bibel 
* Deut.27.0.9,Dar Godt gebuͤth / dat / wen ein 
ER: ee | 

Pi? 


— 
* 


| 
3 
\ 
Be; 
FTER 


de Moder ſalich geholden / de füldein Kindt getuͤ⸗ 


Den Seiſtuken flande/ dat Kerden vnd Pre⸗ 


a — Wor ſteyth van der Barvoͤter Moͤnneken — : 


Bro⸗⸗ 


\ 


{ 


vor den Olveflenden einen Scho vehtehen'/ vnde 


% te thom erſten / ſo heech Jebufiter fo vehl/ alſe ein 3 


— BI ERDE | — 
— 


Ka Ban Papen nee. J—— 


Srode / ahne Kinder flerver / de ander broder de 
nagelatene Sıuwe, / ſyne Schwegerſche tho echte —3 
nemen ſchal/ vnde ſynem Re 258 ae ” 
wecken / vnde ſynen namen erh 
oͤuerſt nicht dohn wil / ſchal en ſyne Se 
en anfp TED. SALDE IWaT in Siegel DEREHUEE 
Sin ten hueß. 
In welckerem orden ſimt de Jeſuen — 
* vorgebildet⸗ FR: 
* den Affgsoifcen /böfbafitigen onöfiel Ro. 
sen voldeden Tebufiteren. Wentesife füßvehble 
namen in der Bibel gefunden werden / Devpthos, 
Fümflige dingevndenamengeohdes werden (alfe _ 
de name Maofim Dan.12,9,38: hefft beyde misder 
meninge vñ mit der daet eine wunderbarlifevors 
Aykinge mit dem Papifitfchen worde Miſſe) alſo ve R 
Sees loͤfflick / dat der ſchendtliken Rotte der FJefuiteer 
name vns lange thovoͤrn ys vorgebildet worden / 
vnder dem namen des —— NEE Be 
ſicer noͤmet. N 


Wo rymet ſick dͤuerſt de name Jebuſiter vpde 
bedrechlike Rotte Jeſuutee 
Beyde mit der bedůͤdinge vnd mit der daet: Wen⸗ 


vorechter / vnderdruͤcker vnde thopedder van den 
Zebreiſchen worde Bos, Suͤlckein name geboͤret de 
Jeſuiteren eigentlick. Wente ydt ys yo klar vnd am J 
dage / dat fe nicht wanderers ſynt des weges Ef. 
Chriſti / alſe fe fick wol roͤhmen / ſuͤnder vorechters 
des „ren Jeſu Chriſti / vnd vorſtoͤrers Und vor⸗ 
woͤſters ſynes weges / vnde ſindt de rechten wilden 
Schwyne / de den wynberch tho woͤlen / alſe Dauid 
Elaget.Pfal.80.9.14. Thom anderen / gelyckalſe 
de Jebuſiter van den argeſten voͤlckeren des Lan ⸗⸗ 


des 








u — ne Er TE ai Fe, Ci 
= TUR Er 5 f — 
— — 


— Wan den Jeſuiteren 63 
des Canaan weren / dar GOdt de Iſraeliten vor⸗ 
vwaxnede / vnd en ernſtlick befel dede fe vth choroe⸗ 
ren / alſo ſint ockde Jeſuiter de aller ergeſien vnde 
voßhafftigeſten Ketters vnde Kosten des gantzen 
> Pawelldones/vnd aller Monnekes orden/darvor 
vuns Chriſtus ernſtlick warnet Mat.>.v 15. eeth 
yuw voͤr / vor den falſchen Propheten/ de in Sya⸗ 
bes kleederen eho yuw kamen / inwendich ſine fe ry⸗ 
trende wuͤlue. Mat 24.25 Idt werden faifche Pros 
pheten vpſtahn / grote tefen ond wunder dohn / dat 


niem erdome / wen jdt moͤgelick were. 
Ehom druͤdden / alſe de Jebuſiter den beſten 
ordete des Landes Canaan inne gehade hebben / alſe 
nsmliken de Stadt Jeruſalem / vnd de Borch Sion/ 
a lſ⸗ flechten ſick od de Jeſuiter in de beſten vnde 
bsgeſten orde der Werlt / in der Keyſer / Koͤninge/ 
Sorſten / Biſchoppe / vnde groter Prelaten hove ın 
de groͤteſten vnde fectefien flffce/ondallerluftiges 
ſfteñ oͤrde / buwen vppet ſtadtlikeſte / vnd ieuen zeche 
Sorſtlick vnd vppet herlikeſte / vnd vorderven alle 
andere orden/fiffte/Spittale vnd Alöfiere/vnde 
rapen alles ineren ſack / vnde fretent in eren bueck/ 
 „allede Papiiten egene pynlike kiagen cho Paryß / 
regen ſe orhgegahn/berähger 
5 Thom veerden/alfede Jebuſiter ein frech vnde 
‚Mole wold'weren / alle andere vorachteden vnde 
vorfolgeden / vnde den yennigen / de miten krige⸗ 
den Hhohuſpreken 2.Sarı.s.alfofinde manck allen 
Segteren kum ſtoltere vnde hofferdigere Lade ge⸗ 
Seſen / alſe euen de Jeſuwyters ſinde de fichallet- 
.  Wevorgelchrt / wyß vnde hillich holden / vnde ai⸗ 
e andere vorachten / denyennen / de vth Giades 
worde jegen fe ſtriden / mehr mit ſpeeſprekende aiſe 
niit grunde Der warheit beyegenen/ ya de in alle e⸗ 
Ben dohnde man egene ehre vnnde rohm ſoren. 
Ra Fr Dave 










Pi 


vorforet werden moͤchten / ock de vterwelden in ei⸗ 


er 


“ 


BT ee: 


heit nicht ganz vthgedelget werden / fünder füls 


" dies much den Hemmelfchen Dauıd /dem H 


Jeſu Chrillo befalen werden/de ſe doͤrch den 


ſynes mundes dempen 


gang vchrotten / vnde ſampt erem Gade dem Pa⸗ 
weite / vnde alle fonem vnde erem anhange in den 





Banden efükteien: ge 


Sa doch de —— 
et Fa — ———— 2a 


x — 
en * 


ee ee Elias de — deleth 450 
n grypen / de dat —— — had⸗ 
En — ſe am Beke Reguas vxiag 





a — fdten 2 7 ©) 
= = a 16. v. As ir eih 0 dem 


s. Bari den Jeſuiteren | 
Munde des Draken / deertes und falfchen Prophes 
sen / de vnreine Geiſter gahnde / alſe de Froͤſchen / 
vnd ſint Geiſter des Duuels / de dohn teken / vnde 
gahn och tho den Koͤningen vp Erden vnde vp 
den gantzen kreyß der werlt / ſe tho vorſammelen⸗ 
de in den ſtrydt / vp yennen groten dach Gades des 
Almechtigen. Dat hyr ſteyth van dren vnreinen 
Seiſieen / dat beduͤdet de dre voͤrnemeſte orden dex 
Moͤnneke im Paweſtdohme en awe⸗ 
fies affgoͤderye in alle Werlt ys vthgebrede Foo | 
ntichri⸗ 


den / aiſe de Barvoͤter / Prediger / vnde Jeſu 
de des Poͤwftliken ſtoels ſtůtten / vnd des A 
fifyen Pivels ieñie ſiickbiade fyme u | 
Woruͤmme vorlytent he ſe den Loeff ⸗ 
— — 250 Me | 
Vmme diſſer ötfafen willen. Thom erften/ 
gelyd' alſe de Scöfche dat friſche vnde luttere Wa⸗ 
ser vormyden / vnde lever im ſtinckenden ſumpe er 
weſent hebben / alſo vormyden ock duͤſſe © 
de friſchen Bornen Iſraelis de reine Lehre der 
Propheten vnde Apoſtelen / vnde holden ſick ein 
hellichlick tho dem groten hupen / de man mit min⸗ 
ſchen dichtelſen vnde PEN vmmegahn. 5097 
Thyom anderen/alfedegröfheihmmer ſchry⸗ 
en/quedgund Fer — a —— vnde ſchry⸗ 
ven diſſe yůmmer hen Kercke / Kercke/ de Kercie 
muth men hören / der Kercken much men thoge 
dahn ſyn vnde folgen/ de Roͤmiſche Kercke muth 
men ſchuͤtten vnnde vordedingen / de Kercke kan 
nicht exren etc. Datyser geſanck / darmede ſe 













alle de /foem weddesfpreken / tho vorfolgen. | 
Thom druͤdden / alſe de roͤſhe allent / 


F i vegane here Rn 

| bir Yan a ya Verre ee | 
vnde alfe Ovidtus fechts Er cum’fint Fir ya fob aqua 

| "Analedicere tensant Alſo dohn diſſe ock / vorwerpen 
vnd vorddmen alle ſiende vorachten one laſi 
A voruehm⸗ Rüde / de yde mie en t Bley polben] 
Mic — erye — *53 


Alſe ð n Froͤſchen — 
» ve mundt chefkh Y base vorf men ; Alſo diſſe / 
— de Paweſt vnd ſyne auhengige Prelaten / 
ninge vnd Potentaten / er. grotẽ in kumſt ſchmal 
— —— entehen / ſo werden ſe ſtille fallen 


lick / wedder ſe thopractice⸗ 
Hi hen veh —S 


RR ra X, Capittel. 


an Tempelen vnde Kerr, 
| = cken ond vanswunderbarlie 
a; „een dingen in denfüle - 5 
j SR ir uigen TOESEUBBESTEN, 
| ie — — fine im Könint- 3 
N * N rote Sfraclgetoefen? 
s ” ee ı De erſte was de huttedes 
Ser füffies/de ſick GSodt ſuͤlueſt ehor wanınge 
u nömede/ /onde hilligede / vifick mit [nee 
LrW yegenwerdicheit daranne vorbant / Exo 
x a .40:9.2: De Ander was de Tempel tho Jeru⸗ 
in den Salonıon buwede / vnd Godt ock ſolueſt 
ir vnd ſick nnie finer yegenwerdicheie daran 
Me 1 Reg.8.0.1.9.9.2.Bydiflen beyden oͤr⸗ 
ten fealle erſchinen / de Sodt föten vñ an⸗ 
Wwolden / edder em oe offerende dene — 














6 » Bart Tempelen vnd Kasten. 


Woltheffti bar doetendehm art ih; 
eſten gekofft? a 


RR Hann Safön/alfe be —* 
— framen Zeren Öntam van diſſer hereltz 
heit afforingen wolde / vorhete he den Könind 
Antiocho thogeven/ De nase > 
 tener Süluers chon andern 110 Sn 
‚kener/ chom drodden fede — Re 
de voͤfftich centener / dat alle de ma was ver 
age vide negentich centener dat maket ai 
nfet mönte veermahl hundert öufent/twe 
— duſent / vnd vyſthundert Daler.s 2.21 x 
408.9 ° uf 
Wol haide Dogepteifetoen Tre 2 
Dürer gemaket? 


a ho / atſe de — ——— 
de Ss un "Anden e Sa em noch dre hi — 
ders centener meht alſe Jaſon gaff / dath 
ſint cwe hut —— er / nd vyff vnd cwin⸗ 
sich daler meht alſe henne gaff / oͤuerſt alſe he dat 
Geldt 5* erleggen konde / wordt he mit ſchan⸗ 
den vorſtoͤret · Maccabeor. 4. vra 


WRacer Ideſchoneſte sp vpEr⸗ 
den geweſt ⸗ 
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eh REN Hecufalehiwellteten de 

sind "Salomon con aller Fönfili fen! vehe em 

srmelftene buwede/in 
dich — Solde vnden vnd baven au 
gen / mi allexley Saiß vndebilötwerd inwend 
Ynde vehwendich / vnde me den Eöftlikeften € 
lenſieinen gezyret vnde geſmůcket hefft. Dat Da 
was van Dannenbrederen / vnnde mis gůldenem 
; beſlach gant beſlagen in welckeren ein N 3 
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Wan Tempelen vnd Kercken 63: 
vorgůldet Alsar / vorgůldet Diſch / seyn vorghl⸗ 
eat —— 
Sichtſcheren / hunde: dene Becken / vnnde de 
ne in dat sllexhilligefie mit ſyner Hören am 

"I hufe des Tempels gůlden gewefen ys/ de Boͤhn⸗ 
baicken / de andere Altare vnnde doͤren weren nut 
Solde vnde guͤldenem blecke auertagen / dat Chor 
desgeiyken / vnd hadde gůldene Regel / ahne wat 
dor kunſt vnd zyrath was an den teyn gegatenen 
ertzen ſtolen / ketelen vnd an dem gegatenen Mee⸗ 
e dath vp twoͤlff Oſſen ſtunde / an den beyden 
Cherubin / vnde an den beyden gegatenen ehrnen 
Solen ber yder achtein elen hoch / vnde twoͤlff e⸗ 
len dicke was / vnde vp ein yder ein knoep ſtundt 
wffelen hoch / .Reg i⸗ vri⸗ a6 · v.⸗.2. Chton,z- 

ea — 
Igyſephus im g boke am ʒ. cap. ſchrifft / dath 
eeyn duſent diſche / ſo vehle Luͤchter / vnd ein duſent 
alen vnde becken van Golde / veertich duſendt 
par Suluer / achtentich duſent gegaten Wynge⸗ 
1) r/der gůͤldenen roͤkevate twint ich duſendt ſchoͤ⸗ 

en geweſtſꝛu. —— 


Se veht hefft Dautd hom gebuwe des em · 
= pelsfynem Söhne Salomon 


N gegeven 2: 
audd hefft (nem Soͤne Salomon thom ges 
 Sbinpte des Tempels / vnd thom Schatte vnde als 
leriey vaten vnde gerede im Tempel / gegeven ein 
hundert vnde dre duſent centener Goldes / ein hun⸗ 
next ode ſoͤven duſent centener Suͤlvers vnd ve⸗ 
e eddelſteene / 1.Chton.23.9214.9nde 30.9.4 
Wevoo vele matet dat vp vnſe Muͤnte⸗ 
3ß hundert duſentmahl duſent vnd achtein 
PER NEE Be 7 duſent 
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Ä Das ——— ar sv 
— — — 3% 

geuen thom Ampte u ades / vyffonfene 
5 —— u. —— m 


— —* —— —— 
— 
Boreich duſent mahl duſene vnde — 
mahl Vngeriſche Goltgälden/datfi insdrehundert 
eunue ——— Vngeriſche 
den: — —* 
— =. gtoch yo de Tempelgeweſen? * a $ 
Son⸗ elen lanck / ewintich elen breede / d⸗ 
ticelenhodh /ı. Beg.16.0.2.2. Parslz.uc. Kann Bir > 
Wenner ys heangefangenz . —— 
| —— na der werit Schepping we duſent | 
wegen hundert vnde dre vnde dörtich Jahr / veerr 
hundert vnde achtentich ua Dem vehtage des Kin⸗ = 
der. —— vth Egypten im. veerden jahre des 
ART es Salomons, 1.Reg.6.9.1. Ber 


Wenneryspesullendenr 


um Jahre der Werle twe duſent negen hun⸗ 
dert vnd ein vnd veertich / in elfften jahre der. Koͤ⸗ 
ninckliken regeringe Salomons. i. Reg · s. v 38 . 


Kae Ice Tempel gehilliger? | : 
Sodt 
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| Salomon 
(oa du vor mache — / vod her 
ee eg 
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Wo vehle dehle jft de hutte des füfftes 

her Rn vndde einpel gehadt · 
ſchedeltke —6 dat te were 


ae i — dar weren de Schöwbrot/ 
Km CTaͤchter. Dat ander lesen liges 


en, * 3 * an fölueft cho ef Ginen — 


Wat ldetdat⸗e 

* man —— — Biss 

'onde en van angeſichte Ihe Angefichte (ehe 

r he gah ven — woörn int hillige / werde ein 

er Chrifiliken Kercken / late ſick doͤrch dei 
Schwoͤbr 












odr des Goͤdtuiken wordes fpyfen / vnde 

en de luͤchter des billigen, hie vorlüchten. 

EN \ han.) VR-CABZD2T. 

RR Wo vel hefft Salomon vp Beinfejihde, 

| Se 3.7.9 888 Tempelsgewendet 2... 

— —————— eins oufensOIfen/pundest une. 

— ewintiq duſent Schape. la Reg 63. 9 

SER Wor vorbindet ſick Godt an diſſen Zempel⸗ 

5 ed 99.4 Vnd re erſcheen en sl Kon 
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7 Yin Fit ins 
andeten m en e/ un rg Ick he 


| —— eos / bei, * 
Fee, — gehflliget / daih vu 
ynen Namen darh e 


I te RA * vnde myn herte [ds — 
gene Iynallewege: - * TER BAG IE FREE 3 
;:Nhewatenbene Stan 7 
e gebuwer? — | 
| Dat men da ne ——— 
vnd — wordes ——— 
offer darinne dohn ſWolde / alſe Dautd im ı 
v.3.4.fpndarvanzeder: Jeruſalem ys — 
dat ydt eine Stade fy/ der — ——— 2:9 


ſchal / dar de ſtemme ber enden ten/ 
‚ de flemme des Eren / Beta m 5 







Steael/cho ———— 
zal.2. 9.4... j 100, va * 
Wo vehlheft de — ar 
gehadtẽ 


„Prefoehebbennenempelymmsgeremen. ® 
——— — — — 
ſienen Suͤlen gezyret / vnd mit Sulver vnde a — 

de thom (höneften gefmcies/drr onden — rs 
den konde wen ydt regende. 


Wbo hetede de ei te Worhoff a6 nal A 
De wordt genömerde Auerhoff/ Gars | 
nemanak Brhe ahne allein —— Wen ſe 
offerden vnde Gade deneden / dar ſtundt dat gro⸗ 4 


ee gegatene Meer dat Brande altat vnde detwe 
bresure Suͤlen. a > 


Wo hetede de ander orhoff⸗ 
"De ill Salomonis / darinne — * 4 
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e. Ban damelur vnt Kercken· 7 
ig ehe Beven/oar-heffeChuiffus. am mieiften * 
prediget · Fohan.8:9.2 ow. 2z. vnde ock de Apo 

—— vi was. — muren endete 





ur ‚Deverboff der Heyden / den Herodes gebu⸗ 
wet / vor de Heyden * —— vth aller Werlt tho Je⸗ 
rxuſalem quemen / Godt anthoropende / vndxrm ho 







yeh/ ſoͤbenhundert vnd twintich elen lanck / 
choͤnen Marmelſtenen mören | rn ser 
Be —— vphu 

Stch wo ve endrenftemternd retmen 
RER Teinpel’quam? 
wenn —— vpgange der ——— in den 


— vᷣnnde er Sloͤgel voͤffteyn elen bredt / dat he⸗ 
5 —— Tempels Act.3. v.ꝛ. Dar⸗ 
ydt vth Corinthetertʒ gegaten was / wel⸗ 
y alfeSüälver vnde —— —— thom 
‚Ichönefien was. De ander was vor 
- derhallen Solomon v 26 elen hoch / de druͤd⸗ 


de vor dem hogen vo elen hoch. De 
es e Me —— * entich 





i 
: elen hoch / vnde differ ——— weren aͤlle mit 


golde thom ſterckeſten beſchlagen. Suͤß hefft de 

: Cempelanallen ſyden / vnde de voͤrhoff / vnde ere 
herlit ebuwte | vnde noch vehl andere dören 
vad Horten gehadt / de alle me Solde beſchlagen 
geweſen / dat / alſe Joſephus ſe rifft/ men alle da⸗ 

- getwe hundert Mann hefft holden möten Jdevifle 
Eodrenumde porten vp — et a 
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— Biel — ee Amen Er” 


de ys aueruth ſchon gewefen / hunders 


2 Tempei ging ſo muſtẽ men doͤrch veer porten gaͤn. 
DSe erſte was ————— Heyden Dein ein 
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hoch / vnnd hadde ein yder twee Slögel/ ein yder 
Floͤgel was vyff elen lanck vnde ſtunden neven ein 


u der diffen Cherubin ſtundt de lade des bumdesur: 
Regal 
WoysdeSaberes vorbundesgefot. 

a En 


men fe gedragen befft/Erod-5.v. zo.i1.42isiir 3005 


Bor van on 






des hefft fetten moͤthen 0 00% 
"och lutteren fynem golde / druͤdde halff elen 
lanck vnde anderthalff elen bredt / vnde baven vp 
dent gnadenſtole hebben geſtan twe Cherubin ver 
dichten golde gemafer/anjderm ende ein/alfo/danı 
ere flögeleden gnadenitoel bedecket hebben / vnde 
ere angeſichte yegen einander geſtahn / — a 


* 
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m UHR — * 
N 2ER FRE ſtoel geſehen bebben, Vnde van diſſem 
— —— ———— beyden Cherubin hefft 
un mie Moſe geredet ee wat he emon 
gi de Rinde — — fie. Exod sv. 


e ftin der ade des mini 





| = —e —— een Sig * 
x edragen 
| chom drhöden de tafelen /darinne de Teyn 
S i * ades fingeren geſchteven weren / He⸗ 
TE anadenflecl: * 
— ba ys ein fyn vörbilde des HERen Ebrifi N] 
middeler ampts / dardoͤrch he vns mie 
Sodt —— vnde vor dem vorcehrendem vñ⸗ 
re des torns Gades beſchermet / vns rechtferdich 
= ſalich maket · Heb.⸗ v.24. us ROM V. 28, ü 
a Rerfeftdar 


Ri a v3 . “ 
$ diſſem dryerley grunde. Thom erſten 
=; Er der tuͤcheniſſe Pault/ dar he thon Römern am 
; de ser — ee einen gnadenſtol noͤmet / ſeg⸗ 
— henfindt Suͤnders vnd mange⸗ 
n de * ar vor GAde hebben ſcholen. 
4 Se werd Sverfi recheferdich vch Bades gnade/ 
— — —— de doͤrch Jeſum CHriſtuͤm ge⸗ 
3 ſhqehen ys / weickeren Godt hefft vorgeſlelt tho ei⸗ 
i Er gnadenſtole / doͤrch den Gelouen in ſynem blos 
Se v. 22 wente Godt ys rechtferdich vnd maket od 














tferdich / den / de dar ys des gelovens an Jeſum 
Thom anderen / gelyck alſe GOdt allein in dem 
gna aſtole twiſchen dẽ Cherubin mie Moſe rede⸗ 
— wat he em beleb an de Kinder — 
CR E 2 | 
— — 


Be» 






| ⸗ a - oo res De 


Veh mannichma 
‚shoden en 


den Sähn. —— 

ji eben 7— Sn (sden: in erem 
Gebede mit erem angefidyte dachen wenden müs 
ſien / dar de gnaden ſtoel was Alfo moͤthen alle 

Chriſten in erem gebede cho Chriſio fick wenden/ 
vnde in ſynem namen Godt anropen. — 
ten Chriſto wil ſe Godt wedder eben noch ho rem. F 
2 Corint. 1,9. 201 Alle vorberlügefindeyaimem/ 
vnd finde Amen in em / GAde sbo lave doͤrch vns⸗ 
Daramme ſprickt Chriſtus Fohan.ıs. va23,. Allent 
wat gyden Bader bidden werden in ynem — 
men) dat wert he yuw geyen — 
Weoatbeduden dende Speriins. — 
De beyde Cherubin mie eren angeſichten 
den gnaden ſtoel ſehende / beduͤden dat Olde vnnde 
Kate Teftsment / det Propheten vnnde Apoftelen 
Schriffte / de vns beyderſydes vp Ch hriſtum wy⸗ 
ſen / de propheten vp den vorhetenen vnude tho⸗ 
kaͤmpſtigen / de Apoſtele / vp den geleiſteden vnde 
erſchenenen / vnd geven en beyderiydes einhellige 
suchenifle / dath in ynem Nainen vorgeuinge der 
Suͤnden erlangen alle / de an en over Bere, { 
43.305. 209-314, ’ He 
Be 





Sin ſchon 


Van dempelen vnd Kercken. 37 
Bo vehleriepdünehebenniche dörffen 
* * * Faden Tempel tamen⸗ 


Dererley, Thom erſten de vorſtodde / vnde 
befievene/ por andern /de Zoerkinder / chom 
drůdden de Ammoniter vnd Moabiter / Deut. 23: 
Thom veerden neen vnrein vnbeſchneden Hey⸗ 
de / venee ydt ſtundt vor der troͤppen Salomoni⸗ 
3 xck van Marmelſtenen / daran⸗ 
worde Aebreifd) / Srekiſch vnde La⸗ 
N rn 

oder wait en henin geyth / de ſcha 
Her en ne hefft Herodes einen ſuͤnderli⸗ 
ort / vor de —— a ee ae vnd er⸗ 
— en⸗ gengmet den vor⸗ 
127737 RD ı2 


Wemeys varaahtıng im Lenpelamd 









5 ar Yelften bekamen?” 
Zeuliodoro dem Gyriſchen Rentemeiſter / alſe 
de nie vehlen denern beleidet / prechtich in den 

—— den Schatt daruth tho nemende / 


en dre Engele / ein cho Perde / twee tho vo⸗ 
vnde ſchloͤgen en dahl / das mer en vor Dode 
here dragen muſte / vnde hadde healfo yemer⸗ 
ken ſteruen moͤthen / wenn nicht de hogepreeſter 
Dalas em mi ſyner vorbede / dat Levendt und de 
—— * Godt — et hedde. 2 Maccab. 3* 
I· 


war: 
* — befreerfe — ein den dem⸗ 
Rn — * 


Be Soggedter 3 Joyada / de nam eine La⸗ 
ckdarin / vnd fertede fe in 
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m re 
men Beldt darin ſammelde thor bete —— Kot 

erholdinge des verfallen en Tempels. 32 —— E 
9. * sa — 


Wol Hefegbtorfädiae NDR € —— J 
Tomonie woͤrde vorſtoret werden? 1% — — 
Sovefälueh/ als he dem Salemon erſceer⸗ PR 
vnde ſede: —8— gy ynw van my wenden/: m. e 
yuwe Kınder/ vnd nicht holden —— —— 
de rechte / de ick yuw vorgelecht hebbe ee 
vñ anderen gioerendenen op eanbibe vi = 
ich Iſrael vthraden vandem bergen — 
vẽ hebbe / vñ dat — ———— 
nen namen / wil ick vorlaten van — 
vnde dat huß werdt ingereten v Saralte ve 
— re A —— ſick —— ee 
Woruͤmme hefft de e diſſem Lande Wer Br 
fem hufe alfo gedabn. ı Reg, 99 BEN ' —— * 
Wolhefft den —— 
Nebuſar Adam de Havemeiſter a ’ Br 
cho Babel / de ſtickede / na eröueringderStadtvn 
gefenckeniſſe des Zoͤninges edechie / den Temp 
an / vnde vorbrende en /nevenfl anderen: ſchoͤ 
gebuͤwten tho grunde afl- Reg25 v8 er {£ % 
Wolhefft den anderen Tempel tho ee 
ruſalem A ae 
Zorobabelde voͤrſie der Joͤden vth vorloͤffe⸗ 
niſſe vnd beforderinge der Meder vnd Perſer Koͤ⸗⸗ 
ninge Eye vunde Daru / giſe dat boeck Eſta am — * 
cap vrʒ · vthwyſet. 
Wo vehlyschor vpbuwinge des mnderen Ar 
—— Tempels gegeven wordene gms * 
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/badden —25 jegeven [fhuns 
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--tunne Gol des Item er / an 
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h- RVehemias g aff cho tte des hilligedoms 
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0. gälden/, vnde de Sverfien Veder geven dartho 
B wwintich ——— PDAs ſine ewintich duſent 
7 lden 

a ver, fgevenfe enee dufenevnne 
— vnd dar ander voick gaff twe 
8 sul Dar Gele duſent vn 
Bose, ———— 
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ns leg vnde 'o. & iabe./ alfe De Joͤden 


m Si sifto ſeden / Jo — —— erdich 
— — x 'dre di ——— 
El 


3 Bowflschespespuiisn Andeneh Tonpels 
; n — wir  Mtyainaeneoffere® = 


een! twe hundert —— 


erſen Arthaſaſta / edder Da⸗ | 


ein —— Vngerſche 


hundert, De end mSiSgenbäce/ fe fit ; 
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2 alle geoſfert worden / Efin.67.: we * 
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—— 9 eich Keen, 
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en; wa — — 
— Bi Pa gIdt werde dad er 
vnde Spyfeoffer —— Ende ys bee dae 
beth atit ende averdev di 





.. Bortimiie pebbet ve Phitif ſter nicht v — 
Sguuerer X Kerckthorner gerreden 7 — ed — 

— wen fe in eren X —— | 
Tempelgegahn a rw — 

| De EFT Bere Je 
"ven Affgsde Dagon / beyde Zende vnnde dar hoͤ⸗ 
ver affgebowen hadde x —— dar ſe de i⸗ 
de des — 1gspife gen Tempel ie 
Er Sam ⸗5.v 


Wor ys ein Sem fg Eioact vorwan ⸗ — 





he ——— Ichuim anfange Pi DR 
nes Regimentes den“ ifchen Tempel‘ als 
affbreken onde vorft — makede ein hei ⸗ 
ick Semack darvch / anhochogen / dae Affgoͤderye 


vVnde falſche lehre / yo ſo ein grot grümwel vor Gade 
em alſe * vnſe Neſen de aller ſchuͤßlikeſte vnflat 
vnde dreck ſy un ONE u, F 
| — 


I ne / d y ‚7 2 
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238 Wort wert de ſiolte rohm der ra 
re dar ſe — des Tempels Gar 
DB s roͤhmeden - 


















ee m Jeremia am⸗. 24.6 
miete ———— 

örde. v.4. Voriatet yuw nicht vp de Lögen/ 
Seel mpel des HZEren / hyr 


Tempel / wente vorgenesys ydt / ſick des Tempels 
vbershmen / vnd der lere nicht folgen / de im Tem⸗ 
2  pelgenpenbavetys/ vnde gelehret were. 
Wor wert de Tempel / Gades bede⸗ 
—9— — huß genoͤmet · 
Im Propheten Eſaia am 28.cap yn 
zu hech ein —— noer 


— 


—3 ‚bebben dat ſe — 1eho mynen billigen 
er» ge bringen. Jh wilfe vorfroͤwen in —— 
ehuſe. Ere offere vnnde brandtoffere (öl 
l = ce) * a Kun vp mynem Altare 


f Dat XI. Capitiel. Ba 
& e San der en 


Fu — in Greriſch —— ſo vehl 
ae alle ein huß des Heren edder vehl mehr / 
| ) @ ein hupe des voldies Bades. 

ih N 
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— Be N Ban reine Ren Er 


) wends.onde weſene / ſo wii ick by ynw wahnen an - 


mpel des Aren/b byrysdes HERen 


— Zunderede fd the m HER ale | 
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3° Wander Cpriffitemfeietet, 


2 Dashmmernat men im zechten ermmeliihen 
xroninckliken ſaal Bades nicht kamen Fan/mengba 
den thouoͤren in diſſen vor ff / vnd werde ein lidt⸗ 
mate der Chriſiliken Kercken / vnde dem ZEN! n 
Ziea Ehrmio invorlyuet. Zohn v.5.Bom.6.@alz 
Welcker ys dat eigentliteſte warteten 
— Chriſtliten Kercken⸗ er 
Chriſti ſtemme vnde Gades wort nde 





| bören on! 
anne men / Joh no rv · ⸗· Myne Schape hörenmyr 
nen ſiemmen Johean jo ·v a⸗ · Wol veh Gade ys de 
hoͤret Gades wort. — Fi — 
Welcker ys dat eigentlikeſte kenneteten des 
Duͤvels ſyner Kercken 
N) Bades wort vorachten vnd vorfolgen. Job 
v . 47 Sy hören nicht / wente gy ſint nicht van Ga⸗ 
de/fünder vam Vader den Duͤvel Joh.s.v.40 Gy 
weolden nicht cho my Eamen/dar gy dat Leuendt era 
langeden. Jerem.⸗ ·v ꝛs · Dyt ys dat Volck dat den 
Eren ſynen Godt nicht hoͤren wil· ——— 
Wor werdt de Chriſtlite Kercke Bades 
a feve Seele genömer ? A 
Im Propheten Jeremia cap.ı2:9. *AIJek hebbe 
myneSeele in der vyende handt gegeven / myn huß 
vorlaten / vnd myn erve vormyden moͤten. 
Wor wert de Chriſtlike Kercke eine Brudt dee 
Hemmelſchen Koninges genoͤmet? Bi) n 


N 


[® 
e 


— 
8 







ander Chriptiten Reden. 8 


i En inge PS brudt ſteyth tho dyner rech⸗ 
n hande / in ybelem Pöfilikem golde.v.ı4. Des 


gilbenen finden bekleder. Men voͤret ſe in ge⸗ 
kledern thom Aöninge/ond ere Spelge⸗ 
aten de —— er nagahn / voͤhret men 
cho dy. Men voͤhret ſe mit wden vnd wunne / 
nd gahn in des Aöninges Ppallaft: · 
2 Morswertfegenömer einebedräuche vorfidbte 
i Fruwe / der ſick Gedtanneme? 
ef. .34:0:6. De Fre hefft dy laten im gefchrey 
rn dat ou fyft alſe eins vorlatene vnd van beiten 
de fruwe / vnd alſe ein Junckfruwe de vor« 
js / ſprickt dyn Godt v ⸗. Ick hebbe dy in einem 
blicke vorlatẽ / oͤuerſt mit groter barmhertich⸗ 
—— ick dy ſammelen v. s Ick hebbe myn ange⸗ 
| . A m im ogäblic des torns ein weinidy van dy vors 
zen / Suerft mit ewiger gnade wil ick my dyner 
a armen / ſprickt de HEre dyn Vorlöfer. 
—— wert de Chrifttife Kercke / Gades vther⸗ 
— —* wehlet⸗ Bolet /vnde eigendehm 
genoͤmet⸗ 
)etri 2.9.9: GSy ſint dat vcherwehlede geflech⸗ 
— me Preiterdohm dat hilli volck / 








EN io — ar nein volck weren / nu oͤuerſt 
Bades Sol fint / vnde wandages nicht in gnaden 
—* weren / in overſt in gnaden fint. Tro —R 
Weor werden de Siptmaren der Kercken / GFa⸗ 
a des Huchaenaten genoͤmet ⸗ 
— — Epbelern am 2.6. — 19. fechee 


* * 
J 


EN — endohmes / dach gy vorkuͤndigen 
ſa des/de yuw beropen hefft / vth 
cho ſynem wunderbarlikem lichte., 


mas. Ba v10.Indpnem ſchmucke gahn der 


— ter ys gang herlick inwendich / ſe ys 


4 BanderCprifliten Reden. 
So ſynt gy nu nicht mehr geſte vnde feömdelinge/ / 


blieden / alfede garden an den Wateren / alſe de 
huͤtten / de de HERE plantet / alſe de Cederen 


> vnde dyne wahninge Iſrael / alfe ſick de beke vch⸗ 
\ Diyden (teren / potwert Mater weh fpnem am | j 


‚werden / ſyn Koͤninck werdet höger werden 


biftein thogefchlatengarde / ein thogeſlaten que 


> men des Wyrockes / Myrren / vnde Aloes / mit al⸗ 
ien beſten wortelen / alſe ein gardenborne / alſe ein 


DZ * Sa ? —— — N BER HEN Ein ‚0 
‘ x 
Im 











gg / op welderendat ganze buͤwee / In einande 


Num .ꝛa w.rWo fyn fine dyne huttenJaco ie 


mer fleten / vnde ſyn Suede were ein —— — 


Agag / vnd ſyn Ryke wert ſick vorheven N 
sem /Cant.4.v.12.1yne Süfter leve Brut / du 


born einvorſegelt bosn.v.23.Dynwaflevomysalfe 
ein Anflgarde van Granat appelen mir eddelen 
feuchten / Eyperen / mit Narden Ylardenmie 7 
Safferan / Calmus vnde Cannel/mitalterley bös 


born leuendiger watere / de vam Kibanon fleteit. | 
Seah vp Norden windt / vnd kum Shoenwindt/ 
vnde weye doͤrch mynen Garden / dat ſyne worte⸗ 
len druͤppen · Im ⸗. cap ·v i desgeyken. 
Wor werden de Chriſten den Planten. 
voriyeent ? = =. — ————— 
. ſaie am ai · Sewerden genoͤmet werden | 
planten des HEren / thom pryſe / vnd boͤme der ge⸗ 
zechticheit. 2 | ” wor 


N 
| 
= 


et 


* 





| Ban der Chriſtliten Kercken. se 
Wor werden de Geloͤuigen den bie, 
De ‚men vorlytent ? he IL. 


nA ee pe luſt heffe chom Befette des 
E an dach — nacht / de 

en — an den Water beken / de 
yne frucht bringet cho ſyner tydt / vnde ſyne Ble⸗ 
de vorwelcken 5 vnde wat he maker / dar ger 
u Ted wol. Item / Wiattheiam7, v.ı7. —— 
e ame ——— ein b 









E BEE billige Man — im — van der 
— * Gates gefeyleee 





doma vnde * —— voͤfftich rechtverdige weren / 

dar erer ar nicht vyve Eonden darinne gefanden 

——— A 

B: we cker hillige hefft im Ordel van der Kr 
Aen geringicheit ddertlembeit 

F — — gefeylet? 

Se hillige Prophete Elias / de — be de⸗ 
 Migsoifcen as es Achabs menede / dath he 
man alleine van der ——— erden were 
auerble ven / vnde ſaͤß nemandt mehr/ deme Gode 

he hedde fi noch auerblyven lathen / 
Wem > Sage affgefallenweren, 
23 We Fiij Woran 


ur ed a ann ——— 


lrote vnde vehlheit der Kercken 


e ulige Abraham / de menede / de Ker⸗ 
Ae were eho ſyner tydr ſo groth / dat allein tho So⸗ 


N a in: 
36  BanderChrifiliten Kercken. 


Wbooran ys de Kerefegebunden/ vnde wor . ' 
——.. 


NNrilcht op de Succefsion der Poͤweſte / Car⸗ 
dinelen vnde Biſſchoppe / ock nicht vp de decre⸗ & 
ten der Poͤweſte vnde Concilien / fünder vp © 
wort.im olden vnde nyen Teſtament vorfatet 
phef · vñö findt Gades hußgenaten / gebu— 

opgpy den grundt der Propheten vnde Apoſtele / dat 
Thriſius Zeſus de Eggeſteen sss. 
Wol ys dar rechte hoͤvet der Kercken ⸗ 
Niqet de Paweſt / alſe he ſick falſchlick eömer/ 
ſander de SEre Jeſus Chriſtus / alſe Paulus fee 
shonsEph.cap.ı.9.12.B00F hefft ydt em alchoma 


22 | 









vnoerdahn / vnd hefft en geſettet ehombönededer 
\gemene auer allent/ams.v.23.11fe de Manysoer 
Frust hoͤuet / alſo ys Chriftus dat hoͤuet der gemei⸗ 
ne/ond ys de Seylandt ſynes lyves. Coll. i. v. i · 
Wo wyth ſtrecket ſick vnd geyth de Kercke⸗ 
Dorch de ganze wyde werlt Pſalm 19.v 5.E⸗ 
ze Richteſnoer geyth vch in alle Lande / vnde ere 
ede berh ander werit ende/vndim7z. ſalm / v· 
De wert dat elende volck by rechte erholden/ vnde 
den armen helpen / vnd dẽ leſterer vorwerpen Men 
wert dy fröchten fo lange de Sünne vnde de Maen 
wahret/von Finde tho Eindes Finderen/ vnd Mar, 
28.v.19. Baht hen in alle werle/Pfal.so- 7 


Wor werde de Chriſtlike Kercke genömer cin 
grundtfeſte ver warheit? | 


* 1.Timotb-3.v.15. Dat dis wetefl wo du wande ⸗ e 
len ſchalt im hufe Bades / weldere ys de gemene 









des levendigen Gades / ein pyler vnde grundtfeſte 
der warhex. | a 
£ | wo 

J 





0 a ea BF FED Are 





er” Bei: —— — Kercke vp 
Beth en a wait ſick Godt 
Be allhyr erholden / dat em vnd fynen‘ 
 erkennen/ehten vnd frůchten ſchal / wo hefftich od 
Bude a vnd de Werlt Darwedder daven.Pfal.72 
"9:5,.1Ten wert en fruͤcten folange alfe de Sänne 
ande Maen wahren, / van Eindecho kindes kinde. 
| _ Wlsech. 28.9.20. Ick binbyyuw alle dage beth au 
der werlt ende. Wate.ıo. ».18.Deportender Hel⸗ 
—— n ſe nicht auerweldigen. 
jal men ock gemeinjchep hebben mit der 
alſchen Kercken vnd vyenden Bades? 





; am bate de vorfämlinge der boͤßhafftigen vnd fits 
nichebyden Bodtlofen.v.6 Ick holde my Akte 
as dynem Altare v.7 Darmen hoͤret den flems 
men erer —— vnde prediget alle — * 
purnder / Ick leve de ſiede dynes huſes / v 





% — ernſte. 
EHE Er 
i — . "Dar xıl. Capittl, ng 


——— — 
Senydenſpele vnd Trummeten. 


— — Cantorye angerichtet? 


* 









ge ley Seydenſpeel / manch welderen twe 
Se a hundesds — achtentich Mens 
—* ilij 


ee a ER 
\ 


Wan der eSfrftiten Kersten - 2 


Re: — Yen; Wente Dauidfecht in 26. Pfalm. v. 7 


ort / dar dyne ehre ea 139 —— hate 


uid hefft ho Jeruſalem geholden veer | - 
duſent Kofffenger des HEren mit allers 


De ae A a Es 2 


— — —— J 5 — 
— A: , — a aa Zr 
172 . J ie 

; . 


Woan Cänronjeenb Servenfpeilen: 5 Ki 
=“ Meiſiers weren / de alle im gefange des HEReun 
Be - wolgelehset weren, Syrad) 47. - 1rr2 — * 

Wbool hefft am meiſten Leeder gematet · BR: 


Salomon /wente ſo ſteyt Reg 4 vg 
Kl ner Leede weren duſent vnd vyve. —5 
8bcl hefft de erſte Chriſtmiſſe acfüngen? = 
RE De leven hilligen Engele / de alſo balde in der N 
/ — do Chrifius gebaren words / —— 
de cho danckende / vnde de woldaden ſyner gebort 
22% sho Lomevode / im veide vor den Herden / aſe 
ueans ſchrifft im2. 9.13. vnnde aiſo baide was by 
denm Engel / de vehlheit der Hemmelſchen herſcza⸗ 
ren / de ſaveden Godt vnde ſpreken / v.a SE 
g GSade in der höchte / frede vp⸗ Eꝛden / — 











Minſe Sen ein weigefalles — 
Weoibeff de beſte vnde aficeſte Can. | — 
ER LE — torye gehören: he: * 


De Zeerden by dem bleke Eder / de boteden 
thoreydt der geborðt Chriſti de veleheit der Sem⸗ 
melfchen heerſcharen fingen mit ſoͤtem chon / vnnd 
* baven allemachen leefflike Seaimonyen vnd [407 A 
3* ne Meledyen / Luc 2.v.iqa. — 
Wecececelcler ys de erſte Pſalm inderBibeR =. - 
* e Lauefanck / den de Kinder Iſrael — 
ſungen / do he ſe mit droͤgem vothe doͤrch dat rode 
Mixer gefoͤret / vnde eren vyen dt vmmegebracht 
hadde Ex iz vn. Ick wil dem SEren ſingen / wen⸗ 
te he hefft herlike daedt — Roſſe vnde wa⸗ 
gen hefft he int Meer gel oͤrtet. BER 
[2% Welcker ys de koͤrteſte Pſalm⸗ 
> 117, De hefft nicht — twe — ge; 


i 
; 
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Be — 


Er | I 


Rd A Bar — Sarenſpelen 3» 






- ne 
vBoͤlcker. Mente nade vnd warheit/ swels 
Ge ehiei/galeiu. 1 Fe 

4 - ke + . 
rn * — de lengeſte Pſalm — 
ee Pſalter· a} 


—— y 


2:3 werdedes Selen Sengere 


F — 4* gedach cht 
eremie am 25. dar de Prophet v. zo ſeche 


—— brummen vch der hoͤchte / vnd ſyn 


= nexent hören lachen / vth ſyner hilligen wa⸗ 
E Kr werde fingen ein Kedt | alfede Wyntre⸗ 
= 8 /auer alle inwaners des Landes / des inede 
: SEPRUIIER beth ander Werlt ende. 


BE — dat ſchwareſte cent? 


| Bock nee nis fecht: be hebbeein 
* a. welckes ——— hefft 


duſent / de by dem Lamme geſtahn / darmit ange⸗ 
eoget wert / dach dat —— van Chriſio / 


— —— ine hemelicheie ſy / dat aller minſch⸗ 
ee vornuffevorborgen vñ vnbewuſt js/vnd van 
fieiſch vnd blode nichẽ kan vorſtahn noch begrepen 
A 
F 


"werden / fo ydt Chrifius vns nicht apenbaret / vnd 


.. Böcchfynenhilligen Geiſt de vorftensenifle vpdeyt / 
dat wyyde vorſtahn vnde im loven vaten vnde an⸗ 
Ex, nemen mögen. 1.C98,2.2.14. 
—7* Wat vor Seydenſpil ys vanden minſchen i im 
emmelgeſehen vnd on worden? \ 
wie Ass 


Renalle Heyden / vnde pryſet en alle 


2 ii Pfalm/Debefe bunpest none ® 


* baringe Johannis am 14.9.3. 
‘  Jebren Fönen /abne dehundert veer vnde veertich 


es Gades/ —— kaıken Werlt Soͤn⸗ 


iv 
* 


90 ar — Sein 


—— Darpen / ock Baſſunen Van den Harp ſchriffe % 
ohannes in der apenbatinge am s.ca.v FR dat he 
geſeen hebbe de veer vnnde twintich oldeſten m 
dem Lamme nedderfallen/ welde Harpenineren 
henden heelden / vnd ein nye Leedt ſungen. Im i4 
e2. ſecht he / he hebbe gehoͤret ein nye Leedt in⸗ 
gen im Hemmel in der fienime / alſe der. Harpen⸗ 
ſleger / wen ſe vp der Harpen ſpeelen Jmis.cap.n, 
3.jertec he desgelyken Vanden Baſſunen he 
im 3.cvp.v.2.dachegefehenhebbe/ —— 
Engelen / ſoͤven Baſſunen gegeven hebbe / de ein 
vmme den andern darmede gebaſſunet hebben. 
| Wor if das meiſte Seeden ſpiil geſeen vnde 
i gehörer worden d er 
Aiſe Yrebucadnesar hadde. vprichten Inten. 
dat güldene bilde vnde allen Ben. befahlen/ 
\ Batlülnige anthobedende / lech he darby 3* en 
| Baffunen/Trummeten/Aarpen Siglen /p lee 
Cuten / vnde allerley Seyvenfpil/Danzv.s.Jtem 
alſe Dauid de Lade Gades halede / ſpelede DRauid 
vnde dar gantze volck Iſrael mit ailerley Seyden⸗ 
ſpul van Dannen holte/mit Zarpen / Pſalter / bun⸗ 
gen / Schellen vnd Cymbelen, 2 Sam.6.,0.5, 
Wor ſteith ydt/dat men Godt see mir Sri, —— 
denſpill lauen ſchal OS 
Ra 150. Pſalm vz Lauet den SEren mit — 
fimen Jauet en mie Pfalter vnde Harpen / Lauei 
en mit Bungen vnd Reyen / Kauet en mis Seyd 
vnde Pipen / lauet en mit hellen Cymbelen / Lauee 
en miewolflingenden&ymbelen. Im 98 Pſalm 
*. Juchet dem SErxen alle welt/ Cauet en — 
peu/Pallunen/truinmegen vnde Pſalmen etc. 
Wbol hefft befahlen Trommeten tho Aten Su 
Ki ſuͤlueſt um. 2: De em ſprack — 


— 4 














an — 


" paliSanoryenub-Seypenfpeen: 2 
Hofe: dytwe Trummeten vandichten: füls 
ver / dae du ſe binkeſ de gemeine cho — 
vnde wen dat heer vpbreken ſchal. 
—— er] A ydraefchreven / dat men — 

h 2 — n ben Baſſinen vnde Trum- a 
Reh h meten hefft piegen tho blaſen ı 

Pi m anderen boke der Koͤninge ‚0.14 Suͤh / 
& = koninck Joas ſtundt ee ne pe \ 











F net was / vnd de Dravanten/Senger v 
rummeter vmme en her / vñ alle voldwas fröhd‘/ 
I mit seummeten/flögen de hende thoſamen⸗ 
* ſchryeden: geluͤcke cho dem Boͤninge. 

| ng wert befalen mit Troꝛumeten vp 

7 a den deſten thoblaſen? 
* Ima ‚boed Mofisam o cap vno.Godt ſprack / 
ven gy 34 ſint vp yuwen feſten / vnd in yumen 
"  ayen maenten/fchöle gy mit der trummeten blafen/ 
2 er yuwe brandeoffere vnd danckoffer / dat yuwer 
gedacht w werde vor yuwen Bade. 


RM Wor werd befahlen de Trummeten im 
un Kryge thogebruten ? 


n I Im 4.boed Mofisam 10.cap.v.9.: Wenngy 
r Aneinen ſtrydt teht in yuwen Landen / wedder yu« 

Hin nde / de yuw beleidigen / fo ſchoͤle gyſtrum⸗ 
ten/ dar yuwer gedacht werde vor dem HEren 
* x En Oder vnde vorloͤſet werden van yuwen 







3— Re er eleyehper dat Chriſtus mit trummeten 
0 am Juͤngeſten dage kamen wert? 

— She. 4.0.16. Ze wert kamen mit einem felt» 
i  ‚gefchrye vnd ftemmen des Ertzengels / vñ wert mit 


— Gades herdahl faren vam — / vñ 
do⸗ 


Mr Dane rated Serpenfplan. 


de Doden werden vpſtahn / etc: Cor. —— 
Baſſune werdt eren luedt geven / vnde de De 


den vorſamlen ſyne vehenwelden van den ve 


Fe de nicht in —— — 42 E 









werden vpſtahn vnvorweßlick vnde wy werden 
yorwandelt werden. Matth 24 m. 31. Ze wert me 
Engel fenden mie hellen Baſſunen / vnde de _ 
den der Werl. 

‚Bor weatder Syren gache 


; 5 at audıam, Sen niachdyn fingent — 4 J 


ren nicht hoͤren. Lucerus heffi yde vordde uͤdeſchet / it * 
mach dyn Pſalterſpelent nicht hoͤren, —— Si — 
Mol ys der Orgelen vnd Pipen 

erfinder 
Jabal de Söhne Lamech van dem Aachen 
Femende Orgeles vnde Pipers. 
welfefffite Harpeande Wy · | 
ehslachenget 0,5. 
\ Debeprövepen Zoden tho Babylon. Wente Ä 
alfe fe gefangen weren / unde van den Heyden bes 

fpostetworden / alſe hedde GOdt erer vor — 2 
do hengeven fe * oter —— ete hat 
pen / Pſalter vnd Gygelen an de Wychelenboͤme⸗ 


— 







Pſalm / v.ꝛ. ſecht vnde klaget. — 
Wol vormeldet ydt / darin Cprifi Henmmels 53 
fardt Serdenfpillysache . - - 

ret worden? ꝛ 
Dauid im ar: Pſalm v. c. Gode fahret vote 
Juchende / vnd de HEre mit hellen Baſſunen Im 
«a.pfaln am is· * der wagen dee — 





— 





Sin antik: vnd Seybenfpeet, 6 


| hle duſende a duſent / de WERE midden 
= a ie ie Sinst. De € Sengers gahn 


nim 
= Barmaoe 6) Spelläbe vnd de Bungenſchle⸗ 


— Ma ; 
% Allmiſſen heffe willen vthdelen⸗ 
er dat ere —J 










DV F | 
Be 4 koeteteheib — 
Bi an ehe then? | 


2 a Y ——— erſte ys Paſſah edder dat Oſter⸗ 
fell / dat de Joͤden fyren muſten / thotr er⸗ 
A neringe vnd erhoidngdet gebechteniſ⸗ 
—— * ſe / der underbaritken ond⸗ mechtigen 
Er. * Sfi Vorl Egypten / vnde tho erwedinge / 
Svnde tho —— Der frucht Bades tn eten her⸗ 
een / och be — der gruͤwliken ſtraffe / de a⸗ 


I ie —— eine eriñerin⸗ 
scho 56h tgen rechten Ofterlammes 
Zeſu chriſn de ſe mit ſynem nee 


rd: 


She 


al 


F 2 — —— * le Ic ee N OT, Te Een 
J wor a 


— BE ae 









i ! ; Ri e 2 ER { 5 ji — * 
⸗vWoan deſten vndegydagen 





Ins ſecht Cor v.7 Wy hebben ock ein Oſt 
welder ys Chriſtus vor ons geoffert vñ ge 

Dat ander was dat Pingfiefefl / dat ſe vyren 
muſten vmme vornyeringe vnd.erholdingewillen 


der gedechteniffe / des gegeven Gefettes am Bere 


der gedechteniſſe / der grot 
. Bades / de bein erer vorloͤſinge gedahn vnd ge 


de ontuöcdanden/gelyd alfewy doͤrch de predi 


cho ſynem ryke beropen/ — hilligen Geiſt 
o 4 


+ 


Ehriſtus ys gekamen dat be fy ein hogepreſter v 
heffe ein offer vor de Sunde geoffert / * — 
| wi 





ne Ban —* Syttage 9 
ewichlick geloe, — ſynem BR ewich⸗ 
* vᷣullendige zu Fe werden, 

was dat 














Datvö 
ER Joͤden ſoͤven dage muſten vnder Loffhuͤtten 
— ————— ——— Bade froͤlick ſyn / em offein vn⸗ 
de dancken / dae ſe darmede behelden/ vnnde byes 
ImeNBEU PORnyeDen De geefgtenifle/vae 
= ee rlanck in der wöflenye /vsr fe 
F edi de es ben 0er je hadden / fünder 
an einem, Vebe, chom andern tögen /onnde man. 
‚Telten vnd hůtten wahneden / dennoch fo mech⸗ 
bi ſchuͤttet / vnde ſo wunderbarlick vnd Ve⸗ 
der erholden / vnde vorforger hadde Item / dae 

ſick darby erinnerden / Bat fein diſſem levende 

an Pel 1E/ vnd frömdelinge weren/und ders. 
wegen n —— levende / alſe erem rechtem 
Vader 8 mi —— Wo ock de E⸗ 
en —— vns vormanet tho dohnde 
‚£AP.13.0.14. Hyr hebbe wy nene 
/ Jacher. vus de Reramplüge ge, 


Kat 2 Berner dat erfte Dfierfeft: ge 
ER RN Fe worden? 
TE 


# Wo — Bibel dar — 
——— heth ein doͤrchganck / rohe 
. eneloschmme sa he der eydt de Engeldes He⸗ 
ren gantʒ Egypten landt doͤrch ginck / vnd alle erſt⸗ 
5 et vehe in der Egypter hů⸗ 
vordem ee erſt d dad 


F = 

J 
* Di Br re 
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eſt der Loffhuͤtten ——— — 


aeuten EN 


| ‚96 ER Van Feſten und Fyrdagen. — 

TIho welcker Koͤninge tyden ys dat Feſt der 

Oſiern am herlikeſten gehol⸗ NER. 7 
denworden? 


Erſilick: thor tydt Hißkie/ de vorfamledeale 
levoldin Iſrael vnde Juda na Jeruſalem / dat ſe 
dem „Erenerem Gade dat Paſſah heelden / edder 
Oftern fyreden / gaff ock dem volcke dartho twe d⸗ 
fene Rinder / vnde föventeyn hundert — 

nen Sösften. Alſo heelden de Kinder Iſrael the 
erufslemdat Feſi der vngeſuͤrden brot veertey 
dage mie groter froͤwde / de Preſter vude Zeuiten 
Isueden den „ren alle dage mit ſtarckem Sey⸗ 
den fpeel / vnde alle volck dandede dem Erxen / 
erer Veder Gade. . Paralip. 3o. v. i. ix ·. 

Thom anderen / thon tyden des KRoninges n 5 
Joſie /deleth od alle voick vorfamlen vth fynen 


- 





3 — ——— 
ro hadde 
alſo ſoid Paſſah geholden alſe Joſias heels.2 Parl 


35.9.1 ri 
Wor werdt de vnderſcheidt der Pingfiendes 
Olden vnde Nyen Teſtamentes 
am klarlikeſten gedacht? * 

Jeremie am zi. v. xi · Soͤh yde kumpt de eyde / 
ſpricke ve SEre / dae id mit dem Huſe Iſrael ein 
vorbundt maken wil / nicht alſe dat ——— 


ij f 
gen. 97 





be de Erde / vnd de Semmele drůppeden vordem 
* 












ſchaltu 
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8 Gedencke 
eſt Soß dage 
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TESTER 
ↄꝛ ¶Woan Feſten vnde gyrdage. 
ſchaltu arbeiden / vnde alle dyn dinck beſchicken / 
eat am [Spenden dage ys de Sabbaih des HE 

ren dynes Gades / dar ſchaltu neen werck dohn 
naoch dyn Soͤhn vnd dyne Dochter/ noch dyne Kin 
dere / noch dyne Maget / noch dyn Dee / noch dyt RR 


.% e “ 
RE - > 


froͤmdelinck de in dynen Daren yss. 
Wboruͤmme ys de ſoͤvende dach thof/ / 
Kt TR genamen ⸗·· . 
Darůmme / dat Godt daranne geroͤuwet / vnd 
en gehtiliget hefft Exod. 20 v.ı1. In ſoͤß dagen 
Hefft de REre Hemmel vnd Erden gemaket / vnde 
dat Meer vnde allent wat darinne ys / vnde rou⸗ 
Vebe am ſos venden dage / daruͤmme ſegende de He⸗ 
re den ſoͤvenden dach / vnde hilligede en. 
Wor werde de enthilliginge des Sabbarhe 
| bymdoderorbaden? 00 
Erodiamzı.m.ız. Holdet mynen Sabbathe 
Wente he ſchai yuw hillich ſyn. Wol en enthilliges 
de ſchal des dodes ſteruen. Wente wol ein arbeide 
Daranne deieh / Des Seele ſchal vthgeradet wer⸗ 
den van ſynem volcke. N Be 
Wor werdt de herlikeſte choſage gegeuen vp 
de hilliging der Fefter 7 = 
Deremie am 17:69P.9.24.88 ſprickt de E22 
ze /fo gyden Sabbath hilligen / dat gy neen arbeit 
Darannedohn / ſo ſchoͤlen ock doͤrch diſſer Stade 
dore vih vnde ingahn Aöninge vnde Jörften/ (de 
vp den Stoel Davids firten) vnd ryden vnde fah⸗ 
ren / beyde vp Roſſen vnd Wagen / ſe vnd ere Foͤr⸗ 
ſten / ſampt allen dein Juda vnnde tho Jeruſalem 
Wanen / vnde ſchal diſſe Stadt ewichlick bewahret 
werden. — 
Wor wert de hefftigeſte droͤuwing geſettet vp de 
| 
| 
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enthilliginge der Feſted Jere⸗ 
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woangeſten vnde Space. #9 






Er vuder_esen Dasen anflidt/dacde hüfe ho es 
xuſalem vorteren vñ nicht gelöfcher werde fdyölen, 


® Antciochi Tyrannye in einen fels vorfieken badden / 
ale Defälnen am Sabbach worden Sverfallen / 


n Welteker Here hefft de Feſte van Gade inge⸗ 





des HEren Feſte fyreden vnd heelden⸗ 
De Syriſche Roͤninck Antiochus / de vp de lůͤde 
RG, N ee * GSij uren 


J 








gen / 1.AJaccab.1.9:63. 


— 
Wbor ſteych ydt / dat grote Heren hebben ple —— 
gen eren gebordts dach tho fyren v 
de Pancket daranne tho RT 

been? — 


Gen\40.v.20. Pharao begind fynen Jahrs⸗ 
dach / vnde he makede eine Mahltydt allen ſynen 
BRnechten· — —— 
or ſteyth desgelyken im Nyen 
Teftamenee 2 7 3 
- Matt.am 14.0.6. Alſe Herodes ſynen jarsdach 
beginck / do dantzede de Dochter Herodias vor em/ 
‚dat befill Herodi wol / vnnde he ſchenckede erdar⸗ 
voͤr dat Hoͤvet Johannis des Doͤpers / vp ere bede. 
Wor wert ydt gedroͤwet / dat de froͤlilken 
Feſtdage tho Truerdage wer ⸗ 
den ſchoͤlen? — 
Im Propheten Amos am 8.9.9. Dar SGODE - 
ſprickt / ick wil de Suͤnne am Middage vndergan 
iaren / vnde dat Lande am helleſten dage laten dů⸗ 
fiee werden. Ick wil yuwe Fyrdage in trurendt / 
vnde alleyuweXeederinwehellsgentvorwandes _ 
len / vnnde wil yuw ein trurent vorſchaffen / alfe 
. men 


N 
vä — 


— 


Hp 
* 





„Panini Sordagen, ioi 
none —— due truret / ere Leeder 
der kercken ſcholen in hulent vorkehret werden. 
rt — affſchreckinge der jennigen / 
de de Sefle vorm A nde 
vnde wreuel daranne oͤuen / alfe ydt leyder by uns 
) oSck ſo een ch / da ame due vns ock banbee⸗ 
ro ſo woralh: —— 
Rue 298 
* dat XUM Capittel. 
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2 .. enbeeren grüfvelen vnde 
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/ wi - * er ſtraffen 
ordtſprunck der —— 
a 
Br 
— 

der —5*— nde ſe in de Werlt ae 
- darůmnie bedacht / dath de Minſchen eines korten 
— eve ſint / wente ein Vader / wenn he auer ſy⸗ 
Er nem Söhne / deem altho fröwechgenamen wort) 


—— vnde ſchmerten droech / leth he em ein bilde 
waken vnde finck an / den / de ein dodt Minſche 
was / nu vor einen Godt tho holden / vnde ſtiffte⸗ 
BeHorde — einen Gadesdeenſt vnnde Offer⸗ 
Darna mit er tydt wordt fülde Godtloſe wyſe vor 
—— geholden dat men ock muſte de büde eh⸗ 
— vch / went de Tyranne befehlden / Deſſuͤl⸗ 
gelyken / welcke de Luͤde nicht konden vnder 
Saen ehren / darumme dat fe cho verne waneden/ 
— vr vernen Kanden unit angefichte — 
tj 


Br 


> 


voͤrn vor einen Minſchen geehrter wort. Vth 
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len Johve makeden ein loͤfflick Sie 

Aöninges / vp dat ſe mit flyte huͤchelen mochten 3 
den —— alſe den yegenweidigen e So dreff 
ock de kuͤnſteners de ebrgyricheit / de vnuorſtendi⸗ 
gen cho ſtercken in ſuͤlckem Gadesdeenſte / Wente 
wvelcker dem Foͤrſten wolde wol denen / de makede 
dae bilde mit aller Eunft vpe fineſie / de hpe oue 
de doͤrch ſuͤlck fin makelſe gereitzet wort / finck an/ 
den vor einen Godt tho holden / welcker kort 











quam de bedoroch in de Werlt. Wenn ven Lül 
ychtes wat mangelde / edder ſe den Tyran — 
veren wolden / geven ſe den ſteenen vnde hoͤlteren 
fuͤlcke Namen / de doch asien nicht ka 
sec. 


Wor werden de Bösen am ardige⸗ 
ſten beſchreuen? * 


Im it⸗ Pſalm v 4. Ere Goͤtzen finde — 
vnde Boldt | van Minſchen henden gemaket / 
hebben muͤnde vnde reden nicht / ſe hebben | 
vnd fehen niche/fe hebbeu ohren vnd hören nicht / 
Tehebben nefen vnde rufen nicht / ſe hebben hende 
vnd grypen nicht / voͤthe hebben ſe vnd gahn nicht/ 
vñ reden nicht doͤrch eren hals / de ſuͤlcke maken ſine 
gelyck alſo / vnde alie de vpfe hapen Jer.ıo.». 45 % 

Wbol beſchrifft de Gegenmalersam. 
ardigeſte * 
Eſaias am 44! cap. 9.9.18. De Goͤtʒzenmakers 
ſint althomahl ydel / ydt ſchmedet einer dat Yſere 
in der tangen / arbeidet in der gloet / vnde —* 
det ydt mit hamern / vnde arbeidet daran mit gan⸗ 
ger krafft ſines arms / lidt ock hũger / beth dat he nie 
mehr kan / drincket ock nicht Water beth dat he mat 
wert / de ander timmert holdt vnde mech Ta * 
noer 
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; ————— teßenet ydt mit dem Rodeftene/onde 
behowec ydt / vnd circkelt ydt aff / vnd maket ydt al⸗ 
ein Maͤns bilde / alſe einen ſchoͤnen Minſchen de 
n huſe wahnet / he geyth friſch co vnder den bo⸗ 
mien im wolde / dat he Cederen affhowe / vnd neme 
Boͤlken vnd Eyken / ya einen Cederen / de geplan⸗ 
tet / vnde vam Regen gewuſſen ys / vnd de den Lů⸗ 
den vuͤrwerck gifft / daͤrvan men nimpt / dath men 
ſick darby warme / vnde de men anſticket / vnd brode 
ae by backet / dar falueſt maket he einen Sodt van/ 
ond bedet ydt an / he maket einen Goͤtzen darvch / 
vnd kneet darvoͤr nedder / de helffte vorbrendt he 
im vuͤre / vnd auer de ander heiffte ydt he fleeſch/ he 
bredte einebrade vnde ſadiget ſick / warmet ſick od) 
vovnd ſprickt / Hoya / ick bin warn geworden / ick ſehe 
myne luſt am vuͤre Ouerſt dat auerige maket he tho 
einem Gade / dat yde ſyn affgodt ſy / dar he vor Encee 
ond neddervalt / vnde bedet / vnde ſprickt Redde 
my /wenseonbifimyn Godt. Belt uͤh ock datıy. 
cap Eſaie. 
{ — Wol trohet den Goͤten mit erer vnvormoͤ⸗ 
FR genheit vnde vnwetenheit? 
Sſalas de Prophet / dar he im 41. cap. v. 22. 
ſeche / lachet ſe hertho treden / vnde vns vorkundi⸗ 
gen / wat chokuͤmpſtich ys / vorkuͤndiget vns / vnd 
wyſſaget wat voͤr her / lathet ons mit onfen herren 


3: 






daruß achten vnnde mercken / wo ydt hernamahls 
eſchal Edder lathet vns doch hören, war thos 
% Bene Vorkiniigerone! wat hernamahls 
Eamen wert/fo wille wy mercken dar gy Gode fine/ 
% Sl dodt / gudt edder ſchaden. So wille wy dar⸗ 
Sun reden / vnde mit einander thoſehe n/ feeth/ gy 
intc vch nichte / vnd yuwe dohnt ys ock vth nichte / 
ond yuwe erwehlent ys ein gruͤwel. 
Wbvolſchryet wehe auer de Goͤlendener⸗ 

Re ARE) Bill 













fr 


104 Van CsgenondAfgidem 


‚De Prophete Habacuc am . cap 


tzen dener? var 
Salomon im boefe der Wyßheit am 15-0. | 
Alle minfcyen fine vorwar natuͤrliken ydel / de van 
Sade nichtes weten / vnnde an den ſichtliken gů⸗ 
deren / den / de ydt ys / nicht kennen / vnde an den 
wercken nicht ſehen / wol de meiſter ys / fünder — 
den entwedder dat vuͤr / edder den windt / edder 
ſchnelle lucht / edder de ſternen / edder mechtich was 
ger / edder de lichte am Hemmel / de de werler 
ren vor Goͤder Sofeönerfiander Ihönengeli 
derſuͤluigen ein wolgefall hadden / vnde ſe alſo vͤt 
Göder heelden / fo ſcholden fe billick geweten be 
ben / wo gantz vehle beter de ſy / de oͤuer ſuͤlck ein 
Ere ys MWentede aller ſchoͤnheit meiſter ys de 
hefft ſůͤlckes alles gefhapen. Vnde fofe fidder 
macht onde krafft vorwunderen / fo ſcholde ſe ock 
billifen an denſuͤluigen gemerderhebben/woves 
le mechtiger dar de. fy/ de füldes alles bereyder 
hefft. Wente an ver groten ſchoͤnheit vnd geſcheff⸗ 
ten / kan yo de Schepper derſuͤluigen alſe in einem 
bilde erkennet werden. Overſt dat ſint de vnſali⸗ 
gen / vnde welckerer hoͤpen billick manck den Do⸗ 
den thorekende ys / de darminfchen makelſe Gods 
heten / alfe Boldt vnde Suͤlver / dar kuͤnſtlick cho⸗ 
gerichtet ys / vnde de bilde der Deerse / edder vn⸗ 
nötte ſteene / de vor olden jahren gemaket ſindt 
Vnde wenn he bedet vor ſyne guͤder / vor ſyne fru⸗ 
wen / vor ſine Kinder / ſo ſchemet he fid ROSE 2 
N — 
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ford leuendtloſen tho redende / vnde roppet den 
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en vmme geſundtheit an / biddet Den doden 


* 


mme Dat Teuende/ flehet den vnduͤchtigen vn» 
" me hälpe / vnde de nicht gahn kan / vmme geluͤck⸗ 
ſalige reyſe / vnd vmme ſynen gewinft handel vnd 
handttheringe / dat ſe em wol gelingen / biddet he 
den / de gar nichtes vormocht. | 
Wbvoor werdt de Dodt gedroͤwet den Goͤ⸗ 
ang — — endeners? — 
vum s.boed Moſi am i⸗ .ꝛ. Wenn manck dy 
n einem der dare / de dy de HEre dyn Godt geuen 
wert (gefunden wert ein Mann edder Fruwe / DE 
dar oͤuel deyt / vor den ogen des ERXEV dynes 
Bades dat he ſyn vorbunde auertritt / vnde geyt 
hen / vnde denet anderen Goͤderen vnde bedet ſe 
M yde ſy Sann edder Maen / edder yennich heer 
des Hemmels / dat ick nicht gebaden hebbe⸗ vnde 
 yoe were dy angefecht vnde hoͤreſt ydt / ſo ſchaltu 


darna wol fragen / vnde wenn du findeſt / dat ydt 
—— ys /datfodane gruͤwel in Iſrael ge⸗ 
ſM ben ys/fo ſchaltu demſuͤluen Mann edder der⸗ 
iluigen Fruwen henvth bringen / de ſodane oͤuel 





RAR en 





3 . dodeflenen. | 

Weor were gebaden eine Stadt ho vor⸗ 
SB ſtoͤrende vmme Affgoͤderye 
en Wil > 

* N Im⸗ boeck Moſis am ı3. cap. v. iꝛ · Wenn du 
2 böreflwor von einer Stadt / de dy de HERE dyn 
x 


Fr 


. mand’dy/ ond hebben de Börger erer Stadt vor⸗ 
rer / vnde geſecht / lathet ans gahn / vnd ande⸗ 
BEE GSv re 


Ira Ps 
“ro er 
RE x 


Sodot gegeuen beffe / darinne tho wanende / dath 
men ſecht / Dax fing etlike Kındet Belial vthgegan 


sen gedahn / rho dynem dore / vnd ichalt ſe tho 


206 Ban Goͤten vnd Affgoͤdern 
ren Goͤden denen / de gy nicht kennen / fo (ball 


* 


Propheten / alſe he cap >.v.ı8. vndq44v.18.bethüs 
 Aöninginnen des Hemmels Roeken baden/unde 


-Placentas Regina cceli. We⸗ 


— — 
—— 
RE 2 
0 


fiyeich ſoͤlen / voruoͤrſchen / vnde fragen /ondefo. 
ha le alfeya/bat 







—* 
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fleyt in Latiniſchen tert / de Düdefche/ alfe den od 
de Hebreiſche Bibel / vnd Paguinus hebben jen 
dre duſent Mann. F 1% 

— Sem/ alſe de Iſtaeliten e 
chim / Saal Peor der Moabiter Affgoͤdt / 


muften 24. duſent minſchen. Num e. vß3. 
Welcke Soc hebben des Hemmels KE er 
ningimen geoffertꝰ | br } 

De affgoͤdiſchen Joͤden ehor tydt Jeremie de⸗ 


get;de kinder leſen holt vp / de veders füdendach 
vuͤr an / de Fruwens kneden den Deech / dath ſe der 


froͤmden Goͤden dranckoffer geven/vnd mydarmt 
vordreeth dohn / im Latiniſchen texte fleis.ur faciane 








Ban OdtenundAfgöbern. 107 
Wecme ſint ſyne Goͤten geftalen worden? 
Be Affgoͤdiſchen Laban / dem ftall fpne Doch? 
zei en! alfe ſe mit erem Manne 
Jacol mwolwein fyu Yaderlandtshen.Ben.zu. 
Fe welcken Affgodt ys am meiften 
Nu vntoſtinge gegahn? Be 
pen Bel, welder cho Babylon ein Affe 
gode ys gewelt/ dem hebben fe dagelıfes offeren 
 möten twöllf molder Weyten  veertih Schape/ 
Sand dre Amen Wyns / vnd hebben de blinden dul⸗ 
Jen heyden gemenet / de Goͤtze (de doch nicht auder⸗ 
BE einehen Bilde ys gewelen ) vartherede ſulck 
$ offer / dar doch de Goͤtzenpapen / der ſoͤventich was / 
Sorch einen heimuken ganck ſampt eren gruwens 
Snd kinderen alle nacht in den Tempel gingen / vnd 


Dat yennige / weickes dem Bögen vorgeſettet was / 
oↄopfreten / vnd vthſoͤpen / welcker bedroch dem Ko⸗ 
iaage yrodorch den Saniel apenbaret wort. Dar⸗ 
mme he de Papen doͤden / vnd den Goͤtzen mit dem 
empel vorfisren lech In den ſtuͤcken chom Daniel 
gehoͤtich. cap· 2 Im Jere.am 50 v. 2.· vnd 51. v. 44⸗ 
Wecececclcker ys de koͤſtlikeſte Affgodt 
aD geweſen? 
Dars bilde / dat de Koͤninck Nebucadnezar hadd 
‚th lutterem Golde geten laten / vnde allem voicke 
anthobedende ernfilich befahlen / welcker ſoͤſtich e⸗ 


* 
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len ho vnde fößelen dicke geweſen ys Dan.z. vNi. 
Ei daruch men fin füch/wo allewege de werlt vp Aff⸗ 
.. göBerye / ondedes Důuels deenſt mehr gewendet 
defft alſe vp den rechten @ndesdeenft/alfe de tydẽ 
des blöyenden Paweſtdohms / vnde oc diſſe vnſe 
eydt genochſam vthwyſet. 

Wglhefft dat Geluͤcke alſe ein? Goͤdinne ehr 


H 
2 
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J 
rer ı 
At 
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so . Dan Bögen und Aachen 
"De Zoden / alſe en Godt ſchuldt oe of fate 
om 65 cap v. ix. Sy vorlaten den HER 
vorgeten ſynes billigen berges / ponitis £ 
wenam richten dem gelůcke einen diſch tho / 
ſchencken em vull in vam Dranckoffer. Dar 
wil ick yuw chom Schwerde sellen/ dat sry 
buden moͤthen thor flucht · 
Wat Moloch voten Afsode 
* geweſen? 
was * oth / witt / vnnde 
Bilde) in na Köninges) bc hoc ehe 
ſchoͤnen dahl Gehenne ‚by Terufalem / — 
swe Affgoͤdiſche Koͤninge Ahab.. Reg is v vn 
Manaſſes ꝛ Reg.2ı.v.6. vnde was alſo gemaket/ 
dat ydt ſyne hende na den Öfferen / alſe der 
‚sen begehrich vcthſtreckede / denſuͤluen Soͤ Br — 
keden je gloͤyendich heth / vpdach de offer dy 



















sho pulver brenneden. — 
Mor hefft men vntucht gedreven by den - >E 
Gökenvdeenft: 


By dem Affgade Miplezet / welckes men a F J 
get dat ydt de Priapus geweſen ſy / wente fo ſteyth 
1.Regv.ı2.de Boͤninck Aſſa yagede de Horenye⸗ 
gers vth dem Lande / vnd ſchaffede aff alle Gögen] | 
de ſyne Veder gemaket hedden / ſettede 
moder aff vam ampte / dat ſe dem Mliplegergemas 
ket hadde im Hayne / vnd £ptteDeen ech Mb ZEHN 
brende en im Beke. AR 

. Dat ys ein recht Templum Veneris @ w 
dar men der Goͤdinnen der leue thon ehren als 
lexley vntucht gedreven hefft. 


Wor were fülcfer vntucht mehr gedacht / de — 


den Goͤtendeenſten gedreven worden? 5 4 
—— 


a. 
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0 — ————— 109 
In Propheten Batuch am s. cap 2.42. De 
SIrxuwe rer er Kercken Beel mic firicken 


3 Zumenstdelkipupe bringen Auet thom offer/ vn⸗ 
————— 








en wechnimpe —— fo roͤhmet ſe ſick 
wvwedder de andere / daty 


Allent wat doͤrch ſe geſchůth ys ydel bedregerye / 
wo ſchal men ſe denne vor Göver bolden, - Alſe 
— e vauden Moabitern by dem Affgade 
Zaa Peor gefchehenys Lißdat veerde boea {jez 
3 Kr Wo vehl gemeker haddediffe Goͤtze⸗ 
Be Ge Se hadde ſoͤven vnderſchedtlike gemefer /de 
 shomoffervpgeoahn worden. Dat erfie Spende 
%  mendenyennigen / de Semmelmehl offern wols 
* — — Turtelduven vnd anderen 
Vagelen. Dat druͤdde tho den Lemmern vnd ſcha⸗ 
* —— den Wederen / datvöfftetho 
‚ven Kelffern /datföfte cho ven Oſffen /dat fövende 
| den Ainderen/ de men Darinne vorbrende. 


0 Bpmwationfe öfferdemen em? - 


Wen yemandt fynen Soͤhn edder Dochter / in 
yende bilde geworpen hadde / ſo hoeff da⸗ 


4 
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hlike wehegeſchrye / vnd dat guͤnſent des armen 

Andekens / fo darinne mit groter marter vorbrent 

words ‚Diffesaffgades/ vñnd ſynes geäwlifen vnde 

affſchawliken deenſtes / were gedacht / Lenit.ig v. 
21- Und cap, 20.9.2.2.ReG.16,9:17,2.Paral.2g v7. 
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Wor wert fülcfe Affadderye und Mira 7 
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Im ʒ boeck Mofisam ı8.cap.v.2ı. Du ſchale 
ock dynes Bades nicht geven / dat ydt dem Moloch 
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men dynes Gades / wente ick binde are. 
Welckere Koͤninge hebben dem Affgade Moloch 
tthon ehren ere eigene Söhne vorbrant? 
Ihom erſten de Affgoͤdiſche Koͤninck Achab⸗ 
2.Reg.16 v.17.de od daruͤmme mis ſynem gantzen 
flammeys vehgerortes worden, we 
Thom anderen de Affgödifhe Könink Has 
naſſe / de od deshaluen mir berouinge desAönınd- 
rykes / vnde ſchwarer gefenckniſſe geſtraffet wort / 
becth dat he dd beffiehrede.2.Paral.33.0.6. 


Wor wert gebaden de Bösen tho vordelgen — 

Im propheten Jeremia am lo. v. jn. So ſpre⸗ 
ket tho en: De Soͤder de den Hemmel vnde de erde 
nicht gemaket hebben / moͤthen vordelget weri 
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van der Erden/ vnde vonder dem Hemmel De He⸗ 
ze oͤuerſt vnſe Sodt ys ein rechtferdich Sodt / ein le⸗ 
vendich Godt / ein ewick Koͤninck / de de Erde ges 
maker hefft dorch ſyne krafft / der werlt kreyß od 
ſyne wyßheit / vnnde de den Hemmel vthgebredet 
hefft doͤrch ſynen vorſtandt / wenn hedönnert/foys 
Watersde vehlheit vnder dem Hemmel. He thuͤth 
den daeck vp vamendeder Erden. He maket den 
blirem im Regen/vnde leth den windt kamen vth 
bemelifen oͤrden / vor ſyuem torne beuet de Erde⸗ 
vunde de „eyden koͤnen ſyn droͤwent nicht vordra 2 
gen / daruͤmme ſchal be allene geehret werdenz 
de Jacobs ſcheem ys / vnde Iſrael ſyn Erffveel, 
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eve Hemmel gaff den Regen / vnnde de Erde 
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Er Mattheiamzicap.v.22. Allent wat gy bid⸗ 
den im Gebede / ſo gy ydt loͤven / ſo werde gy yde 
 eusfangen/warliten id ſegge juw / ſo gy loven heb⸗ 
(ben vnd niche cwiueln / ſo werde gy nicht allein füls 
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De im ewyuel beden / alſe Jacob im 
9.6.betüget: Wol dar twyuelt / de ys gelyck alſe 
„ bölgen vp der See / de vam winde gedreuen vd 
 bewegetwerden. Sodsnemenfhedendenicher 
Bat he wat vandem HEren entfangen werde, Ein 
swyneler ys vnbeſtendich in allen Iynen wegen. 
 Morhefftdar Gebedt mehr vthgerichtet / 
alſe de yegenwehr deroyende? 

. Inder wöllenye Raphidim / dar de Könind 
Amslecd/ vedder Iſrael ſtrydede / vnnde doͤrch 





















Moſe / Aaron | vnde Hur gingen vp de fpigede 
erges / vnd dewyle Moſes ſyne hende inde höhe 
re heelt / vnde bedede / oͤzerwandt Iſrael. Wenns 
he oͤuerſt ſyne hende dahl lech / suerwandt U mA 
led. Auerftde hende Moſis worden ſchwar /ORE 
Gmmenemen fe einen ſteen / vnde leden en vnder 
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SEuas⸗ Reg.ıgv 45. alſe ydt S. Jacob en» 
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air vortoecy. vndesthogshude /. einen gang 
vnde dar was neendac) diſſem gelyck u 
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eines Yannes horckede Wente de HEre ſitydede 
wedder Iſrael · Joſua 10 V· 13 
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A Yosdsrrede/ Datheje nicht wender.chofich 
Ghe * nde Döfpradde Koͤninck thom Wanne 
Bade Sidde dat angefichtedes yER ENV oynes 
Sades /vnde bidde vor my / dat myne handt wed⸗ 
ar er homy Fame.iDo badsde Mann Gades / dat an⸗ 
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Den de Könwen fotamm / dat fe/alfede Hbndeken 
\ byeinfesen/ vnde em neen leedt deden. an. 6, 











Wolys doͤrch ſyn Gebedt in Büresnoth um 
exhoelden werdn 
De dre Knaben / de in den vuͤrigen Auen ge⸗ 
worpenworden/vndein krafft eres Geber 
dorſehret bleuen Dan. ʒ. v. Item/ Loch a de 
— — Sodoma vnd Gomorra Gen 19.9 
Gobe ſprack ho Korb: “Jerhebbe dy angefebe: i 
Dat ıd de Srads nicht vmmekehre / darvan duge⸗ 
RAN: 22 nackt 27 
Wbool heffe mit ſynem Gebedekryh 
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Bam Gebede. Ze? 
‚Bol heſſt ane Swerdefchlacht / alleine 
doͤrch dat gebedt vnd —— — 
deauerwinninge erholden? 
De Röntad: Doſaphat / 2. Chron. rg v6 
| vnd laven / leth de HEre 
rare de wedder Juda kamen was / as 


f 2. de Finder Ammon / Moab vnd de vam geberche· 


ir kamen / vnde ſe Do ſtuͤnden de Kin⸗ 
ei mon / vnde Moab wedder de vam geberch⸗ 


te Se fe cho vorbannen / vnde tho vordelgen / 
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dat der ein entkamen was, Vnde Joſaphat 
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Ei J——— Span? 
»Brrasiaheet ſovehl alſe eine Supplication } 
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— ————— Ivan ——— * * vas 
et dat oe Kiriie dan men in He 


er 


era Scan 7% ir 


BRITEN 


Bade Danchfea aatge. BE 


deſchold⸗ ide heten Ayrie on: © 
— mann y A — geof 2 
Zchgeredet / vode hech ſo vehlalſ. fe fede fede men’; "8 








ine? 


wolvd 


— — 
wiinderwerck van Gade erlangen?" 
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—— See enter F 4 
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de ydt darna nic vi lest E DeiE 
grpter / de en — das ſe al 
Sorſoͤpen / darůmme troͤltet he ſyn Volck ont 
a seta (ehesten md. 
wat vorein heylde ⸗ —— xyxuw doh 
wert. Diſſe Egypter / de gy hoͤden ſehen werde 
nůmmermehr ſehen ewichlick. De Exre wer xvo 


— ———— 
„Dat ſoche worden y / wärbier 2) 
ge ar er was as — ira 
Wiofes) alfe dat vold. Iſraei dree da 
Woͤſtenye doͤrſt geleden h 83833* e tho M 
bitter Water fünven/ dat ydt no Bess 
Minſchen drincken koͤnden / do reep Wiofes tho 
Godt dem HERENM / vnde Godt wyſede em eines 
boem / den lede he int water / do worth idt ſoͤte vnd 
leffucktho drinckende / Exod ts: v ꝛ5 
Eliſa dede desgeliken ——— 
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— das be ſcholde serie 
ee er 
ä en ic m mit meſten / Hefe 
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e huͤlpe by em / oͤuerſt vorgeues = | 7 
rt denn bene wedder ‚srofk = de 
BET — 
Wol Heffeimalten deſtamentrotg eues 
2. Pe illigen angeropen * 
ai De ryke Mann. Wente do he in der Helles 
— —————————— bath he Abraham / dat he 
zarum ſenden wolde · / en tho vorquicken / vnd 
oͤdere tho warnen. Ouerſt he wort nicht erh 
er/ vnde nener bede gewehret. uc.io. ZU 
Eojätmenten rchilfieen nichrälenn = 
delers vnd Verßrat rs ER 
vnde anbeden⸗ 
Neen / — vorluſt ewiger Salich⸗ 
heit nicht / buͤdt — 
ligen Schriffe/a Be hang) to u 
anbeden Godt Re Eten / vnde em allein de⸗ 
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$ u? ge ‚men allein Chriſtus / datberhäger 
Sr — Timorh.2. — & umusmediator, 
or 3008 / vnnde x iddeler twifchen 
Sod ———— 
Chriſtus/ ——— Wendet juw tho my⸗ 
—— Weritende, Act· v 12,1a 
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fine — nem Sode cho la⸗ 
— — 83 912. Dörcdhen bebbe 
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.. Ei Perchs alſe he in Cornelit huß quam / 
ndehevo: emn nedder will / vnd en anbe den wols 
edehe en vp vnde ſprack: Scah vp / id 
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e mit offern vnde anbedinge voreh⸗ 
a ſe vnder dar vol vnd fpres 
Bu pe er he var? Wyſint ock 
i elyck alſe gy / vnde predigen 
dar Suang 5* Ddat gy yuw bekehren ſchö⸗ 
———— tho dem levend gen Bas 
we / wekler gemaket hefft Hemniel vnde Erden 


vnde ont Meer / vnde allent wat darinne ys Ye 


‚14:94 15. 

ME ‚Schalmen ode Cnael anbeden alſe — 
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ner broͤdere der Propheten / bede Godt an. 
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de vyendt nicht ſcheiden / — is v.as cop 22 
Vnd dat Auguftinus fecht: In Chriſio Jeſu vᷣ 
SEren ys eine portio eines jderen van —— 
vnſe feed vnde blode / darumme wor myn fieeſch 
regeret / dar geloͤue ick / dat ic ſuͤlueſt zegere/ 
myn fleeſch vorkleret ys / dar loͤue ick / dat ick fül 
Yorklesetbin/ wor myn fleefch herſchet / dar ho 


















BE .. Bam Eheftande: 119 
E AR yde daruoͤr / dat ick fülnefi herſche / wente efft ick 
rede ein Suͤnder bin / dennoch hebbe ick an der ges 
meinſcwop diſſer gnaden nenen twiuel. 


Wo vele Fryen hebben ſick by dem Bor⸗ 
Be ne angefangen? 


| Alpye De erfiedes Iſaacs vndeder Rebecca 
| br als Abraham ſynen Aneche vehgeſchicke⸗ 
hadde / ſynem Söhne Iſaac eine Fruwe tho fryen⸗ 
de / vth ſyner Fruͤndtſchop / do fandt de Knecht de 
Kebeccam by einem borne/vude efft ſe em wol vn⸗ 
bekandt was / ſo vornam he doch doͤrch ingeutnge 
vnde wunderlike ſchickinge Gades / dat ſe yorwes 
ze / de Godt ſynem HEren beſcheret hedde / gaff er 
aAlſo bald eine guͤldene Spange vnde 2. Armringe 
 bydem Borne.Gen.24:0.45. 
un... Deauder Jacobs des Söhne Iſaaes vnde 
* ? bels der dochter Labans. Dıfle Rahel finder 
Accob de Pacriarche / do he vor fynem Broder E⸗ 
 anfloedy/ ock by einem Borne / vnde efft he wol 
.  Vörhen vehle Jundfruwen gefeben / yodoch wort 
fen Serte allein yegen diffe in Eheliker leve alfo 
 entbrandt / dathe esem Vader [Sven jahr vmme 
ſe denede / vnde fülde föven jahr duͤchten em / ale: 
* erst ſo leeff hadde he ſe. Gen 29. 


* 
De druͤdde Moſis vnde Siphora: Wente difa 
een findes Moſes ock by einem borne / dar 
eren ſoͤß Suͤſteren de Schape drenckede / vnd 

el jelpt ex yegen ve gewalt der Herden / kumpt dar⸗ 
— — penars kundtſchop / vnde erlangerfe 
me Stuwen &r0d.2.0.7.Daruthmen Elar [heb/ 
E — allein ys / de Chriſtlike Eheluͤde tho⸗ 
ſamende ne et / vnd in Ehellker leeue thoſamen 
& vorbindet / * vaken von alle exe —— J 
alo⸗ 











so Ram Cheſtande. 
Salomon fecht / Proverb.ı8.9.14.Huf vnd gůͤder 
exuende Glderen / oͤuerſt eine vornufftige Stuwe 
kumpt vam HEren her. se 
Wolhefft amerften twee Srumensgenamen: 
Lamech de Söhne Methuſael / de ys de erſte 

de Oades ehelike ordeninge im Paradıfe geſtiffte 
geendert / vnde twe Fruwens genamen hefft· Gen — 
4v. 19 2 ’ 
Wolhefft de meiſten Fruwens gehadt ⸗? 
Salomon / de hefft ſoͤpen hundert Fruwens vnd 
dreyhundert byfruwens gehadt / uReg. u;v. z. — 
Wol hefft ſyne Fruwe mit ſttrydden 
vorworuen — 


Althniel de Söhne Kenas / de ſchloch den Kös 
ine: Riroach Sepher vth Meſopotamia / vnde 
wandt darmede Achſa Calebs dochter sbor Eher 
wen/woDdener Vader fe thogeuen thogeſeche 
hadde dem / de diſſen Koͤninck auerwinnen en 
oſue 16.90.17. Judic.j.v o. — ER 
Desgelyken ſcholde od Dauid / na anerwinninge 
des Soliaths wedderfahren ſyn / dat em de koͤninck 
fine oͤldeſte dochter Merob ſchoͤlde gegeuẽ hebben/ 
wenbhefpne thofage hevveholdenwillen. Ouerſt 
Doch bequamı he eñtlick noch daruoͤr de ander Do? 
der Michglgendmer.ı.Sam.i8.9.25- — 
Wol defft vmme ſyne Fruwe am len c c· 
ſten gedenet? — 
Dacob / de denede dem Laban ſoͤven jahr vmme 
hre dochter Rahel / vnd do he en bedroch / vndeen 
heimliken de Leam by lede / denede he em noch ſoͤvẽ 
jar / vmme de Rahel / de he van herten leeff hadde/ 
Ynd důchte em ſulcke tydt vor leue / alſe werent ydel 


dage. Gen 28.v. 25. 
Welcke 


An 
j ZruruNs 


— N 3 — eo 


Weclcke Brudtlachts froͤwde heffe den 
rurigeſten vthaanch gehadt? 


DSDes Foͤrſten der Kinder Jambrt. Wentedo 
Seſuͤlue ſyne Brudt eines Foͤrſien dochter vi) Ca⸗ 
nagan halede / vnde mit ſynen Fruͤnden vnde velens 
volcke / mit bungen vnd pipen / velen gůͤderen / vnd 

 Föltlifem geſchmücke darher tocch/do vıll Simon 
vnde Jonathas / vth dem geberchte heruth / vnde 
grepen fe an / vnd ſchloͤgen veledode / dat de aueri⸗ 
gen int geberchte entflegen muſten / vnde vöreden 
alle exe güdere/ daruͤmme dat de Finder Jambrt /. 
chouoͤren eren Broder Johannem od’ auẽervyllen / 
Bnde erwoͤrget hadden / wort alſo vth der Brude⸗ 
lacht ein herteleydt / vnd van dem pypende ein hu⸗ 
- dens/ı Miac.9.0.38. | 


J Mat beduͤdet ydt / dat de Junckfruwens / ſobalde 
aallſe ſe doͤrch Gades wort ehelick ſynt vor⸗ 


— 
1 & truͤwet / desanderen dages Huuen 
* 
















Daet ſe dardoͤrch erinnert werden, ſe ſynt nicht 
muehr frye / vnd eres eigenen willens/fünder vnder 
dem nette / herſchop / vnd gehorſam des Mannes. ı. 


oyp dem hoͤvede hebben / dat ys / ſecht Lutheras an 

rande / einen Sloͤyer edder doeck / dar men by mer⸗ 
cket / dat ſe vnder des Mannes macht ſy. Na der 
Sctchſage Gades / dyn wille ſchal dynem Manne ons 
— en ſyn / vnd he ſchal dyn HEre {yn.ı.Cor.” 
.4.de 

de Mann. 
Weor ſteyt hyrvan im Olden Teſtamente tuͤcheniſſer 
8 Jeremie am2v,32 Vorgyth doch eine brudt ei⸗ 


zes ſloͤyers nicht / noch eine Junckfruwe eres ſchmu⸗ 


ckes / oue myn volck vorgyth myner. 
2 — er — Wor 


Bam Cheftande, an 


mn ande Muͤtzen vpſetten ? a: 


Cor.n v. io. Daruͤmme ſchal de Fruwe einemache 


uwe ys eres lyues nicht mechtich / ſuͤnder 


rza Bar Eheftande, 

Bor werde des Brudtſchmuckes 
gedacht . — — 
Sſaie am 61.90.10. Alſe ein Brude ſick grot holt 
in erem geſchmyde / Apocalyp.2ı:v.2. thobereydet 
alſe eine geſchmuͤckede Brudt ere m Manne. 
Wor werdt des Krantzes gedacht den 
de Bruͤdegam tho dregen plecht? — 
Eſaie am 51. v. io. Quafi Sponfum decoratum 
eorona. Alſe eis Bruͤdegam in ſynem ſchoͤnem krau⸗ 
Wor ſteyth de groͤteſte Eheſchedinge in 
der Bibel? 









— 


m boke Eſra am io. cap v. i5. Dar ſcheidee 
Eſra mit den oͤnerſten der Joͤden alle Joͤdiſche 
menner / van den frömden vthlendiſchen fruwens / 
de ſe thor tydt erer gefenckeniſſe in froͤmden Lane 
Den gefryee hadden / alſo dat vp einen dach vehl 
bundert par Ehe volcks geſcheyden worden na den 

geſette Gades. Ba 

Wor doͤrch werdt des Minfchen gedeche 
teniſſe am lengeſten erholden 


Doͤrch ehrlike vorbuůͤnteniſſe / vnd gude Rin⸗ 
bertucht / vnde doͤrch vprichtinge nuͤtliker gebuw⸗ 
ve, Wente fo ſchrifft Syrach am au. vı9. Zinder 
ruͤgen vnde Stede beteren / maket eine ewige ges. 
dechteniſſe / auerſt eine ehrlife Fruwe / mehr alſe 
deſaͤlntgen beyde. Syrach am 30.0.4. Wenn eines 
ſramen kindes Vader ſteruet / ſo ys ydt / alſe were 
he nicht geſtoruen / wente he hefft ſynes gelyken 
nagelaten / ehom beſchuͤtter wedder ſyne Vrende/ 
vnde de den fruͤnden wedder denen Fan, 

Wol 


> 
ah 






Wol erbiide fick vor ſyne Brudt tho aruenz J | 


# 


DSDe junge Sörfte vnde Here Sichem/des Ho⸗ 
mers Soͤhn / alſe he / vth bernender leue Jacobe⸗ 
dochter Dinam geſwecket hadde / vnde ſe thor Fru⸗ 
wen begehrede / ſprack he iho erem Vader vnde 
broͤderen: Lathet my gnade by yuw finden / geuet 
myde Derne thor Fruwẽ / voͤrdert man dxyſte mors 
gengauen vnd geſchencke / ick wil ydt geven / alſe gy 
oͤrderen / alleine de Derne geuet my thor Fruwen / 
wente myn Herte henget an er. Gen. aʒ · 9-2,3.4 


Dat XVIII Capittel. 


Van Dantze vnd 
=  Danken. 


yYyg ydt ock vorloͤuet ehrlite Denke 
tho holden? 
J A: Wente Salomon ſecht in ſynem Pre⸗ 
diger am z · cap. v.4. Dantzen hefft ſyne 
tydt. Jeremieamzi v. 5. Du ſchalt noch 
BD wedderämme fröltch mie Bungen heruth 
gahn andem Dange / dyne junge Nanſchop / vnd 
de Junckfruwen werden froͤlick ſyn am Reyen. 
Wo vehlerley Dentze werdt in der 
Bibel gedacjt? | 
Veererley / erſtliken eines geiſtliken Dantzes / 
den frame Godrtſalige l1de by rechtem Gadesden⸗ 
lee / Bade tho laue vnde ehren gedahn hebben / als 
Exod.ix.v.ꝛo.De Myrjam mit den Iſtaelitiſchen 
Ber. RR ſru⸗ 


Ic ur 
i 
+ 


A FE du 2 Zu ri din I hat ZU N Dt 
s 


WVam Eheſtande. 3 0 


wat men ferderen fonde? u. 








14 Fam Dantze vnd Dantzen. 
Sruwens. So dantzede Dauid vor der Laden des 
SEren.2. Sam c. v. 16. 

Thom aAderen / Eines Gonen dantzes / Exod. 
32.Ylfede Joͤden in der Woͤſtenye vmme dar g zöl — 
dene Kalff dantzeden / Erod.32.v.18. vndede Bas 

PAD N SAN iRXReg is 2. 
Thom druͤdden / eines Boͤrgerliken ehrliken 
dantzes / Jere. zi v. a. du ſchalt noch froͤlick bungen 
vnd heruth gahn an dem dantze. Item v zı. als des 
werden de Juͤngelinge froͤlick ſyn am Reyen / da 
tho de junge manſchop / vnd de olden mit einander, 
Thon veerden: Is ein Horen vnde bouen 
dantz / de in geylheit vnd vntucht geſchůth / alſe He⸗ 
xodis dochter dantzede / vnde darmit a 
vmme ſynen Aop brochte. Matth.14. v 6. ak 


Welckere Junckfruwen hefft de dank ſchrha⸗ 
ſtich thom Eheſtande gebrocht ? 

De Junckfruwen tho Silah / alſe ñ— 
chom dantze vor derStadt gingen / vyllen de Ben⸗ 
yamiter manck ſe / vnde voͤrede ein yder eine hen⸗ 
wech / vnd nam ſe ſick chor Sruwen Jud.ꝛi.v. 1 7 

Welcker KöninekysamDanzebir I 
N ſpottet worden ? Bi 


Dauid 2. Sam 6. v.js Dauid ——— ——— 
macht vor dem HEren her / vnd was vmmegoͤrdeie 
mit einem linnen lyffrocke / vnd Michal / de dochter 
Sauls kikede doͤrch dat Finſter / vnde fach den Koͤ⸗ 

ninck Dauid ſpringen vnde dantzen vor den HE⸗ 
ren / vnde vorachtede en in erem herten. Ri; 


Welckerer Junckfruwe ys de froͤwde des dan⸗ 
tzes thom groͤteſten leyde geraden? 
Der dochter Jephtha/ e alſe ſe erem Vader 
mit bungen vnd daugen —— — 











. Bam Danseond Danken. iz⸗ 

alſe he gelůcklick vth dem Kryge wedder tho hueß 
quam / wordt er de dodt vam Vader vorkuͤndiget / 
dat he ſe doͤden / vnd thom brandtoffer offeren mu⸗ 
ſte / dewyle he ein ſoͤlck geloͤffte gedahn hedde / dat 
dem AErentho oͤfferen/ dat eme vth ſyner hußdoͤ⸗ 
rxen cthom erſtẽ entjegen kamen wörde. Juri. v34. 


Weoor ys de groͤteſte Singe dantz ge⸗ 
* holden worden? 


Erſtlick / do ve Kinder Iſrael mit droͤgem vo⸗ 
the doͤrch dat rode Meer gegahn weren / namm yr⸗ 
jam de Prophetinne eine bunge in de handt / vnde 

Sruwens volgeden er na henuth mie bungen 
am Reyen / vnd Myrjam ſanck en voͤr: Lathet ung 
dem HEREV ſingen / wente he hefft eine heruke 
daedt gedahn / Mann vndt Roſſe hefft he int Meer 
geſtoͤrtet. Exod. i5. v.2i. 

Ch andern in der woͤſtenye / dar dat gantz Iſrael 
beyde Wan vnd fruwens vmme dat güldene Ralff 
heruͤmme Dangeden/nit grotem geſchrye vnd Ju⸗ 
4 chende $Er0d.32.0.18. ; 
Weor wert des huͤppens onde ommeher fprine 
gens im danke gedacht? 

A Im Propheren Eſaia am 13.c#P.9.13. dar he 
van der vorwoͤſtinge Babels redet/dar ſecht he als 
ſor Draken werden darſta lueſt wahnen / vnd veldts 
geiſter werden dar dantzen vnde huͤppen. 

— Wor werdt de wechneminge der froͤlicheit am 
ET dange/alfe eine fünderlife ſtraffe 

— angetagen? 

In den klageleederen Jerem.⸗ v.14. de Ih uge⸗ 
Unge dryuen neen Seydenſpil mehr / vnſes herten 
froͤwde hefft ein ende/vnfe frolike xeyen fine ons in 
. weheElagen vorkeret · O wee / dat wy ſo gefündigee 
hebben / daruͤmme ys nu hbestebedröuer. 
j ywz“ i 1) . 


er ai 


a 2 Ta au 3 2) 2a 
Sz 


wos 


dat du nicht inere ſtricke valleſt / wende dy — 


— 










136 Bam Eheſtande. | 
Wor werde wy vor ſingenden vnd ſprin · F 
genden Fruwens vnde Meg 
Den gewarnet? —A 

Syrach am 9:9 3. Vormyde de Bolerſche⸗ 
















der Sengerſchen / dat ſe dy nicht fange in eremreiz 
e. Cum fültatrice ne fis aflıduws ſteyth im Kat . 


nıfchen tert. Wes nicht byder Denzerifähen. 

Wor werdt geklagt auerdenalainge 

des Dantzes? BR 

NTattb, amıı.9.17.Luc.7.9.31. Wy hebbea 

ynw gepipet / vnde gy hebben nicht gedangzet / dax 

Chrifius gelickeniſſes wyſe / auer de vorachtinge 

ſynes hilligen Goͤdtliken wordes / vnnde auer e 

biharlike vnbothferdicheit der Minſchen 
ec. 


Weme ye de Singedangamöueiften 
betamen? — 


* 
m’; 


vorſchoninge erlanget hedde/ vnd 

Gades bevehle erer dre duſent er 
Ceviten. Exod.ꝛ2.v.28. 

Weme ys mehr dat dantzent am oͤuel · 

ſten betamen? — 

Den Inwaners ho Sichem / alſe ſe Abime⸗ 

lech eren „ren vorleten / vnde ſick an Baal hen⸗ 

geden / vnd en thom oͤuerſten vpworpen / gingen ſe 

ın ex Goͤtzenhuß / ethen vnde druͤncken / vnde mas 


keden einen dantz / auerſt Abimclech quam/ ER | 





23 
x 







Ban Horeryeunde Ehebrock 137 


\ vyll de Stade / vnde erwoͤrgede allent wat darin⸗ 
ne was / thobrack de Stadt gantz vnde gahr / vnde 
ſeyede Solt darvp. Jud 9. v. a0. 


be Dat XIX. Eapittel, 


Van Horerye vnd Ehebrock / 
vnde van deſſuͤluigen gruͤ⸗ 


| wwel bnd Straffen. 


| — Wor wert de Horerye vnd vntucht vor⸗ 
0 hadenim Olden Teſtament? 


Iſrael / vnnde neen Horenyeger manck 
ven Soͤhns Iſrael. 


IWF voke Moſis am aʒ eap· v· i. IAode 
— = (dal neen Hore ſyn manck den Doͤchteren 


Wor wert de Horerye im Nyen Teſtamen⸗ 


| ii te porbaden ? 
2. Thon Epheſern am⸗. v . Horerye vndealle 
U pnreinicheit / latet nicht van yuw geſecht werden/ 


ailſe den hilligen Bades kinderen wol anfieych. ı. 
Teheſſ 4. v.3. dat ys de wille Bades / yuw hilligins 
ge / dat gy vormyden de Horerye / vnde ein yder 
manck ynw wete ſyn vath thobeholden / in hillicheit 


vnde in ehren / nicht in der luſiſuͤke / alſe de Heyden 


de ban Gade nichtes weten, | 

2 MWorinne wert Gades torn wedder de Ho⸗ 
erye vnde vntucht am duͤthlikeſten 
— voͤrgebildet ? ” 


© i Zuweesenley Bfforten : Muflid in er Ale 


orten 


a. —— — —T —— — —— 





















138 WVWan Horerye. S 
fiorie der erſten werlt / de Godt daraͤmme / dat Zo⸗ 
zerye vnd vntucht by en in vullem ſchwange ginck/ 
mit der Sindtflodt vorſoͤpede / dat nihtes van nie 
ſchen / vee / deerten vnd vagelen darinne ayerblefff 
- man alleine Noah mic ſynen Söhns/miteren‘ ru⸗ 
wens / vnd wat by em in der kiſten was Ge⸗ Zu 
. Thom anderen in der Hiſtorie der Soo⸗ ter / 
DE Godt ſampt anderen veer Aönindirken (kedan J 
darůͤmme / dat de vntucht / in fehr vnminſchliken 
Iwan by em kamen was / mit Sweuel ynd voͤre 
van Hemmel heraff anſtickede / vnd a ſo vorbr a⸗ 
de / dat wedder Minſchen noch Dee darvan 
vnde des ordes noch hädentho Dage/nidisesjsalfe 
eine wöflenye/edder dic vñ fkinckende/ edver fi me 
pich waser/darinne nichts leuen kan dar uͤmme ock 
In der nechte / noch minſchen noch deerte fick holdem 
onen Gen. io v.24,Snp.10.0.6, = 
Thom druͤdde / Inder Hiſtorie der kinder Iſrael / 
dar GODT auer dyt ſyn volck ſo ſehr ssenihwasf 
dat he erer im huy lech vmmcbringen veer vnde 
cwintich duſent / daruͤmme / dat ſe Hoꝛexye vnd vn⸗ 
suche gedreuen hedden mit den doͤchtere n der Mo⸗ 
abiter/ond de oͤuerſten des voldes /de füldes ges 
ſehen / vnd mcht gewehrer hadden / leth he nehm * 
vnd ande boͤme hengen. Num ꝛ.v4. * 
Thom veerden/in der Hiſtorie der Benyamit 









van welckeren vyff vnd twintich du ene man defl 2⸗ 
gen wordẽ / man alleine daruͤmme / dat ſe de moth⸗ 
willigen boven / de des Leviten fruwe geſchendee 
hadden nicht ſtraffen woldẽ. J4.19.0 29 c. 20. v. z5. 

Welcke Hore hefft dat groͤteſte geſchen. 
cke befamen? — 
De Hore Delila / mit welckerer de ſtarcke Zelt 2 
Simſon thoheels / der laueden de vyff Sörfien de 3 
Philiſter / ein ydet duſent vnd hundert S 
ge chogeuen / wen ſe den Simſon en — J 






bi. Ban Horerye. 139 
den wolde / vnd en erſten mit liſte vmme ſyne gro⸗ 
ten ſtercke brochte · Nu gelt ein jder Suͤluerlinct eis 
wen oxts daler / dat maket na vnſer muͤnte / ein dus 
Jene dre hundert vnd vyff vnd ſoͤventich daler / vor 
für ein dranckgeldt ys de důre heldt vorraden / 
opmme ſyne ſtercke / vmme ogen vnde leuendt ges 
brocht / doͤrch diſſe liſtige Hore. u.16- 9.19: 
Wbor wert den Ehebrekers de dodt 
— gedroͤwet? 


rn 


ee u a ee 
* 


"mit yemandes Fruwen / de ſchal des dodes 
ſieruen / beyde de Ehbreker vnde Ehebrekerſche / 
daruůͤmme dat he mis ſynes negeſten Fruwen de Ehe 
gebraten hefft / Item im s.bofe Moſis am 22.9.22. 
Wenn yemandt gefunden wert / de by einer fruwen 
Niept / de einen eheman heſft / ſo ſchoͤlẽ fe beyde ſter⸗ 
wende Mann vnde de Fruwe / by der be geſtapen 
hefft / vnd ſchoͤlen dat boͤſe van Iſrael wechſchaffen · 


* 


Weoor wert Horerye vnde Ehebrock dem 
Ber Vuͤre vorlykent: N 
In den ſproͤken Salomonisam 6. cap. v;2r. 


kan odyemandt par im buflem beholden / dat ſyne 
xRleder nicht bernen? wo ſcholde yemandt vp kalen 
gahn / dat ſyne voͤte nicht vorbrendt wurden? Alfo 
FZexyth ydt / wol tho ſynes negeſten Fruwen geych / 
IDde blyfft nemandt vngeſtraffet / de fe beroͤhret. 


Weor ſteyth ydt / dat by Horen leuende 
Bi; neen geluͤcke fy? 
In den ſproͤken Salomonis aut 6. cap. v 26. 
Eine Zore bringet einen vmme dat brodt / auerſi 
eine Ehefruwe fanget dat eddele leuendt / darher 
kumpẽe dat Sprichwort: 
— | | Wol 


* m 3. boke Moſis am 40.v.10 Wol de Ehe⸗ 


ee 


u‘ . ‘ £ 
*— gi. * * 





















4 Wan Horerye J. 
Vol ſick mit Horen nehre / 
Vnd mit loſen Karen fehret / 
Dem ys vngeluͤcke beſchereret. 

Item im ꝛ9. v. ʒ. Wol ſick mit Horen nehre 
De kumpt vmme ſyn gudt. Be 7 
Wolysauer Horerye Dodt geſteten 
worden? J 

Simri / ein Foͤrſte der Sımeoniter. Went⸗ 

alſe defülue Horerye vnde vntucht dreff / im iaget 

Des Volckes Gades / mit Kaßbi einer Midianit 

ſchen Foͤrſlinnen / wort he mit der Horen von } 

uehas mit einem Spete dorchgefiefen/ / vnd Boot 

fülueft lauede ſynen yuer wedver däch laſter N 

25 v.25. Pſal. i06.v. ʒ0. a 


Wol hefft auer Horerye ſyne Ogen — 
rorlahren 2 SP 


Simfonde ſtarcke hele. Wente alſe de mit de 
Hören Delıla bolede / vnde er fede / wor he fyu@ 
grote ſtarckheit hedde / vnd wo men em de ſuluig⸗ 
nehmen konde / besouede fe em ſyne ſterckheit / ↄn⸗ 
auergaffeninder Philiſter hende / de eme de Ogem 
xchſteken vade in de gefenckeniſſe woͤrpen Jvd 
ð is.dat ys aller Horen loue vnde srhwe / darum⸗ 
me loͤve vnde volge en nicht / edder ſchande vnd 
ſchade wert dyn gewiſſe leydesman ſyn. F 

Wol beſchrifft de gedancken der Chebre⸗ A 

kers am eigenlikeften? 

Syrach am 27.cap.v 25. Ein Mann de de ⸗ 

be brickt / vnde dencket by ſick fülueft wol ſůth » 
yde ys duͤſter vmme my / vnde de wende vorbergen 
my / dae my nemandt füch/ wen ſchal ick ſchawe 
de allerhoͤgeſte achtet myner Suͤnde wicht, Sal 


A 


i Ban Horerye. 2148 
ſchuwet alleine der Minſchen ogen / vnde 
et nicht / dat de Ogen des HEren vele helles 
fine / alſe de Suͤnne / vnde ſehen alletyde / wat de 
| —— vnde ſchoͤwen ock in de heimliken 


F Wolbe chrifft de art vnde liſt der Ehebre⸗ 
erſchen am eigentliketen ? 







Salomon in ſynen ſproͤken am ⸗ cap. v ⸗. Ich 
Rqh / dat einem ſpatzerenden Juͤngelinge beyegne⸗ 
de eine Fruwe Im Horen ———— Uſtich / wilt 
pnde vnbendich / dat ere voͤche in erem Huſe nıche 
Shuen konden / nu ys ſe buten / nu vp der ſtraten 
nd luhret an allen oͤrden / vnd fe —— 
xtoſſede en vnuorſchemet / vnde ſprad tho em / ick 






Bebbe hůden danckoffer vor my betahlet / vor my⸗ 
ne geloͤffte / daruͤmme bin id hervth gegahn dy tho 
beyegende / dyn angeſicht froͤ tho ſoͤkende / vnnde 

hebde dy gefunden Ick hebbemyn bedde rede ge⸗ 
rr⸗ mit bunten Tapeten vch Egypten / Ick 
hebbemynleger mie Myrrhen / Aloe vᷣnde Kan⸗ 
deel beſprenger. Kum / lathet vns flucks bolen / 
bethanden morgen / vnde lathee vns der leeue 
legen / wente de Mann ys nicht cho hueß / be ys 

inen vernen wech getagen / he hefft den geldtſack 
misfieigenamen/ he wert vpt Set wedder tho huß 
Kamen. Se auetrede en mit velen worden / vnde 


3 







rechen mit erem glatten monde. He folgede ex 
valde na /gelydiaife ein Oſſe thor Fleeſchbanck ge· 
Soͤret wert / vnde alſe thot helden / dar men de nar⸗ 
ren tuͤchtiger / beth dat ſe em mie dem Pile de leuer 
van einander kloͤnede / alſe ein Vagel thom ſtricke 
Ner / vnd werh nicht / dat ydt em dat leuendt gelt· 
Weat ys thom erſten ſoͤte vnde darna bitter 
x alle Wörmere? 

ger; De 


* 


> * A777 ET CH 
> 5% 






so. Wam Eheftande: 
Salomon ſecht / Proverb.18.0.14.4uß vnd gůͤder 
eruen de Ölderen / oͤuerſt eine vornufftige Scuwe 
Eumptvam HEren her. TIER 
Wol hefft amerften twee Fruwens genamen⸗ 
Lamech de Söhne Methuſael / de ys de erſte 
de Gades ehelike ordeninge im Paradıfe geſtifftet / 
geendert / vnde twe Fruwens genamenhefik. Gen 
4.9.19 na 
Weoolhefft de meiſten Srumensgehade? 
Salomon / de hefft ſoͤven hundert Fruwens vnd 
dreyhundert byfruwens gehadt / 1.-Reg.ın 05. 
Wol hefft ſyne Fruwe mit ſtrrden 
vorworuen? J 


Athniel de Soͤhne Renas / de ſchloch den Ass 


| 
| 


« 
> 
+ 
> 
. 


ninck Kiroath Sepher vth Meſopotamia / vnde 
wandt darmede Achſa Calebs dochter chor Ehe⸗ 
feruwen / wo den er Vader fe thogenen chogeſece 
hadde dem / de diſſen Könind auerwinnen wuͤrde 
Joſue 16.9.17. Judic.].v.10. *— 
Desgelyken ſcholde ock Dauid/na auerwinninge 
Des Goliaths wedderfahren fyn/ dat em de koͤninck 
ne sideſte dochtermerob ſchoͤlde gegeuẽ hebben⸗ 
wen be ſyne thoſage hedde holden willen. Ouerſt 
doch bequam he eñtlick noch daruoͤr de ander doch⸗ 
der Michalgendmer.ı.Sam.i8.0.25- 
Wolhefft vmme ſyne Fruwe am leng⸗ 






ſten gedenet? —— 
Dacob / de denede dem Laban ſoͤven jahr vmme 
Pine dochter Rahel / vnd do he en bedroch / vnde em 
hemliken de Leam by lede / denede he em noch ſoͤyvẽe 
jar / vmme de Rahel / de he van herten leefthadde/ 
nd düchteem füldesyos vor leue/alfewereneydel 
dage. Gen 28.V. 25. Br 


J Bam Eheftande, | 3 
Wbeceeleke Brudtlachts froͤwde hefft den 
erurigeftenvthaanchaehadt ? 


Des Sörften der Kinder Jambri. Wente do 
Seſuͤlue ſyne Brudt eines Foͤrſten dochter vth Cas 
ngan halede / vnde mit ſynen Fruͤnden vnde velem 
volcke/ mit bungen vnd pipen/velen gideren/vnd 
koͤſtlikem geſchmucke darher tocch/do vıll Simon 
oBnde Jonathas / vth dem geberchte heruch/ vnde 
grepen fe an / vnd ſchloͤgen vele dodt / dat de aueri⸗ 
gen int geberchte entſlegen muflen/ vnde voͤreden 
alle exe guͤdere / daruͤmme dat de Finder Jambri / 
chouoͤren eren Broder Johannem od auervylien / 
vnde erwoͤrget hadden / wort alſo vth der Brudt⸗ 
lacht ein herteleydt / vnd van dem pypende ein his 
lent / Niac.9.0.38. | 






Wat beduͤdet ydt /dat de Junckfruwens / ſobalde 
| alfe ſe doͤrch Gades wort ehelick ſynt vor- 
truͤwet / des anderen dages Huuen 
BR» vnde Muͤtzen vpſetten 4 
Da ſe dardoͤrch erinnert werden ſe ſynt nice, 
muehr frye / vnd eres eigenen willens/fünder vnden 
dem nette / herſchop / vnd gehorſam des Mannes. i. 
Cor.n v. io. Daruͤmme ſchal de Fruwe eine mache 
ovSyp dem hoͤvede hebben / dat ys / ſecht Lutheras am 
rande / einen Sloͤyer edder doeck / dar men by mer⸗ 
 #et/datfe vnder des Mannes macht ſy. Na der 
Schſage Gades / dyn wille ſchal dyuem Manne vn⸗ 
derworpen ſyn / vnd he ſchal dyn Are iyn.ı.€ or” 
 29.4.de Sruwe ys eres lyues nicht mechtich / ſuͤnder 
de Mann. — 
Weor ſteyt hyrvan im Olden Teſtamente tuͤcheniſſer 
deremie am2v.72 Vorgyth doch eine brudt ei⸗ 


— 
Bi 
Ri 






re? 


u 

zes flöyers nicht /noch eine Junckfruwe eres ſchmu⸗ 
ckes / oͤᷣe myn volck vorgyth myner. 
Bart. 3% wor 


\ 


xrza Bam Eheftande, 
Wor werdt des Brudtſchmuckes 
gedacht? I | 
Sſaie am 51.0.10. Alſe ein Brudt ſick grot hole 
in erem geſchmyde / Apocalyp.2ıv.2. thobereydes 
alſe eine geſchmuͤckede Brudt erem Manne · 
Wor werdt des Krantzes aedacht/den 
de Bruͤdegam tho dregen plecht? 
E ſaie am 61. v. io. Quaſi Sponfum decoratum 
eorona. Alſe eis Bruͤdegam in ſynem ſchoͤnem krau⸗ 
ge pranget. * 
Wor ſteytch de groͤteſte Eheſchedinge in 
der Bibel? 








Im boke Eſta am io. cap v. is. Dar ſcheidet 
Eſra mit den oͤuerſten der Joͤden alle Joͤdiſche 
menner/van den froͤnden vthlendiſchen fruwens _ 
de ſe thor tydt erer gefenckeniſſe in froͤmden Lans 
Den gefryer hadden / alſo dat vp einen 1} 
hundert parEhe volcks gefheydenworden nam 

geſette Gades SI 

Wor doͤrch werde des Minfchen gedech ⸗ 
teniſſe am lengeſten erholden 
Dorch ehrlike vorbůnteniſſe / ynd gnde Ana, 
Bertuche / vnde doͤrch vprichtinge nuͤtliket gebuw⸗ 

.Wente ſo ſchrifft Syrach am au, v. u· Kindet 

růgen vnde Stede beteren / maket eine ewige ge# 

Dechteniffe / auerſt eine ehrlike Fruwe / meht alſe 

defülntgen beyde. Syrach am zo v · 4. Wenn eines 

ſframen kindes Vader ſteruet / ſo ys ydt/ alſe wie 
be nicht geſtoruen / wente he hefft ſynes gelyken 
nagelaten / chom beſchuͤtter wedder ſyne Vrende / 

Ynde de den fruͤnden wedder Denen Fan, 

Wol 


a) 





4 Wam Eheſtane.. 3 
Wbol erbuͤdt ſiel vor ſyne Brudt tho geuen / = Rh 
——— wat men foͤrderen fonde? u 


4 De junge Foͤrſte vnde Here Sichem/ des Ho⸗ 
nmiers Soͤhn / alſe he / vth bernender leue Facobs 
dochter Dinam geſwecket hadde / vnde ſe thor Fru⸗ 
wen begehrede / ſprack he iho ereim Vader vnde 
vbroͤderen: Lathet my gnade by yuw finden / geuet 
my de Derne thor Fruwẽ / vordert man deyite mor⸗ 

% 





gengauen vnd geſchencke / ick wil ydt geven / alſe gy 
orderen / alleine de Derne geuet my thor Fruwen / 
wense myn Herte henget an er. Gen.43: v.a. 3.4. 


Dat XVIII.Capiitel. 


WVamdantze vnd 
— Dantzen. 


ye ydt ock vorloͤuet ehrlite Denke 

—— tho holden 
A: Wente Salomon ſecht in ſynem Pre⸗ 
es diger amz-cap. v.4. Dansen hefft ſyne 
Ir 


tydt. Teremieamzi 9.5: Du ſchalt noch 

3 wedderämme fröltch mis Bungen heruth 

gann an dem Dange / dyne junge Manſchop / vnd 
De Jundfruwen werden froͤlick ſen am Reyen. 

Wo vehlerley Dentze werdt in der 
Bibel gedacht? | 

Veexrerley / erſtliken eines geiſtliken Dantzes / 

den frame Godtſalige luůͤde by rechtem Gadesden⸗ 

Lee / Bade tho laue vnde ehren gedahn hebben / als 

xod.is.v.ꝛo.De Myxrjam mit den Iſraelitiſchen 

ch Duj sis 


E: 


Er — 


EI 60 _ 220 


134 WVam Dantze vnd Dantzen. 
Fruwens. Sodangede Dauid vor der Laden des 
Eren.2. 530.6, v. 16. 
Thom anderen / Eines Goͤnen dantzes / Exod· — 
32. Alſe de Joͤden in der Woͤſtenye vmme dar guͤl⸗ 
dene Kalff dantzeden / Exod. v.i8. vnde ve Das 
elspapen vmme dat offer. ı. 18 v 26. — 
Thom druͤdden / eines >. rgerlifen ehrliken 
Dannes/Jere.31.9.4.du ſchalt noch froͤlick bungen 


... nd heruth gahn an dem danze. Item v zı.0lsden 


werden de Tüngelinge froͤlick ſyn am Reyen/dara 
ho de junge manſchop / vnd de olden mit einander · 
Thom veerden: Is ein Horen vnde bouen 
dantz / de in geylheit vnd vntucht geſchůth / alſe He⸗ 
xodis dochter dantzede / vnde darmit — 
vmme ſynen Kop brochte. Matth.14.v 6. 


Welckere Junckfruwen hefft de dantz ſehr ha⸗ 

ſtich thom Eheſtande gebrocht ? 

De Junckfruwen tho Silah / alſe defülnigen 

chom dantze vor derStadt gingen / vyllen de Ben⸗ 
yamiter manck ſe / vnde voͤrede ein yder eine hen⸗ 
wech / vnd nam fe ſick chor Fruwen Fnd.21.0. 11, 


Welcker Koͤninck ys am Danke ber 
N fporrer worden? — 


Dauid 2. Sam 6. v.j6 Dauid ——— — 
mache vor dem HEren her / vnd was vmmegoͤrdelt 
mit einem linnen lyffrocke / vnd Michal / de dochter 
SGauls kikede doͤrch dat Finſter / vnde fach den Koͤ⸗ 
ninck Dauid ſpringen vnde dantzen vor den E⸗ 
ren / vnde vorachtede en in erem —— 


— 


Der dochter BR: ntealfe fe erem RG: 
mit hungen vnd dantzen lick entfangen ne 









IV 


FE EN, 
Per 


Ham Danseund Dansen. 135 


alſe he geluͤcklick vth dem Kryge wedder cho hueß 
quam / wordt erde dodt vam Vader vorkuͤndiget / 
dat he fe doͤden / vnd thom brandtoffer offeren mus 
 fle/vewyleheeinfäld'gelöffte gedahn hedde / dat 
dem REren cho oͤfferen / dat eme vth ſyner hußdoͤ⸗ 
rxen thom erſiẽ entjegen Famen woͤrde. Ju. i. v.34. 


Wor ys de groͤteſte Singe dantz ge⸗ 
holden worden? 
Erſtlick / do de Kinder Iſrael mit droͤgem vo⸗ 


the doͤrch dat rode Meer gegahn weren / nam myr⸗ 


jam de Prophetinne eine bunge in de hands / vnde 


alle Fruwens volgeden er na henuth mir bungen 


am Reyen / vnd Myrjam ſanck en voͤr: Lathet vvns 


dem ERENV ſingen / wente he hefft eine herlike 


daedt gedahn / Mann vndt Roſſe hefft he int Meer 


geſtoͤrtet. Exod. i5. v. 2i. 
Thõ andern in der woͤſtenye / dar dat gantʒ Iſrael 
beyde Wan vnd fruwens vmme dat güldene Kalff 


heruͤmme dantzeden / mit grotem geſchrye vnd Ju⸗ 
chende Exod 32. v. u8. 
Mor wert des huͤppens vnde vmmeher ſprin⸗ 
gens im danke gedacht? 

Im Propheten Eſaia am iz. cap· v. 2x. dar he 


van der vorwoͤſtinge Babels redet / dar ſecht he al⸗ 
ſoꝛdraken werden darſaͤlueſt wahnen / vnd veldt⸗ 


geiſter werden dar danten vnde huͤppen. 
Wor werdt de wechneminge der froͤlicheit am 
dantze / alſe eine ſuͤnderlike ſtraffe 
angetagen? * 
In den klageleederen Jerem.s.v.14.de Juͤuge⸗ 
Unge dryuen neen Seydenſpil mehr / vnſes herren 


froͤwde hefft ein ende / vnſe froͤlike reyen ſint vns in 


veheklagen vorkeret · O wee / dat wy fo geſuͤndiget 
hebben / daruͤmme ys nu * herte bedroͤuet. 


wor 


"u 


36 Bam Eheftande. 


genden Frumens vnde Meger 


) 


Wor werde wy vor ſingenden vnd ſprin · 









den aetwarnee? a 


Syrach am 9:9 3. Vormyde de Bolerſche / vp 2 
dat du nicht in ere ſtricke vallefi/ wende dy nihttho‘ 
Der Sengerſchen / dat ſe dy nicht fange in erem rei⸗ 
gende. Cum laltatrice ne fis aflıduus ſteyth im Katie 
niſchen text. Wes nicht by der Denzexifhen. 
Wor werdt geklagt auerdenalasinge 

des Dantzes? 


Matth. amıı.v.17.Luc.r.2.31. VOyhebben 
ynw gepipes / vnde gy hebben nicht gedantzet / dax 
Chriitus gelickeniſſes wyſe / auer de vorachtinge 
ſynes hilligen Goͤdtliken wordes / vnnde auer de 
beharlike vnbothferdicheit der Minſchen klagen 
etc. 


Weme ys de Singedantz amoͤuelſten 
- befamen ? — 
Den Iſraeliten in der woͤſtenye. Wente alſ⸗ 
fe vmme dat güldene Kalffdangeden / do ergrim⸗ 
mede Bode auer ſe / dat he dat gantze volck vchrot⸗ 
ten wolde / wen Moſes en nicht gebeden / vnd ere 
vorſchoninge erlanget hedde / vnd Moſes leth vth 
Sades bevehle erer dre duſent erwoͤrgen / doͤrch de 
Ceviten. Exod.ꝛ2.v. 28 — 
Weme ys mehr dat dantzent am oͤuel ⸗ 
ſten befamen ? * 
Den Inwaners tho Sichem / alſe ſe Abime⸗ 
lech eren „ren vorleten / vnde ſick an Baal hen⸗ 
geden / vnd en thom oͤuerſten vpworpen / gingen ſe 
ın ex Goͤtzenhuß / ethen vnde druͤncken / vnde ma⸗ 
keden einen dantz / auerſt Abimelech quam/ *3 








Er. Han Horeryeunde Ehebrock 137 
vyll de Stade / vnde erwörgedeallent wat darins 
nie was / thobrad've Stade ganz vnde gahr / vnde 
ſeyede Solt darvp. Jud 9. v. 40. 


Dat XIX: Capittel. 


VBan Horerye vnd Ehebrock / 
vnde van deſſuͤluigen gruͤ⸗ 
wel vnd Straffen. 


Wor wert de Horerye vnd vntucht vor⸗ 
baden im Olden Teſtament? 


W boke Moſis am ꝛʒ cap · v.i⸗ Idt 
ſchal neen Hore ſyn manck den Doͤchteren 

= Iſrael / onndeneen Horenyeger mand 
ven Soͤhns Iſtael. 


Wor wert de Horerye im Nyen Teſtamen⸗ 
| te porbaden? 


XXhon Epheſern am⸗. v . Horerye vnde alle 
onreinicheit / later nicht van yuw geſecht werden / 
iſe den hilligen Gades kinderen wol anfieych. ı. 
Theſff 4.v3. dat ys de wille Bades / yuw hilligin⸗ 
ge / dat gy vormyden de Horerye / vnde ein yder 
manck yuw vete ſyn vath thobeholden / in hillicheit 
vnde in ehren / nicht in der luſiſoͤke / alſe de Heyden 


de van Gade nichtes weten. | 
MWorinne wert Gades torn wedder de Ho 
x rerye vnde vntucht am dürhlifeften 


: | voͤrgebildet ? ’ 
— veererley Ziſtorien: Erſtlick in de 
— 


— 


138 Wan Horerye. 
ſtorie der erſten werlt / de Sodt darůͤmme / dat Z⸗ 
zerye vnd vntucht by en in vullem ſchwa ge ginc 
mit der Sindtflodt vorſoͤpede / dae nichtes van mine 
ſchen / vee / deerten vnd vagelen darinne auerbleff / 
man alleine Noah mit ſynen Soͤhns / mit eren Ftu⸗ 
wens / vnd wat by em in der kiſten was. Ge.⸗ 
Thom anderen in der Hiſtorie der Sodomiter/ 
de Godt ſampt anderen veer Aöninchiiken ftedem/ 
daruͤmme / dat de vntucht / in ſehr vnminſchliken 
ſchwanck by em kamen was / mit Sweuelvnd vire 
vam Hemmel heraff anſtickede / vnd aiſo vorbren⸗ 
de / dat wedder Minſchen noch Vee darvan kemen 
vnde des ordes noch huͤden tho dage / nichtes is alſe 
eine woͤſtenye / edder dick vñ ſtinckende / edder ſum⸗ 
pic) water / darinne nichts leuen kan / dar u mme oc 
Inder nechte / noch minſchen noch deerte ſick hoden 
oͤnen Gen. i9 v.24,5nP.10.0.6, Be, 
Thom druͤdde / in der Hiſtorie der Einder Iſrael/ 
dar GODT auer dyt fon volck ſo ſehr toͤrnich was/ 
dat he erer im huy lech vmmebringen veer vnde 
twintich duſent / daruͤmme / dat ſe Hor erye vnd vn⸗ 
sucht gedreuen hedden mit den doͤchteren der Mo⸗ 
abiter / vnd de oͤuerſten des volckes / de füldes ge⸗ 
ſehen / vnd nicht gewehret hadden / iech he nehmen 
vnd ande boͤme hengen. Num 25. v. 4. EN 
Thom veerden/in der Hiſtorie der Benyamiter/ 
van welderen vyffond twintich duſent man geſia⸗ 
gen wordẽ / man alleine daruͤmme / dat ſe de moth⸗ 
willigen boven / de des Leviten fruwe geſchendee 
hadden nicht ſtraffen woldẽ. Ju. 19. v 29 c.20. v. z5. 
Welcke Hore hefft dat groͤteſte geſchen⸗ 
ke bekamen? | 2 
De Hore Delila / mit welckerer de ſtarcke Zelde 
Simſon cthoheelt / der laueden de vyff Foͤrſten der 
Philiſter / ein ydet duſent vnd hundert Sülverline 
ge thogeuen / wen ſe den Simſon en —— 






* 







Di; Ban Horerye. 139 
den wolde/ond en erſten mir liſte vmme ſyne gros 
ten ſtercke brochte · Nu gelt ein jder Suͤluerlinck eis 
sen orts daler / dat maket na vnſer muͤnte / ein du⸗ 
Jene dre hundert vnd vyff vnd ſoͤventich daler / vor 
ſid ein dranckgeldt ys de důre heldt vorraden / 
ovmme ſyne ſtercke / vmme ogen vnde leuendt ge⸗ 
brocht / doͤrch diſſe liſtige Hore. Ju.i6 . 9.19: 

Wueeoor wert den Ehebrekers de dodt 

ku gedroͤwet ? 


2 


Niept / de einen eheman hefſſft / ſo ſchoͤlẽ fe beyde ſter⸗ 
wende Mann vnde de Fruwe / by der he geſtapen 
hefft / vnd ſchoͤlen dar boͤſe van Iſrael wechſchaffen · 


Waùa agor wert Horerye vnde Ehebrock dem 


Bi: Vuͤre vorlykent: Net 
In den ſproͤken Salomonis am 6. cap. v;2r. 
Pan od yemandt var im buflem beholden/dat fyne 
 Bledernichebernen !wo ſcholde yemandt vp kalen 
gahn / dat ſyne voͤte nicht vorbrendt wurden? Alfo 
Zexyth ydt / wol tho ſynes negeſten Fruwen geych / 
IDdie blyfft nemandt vngeſtraffet / de fe beroͤhret. 
Wboor ſteyth ydt / dat hy Horen leuende 
— neen gelücke fy? 
In den ſproͤken Salomonis aut6. cap. v 26. 
Bine Zore bringet einen vmme dat brodt / auerſi 
eine Ehefruwe fanget dat eddele leuendt / darher 
kumps dat Sprickwort: 
Bw Wol 


—* 







14 Bar Horerhye. Be 
Wol ſick mir Horen nehre | 0m 
Vnd mit loſen Karen fehret / — 


Dem ys vngeluͤcke beſcheret. — 
Item im 29.0.3. Wol ſick mit Jorennehrei? - 
de kumpt vmme ſyn gudt. N ge 

Wol ys auer Horerye Dodt gefteken 
worden? 
















Simri / ein Foͤrſte der Simeoniter · Wente 
alſe defülue Sorerye vnde vntucht dreff /imlager 
Des Volckes Bades / mit Kaßbi einer Nidianitis 
ſchen Foͤrſlinnen / wort he mic der Horen van 
nehas mit einem Spetedorchgefiefen/ / vnd Bodt 
fülueft lauede fynen yuer wedder duch laſter Tu 
25. v.75.Pfal.ı06.v.30, — — 

Wol hefft auer Horerye ſyne Oogen 
vorlahren? Be 

Simſon de ſtarcke helt. Wente alſe de mit der 
Soren Delua bolede / vnde er ſede / wor he ſyne 
grote ſtarckheit hedde / vnd wo rien em deſuͤluigen 
nehmen konde / berouede fe em ſyne ſterckheit / vnd 
auergaffeninder Philiſter hende / de eme de oges 
vchſieken vnde in de gefenckeniſſe wörpen. Jud 
».18,dat ys aller Horen loue vnde sehwe / daruͤm⸗ 
me loͤve vnde volge en nicht / edder ſchande vnde 
ſchade wert dyn gewiſſe leydesman ſyn. x 

MolbefehriffedegedanckenderChebree · 
tersameigenzliteften? 0 2 

Syrach am 21.cap.v 25. Ein Mann de deits 

be brickt / vnde dencker by fi fülueft wol ſuͤth my 
ydt ys duͤſter vmme my / unde de wende verbergen 
my / dat my nemande fůth / wen ſchal ick ſchuͤwen⸗ 
de allerhoͤgeſte achtet myner Suͤnde vicht. Bei, 


” 







Ban Horerye. 242 
‚einer ſchuwet alleine der Minſchen ogen / vnde 
dencket nicht / dat de Ögendes HEren vele helles 
fine / alſe de Suͤnne / vnde ſehen alletyde / wat de 
Beeren vnde ſchoͤwen ock in de heimliken 


Wbolbeſchrifft de art vndeliſt der Ehebre⸗ 
kerſchen am eigentlike den? 

¶ Salomon in ſynen ſproͤken am ⸗ cap. v⸗. Ich 
aqh / dat einem ſpatzerenden Juͤngelinge beyegne⸗ 
de eine Fruwe Im Horen ———— Uſtich / wile 
 Pnde vnbendich / dat ere vötheinerem Zufe nıche 
- Blyuen konden /nu ysfe buyten/ nn vp der ſtraten 
wand luhreran allen oͤrden / vnd ſe — — 
xgſſede en vnuorſchemet / vnde ſprad tho em / ic 
debbe hůden danckoffer vor my betahlet / vormya 
ne geloͤffte / daruͤmme bin id hervth gegahn dy tho 


beyegende / dyn angeſicht froͤ tho ſoökende / vnnde 
debde dy grfunden. Ick hebbe myn bedde rede ge⸗ 
ſMNmuůͤcker / mic bunten Tapeten vth Egypton / Ick 


hebvbe myn leger mit Myrrhen / Aioe pnde Kunz 
ee beſprengert. Rum / lachet vns flucks bolen I 


- bethanden morgen / vnde lathet vns der leeue _ 


pPlegen / werte de Mann ys nicht tho hueß / he ys 
. Oinen veruen wech getagen / he heffe den geldeſac 
nn ſick genamen / he wert vpt Feſt weodertho buß 
xamen. Se auetrede en mit velen worden / vnde 
rechen mit erem glatten munde. Aefolgede ex 
balvena /gelydaife eın Oſſe thor Fleeſchbanck ge- 
voret wert / vnde alſe thot helden/darmendenars 
ren ctuͤchtiger / beth dat ſe em mie dem Pile de leuer 
van einander kloͤuede / alſe ein Vagel thom Iiricke 
eer / vnd werh nicht / dat ydt em dat leuendt geie. 
Wart ys thom erſten ſoͤte vnde darna bitter 

er alſe Mörmere? 

h ar: * De 






















242 Far Horerye. > 
>, Dekippender Aoxenvndesihehrcferfhenf - 
Yroveib 5:9 3.De Lippen der Horen fine ſoͤte alſe 
Sonnichſeem / vnde ere kele ys glatter alſe Ölyelös 
nerjkönıng bitter alſe woͤrmetẽ / vnde ſcharp alſe 

ein weſnidendich Swerdt / ere voͤthe Io pen FE 
dode henunder / ere genge afflangen de Helle. 
Wat wert einer depen kule vorlyket / dar ER E 

‚men nicht wedder vth kamen 
fan? * 


DEin Horiſch wyff / alſe Salomon in fyhen 
Sbyrickwoͤrden am 22.cap. v. 14. ſecht: DerHore 
mundt ys eine depe kule / weme de Ere vngnedich 
ys/de valt darinne. De erfahringe bethůget yas/ 
wol einmahl in de kule der Horerye recht valt/de 
kan nicht heruth kamen / beth dat en Gades gericht 
vnde ſtraffe drepe. | Be : 
Roi aifft den beften Rath yegen de Horeryer 
paulus ı Cor, 7.9.2 Horerye tho vormyden 
hebbe ein yder ſyne egen Scuwe/vndeinejorlikees 
zen egen Mann / de Mann geue der Scuwende 
ſchuͤldige fruͤndtſchop / deffüluen gelyken de Scuwe 
dem manne. Heb iz. v.a. De Ehe ſchal ehrlick ge⸗ 
holden werden by ydermanne / vnde dat Ehebedde 
rein vnde vnbeflecket De Horenyegers vnde Ehe 
brekers wert Gods richten. 
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y 
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Dat RXX. Capittceli. e E 
e ER 0 

Ban Koͤninckryken Her” 
ſchoppen vñ Zörftendömen, 


Wol ys aller Koͤninckryke vnde Herſchoppen 
Querſte Lehnhereꝛ 






Ban Koͤninckryten. 









Et 
A 3 8 zar ſuͤlueſt bekennet. Dan 4. v. ꝛꝛ. vp dae 
E Ko) lle levendige erkennen / dat de högefte 

gewait hebbeauer der minfaye Eönmcs 
‚zybe/ond fe geue / weme he wil / vnde vorhägede 

nedderigen cho denfüluigen. Jeem am⸗ capv ai. 
Gode ſettet Koͤninge aff vnde wedder in. 


Wenner ys de werltlike regermge ingeſettet⸗ 








vnde ſynen Kinderen ſede Fcfülueftwil yuwes 
Iyues blodt wreken / wol minſchen blodt vorgäch/ 
des b odt ſcha wedder vorgaten werden, - 

In diſſen worden delet GOdt fon Richterlike 
ampt mit der Ouericheit / vnde ſettet ſe an fyne fies 
de / cho Vnderrichters vi Executoren ſyner gerech⸗ 


wigen leuende / vnd ſick eheliker / ehriiket vnde fre⸗ 
Belame wyfe vormehren vnde ernehren in diſſem 
euende 
Weol hefft dat allererſte Ryke angefangen? 
cain vor der Sintfloth / de buwede de erſte ſtade 
im Bande Nod / makede ſick einen anhand vndıys 
ke / vnd bedwanck andere vnder ſick Gen.g.v.ı6, 
Darna Nimroth / de hefft das Chalderfde Ryke 
angefangen tho Babylon / im hundert ein vnd der 
tich len jare ns der Sindtflot / darvan en de fchriffg 
einen gewaldigen Jeger vor dem HERen nomee. 
Se io Darumme dat he de luͤde mir gewalt vnder 
ſick gebracht / vnde chom gehorſam gedwun gen 
hefft. | ; 
Worüuͤmme wert heein jeger des HErenaendmer: 
Daruͤm̃e / dat darmede angetoͤget Renee de 
m us⸗ 


ee Goͤdelikes mordes fi berefdenthones. 
2 


. 

i 
R 
> 
fr 
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r 
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Y 


Ode / alſe de grote Koͤninck Nebueadne⸗ 


Balde na der Sintfloth / alſe Godt tho Noha 


eicheit / vñ tho hoͤderen aller guder ordeninge/euche - 
Vnd frede / dat ſe de Luͤde in ehrliker eſelſchopbhy 
einander erholden / vp dat ein ydelid moge dora⸗ 


























144 Ban Koͤninckryken. Rn 
Onericheit ſy Bades Denertnne / thor wrake auer 
de / de boß dodn / vnderhorbefyhtringevndnütı 
ticheit der framen. Rom.iz. v. 4. se ® 


Wor ys de nürticheit /demenvanftamee 
uericheit hefft am fineften 
voͤrgebildet ? — 


In dem Bome / de den Koͤninge Nebuecadnear 
m geſicht / van Godt dem Heren wort gewyfet-Des 
was vih der maten hoch / dicke vnde breide 
hadde ſchoͤne celgen / vnd ſtundt vull fruchte / van 
velckem allene cho eshende hadde / vnder weldem 
od alle deerte vp dem velde einen fcheem funden/ 
vnde vp fynen telgende Vagele vnderdem Sem⸗ 
‚mel feten / vnde vᷣan dem ſick alle Fleeſch ernehre⸗ 
de. Darmede Bode angersger hefft / dat he den 
- guderdahnen roͤwe vnde frede / beſchuͤttinge vnde 
eroſt / befyerminge vnde werminge / voder/neha 
ringe vnde gůͤder / vnde dyt gantze sydelilikeleneng 
geue vnde erholde / doͤrch de werltlike Auericheit 
Wente dat ys gewiſſe / wen nene Auericheit were 
de gericht vnde gerechticheit handthauede / de fra⸗ 
‚men beſchuͤttede / de boͤſen ſtraffede / ſo konde ne⸗ 
mandt by ſyner Fruwen vnde Kinderen/ Aueh / 
hoff unde berope od ein einige ſtunde ſeker fyn | ya 
nemandt Fonde den Fopfzker chom Sinfter henuth 
fieken | edder auer de Dören kyken. oe 
Darmme ſchal men de Chrifilike Aueriheie 
ohren / leuen / vnde flytich vor ſe Godt antropen 
vnde beden / i. Timdth 2. vni. 2. Ick vormahne / dat 
men dho bede / gebedt / vorbeede / vnnde danck⸗ 
ſegginge vor de Koͤninge vnde alle Overicheit / vp 
Dat wyein rouwſam vnnde ſtille Leuendt vöhren 
moͤgen / in aller Godtſalicheit / vnd ehrbarheit. 


Welckes 


* — 








l 


Ban Koͤninckryken. 145 


Weclckere ſint de mecht igeſten Ryke ge ⸗ 
3.0 Wefeninder Werlt? | 


7 Diffe veere : Erſtlick dar Afiyrifche vnde Bar 
byloniſche Ryke / welckes Keyſer vnde Koͤninge in 
de duſent dre hundert jahr wich vnde breit regeret 
hebben · Van diſſes Rykes gewaldt vnde herlicheit 
MP Ezedielisamszı.v.3. Thom anderen / der Me⸗ 
den vnde Perſen / dat hundert vnnde ſoͤven vnde 
| ctwintich Prouingen edder Lande vonder ſick gehat 
Pan / vnde der Örefen. Thom veerden 
das Roͤmiſche Ryke- Differ veer Ryke mit erer ger 
Salt onde herlicheit / vnde wo ein doͤrch Dat ander 
hefft ſchoͤſen vpgehauen werden /alfeocd dat Rös 
h tfche Ryke dat lefte fin werdt / vonder weldem de 
=. tein ende nehmen / vnde dat ewige Ryke / der 


> 


“ 


befft/s£fiheri.v.. Thom druͤdden / des groten 


Demmelſchen herlicheit / fröwde vnde falicheir ale 

der gelöuigen onnde viherwehleden darup folgen 

verde / werdt gedacht im Propheten Panielamz 

2.000 7.92 | 

5 er In war bilden finde diſſe Ryke 

——— 

In veererley: Thom erſten / dat Aſyriſche 
‚wert gemahlet in geſtalt des Loͤnwens mit Adeiers 

üncken / daruͤmme / dat ydt dat eddelſte / dat bes 

ſie / vnde dat rechte guldene Ryke — ys. De 

zwee flündie fint/de twee voͤrnemeſie ſtuͤcke Aſsiria 

vnde nn Dan.? v.4. AR 

Ehom anderen / dat Perfifche vnd Mediſc 
wvert gemahlet alſe ein Bar / mit dren langen * 

nen / de dar fle iſch frit / Rarůmme / dat ydr dat Aſ⸗ 
HFriſche —* de Babyloniſche Ryke vorfisren / vᷣnde 

dre voͤrneh 


x 







IN — 


e Boͤninge hebben werde/ de vehle 
vi Sands 


a 


146 Han Koͤninckryken. 
Candt vnde Luͤde anerwunnen / worden Siſe 
gewefen ſyndt / Cores edder Cyrus / Darius / vnde 
Xerres. Dan.7.d5- * * 
Dat drůͤdde werdt gemahlet / alſe ein pardel 

mit veer koͤppen / vnde ys dat Ryke des groten A⸗ 
iexandri in Grekenlandt / welcker gelyck 
en / vnde in korter tydt de ganze Werlt vnder 
fit gebrocht / endtlick in 4. Roͤninckryke ys gedelet 


—— 










worden Dan.⸗ v 6. rs 
Dat veerde werdt gemahlet alſe eingeht 
grimſtich Deerte / mit yſeren tehnen vnd teyn hot⸗ 
nen / dat auent frit vnde thogruͤſet / vnde mie 963 
ten onder ſick peddet / vnde ys Dat Roͤmiſche Ryke 
dat ock de Zerſchop auer de Werit auerkamen/ 
de in teyn Koͤninckryke vordee let worden / alſe in 
Syrien / Egypten / Srekenlandte / Africam / Spau⸗ 
nien/ Fran ryken / Weiſchlant / Duͤde ſchlandt/ ond 
Engelandt. — ee 


gan Divelifch ſyn wörde. Alſe ſuͤlckes de Hiſtori⸗ 
en genochfam bechuͤgen vnde vthwyſen . J 
Wol hefft thouoͤrn geſecht / wo vehl Kenindinp 








uerden Deeites afffiäsen /datys/ dat Mahome 
onde frıre nafolger/ ſo erſtlick einen geringen ana 
fanck gehadt / werden Dre Roͤninckryke vam Kor 


. Ban Röninefrhfeir: 277 
m chen Aue alsrten vnde en vnd rpen / wel⸗ 
—2 * 






efft / mit rechtſchapenem herten / vnd vᷣprich⸗ 
xich / dat su deiſt allent / wat ick dy gebaden hebbe / 
Snd myne gebade vnde rechte holdeli/fo wilich bes 
ſiedigen den ſtoel dynes Koͤninckrykes auer Iſrael 
ewichlick / alſe ick dynem Vader Dauid geredet heb⸗ 
be / vnde geſecht / ydt ſchal dy nicht entbreken / an ei⸗ 
em Manne vam ſtole Iſrael. Vnde Dauid ſecht 
cho Salomon i. Chron ⁊ z· v 13. Denne werſtu ge⸗ 
ůckſalich ſyn / wen du dy holſt / dat du deiſt na den 
baden vnde rechten / de de HEre Noſi gebaden 









ock ſaͤlueſt. Prouerb. ꝛo v. 23 Fraem vnde warhaͤff⸗ 
ich ſyn beholt den Koͤninck / vnd ſyn thron beſteyth 
xch framicheit. a — 
Weat vorſtoͤret de Ryke und Foͤrſtendoͤme⸗ 
Sodtloſicheit vnd vngerechticheit / alſe dat bock 


Item ı.Re.9.0,6.werde gy yuw oͤuerſt van my aff⸗ 
wenden / gy vñ juwe kinder / vnd nicht holden myne 
gebade vnde rechte / de ick yuw voͤrgelecht hebbe / 
nder gahn hen vnnde denen anderen Goͤde⸗ 
—— A ven} 




















* — 


\ Göderen / vnnde beven ſe an / fo werde id fcae 
ft sthrotten man dem Aande / dach ich en gege 
\ Yebbe. : «5 


fuͤnder mit dem Swerde thom gehorſam dw 
Thom anderen / dewyle Godt wolde fu 
tonde gerechticheit in der Werlt erho 
hebben / fo erweckede he Roͤninge onde Ke 
gaffendehögefle gewalt unde macht / vpda 
framen beſchuͤtten vnd befoͤrderen / de boͤſen 
ſiraffen / vnde affihaffenkonden. 
Thom druͤdden / vp dat vnder ſo mei 
Roͤninckryken / vnde Keyſerdoͤmen de Ct 
Kerdeerenbefist vnde beſcharminge / vortplan⸗ 
$inge/vnde erholdinge hebben konde Eſaie am 49 
cap. v.23. Roͤninge ſchoͤlen dyne plegers ſyn / vnde 
ere gFoͤrſien dyne Soͤgeammen. 


— — 
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Dar XIX. Ceyl 


Ban Koͤningen / Förltenvt 
Heren / eren Reden vnde De⸗ 
nern / framen vnd boͤſen. 

Wat ys der Auericheit vnde Heren 

beſte Schmuck? N, — 


WFT 


#3 
4 

v 
* 



















; Wan Köninae Ferften vnde Heren. 49 
5 Ericht vnde gerechricheit handthauen / 
EN, alfe Job ſeche ım 29 69. 0,14. Gerechtich⸗ 


©) 
>, So alfe einen rock / vnd myneche pas yn⸗ 


War ys dat leefflikeſte an einem Konmge⸗ 

Sruͤndtlichyit / vñ de egoetzuwen / wente al⸗ 
fe in ſynen & 2% ken am 16. cap.v, 
15.Mendes Asnınges angeſicht fruͤndt lick ys / dat 
ee d; vnnde Iyue gnade / alſe ein Auendtre⸗ 


Er | 
—* Koͤnmnger 


Bon ninges grim ys ein bade des dodes/ "tem am 
20 cap vrꝛ Dat ſchreckent des Koͤninges ysgelyd / 
alſe dat brumment eines jungen Loͤuwen / wol en 
ornet / de Suͤndiget wedder ſyn leuendt. 


Wor ſtehch de grötefte Rönineklite Kro | 
ne in der Bibel? 


Re, ma. bofe Sanmelis am ir cap. v. 29. Dauid 
nahm alle volck tho hope / vnde toech hen / vnnde 

kwegede wedder Rabba / vnde auerwandt ſe / vnd 
nahm de Frone eres Köninges van ſynem hoͤvede / 

am gewicht einen centener Goldes hadde / vnde 
Eee wort Dauid vpfyn böver geſet⸗ 
Y e ket / vnde voͤrede ſehr vele Roues vth der Stadt. 


— N aetwichte 
RR ie richten # 
Bu muſt ydt nicht vorſtahn van einem Hebrei⸗ 


wer Talent / edder Zodiſchen centenes; Wente 
* Küj dae 


zo. Ban Köningen. 
dat weren ſoͤß duſent Vngeriſche gulden/edderfe 
ven vnd veertich pundt ſchwar. Wol koͤnde fül eis 
ne laft vp dem hoͤvede dragen / finder du muſt yde 
vorſtahn van einem Syriſchen Talent — 
tener / welcker dat veerde deel eines He en 
centeners ys/nömlicd ein duſent vnde vyffbundert 
Vngeriſche gůldẽ / were am gewicht 12 punt goͤldes 
Welcker Koͤninck hefft de groͤteſte 
Kiss hoffholdinge gehadt ? af 
Salomon de wyfefte vnd rykeſte koͤniuck 
alfo ſteyt im i, boke der Aöninge 4:9 26 Dat 3 
mon 400000. wagenperde / vñd smölffönfene Kein 
figen gehat / vnd dagelites in Ipyfinge fynes hofla 
gefindes hefft hebben möten doͤrtich EorSemmelz 
meels / dat ſint na vnſer mate/föftich molder. Mens 
te ein Corus gift 2. molder/alfe ydt Bu m 
Itinerario vthrekent / vnde ſoͤſtich Cor ander 
® 


cteyn gemeflede Rinder / twintich weide Rinder) 
hundert Schape/;othgenahmende Herten 
vnd Gemſen / vnd ander gemefter vee vnd vageler 
vnde ſettet Hieronymus in margine ſuæ verfionis / dat 
Salomondagelikestndedsrtich duſent Perſonen 
hedde ſpyſen moͤthen. Idt hadde öuerftSalomon 
twölff Amptluͤde auer Iſrael / de den Koͤninck vn⸗ 
ſyn huß vorſorgeden / einer hadde dat jahr ein 
maente lanck tho vorſorgende Bu 
Welcker Koͤninck Hefft am meiften sülden ki 
drinckgeſchyrr gehadt 2 * 
De Könind Salomon /de rykeſte vnde mech⸗ 
eigeſte Koͤninck / des ſchloͤtele / becken / diſche / vn⸗ 
de drinckgeſchyr weren alle ven lutterem Arabi⸗ 
ſchen Golde gemaket / wente des Söluers achtede 
men tho ſyner tydt nicht. 1. Reg i0. v. 27 — 


Welcke 
















Welcker Röninet hefft dewaröreften 
gen 
e Roͤninck Prolemeus/ dehefft jarlikes den 
Koͤmeren geuen moͤthen twee duſent Centener 
Suͤluers / dat finde voͤffteyn mahl hundert duſent 
Daler..Mac s.v. c. * 
Welcker Koͤninck hefft den ſchoͤnſten 


* * * 
REN — 
- 4 


Beimatec in nenem Aönındepte. 
Wecleker Koͤninck hefft den groͤteſten 
Wöullentinſe gegeuen?⸗ 

N de dem Föuinge Iſrael wulle van hundert oufeng 
meren / vnd van hundert duſent Wederen .z, 
3 . V . 4. ar Er “ 


0 $ A w “ . . . ’ . 
Wecelcker Köninck Hefft am meiften jahrli⸗ 
tter Rente vnde Inkament gehadt ? 
Salomon de hadde an koͤſtlikem Arabiſchen 
9 S de in —— ſoͤß hundert / ſoͤß vnde ſoͤſtich 
eentener Goldes / de maken negen vnd doͤrtichmal 
hundert duſent Vngeriſche guͤlden / vnd negen vnd 
- Pllidy duſent guͤlden / ſint in de veertich tunne Gol⸗ 


Auf Das 


—J 
Lern 
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Pen chobeyden fyden, Ein {öl were? ys nöwerle 


a Miele /de Koͤninck der Moabiter / de vortin⸗ | 

























N, 
\ < 


a Ba Kähinge > ER 
1 DatSälverdatem jahrlikes inquam / was 
nicht cho sellen/wente he makede des Shluersehe 
Jeruſalem fo vele alfe der fieeneweren. 1.8.10, 
Wecelcker Koͤninck hefftdegrörefte befo- 
MER, dinge gegeuen N * 
David / welcker / alſe he de Lade des SSren 
in ſyne Stade gehalet hadde / hefft he vnder dat 
ganze volck Iſrael / des 1100000 wehrhaffte men⸗ 
ner weren (de anderen mit den Fruwens Fi 
ftuwen vnde Kinderen nicht gerekent) vthg 
einem ydtliken ein brodtkoken / ein flüde 5 
vnde ein Oſel wins.2.Sam.0.0.19 · * 
Wbo vehle Koͤninge hefft Joſua a ⸗ 
| uerwannen don 


-  Binondedörtih. Wente ſo ſteyth im boke 
“jofsa am ı2.cAp.v,7. Dyt ſint de Aöninge/de Jos 
fürs ſchloch vp diſſydt des Jordans / ondeerlande 
manck de ſtemme der finder Iſrael vchdelede / den 
Aönind cho Jericho / den Koͤninck tho Ai / etc. 
Item twee Koͤninge / noͤmeliken / Sihonden 
Koͤninck der Amoriter / vnde Og den Koͤninck cho 
Saſan hefft Moſes nedderlecht / vnde ere Grent 
den Rubenitern / Gadditern / vnnde dem halue 

ſta mmen Manaſſes tho beſitten gegeuen. — 
uth füch men klar / dat Godt beyde in fynen zu⸗ 
wingen vnde ock vorhetingen warhafftich ys / de 
boͤſen vordelget / vnde de framen beſchuͤttet vnde 
erholdt / alſe he im beſlute der Teyn gebade berü= 
im /feggende: Ick de HERE dyn GOdt bin ein 
rck ÿyÿuerich Godt. Exod ꝛ2o0. v 5: 
Welcker Koͤninck hefft de meiſten Ku 
ninge auerwunnen 





Adoni 


rar ; — 









Ex — Ban Köninaen. BER, va 
& Adoni Beſer / de Koͤninck tho Beſek / de hefft 
oentich Koͤninge auerwunnen / vnde en allend® 
Dumen an henden vnde voͤthen affgehouwen / vn⸗ 
de ſe alſo lathen vnder ſynem Diſſche deſpyſe vp⸗ 
leſen / derwegen he endtliken gelyck alſo ys geſtraf⸗ 
fet vnde gedöver worden. Jud. il. v. i2. 

5 Wor werden Koͤninge im Adeler 
nn... Ooraebilder 2 * 
Ezechiel am 17.9.3. werdende twe mechti⸗ 
gen Aöninge / de tho Babel / vnde de in Egypten 
mcwen ſiarcken vnde ſchoͤnen Adelers affgemah⸗ 
‚let / alſe du aldar leſen kanſt / vnde am rande duͤdt⸗ 


lick finden werſt. 
—— Welcker Koͤninck hefft den Frede am 
en. duͤreſten gekoͤfft⸗ 
Menehem de Roͤninck in Iſrael / de gaff dem 
Aſsyriſchen Koͤninge Phul duſent Centener Suͤl⸗ 
ders / dat he en nicht bekrygede / dat maket na vn⸗ 
ſer muůnte voͤfftich duſent daler 2. Reg. ix v.. 
Br Wboor hefft de Koͤninck Dauid am gruͤw⸗ 
159 famieften gehandelt? pe 
der Stadt Rabba / alfe he de Inwahner 
= Derführigen Stade heruch voͤhrede / fe vonder Yſe⸗ 
ren Sagen / yferen Tacken vnde Rylen lede / vnde 
aiſo vorcbrende im Teyelauen · 2. Sam.2. v 31. 
Welcker Here hefft einem anderen Heren dat 
Schott am duͤreſten affgekoͤfft ſy⸗ 
nnen vnderſaten thogude! 
DZonathas de Foͤrſte vnnde Hogepreeſtet der 
Zoͤden / ve koͤffte dem Demetrio / — in Sy⸗ 
aaa Schott aff / dat ſuͤß * volck jahrlikes ge: 
SR v ve 






‘ 


nu 
1%: 
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nen muſte / vnde gef daruoͤr dre hundert 
Soldes dat maket achteynmahl — fen 
Suͤlden / Ongerifchen werdes dat weren #4 K 





tuune @ologs.ı.Macıo a? Sy 5 4 | 
Sn welches Heren haue yſet am fahr⸗ * 
lickſten geweſen tho gahnd e 

m Demhauedes Köninges Aſſweri / wente 
wolindeffüluigen re middelſten nd gind 
edder tr ade/de mufte ſirads ſteruen / ydr were = ei 


J5 de Boͤninck / wen he ſin Angeficyt w em 
de / den gälden Scepter yegenen geneget h — 
de / vnde hevenfüluigen ant oͤrede Eſiher 4: bias 


War gifft dyt vor eineerinneringer "8 * 


DSyt ys einfpnvörbilde des Kichtehaues — 
Derfioels pnfers leuen Ereeſo Ehrılli XDen ce Ä 
wol indiflen Richtehaff / eddex vor diffen Ric 
£efiole Chriſit tritt och eigener vormetenheit/it 
vortruͤwende vp eigene wercke / vordeenft vnde = 
werdicheit / De wert van Chrifto ſtracks thor helle 2 
vnde rigen dode vordoͤmet / wol oͤuerſi diſſes # 
ninges Scepter anroͤret / dat ys / wol ſyn Bus 
gelium mit dem gelouen annimpt / vnde ſick nf 6 
Roͤninges gnade vnde vordeenfies alleine t tt . 
de wert doͤrch Chriſtum bym leyende erhold: * 

De mie ewiger Salicheit begauer / alfe Chri⸗ 

de HERE dyeh ſoͤlueſt ſecht / Johan. 3: Ken X 21 
anden Soͤhn Bades geloͤuet / De wert nicht Pe 
tet / wol oͤuerſt nicht geloͤuet de ys rede — 
wente he loͤvet nicht an den Namen des eingebate 

nen Söhns Bades / de Vader hefft den she 
leeff / vnde hefft em alle dinck in fyne hende geger 
uen / wol an den Söhne loͤuet / de heffe dat ewige 
leuendt / wol dem Soͤhne Gare‘ nicht —— 







õuer em 
Wbeöover ſteyth der —— vnd groter 
A 0. Derenherte? ' / 
dIn der handt Sades /de lencket vnde böget 
dt / worhen dat hewil/ alſe Salomon fecht in ſy⸗ 
1 Spröfenam2ı.v,ı. Des Koͤninges herte ys 
der handt des —* /alfe Waterbeke / he len⸗ 
er ydt / worhen he wil 
Welckeres Heren Zewalt he fft ſehr balde 
er ; tho vnde affgenahmen ? 
Ä Des groten Alexandri / des Macedoniſchen 
 Mönınges /deintwölffishren ſchyr alle Ryfeder 
VWerlt ſick hefft vndesworpen. Daruͤmme wert be 
Dem Daniel gewyſet / in geſtalt eines Buckes / de a⸗ 
‚Werde gantze erden. quam / vnde doch de erde nicht 
 anxörede/datys/de nicht anders alfe darher gefläs 
: gen ys. Wente ydrgind dem Alerandro fo fnelle 
af darheinız,jahrende Werlt bedwanck / dat 
Feylick (Tedht Lutherus) vor fpne Perfone / neen 
roͤter man) (na der Werlt cho redende vp Erden 
Rs Famen ys / noch kamen wert / alſe Alexkander · O⸗ 
ſiſo ſnelle alſe ſyne gewalt ſteech vnd chonam / 


ſo ſuelle fyll ſe ock / vnde nam aff na dem Sprick⸗ 


® vorde: Quod citd fit,cit6 perit. Wat fnell vpgeyth / 
geyth ock ſnell vnder / wente im twintigeſten jahre 

s olders fangede he den Krych an / vnd voͤrede 

den mit ſuͤlckem geluͤcke vnde auerwinninge / dat be 
m cwolff jahrenalle Heren der Werit auerwandt / 
Bvnde ſie vnderdanich makede / oͤnerſt im twe vnde 
doͤrtichſten jahre ſynes olders ſtarff be / vnde vor⸗ 
ſyll alſo mit em ſyn ryke vnde gewaldt / vnde wort 
wedderuͤmme in veer Koͤninckryke thoreten vnde 
vordehlet / noͤme liken in Syriam / Egypten / Aſi⸗ 
EV un —— welcke ſick hernamals ock manck 
ein 





Br Van Konngen = | 
wertöatininnenun eben/fnneie — 
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Ban Kinder, 


enanpervorbänen. Alfe füldes alles Du 
et words / ande eig 8.cap- — — 
eſen ygs. —— 
Welcker junge Harheffe ſick am frindn J 
keſten geſtellet dar volct ſict — Au 
sichthomaten? Be — 
Abſolon: Wente alſe de den vader vordt ⸗ 
uen wolde vnde ſuͤlueſt regeren / häceloe h e dem 
Volcke vnd ſprack: Sam.is.v.4: Wo — > 
chom Richter. im lande / dat ydermã cho my queme/ 
de eine ſake vor dem Rechte hefft /dat Me em cho 
rechte helpe / vnde wen ſick yemandt cho — 
de / dat he en wolde anbeden / fo ſireckede he ſyn 
handt veh. Vnde begreep en / vnde kuſſede en ⸗ 
der wyſe dede Abſolon dem —— Iſtael / wen ſe 
quemen võore Recht thom X ninge/ vnde ſtahl alß 
dat herte ver Menner Iſrael — 
Welcker Here hefft den ee BR 
iiynem Mandate verm a en * 
lathen 4 - 
_ Darius de Perfer aa alfe de — * 
befoͤrderinge chom gebuͤwte des Ten 
ho Jeruſalem sho doende/ hengede headhter, 
ſyn Mandardiffenernfi: Vaumyys füld! bev 
geſcheen / onde welcker Minſche diſſe wort vorems 
dert / van des hufe ſchal men einen balcken ne = 
vnde vprichten / vnde en daran hengen / vnde ſy 
hueß ſchal den Rechte vorvallen ſyn / vmmed dee 
daedt willen. Efra:6.9.11. — 
Welcker Köninck hefft mit vnfruͤndtlicheie J 
ſick fühseft den groͤ eſten — — 
den gedahn? — 





















; + Ran Köningen: 157 


un. Roboamde Söhne Salomans /de was bals 
3 Beim anfange fynes Regementes ſo hart vnde vn⸗ 
fruͤndtlick yegen ſyne Onderdanen/ vth auerredin⸗ 
geſyner yungen vnerfahren Rede / dat he exe bes 
De vmmelinderinge der harden beſweringe nicht 
volde hoͤren / fünder ſede / hewoldeen vehl har⸗ 
der ſyn / alſe ſyn Vader yüwerle geweſen were / dar⸗ 
doͤrch wort dat volck alſo vortoͤrnet / dath dat Bo 
i Be Neal van em affvyll / vnd fid'eirien eigen Ads 
ninderwehleden.i.Reg.izv.ıg, 
Wecelckeres Heren Regeringe hefft am 
nn Hafligeften ein ende ge⸗ 
ni nahmen? 


Avbſolons des Soͤhns Dauids / de ſynen Va⸗ 
Der vordreeff / vnde ſick — thom Koͤninge ma⸗ 
ede / wort oͤuerſt alſobalde van Joab erſteken vn⸗ 
de gedoͤdet 2. Sam. is. v.4. Item Simri de Koͤ⸗ 
mind Iſtael / welcker na deme he ſynen Heren den 
BZoͤninck Ellam erſlagen hadde / nicht lenger alſe 
Pven dage in Roͤninckuker weerde was / wente 
dohe belagert wore / ſtack he füluefl den Koͤninck⸗ 
 Siken pallaſt an / vnde vorbrende ſick / 1-Reg.ıs, 
“8. Item / Sallums des Koͤninges Iſrael / wel⸗ 
Fer / in deme he ſynen Heren den Koͤninck Zacha⸗ 
iam dodt geſlagen hadde / was he nicht lenger al⸗ 
a weken Boͤmnck / do wort he wedder Dodtge⸗ 
agen van Niehanan.2.Beg.ı5.v.ig, 


r 


Wbo l ettet den ſchaden de van vnuor - 
ns fendigen doͤrſten vnde Heren 
Bi herfümpt ? 


” 
. 


Salomon in ſynen Spröfen em 28.CRP-9.16. 
Wenn ein Sörfle ane vorfiandt ys / fo geſchůth vele 
ugerechticheit / vnnde in ſynen Predigen cap 10. 
> ERISNI; 


\ 

















238 Ban Koͤningen. Ki 
Wveee dy landt / des Koͤninck ein kindt ys / vnde de⸗ 
Forſten froͤh eten/woldy landt / des Koͤninck nn 
ys / vnd des Sörfien tho rechter tydt eten / thor 3 
Ee / vnd nicht thor luft. ———— 
Waͤt ſteyth den Foͤrſten onde Heren 
7 aim bueiſten "I 
xoͤgen / wente ſo ſecht Salomon Pt6.17:9.7 
ydt ſteyt einem narren nicht wol an / van hogen di 
gen reden / vehl weiniger einem Foͤrſten / dat he ger⸗ 


ne luͤcht. 
Wor ſtahn de boͤſeſten Foͤrſten in der Bibel⸗ 
Eſaie am 1.9.23.0yne Sörften ſint affvelligevnd 
der Deue gefellen/fe nemen alle gerne geſchencke ! 
nd erachten ns gauen/demweylen fhaffenfeneen 
tecye/pider wedewen ſake kumpt nicht vorfe.X 2 
Michee am 3.9.1.2.3 Sy Sorften/gy fheldens billk 
ken ſyn / de dat Recht wüften/ Suerfigy harendae 
Hde vnd hebben leeff dat quade/gy ſchinden ende 
but aff / vnd dat fleeſch van eren knaken. Vnde fies 
gen dat fleeſch mynes volckes / vnd wen gyen de hue 
affgetagen hebben / fo thobreke gyende knaken/ 
vnd leggent van einander alſe in einen putt / vnde 
alſe fleeich in einen ketel. Zaruͤmme wen gy nu ton 
Eren ſchryen werden / wert he juw nicht erhoͤre 
fuͤnder wert fin angeſichte vor juw vorbergen che 
ſůluigen tydt / alfegy mis yuwem boͤſen wefende 
vordenet hebben. — 
Welckem Koͤninge ys tho ſynem Negemene” 7 
vnde buͤwte degrörefte Schaat 
nagelaten worden? 
Dem jungen Koͤninge Salomon / dem auer⸗ 
antwerde ſyn vader Dauid vor ſynem dode hundert 
duſent centenergoldes / dat ſint ſoͤß hundert duſent 
» ſche guͤlden / ſoß duſent tunne goldes/daune 
gaff he em von fyuem gude dre duſent — 


' 
i 


444 


Wan Kẽoͤningen. — 





hahl duſent / vnd ſoͤfnen duſent centener / vnde de 
Sorſten in Iſrael bebben em gegeuen teyn duſen 
entener / dat js duſent mahl duſent / vnd foͤventein 
duſent centener / de maken ſoͤven hundert mahl du⸗ 

/ twee vnde ſoͤſtich duſent mahl duſent / ſoͤven 
hundert duſent vnd voͤfftich duſent daler. 


dvorch ſouen kaͤmerere gebeden leth tho em tho ka 
— RKoͤnincklikem geſchmuͤck / do begehrede fe 
c nicht cho dohnde / aĩſo dat he fe ock diſſer ſchan⸗ 
de halen / de ſe emangedahn/van fic fddde/ ond 
doͤrch Gades fuͤnderlike ſchickinge / de arme Eſiher 
chom Ehegemahl annahm. Eſther. v.9.2.v.16, 
An wecckeres Heren haue ys Doctor See⸗ 
mann am ſterckeſten geweſen ⸗ 
Anm haue des Köninges Ahabs / den ſyne Fruwe 
a Ba —8 


| 160 >, Ban Köningen.. — a 
de Roͤnigin Jeſabel alſo regerede / dat ſe — 


Baboch / daruͤmme dat he erem Herenfpnen vy 
berch vorfede.1.Reg-18,9.13.21.9.11.Fsenm am has 


* 


| e \ Dem Jungen wyfen Könige a en i 


5 $wehundert vnde veertich Duͤdiſcher myler 


shom Brandeoffer gaff he em voͤfftich ſekel Sul⸗ 
Nuiers / dat ſint doͤrteyn halff daler. 2: Sam . 24. v. 24. 


1 


” — 
— — 


























nem namen ſchrifftlike Mandate vchgahn lech/ 
vnde ſe mit ſynem Ringe vorfegelde/ iech de "u 


‚wen fe wolde / doͤdede de Propheten de fev d. * 


zen Zoninck ſtraffeden / erwörgede den framen 


ve des Koͤninges Salomons/ denfyne Fruwen BR 
foregereden/ dat been tho gefallen de tig 


‚ anbedede/vnde den rechten leuendigen ©: —— 
iech de etlike mahl můndtlick mit en —— had⸗ 


de.i. Reg.. v. 9. 10. 


Welckem Koͤninge ye sp einmahlam 
meiſten geſchencket worden⸗ 


vorehrede de Koͤniginne vth Saba / de 


vth erem Boͤninckryke Morenlandt cho ein: 
ſyne grote wyßheit thohoͤrende / vnde ſyne h 
cheit tho ſeende / hundert vnde twintich Center 
koͤſtukes Arabiſchen Goldes / dat ys fövenm 
hundert duſent Vngeriſche Guͤlden. — d+ 
9,10: 


Welcker Here hefft eine e— 
duͤreſten getoͤft ·ẽ 


De frame Koͤninck Dauid / alſe he date 
ſteruent / vonder ſynem Volck affwencenwolo 
dem gebede vnde offer / do gaff he dem At 
de Schuͤne / darup he dat Altar buwede / ſoͤß hun⸗ 
dert ſekel Goldes / dat maken duſent vnd twe —— 
dert Vngeriſche Goldeguͤlden / vnde vor dat Rinde 


3 


‚Ban 


. 


— 


Ban Hoffdenern. 168. 
h Dat XXII Capittel. 
Van truͤwen vnde vntruͤwen 
Hoffdenern vnde Reden I vnde 
wat fick mit en wunder⸗ 

barlifes begeuen 
bebbe. 

Wol ys de froͤmeſte dener geweſen am 


Have des Godtloſen Koͤnin⸗ 
ges Achabs? 










8 






Bꝛdias ſyn Havemeiſter / van dem were 
EL 
INGE uͤchtich gewefen/ vnd hundert Prophes 


A ten heimlich vorfiefen / vnde veh ſynem 
Suſe vorforget hebbe/alfeve Blodehundinne yes · 
fabel Achabs gemahl alle Propheren vehroisen 


wolde. 

Rt. Welcker Hoffradt ys gefteniger 

— worden? 

Adaoram / de Rentemeiſter des Koͤninges Rea⸗ 

beams / de ven Koͤninck hadde bereden heipensthog 

vnnoͤdigen beſchweringe der Vnderdanen / de wore 

vam ganzen Iſrael tho dode gefleeniger / dat he 

dat volck bereden wolde / des Koninges willen tho 

 Bohnde.ı.Reg.12.v.18. | 

Wol ys defrömefte Radt vnde dener gewe⸗ 

en am haue des Godtloſen Koͤnim⸗ 

Be ges Zedekia? — 
Ebed 














162 Ban Hoffoeneren. 
. Ebed Melech de Moxryan / ein Kemererdes 
Roͤniges Zedekia / de vortruͤwede Gade / vnd loͤne⸗ 
de ſynem dener dem Propheten Jeremie / vnde alle: 
de anderen Foͤrſten vnde Rede / den Propheten Je 
remiam alſe einen vproͤrer in eine depe Eule vnll’ 
ſchlammes woͤrpen / vpdat he ſe nicht mehr [fra 
koͤnde / ginck diſſe frame kemerer henin chom Ro⸗ 
ninge / toͤgede em Jeremie vnſchulde an / vnd bath 
dat he en möchte wedderuͤmme vththeen / vpdach 
he nicht vordoͤrue. Alſe ydt em de Koͤn inck vorlö 
uede / quam he demPropheten balde tho huͤlpe des 
enodt he od alſo / dat he erholden wort / vnd by 

euende bleeff / alſe de Koͤninck / ſyne Foͤrſten / vnde 
Rede alle gefangen woͤrden / vnd yemerliken vm⸗ 
mequemen. Jerem 38.9.7.36.9.16. 
Welckere Rede hebben eren Heren int vor⸗ 
derff gefoͤhret / mit erem Rade? 


De jungen Rede des Koͤninges Reabeams / de 
em reeden / he ſcholde im anfange der Regeringe 
ſinen vnderdanen neen gut wort geuen / edder gna⸗ 
de ertoͤgen / ſuͤnder ſick gar ernſtlick vñ ſtrenge vor⸗ 
holden / ſo worden fe fick alle vor eme fruͤchten u⸗ 
ten / oͤuerſt darmede vororſakeden ſe / dat teyn Fo⸗ 
ſtendoͤme van em affyllen vp einen dach / vnde ſick 
einen eigen Koͤninck erwehleden. i. Reg. i2. . .. 


Welcker ys de ergeſte dener geweſen 
am haue Sauls ? 


Doeg de Edomiter / de vorreet nicht alleine den 
framendauid / ſuͤnder he erwoͤrgede ock / vth befel 
des Königes (dat ſuͤß nemandt van ſynen hoffde⸗ 
neren dohn wolde) vyff vnde achtentich Preeſters 
vp einen dach / vnd ſloech ere Stade mit der ſcharpe 
des Swerdes / beyde mans vnd fruwen kinder / vnd 
Soͤglingen / Oſſen / Eſele N a 

N 


as 0 0 22 
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Ban Hoffreneren. 163 


Wol ys de vntruͤweſte Radt geweſen am 
haue Dauids? 


Achitophel de Giloniter / de nicht allene van 
ſynem truͤwen Heren de koͤninge Dauid aftyli/füne 
der ock ſynen egen ſoͤhn den Abſolon yegen enthor 
oprohr vorhitzede / em rath vnde daedt gaff / wo he 
ſynen Vader ſchenden / vorfolgen / vnde gantz vor⸗ 
delgen ſcholde. 2. Sari⸗ v.10.16.9,20.17.9.21.dars 
Suer he entliken in vortwiuelinge gereedt / vnd ſick 
ſulueſt vphangede. Vnde fo ſchal ydt allen vntra⸗ 

wen Luͤden gahn / dat ſe ſick mit eren eigenen ſiri⸗ 
cken fangen / vnde indem vngeluͤck / dat fe anderen 
shogerichtes/füluefl yordernen.Pfal.7.9.15.XVens 
se onträw fleide fpnen eigenen Heren. 


Weelckere fine de vntruͤweſten Deners gewe⸗ 
ſen am Haue Ißboſeth des Koͤ⸗ 
ninges Iſrael? 


De cwee Hoͤuetluͤde Baena vnde Rechob / de 
worden Moͤrders an erem egen Heren / erſteken en 
op ſynem bedde/hüwen em den Rop aff vnd broch⸗ 
cen den thom koͤninge Dauid / der hoͤpening / dat ſe 
daruoͤr ere geſchencke vnde foͤrderinge bekamen 
wolden. ©uerft Dauid lohnede en recht / leth en 
hende vnnde voͤthe aff houwen / vnde ſe an böme 
hengen. Sam. 4. v. 12. 


Welcker Hoͤuetman hefft willen ve Min⸗ 
— ſchen vorkoͤpen / alſe men dat 
Vee vorkoͤfft? 
Nicanor / do he mit twintich duſent man wedder 
de Joͤden toech / de vth thorottende / do leth he de 


DZDoden allenthaluẽ tho koep vchbeden / er hefe fans 
gen vnde auerwinnen koͤnde / lauede negentich 


Lij Joͤ⸗ 





————— 


*— 
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oͤden vor einen centener / Dat ys vor achte halt. 
hundert Daler/were alfo ein ydtlick Joͤde vorad 

dealer vnde achte groſchen vorkoͤfft worden / oͤ 

he bequam noch Joͤden noch Geldt / vorloß —* 

feldt mit ſchanden vnde ſchaden / vnde noch negen 

duſent Mann dartho / 2 Mac.8.v.11. 


Welckere ſint de vntruͤweſten Kemerers 
geweſen an dem Haue A⸗ 
haftweri 2 


Bigthan vnde Theres /de vorbänden 
wedder eren Herenden Koͤninck en heimlich in der 
Nacht tho vormorden / darauer worden febegres 
pen / vnde alle beyde an boͤme gehenget. E 
2.9.23: 

Welcker ys de frameſte Dener geweſen 
am Haue Ahaſweri? 


Mardochai de Joͤde / de ſynes Heren des N 
ninges leuends reddede van den heimliken Moͤr⸗ 
deren/vnde Gades vold' beſchuͤttede / wedder ere 
vorfolgere | Gades ehre vnde deenſte ——— 
Gericht vnde Gerechticheit handthauede. 
mme ſegende en Godt alſo / dat he thor ri 
Ehre quam / Eſther 2.0 22.6.0.2:8 v.4.9.v. 29. 


Welcker ys de Godtfruͤchtigeſte Dener 
geweſen am Haue des Perſiſchen 
Koͤninges Arthaſaſta? 

Nehemias de Schencke des Koͤnings / de nahm 
ſick der vorſtoͤreden Stadt vnde Tempels tho Je⸗ 
ruſalem vnnde des gefallenen Gadesdeenſtes fo 
truͤwlick an / dat he den Koͤninck bath / em tho vor⸗ 
loͤuende in Judeam cho tehende / de Stadt vnde 
Tempel wedder tho buwende / vnd darſulueſt den 

Gades⸗ 






R. 3» 
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Gadesdeenſt wedder anthorichtende · Daruͤmme 
was ock Godt mit em / dat be by dem Koͤninge gna⸗ 
de fandt / vnde ſyn voͤrnement geluͤcklick vorrich⸗ 
tede / alſe dat boeck Nehemias vihwyfer/ vam 2 
cap. beth vpt i3. 
Welcker ys de ergeſte ſtolt eſte Rhat ge⸗ 
weſen am Haue des Koͤnin⸗ 
ges Ahafweri? 
aman de froͤmdelinck / Wente do ende Ko⸗ 
ninck Ahaſwerus vorhoͤgede auer alle ſyne Foͤrſten 
vnde Rede / vnde en alſe ſynen Vader ehrede / em 
 inallen folgede / do wort he fo ſtoldt / dat he wol⸗ 
deangebeodet ſyn / vnde dewyle en Mardochai de 
Joͤde nicht anbeden wolde / wort he em vnde allen 
Dwoͤden ſo vyendt / dat he bym Roͤninge ein ernſi⸗ 
lick Mandat vibpracticerde / dat alle Joͤden in 
hundert onde fönen vnde twintich Landtſchoppen 
diſſes Koͤninges ſcholden vp einen dach erwörges 
werden, oͤuerſt eer he dyt bloͤdige Mandat vnd Ex 
diet int werck richtede / wort he vth befehl des Ko⸗ 
ninges an einen Boem vor ſynem huſe gehenget / 
nde teyn ſyner Söhne woͤrden ock vpgehenget / 
2 7.9.9 9.9.10. 
Welcker Hoffradr hefft am meiften wen⸗ 
J den willen vp de vthdelginge ſy⸗ 
RE ner Byende ? 
De ſtolte Haman / de wolde thor vordelgin⸗ 
ge der Joͤden vchgeuen teyn duſent centener Säle 
uers / dat ſint ſoͤuen duſent mahl duſent / 

* vnde vyffbundert duſent daler. 
—5— Eſther am3.v.9, 


Lin Tan 
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166 Wan dyrannen. 
Dat XXIII. Capittel. 


Van Tyrannen vnd blodt⸗ 
hunden / van erer bößheit 
vnde Straffe. 


Wat heet dat wordt Tyrann? 
An olders her ys ydt ein gahr ehrlick worf 
vnde titel geweſen / darmede men de Roͤ⸗⸗ 
ninge / goͤrſien vn Regenten genoͤmet hefft 
van wegen erer ſtarcke vnde gewalt / dar⸗ 
mede ſe de / ſo ſick en vndergeuen / ſchuͤtten / vnd de 
en wedderſtreueden / ſtraffen koͤnden / alſe vth den 
olden Schribenten Xenophionte, Trogo, vnde Virgi⸗ 
Uo tho ſende ys / de dar ſecht: 2 
Parsmihi paciserit dextram tetigile Tyranni. 
Dat vorfefere des fredes Stande / 
Wenn de Here einm gifft de handt / 
Daran wert gwiß ſyn Gnad erkandt. 


Guerſt do etlike Koͤninge vnde Heren aufin⸗ 
gen ere gewaldt na erem koppe vnde mothwillen 
cho mißbrukende / wedder recht vnde billicheit tho 
handelende / do fyl de gude duͤdinge diſſes wordes/ 
vᷣnd wort ein vorhatedt fyendt ſalich name daruth/. 
den men alleine gaff vnde tholede / den boͤſen Re⸗ 
genten / de nicht na recht vnde billicheit / ſuͤnder ne 
erem wreuel vnd mothwillen handelden / vnde an 
yderman / ſuͤnderliken an framen Chriſten gewalde 
dueden / ſe marterden / vnde doͤdeden. 2. Mac.⸗.v. 


34 
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Wo vehle Tyranniſche Koͤninge werden in der 
Builbel gefunden / de de Kereke Gades im Ol⸗ 
| den Teſtament apenbar alſe fyende 
vorfolget hebben? 
Vyue / de erſte ys geweſen Pharao / de Koͤninck 
in Egypten / de de finder Iſrael gruͤwliken gepla⸗ 
get hefft / alſo dat he den Bademoͤmen gebodt alle 
Ventken / fo balde fe van den Hebreiſchen Fru⸗ 
wens gebaren woͤrden tho erwoͤrgende Alſe oͤuerſt 
‚de Bademoͤmen ſuͤlckes nicht deden / gebodt he/ dat 
men alle Soͤhns / de den Iſraeliten gebaren woͤr⸗ 
den / muſte ine Water werpen / vnde vorſoͤpen. 
Endtliken vorſoͤpede en GOdt wedder im Roden 
Weere mit alle ſyner Heers krafft. Exodi 14. v. 
var. 
De ander ys gewefenSennacherib/de Fönind tho 
Aſſyrien / de den Godtſaligen Koͤninck Hißkiam be⸗ 
krigede mit ſynen Vnderdanen / vnde hefftich droͤ⸗ 
vwede / he wolde de Stadt onde Tempel tho Jeru⸗ 
ſalem / ſampt den gantzem lande vorwoͤſten / dat 
ſcolde em Godt im Hemmel nicht wehren / ſo ſtole 
was he / vnde fo hefftich puchede he vp ſyne gewalt / 
oͤuerſt Godt ſtuͤrede em / vnde ſende man einen En⸗ 
gel / de erwoͤrgede em in ſynem lager / in einer nacht 
hundert vyff vnde achtentich duſent mann / dat he 
mie ſchandẽ daruan flegen muſte / vnd wart van ſy⸗ 
nem eigenensSoͤhn daroͤuec erſteken. Eſra am 37.9 
562. Ren i9. v.35. De druͤdde ys geweſen Ne⸗ 
bucadnezar de Koͤninck tho Babel / de Jeruſalem 
Zorſtoͤrede / vnde de Joͤden gefencklick na Babel 
8 /den hernamals Godt ſyner hoffart haluen 
alſo ſtraffede / dach he ſyner ſinne berouet / vnde 
van ſynem ryke / vnd van den luͤden vorſtoͤt wort / 
das he ⸗. jar by den wilden deerten vp dem felde vñ 
S uiij in 
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- In Dolden wahnen / vnde graß freten muſte alfa 
ein Oſſe / Dat ſyne hare fo groth wuͤſſen /alfededs 
Delers fedderen / onde ſyne Negel an henden vnde 
voͤten alſe de Voͤgels klawen / beth dat he ſick ent» 
liken vor Gade demoͤdigede / vmme gnade bade/ 
vnde defüluige erlangede Dan.4.v.30. 

De veerde ys geweſen Belſazar / de den Bode 
der Kinder Iſrael Teſterde / vnde ſyne hillige Re⸗ 
ſchop vth dem Tempel tho Jeruſalem gerouet / 
mißbrukede / daruͤmme gaff en Godt in ſyner Vy⸗⸗ 
ende hende / dat he euen in der nacht / do he mit ſy⸗ 
nen geweldigen ſick vth den hilligen vaten des 
Tempels vull geſapen hadde / erſchlagen work, 
Dan 5.v.30. 

De voͤffte ys geweſen Antiochus Epiphanes 
ein vthbuͤndich vyendt des volckes Gades / vnde 
gruwſam Tyrann / de Jeruſalem twemahl gewun⸗ 
nen vnde vorſtoͤret / vnde den Tempel Gades ent⸗ 
hilliget hadde / vnde de Luͤde mit mennigerley vn⸗ 
erhoͤreder marter gequelet / den ſtraffede Godt al⸗ 
ſo /dat em ſyn Lyff vorvulede / maden darinne wůſ⸗ 
fen / vnde in grochen ſmerten vnde ſtancke ſtarff, 
2Maccab. 9. v. 5. N | 

Wo vehlerley Tyrannen gedenckee dat 

Nye Teftamente ? Ä 


Veerer:Deerfie ys gewefen Herodes Aſcalo⸗ 
nites / de de vnſchuͤldigen Einderfen beffevormors 
den lathen / der meninge/ Dathe Chriſtum / den 
nyegebaren Rönind' der Joͤden / od’darunder bes 
flahn / onde entrichten wolde Watth.2.9.16.Den 
hefft Godt ock / alfe Antiochum geſtraffet / dath ſjn 
gantz Lyff vorvulet ys / Maden vnde Woͤrme dar⸗ 
inne gewuſſen ſint / dat he in grotem ſtancke vnnde 
gruͤwliken ſmerten ys geſtoruen / im anderen jahre 
na Chriſti geborde. 

— 











De ander ys gewelen Herodes Antipas des 
rigen Herodis Aſcalonitis Soͤhn /; de hefft ſy⸗ 
nem broder Philippo ſyne Fruwe genamen / in der 
vnehe by er gelegen / vnde den Döper Johannem / 
de en daruͤmme ſtraffede / koͤppen laten / Chriſtum 
cthor cydt ſynes lydens vorſpottet / ys Suerft entlick 
vth ſynem Ryke vordreuen / vnde mie ſyner Zoren 
cho Lugdun in Standryken yamerliken geſtoͤruen / 
vcth der tydtliken ſtraffe in ewige hellen pyn geka⸗ 
men. Math 14. v· 10. 
De druͤdde ys geweſen Herodes Agrippa / ein 
Rsninck auer ganz Judeam / de hefft Jacobum denn 
Apoſtel koͤppen / vnde Petrum in De gefenckeniſſe 
werpen laten. Entliken alſe he ſick Goͤdtlike ehr 


chogeſchreuen / ys he vam Engel geſchlagen / dat 


he Yan fpners fiole gefallen / vnd van Woͤrmen gi 
freten ys · Act j2. v. cz. Diſſes Agrippe Soͤhn ys ge⸗ 
Deſen de junge Agryppa / vor welckeren Paulus 
ys vorhoͤret worden. Act ꝛ 9.23. 
De veerde ys Nero / den S. Paulus ſyner gruͤw⸗ 
ſamheit haluen einen Loͤuwen noͤmet / de ys de ſoͤſte 
Smifche Keyſer geweſen / hefft veerteyn jare ver 


— 


ment / darna wort heein recht vnflat / hoeff an al⸗ 
le vntucht vnde Tyrannye tho oͤuen / doͤdede ſyne 

eigen Moder:ſyne Fruwe / vnd vele vornehme Luͤ⸗ 

de / vorfolgede vnd plagede de Chriſten vpt gruͤw⸗ 

ĩeſte / lech S.Paulum koͤppen / S Petrum cruͤtzi⸗ 
gern / endtlick do ſyne Asuetläde van em affyllen / 
ande de Roͤmiſche rach en ſoͤken leth / dat ſe en vn⸗ 
der den Galgen wolden lathen tho dode ſtenen / do 
erfisck he fick ſulueſi / im ewe vnde doͤrtigeſten jahre 
fynes olders. RK 


Reine were gedroͤwet / dat ſyne leeffhebber ho 
Tyrannen an em werden ſchoͤlen? 
#9 Dem 
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T70 Ban Tyranment. 
Den Roͤninckryke Juda / dat ſyner Affgddye 
haluen / einer horen Ahaliba genoͤmet / vorlyken· 
wert / dem droͤwet Godt vnd ſprickt / ick wil dyne bo- 
len wedder dy erwecken / de Tyrannen vnd Foͤrſten 
der Chaldeer / de ſchoͤlen dy runt vm̃e her belegeren 
vnd vnbarmhertich mit dy vmmegan / dy neſen vnd 
ohren affſchniden / dyneSoͤhns vnd doͤchtere wech⸗ 
nehmen / dyne kleder dy vthteen / dynen ſchmuck 
rouen / vns allent wat ou vorworven heffft / wech⸗ 
foͤren / dyne oͤuerigen dodtſchlahn. Ezech 23. v. 22. 


Welcker ys de groͤteſte vnde vnbarmher⸗ 

tigſte Tyranne ? 

Dedodt / de ſchonet nenes minſchen / ſuͤnder 
gript ja alle ane vnderſcheidt an / vnde wörgerfe/fe 
ſyn jung edder oldt / groth edder kleen / ryck edder 
arm / hoges edder nedderiges ſtandes / Dar helpet 
neen biddent noch flehent / neen geldt / goldt edder 
gewaldt tho / de Dodt ys cho allen minſchen doͤrch 

drungen / dewyle ſe alle Suͤnders ſindt. S Pau⸗ 
us Rom.5. v. iꝛ Dauid im 89 Pfal.0.49, Wor ys 
ein minſche / de dar leue / vnde den Dodt nicht fee / 
alſe wolde he ſeggen / nergent werſtu einen finden. 
de Dodt auerfalt ſe alle. 

Mors ſervat legem, tollit cum paupere Regem: 

Naullus tam fortis, cui parcant vincula mortic- 

De Dodt dat gſett am ſterckeſten helt / 

Den Koͤninck mit dem armen felt. 

Dar ys nemandt geweſt ſo ſtarck / 

Den henichtabrachr hedd in dat Sarck. 

De Dodt doͤrchwandert de werlt gank / 

Bringt yderman an ſynen dank / 

Nemandt gewindt em aff de ſchantz. 

| Re 





n 
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Wor werden de Tyrannen deit woͤten⸗ 
den deerten vorlifer 2 


“Inden fpröfen Salomons am a7. CAP. V-I5e 
Wenn ein Godtlofe Tyranne auer ein Vold reger 


ret / ſo ys ydt alſe ein brummende Aduwe / vnde 


grimſtich Baere _ 
Wor werdt der Tyrannen wreuel oͤr⸗ 
dentlick affaemahler ? 
Im 37.Pfalm v. 14. De Godtloſen Tyrannen / 


drowen den rechtuerdigen / byten de tehnen thoſa⸗ 


mende auer en / theen dat Swerdt veh / ſpannen e⸗ 
ren bagen dat ſe vellen den elenden vnnde armen / 
vnde ſiachten de framen. Im 57.0.5. Ick ligge mis 
myner Seele manck den Loͤuwen / de minſchen kin⸗ 
der fine flammen / ere thenen finde ſpete vnde hyle / 


pPpnde ere Tungen ſint ſcharpe Swerde 


Wat ys de ſtraffe der Tyrannye? 


Voranderinge vnd vorſtoͤringe der Koͤninck⸗ 
ryke / alſe Syrach ſecht am 10, cap.v.ı8. vmme Ty⸗ 


rannye / gewaldt / vnrecht / vnde gyricheit willen / 


kuͤmpt ein Koͤninckryck van einem volck vpt ander: 
Vele Tyrannen hebben moͤthen hervnder vp de 
Erden ſitten / vele grote Heren fine the boddem 
gegahn / vnde geweldige Koͤninge ſindt anderen in 
de hende gekamen / vnde ys dem de krone vpgeſet⸗ 
tet / an den men nicht gedacht hadde. 


Wor wert de art der Tyrannen 
aemelder ? 
Im Propheten Zephonia am 3.0,9.3.ere Sörften 


ſint manck en brummende Loͤuwen / vnd ere Richter 


wuͤlffe / de nichtes laten oͤuer blynen. Im Propheten 
Nıyaam .Ccapittelv. Gy ſchoͤlen dat Ze 
— weten 
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weten / oͤuerſt gy baten dat gude / vnde leeuen dat 
boͤſe / By ſchinden en de bus aff mit dem Sleeſche 
van eren knaken / vnde freten dat fleeſch mynes 
Volckes / vnde thobreken ere knaken. 


Dai XxXIIII.Capitiich. 


Van Hoͤuetluͤden / Ouer⸗ 
ſien / vnde Hauemeiſtern. 
Welckere ſynt de beroͤmeſten Hoͤuetluͤde vnd 
| Amptvorwaltersim Nyen 
Teffamente ? 


os: Rſtlick de Hoͤuetman thoCapernaum / de 
* Ne thor beförderinge Gödtlifes wordes/ 
Ne: e, vnde deenſtes eine fünderlife Scholeges 
857 buwet hefft / vnde einen fülcenfiarden 
gelouenin Chriftum gehachefft/desgelyPenin fe 
rael domahls nicht ys gefunden worden. Mlatch.8, 
9.10.L1C.7.9.6. 
Thom anderen / de Köningfche befeblsheba 
ber Herodis / tho Capernaum / de wol anfencklick 
einen ſchwacken gelouen an Chriſtum gehadt / oͤ⸗ 
uerſt / darna doͤrch de geſundtmakinge ſynes dodt⸗ 
krancken Soͤhns alſo darinne ys geſtercket vnd be⸗ 
ſtediget worden / dat he mit ſynem gantzen huſe an 
Chriſtum Jeſum geloͤuet hefft. Johan 4 9.46. 

Thom druͤdden / de Hoͤuetman / de Chriſtum 
am cruͤtze bewakede / vnde vth dem grothen teken 
erkende / vnde bekennede Chriſti Godtheit / vnde 
vnſchuldt. Math 27.90.24: 

Thom veerden Cornelius de Hoͤuetman tho 
Ceſarien auer de welſche ſchaer / edder Italianiſche 
Feneken / de dar Godtfruͤchtich / vnde —— 

et was 
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was / mie ſynem ganısen huſe / den Volde vele 


Almiſſen gaff/onde yhmmersho Godt bedede / dae 


2 em gewylet wörde / de rechte wech thom Hemmel. 


Daruͤmme ſchickede Godt einen Engeltho em / vn⸗ 
de leth em ſeggen / he ſcholde den Apoſtel Petrum 
foͤrderen laten / de woͤrde em den wech chor Salis ‚ 
cheit wyſen / vnde dat he Petrum van Chriſto pres 
digen hoͤrede / ſende Godt den hilligen Geiſt vp en _ 
vnoe alle / de mit em dem Worde tho hoͤreden / dat 
fe anfingen mit nyen tungen tho reden / vnd Godg 
hoch ho pıyfen Actorum. 10. v. i. x5. 

De voͤffte ys Paulus Sergius de Landtvagee 
Inder Inſel Eypren/ein wyß vorſtendich Regent / 
De voͤrderde Paulum vnde Barnabam cho fid‘/ als 
Te fe in de Stadt Paphos quemen/ vnde begereden 
ere Lehre tho hoͤren / wort od vth erer predige an 


den HrenCheiſtum geloͤuich / vnde ſterckede en in 
ſynem gelouen mechtichlick dat wunderwerck / das 


Paulus vor em dede / dar he den Toͤueter Batje⸗ 


hu mit blintheit ſloech Ace.ı3 0.7. 


De ſoͤſte ys Claudius Liſtas / de Auerböuers 


mann tho Jeruſa em / de Paulum veb der Joͤden 


henden reddede / Do fe en doͤden wolden / de ock ſy⸗ 


ner vnſchult yegen dem Landtpleger Felice ſchrifft⸗ 
lick cuͤcheniſſe gaff / Act. 23. v 3. c. 24. v.25. 


De ſoͤvende ys Julius de Vnderhoͤuetmann 


der Reyſerſchen fharı tho Ceſarien / de den Apo⸗ 


ſiel Paulum ſehr geleuet / em vehl gudes gedahn / 


vnde bym Leuende erholden hefft. Darumme en 


Godt ſulckes rycklick wedderuͤmme vorgulden / vnd 


en wunderbariick vp dem Meere erholden heffe/ 
dar doch ſyn Schip in ſtuͤcken thobrack. Actorum 
27.93. 


De achteys Publius / de oͤuerſte inder Inſel 


, Melite vnde Maltha / de den Apoltel Paulun mie. 
hundert vnde ſoͤß vnde ſoͤuentich fynex — 
en 
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den thor Herberge vpnahm / vnde en ehre vnd al⸗ 
le guts ertoͤgede / do ſe Schipbroͤke vp dem Meere 
geleden hadden / welckes em Godt alſo vorgalt / dat 
be doͤrch Paulum ſynen Vader / de am Feber vnde 
Slodtganck dodtkranck lach / wedder geſundt ma⸗ 
kede / vnde vele andere krancken in ſynem gebede 
helede. Act. 28 v.8. 


Welckere ſint de — vnd froͤmeſten 
Hoͤuetluͤde vnde Ouerſten im 










olden Teſtamente? 


Diſſe folgende: Erſtlick Joſepbh by dem Koͤ⸗ 
ninge Pharao in Egypten / den he auer ganz; Egy⸗ 
ten ſettede / en ſynen heimliken Rath vnd des gan⸗ 
sen Landes vader noͤmen hethe / de nicht allein S⸗ 
gypten vnde de vmmeliggende Lande fpıfede/fün 
Derod de Kercke erheele/ vnde vorforgede in der 
ſchwaren föuenjihrtgen dären tydt / vnde hungers 
node/ vnde de ſalichmakende Religion plansede,. 
Gen.41.9:.45,CAP-47: 9 16, 4 

Then anderen/jsDantelde oͤuerſte auer alle 
wyfefien tho Babel / de od de rechte erfenteniffe 
vñde deenft Sades in Perfis geplanter hefft. Dar⸗ 
ünmmeenocd Bode wunderbarlid inder Loͤuwen 
Eulen erheele/Danielis.2.48. 6:90.28. Br 

Thom druͤdden / de dre gefellen Danielis / de 
he auer de Landeſchoppen tho Babel tho Hoͤuet⸗ 
löden ſettede / de auer dem rechten Gadesdeenſt al⸗ 
fo ſtyff heelden / dat fe ſick ehr in den gloͤyenden A⸗ 
ven leuendich werpen leshen/ ehr ſe dem Koͤninge 
cho gefallen / dat guͤldene bild anbeden wolden. 
Darůmme heelt Godt wedderuͤmme auer ſe / dat ſe 
im vuͤre vnuorfehrer bleuen / darauer Tebucadne⸗ 
zar ſampt ſynem volck thor erkenteniſſe vnde deen⸗ 
fie des rechten Gades quam Dan ·3. V. 20: 








\ 


E Ban Höuerlüden. 175 
i Thom veerden / Ebedmelech de Suerfie/de ke⸗ 
merer des Könings Zedetie tho Jeruſalem / de den 
- Propheten Jeremiam vth dem flamme / vnde vth 
| Der kulen toech / darinne he ſuͤß hedde vörderyen 
Maoͤten / vnd ſyne vnſchult dem Koͤninge vorbrachte 
vnde vor en badt / daruͤmme lauede em Godt /wen 
de vngehorſame Aönind ſampt ſynen Sörflen vnd 
WVWuerſten gefangen vnde gedoͤdet woͤrden / ſcholde 
em neen leedt wedderfahren / he ſcholde ſyn leuende 


chor buͤte daruan bringen, Jeremia am 38-9.11.39 


2.16. 
Thom voͤfften / Obadia de Hauemeiſter des 
Sodtloſen Koͤninges Achabs / de hundert Prophe⸗ 
cen vorſtack / vnde heimliken ernehrede / de Achabs 
gemahl de Jeſebel doͤden wolde / welcke woldade 
eme Gods ock mit rykem ſegen vorgalt / 1. Regum 
18. v 4 
Thom ſoͤſten / Naaman de oͤuerſte Veldthoͤ⸗ 
Herman des koͤninges in Syrien / wente do en Godt 
dorch den Propheten Eliſeum / van der vthſettiſch⸗ 
heit reinigede / ertoͤgede he ſick nicht alleine danck⸗ 
‚bar yegen em / vnde ſynen dener / ſuͤnder lauede ock 
dac he nicht mehrden Affgoͤderen denen wolde / 
ſuͤnder den Godt Iſrael ehren. Reg.5. v.i5 


Thom ſoͤuenden / de olden Raͤde vnde Hoͤuer⸗ 


ude des jungen Koͤnings Rehabeams / de em ree⸗ 
den / he ſchoſde im anfange den luͤden fruͤntlick vnd 
dich / vp ere bede / de beſchweringe affſchaffen / 
en fe em herna in allen Dingen folgen / vn⸗ 
derdanich vade gehorfam ſyn / vnde wenn hedem 
. sehwen rade gefolgechedde / fowerebe ein „Here 
gebleuen / auer twoͤlff Foͤrſtendoͤme / darvoͤr he bal⸗ 
de herna van denſuͤluigen ganze seyn vorloß, r. 
Reg: ı2 v.>. 
Welckere Koͤninck hefft ſyne Ouerſten vnde Hoͤ⸗ 
uetluͤde am herlikeſten tracteret? 
De 













| * 
176 Ban Heuerlüden. 


gaff en Aönındliten Wyn / fo vele ein yder dei | “ 
den mochte. Eſther 19.3 4 zZ 


Wol gifft den beften Raedt van der erweh ⸗ 
linge der Hoͤuetluͤde vnde x 
Ouerſten ? 


Jethro de Preefler in Midian / do he tho ſy⸗ 
nem Schwager Woft ſede / ſuͤh dy vmme im volcke 
na redeliten Taͤden / de Godt fruͤchten / warhaff⸗ 
tich vnde der Gyricheit vyendt ſint / de ſette auer ſe 
etlike aer duſent / auer hundert / voͤfftich vnde 
teyn/datfedat Volck richten / de ſchwaren faben 
zuerſt andy bringen Exod. 18. v· 18. A 


Welcker Here hefft diſſe Regel am 
ſtyueſten geholden⸗ ——— 


Dauid / alſe he im ı01.Pfalm v.s ſecht: Mue 
Ogen ſehen ſick vmme na truͤwen Luͤden im Lan⸗ 
de / dat ſe by my wahnen / vnnde hebbe gerne fra⸗ 
me deners / Falſche Luͤde holde ick nicht in mynem 
Zuſe / de Lögeners dyen nicht by my / ein vor⸗ 
kehret HSerte muth van my wyken / den böfen Iyde 
ick nicht / de ſynen negeften heimliken achterredet / 

den 







den vordelge ick / ik mach des nicht de ſtolte geber⸗ 
‚de / vnde hogen moch hefft / froh vordelgeic alle 
Godtloſen / dat ick de Oveldeder vchroctte 


* 
„N ” 


Dat XXIIII. Capittel. 
WVan Richteren. 


Wor wert ydt befahlen dat dar Rich⸗ | 
\ sersfunfchölen ? 

y 

b 





1} voeck Moſis am ı7.cap.9.18.Rıcha 
EN) ters ever ampeläde ſchalen dy fetten in 
2 SF £ allen dynen doͤren / de dy de HERE dyn 
a „ EGSOdt geven wert/ vuder dynen ſtem⸗ 
men / dat ſe dat volck richten / mit rechtem gerichte. 
Wbcolſchrifft den Richteren regeln eres 
— Ampts voͤr? | 
Sodt ſecht im⸗. boeck Moſis amı7. cap.v.19, 
u ſchalt dat recht nicht boͤgen / vnd ſchalt ock nees 
—* erſon anſeen / noch geſchencke nehmen / wen⸗ 






se de geſchencke maken de wyſen blindt / vnde vor 
kehren de ſake der Rechtverdigen / wat recht ys 
dem ſchaltu nayagen / vpdatoy leven vnd inneh-s 
geven wert. Item im⸗ boeck Moſis amı.cap.v. 
16, He geboedt yuwen Richtern thor fülven tydt / 
onde ſprack: Vorhorer yuwe broͤdere / vnd richtet 
recht cwiſchen yderman / vnde ſynem broder/on 
= froͤmdeling / neene perſon ſchoͤle ay im gerichte 


men moͤgeſt dat Lande / dat dy de HSEre dyn Gobe 


anſeen / ſunder ſchalt den kleenen horen / alfeden 
‚geöten/ vnde nemands Perſon ſchuwen / wente 
dat Gerichts ampt ys 5 


* 


Wol 


* 


\ 


/ —* 
Wan Richteren. 17. 


— 


— 
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—F N 


dl 


na erem mothwillen fchaden tho doende / vnde 
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— WVan Richteren. ——— 
—— Wolfecht var der falſchheit de de Siehe ⸗ — 

ters tho oͤuen plegen? — — 1 
De Prophete Micha am⸗ cap. v. ʒ Wat de 
Foͤrſte wil / das Spricht de Richter / dat he em wed⸗ 
der einen deenſi doen ſhal / de geweldigen zaden 


drevent wo fe willen/ de beſte manck en ys al 
ein Porn / vnde de redelikeſte alfede Diſtelen. 


Welckere ſyndt de boͤßhafftigeſten 
Richters geweſen? a 

De twee Richt ers cho Babylon /de Su an⸗ 

nam febenden wolden/ wente do fe eren w lien 
nichedon wolde/befhhldigeden fe fe falſchlick des 
jEhebrößes / vnde vordömeden fe unrecht bom 
Dode / van welderer boͤßheit Daniel ſeht Sy 
böfen Schelke / nu drepen yuw yınve Suͤnde /d 
gy vorhen gedreuen hebben / de gy vnrecht oͤrde 
ſpreken / vnde de vnſchuͤldigen vordoͤmeden o⸗ 
yerftde ſchoaͤldigen loßſpreken. Alſo hebbe gy nn 
den Döchtern Iſrael gefahren / vnde fe hebe 
veh frucht moͤthen yuwen villen dohn? Ouerſt 
diffe Dochter Juda hefft nicht in ynwe boͤßheit ge⸗ 
williget. In den oͤverigen ficken Dan cap vn 
Wo wert de wrevel Aden de Richters oͤpen⸗ 

in gelykeniſſe voͤrgebilde ! 

Im Syrach am 20.cap.darbe ſecht im 2. vers? 
wWol gewalt oͤvet im Berichte / de ys euen alſe ei 
Zauemeiſter / de eine Junckfruwe ſchendet / dee 
bewahren ſchal. — 
Wor werden de Richters den Wuͤlf ⸗/⸗/ 

fen vorlykent? — 
“im Propheten sephani; am 35.073. Ere Söıflen 
fin mand en brummende Koͤuwen / vnd ere J 


J —— 
Ders *8 


— 


| 4 / 


| Van Richteren. 179/ 
ere VOsifie am Avende / de nichtes lathen beth vp 
den Morgen averblyven. 

Wboor ſindt Richters geſteeniget⸗ 









v# 


RR savertügede / darfe Sufannam felſchuck 
angeklaget / vnde vehle Fruwens geſchendet had⸗ 

en / woͤrden ſe thom Dode vordömer / vnd geſiee⸗ 
get. Hiſtoria Sufanne. v.62. | \ 


Welckere Richters fint vmme erer vntruͤwe wil⸗ 
len eres amptes entſettet worden? 


1, De twee Soͤhns Sammelis Sam g vrni. Do 
Samueloldt wordt / ſettede he ſyne Soͤhns iho 
Richters auer Iſrael. Syn erſtgebaren Soͤhn bes 
cede / Joel / vnde de ander Abia / vnde werenRichs 
sers tho Berſaba. Ouerſt ſyne Soͤhns wandelden 
nicht in ſynen wegen / ſuͤnder negeden ſick thor gy⸗ 
zicheie / vnde nehmen geſchencke / vnde bögeden 
"Dar Recht / do vorſammelden ſick alle Oldeſten in 
Iſrael / vñ quemen na Ramath to Samuel / vũ ſpre⸗ 
Zen tho em: Sůh / du biſt olde worden / vnde byn⸗ 
Soͤhns wandelen nicht in dynen wegen / fo fette. 
au einen Boͤninck auer vns / de vns richte / alſe alle 
Seydes hebben. 

Wor wert ydt gebaden / dat men fal⸗ 

ſcher anklage nicht loͤven ſchoͤle⸗ 
ESxodꝛʒ.v. Du ſchalt einer falſchen anklage 
nicht geloͤven / dat du einem Godtloſen byffande 
doeſt / vnd ein falſch Tuͤge ſyſt / du ſchalt nicht fol⸗ 
gender menge thom boͤſen / vnde niche autworden 
Por gericht / dat Du der menge na / vam rechten wi⸗ 


keſt. 
Weol klaget gver de gewalt der Richter 

u We prophete Amos am⸗ ca. v.⸗ Owee juw / de 
= —— 37. gy dag 


{ 













But > 
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Tho Babylon / alſe Danielde beyden oloen 


.r 


4 


t 


S 


/ deysgewefen Achniel / de den Aönind tho Syrie 


—— —— J ——, Ur 7 
BAR . Y c Roy 7 
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1880Wan Richtern. — — 
aydat Recht in woͤrmete vorwandelen / vnd 
Berechtichete thor Erden ſtoͤten / vnde den ar 
vonderdrücen/ den recytverdigen dreugen % 
blodrgelt nehmen. fate an 5.0.23. Deedeny 
gen/de den Gottlofen recht fprefen vmme ge 
zillen/onde dat Recht der Kechtverdigen va 
wendn. sn — 

Ri 


| v 
Wo hefft de Köninef Joſaphat ſyne 
gers vnde Ampilůde tho vormah 7 
nen plegen. — 
Alſe he ſecht : Chron · is · v.6.Seeti o/ wat 
gydoen / wente gy holden dat Berichte nicht den 
Minſchen / ſunder dem HEren / vnd be ys miryuw 
im Berichte. Darbmme lathet den fruchten dei 
SEren by yuw fpn/onde höder yuw vnde doet ydt 
Wente by dem HERen vnſem Gade ys neen vn⸗ 
recht / noch anſeendt der perſonen / noch annemin 
ge des geſchenckes. ER — 
| Wobehle Landtrichters ſynt aver de Ki 
(der Iſrael geweſenn 
Soͤſsteyn. De erſte ys geweſen Juda de 
ſynem Broder Stmeon de Eananiter / vnde Phe⸗ 
reſicer geſchlagen / den Koͤninck tho Beſeck / Adoni⸗ 
Beſeck gefangen vnde eme de dumen an Henden 
Yynd vochen affhouwen leeth / alſe he chovoͤren 
vencih Aöningen gedahn hadde / vnde aljode 
kinder Iſrael van eren vyenden vorloſede Jud N 
ver-4. 0 Pau 
meanderys Simeon/de broder”/uds.Dedrhd 


4 * 


A 
Te 
. * 
ich, 


2 

5 

 Eufan Rıfathatn geſchlagen / vnde de Alm v2 

rael van erer fchwaren deenſtbarheit —— 
helft Iod 3.9.9: De veerde Ehud — 

* | — 





vdetmann Sıffers nedderlede/ vnde alfo Iſtae 
vwedderuͤmme fry makede ud. 4.9.10: De ach⸗ 
te Sbeon / de mit dreehundert Mann ver Midia⸗ 
niter vnde Amalekiter Sörfien vnde Aöninge ers 
loc / welckere hundert vyft vnde doͤrtich du⸗ 
fen Mann in erem Zeer hadden. Jud 6. v.i4. 7. 
9.20.8.0.10. De hefft ocx ſosventic Söhns eelich 
gethüger / ondeeinen mie einerbyfiuwen. Jud. 8, 
9,30 Denegende Abimelech / de mit Tyranıye 
ine Regemens quam / vnde ſoͤventich ſyner broͤde⸗ 
re erwoͤrgede / daruͤmme he ock einen ſchendtliken 
- ende nahm / vnde van einer Fruwen tho dode ges 
vorpen wordt Jud·9. vn. De teynde Thola / de 
Iſraͤel dree vnd twintich jahr gerichtet hefft Ind. 
10.0.2,Deelfite Jaur ein GSilenditer / de twee vnde 
wintich jahr Richter in Iſrael geweſen ys Ind: 
. 10.9.3. de doͤrtich Soͤhns / vnde doͤrtich Stede ge⸗ 
ade hefft. De twölffte Jephtach / de de ammoni⸗ 
emie erem Aöninge geſchlagen / iwinticy eter 
ſiede genamen / vnde Iſrael vanerer deen War⸗ 
beit entleddiget hefft. Jud aii . vi. De doͤrteynde 
Ebʒzan van Secthiehem de ſoͤven jahr Richter ge⸗ 
wyefen. Indie 42.9 8 welder doͤrtich Soͤhns / vnde 
D er gehadt hefft De veerteynde Elon / 
de dat Richter ampt teyn Jahr gefoͤhret Jud 12.0. 
11. Devöffteynde Abdon / de achte jahr gerege⸗ 
iret / veertich Söhns vnde dörtich Söhns Aindev 


gehadt. Iud-i2,v.14. We fößteynde ys Simfonvde _ 
m. ae 


u 


J 
L. 


ein Rede wundermann gewefenys/ de fan 
drechundert Voͤſſe / bandt enbrendeswife 
Scerte / ſtickede de an vnde leth ſe lopen / dat ſe 


Jud. d.v.ꝛ6. 
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182 Bar Richteren * 
Iſrael van der Philiſter handt vorlöfetbefft ond 


Philiſtern ere korn vp dem Velde anſtickeden J— J 
15. v. 4 Defüluige floech mit einer Kin 


nes Eſels duſent Philifter cho Dode / vnde — dr 
lech em in ſynem Doͤrſte vch des Kinnebacken te 


einen born entſpringen / dat he fick darmit or⸗ 
quickede Jud.is.v.ı5. Do he tho Gaʒa vorſlat J— 
wart / vnde men en fangen wolde / hoeff — 
Stadt doͤre vth / vnde droech ſe vp einen 
berch · cap.16.0.3. Entliken were he ſyner ſter 
berouet / doͤrch de Horen Delila / do ſe eme fi 
Haer affſchoer / vnde alſo in ſyner Vyende her 
auerantworde / de eme de Ogen vthſteken / x 
en gefangen leden. Als em oͤuerſt de Hare * 
gefenckeniſſe wedder wuͤſſen / vnde ſyne fü 
wedderquam / hefft he ſick an er gewraken /t 
einmahl de Foͤrſten der Philiſter / ſampt einerg 
ten vehlheit des Volckes vorſammelt weten/ x 
dem Danshufe / vnde Simſon halenlechen 7 ds 
he voͤr en fpelede / vatede he de twee middelfi 
vnde reeth fe vmme / dath dat Hueß invyll / vnd 
eine grothe vehlheit dree duſent )volcks ei 


Wo werden vnrechtverdige Kichters 

| einhellich vorflöfer? S. 3 

“m .s.boec Moſis am2r.ca.v.ıg- vorftötet h/ 
woldat recht der froͤmdelingen / der wedewen vnd 
weyſen boͤget / vnd alle dat vold ſchal feggen/4me 
Weine wert ydt vpgeruͤcket dar hefickaneberodp 
des richterlifen Ampts heffe ondernamen? vi 
Moſi / do he in ſyner Joͤgent erlifen Hebreein 
anedece wnce ſe van der vngerequichen affma⸗ 








Wan ichteren. 13 
wanede / do antwerde emeiner: Wol hefft dy thom 


Weme vorlangede thor vntydt na 
denm Richterampte? 
Abſolon dem jungen Herten / wente do he ſy⸗ 
nien Vader gern vth dem Ampt gehauen hedde / 
bhuͤchelde he dem Volck vnde ſprack: O wol ſettet 
my thom Richter im Lande / dat yderman tho my 
queme / de eine ſake vor Gericht hadde / dat ick em 
cho rechte hoͤlpe / vnde kuͤſſede de Loͤde / darmit be 
dem vVolck dat herte ſtall / vnde ſe ſick anhengich 
zer matede. 2.Som.18.0,4. —* 
Wbvool weygert ſick des richterliken 
any Amptes? * 
Vnſe Heylandt Chriſtus / wente do einer 
em ſede: Meiſter ſegge mynem broder / dat he dat 







— leuetdsruan/dat he vele güder hefft Luc. 
12.v.4 ARE: 
Wbovool warnet vor de vorenderinge des 
iR richterliken Amptes? 
Bi“ Syrach am ⸗. v. a Dinge dy nicht in Empter 
‚lach dy niche vorlangen Richter tho fyn. Mente 
doͤrch dyn vormoͤgent werſtu nicht alle vnrecht tho 
zechte bringen / du moͤchteſt dy eneſetten vor einem 
exveldigen / vnd dat recht mit [handen fallen latẽ 
Wor werden de Richters mit Gades geſtrengen 
gerechticheit geſchrecket / wen ſe vnrecht dohnꝰ 


onde ſehret gy Richters vp Erden / yuwys de ge⸗ 


| vam 


—X 


* —* auer vns geſettet / wultu my ock erwoͤr⸗ 
gen / alſe du de Egypter erwoͤrget heffſi? Ex. ꝛ v 


4 


Aue mit my deele / do antwerde he: O Minſch / 


Im bote der Wyßheit am⸗. cap· v. Merckt 
vait vam gegenen / vnde das Gerichte 
ei | KT 


. 
j PR: n i 
EN DE WERT RER Te RE VE ET De | 


ken / noch yemandes macht fhuwen. =. 
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184. Wan hictrn. 


vam SEren / de wert fragen / wat 10 a - 72 
de förfchen/war gy oͤrde nen. Gy ſynt ſyn * Fe 
amptluͤde: Over ey y föhren yuwe ampt niche fyn 
vnde holden neen Recht/he ——— nder 
koret oͤver yuw kamen / vnde ydt wert —— 
gericht aver yuw gahn / vnde gy gewẽ — 


gZeweidichlick geſtraffet werden. — = 7 


de aller Heren HEre ys / wert nenes perfonfe 
Wolbeſchrifft vehler Richter mochwnn 


len am klarlikeſten 
Chriſtus Luce am 18:0.0.2:”5d6 wog ei Krk tet 
in einer Stadt / de früchtedg ſickwedder vor Bot 

noch vor der merle Idt was oͤverſt ein semeY des u 
dewe/de ſprack: Od HErr R ichter / redde my dor 
van mynẽ wedderſaker / vnd he wolde langen e/ 
entlick ſprack he / offt ick my reede wedder v * 
noch minſchẽ fruͤchterwil ick doch diſſe — 
den / dewyle ſe my ſtedes averloͤpt⸗ dat ſe ** 


vormoͤde · — 
xv 2 
San Tirgen/ vide Türke 2 
nifjeniguden ond böfen. 

Mor wert eingseinigentücheniffeim 


Gerichtevorworpen? ⸗ꝰ R 
Mm s.boedMofisam 19. cap: 9. ro Ein 
Tüge alleine [hal wedder nemandt vp⸗ 
treden / aver yeniger —— er 
ESuͤnde / ydt ſy welckerley ſuͤnde ydt * 
men dohn kan / fünder in ewyer edder Sieh 
gen munde / ſchal alle ſake beſtahn. * 
Wolſettet de nuͤtticheit der guden / vnde den 
ſchaden der falſchen tuͤcheniſſ am. 
fyneſten thofamende? Salo⸗ 





x _ 



















186 on *8 
.. r Paulus Rom 91. Che >) at 1 

ſecht Godt ſy ſyn Tuͤge / dat he alle ſyne chohoͤre 
rrüuwlick meene / vnde en ane geſochte ehre vnk 
gewinſt hefft willen predige. 


Wol betůget etwas by fpner Seelen⸗ 

De Apoſtel Paulus ꝛ Cor.z.v.2z. Jet * 
Gode an / thom —— vp myneSſeele / d 
vorſchonet hebbe — * = 


ol berät ſick vpde Tüchenifefgu u J ern 
gudengewerens? 


Paulus in 2.Cor.1.v.ız. Vnfeshom ys * — T 
ccheniſſe vnſes gewetens / dat ie ei 
ben in eintfoldicheit / vnde goͤdtliker In 


Wol gifft nen Thohörern de — ai 
. Rüchenife?. 
Paulus /dar he van den Galatern fi 
4:0 14. Ick geue yuw Tücheniffe/ —— 
men alſe einen Engel Gades / ja —— 
ſtum ſuͤlueſt. Ick bin yuwe Tuͤge / wen yde m 
gewefenwere!/ gy hedden yawe — 
ken / vnde my gegeuen. —— * 
Wol roͤpt Hemmel vnde Erden Go &g get a 
auer ſyne Rede? 
Moſes im ⸗.boeck am zo capittel. Ick neh 
me Hemmel vnde Erden tho Tuͤgen / dat —* 
hebbe vorgelecht leuendt vnde dodt/ fegen x 
floeck / dat gy den ſegen erwehlen ſchoͤlen / vnd mi 
yuwem Sade leuen koͤnen: Wente dat yayum 
vendt / vnde lanck — — gy den „Erenfe 
sen / ſyner ———— ⏑⏑⏑—⏑————— Als 
gen. * 


* 


- 








wWan Tuͤgen. — 


Wae wert am Hemmel Bades. 

4  Qüge genömer? ? ' 

a 'De Regensbage /.alfe Dauid fehe im 89.. 
falmv 38. Selyck aiſe de Täge in den Wulcken 
jewille ys: alſo ſchal de bundt gewiſſe ſyn / den ich 
u —————— gemaferhebbe. 


Worůmme. wert de Regensbage Bades 
- Kuͤge genomet ? 


ne daten Godt dem Noha / vnde fs 
nen nakömelingen thom Tefen onde Tügen ge⸗ 
ſectet hefft / dat he de gantze Werlt nicht mehr 
mie Watervorderven wil / alſe · ho ſyner tydt ge⸗ 
mad. Gen.9 v- 13.) 

ft er Wol ys doͤrch falfche Tuͤgen chom 

J Dode gebrocht 0% 

— Naboth / wedder den tuͤgeden erer twee- 
fo ſchlick/ he hedde den Koͤninck gelaſtert / vnde he 
mwortmitfteenen.tho Dode geworpen / Dat wre⸗ 
Rede Bode alfo / dat Jeſabel / de ydt angeſtifftet 
badde/ van Aunden gefreten/ Achab de ydt na⸗ 
gaf dodtgeſchaten / vnde ſyn gantze ſtamme vch⸗ 


F a8 7 x 
1 — 











Stepbanus Act 6.9:11.7.0.37: 
Wecelcke Kinder moͤchen Tügen van der 
05 böfiheit erer Oldern 
9 Nee De Kinder der Horeniegers vnde Ehebre⸗ 
Kers7 „oren vnde Ehebrekerſchen / Sapient.3.0: 
DE Binder de veh vnehlikem byflapende-geba= 
sen werden möthen tügen Yan der bößheit erer 
@ldereu / wen men fe fraget Syrach am 23.0.7, 
Eine Sruwe / de Kinder van einem anderen 
Alaune tüger / de lesheine vorflötede- — 
Bo? , teniſſe 






adet wort.1.Neg.zuv.15.2. Reg 9.9.35: em. 






















—— Ban Tach. u — 
teniſſe na / ere ſchande en 

SC van ere Finder — hie: wörtelen / vu > 

txwyge neene frucht bringen, ER 


Welckere ſyndt de allernüfteften‘ — 
uͤgen ? — — = 


2 Y 


De Propheten vnde Apoftelen/der v. 
flo / Bade onde Minſchen fügen / dat hedee 
Heylandt ſy / de dar ſalich mare alle / de fick in 
loven an enholden Johan.is, var 5 dr Du 
vang: v. 33 10. —— — 


RE er 


2 Van Krygen / van ach⸗ 
tingen vnde heerföhter. — 
| Wo wert de Krycht in der Sibelaffe — 
— gemahlet? Be 
e: Sfe cin heßlick Ruͤter mir einem g 
‚6 blotens Schwerde vp einem zoden P 
EB. de fittende/ de alle Werlt döcchride/den 
ER frede wechnimpt/ vnde — ſe ſe 
———— erwörgen. Apoe 6.9.3. 


Wonmme wert des Krygeserdt * 

roth gemahle 
Daruůmme / dat im Kryge nichts andersysal 
vorwundinge/ blodt vorgetinge / vnde mord 3 
de Minſchen by vehl duſent heufallen/ vnde beih 
an den Dode blodt dörftich werden/ —— stde 
van blode der geſchlagenen rodt WER 2 


x 








ar. 
FE 
Wol 



























J —— wer — — *⁊æ 
— I * 
heat " \ | 


Van Kmaen:, >. 189 
Wolys de mechtigeſte Kryges Here? 
Sode de Alimecheige / den röhmet David 
Un 24. Pfalm v.7. dat he de Aönind der ehren 
ſy / mechtich im firyde: Exod. 14. Dominus eſt he- 
toicus hellator , Dominus efl nomeneius. Currus 
haraonis& exercitum ein proieeit in mare. Vnde 
im >6.pfalm v.s.fechthe / du biſt herrliker vnde 
mechtiger / alſe de Roveberge/ de ſtolten mörhen 
berovet werden / vnde entſchlapen / vnde alle 
Rxey gesluͤde moͤthen de handt lathen finden. Van 
dynenm ſcheldende / O Godt Jacob / ſincken in den 
ſchlaep beyde Roſſe vnde Wagen. Ode im 46. 
alv. 9. Kamet her vnde ſchowet de wercke des 
,eren/ de vp erden ein ſuͤlck vorſtoͤrent anrichtet / 
den krygen färet in gller Werlt / de bagen tho⸗ 
ee / Speete thoſchleidt / vnde Wagen mit Vuͤre 
u ⸗ rennet. Ken! he 
Wecilcker volck hefft den allerdreplikeſten 
— 4 
nn. Meerfähreraehadt? |... 
e Kinder Iſrael / do fe vth Egypten toͤgen. 
Denlebo toech de HEre ſuͤlveſt vor en her / wo 
Miofes im 2. boeck am iz cap. v. zi. ſchrifft / De He⸗ 
bech voͤr en her / des dages in einer Wulcken 
Säle / dat hefe ven rechten Wech foͤhrede / vnde 
"Des Ylachtes in einer Ohrfülen/dathe en luͤchtede 
bo zeyfen dach vnde nacht / de wulcken füle weeck 
"nummer van en des dages / noch de Vürfüle des 
‘ Nachtes. N. / ı i 
Mor fehriffe Godt den Kıygeslüden re⸗ 
geln vöreres Levendes vnde 
Handels? 


: . Dentero.2.1,9 Wenn du vth dem Lager 
3 | geyſt / 





u! 


Le am era 
77. J 


‚eRp.v.ı. Den du vthtůhſt wedder dyne v 

























böfen/dat ys / dewyle im Kxyge / Lyff vndee See 
dat eydeliße vnde dat ewige levende vp der 
ſteyth / ſo ſchal men fick hoͤden Erfilich / dat m 
in böfen ſaken nicht Kryge Vnde darna t 
dern / dat men an den vnfhöldigen * 
Sue. Thom druͤdden / dat men fülueft nicht ge 
ſy / vnde in vnbothferdicheit — or 
menden Hemmel vnde de Salicheit / on 
kricht chox buͤte de helle vnde vordömenifl 
Woleet Godt de Kryaeslüde — 
niem VWolcke troͤſten / wenn ſe 
vthtssaein 

Dit meldee Moſes im 5. boeck — 2 


vnde ſuͤſt Roß vnde wagen / vnde dat er Hee er 
ger ys alſe du / fo fruͤchte dy nicht vor en. \ x ge 
de HZEre dyn Godt / de dy vth Egyptenl⸗ 
voͤret hefft / ys mit dy: wenn gy nu bensho Es 
thom ſtryde / fo ſchal de Preeſter heruör tr * u 
vnad mit dem volck reden / vnd cho en ſpreken: J 
rael höre tho : Gy gahn huͤden in den Rxych wei 
Der yuwe vyende/ yuweherte vorsageniche/f * 
tet yuw nicht vnde wancket nicht / vnde lachet yı 
nicht gruwen vor en. Wente de HEre ** Sc od 74 
geyt vor yuw her / dat he vor yuw ſtryde mit yr 
vyenden / yuw tho helpen. 


Tone ec rotem = 

den moth in belegeringe ver Stede⸗ — 

Dre / alfe Moſes im⸗. boeck Moſis am Pe 

cap. vno vortellet. Erſtlick / wenn du vore e 
Stadt cthuͤſt / ſe cho beſtryden / ſo ſchaltu erd 
frede anbeden/ autwerder fe dy fruͤndtlick / vm 
— dy ve ſchal alle dat voſchyg —— 


— 
P * 



























EB Vam Kryge Br 
ondenwert / dy tynßbar und vnderdahn pa: Wil 
eöu erſt nicht fredeſam mit dy krygen / ſo belegere 


Thom anderen: Wenn ſelde HEre dyn Gode 
>y in de handt gifft / ſo ſchaltu allent war maͤnlick 
S mit des Swerdes ſcharpe ſlahn / ahne de Fru⸗ 
ven / Kinder vnde Vee / vnde allent / wat in der 
Stade ys / vnde allen roeff ſchaltu manck dy vthde⸗ 
/ onde ſchalt echen van der buͤte dyner vyende / 
dy de HEre dyn Godt gegeuen hefft. 
Thom druͤdden: Wenn du vor eine Stade 
angeliggen muſt / yegen weldere du ſtrydeſt / fe 
eroͤnetende / fo ſchaltu de boͤme nicht vorder⸗ 
Den / dat du mit der Exe daran houweſt / wente du 
anf darvan ethen / daruͤmme ſchaltu ſe nicht vth⸗ 
zotten / ys ydt doch holt vp dem Velde / vnde nicht 
infchen / vnde kan nicht thom Bollwerck kamen 
edder dy / welckes oͤuerſt boͤme ſint de du weiſt / 
ar men niche vanych / de ſchaltu vorderuen vnde 
hraden / vnde bolwerck daruth buwen vor der 
Str — * de mit dy kryget / beih du erer mechtich 
werde 
Wor vnderrichtet Chriftusde bogen Bor. ⸗ 
tentaten / de dar fingen willen? 
Tuce am 14 . cap· v.21. Darhe ſecht: Weun 
fie ein Koͤninck begeuen wil ın den ſtridt / ſchal he 
‚shovören den anfanck des Kryges wol bedencken / 
offt he ſynem wedderpart ock mie gelyker macht 
— nadruck beyegnen koͤne / wo he ſick nu ſwa⸗ 
eher vnde vnvormoͤgliker bevindet alſe ſyn wed⸗ 
derpart / ſo ſchoͤle he vmme frede fruͤndtlicke ano 
ſPbkinge doen / vnde mis em handelen lathen. Wel⸗ 
er Asnind ya / de ſo he ſick wil begeuen in eis 
nen ſtrydt wedder einen anderen Koͤninck / von» 
de futet nicht sbeyero / vnde berathſchlage 
— eis. 


BL? a 





Be Ban Krygen. 


ver en kumpt nme twintich —— nicht fo 


- Je fi vor dat Volck vör au Der Spizeftel 

























- u. 7 * V — * — — — — 
er SEN ERST % Y — 
N 


efft he konde inte teyn duſent beye genende 


diet he eer boͤdeſchop / wen yene —— 
de —— Frede. 
Wor ſteyth ydt aefehveven/dar de ine de 
or Overſten x ander Spike 
ftahnfchölen? , 
im s.boke Moſis am 20. cap v. "de .- 
Asverlödedat Vold vormahnet hebben/ ib le 


ſiryde 
"or heffemen wandages vp wagen 
gekryget ? ‚2 
ke Zeren / vnde ſiarcke helden he fü 
vp ſtarcken wagen mit vehler geſelſchop in in dath 
Zeer foͤhren lathen / vnde hebben darvp mi ea 2 
boͤrſten / ſpeeten vnde ſchweerden wedderde v 12 
de maͤnlick gefireden. J 
Wbo ſindt de —— 2 = 
« gewefen? ' 
Mit Yſern PA: ſe wol beſchlagen on de befes 
ſtiget geweſen / vnde vp allen kanten beb bi n fe 
gar lange fcharpe ſekeln edder yferen gehadt / d 
mede / wenn ſe in einen hupen Perde fyndem * 
walt gefoͤhret worden) ſe de oͤrdeninge ge 
vnde de Minſchen hefftich vnde huͤpich * 
hebben / dat noͤhmet de Bibel Yſeren / 
Latina verſio ſecht. Falcatos currus. Vide © —* 


Jud.i.v.iꝰ. 
Wo vehlerley Side weren 

frye / dat ſe nicht doͤr fften in den — 

Krych teen? | —* 

veererley:alſe ſe Moſes pösselleim bo 


| WVan Krygen. 6653 
Moſis am 20.v. De Amptluͤde ſchoͤlen mit dem 
Volck reden vnde ſeggen: wol ein nye Zueß ge⸗ 
buwet hefft / vnde hefft Br noch nicht ingewyet / 
de gha hen vnd biyne in ſynem Huſe / vp dat be . 
nicht ſterue im Kryge / vnde ein ander wye yde in 
nr. Thom andern/woleinen Wynberch geplans 
tet heffe / vnd hefft en noch nicht gemein gemaket / 
ve gha hen vnde blyue tho Hueß / dat he nicht im 
syge ſterue / vnde ein ander make en gemene. 
Chom druͤdden / wol ſick eine Fruwe vortrů⸗ 
wet heffe/ vnde hefft fe noch nicht cho Hueß geha⸗ 
et / de gha hen vnde blyue tho Hueß / dat he niche 
im Aryge ſterue / vnde einander hale fe tho Hueß. 
CThom veerden / wol ſick fruͤhtet / vnde ein 
rzaget herte hefft / de gha hen vndeblyuecho 
ueß / vp dat he ſyner broͤder herte ock nicht fee 
male / alſe ſyn herte ys. —7 El 
Weddder welekes Heer hebben Godt vnde 
WMinſchen tho gelyck aeftreden? 
Wedder dat Heer der vyff Koͤninge / dede 
Stadt Gibeon belegert hadden / wedder deſuͤlui⸗ 
iſtxydede Joſua mit dem Voſck Iſrael / ᷣnde do - 
je vor Joſua floͤgen / eth Godt van dem Zemmel 
heraff einen groten Hagel vp fe fallen) alfo dar es 
zer mehr vam Hagel ſtoͤruen / alfe vam Swerde 
der Kinder Jfiael vmmequemen. Im boed Jo⸗ 
Beam iõs. cap.v. io. Item de Philifter / alfe fe mie 
Aſtael ſtryden wolden/de Gods mie Donner ſchre⸗ 





















vnde [dloech.ı.Sam,> ‚v.ıo. | 

Wecelcker ſynt de vnlykeſten Kem⸗ 

EN pers geweſen? Ä 

0 Boltach onde Dauid. Wente alſe int 1. boeck 

Samuelis am 17..C9P.9:4- gefchreuen ſteyth / ſo ys 

Soliach ein groth ſiarck ie gewefen / PA m 
N. | | vn 


z V\ a < 


67 


7. 7, Bastian © > 


wunnen / vnde en mit ſynem eigenen Schw >erde 


‚nelstmen gefeen hebbe inder gansen Stade es 


mit den Schilden vnde Speeten fid wehreden) 























vnde einer handtbreyde groth / ein oldt vorſe 
RKryges mann / hefft einen Pa ntzer angehat 
Sekelergtfwar(dat ſynt acht onde föneng 
ich pundt) vnde ein Speer gehat des Pfernfoh 
hundert Sekel gewägen(dat ys aucr negen punk 
des ſtake alfe ein Weuerboem gewefen/ etc, DA 
nid auerfi ys ein junck Knabe / van klenem hu⸗ 
vnde dartho ein wehrloß Schapheerde geweſen 
vnde dennoch hefft he diſſen ſiarcken Refen n 

den ſlengeſteenen tho dode geworpen / vnde auen 


den Kop affgehouwen / vnde ins Laͤger geba 
Wor ſteyt ydt in der Bibel / dar ein Heer 
‚am Hemmel geſeen worden y 

Im 2.boeke der Maccabe am s.cap.v.2.D8 
ſteyt geſchreuen / dat thor cydt des Godtioſen 


ruſalem veertich dage na einander in der Auf 
Kuͤter in guͤldenen Harniſchen mit langen Spee 
genin einer Schlachordeninge / vnnde men fad 
duͤtlick /wofe fi mit einander fchlögen/ x L: * 
wo ſe de Schweerde tuͤckeden / vnde vp einand 
ſchoͤten / wo dat guͤldene eich fchummerde] 
wo ſe mancherley Harniſch hadden. 
War hefft ſuͤlckes beduͤde ı TE 
Dat vngeluͤck / dat auer de Joden kamen 
ſcholde. Wense Jaſon auervyl ve Stadt / vnd ⸗ 
woͤrgede vehle Boͤrger. Antiochus vth reisinge 
Mene lai auertoech Jeruſalem ock / gewan ſed 
worden achtentich duſent geſchlagen/ veertich du⸗ 
ſent gefangen genahmen / achtentich duſent 
* f% 


z NE FE EG 
E - ; u “ J 
By,» Fr6 v u 


Er; = Bam Kryge. RE \ 
offe- ‚De Tempel wordt —— vnde Antio⸗ 
us nahm darueh achteyn hundertCensener Süle 
* 8 dach maket dörteyn mahl hundert duſent / 
e voͤfftich eine Dalee,: vnnde was ein ſuͤlck 
Immer inganz Zu a / dach de auerigen Joͤden 
t Geberchte vnde Wilteniſſe flegen / — 
Se heben muͤſten. 2. Mac.z. v 2i1. | 


Welcke Fruwens pebsen im Krygede 
Froͤteſte ehre ingelecht? 


er 
ir 
Any 























n Siſſera dem oͤuerſten Veldthͤuet mann des 
ges der Cananiteranertsgen woͤrden / er⸗ 
2 * Jael den Siſſeram mit einem Hamer / vn⸗ 
vorloͤſede Iſrael vth ſyner Handt Jud.a v. 
Icem alle Holofernes de oͤuerſte Veldehers des 


= ee, mit fynem eigenen Schweerde den 


Hapende / vnde vorlöfede gans Iſrael vth frucht 
‚mod. Jud 159. 6. 


Wbor hefft de kleneſte hupe den gröteften 
Be N. gefchlagen? ⸗ 
—* * Do Sideon mit den Midianttern vnde Ama⸗ 
‚letitern ſtridede / hadde he nihemehr alſe drehun⸗ 
ð ert Mann / vnde erlede darmit hundertmahl du⸗ 
at / vnde vyff vnd doͤrtich duſent mann(ız 2000} 
Mdicum 8.9.10. { 

— Krygesheer hefft Godt am wun⸗ 

odoerlikeſten gedrencket? 

Dat heer der dree Koͤninge / des Roninges 

sel / des Koͤninges Juda/ vnde des Roͤnin⸗ 


ges la wWen⸗e Sie diffes. Koͤninge mit einem 
er VN ij groten 


Jael vnde Judith: Wente alſe de Iſraeliter | 


s trebucadnezar Sethuliambelegerde / huw | 
op aff in ſynem bedde / aiſe he fegedachte hohes _ 


J 


in 


— Don geplaget hebben / foTchölen fe #bo lefi fange) 
alle erem anhange /vpdenbergen Iſrael /dat y 


"Dat gantze Landt ſoven Maente au cn werdet ⸗ 


ſchuͤden / bagen / pyle / vuſt ſtangẽ vnd langen fpeis 






















66. 2; BariKiyge, 
groten Heer wedder de Moabiter / quemen 
ſe in der ſͤuenden dachreyſe in de woͤſtenye Edom/ 
info grotem mangel des Waters / Das nod) KL 
ſchen noch Vee tho drinckende hadden / alſe ſe⸗ 
Suerft in biſſem eren doͤrſte vnde matticheit by 
Sade dorch den Propheten Eliſa radt ſoͤchten/t 
tedefe Godt by dem vthgedroͤgeden Beke grauen 
maken/ vnde ſede en tho / ſuͤlcke grauen mit dem 
Seke Jahne Regen / vull Waters tho match Ja 
he den ock vp dem folgenden — dede/ vnde 
leet van Edom her/shne yennigen ð egen/ein grot 
Water kamen / dat ydt de grauen/ de bere vnd 
Dat Laude mie Water vorfüllede /vnde alſo Yes 
ynde Minfchen in erem dörfte vnde mattichen 
vedder vorquicede. 2.Keg.3-9.16. a 
Wor wert de groͤteſte Nedderlageder Bye 
ende in der Bibel gedacht? 
Im Propheten Ezechiel am 39. cap· 
Dar leth Godt vorkuͤndigen / dat wende Lurgen 
Tarter/ vnde Muſchowieer / alſe affgeſechte vyen 
deder Ehriſien / lange genoch ve Chriſtenheit we 


in derchriſten lande neddergelecht / vnde geſlagen 
"werden / in fo grocher vntelliker vehlheit see 


begrauende hebben / vnde menaneren w pen/ 
tzẽ föuenjarland wert vuͤrwerck hebben/al j 


menneen holdt vp dem Velde halen / noch im wol⸗ 
de houwen darff / ſuͤnder van den Wapen werdt 


men Vuͤr holden⸗ ge 
Wol hefft vp einem ſtuͤcke Linfen am ride ⸗ 
derliteſten gevechter d 


Samna 


167 















Er ee eine Schlachtingeby Mulde 
* ven Bomen geſcheen ⸗ 


x lochalfe im 2;bole Sammelis am 5.2.23: 
ch; OndeDavıd fragede den XEren / de ſprack: 
Du ſchalt nicht henup theen/fünder kum van achter 
cho en / dat du an ſe ka yegen de Mulberboͤ⸗ 
men Rei vnde wenn du hören werfi dat ruſchent 
vp den twygen der Muelberboͤme herghande / fo 
” wes friſch / wente de HEre ys den vthgegahn / vor 


de alſe en de Ere gebaden hadde / vnde ſchloch 
en van Gibea an, herb Dat men kompe 
Gaſer ER 

i —— Schlachtin, tinge fin am Jor⸗ 


ve * duſent aldar erſchlagen / FJud.;3.v.29 
— anderen Jephte erſchloech Dar twee vnde 
Seereich duſent Sphraimiter/ Ju. iz vs · Thom 
drůdden Jonathas de Maccabeer ſchloech dach 
heer Bacchidis in de flucht.i. — 
A Welckeres Kryges Heer ſchal doͤrch 
OS dat Wuͤr gedelget werden? 
25 Beogs vnde ———— Ezechtel am 38: 
——— agee. * | 
* Ni f Wor 


a ınde Repheii/ das Dautdde Phili⸗ 


ber /tho flaende dar Heer der Phililier. Dayid 


\ 


, Bennscyeribs Arygesvolde hundert vnde 


ſelskinnebacken duſent wolgeräftede Phil 
Gr 4a or e 


— 7 Vam Kryge fen — * 
Wor hefft einer ein gank Kraeeäe⸗ 
bobolet geſchlagen 

















Vor Jeruſale m erwoͤrgede ein Engel — 
tentich duſent Mann in einer Nacht. Eſai. 37. 


2.35 | Sr ee 
Wo hefft einer duſent wehrhafftige 
Manns geſchlagen 
Tho Leh / dar ſchloech Simſon mit einer S⸗ 
Judicum i⸗.v i5. * | — 
Wböcor hebben erer twee ein gantz heer Ru) 
aaangegrexen a nn 5 —— 
Tho Michmas dar ſede Jonathas de Soͤhn 
Saul tho ſynem Wapendteger/kum / lat vns hen⸗ 





J—— — 169 
Bi dem Maecabeo / vnnde beſchuͤtteden en mit erer 
wehre / dat en nemandt vorwunden konde / vnde 
ſWscen pyle vnde donnerſtralen in de vyende / dat 

Je geblendet vnde flächtich woͤrden / vade woͤrden 





t | eſchlagen twintich duſent / vnde vyfthundert RR 
vothe vnde ſoͤßhundert Ruͤters ·. 
— ‚ Bormelsfem Heer ys ein Engel 


\ 

BR J hergetagen 2° 
* Vor dem Heer der Jsden / alfe ſe mit ana. 
Aigen wolden/wente fo ſteyt im 2. bod der Mac⸗ 
R eabeo.am 11.0.8 Do fe vör de Stadt quemen / er⸗ 
ſcheen en einer cho Roß in einem witten Kleede 

> sonde güldenem Harniſch / vnde toech voren her / 
do laueden ſe alle den bacmhertigen Godt/ vnde 
worden keck / daıh fe exe vyende ſchlan wolden / 
wenn ſe ock reede de wildeſten Deerte weren / vn⸗ 
de hedden Yſeren Můren vor ſick / mit einem ſuͤl⸗ 
——— —* de gantze toch vorth / mit erer 
buͤlpe ide n de — —* vam »ernmel 


— 


wre 


— anderen alle in de flucht / dach de meiſte 
— quam / vorwundet wort. 
a Re Krygesluͤde hebben fick mie‘ 
yo Henden onde Munde 

— gewehret? 

et — de mit eren oͤuerſten Juda wed⸗ 
| icanor krygeden / De grepen de vyende an / 
mit freydiger vuſt / vnd ſchryeden tholyke mit her⸗ 
te ih Munde ho Godt vmme ſtarckheit / ges 
 Iäde vnde auerwinninge / vnde [hlögen darmahl 
by doͤrt ſch duſent Mann. Mac. i5. v·2ß8. 
RN Niiij Wel⸗ 
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henvden ein gulden fweert vnd ſprack: nim hen dat 


WR 


‘ 


ER RE SAN] 2 ES RE 
38... Banie 
| Welckerem Kryges oͤuerſten ys ein Sweert 
vam Hemmel gegeun ⸗ 
uda dem Godtſaligen Öuerfiender J 
elfede mit weinich volck wedoer vntellick 
Zexyden theen vnde ſtryden ſcholde / vnde im 


de lach / dat Godt em byſlan wolde / do * en em 
de Prophete Jeremias / vnd au rrekede em mie fynd 

































billige Swert / dat GOdt dy ſchencket / Darmedı 
ſchaſtu de Vyende ſchlaen 2 Mac Pina 
Wol werdt in der Bibel vor den freydigeften 


ERST vnde ftriorhafftiaefien Kryges- 
De vorfprakene Weflias /de HEre Chriſtus 
Jeſus / Godt onde Minſche / de werdt genoͤme 
Gibbor / Gygas / Heros / Schilo · Ein freydich 
fisrd gelücdhaffeich heldt / de ydt freydich an⸗ 
grypt vnde gelůcklick heuuch voͤret / vnde alle vye⸗ 
ende des Minfchlifen geſchlechtes neddergeleche 
vnde vns ein frewdentyke auerwinning auer ſe 
erhoiden/onde Hemmelſche ewichwahrende vth⸗ 
"böte alien geloͤuigẽ vorworven hefft/dardörhwy 
fredelick / ryck vnde (alich gemaket werden.P —J 


2.7.48:0:4-38f8.9 9. 6.49 v. 5 Matth.iz v 18:88 
49.v. i⸗. Col 2. v. ia. Ikph v. ie«. 


— Dat XXVYII Capittel. 
Van Steden des Olden vnd 
Nyen Teftaments vnd wat ſi PR 
alldar felgamesbegeuen 77 

N a. 
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Bar Steven. . 121 
Wbol hefft de erſte Stadt gebuwet? 


SNin / Gen a v ı7.Catn erkende ſyne gru⸗ 
we/ de wordt ſchwanger / vnde telede 
B den Hanoch / vnde buwede eine Stade / 


Er 


\ IT 
— anoch dat ys / de erſte — de vp Erden ys 
— buwet worden. 


55 Meltere Stadeysam wunderbarlifefen 
geſtoͤrmet vnde eroͤuert worden 2 


Jericho: Wente dar deden de Kinder Iſrael 
emehr / men dat fe ſoͤß dage na einander / alle 
d Dage ein nahl init der lade des vorbundes / onde 
mie Baffunen vmme de Stadt gingen/ am ſoͤuen⸗ 
en dage önerfi fövenmahl/ vnde füh/do ſe am 
fövenden mahl mit Baſſunen bleefen / vnde ein 
——— makeden / do vyllen de Muͤ⸗ 
van ſick fülueft vmme / vnde fe beſtegen vnde 
uerden de Stadt / vnde vorbrenneden fe mie 


—3 x 9 Joſ.s. v.20. 
® a Bol hefft de fchönefte Stadegefeen? . 


& er anne de Euangeliſt / dem leeth GOde 
dorch einen engel vp einem hogen berge wyfen/ - 
rote Stadt /dat geiſtlike Jeruſalem / weides ; 
3 =? Eguöte was twölff duſent Veldtweges / darys 
* teyn hundert Welſche myle / in de lenge brede 
hoͤchte / de dicke der Muͤren was hunderdt 
de veer vnde veertich elen / dat gebuͤwte der 
ten was van den Edelſtee nen Zaſpis / vnde 
‚© Stadt van lutterem Golde /gelyd’demreinen 

5 fe / vnde de grundt der Stade vnde der Muͤ⸗ 
— ‚en weren geſmuͤcket mit allerley sEdvelfteenen/de 
a Beh not was ein Jaſpis: de anderein Saphir: _ 
——— de veerde ein Sma⸗ 
N v ragde 


— 5A, vnde nömedefens ſynes Soͤhns namen 


MO Ba A 
am. BanStedean & 
'zagde: Be voͤffte ein Sardonich: de ſoͤſte ein Sars 
diß: de ſoͤpvend ein Chryſolith: de achte ein Berl: 
de negende ein Topafier ;. de teynde ein Ci xyſo⸗ 
pras de elffte ein Hyacinth: de twoͤlffte ein Amer 7 
till, Vnde de twölfi oare der Gtadr weren tı 
Perlen / vade de ſtraten der Stade / weren lutter 
Golde alfe ein doͤrchſchinendt Glaß Apocalip. 
21.916. ART Mami. 
.. Döcchdiffe grote herlite ſchoͤne Seade / were 
vns vörgebilder / de leefflickheit / ſchoͤnheit der 
thokämpfligen Werie / des nyan Hemmeis / vn⸗ 
de der Erden / de Gode thor waninge / vnde be# 
huͤſinge der Geloͤuigen vorſchaffen wert / na lude 
ſyner thofage/sEf3.65.cap.v.ır. Shhidwilemen 
nyen Hemmel / vnde eine nye Erde ſchaffen One 
men der voͤrigen nicht mehr gedencken wert / no 
ctho herten nehmen, ſuͤnder fe werden ſick wie 
froͤuwen / vnde froͤlick ſyn / auer dem dat id ſchaffe 
Idot wert ock darinne voͤlgebildet / de heruke 
vnde Fantz froͤwdenryke thoſtandt aller gelöuigen 
in yennem leuende / dat ſe aldar neene moͤye m F, 
arbeidt / neenen yamer / fchmertenochherteleydrf 
neene angſt vnde noth / neene kranckheit vnva 
vnde dodt mehr wert anfechten vnnde bedröu 
ſuͤnder dat fe aldar in roͤw vnde frede / ın ewi 
gefundtheit vnd herlichert / In ewige vnuthfpzee: 
/ like wunne vnde froͤuwde / werden by Bade fin 
vnde blyuen / alfe füldes GODT demleenen Jos 
hanni ſuͤlueſt doͤrch eine femme vam Hemmel her⸗ 
aff leth erklehren / vnde vthleggen mit diſſen w 
den: Sůh dar eine huͤtte Gades vnd der minfhen? 
BGoodt wert by en wahnen vnde fe werden ſyn v 
ſyn / vnde he ſuͤlueſt Gods mit en werter Godt ſyn / 
vnde Godt wert affwiſchen alle tranen van eren 
VOgen / vnde de Dodt wert en nicht uah a) 
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Sodi Suh ick wil Jerufslemmakenshorwunne/ 
Sonde ere Voͤlcker chor froͤwde / vnde ick wil froͤlick 
hnauer Jeruſalem / vnde my froͤwen auer myn 
Boick / vñnde yoefhaldarinnentche mehr gehoͤret 
werden de ſtemme des weynendes / noch de ſtemme 
des klagendes / Ondeimst.cap.v.ur. De vorlöfes 
den des HEren werden thodion kamen mis rohm / 


r * 
be re darinn thor bote vormahnen ſcholde. 
Diſſe Stadt ys dree dagereyſe groth geweſen / vn⸗ 
 Befint darin geweſt mehr alſe hundert vnd swins 
duſent Kinder vnde Fund volck / dat noch nee⸗ 
Er derſcheidt des böfen vnde guden wäfle. Jos 


; einegrote vntellike Summa des anderen erwafles 
Muuſterus ſchrifft / dat de Könind Ylınus vmme 
diſſe Scadt eine Muͤre gevoͤhret hebbe / de hun⸗ 
dert Sſo hoqh / vnde ſo dick gewefen ys / dat dree 


x Ongendarnp by einander hebben fahren koͤnen / 


ande hebbe in der Muͤren vpgerichtet voͤffteyn 
Banden Törne / de hunders Scho hoch auer de 
25 ( ' “ ) 


15; Ruh Welcke 


J 
—— 
—W * 

* 


TER 
A—s 






de gewiſſe Ondeim Eſaia am 65. vns. ſpricke 


nine / darhen Jonas geſende wort / dath 


darueh wol affthonehmende ys / wat vor 


nen voldes darinne gewanet hebbe. Jon. z 0-4, _ 


F 


174 | Van Steden. 
Welcke Stadt ys am wunderbarlikeſten vth 
Hungers noth vnde harder belege 

| ringe vorlöfee 2? —— 75 | 

De Stade Samaris / Dodefülnigevan den 
Syrern ſo hart belegert wordt / dat ein Eſelskop 
achte Süluerlinge/ dat ſint / ewee daler/vndeein 












vyllen / dat ſe floͤgen / vnde alle er haue vnde gus - 
der / fpyfe vnde dranck / roſſe vnde Eſel / Suͤluer 

Soldt vnde Kleeder im leger leethen /daruan 

Boͤrger tho Samaria inerem hunger vorquie 

vnd in erem hoͤgeſten mangel alfo ricklick geſe 

get worden / dat ein ſchepe SemmelmehlseinSe 

kel / vnde twe Schepel Garſten etnen Sekel guls 

den.2.Reg 7.0.18. Ein Sekelys onfer münseen 

ort vam Daler. BE”. — 

Welcker ys de allerberohmeſte Stadt in 

der gantzen Werke? "Tr me 

De Stade Ferufslem/dewereimOldenwm 

de Nyen Teftamente thom högeften geröhmer/ 

van wegen des allerhögeften vnde heylſa 

werckes / dat aldar gefcheen ys / dat nömelif | 

| 

; 

D 






Sohn Bades aldar vnıne onferShndewillenden 
Dode geleven vnde vmme vnſer gereyticheit wils 
len wedder vpgeſtahn vnde tho Hemmel — | 

’ sl 


— 
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s / vnde dardoͤrch allen gelöuigende Banethoni - — 
ewigen leuende gebraken / de doͤre thom Hemmell 
geoͤpent / vnde de Herberge vnde waninge darin 
— — bereyder/ Ja ock darſuͤſneſt vam 
Semmelheraffden hilligen Geiſt vp de Apoſtele 
Infi ter geſtaldt der värigen Tungengefende 
Snde doͤrch ſe van dar de frölife vnde falichmas 
kende Predige des H.Euangelit / in aller Werlt 
defft laten vcthbreeden / vnd allen Voͤlckern vor⸗ F 
. Eimdigen.. Darher noͤmet fe Ezechtel am zz cap, 
eine ſoͤlcke Stadt dar GOdt ſyn telt in vpgeſchla⸗ — 
gen hefft. Doctor Lutherus Dominica 10.Poft Tri⸗ 
‚wi 8 ſecht Jeruſalem ys Bades eigen Hueß vn» 
ve heerliede / vnde dat Volck ſyn eigen Zueßge⸗ 
ſinde geweſt. Vnſe HEre Godt ys tho Jeruſa lem 
3 ger een /gelyck alfe ein Boͤrger / vnde de Stade 
ss gelydalfe ein halff Hemmel gewefen/dar Bode 

ölnefi mie fynen Engelen gewahnet hefft / dar al⸗ 
le Sadesdeenſt hen Vorördener/ dar ſchyr alle Pa⸗ 
sriacchen geleuet / vnde ere begreffniſſe gehadt / N 
ar entlid CHRINus de Söhne Gades vnde 
ie ſuͤlueſt geleuer/ gewandele / geprediger/ 4 
Den report | 
fabren/ vnndeẽ den billigen Geiffgefende . \ 
befte/ Barth alfo de Stade in kuͤnſſen vnde ſpraken — 
mich illicheie dermaten auervuͤllet / dat eres gely⸗ 
- Benvp. der Welt nicht geweſen ys / noch ſyn werdt 
becth anden juͤngſten dach. 


nwelcker Stadt ys am meiſten Bol · 
rn... es vmme gekamen? 
Inder Stadt Jeruſalem / alſe de doͤrch den 
oͤmiſchen Keyſer Veſpaſianum vnde ſynen Soͤn 
Teum belegert vnde gewunnen wort) do quemen 
vmme doͤrch de Peſtilentz / vproer / vnde des vyen⸗ 
| | ‘des 





































ws Wan Steden. 
des hande eiff * hundert duſent Joͤden / v 
worden erer ſoͤven vnde negentich duſent 
gen/de worden eines deels vp de Galleyen geſin⸗ 
det/einsdeels in Schowſpeelen den wilden Deer⸗ 
ten voͤrgeworpen / ein deel worden vorfoffe/vnd 
weren ſo vorachtet / dath men exer doͤrtich vmme 
einen Soͤluerlinck gaff So ſtraffede Godt an en d 
vorachtinge ſynes Wordes vnnde Soͤhns/ 
allen thor warninge / dath wy vns vor vo⸗ 
achtinge ſynes wordes vnde leſteringe des 
Ehriflihöden/edder wy moͤthen gelyke ſtraffe 
meden Diffen yamer vorkuͤndiget Chriflus fynem 
Foden.Auc.i9,c.0.43:0 Terufalem/ Texufalı 
de du doͤdeſt de. Propheten/ vnde ſteenigeſt / de 
dy geſendt ſint / wo vaken hebbe ick dyne Kin 
vorſamlen willen / alſe eine Henne vorfammelk: 





- 
Far 


re Kuͤkeken vnder ere flögele/vnd gy bebbenniche, 
gewolot. Sůh yuwe Zůeß ſchal yuw wu 


ten werden, Math 23. v 37, 


Welckere ys de beroͤhmeſte Koep vnd han⸗ * 
del Stadt gewefen? ne 
DeStadt Tyrus in Phentcia midden im me⸗ 
ve gelegen / welckere / alſe Ezechiel im 26.0.9.9n 
27.90.18. Ihrifft/am gebuͤwte fo vaſte an Lant vnde 
Tuͤden fo mechtichys gewefen / dath men fe 0 — 
vnauerwindtlick geachtet hefft / an allerley h, 
liken gebüwten fo ſchoͤn gezyret / vnde geſch 
cket / an Koepmanſchop vnde handel / ſo xAth 
Canden dar geholden wort / van allerley ein 
wahr vnde Specerye / an Golde / Söluer/eddela 
ſteenen / Gůlden ſtuͤcken / Semmie vnde Syden 
fo geweldich / van allerley kuͤnſtlikem arbeyde 
ſinnryck / dat de jgigen groten Koep vnde hendel⸗ 
ſtede / Venedich / Andoͤrpen / Norinberch Ham 
borch / Luͤbeck etc· er kunrein weinich einlick * 
RI 
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N I; * J 
use, h 


Be | ! I" 
BR: 


z arher ſe od Eſaias am 23. cap. v 2. 8. nomet 
we aller anderen Steve. ; 
Wbo vehle frye Steve hebben de Kinder Iſ⸗ 
Pr rael in erem gebede gehadt⸗ẽꝰ 

ART 


berchte Nephtalim:de ander Sichem / vp dem ges 
‚berchte Ephraimide drhdde Hebron / ſuüß genoͤmec 
Rıriathaiba / vpdem geberdyte Fuda : de veerde 


—— in Gilead / vih dem ſtammen 


e fälle Golan in Bafan vch dem fiamme 
anafie. Dyt werende Siyeftede / beftemmer al- 


"under en waneden / dat darhen floech /wol einen 
Snnorfeendes ſchloech / dat he nicht ſtoͤrue dorch 
‚ben blodtwrefer/ beth dat he vor de gemene ges 
ſiahn were VNum 35.0 \ı Dent.19, 9.1. J0f.20.0.2 
Wenner hebben de frye Stede eren ort ⸗ 


ſprunck bekamen? 


gelauede Landt vthdeelede / do gebodt en Gode / 
dat fe Fryeſtede genen ſcholden tho erreddinge vn⸗ 
de erholdinge der. yennigen / de einen vnuorſehen⸗ 
den dodtſlach gedahn haͤdden / wo daruan im boke 

a am 20 cap. v.. geſchreuen ſteyth: De HEre 
edede mit Joſua / vnde ſprack: Segge den Kındes 
‚sen Ffrael/igenet manck yuw fryſtede / dar ick doͤrch 


fliegen möge / de eine Seele vnwetende vñde vn⸗ 
orte an fleidt / dat he vnder yuw fry ſy vor den 
Weickereſynt de beroͤmeſten Stede des 
NMNyen Teſtamentes? 
Suͤſſe eluen: De erſte ys de Stadt Naareth / 


J 


EEE Gr 
BanShn N. 0 


aliarum urbium coronam feledißimam I eine Sror _ 


Soͤſſe / de erſte Rades In Salilea / vp dem ge⸗ 
Sezer in der Woͤſtenye dem ſtamme Ruben : de 


51 ij 
Era Rinderen Iſrael / vnde den froͤmdelingen de 
—* — Tho dertydt/do Joſua den Iſraeliteren dar 
ſoſen van geſecht hebbe / dar ein Dodtſleger hen 


welcke 


— 


= 


_. + 













178 Dan Steven. 24 
weldere efft ydt wol ein vnachtſam Stedeken im 
Stammen 5abulon ysgewefen / fo ys ſe doch des 
haluen berömet worden/ dat aldar de Engel Ga⸗ 
brieliYTarien der junckfruwen de boͤdeſchop brache 
te / dach fe de Moder des Meſſie werden ſcholde / 
de bat aldar entfangen ys Chriſtus de HEre in 
Iyue der Jundfruwen Maria/ vnde aldar ock ers 
tagen worden / darvan he den Namen bekam⸗ / 
dat he Jeſus Vazarenus ys genoͤmet worden, 
,v26.2. v 30. * 

De ander ys de Stadt Bethlehem im 
men Juda gelegen / dar Chriſtus de HERE ys 
Minſch gebaren worden/darde Engel vnd Hem⸗ 
neifche heerſcharen van em geſungen / vndeg tuͤ⸗ 
get hebben / dat de Wyſen vth Morgenlandt en 
mie Solde / wyrock vnde Myrrhen vorehrethe 
ben. Mach. am 2 9.5: Micees:v 2. daroͤuer diſſe 
Stadt in eine ewige gedechteniſſe gekamen ys. 
Wath. am 2. v. i. Judic.⸗ v · y Mich 5.9.6* au 

De druͤdde ysde Stadt Cana in Galilea / dar⸗ 
van beroͤhmet / dat Chriſtus aldar chor Hodıtyoe 
gewefen/ ſyn erſte wunderwerd gedahn / vnde vch 
Mater koſilken guden Wyn gemaket hefft / vnde 
darme ſyne Soͤdtlike krafft vnnde herrlicheit gens 
penbaret Joh.ꝛ v it. 5 

De veerde ys de Stadt Capernaum/gelegen 
an der See Geneſareth / daruan beroͤhmet / vatb 
Chriftus aldar ſyn Predigampt — 
Boͤrgerrecht vnde wahninge gehadt / vnde vehle 
vnde grothe wunderteken gedahn /aldar des Jar 
iri Döchterken vam Doden erwecket / einen ⸗ 
bruͤchtigen geheelet / des Hoͤuetmanns knecht / vn⸗ 
de des Rönindliken Amptmanns Dodtkrancke 
Soͤhn gefundt gemaket / aldar ock vth dem mund 
des Fiſches / fo vth dem Meere heruoͤr Beben 
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Seldt doͤrch Perrumnehmen lathen. Daruͤmme 
ſprickt Chriſtus Matth. am in. v 23. Capernaum 









zer vndandbatheit willen / werde ſe bech in aff⸗ 


grundt der Hellen vorſtoͤtt werden. 


dat Chriſtus darſuͤlueſt vaken tho gaſte geweſen 
—7 dem vthſettiſchen / Matthei am 26. 

by Marien vnde erer Suͤſter Marthen / CLuc. 
10,9.38. Dar he Lazarum / de reede veer dage 





















Dode wedder vpgewecket hefft / dar he ock de 
xoͤſtlike worde geredet hefft: Ick bin de vperſtan⸗ 
dinge vnde dat leuendt / wol an my geloͤuet / de 
vert leuen / wen he reede ſtoͤrue. | 
Se loͤſte Naim / welckere darvan berömer wor⸗ 
3 denys/dat Chrifius vor dem Dore differ Stadt / 
„ der Wedewen Soͤhn wedder leuendich gemaket 
hefft / Luc. 2· v. i2 J RE 
1507 De fövende ys Jeruſalem / dar Chriſtus va⸗ 
fen im Tempel gelehret/dar he ock grote wunder⸗ 
rcke gedahn hefft vnde geſtoͤruen ys / tho boͤten⸗ 
der Werlt Suͤnde / dar he vam Dode wedder 


gewecket hefft / de in diſſe Stade gegahn / vnde 
len erſcheenen ſint / dar he ock ſichtbarlick tho 
mmelgefahren / vnde vam Hemmel den billis 
n Geiſt auerde Apoſtele vnde ander geloͤutge 
Feſendt hefft / dar he hefft laten anfangen tho pre⸗ 
digen in ſynem Namen bothe vnde vorgeuinge 
"der Suͤnden / vnde ſuͤlcke Predigen van dar inalle 
Bande hefft lathengahn / vnde klingen / daruan 
diſſe Stadt in der ganzen Werlt ys beroͤmet wor⸗ 


us de Hoͤuermann doͤrch Perth predige tho Chris 
rn 5 ® ſto bes 


> .\ 


©. Deachteys CefarenSeratonis dar Cornelis, 


ſy vorhauen beth in den Hemmel / oͤuerſt vmme e⸗ 


De voͤffte ys Bethania / daruan beröhmee/ Se 


Graue gelegen / vnde ſtinckend worden was / / 


geſtahn / vnnde vehle lyne der hilligen mie ſick 


Bi 


Actorum in v. 26. Dat ock aldar &. Paulus va 


cwemahl geapenbaret hefft / SEsftlif dem Saulo 


























Bi Bar Son 


flo betehret / vnde mie dem billigen —— 
den ſynen vam Hemmel heraff ys begauet wo 
Aetor1o.v.1.Dar ock de Tyranne Herodes? 
pa vam Engel Gades ys geſchlagen / dat he * 
84. gefallen / vnde van den Woͤrmen ys 
freten worden / darumme dat he de — 
de vnde vorfolgede / vnde ſick alſe einen Godtek 
zen leet. Act. Av. z3 Darauer diſſe Stadt ein gre or j 
gericht vñ eine ewige gedechteniffe heffe bekamen 
Denegende ys Antiochis /Daruan beröhme: — — 
dat ald ar dae Euangelium mit groter freydicheie 
ys angenahmen / dat ock darſuͤlueſt de gelöuige 2, $ 
am aller erften Chriten finde genömer worden nA — 
Yan Chriſto erem hoͤuede Heyland vnde HH * 


billigen Geiſte thom lehrer vnd Apoſtel der 
den ſampt Barnaba ys beropen worden vun: di sn... 
gefende. Act. 13. vri. En. 
De teynde ys de Stadt Dama ſcus / dacme 

beroͤhmet vnde ruͤchtbahr / dat Saulus ys wun⸗ 
derbarliker wyſe darby vam Hemmel ber — 
kehret / thom Apoſtel gemaket / vnde ockt 

Stadt gedoͤfft / wedder ſeende / vnde mit en #. 
ligen Geiſte begauet geworden / Act.9.0:3: 
Chriſtus de Sre ſich aldar vam —— 


vorder Scadt Act 9.9.4. chom anderen dem, U 
nania ınder Stade. Yck.9.0. 10. — 
De elffte ys de Stadt Joppe / dauart 
met / dat aldar de H Apoſiel SPetrus eine w 
ſyne Serberge gehadt —— prediget hefft / das 
he ock aldar de Godtſalige Wedewe Fabeam F 
krafft ſynes Gebedes vam Dode vpgewecket beifel. 
vnde Darmede de anderen gelduigen geflercfe 
vnde an erem gelouen befledigee/ by Chriflot oo 
vorharrende / de des Dodes vndeleuendeseinges, 
weldich HEre ys. Act o. 9:36: Wat 4 


— 
* 
2 
y 


\ 












# Ban Seen 1 18h 
nr MWarysder Stadt gelick vnde vn⸗ 
EETIERE SA gelicfer et 
Dact toͤgee SalomonaninfynenSpröfenam 
cap.vric. Doͤrch den ſegen der framen wert eine 
Stadt vorhauen / auerſt doͤrch den mundt der 
Sodeloſen wert ſe chobraken. Wor neinrathys/ 
dar geyth dat volck vnder / wor oͤuerſt vele Radt⸗ 
= *— fine / Dar geyth ydt wol tho cap i 4.2.74. 
Serechticheit vorhoͤget ein volck / oͤuerſt de Saͤn⸗ 
de ys der luͤde vorderuent cap.29.0.8-. De beſpoͤt⸗ 
eers bringen koͤnlick eine Stadt in vngeluͤck / ouerſt 
= ‚de wyfen flillen dentorn. - in 
Dat XXVIIL Copittel. 
Van der Werlt vnde allerley 
Lenden van erer eigenſchop vnde 
wunderen /fruͤchten vnde 
Eee Herrlicheit. | 
Weclcker ys darberömefte Sande der " 
* gantzen Werlt? 
Ye gelauede edder Joͤdiſche Landt / dar⸗ 
uan redet de hillige Schrifft am aller⸗ 
meiſten in beyden Teſtamenten / vnde 
at dat hefft od Godt voͤrnehmlick erweh⸗ 
ler / vor allen Landen / Datdarinne de rechteles 
Weigeloue vnde Gadesdeenſi ſchoͤle einen aufanck 
zemen / eine tydtlanck darinne erholden / vnd ent⸗ 
ück van dar in de gantze werlt geplanter werden / 
darinne hebben de allechoͤgeſten vnde hilligeſten 
Ihde/ ja de kern des Minſchliken geſchlechtes ges 
wanet / de hilligen Patriarchen vnde Ertzvedere / 
de hilligen Propheten / de H. Koͤninge / ja de aller, 
Er * .@®% billis 
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182 Ban ee. Sanden. — 2 
Hiltsgefe Jefis Ebrifius / ys darinne gebahrer 
hefft darin veer vnde dörtich jahr ei 
(hönelten Predigen / de aller gröseften. wunt ) 
wercke gedahn / hefft entlick darinne geled 

darinne van Doden vperfisnden/vndeys| cht 
‚Nick cho Hemmel gefahren / darinn hebben * 

iigen Apoñieie den billigen Geiftfihrbarlidvam. 
 Zennmelberaffentfangen/hebbendatinneg 
ret / grote wunderwercke gedahn/finde —— 
diſſem Lande in alle Lande vchge a el 
ben dat Euangelium allen Voͤlckeren vorkuͤndi⸗ 
get / daruͤmme dyth Landt billick allen ande ven — 
Tanden vorgetagen / vnde dat hillige vnde gela⸗ ER. 
uede Land genömer wert. Ezechiel am zo. — | 
voͤrede ſe vth Egypten ande in ein Lande / da 
en gaff / daruan Melck vnd Honig fioech / ein et ede 
"Bande vor allen Landen. * 


In wo vehl deele ys dat Joͤdiſche Landt 7 : 
xydt Chriftigedeeleegeweft? I 
In dree Provincien / de vnderſte hefft gehe⸗ — 
ten Jndea / de middelſte Samaria / vnde de dwer⸗ 
fie Galilea. 
Welcke Lande werdeni in der hilligen Schriften 
erer fruchtbarheit haluen na der | — J 


ER 


—ñ— 


% 


i) 


Sindtftoedt ammeiflen — 
geroͤhmet? BE? 


Diffe dree / Erſtlick dar Sodoma / GSomorra / 
Zeboim / Adama vnde Zoar geſtahn hebben Die — 
yegende vorlyket Moſes Geñ. i3. v. io erer feucgh⸗⸗ 
baͤrheit haluen dem Paradyſe / vnd noͤmet ſe einen 
waterryken Garden Bades / anthotoͤgende / dach 
ydt ein koͤſtlick / veth / vnde fruchebar Lande /dae 
Korn / Wyn — / vnnde andere fruͤchte vnde 

waſſedoem / 


— 





Wan allerley Sanden. 183 
waſſedoem / de vülle geweſen ys. Nu ſteyt dar dat 
dode Mmeer / vnde Fan wedder Minſche noh Deer⸗ 
re dar wahnen / des gruͤwliken ſtanckes haluen / de 
daruan geyth. Alſo kan Godt dan wegen der min⸗ 
ſen Sünde ſynen ſegen in einen vorderffliken 
bnde yñmmerwahrenden floeck vorwandelen. 
at ander ys Egyptenlandt / welcker ock Gen. 
am v.5Van wegen, ſyner auerſchwenckliken 

— hoch geroͤhmet wert. Wente ydt 
eegende nicht in Egypten / oͤuerſt jabrlifes auer⸗ 
ng e fick dat fleet Nilus datinne / vnde ginck ö2 
der ganz Egypten / fuͤchtede mit [ynem Water / 
© Sonde makede nit ſynem ſchlime vnde verte dach 
ant ſo weeck / dat ydt darna auerſchwencklick ve⸗ 
ee frachte vnde weide brochte / vor Minſchen vnde 
Dee. Darlımme ock Gen.am 42; cap. v.ı. geſchre⸗ 
enſteyth / dat alfethorsydt des Patriscchen Ja? 

cobs in allen Landen eine grothe düre tydt vnde 
haunger was / dat do in Egyptenlande van Korne 
lckein auerfloerys gefunden / dath alle andere 
Br Tande daruan fine geipyfet worden/ daruͤmme ock 
de Roͤmer Egypten genoͤmet hebben / eine korne⸗ 
ſchůne der ganzen Werlt. za men ſchrifft / dat ock 
de Egyptiſchen Fruwens vehl fruchtbarer ſyn ſchoͤ⸗ 
len / alſe anderer Nation Fruwens / dat ſe ock ge⸗ 
meenlick tweſeken / edder dree / ja ock wol veer 
Kinder thor Werlt gebrocht / vnde alſe ydt by an⸗ 
deren Nationen gefehrlick ys / wenn eine Fruw im 
achten Maente teelet / wente de frucht blifft 

elden leuendich: Alſo ys ydt by den Egyptiſchen 
Sruwens gahr gemein im achten Maente tho tes 
— — by en diſſe tydt ein heilſam teeken des 


leuendes. 
ac druͤdde ys dat Joͤdiſche gelauede Landt / 
dewyle GOde darfüluige ſynem vtherwehleden 
Volcke vnde eigendoem —— —— dat he 
ER ’ u EN ydt 
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Tr — — 
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134 Wan allerley cLanden 
ydt ock mit —— — vnde ſegen beg 
"Dee / dae yde fo ſehr in allerley eddelem waſſedo 
vnde aller minſchliken nodttorfft aueruth ryck ge⸗ 
Weſen ys Darbmmeydt ock in der huligen ſchuffe 
gensmet were ein Landt / darinne Melck vnde 
Zonich gefisten. Diſſer des gelaueden Landes 
fruchtbarheit geuen ock de Heydniſche Scriben⸗ 
gen a weniſſe vnde ſeggen / dat ydt mit cween din⸗ 
gen alle andere Lender auerdrapen hefft / erſtuck 
mit dem eddelen Balſam krude / daruthdedrepkie 
Ze wolruͤkende Balſamoͤlye gemaket werdt/ da 
an neenem orde tho jder tydt / men alleine im gela 
yeden Lande gewuſſen ys / chom anderen mit demn 
guden vnde fruchtbaren Palmbome / de an neewem 
Irde der Werlt fo gut vnde fruchtbar ys gefunden 


worden / alſe im gelaueden Kande. 


Weme hefft fon Sande am meiſten frůch ⸗ 
—cee gedragen⸗ 

Dem patriarchen Iſaae. Wente do he in dex 
důren eyde cho Gerar dat Lande beſtellede / keech 
he deſſtuiluigen jahres hundertfoldige fruͤchte da 
ys / wor he einen Schepel vihgefeyer hedde dar⸗ 
uͤor aͤrnede he hundert Schepel in / alſo ſe ht Mo⸗ 
fes /-fegendeen de HEre / Gen.26.v.12. Dyth ys 
eine fhöne vnde troͤſilick tuͤcheniſſe / von der voͤr⸗ 
forge Bades vor ſyne geloͤuigen Finder vnd Chri⸗ 
ften / dat he ſe ernehren vnde erholden Fan vnde 
wil / ock midden in der důren tyot / vnde wende 
notham högeflenys/wente ſo ys he mit ſyner hͤl⸗ 
pe amnegelien / vndewende mangel am groͤte⸗ 
fien ys / fo giffe he am meiften / alfe Dautdberhis 
get im zz. Pſalm v. is Süh des HEten Ogefürh 
op de / ſo en fruchten / vnde vp ſyne guͤde ms DB 


5 


\ 











; SWan allerley Landen. 185 
dat he ſe ernehr⸗ in der duͤren tydt / vnde ere See⸗ 
le reode van Dode-Pfal.ı32:v.15. JA wil ere ſpyſe 
er even armen brodes genoc) geuen. 
In wo vehle deele wert de gantze Werlt 
aaffgedeelet⸗ 
— dree deele: Dat erſte noͤmet men Europen: ⸗ 
Dat ander Aphricam / weldes fpnen namen heb⸗ 


mitder Ketura gethůͤget hefft / Gen. 25. v. 4 · Dat 
Nede best A fig. 
—4 ee | Wor ſteyth ydt dat Godt vor de Lan⸗ 
“* SB: de fürget ? 
| ms. ‚boke Moſis am uı.cap.v.io. ſteyt alſot 
J Dat) Sande / dar du benfümpft / datfülue inthone⸗ 
’ men/ ys nicht alfe Egypten landt / dar gp van vth⸗ 
etagen ſindt / dar du dyn Saad ſeyen / vnde ſuͤl⸗ 
Jeſt drencken muſt / als ein Koelgarde / ſuͤnder 


— ———— en moth / vp welck Landt de Are 
N dyn Sodt achtinge hefft / vnde de Ogen des HE⸗ 
i ‚zen: dynes Gades yhmmercho darup —— 
‚fangedes jahres beth ant ende. 


— Besten Sande were thogefecht/ dat fick wele ander 
eecnde der Religion und dcs Gadesdeen- - 
nn fleshaluen dartho holden ſchoͤlen⸗ 

A Dem Joͤdiſchen Lande / darinne de hillige 
Jeruſalem ys gelegen / daruan ſecht Tobi⸗ 
R as am 13.042. Du werſt alſe ein helle glantz luͤch⸗ 
" — an allen enden wert men dy ehren / van fer⸗ 
h je n Landen wert mentho dy kamen / vnd geſchen⸗ 
Ee bringen / in dy werden ſe den HEren anbeden / 
= ‚on werſt dat hilligdohm hesen/den grosen namen 
0 — ie 8* op anbeden, OR 


a ſchal van Aphro dem Söhne Abrahe / den he 


ydt hefft Berg —— — / de de Regen vam 


7 


‘ 
— ——— 


\ 


mnechtigen Vader / vmme denſuͤluen hefft Danie 


0 Banner. . 


\ 
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Dat XXIX. Capittel 


nern | framen vnde boͤſen | RN 


wat ſick mit en de ſt tho⸗ 


Weleker Knecht hefft amjinaften angefan 

gen / ſynem Heren mit chrerbedinge 7 

gehorſamlick tho deenende 

Ohannes de Doͤper vnde voͤrloͤper 

fit / alſe de kum ſoͤß maente oldf x 

vnde noch in Moderlyue vorfe 

A lach / do erkende he de yegenward 

Ehrifit/ ves vörbade edder Marfhald he 

ſchoide / vñ entfenck en mit einemfrswdenfprunge/ 

devedarmicgelyck alfe einen demoͤd igen voetv all. 
vnde erboth ſick alles gehorfams vnde vnd 

nicheit yegen Chtiſto. Luc· i. v. · c·. 

By welcken Heren ſint de meiften Den 

ner gefeen worden? —— 


Kur E: 


By dem Zrenaller HEren Gade dem all 
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feen ſtaende / duſentmahl duſent Engel / de em ge⸗ 
deenet hebben / vnde teynmahl duſent / de vor em 


geſtaen hebben · Dan.⸗ v. io. — — 
x f 19 ee 7 

Wor werede Knecht van ſynem Herd 
thom högeftenaelanet? 0.2 
Matthet am in. v · in. Das Chriſtus de HEr 
es ve 

: — a 


ſtedes vnde allewege gewefenys / vnde cho 
uende gedencket / ein Here aller Heren —— te he 


| Heren / Bades wort onde geboth vnderdex 

























—— Bar — 
—— willen in dẽ boͤſen rat der joͤde wedde 
o.fe en oͤuerſt wedder alle recht vñ billiche 
er haddẽ / dat he ſick ock ſyner im dode | 

vnde puacum ——— he en ‚ehrlich grauer 
moͤchte/ weldesheodne erlaugeder vorlöffurffe 
gedahn / vnde daruan eine ewige gude —* hte 
ntiffe erlanger/Mntt.ı7 ‚v.28. ERS uc⸗ 
23v.50. 


Welcker ys deſtolteſte Knecheop ‚& A i 
den gewefen? 
De Pawellonde Aneichriſte tho RX 


ſchrifft vnde vthropen leth einen Knecht 
Rnechte / vnnde doch in der warheit vnndet 


hefft ſick auer alle gewalt vnd macht ins q 
vnde Werltliken Regiment vorhöger) uer 
Sode ſulueſt / hefft Keyſet / Koͤningẽ/ görſten 


getreden / vnde wedder den Sohn Gades ſic 
gelecht. Dan. xu. v 36. — 


Wbor werdt Chriſtus Gades truͤwe RL: 
Knecht genoͤmet? Ku) —* * 
Sſaie am 41.9.1. Suͤh dat ys myn Aue 
 erholde en / onde myn vtherwehlde (daran 
Seele einwolgefallen heflt. Ef.s3. —— 
Rechtferdige / wert vehle doͤrch ne: exe 
rechtferdich maken · 


Wo lange muſten der Soden Kuech⸗ ” 
fe deenen ? R a 


56 jahre/ im fönenden jahre wordenfef 
Wente a. nen 
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er Kuecheen 189 
Zebteiſte a RnedzeBsnt fat bedeenenfökjas ' 
ze/ im ſoͤuenden obre Thal he fry vnde leddich 
Ahgahn. — 
Wbor hefft Soded et ſchiaende vnde guelhot· 
dent des Geſindes vorbaden ? 
Im boke Moſis amzı. v. 20. Wol ſynem 
Knechte edder ſyner Maget ein Oge edder thene 
Baden) de ſchal en daruoͤr fry genen / dat he 
‚3 deenſtes leddich ſy. Wol ſynen Aneche edder 
Magee ſtraffet / dat fe balde ſteruen / de ae dass 
umme RE — 


Dat x XX. Capittel. 


— Ban Ethen / Drinckenz 
ende allerley Spyſe vnde 
drencke 


neer hebben de minſchen angefangen thom 
erſten Fleiſch tho ethende? 
Ader Sindtfloet im are / do Noah wed ⸗ 
der vth der Arcken gegahn ys / welckes 
M ⸗ na dem anfange der Werleı65r.jar/ 
dar hefft Godt Noah vnde ſynen Nakoͤ⸗ 
melingen vorloͤuet fleiſch tho ethen / welckes de hil⸗ 
Aigen Veder vor der Sindtflot nicht hebben dohn 
men. Gen.9. v.5. 
 Moriimmeerhende Joͤden neene Span⸗ 
adder vp dem gelencke der Hufft ? 
Daruͤmme dat de Spanader am gelencke der 
hufft Jacob geroͤret wart/ do he mit Sade rige⸗ 
ofen 32 9.51. 
| Mens 


1900 Wan ethen. — 

Wenneer vnde wor hebben de Kinder Iſrael / de 

Godt mit Heimmelbrode veertich jahr lanck 

geſpyſet hadde in der woͤſtenye / wedde 7 TE 

aͤmme angefangen des Kornes che 

erer erholdinge thoger = 0° 

neerende? Tr 

Tho Gilgal / vpdem Velde Jericho am ıde 

dage des Maetes Aprilis am 2493.1aEderwerk t. 

40.jahr na erem vchgange. Wente fo ſteyth 

boke Joſua am s.cap.v.ıo. gefchreuen: de Ainde 

Sfenel heelden Paſſah am iã tagedes erfit mnene 
ses in Gůgal vp dem Velde Jericho / vnde eerem 
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vandem Aornedes Landes / nömlid vngeinere 
brode vndevorfengede Arnen / vnde dat Mahn 
hoͤrede vp deffülnigen dages / do fe des * am des 

Rorne eethen / dat de Kinder Iſrael neen an 
mehr hadden. | — — 
Weſcke Spyſe ys am krefftigeſten Au 

\ gewefen? — 

Dat geroͤſtede Brodt vnde Water / dath de 
Engeldem Propheten Elias brachte in de ⸗ 
fienye / dorch welder ſpyſe vnde dranckes krafft he 
veertich dage vnde nacht vngegeten beth an d en 
ber) Öades quam/ dar Bodt ein fehr leefflidge 
ſpreke mit em beelt/ vnde entliken im vi 


4 


wagen / wit Lyff vnde Seele na Hemmelge L men 
wort.1.Reg.19.9:5.0.20.Dat den ein fyn vörbilde 
ys der Eraffe vnde nuͤtticheit der eddelen 
Ynde des Drandes / fo vns Chriftus im Sacra⸗ 
mente giffe / dar he ons mir fynem Iyue wedder 
den ewigen hunger vnfe Seelfpyfee/ vnde mit ſy⸗ 
nem blode wedder den ewigen dorſt drencket vnd 
dardoͤrch alſo ſtercket / dat wy alle —— 
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methem 2001 
Dünuels auerwunnen / vnde dördy den duͤſteren 
dael des Dodes ſeker / vnde freidich doͤrchdrengen / 
vor Gades angeſichte kamen / vnde der froͤwden⸗ 
zyFen bywantage der hilligen dreefoldicheit deel⸗ 
hafftich werden / alſe Chryſoſtomus ſecht: Leeuer 
gedencke doch / tho war groten ehren dy Godt vor⸗ 

nen hefft / an welcken herrliken diſch he dy ges 
ettet hefft / dar by ock de Engele mit groter frucht 
fäen / vnde exe Ggen nicht frye genoch vphenen 
dorffen / van wegẽ des groten glantzes / de van dem 
{ ae geyeh/wy armen Minſchen entfangen diſſen 
Seren gantz vnde gahr / vnd werden mit eme vor⸗ 
‚einiget/ ja wy werden mit eme ein Zyff vnd fleiſch 
Difje diſch ys de krafft vnde ſtercke vnſer Seelen / 
vn! e einige troſt / licht vnde leuende / wen wy mie 
entfanginge diffesSacramentes van hyr ſcheiden / 
10 Eönen wy mit grothem vortruͤwen heuup na 
Aemme fahren / alfe de wy nu herrlick vnde mie 
‚gulden Aleydern geſchmuͤcket vnde angeshagen 


Wo vehlerley erhen vnde drincken ges 
encket de hillige Schrift ? | 
 Driyerley/Dat erſie ys lyfflick vnde natůrlick 
dar God: ons Minſchen mit Brode / Fleeſch / auer 
allerley fruͤchten ſpyſet vnde lauet / mit Wa⸗ 
ger unde wyne drencket vnde vorquicket / daryan 
eDauidjim 104 Pfal.v.14,Du leſt Saat waffen 
te dem menſchen / bringeſt brot vnde Wyn 
per Erden / den Minſchen tho ſtercken / vnde 


Dat ander ys ein auernatuͤrlick Sacrament⸗ 
etent / der vns Chriſtus im geſegenden Brode 
re Wyne ſyn wahre lyff vnde blodt tho ehten 
mode cho drincken gyfft vnde auerreket / daruan 


nn. ſteyth 

























192 Banerhen. —— 
19.1. E0x.11.0.24. Nemet hen vnde ethet date ys 
myn lyff / drincket dar ys myn blodt vnde in difa 
ſem etende vnde drinckende geneten de geloͤnigen 
mit dem Munde vnde gelouen dat Lyff vnde bloe 
Chriſti / mit dem Munde entfangen ſe dat wefent - 
des lyues vnde blodes Jeſu Ehriftt / mie dem⸗ 
louen geneten ſe neueſt dem weſen ock de nuͤttic 
heit / de frucht vnde vorworuene woldaden des 
ues vnde blodes Jeſu Chriſti / nömliten vorg⸗ 
uninge der Sünden / gerechticheit / leuendt vnde 
wige Salicheit | — —— 
Dar draͤddeys ein geiſtlick echent / dar vn⸗ 
Godt im Morde ſynen Soͤn thor Spyſe vnd dran⸗ 
cke voͤrgeſettet heffe Dat wy van em ehten vnde 
drincken ſchoͤlen / dat ya/ınikfynemvordeenfiefim ° 
geloyen betrachtet / vnde gevatet / vnſe berten 
töten vnde ſercken ſchoͤſen Soictes gefchätb/fo 
vaken wy de Predige des Euangelii hoͤren / vnde 
van hercen geloͤuen / dat Jeſus Chriſtus OODT 
vnde Minſch vmme vnſer Sůunde willen zr⸗ 
uen ys / vnde ſyn blodt tho vnſer vorföninge vor 
vos vorgaten hefft / vnde vmme vnſer gerechtich 
beit willen wedder vandem Dode vpgeltan 8 
Dan diſſem geiſtliken etende vnde drinckende 
det Chriſtus Johan 6. v 5. Waryken ick 
yuw/ Moſes hefft nicht brodt vam Hemmel g 
sen / fünder myn Vader gyfft yuw dat rechte 
vam Hemmel Wente dyth ys dat Brodt Gades 
dat vam Hemmel kuͤmpt / vnde gyfft der 
dat leuendt / warlyken / warlyken ick ſegge 
werde gy nicht eten dat fleeſch des Minſchen Soͤh⸗ 
nes / vnde drincken ſyn blodt / ſo hebbe gy neen 
uendt in yuw. Wolmyn fleeſch yth / vnde drin⸗ 
myn blodt / de hefft dat ewige Leuende vnde 
werde en am Juͤngeſten dage ppwecken. Wente 
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—— Shnethen 193 
yn Fleeſch RR vnde mynblodr de 


tet / de blyfft in my vnde ick inem. 
AR Worheftde Dode den ſchendigen h 
—* a SHRMEDIeeE en 
a " Alfe Simfonden S.önwen /de,en feeten wol 


oͤuwen ſynem Lyue vandt / nam he datſuͤlui⸗ 


Sarg 
3 —B gedencket de Bihel ſo Godt 
ehe Spyſe vnde erholdinge der Deinfchen 
en vnd Seele gegenen hefft/ond 

2 thom deele noch anffe ? 


Baur v2 lan: dat erfieys dat nätöche | Iyfflike 
bi xot Ae Godt vth der Erden heruoͤr bringet/ 
pnde eme de nerende krafft giffe / dat ydt den — 
n ercket / vnde by dem lyffliken levende erhol⸗ 
an / Aſai 104.0.14: Du leſtSaadt waffen/tho 
den Minſchen / dat ou brodt vth der Erden 
eſt / vnde dat Brodt des Minſcher herte ſter⸗ 
Dat ander ys dat Hemmel brodt edder Man⸗ 


gen vom Hemmel regenen leeth / vnde was 
* 


adde einen imad alfe Semmel mit Honnich 
d.16.0.14.Pfal.87.9.24.©008 leet dat Man⸗ 
eten Engelbrodt. 
Datz ſint de Schowbrot de ſtedes vp dem diſche 
s ae legen / vnd allein van Aaron vnd hai 


‚ze ö se drandk / wol myn fleeſch yth vnde myn blos | 


wörgede / vnde auer etlike dage darna einen 
———— vnde vehl Honniges indes do⸗ 


ge ——— yde vnde lauede fick darwede / Iud· — 


darmit Godt de Iſraeliten veertich jar in dex 
enye ſpyſede / ondeerheele / welckes he alle 


lſe Coriander Saadt / rundt vnde wych / 


p ſe regenen tho ethen / vnde gaff en Hemmel⸗ 


ar 







md - Van ethen. | 
Soͤhns gegeten worden. Erod.25.9:30. Ceuit . 
x. Mit diſſen broden words od Dauidvndefyn 
ı Deener gefpyfer in erem hunger 1: Sam.21.0.6, 
Matth ſo.v 3:2uc.6.9:7, ee 
Dat veerde ys dat geſegende brodt im Sas 
cramente / darin edder daruͤnder Chriſtus ſyn wa⸗ 
ze Lyfftho ethen gifft allen / de dat Sackamente 
na ſyner oͤrdeninge gebruken / thor gewiſſen vor⸗ 
ſekeringe / dat he vnſe Suͤnde an ſynem hilligen 
lyne gedragen / vnd geboͤtet hebbe am Cruͤtze / vn⸗ 
de dat wy em doͤrch ven gelouen inuorlyuet / vnde 
aller ſyner Schette vnde guͤder deelhafftich wors 
den finde. Daruan ſteyth Mat 260. v 20 Vnſe An 
re Jeſus Chriſtus in der Nacht / do he vorraden 
wort / nahm he dat brode / etc.ondeinderi.Eor 
10 v. 10. Dat brode dat wy breken / ys de gemein⸗ 
ſchop des lyues Chriſti 


Dat voͤffte ys dat rechte — — es 
melbrodt / de HEREeſus Chriſius dattho ge⸗ 
ſent van ſynem Hem̃elſchen Vader / dat alle de 
em eten / dat ys an en geloͤuen / vnd ſynes vorde 
fles ſick croͤſten / ewich leuen / vnde mie Iyne vnde 
Seele ſalich werden ſchoͤlen. Daruan ſteyt Johan. 
6.9.32. Myn Vader gyffeyuwdath rechte Brodt 
vam Hemmel. Wente dat Brodt Gades ys van 
Hemmel kamen / vnde gyfft der Werledarleuene 
Ick bin dat Brodt des leuens / wol ho my Eummpe/ 
dem wert nicht hungeren / vnde wol an mygelös 
uet den wert nummermehrdätften. Dathys dat 
Brodt / dach vam Hemmel gefamenys/nidheals 
yuwe Deder hebben Manna gegeren ondefintge 
ſtoͤruen Wol dyth Brodt ych / de werdt leuen in⸗ 
wicheit · 7 


Wor ſteyt de ſureſte Spyſe vnd dranet 
in der Bibel? > KUN 
| Jerem. 






Ws Mare SEN — — 
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— Jerem. 99.15. Dar Godet tho den Joͤden 
Eche: Ick wil dyth voick mie Wörmesenfpyfen on, 
de mit Gallen drencken rein Pfal.69. v 22. Dar 
Chrxiſtus klaget / fe genen my Gallen tho ethen 7 

vnde etick cho drincken. Item im 2. bofe der Ko⸗ 

ninge am 4 v 4. dar dat Mooeß / ſo den Schoͤlern 
Euſei vörgedragen ware / fo bitter was / dach ſe 
dem putte Vode Fohan.T9,v:29. Dar de Joͤ⸗ 


rin cken geuen mit Gallen vormenget. 


ſet na ſyner vperſtandinge ⸗ 


tgebradem Viſch vnd Honnichſeem. Jo⸗ 
7 aa re 
20 Weleterem Yinfchen hebbende Enge...’ 


2 fe Spyfenebrache? 


Bert,» 1 N - Ye Pr) — kit: 7 ee 5 
Dem Elias / Alſe de in der Woͤſtenye lach on; 
ef — eng One twemahl ja 
rachteem geröfter brodt tho ehten / vnde Wael 
drincken Reg. vrs.⸗.8. 
Wboor werdt des thranen Brodes 
ee 


2 Sstiwelckem Brodchufe ys dat eddelſte vn > 
sage dann de beftesdrodt gebacken ? 


3 ne - ge 


5* ALREH Jeſu in (pnemoörfie etick rho 
— Wormede hebben de jüngere Chriſtum geſpy⸗ ht 


13m 30.Pfalm.».6.du ſoyſeſt ſe mie thranen 
ode / vnde drenckeſt ſe mit groter mate vullsıae 
£ en gm - . P * 2 . J 4 


chryedes vnde fprefen: O man Gades de Doveys 


J 


h⸗e Bethlehem / weldes vp vnſe Důdeſche 


worden Jeſus Chri us / dat rechte Hem⸗ 
| P Ya melbror, 





\ in 


J 
4 


F 

— 
| 
. S 
e 
— 















136 R 4 at — A — 
melbrode / dat alle geloͤuigen ſterchet / vnde vor 
ewigem hunger bewahret / wo he Ir men | 
Techt. Seban: 6.0.35. Dat ys dat Brode Gades vam 
Hemmel gekamen / vnde gyfft der Werit dat le⸗ 
; Yends. Ic bin dat Brodt des leuendes Dt 


Wor hefft de HEre Chriſtus de yn« J 
teppers pnderrichtet⸗ 


MWattheiam 9.v.17, dar he ſech / — 
keden Muſt nicht in olde Mynbelge doen /vpdarh 
ſe nicht choryten / vnde de Muſt ——— 
de. 

Wor werdt des alerergeffen Dun * 
gers gedacht⸗ ar, 

Amos z. v. n Ick wil einen Sunger int Land 
ſchicken / nicht einen hunger na Brode / edder doer 
na Water / ſunder na dem worde des HErench⸗ 
hoͤrende / dath ſe hen vnde her van einem eh 
thom anderen / van Middernacht —— 
vmmelopen / vnde des HEren wort ſoͤlen umde | 

doch nicht finden. a 
Wenneer ys de groͤteſte dire cyde 
geweſenẽ — 
Tho der * do Joſeph ein Ere was in 
gyptenlande / do wort füld eine důre cyde / de dͤrch 
alle Lande ginck / vnd wahrede ——— 
Dat men in ſoͤuen jahren dat Landt nicht —3 
möchte / noch daruan inaruen Fönde / vnde 
lande ſick behelpen muſten van dem voͤrrade / den 
Joſeph in Egypten / doͤrch de ſoͤuen fru 
jahre geſamlet / vnnde ock vpgeſchuͤddet hadde 
vnde alle dat Geldt in Canaan vnde Egypten 
quam in Pharaonis EEE ver — — 
54 vlzn | en 
Wer 


Pr] 
I 4 
1 


we VE Ze * 7 “ F Pa 


J Woan ethen 7 157 | 
Wbeor hefft dat vnuornuͤfftige den vornuͤffr | 








gen Spyſe thogeuoͤret⸗ 


Se Elias am beke Crich fach / vnde de Ras 4 
‚ senetlifeydrdarfäluefiSleifdy onde Brodehens 


ı beachten /cho fpnerynderholdinge.ı. Regir.n.a 
Weceme ys dat Fleiſch ehtent am ͤuel 
ſten bekamen⸗ —* 


ir 
La 
+ 






v.10, Dar Dauid ſecht vnd Elan 
get / ick ethe aſſchen alſe Brode / een 
myuen drand mit tranen / dat ys / Tranen vnde 
 weenent / ys myn dagelike Brode/ mie 
nde weenende holde ick myne Mahltyde. 


—— DuX XXI. Capittel 5 
. Bam Baftende, 


Bd Welt⸗ | 









8  Bamvaffene, Sr 2 


Welche under allen Minſchen heben" 


am lengeſten gevaftee? 7° 

Iſfe dree / Moſes Elias / vnde Chrif 
WR derer ein joethefft 40.dage vnd go.mad 
Agevaſtet Falle van NFofe/Er00 za v2 
| van lia.ı.Re/19.9.8.van Chrifio lien, 
amq-v.2. bethuͤget werdeee. — 


Wbo vehlerley vaſtent wert gedacht in dex 
| hilligen Schrift d » Sn d 
Negenerley Thom erſten eines wunderbare 
liken / auernatürliken vaftens / als do MJofesgo, 
dage vnde nacht tho twen vnderſcheidtliken mah⸗ 
len vaſtede / Exod 24. v is. 34 v 28. Item Elias 
der Woͤſtenye vnde am berge Horeb 1. Reg 
3. Chriſtus in der wöflenye MTat:4 v Iten p 
it mitgefehrden in der groten vngeſtuͤmtcheit de 
Meeres / dar fe alle ſtͤnde des vnderganges 
Dodes vorwachteden / vnd in veerteyn da 
ne Spyſe vnde dranck tho fi nehmen.” Acke 






















Jonas den Niniuiten predigede / wo ſe ote 
deden / woͤrde deStadt binnen veertich öngenvna 
dergahn / do leeth de Koͤninck eine Vaſten vehros 
pen / dat wedder Minſchen Body Deerte watehfen 
ſcholden / ſuͤnder alle vaſten vnde iho Godt ropen 
hefftich Item vo Elias dem Koͤninge Adyabvors 
kuͤndigede Gades torn vnde ſtraffe / Do demödigen 


de ſick Achab vnde vaſtede / firepimSadevande 
—* PR ginck 


* 


\ 

Rh | Ven ae. 299 
ginck krum herin.ı Re. 2.9.27. Jeem / do de frame 
Souninck Joſaphat mit groter heeres krafft auerta⸗ 
gen wort / leeth he eine vaſten vthropen / vnd be⸗ 
velede Gode ernfilifen vmme huͤlpe tho bidden / 
J —* Godt gaff de vyende in ſyne handt / 2.Chron. 
+20, Thom veerden / eines guden vnde frye⸗ 
wi — vaſtens / dot men ſick vmme oͤuinge wıle 
* len Föftliker Spyſe vnde Drandes enthelt / vnde 
alleine brode onde Water gebruket / alfe Daniel/ 
Sadrach / Meſach vnde Abednego deden/ Don 1, 
A2 Vnd de Prophetinne Hanna / dar Lucas van 
467 CApP:2.0 37. Sedeenede Gade mit beden 
snde vallen dach vnde nacht. Thom vöflten/ 
4 ikemare pair vaſtens / wen men fledes geböhrs 


e holdt im ethen vnde drincken / vor auer⸗ 







nicht geyl/ vnde dat Lyff in geſundtheit er⸗ 
—55 — werde / daruan redet CARISTVYS 
 Buc.am 21.09P.0.34. Hoͤdet yuw / Dat yuweher« 
en nicht befdyweret werden mitfreten vnd fupen/ 
$; ‚onde fi regen der nehringe Onde S. Paulus Rom, 
E 62 13,lathet vns ehtbarlick lenen alfeam dage / 
 mibein freien onde jupen / nicht in kameren vnde 
# —— Pleget des Lyues / doch alſo dat ydt nicht 
rde / Syrach am z v. . auer vuͤlle dy nicht 





Wente vehle freten maket kranck / vnde 
‚unfadıd) frether kricht dar kuypent Thom ſoͤ⸗ 
ſie ‚eines geiſtliken vaſtens / wen men ſick entholt 
 wan.den fleeſchliken luͤſten de wedder de. Seele 
"firyden / dat böfe mydet / vnde des guden fick bes 
® ‚ flyeiget/darnan fecye Godt SEfat. am 8 v 6. dat ys 
Dat vaſtent / dat ick erwehle / lath loeß welcke du 
mie vnrecht vorbunden heffft / lach leddich welcke 
dubeſchwereſt / gyff frye / welcke du drengeſt / ryth 
weh BIER laſt / brick — hungrigen dyn ——— 


* 


vor freten vnde ſupen ſick hoͤdet / darmit dat 


— nuͤetliker ſpyſe / vnde fryth nicht tho 


#80, ,‚, Bam vaſten 
de im elende ſitten voͤre in dyn hueß / wenn du ei⸗ 
nen naket ſuͤſt / ſo bekleede en. Thomſoͤuenden / 
eines huͤchelſchen Vaſtens / alſe der Phariſeer va ⸗ 
ſtent was thor eyde Chriſti / vnde vnſer papiſten 
vaſtent tho vnſer kydt / darmit fe meinen/de Sam | 
de tho boͤten / vnde dat ewige Leuendt thovardes 

‚nen. Daruan ſecht Chriſtůs Matth. am6.v 16. 

Wenn gy vaſten / ſchoͤle gy nicht fuer feen / alſe de 
Huͤchelers / Wente fe vorſtellen ere Angefihte/ 
vp dat ſe vor den luͤden ſchynen mit erem vaflen/ 
sonde Eſaias ſecht am⸗8.v 5Scholde dat ein 
ſtent ſyn / dat ick erwehlen ſcholde / dat ein minſch 
ſynem Lyue des dages Suel-deyeh / edderfynen 
Kophengetalfe ein Schelp/ evder vp einem ar 
cke vnde Aſſchen licht / dat ys / wille gy dat ein va⸗ 
ſtent nömen edder einen Dach dem „ren — 
nehme? S Paulus noͤmet de lehre darınne 
Spyfe alſe ſuͤndich tho gebruken vorbaden wer⸗ 
den) eine Duͤuels lehr / vnde ſprickt alle Creatur 
Gades ys gut / vnde nichts vorwerplick / dat mit 
danckſegginge gebruket werde / ydt wert gehu 
get doͤrch dat Gebedt vnde wort Bades. 1. Timof. 
493. Thom achten / eines leeuevaflens! 
wen men ſick etliker ſpyſe / vnde orandesentholef 
vth leeue yegen dem ſwacken negeſten / vacbmen 
den nicht ergere. Daruan redet S. Paulus Kom 
13. vr is Sodyn Broder auer dyne Spyfebedrds 
uet werdt / ſo wandelſtu teedenichenaderleeuer 
Peeuer vorderue den nicht mit dyner Spyfe/ one 
me welckeres willen Chriſtus geſtoͤruen 8 — 
ys twar alle dinck reyn / oͤuerſt ydt ys nicht gut de⸗ 
me / de ydt jth mit einẽ anſtote ſynes gewetens 
ys vehle beter du ehteſt neen Fleiſch/ vnd — 
neenen Wyn / alſe dath daranne fit oyn Broder 
ſtoͤth edder ergert / edder ſwack wert Cor s 
de Spyfe myuen Broder ergert / wolde ick num⸗ 

mermehr 





















202 Wamvaſtenn. | 
Weol llaget dat he vam vaſten mack 


Dauid an jos Pſalm v.24. Ichbin arm ande 
elende / myn herte ys choſlagen in my / myne 
finefwad'vam vaften/ myn dleeſch ys mager / vnd 

hefft neen veth mehrrrr. 
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—— — 


F geſten gevaftet du... nm = 


feneene fpyfe vnde dranck gebrukede /ondegebor 
od fͤlckes tho doende allen Joͤden / alſo erlangede 
fe mit beden vnd vaſten erem voldebhülpe, ZI 


mit len dree dage vnde nach 


4 9.18:5:9.14* ae PR F 
Bor wert gebaden mit vaſten tho j 
\ beven ? J— 


Im Propheten Joel / am 2.12: Dar 
fecht Bekehret ynw cho my / van gantzem hertes 
mit vaſten / weenen vnde klagen / chorytet yın 
herten / vnde nicht yuwe Kleeder / vnde bef 


dr 
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Dat XXXII. Eapittel. 
Van Pancketen vnde Gaſte⸗ 


wat fick wunderbarlikes darby 
becgeuen / ock wo men ſick dar⸗ 


— 37% M —— 
Wbvclhefft dat groͤteſte vnde herlikeſte 
Pancket geholden? 
u yes Zaffweris der Perſer Koͤninck / de rich⸗ 


Ro tyosan/ vnde lodt dartho alle Sörften/ 
andtpleger / geweldigen / vnde oͤuer⸗ 
J ſient allen ſynen Landen ‚derer hundert / vnde 
nenfwintihweren/onde heelt füld’Pander mie 
hundert vnde achtentichdage / vp dath he den 
elt — LP BEE ar /[pndede 
Sihke pracht ſyner Mayeſtet feen leete, "tem 
allern Volcke , Dat vpde bord) Suſan was / rich“ 


je ein Gaſiebodt an / dach ſoͤuen dagelanck 


de / im haue des Garden am huſe des Koͤnin⸗ 
vnde leeth vphengen rode / witte vnde gele 


War 


Aa 
N z 


‚fülueren ringen vp Marmelnſuͤlen / de bende 


$ ; ne itten / gelen vnde ſwarten Marmelſteenen 


—— Ban Pancketen vnde Gaſtebaden. 203: 


baden | Werden vnde Gefien! ende 


, inneposholdenfchöle, = 


tede ein grot Pandet edder herlike mals 


n /mis linnen vnde ſcharlaken ſelen gevatet / 
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204 Vegan Gaftebaden” 
; 2.46.14.9.12. Wenn du eine Middages er 
Auendtmahleydt makeſt / folade nicht oynefeänd 
de / noch dyne Broͤder / noch dyne naber / de 
Ryck ſinde / vp dat ſe dy nicht velichte wedderias 
den / vnde dy vorgulden werde: Sünder x 
du eine mahltydt makeſt / fo lade de — 
Kroͤpel / de Lamen / de blinden / fo b 
Wente ſe hebben dy nicht tho — ——— wert 
dy oͤuerſt vorgulden werden / in der — 
ge der rechtverdigen. 


Wor onderichter@rifusdeyemnigen 
de nn willen. —— 














ten. Sünder wen du geladen werſt / ſo 
vnde feste dy nedden an / vp dat / wen dar 
de dy geladen hefft / ſpreke cho dy / frunde wc 
henup / denn werſtu ehre hebben vor den de 
dy tho diſche ſitten Wente wol ſick ſoͤlueſt 
get / de wert vorneddriget werden / vnde wolf 
fülueft vorneddriget / de wert vorhoͤget . 
Wor ſteyth de beſte Mahltydt vnd wol⸗ — 
leuendt in der Bibel? * 
$efa.ı5.9.6 Vnde de SEre ee 
len völdern maken pp diffem berge ein verh * 
boshy/ein gaſtebodt van reynem Wyne / van vene 
van marcke / van Wyne dar neen barm inys/on 
he wert vp diſſem berge / dat bewindent eh⸗ 
men / dar alle voͤlcker mede bewunden ſynde vnde 
dat deckelſe / dar alle — mede ——— 


>07 Zu — 
——— J m £ 
* — *8 
f f. u 
. 


* an Wände 2065 


fine. Wente he wert den Dodt gantʒ vörflingen e⸗ 
eich / onde — wert de tranen van aller 


— hefft —— 
Br r han Gaſt gehadt? 


47 De Patriarche Abraham / by deme Bodt fül- | 


ueſt / de de hoͤchſte vnde beſte ys / cho gaſte ys ge⸗ 
— ——— boke der Scheppinge am 18. v. ſteyt 


Do weme manck allen Minſchen ys de sen ; 


Des ge. Dreevoldicheit tho Gaſte 


BR 


gegahn? 


k Ho Abraham / Wentefo ſchrifft Moſes Ben. 


18: 9.1: Vnde de HERE erfcheen Abraham im 

= in Mamre / dar he fatt anderdöre ſyner huͤt⸗ 
en / do de dach am heteſten was / vnde alſe he ſy⸗ 

se Ögen vphoeff vnde ſach / do ſtuͤnden dree maͤn⸗ 
* jegen em öuer / vnde do he ſe fach / leepbe en 
EL. gen / buͤckede ſick nedder vp de Erde / vnde 
ſprack: Here hebbe ick gnade gefunden vor dynen 


* 


\e gen 1fo aha nicht vor dynnem Anechte voroͤuer / 


ſchal ſuw ein weinich Water bringen / vnde 


* Voͤte waſchen / lehnet yuw vnder dem boem / 

—* yo ein beten Btodes bringen / dat gy yn⸗ 
— ie herte lauen | darna ſchoͤle gy vorthgahn Wen⸗ 
red darümme ſynt gy cho yuwem knechte gekamen / 

— eken: dp alfedu geſecht heffſt / do ylede A⸗ 
DE m in de hätte tho Sar⸗a //vnde fprad: Spode 
— n de menge dree mate Semmelmehls / knede 
* ebacte Koken. He oͤuerſt leen tho den Rinde⸗ 
monde halede ein fyn gut Kalff / vnde gaff ydt 
m jungen/de jlede vnd bereidede jdt cho/ vnd be 
— botter vnd melck / vnde van dem — 
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206 \ Ban Gaftebaden. * 
dat he tho bereydet hadde / vnde ſette yd 
vnde trat vorfe vnder den boem / vnde ſe ehte 
Wor wert des vngetrůweſten Weer ⸗ 
des gedacht⸗ Be 
ı.MTaccab.11.Dat vandem 
ber Roͤninck gefchreuen wert / dath he ? dro 
dem Roͤninge in Afien / alſe he fluͤchtich vnde en 
Saſt by em was / hebbe ven Koplathenaftieblan] 
vnde ptolomeo dem Koͤninge in Egypten cho ges 
ſchicket. Item im i2 am 44 v. dat Tryphonven 
Zonathan cho ſick tho gaſte loedt/em gude work 
gaff / grote ehre vnde geſchencke dede vnde don) 
pppet leſte en fangen vnde doͤden leeth. Fremim 
cap v. is dar Prolomeus ein Hoͤuetmann auer 
Jericho den Chriſtuken Sörflen Simon mie ſynen 
ı zwen Soͤhns the fi tho gaſte loedt / en einehe 
Femahliyde ehoxrichgede / vnde doc) er 
we brukede / dath do fe auer diſch am fen 
Tiem 




















weren / he fesuerusllen onde doͤden leeth 
2.boed Sam.ız.cap.. Dar Ybfolon ſynen a 
Ammon cho gaſie loeth / vnnde do he am 
fien was / am diſche exſteken leeth. — 
Weme ys dat Pancketeren am oͤuel⸗ — | 
ſen bekamen ? Re 
Dem Köninge Belſazer tho Babel/dohede 
nacht auer mit fpnen geweldigen im Pancketfarbl 






Wol ys am fröfikeften thom Panckere gegahn m 
am trurigeſten wedd er Daruancho 

Hueß gekamen? 
Ham an 






























an ande ” — 


RER oͤuerſte Rath am haue Ahaſſwert 
ER inges/ de ginck mie frölifem mode chom 
P —— dach de Koͤntginne angerichtet: 
hadde / vnde roͤhmede ſick thom hoͤgeſten / dat füß 
emandealfebe geladen were: Auerfieerde froͤw⸗ 


ihn / vnde mit einem voethvalle vmme fris 
eher vnde halp em doch 
c wort vam diſche gefangen wechgefoͤhret / 


v. . cap· o 9,14:7.9:9: 
—* ": einen ydigelauet / wenn men in hofr 
ET ‚Dinge der Gaͤſterye fick toſtfrye 
SR EN ereögen? / 
Im Syrach am zı.v. 27. Einen Fofifeyen 
un lauen de Lůde | vnde ſeggen he ſy ein ehr⸗ 
man vade ſolckes ys ein gue rohm / oͤuerſt 
einem kargen viltze redet de ganze Stadt NZ 
nde men ſecht dar recht anne, 
Bor werden wy gewarnet vor Ga⸗ 
ſterye der Sloͤmers?⸗ 
Inden ſpr ‚Seen Salomonis am 23. cAp.v.20, 
1 de den Shpers vnde flömers/wens 
pers vnde Slömers vorarmen / vnde ein 
choreten Sleeder dragen Wor ys wee 


+? wor fing tode et nömlick wor men 
Y mpe thofamende vch⸗ 
fopende watingefihenderys: IR 
© Be werdt des fchrecklikeften orhaangeg 
—— der froͤliten Pancket der 
| Welt Sonder? 
Im 


— x I 


je halifehom ende quam / muſte he mie srurende: 


m ueſe an einen boem 


dt? wor ys hader? wor ſint wunden ane 
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Be 


Eh 
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a, Ban 
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ancketen Be... 





‚ne alle mate / dat 
ken vnde gemene 






> Dat XxXXUt Copi 


| * & 
eo 
Nas AM Ih 
Offeren. 
* 4 
Ban weme ys gewiſſaget dahe —* 
ſchen Offeren ſcholde⸗ 
An Joſia dem Koͤninge n. Reg:23.0.1.9 
de ſuͤh ein Mann Endes quam van Jude 
doͤrch dat wordt des HEren tho 
onde Jerobeam ſtundt by dern Alta 





ſprack de 9 

Dauid gebaren 

vp dy offeren de roͤke⸗ 
ren / vnde wert v 


nen / vnde he gaff des dages e 
ſprack / dat ys dat wunder dat 

























ſchen vorfchäddet werden / de daruppe ys / vnde 


am 23.cap v 17m 


N 


2 Molpeffedararötefte Offeracdahn? 


Anwyede / do hefft he geoffert cwee vnd twintich 
Dent Oſſen / vude hunders vnde ctwintich duſent 
apen Bege vo 
Wealcke Offer fine vam Hemmelange- ⸗ 
nn, fürker worden? 

UReg 18.938.Sslomonis 1 .Beg:9: 2.255 2. Par. 
*v ut 2 


Wae Köninge hebben de gruͤwlikeſten vn⸗ 
de affſchuͤwlikeſten Offer gedahn 


de hebben ere eigene Kinder vorbrendt / vnde 
dem Affgade Moloch im dael Gehinnon by Jeru⸗ 


em geoffert / im 2. Chron. 28. v. 2. vnde z3. v6. 


de Koͤninck der Moabiter 2.Reg.2-v.27. 
Wol thuͤt ein godtſalich leuendt dem 
ffer voͤr J— 
Salomon in ſynen ſproͤken am Acap. v. ʒ. 
De dohn ys dem HERen leeuer alfe 
bein € eſtu / de SEre hebbe fülde luft am offer 
de.branproffer / alfe am gchorfam der ffiemmen 
5 HlEren/füh gehorfem ys beter alfe offer / vnd 
merckent / berer alſe dat vette van den Weder 
Sams van | —— 
SR Mer 


mom) © a0. 
ſůh dat Altar wert rythen / vnde de afs 
wo dyth erfullet ſy / ſieyth im e· Boke der Koͤninge 


Abels / Gena v. a. Aarons / Leu. o.92. Elie / vv 


De Röntnd Ahas vnd de Könind Manaſſe / 


Samuel dar he chom Koͤninge Saul 

























0: | dan Of. — 2 
Wbeor wert de vnſadige gyricheit / vnde Matt, 
monsdeenſt ein Offer RE 


Syrach am 31.0,6. Vele kamen tho v 
vmme Geldes willen / vnde vorderuen x 
dem Gelde offeren/de ſtoͤrtet ydt — 


Wor vorwerpet Ben 
Joͤdiſchen Offer? u > 


Nez sera. am ı.cap.darhe feggenleesh: wo 
ſchal my de velheit yuwer Offer) ſprickt de⸗ 
Sc bin fach der Brandtoffer Yan weederen an m 
de des verten vandern'mefievee/ ick —— 
luft thom blode der Rinder / der Lemmerr 
cke / yuw Roͤckwerck ys my eingehwel/myie: Sees 
le ys vyendt / juwen Nyen maenten vnde jahr 
oͤuerſt waſchet yuw / doet juw böfe weſent van 

nen ogen wech / vnde bekehret yuw tho 1⁊C2 wil 
‚id yuw tho gnaden annehmen / im * 
vnde 13. ſteyt desg elyken. 


Wor wert der Joͤden offer / welckes ſe ae 
vordeenſtlick werek heelden den * 
gruͤwlikeſten dingen Dr | 
vorlykke * 
Eſa 66 Dar SOdt ſecht: Wol einen 3; 
ſchlachtet ys my euen alfe de einen Mann erſ 
ge / wol ein Schaep offert / ys euen alſe deei h 
Aunde den Aalsbreeke / wol Spyfeoffer b als. get / 
ys alſe de Soͤgenblodt offerde wol des WOyı od 
gedencket / ys alfede/ fo dat vnrecht lauet — 
wehlen fe ſuůͤlckes in eren wegen / vnde hebbe ge 

vallen an even gruͤweln / vnde — — — 

oͤuel gefelt. Br 


{ 











Kor 


Bis: * Wor a ee nich Ofer 


£ 


u BEren dynem Gade ein gröwel, 
Ben War muſten de Seen dagelytes offeren? 


Be Twee; yarig — ein des mo ens / 
Da sander des ——— te fo ſchrifft Moſes im 
2b9 FNIofis ami.29 v,38, Twee yarige Kemmer 
ha * alle dage dp dem Altar offeren / eins des 
Alorgens ‚sth, ander des Auends /tho yderm 
neſe chaltu nehmen: ein teyndeelSemmelmels 
126 mit einem verendeel Yan einem Sinn / 


Dyns.Ain / ys eine ma 
anne edder Ame / darin 


* Imweren tho vage ablorer oe el Olye / vn⸗ 
e dree oͤſſel Wyns. * 














33864 ein boem⸗ 


Weme ys dat offerent vnde —— — 
>. "am oͤuelſten bekamen⸗ 
—F Den beyden Soͤus Aarons des Zogenpree⸗ 


do voer dat vͤr vam REren veh / vor⸗ 
brennede vnde vorterede ſe/ dach ſe ſmertlick ſter⸗ 
eu muſien / Exod. to.v.i. 
x Bens offer ys vam Felſe angeficer 
Ts vnde vortehret? = 
ER Bideons do he chom Heerusrer des Yolde 
( > 8 beropen wort vam Engel des HEren / vn⸗ 
m ſpyſeo rvp einen * lede / do roͤrede de 


— — Ofen. Kai n | 


vnde Guide ER Wende 
— hreze oke am 25 — Du 
Schale neen Horenlohn noch Hundegelt in dat huß 

Bades bringen / vth einem geiöfite,' Wente * * 


otten Olye/ vnde ein verendeel var Ana - 


ffloͤſſel gahn heb⸗ 


dar ſe froͤmd vier vor den Heren brochramie 


Engel ; 




















aız an Om. * 
Engel mit ſynem ſtaue dat offer an / vnde vůr voet 
vch dem Velſe / vnde vortehrede dat offer 
or Richter am 5.9.41. 


Wol ys oͤuer ſynem Offern cho Fan 
+ -Den worden ? J —8 
Brftlick Cain/ weldteres offer offer Gode niche and 
feen wolde / dewyle he vngeloͤuich was Gen. 
4. Heben 04. Thom anderen de Baals F 
Oberen, dar ſe erem Affgade Saal ein Rinde of 
Den Toächy bededen / vnde fid! bech 
zigeden / vnde thoſteeken / vnde 
niche erhoͤret worden / alſo dat Elias 
de / vnde ſprack: Ey gy moͤthen lude — 
ys ein Gode / de entwedder floͤppet edderd 
de wat cho ſchaffen hefft / code: oner ve jo 
Beg.39.9.29. 


Dat xxxaun. Capittel 


Van der Befnpdingerome 
de wat ſick darby hefft — 
Wenneer gem de KEIN gegeuen 


I 


Yder — en: 2047: jabee] 
Chriſti gebordt 1913. Gen.ı7.025. 7 
Wol ys op de befnydinge ſchel⸗ 
Dich geworden? Ey J— 
Ziphora Moſis Fruwe. Wente do few 
eren wi * eren Soͤhn beſnyden muſte / ſpra 

























RP DIODE WONgeFER Bat ick 
sgesneeevude 2% 


* Bor finede Rinder Ma chom anderen 
mahl beſneden worden ? h 


* —— Pers in Gilga! / vp dem 
roth. Wente dewyle xıe Veder 
| Hibeinder — heu vnde her werer⸗ 
* nDedar voitt / dat in der Wöftenye gebaren 

tdys befneden wört/ geboth GODT dem 
Jofi #1 dat hefe alle / de mit droͤgem vorhe öner 
den FT J 
‚A; Bas: ® ar 


* Belderen Fruwens p — — re 
"0 Rinder oͤuel befam | 


FC siEen framen Fruwens — Jetuſalem / 
F even de beſnedene Kinder an de Helfe ges 
jyeng ten, ande alfo in de Stadt tham ſpor⸗ 
€ €e ommeher gevscer van den Heyden / vnde endt⸗ 
van der Muͤren henaff tho Bode geſtoͤrtet. zı 


* 


m +6: V. 10. 

? Wor ſteych ydt / da debeffindinge ein vor⸗ 

— — bilde geweſt ſy der Doͤpe? 

— — Epiltel Pauli an de Coloſſern am ⸗. 
X * Ju Chriſto ſynt gy beſneden mit der be⸗ 

dinge ahne hende 3 affiegginge des ſuͤnd⸗ 

kt en Eye im Sleeſche / noͤmlick mie der befnya 

Be indem / Dar gy mu em ſint doͤrch de 

begann · 


A 
AN 


4 


a W⸗e 


Ewan derbeſnndnge Er 218, 
erem Manne: du biſt my ein Blodt⸗ | 
Se —— Bu 2% ys/ * Föjter bios 
du myn Ehemauu vnde ick moch my 

— —— 


eh „Ten na 


206 \ Han Gaftehaden. 
dat he tho bereydet hadde /. vndeferte yörenwie 
vnde trat vor ſe vnder den boem / vnde ſee 


Wor wert ee > — 
des gedacht? N 


ı.MTaccab. 11. Dar vandem Zabdiel der. 
ber Könind' gefchreuen wert / dach he Aler 
dem Köninge in Alien / alſe he fluͤchtich 
Saſt by em was / hebbe ven Koplathenaffi 
vnde Ptolomeo dem Koͤninge in Egyptent 
ſchicket. Item im ir am 44. v. dat Tryphon 
Zonathan cho ſick tho gaſte loedt / em gude wort 
gaff / grote ehre vnde geſchencke dede Ynde doch 
pppet leſte en fangen vnde doͤden leeth Item im 
160 cap v. i16 dar Ptolomeus ein Hoͤuetmann auer 
Jericho den Chriſtuken Sörflen Simon mie fynen 
ı wen Söhns cho fi eho.gafteloedr / en — 
ke mahleydt tho richtede / vnde doch ſuͤlcke v 
we brukede / dath do ſe auer diſch am 
weren / be ſe aueruallen vnde doͤden leech Iten 
— 
J 













2.boed Sam.ız.cap.. Das Abſolon ſynen Soder 
Ammon cho gaſte loeth / vnnde do he am fr 


fien was / am diſche eritekenleeth, 1. 7 
Weme ys dat Pancketeren am oͤuel⸗ > i 
ſten befamen? Ar — 


"Dem Köninge Belſazer tho Babel / do he he de 
nacht auer mit ſynen geweldigen im Pandetfach? 
vnde frölick was / do villen de vyende inde Stade 
erwörgedenden Koͤninck / vnde fyne byſitters 
men dẽe Stadt in / ſampt ſynem BENDER f ai x 
te. Dan.s.vır 


Wol ys am fröfifeften chom Poncket⸗ —— E 
am trurigeſten wedder baruancho 


Aueh aefamen? Se 
P Ham an 






mal. 


x ) ur 


8 T 


Samon de Suerfie Rath am haue Ahaſſwe 
Ne inck mit froͤlikem mode ne 




























Pandiet dach sefiherde Aöniginne-angerichte. 


hadde / vnde roͤhmede ſick thom hoͤgeſten / dar ſuͤß 


pftahn / vnde mit einem voethvalle vmme fri⸗ 
ſtinge ſynes leuens bidden / vnde halp em doch 
che / he wort vam diſche gefangen wechgefoͤhret / 
vnde vor ſynem eigenem hueſe an einen boem ges 
EEE ER RER 9 Ha 
Weor wert yde gelauet / wenn men in hol⸗ 
dinge der Gaͤſterye ſick toſtfrye 
eereſoger 


1 





m Syrach am z1.v.27. Einen koſtfryen 
mn lauen de Luͤde | vnde ſeggen he ſy ein ehr⸗ 
Emann / vnde ſoͤlckes ys ein gut rohm / oͤuerſt 
einem kargen viltze redet de ganze Stadt dr 
/ vnde men ſecht dar recht anne. 
or werden wy gewarnet vor Ga⸗ 
terye der Sloͤmers? 
Sn den ſproͤken Salomonis am 23. cap.v.20, 
‚nicht manck den Shpers vnde ſtoͤmers / wen⸗ 
Soͤpers vnde Sloͤmers vorarmen / vnde ein 
moch thoreten Kleeder dragen Wor ys wee 
fen? wor fin rode gen / nömlic wor men 
upende watingefihenderys: 
Weover werdt des fehrecklifeften vthganges 
edacht der frötiten Pancket der 
Wecelt Kinder? 
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Bam Pander 207 


nemandt alſe he geladen were: Auerfi erde froͤw⸗ 
de hälffehom ende quam / muſte he mit trurende 


8 leydt ? wor ys hader? wor ſint wunden ane 


Wone ſitt / vnde kůmpt thofamende vth⸗ 


208° Wan Pancketen. 
“m Propheten Eſaia ams- cap. v- IL. 
den yennen de des morgens fröh vppe ſyn / fick! 
fupendes tho beflitigen / vnd ſitten bet in de nac 
dat ſe de Wyn erhittet / vnde hebben en 
Bungen / Pſalter / Pypen vnde Wyninerem wole 
leuende / vnde ſeen nicht vp dar werck des HEren/ 
vnd hebben neene acht vp dat geſcheppe ſyner hen⸗ 
de:de werden wechgefoͤret werden vnuorſe 
werden hunger vnde doͤrſt lyden / de Helle hefft 
Seele wyth vpgeſperet / vnde de kele vpgedahn 
ne alle mate / dat henuͤnder varen / beyde ere herl 
fee vnde gemene Mann / — ere Ayfen * | 
ölike n Eu. 


Dar XXX Eopind, Be | 


Vam de 
Offerenn 


5 
* 











Ban weme ys gewiſſaget date Me En ? 
ſchen Dfferen feholde? J 


“ An Fofia dem Koͤninge i. Reg: vom 
de [üb ein Hann Gades quam van J 










doͤrch das wordt des HEren tho — 
vnde Jerobeam ſtundt by dern any te tho 
roͤkeren / vnde he reep wedder dar Altar dͤrc 
‚wort des HEren vnde ſprack: Altar / ee 7] Ss 
ſprack de Are / füh ydt west ein Schudem: Aue 
Dauid gebaren werden mit namen Jofia/dem 
vp dy offerende Preefler der höge / de vpdyröße: 
zen / vnde wert Ülinfchen knaken vp dy vorbren 
nen / vnde he gaff des dages ein wunderte ken 
ſprack / dat ysoaswunder dar ſlckes de Bine ges 
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= 
I a4 






























* redet hefft / ſuůh dat Altar were rythen / vnde de aſ⸗ 


Se pm IR, 
ZN, Wolhefft dargrötefte Offer gedahn⸗ 


ir * e / do hefft he geoffert ewee vnd twintich 
u fene Oſſen / vude hundert vnde cwintich duſent 
ja apen Reg 82. 67er 

% Weide Dfer fine vam Hemmelange- 
An ſticket worden? 
Reg 18.958. Salomonis 1.Beg: ‚IP. 2 2.Pate 
4 *v 1% ⸗ 


de affſchuͤwlikeſten Offer aedahn ? 


* ——— Ahas vnd de Koninck Manaſſe/ 
hebben exe ‚eigene Kinder vorbrendt / vnde 
n Affgade Moloch im dael Behinnonby Jeru⸗ 


em geoffert / im 2. Chron. 28. 9.2.vnde33.9.6, 


mn de Koͤninck der Woabiterz Beg.2.v.27. 
| Wol chut ein godtfatich leuendt dem 
—* Offer voͤr? 


23 in ſynen ſproͤken am Aeap. v. 3. 
vnde recht dohn ys dem HERen leeuer alfe 


—* * / de SEte hebbe fülde luft am offer 
de. brandtoffer / alſe am gehorſam der ſtemmen 
e 5 Eren / ſh gehorſam ys beter alſe offer / vnd 
nerckent / beter alſe dat vette van den Meder 
Ban 15:92 0° | 
en or 


| 
\ 


— oe 209 
hen vorſchuͤddet werden / de daruppeys/ vnde 
vo dyth erfullet ſy / ſteyth im Bote der Aöninge 


b 2 — Tempel tho Jeruſalem 


Abeis / Sen 49.4. Arous / Leu 9:92.KElier / 


— Koͤninge Gebberrdearitofieffen vn⸗ 


Samuel dar he chom Köninge Saul 


Pr 



















el >. ER 3 
Wbor wert de vnſadige gyricheit / vnde Nam⸗ 
maons deenſt ein Offer genömer? 
—9 N . ri 3,4 ur R 5 
.  Byracham 31.0,6. Vele Kamen tho vnnalle 
vmme Geldes willen / vnde vorderuen Yudede - 
dem Gelde offeren / de ſtoͤrtet dddd. 
Wbor vorwerpet Godtdenehlheiedee = 


Joͤdiſchen Offer? un 
Sm Eſa am ı.cap.darbe feggen leech 
fchalmy de velheit yuwer Offer / fpridtde Are] 
Ick bin fach der Brandtoffer van weederen 
De des verten van dem meſtevee / id’ hebbe necne 
luft thom blode der Rinder/der Kemmer vr Di fi 
de / yuw Rödwerd ysmyeingehwel/myneS ces 
leysvyendt/yuwentiyen maenten vnde jabktyde/ 
zuerſt waſchet yuw / doet juw böfe wefent yanımya 
nen ogen wech/onde bekehret yuw tho my/ fowik 
‚ic yuw tho gnaden annehmen] im so: Pfalmy a 

vnde 13. ſteyt desgelyken. — 1— 


* 






* 
HE 
de 


Wor wert der Joͤden offer/ mweletesfe alfe 
vordeenſtlick were heelden / den 9 
= 














grümlifeften dingen 

vorlyket? De) 

Eſa 66 Dar GOdt ſecht: Wol einen 
ſchlachtet ys my euen alſe de einen Mann erſch 
ge / wol ein Schaep offert /ys euen alſe deeit 
Zunde den Halsbreeke / wol Spyfeoffer bringen 
ys alfede Soͤgenblodt offerde / wol des WO rocks 
gedencket / ys alſe de / ſo dat vnrecht lauet 
vehlen fe füldes in even wegen / vnde hebben 
vallen aneren gruͤweln / vnde dohn darbr 
oͤuel gefelt. N N ER Ne 


— 


J Ya. 
— % 
r 
Ya 


1 
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Fe 
san 
uU an OR w 
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Wor van — ——— nich Dee 


74 


— (eat fi. | \ m 


Van ;Zosenlohutwäre Zunde gelbe. Wende. | 


















> febriffe WM Tofes im boke am zz. cap v. is · Da 

Tehale neen Zorenlohn noch Hundegelt in dat huß 

Sades bringen / vth einem geiöfite, — MM. 
u Exen dynem Eng gräwel. 


dei 1er /eindesmo ens) 

** — fo ſchrifft Moſes im 
A am⸗ 2 Twee auge Lemmer 
a alle ee un Altar offeren / eins des 
gens / Dath ander. des Auends /tho yderm 
amme ſchaltu nehmen ein teyndeelSemmelmels 
vorm enger mit einem verendeel Yan einem Ann) 
geftötten Olye / vnde ein verendeel vam Hinn 
x Oyne. Sin / ys eine 3835* ſen / alſe ein boem⸗ 
a ont e edder Ame / darinne ewoͤff loͤſſel gegahn heb ⸗ 
e * * tho —— el@lye/ vu⸗ 


— ys ar. offerent unde eötene FR 
7 am öuelften befamen? *° + 
x — beyden Soͤns Aarons des Zogenpree⸗ 
s/darfe froͤnd vr vor den Heren brochtẽ mie 
vr rock / Do voer dat vuͤr vam HEren vth / vor⸗ 
brennede vnde vorterede ſe/dach fe ſmertiick ſer⸗ 
muſten / Exod. 10.V.i. 
Wens offer ys van Felſe angeſticker 
BEN vnde vortehret? 
——— do he thom Seeruoͤrer des — 
7 wort vam Engel des HEren / vn⸗ 
reihe vp einen a lede / do roͤrede de 
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Engel mitfpnem ai dat offer an/ondevärwser 
vch dem Velſe / vnde vostehsede dat offer. Imbo⸗ 
UEBEF AN AIER EN SON PR EHE 69 
Bol woͤuer ſynem Offern cho ſchan⸗ 

den worden? 


ee u 
ſeen wolde /dewylehe vngeloͤuich was Gen. 4 


4Seba 9:4. Thom. Bone De Pros. 


pheten / dar ſe erem Affgade Baa 
Den / darby bededen / vnde ſick are 
zineden / vnde choſteeken / vnde den 
nicht erhörer worden / alfo dar lies 


— re, 
Wenneer de —— gegenen 


Ader en. 2047: jahse/ we 
Chriſti gebordt 1913. Gen.17.025: 
Wol ys op de befnydingefchele 
Dich geworden? 7° 
— Moſis Fruwe. Wente do ſe wer 
erenwill len eren Soͤhn beſnyden muſte / " 3 

























ur u 
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erem Manne: du biſt ein Blodt⸗ 
35 v — ys/ 9* koͤſte bios 


——— doe. 


N Bor fint de Rinder rast chom anderen 
— mahlbeſneden worden ? Er 
En; © yenfydt des Jordans in Gilga!/wp dem 
rge n / Araroth. Wente — — 
peertich ahr in der Woͤſtenye hen vnde her werer⸗ 
— voltt / dat im der Wöflenye gearen 
si Iutdyi befneden wört/ geboth BODT dem 
fofise dat he ſe alle / de mit droͤgem vorhe Suex 
— eh as muſte · Joſue 
2. 3.4. ar 


—* Welckeren Sruensy: HB De beſnydinge erer 
Be "Kinder duel befamen? 


gan framen Fruwens tho Jerufalem / 

dkeren oe beſnedene Kinder an de Helfe ges 

heng etworden/ vnde alfo in de Stadt chon ſpot⸗ 

‚te ommeher gevörer van den Heyden / vnde ende⸗ 

hie ee tho Dodegefiärrer. zu 
7 e vVv 10 


Bor ſteych ydt / dat bebeflmbinge, ein vör, ' 
R bilde geweſt fg der Döpe? 


„Inder —— auli an de Coloffern amz. 
11:36 Ehrifto ſynt gy befneden mit der bes 
ringe ahne bende / doͤrch affiegginge des ſuͤnd⸗ 
liken Eynes im Fleeſche / noͤmlick mie der beſny⸗ 
Dinge Chriſti in dem / das gy mis em fing doͤrch de 
—F 


d 


oe "ans 


Er Evdan deebeſnydinge * 2 | 


biſt / vonder moch myw/ 
Fond ya blobswengen/on ick 





— — wi: ? — — 

214 Bart derbefpdingen \ 

80 hart ys de beſnydinge gebaden 

"genen? * | 

* 2 dem — vnde Dode.. ‚Wentefi 

Godt Gen.17.0.14 wennein — 

ſneden wert an der voͤrhuet ſynes Sleeid; 
Seele ſchal vthgeradet werden vih fi 

daruͤmme dat ydt myn vorbundt vor —* 

Weme ys de vnderlatinge — f ; =“ 
| am oͤuelſten bekamen ⸗ 


WMWoſi dem Manne Gades / do be wedt 
Egypten toech / Do quam em Gode entyes 
de wolde en doͤden / daruͤmme dach he —— sh 
nicht befneden hedde. Exodi 4.0.24... 
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Kay 


wu 7% 


Weme ys de beſnydinge am duelſten — 
bekamen? — 


Zemor vnde ſynem Soͤhne Si⸗ —— * 
zen der Stadt Sichem / do defülutge me lee⸗ 
ue willen cho Dina Tacobs ochter/mie 2 7 
geren beſnyden leechen / quemen de Söne* Tac 
pnde erwörgedenfe.alle / nehmen de Sta 
chem in mit allem dat darinne was 

‚de junge Here Sichem ere Sůſier geſche 
de / Gen 34. Y.25:26. 


Wol hefft ſick am froͤlikeſten by — 

ge Gades byſtandes erinner · 

Erſilick Dauid / do he mit dem groten® Soliach 
ſtryden wolde / vnde yderman menede bew 

vorem vnderliggen: do vatede De 

trotzede vp ſyne beſnydinge / vnde ſprack· de 

re wert my erredden van diſſem Philiſter den 

Bf nedenen / de HEre wert en in myne — 
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ET E — 
a ‘ * 
— * - — 
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WWan der beſnydinge 219 
fo.r,.Samuel.17,936. Thomandern Jonathas / 


Wapendreger / kum lach vns henoͤuer gahn che 
wen Lager der vnbeſnedenen / velichte ee 8* 


ho he vnde he erheelt vnde vororſakede dar⸗ 
de eine große auerwinninge. iSam14. v6. 
Wolvorwerpet de beſnydinge im Nyen Te⸗ 
ſſtamente am ftarefeften? \ 
Se hillige Apoſtel Paulus / dar he chon Ga⸗ 
ztern am⸗Vv.2ſchrifft / beſtaet in der fryheit / 
armede vns Chriſtus gefryet hefft / vnde lathet 
nicht wedderammẽ in dat knechtiſche jock ges 
nemen / Suͤh / ick Paulus ſegge ydt / wo gy 
einyden laten / ſo ys Chriſtus ya nicht nůt⸗ 


ech dat he noch ſchuͤldich ys / das gantʒe ge⸗ 
Lay osıch dar geſette rechtverdich werden wol⸗ 


| say 
dem) vnde fine veh der gnadengefallen. 
N üö E ; ER 


Sax xXXV Capuul ER 
Ban Rykedome vnd Schat⸗ 
ten Armoth / gewinſt vn⸗ 


— 


FREE Wer 


nen / dat ick ſyn hoͤuet eme affilae/ vnd geue ſyn lyff 
den Vageln des Zemmels/ * ——— —* 


De Soͤne Sauls / alſe de mit ſynem Vader tho vel⸗ 
De lach wedder de Philifter / —* he tho * | 


SSEre wat vthrichten doͤrch vns: Wente ydt ys 
— Eten nicht ſchwar doͤrch vele edder weinich 


'bethüge mahls yderman de fick befuya 
£bo Doende / gy hebben Chriftum vorlaren 7 


Bee den 





* Van Rytedoem vnde Amoch 
Wenneer ys de rykeſte am armeſten 


ee geworden ⸗ 
F Sor etydt der — 
I Bades Soͤhn de HEre —— — 































3 Par :oDex —8* fen noch Weegen hefft hebben Ei 
nen; Sunoer ys im Stalle by den onnorm after 
Meerren gebsren worden/ in eine h 
g Lzcht / hefft ock ſynen gansen wandelwp 
föifer grothen Armoch gevöret/ —— 
‚gene gehadt hefft / welckes he cho ſynet v 
holdinge hedde bruken koͤnen / wo he — 
4: 9.9028. . De Vsffehebben Aulen / 
Vögel vonder dem Hemmel hebben 
des Ninſchen Soͤhn beffe nicht / dat he m 
herlegge.: Ja diffe Armoth hefft — 
ins tho gude geſteken / vp dat he vns m 
xyck makede / vnde de — di orr 
2.L08.8:.9.9. 


Wol hefft in ſyner Armoch den men 
side aedeener? 

Vnſe SEre Jeſus Chriflus / de hefft ur 
nerarmoth/ vns alle gebracht chom henmme 
ſwen ewigen Rykedohm / alſe Paulus in den⸗ 
ange a genem Sproͤke der anderen 
Cotinther am 8. cap v.9.fecht/ / Gy — 
de vnſes BHEREN In C⸗oriſti / efft bi 
zyd — — — 9 
vp dat gy doͤrch ſyne Armoth xy 
de chriſtirke Kercke ſinget: he ys — 
arm / dach he vnſer ſick erbarmede / vnde in d 
en makede eyck / vnde ſenen leeuen Eng 
gelyct. 

















Meilen —* ende: * 
* rmoth her⸗ 


J PR he 21.0. 2,.Ryke — 


Wol * he md nl, noir — 


— ryck / de dar 
x ka ne semmnerane. Jana —— 3* 


Eu 7) 


Wat ys by sur — dat 
allerbeſte ? 


En —— fs 
Vnde mit moͤt ⸗ 
Een en Alſe od — * 


id ooen in ſynem leuende / wente dac ys ſyn deel 
infynem Arbeyde / vnde ys ein gaue Gades. Lyß 
* — n wyder dat⸗ 9. caꝛim Prediger Salomon: 


Welcker ys dat befte gewinſt⸗ 


x ” ſyn / vnde ſick amyegenwerdis 
zu. gen lathen / alfe Paulus lehrer ı. Ti⸗ 
—* — —— — wol 


N Rn Ryledoen a7 ; 


mirper man naunes gar ehefft ſe alle 
— 


d —* — kumpt / J 
nichtes ——— ys J Bee ſyn / Ynde ſick gͤt⸗ 


Ze 
5 —* 

TI 
1 g . 


a Bam Rytedehm vnde rem. 
_ godefrhähtich ys / vnnde leth fickiock; gendgen. 

Mente wy hebben nichtes in de Werlt geb J 
Darhmme ſo yſſet apenbar / wy werden och 


























baren wehbeingen. 
Welcker y de befte vnde fahigefte u 
| | pferd .= 2 


Den Armen vinmefüß vnde vmme Baden 
willen gudes doen / alfe Salomon ſecht Prouerb 
19 9.17. MWolfid’des armen -erbarmerde ieh 7 
dem Eren / de wert ydt em wedder VOrgeiDene 
Datumme ſecht Chriſtus: Wol den atrmen⸗ 17 
nen drunck Eoldes Waters geue in pnem ramen/ 
dem ſchoͤlde jdt ryckliken vo rgulden werden 
———— —* sn u RC 
Wor ſteyt yde geſchreuen dat men Gele 7 
—0 auemöthehyrlaten? = 
Zoob am 27.9.19.De Ryke wenn bz fie leche/ 
wert heydt nicht mit rapen / Se wert yneÖg 
vpdoen / vnd dar wert nichtes ſyn / ydt wer: 
homabl vth ſynen henden entflegen · Tin⸗· 
WBohebben nichtes in ve Werlt gebroche 
werden ock nichtes henuth bringen. — 
Bor werden de gyrigen Ryken eine 


Es 


* 





ESpypinnen vortylee? TEE 

Job am cap 9.19: Wennde® e Gele 

thofamende bringet alſe Erden / vnde amletk 

der alfe Leem / ſo wert he ſe wol bereyde 

——— 
dige wert dach Belt vthdelen he buwet ſyn hue 


gelyck alſe eine Spinne / vnde gelyck alfeeint de 
sin Schuer.makek. r TE A: 


reg 9 Re. 7 id 
Wat ys beter alſe grote fcherter —J 
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Ra. mcg Bet it ae # 
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FRA — Ylamevnde ehrlike gede hteniſſe. 
Wente ſo ſecht Syrach am 42.cap.v.ıs. Säbrho/ 
dach du einen guden Namen beholdeſt / de bl 

g wiffer alſe duſent geote Scheste Goldes-. 


\ 


Se Ngeroinfigefertet ?,. u. 
WMWatchei amıg'cap.v,29. Dar Chriffus echt: 
warlyken ic eage yuw/wol,vorleth hůͤſer edder 
Sroder / edder Suͤſter / edder Vader / edder Mo⸗ 
ge edder Fruwe / edder Kindt / edder acker / vm⸗ 
nynes Yamens willen/ de were yde b ⸗ 
old her vnde dath ewige lenendt eineit. 
Eue.ı3.v.27.Marlyckic fegge ynw / ydt ys newant 
beein hueß vorleth / edderOlderen / edder broder/ 
gbder Sruwe/edder Zinde / vmme des Ryfes Gar 
rs willen 7 dejdt nicht velfoldich wedder entfan⸗ 
imdiffee eyde vnde in der chorůmyſtigen werle⸗ 
Welcker ſchat bringet alle Schette 
— mie aktee 
Se edle duͤre Schat / dar Godt de Vader vns 
‚mede vorehret hefft / noͤmlick Jeſus Chriſtus / in 
dene / vnde mit deme gifft Godt allen geloͤuigen 
Allent/warfe au Iyue onde Seele hyr tydelick vnde 
dort ewichlich bedaruen. Alfe Paulus Ront.s.v. 
1.fecht: Is Godt vor ons / wol kan wedder vns 
jde ock ſynes einigen Soͤns nicht hefft vorſcho⸗ 
ſander hefft en vor vñs alle darhen gegenen/ 
olde he den mit em vns nicht alle dinck ſchen⸗ 


Bor hefft ein Schalel einem framen Man 
„eine gane genen / de berer geweſt ys 
salfe Hemmel vnde Erden? 
So de Godeloſe valſche Richter Pontius Pi⸗ 
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Ita 
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5 
—* 


21 
—— 
BT. 
a 
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ur. 


Din Ban Kyfedoetn; re 


Wor wert vp groten vorluſt d — — 


Intuspemfiamen Joſeph dat Lyff des HAERELE 
eh fra Seen, fa * Seh. 


1 


F J F as K J — 
ꝛꝛo Ban Rytedoem 
Jeſu Chriſti gaff / ont he den vam Criche n 
vnde begrauen ſcholde / in welckerem al 
vnde erkenteniſſe vorborgen legen / ja in weld 
rem de vuͤlle der Godtheit Iyftbafftich 

















 Johamı9938.Col,nz: nern 
Weovoolvormeldet de vngewißheit der Schere 
gen diſſer Werke? 7 





Dauid im 39. Pſalm / dar hefedhen.s. ©: 
ntchtes fyns do alle Minſchen / de doch ſo 

er wahnen/gahn »arhen / maken ſiek vehlen 
REES PLDLNCS U) OOBEEREEE ol yde 
enwext. Atem Saruchamz.cap, 2.17. 20 
fine fe / de dar Suͤluer vnde —— 
ben / darup de minſchen er vortruwent ſetten v 
ve koͤnen ſyner nummer ſach werden Se we Sue 
Gelt onde fynt flytich darup / vnde ys doch allch⸗ 
mahl vorgefflick. Sefyne vordelget/ vade ini 4 
Bol n / vnde fint andere au ere Siebe ge⸗ 
Tamen * Be: | 


Dat XXXVI.Capiutch. 


* — 

Ban allerley Voͤlckern Die 
deſchen | Joͤden vnde 
Tuͤrcken. — 


Bar weme kamen de Daͤdeſchen her ẽ 
An Aſcenas / de ein Soͤn gewefenys Go⸗ 
ON Bindes Hinde-Jonbets —— 
Krohe.Ben.ıy.z.onde hefft regereföuer 

Rede Ende twiſchen dem Flete Tauat / der 
ſwarten 









warten See/ / vnde den Rynſtroem / ys van [nem 
* — ——— vnd Aare der 
pgerichtedem Gadesdeen 5 oͤmet 

—— —— bade / welcker name 


5 


sn je Tutfcones eoder Duͤdeſchen geuömsthefft. 


Wan were kamen de Turcken her: 2 


ſchrifft orus / dat ſe eren ordt⸗ 
En Iſmael dem Söne Abra⸗ 
bei den he mit ſyner re der Agat sn gerbhger 

fe / Are — ock anfencklick Ffmaeliter vnde 
Agar — ———— welcke * 
n * Inder Bibe findesialfe Ben.37.2.27.Pfalm. 









ls Paral.s. 2. —— — Hexna mahis 
fe nid ‚alfe vnechte nedte geholden würden / 
eben fe eren namen vorendert / vnde id Saras 
os genömet / anshotögen / dat ſe de rechten er» 
t weren des Segens vnde Rykesder Merle ; 
mil Bodt dem ÄAbraham vorheten hefft. Dar⸗ 
iin elf /ve BODT dem Abrahe / 
ande ſynem ſ bevahlen / beholden hebben. 


——— Pr der Kinder Jacobs gewe⸗ 
n / do ſe in Egpprentögen? > © 
‚Ss Suentich. Wente ſo ſchriffe Moſes Gen 














i n@gypten: quemen / weren ſoͤuentich. 
Wovehly s der Rinder cobs edder Iſra⸗ 
Sig Een, do ſe ot Egypten ge⸗ 
tagen ſindt⸗ẽꝰ 
* RER hundert önfene Mann ahne Seas 
m ande Ainder./ Exod,ı2. Wlan. 000. ak 


* / 


* 
* 
Er 
3 


7 4 


ck vp ſine vnderdanen ys geeruet / dat 


6.9.27 Alle Seelendes Zueſes Jacobs / de mit 


Eanallerley Bolckein. -a 


* SWan allerley Bölekiin: \ 


PR, vnde doͤttich / wo ——— * 


Manaſſe: de negende de ſtamme Dee 









ae vehl ys erer geweſen do ſe thome 
ERDE getellet 1SOLDEIFTIRDE, 
Nr, 


R ei 
4 She 


— ‚I hundereoufent/eih oufene/R Föue . 


R7 


boed Moſis am 20. cap.v·x c·. 


J Bi ſte 
Ba Sinai im andern jaredesüche 
„sang ſint — Ya wo 


# 


* 

















let worden?“ 
a mewsölffe [de erfie ys de ———— 
de anderde Stamıme Simeon de drůdde de 
me Gad: de veerde de ſtamme Juda: de he 
ſtamme Iſaſchar: de ſoͤſte de tamme Zab 
ſoͤue nde de ſſamme Ephraim: de achte dei ar amm 


teynde de ſtamme Dan de elffteve ftammediffen 
twoͤlffte de ſtamme Yraphihali. 
Bo Rarckye ein yder Stam an ah BE 
Krygesvolcke geweſen ? be, * 
Dat cögee moſe⸗ an Num i. vnde Yam.z 
Noͤmeliken. = 
Ruben/beffe gehadt/46 500. Hum.ı.v.2 —— 
Simeon / hefft gehadt /9300 Num v 23: a 
Bod / hefft gehadt / a sam 


4 
J, 


* Er 
. - 
2, — * 
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—— — 3 


a 54400:: ——— =. 
17400 9 Fle- 





| "9.33. hihom 

re .b SEA ge. 
Fe Rn = —— 
Ds N 
eh * ee 





See ve e BRaneperon Geefen - 
manck den Kindern frac? °' 
Br Saul de Soͤhne Kiß / de erſte Koͤninck uer 
ſrael / de ys eines Bops lenger geweſen / alſe alle 
volck / alſe ı.&am.10.9.23. geſchreuen ſteyt / do 
manck dat volck trat / was he eines Koppes len⸗ 
en volck / vnde Samuel ſprack/ dar 
— de HERE erweblet hefft / wente 
er gelydi inallem Volcke. 


2 Vo vehle Iſtaeliter ſynt vth der Babylon⸗ 
* ſſhenseren cten ſe wedderna See 5 

* ruſalem gethagen 

RS 6: veertich duſent / TOR 















3 elalfe ſdre am 2.0.64 ſteyt. Der ganzen 
emeenealfe ein Mann / was twee vnde veertich 

— ⏑—⏑ ⏑ ⏑ ——— 

Weovehle hedden ſe Maade vnd Knechte? 
* duſent dreehundert vnde ſoͤuen vnde 
Eſra 2v. 65. 

Wo ſtarck ſint de Idden geweſen tho 

Roͤninek Davids hden · 

auid dat gantze volck / dat vnder em was / 

Alec negen ——“ ſoͤſtich dage lang 


& 


| 

















24 CARE EL 


do bevaridt meh in Iſrael achte bunderen 
fent ſtarcker Mans / de dat Swerdr ve | 
de vedder de vyendeflr Zönden 
vyffhundert mahl duſent ſaren 
Sam. 24 v * 


Dat KxXIX — 
— — N 


® — dingen / Porten vn 
de Doͤren / wegen vnde 
Straten. — 


o ys in peninge ciner Kane 
A ſehrſten vorſchrocken 


Es Zolofernis — 
peniuge der Slaepkamer 
Dodt vuͤnden / vnd ſegen / dat e 
den Kop hadde afft be 
een fefo ſehr / vnd makeden fo ein yemexlic “8 
ent / dath dat ganze heer daruan vorsag 
fluͤchtich wort/ Jud..13.9.9. Ye 


Wol hefft de vorſchlatene doͤre hie⸗ 
ſten vpmatken koͤnen:; — * 
Simſon / wente do he in derstadee 
flaten was / vnde de Boͤrger pp en lu 
en doͤden wolden / ſtundt he in daeme der: 
vp / fatede beyde Dören au dem Stade d 
fampe den beyden Poſten / vnnde hoefffe » 
den Kegeles / lede ſe vp de — * 










— 
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E Sn Sknyeiseii. oa 
| fehenup vpde Spize des Fee vor Ze 
kon. 00 46.v 3. 

Wovehl Siäielfef Sorden ine 
ſchen vortruͤwet? 






Bi. 





















Bodslofen darmic de S tho beholden / den 
melcho vnde de Selle vpthoſinren De ander 

—— Bediener darmit de Shnde 

——— 1 de tho / vnde den Aemmel 

peh ofeplusen — v. is. Dy wink 

oͤtel geuen / wat du vp 

eu —* (dat od ım Hemmel 


loß ſyn · Item / Johan,2o.v.23.YTemee 

re Beil} ven gyde Sünde behols 

1 ) deu findt fe beholden / vnde den gy ſe vorges 

Pi fins fe vorgenen. 

ER Wo vehle Sloͤtel hefft ſick Godt al- 

— ene vorbeholden: 

2 ue De erſte ys Cla6ss plnGıa, de Regenflös 

3% te GOde alleinys yde / de den Aemmel 
—*8 Regen gyfft vnde vpholdt / wo 

—— emgevels.1.8eg-8:v.35. Jobı36. v. 

4.28.0.12 Leuit. 26. v. 4 

{ ® je ander ys Clubs fepulchrerum,2e@löteltho 

Mareuern / Wente GOdt allein ys ydt / de am 

>£ allen dage alle Doden grener vpfinten / vnde 

ſtoͤrnene heruth bringen wert S£zechielz>, 


— * 
Eben —— yuw Aderen geuen / Fleeſch 
eh wallen/vnde mit huedt oͤuerteen / vnde wil 
w arhen geuen / dat. gy — leuendich wer⸗ 
Johan.5.0.28:9p-6.0.5 
N aaa Gas feriliiäiis, de ragt: 


‚Twee: De erſte — Bindefälstel /dem ; 


Be mas du — doc im Semmalgehannen pm | 


greuer vpdoen / vndemynvold, 


— 7 


338 ,,,. BanStirenStäeelen. 
Der onfendhtbarheit/ werte he allein ys de de der 
Seuywen exe Iyue tho ſaͤth / dat fe onfruchtbarfine/ 
onnde wedder wpflyth/öst fe feudhtbas werden. 
©en.29.9.31.Dode Hre ſach / dat Lea vnfeuches 



















Sodt / de de vnfruchtbare im huſe en m⸗ 
das fe eine frölite Kinder Moder wert. 3.09 / 


—— 1 Eu * 
De voͤffte ys Aabn mſerni & mortis, Def 
gel der Zellen / vade des Dodes / wente fo ſect 
Ehrius Id was dodt / vnde füh ick bin leuendidy 
van ewicheit tho ewicheit / vnd hebbe de ſoͤtel — 
Zellen vnde thom Sode Apocal i.v s 
Wol hefft mit thoſchlutinge dev Dirt 
ſyn leuendt gereddet 25 
Ehud / de Richter Iſrael / 59 he der Moab⸗ 
ter Koͤninck Eglon heimlic erſte ken Fonde/doflo 
bee bore achter fick vaſte cho / vnde ginck alfofe 
Ber dörch alle deener / doͤrch dat Slodt vnde 
dat ydt nemandt gewat wardt / dat he eren HE 
zen gedödet hadde / beth das be wedder tho 
volde quam / ſe ruͤſtede / de vyende oͤueruel vn 
ſchloech / erer teyn duſent nedderlede nd 
volc veh erer deenſibarheit vorloͤſede darum 
fenchieyn jare geweſen weren. Judicz.9.2 7 


Woan Slgien / Slötelen. 7 
Weme werden de Slaͤtel thor Schatkamer 
voorheten / do noch einander Schat⸗ 
meiſter im Ampte was⸗ 
— Nie ! 
Sode dorch den Propheten fatam / dat he [dyats 
meifier werden ſcholde / do de ſtolte Sebna 

Im Ampte was / vnde ſick darinne gahr ho fehra- 
erhoeff / tho deme leeth Gods ſeggen: Shhikwil 
Dy van dynem ſtande ſtoͤten / vnde wil Eliafim dy⸗ 
en Roc anteen / en mit dynem Goͤrdel goͤrdelen/ 


4J 
7 
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Der yennigen / de tho Jeruſalem wanen / da⸗ 
———— v 2.36 v 222. Reg.ig. a 
Npocalip z.· werc ydt vp Chrifium getagen. 
Mor wert des Sloͤtels des Affgrun - 
SER» gedache⸗ 

iR im boke der Apenbahringe am 9: cap. v.ı, 
— 
——— — 
Welcker ſint de engeſten vnde doch yder⸗ 
man gemeneſten Porten? 

ee de erſte ys de enge vthganck moderlykes ly⸗ 


erten vnd wenen in diſſe werlt gahn / vn⸗ 
en. Gen. z3. v As Job ı.v.2ı. 


vode ·· · 
R ‚Dich 


g 


r 
I 
= 
A 
⁊ * 


Euarim dem Söhne Higrie / dem vorhetede 





Inde dyne gewalt in ſyne hende geuen. Ick wii e 
se jlörel chom Sueſe Dauids genen/dache Yader - 


20,9: 1,dar he vam orösfprund des Ket⸗ 
vnde Mahomets redet / wo im text tho 





RE nei Kr 
¶ Doͤrch welofe Poren gahn de melfen 
| Südesrhondem? * ‘3 


Doͤrch de porte moderlifes Lyues / ds 
gahn alle Minſchen / de in diſſer Werle ge 
werden / vnde doͤrch de porte des Dodes /d⸗ 
alle ſteruende in yennes leuendt — 
79.6, Alle Minſchen hebben — 
vnde gelyken vthganck. —J— — 
Welder ys de bredeſte vnde gebane ⸗ 
eeſtrqte⸗ — 
De Serate de chor Hellen voͤret/ vnde fi 
in fekerheit vnde vortwyuelinge/oarde Min 
fick gaht tho hoch auer GOdt vorheuen na 
gebaden nichts fragen‘ / vor ſynem torne 
nichts fruchten / edder gahr cho deep vonder € 
wallen / vnde ſick gahr neener grade ho em’ 
ſeen / daruan ſecht Chriſtus Math am⸗ v. 
Porte ys wyth / vnd de wech ys breyt / de or 
aömeniffevörer/ond erer ſint velepeont 
delen. EN hr: je 
Weclcker ys de recht⸗ Hemmels fra? * | 
Godt fruͤchten / vnde vp ſyne grote b 
herticheit in Chriſto vorheten truͤwen Pſalm 
vVni. De EMEre hefft gefallen anden/ deenfit = 
sen / vnde vp ſyne gudicheit wachten Kfsiesn 
».21.Dythysdewech/. DenTälpige gaet / vr 
vedder thor rechten noch chor In — 
ſer ſtrate ſecht Chriſtus Matth.7.v.14.de porn 
enge / vnde de wech ys ſmal / de thom 
ret / vnde erer ys weinich de en finden 
Wol hefft einem anderen den rechten we 


gewyſet / den he fülusft nicht J * 
zahin willen ⸗ẽ / au 
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ar ter "rer , J — 
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* — Wale SEN > x \ vr 
ns, Wan Sloͤtelen. 3 
Pe Shrifftgelehrden ho Jeruſalem / do fe 
den wyfen vch Moͤrgenlande feden / dat ſe den ny⸗ 
en Boͤninck der Joͤden ſoͤken muſten the Bethles 
hem / Bene ho geuallen nicht vorde Dören ges 
Sahn heoden Mach.amz2.v-4.Darimme Johans 
nes recht van em ſecht am cap v.u- He quam in 
ſyn aka fynen nehmen en nicht an/ 
To vehl en oͤuerſt annehmen / den gaff he mache 
Bades finder so werden / de an ſynen namenges 
4 NE te Ta > 


so Lı FE dir u sc N"; . 
Weböcor fleyehein alant wech in der 























ae a; Schrift F — 
Im propheten Jeremia am 23.0 12. —— 


er 


Siyden vnde vallen/ vnde im 73. Pfalm. v ı8, 
ſetteſt ſe vpe ſlipperige / vnd flörtefi fe tho bod⸗ 


- 
2 
Da 


em / ſe nemen ein ende mit ſchrecken. 
su Wecelcker ys de fahrlikeſte wech 


——— Muh 
Forter feSuwoe int ewige elende/alfe Syach feche 
Belalas am 2ı ».11. De godtlofen gahn twar Hp eis 
hen fynen Aſterke / oͤuerſt er ende ys der hellen aff» 
Bunde / de rotte ver Godtloſen ys / alfe einhupen 
werc s dat mit Höre vorteret wert, 
Mor wert eines vormakeden vnde vor ⸗ 
uͤneden weges aedacır? 
5m Propheten Oſen am 2. cap v.1.Dae Gode 
Haget/ wo ſyn volc in affgoͤderye alfe eine geiſili⸗ 
Ebolerye geraden ſy / vnde ſeche: Ick wileren 
wech mit doͤrne tho maken / vnde eine wandt dar⸗ 
eceen / dat fe eren ſtich nicht mehr finden ſchoen 
mderfeggen : Ich wil wedderuͤmme tho mynem 
Srigen Manne / dar my beter was / alſe my nu 


| ie Ru Das 


N 


” 


Neys er wech ein glatt. wech / im duͤſteren / daruß 


wech der Bodtlofen/ de bringer fe vch 
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230 \ Wam leuendt. 
* 


odaxxxvxinc 
Ban mennigerlen Leuer 3 
de / Dode /vnde Begreffe 7 
year? ya —J——— Rh, 
— 3 niſſe. a 1} 67, A J 
* a y a 
Weo vehlerley leuendt gedenckt de hi Er 
2. Dee Age Socket 25 1 
7 )Chrexley : Deesfte art yB/ dat vorbe 
Egene vᷣade recht wunderbare leuen ed 
DANN: Ingebaren Kinderken in M⸗ derlyn e/ 
AB nichtes Teen / hören noch wesen] * 
m diſſer Werit chogeyt / neene minſchlike haude⸗ 
rkingehebben / vnde allein van Sade wun 
barlic erholden / vnde an dat liche gebrochewer 
den : Daruan lyß Job am 10.0.8; Pſalm a vñ 
Vnde dyth ys ein vorbilde des leuendes de. 
ſies im worde / alſe de olde vers Inder Yı 
Gerbo, Selat Embryo clanfas ın albo Daxua ‚in 
dem erſten deele/der Difhrede Lutheri / fol. 564 
ins.einefchönegelykenifle: aan 
De ander art ys / dat apenbare NAFMENKEN 
nend dath na dem vallegahr Fork vnne ⸗ 
gencklick ys / vull moͤye vnd arbeydt / {mer en vd 
kranckheit / angſt vnde wedderwerdidje — 
Job am 7.cap.D.23.Cp- 1-1. SJEAD am 40 
Dauid im 39.Pfalm.v. 5, im 90. 9.5.10 1 Yalfr 
Auguſtinus ſecht daruan. Pin Sıvere, cf dın toraue 
21. dat ys. a A ee 





pn 





586 
mA 


= Heesh lange iin bngelůcke ſweuen . 
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TRIERER 1:2 VOGRUESEHN leuendes im 
E- /dar de Minfhe twar leuer / oͤuerſt ſuͤlueſt 
nicht weet / wo he leuet: Wente be ſuͤth / weet vn⸗ 

e hoͤret nichtes / wat in ſynem huſe gefhüch/ vnd 


letne van Gade bewaket vnde erholden / daruan 
SEſaie am 2 cap.v im v 6. im 4:98: IM12.95, 
m 124:9.2.Pfalm. gelefen wert. 

De veerde are des geiſtliken gnadem ken le⸗ 
Bendes ys / dar wy Inder Döpe doͤrch werdinge des 
= Öeiftesnyegebaren. Johanamz.viz. 

den gelouen Ehrifto vnfem HEten ingelys 
e fint/ vor Gade in huͤlde vnde gnaden ſtahn/ 


lich hebben. Gal.3.v.27. Johan 1.9.12. Abac. 2, 
2.4. 861.2.90.20.1.L08.1. 9-70. 6.9.15. 
4* voͤffte art ys des nyen leuendes der gerech⸗ 
ficheit vnde ſalicheit / dar de geloͤnige nyegebarne 
gelouen allerley gude wercke doen / na 


— daruan ſteyth HTacth.s. v. 44. 7: v.1. 12,0. 

A ef.2.9.10.%809:6:9.19,8.9.1.12. 9.2 Pfalm. 
moin 15.9.1:2,24.0.4. 34.v.14.08c: 

Rn * ſoͤſte art ys des godtloſen fündtlifen vors 
rienens / Dat men Bades fynes wordes 

ewillens nicht achtet /na eigenem mothwillen 


1 / darmede Godt vorförnet/ ander. be 
*5 — ergert / vnde ſtraffe vnde —— 
nt vnde andere thuͤt Johan.z,9.28.Rom.ı. 


Ephef 5.0.3. Syrach 21. v. i8. Johan v. 16; 

De ſoͤuende ardt ys ein huͤcheliſch edder glyſ⸗ 
leuends / wen men ſick yowolvanbätenthe 
monde * sheet / Suerfl inwendic eis 

x vngeloͤ 


Vamleumde 


nn der naberſchop / bech dat he vpwaͤket / wert al⸗ 


porgeminge der Suͤnden / gerechticheis vnde hils E 


Bades gebott vnde willen / cho fynem laue vnde 
8 ter m/enDethodes negefien mäteicpeit unveberen 


= - böfen lüften leuet / inallerley Sänden ur 


= 2.0.5.6.9.1.8.9.2.1.C08:16.0.10.Bal.5. 9.19, 


SH | — 
2 4 - * * 
J —— 

/ ⸗ J 


232  oanteieti , 
vngeloͤuich herte hefft / dat vull godiloſichete file 
cket / daruan liß Luc am 6. v. a5. Matshraz: vr 
Syrach am iv 34. Tobie 14mm. 00 0m WI 
De achte art ys des chokuͤmſtigen ewid 
zenden leuendes — hehe = devndf 
$Engelen im Hemme Per 3 

wunne vnde frede Toble am 2.0 18. Sapient 
Eſaie 35v i6.51 v Apo 2 v.u.Jobe.ıs: 2 
Der vngelöuigen oͤuerſt by dem Duͤuel in der Hel⸗ 
len / in ewiger quael vnde pyn / frucht vnde te 
zen / huͤlen vnde reenentlapperint/ Darnan Alan 
3.9.10 .22. 9.13.25. 9,36: Apocalypf.ı4. v. 2. Ef zes 
9.1.33;974:66.24 2. Chef v:9: c·. ; 
Weme ys de rathfraginge / efft he lenaer ie 

uen woͤrde / am oͤuelſten beamen ⸗·⸗ 
Dem Boͤninge Ahaſia / do. he einen DoDeli 
Zen vall gedaen hadde / vnde baden fende chem 
affgade cho Efron Baalfebulgenömer/vnderene 
gen leeth / efft he ock lenget leuen / / vndee 
Yorwinnen woͤrde / do leecth em Bde doͤrg —* J— 
Prophetenẽ liam ſeggen: du [halt van denſee 
bedde / darup du lichſt / nicht wedder vpkamen 
fuͤnder des Dodes ſteruen / daruͤmme dat Du Des 
Bades Iſraels vorgeten heffſt. 2. Ke-1.0.I6% Bien: 
Weme leuen devorftöruened I 

Sade dem almechtigen. Wente fo ſeche Ban 

tas am 26. v. Ere dyne Doden. leuen vude 
"werden miteren Lychammen vpfisen. Walervp 
sonde roͤmet / de gyliggen vonder. der Erden Dyi 
doͤw ys / alfe ein doͤw eines groͤnen Veldes. 
Wor hefft ein Dodt den anderen ger 7777 
freten? —— 

Sc Chriſtus / de HEre des leuendes / mit de 
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WWoam Dede: 17238 3 
gede/ ſick woͤrgen leeth vnde doͤrch ynen N 
Dt den Dode auerw / alfe de kercke Gsdes IR 
fingee: Idt was ein wunderlifer Krych / do Dodt 
vnde Aenendt zungen / dat Leuendt beheelt den 

ſirydt / ydt hefft den Dodt vorſlungen / de Schrifft 
beffe vorkünbiges dat / wo ein Dodt denanderen GE 
ein fpot vᷣth dem Dode ys geworden. Hoſe⸗ 
1 15:9.14.1.Cor. 15.9.5535 ,.Timoth.].9.10- x 
Bi gas Königinne ys des ſchendtlike⸗ N 
fen Dodesgeftoruen ?° 
E Gefabel 3 AöningsAchabs Fruwe / de wort 

» 1) nie loes Köninges Jehu thom Sinfter hens 

Te: egrüwlike Affgsdexye vordedigede / vnde de’ A ’ 
* chten een nr vnde er wort van 


E 88 — nichtes oͤuerich vandt / men allein de 
sche 2 el de wörbe | vnde exe ſiade hende 2. ‚Bes. 


Wolhefft im dode wunder gedaen: BR 
7 EBlifade Prophete. Wente alſe na ſynem dos 
deein B ander dodt Eoͤrper in fyn graff geworpen 
wor l fobalde datfülyige dode lyff / de Knaken 
s Propheten anrörede/ wort ydt wedder leuen⸗ 
ze tratt vp ſyne Voͤche. ⸗Regum iz· 


I - — Gef dat Dode dar Leuendige ge⸗ 

RR ſundt gematet? 
wa x nder Woͤſtenye am geberchte Hor / darde  - \ 
kaeliten/ de van vuͤrigen flangenbeth vp den. 
odt gebeten / vnde vorgifftet weren / by dem 

ende erholden / vnnde wedder — 

IR. Kuiij den 


/ 
— 





4 ER 


do bevande meh in Iſrael achte unse 
fent jinrefer Mans / de dat Swerds vthtoͤgen 





























De wedper de vyendefteyden£önden/pndeit 
vyffhundert mahl — ſtridtbahre Men 
Sam·a v —— N bike 


Bu: | Du XXKIX Capittel. 
— Ti 


* — dingen Porten vn 
de Doͤren / ge — 


Straten. — 
je 
Woye in ening einer Kuna am — 
ſehrſten vorſchrocken * 
Es —— u. 
eninge der Slaepkame f 
Door pänden und fegen/dat sen —* 


den Rop hadde affgehouwen / ve 

cten fefo ſehr / vnd makeden fo ein yeme a 

ent /dnth dat ganze heer daruan —— vnd 
ich wort / Judezc. 


Wol hefft de vorſchlatene döre an teh 
fien vpmaken finen: · ER * 


Simſon / wente do he in derseode⸗ — ana: 
fisten was / vndede Börgervpenli 2 
endsdenwolden)/ flunde he in der MIR 
op / fatede beyde Dören an dem Stadt d or 
fampt den beyden Poſten / vnnde hoeff fe wel 
den Regeles / lede fe op de Schulderen 
























Sn Sikenpeiinii:, * | 205 


h fehenup vpde Spize des Rc⸗ vor x* 
—** 16.0.5. 


Weo ehl Sloͤtel hefft Sorden Din 
fayenvortiimer? = >: 


Bodtlofen darmit de S tho beholden / ven 
melcho vnde de Helle vpchoflusen. De ander 
8 De Löffel /den gelönigen darmit de Shnve 
ale Mache. vnde den Hemmel 
yofdlusen ut: v.ı8. Dy 2 
nd en — ter 


iyo.. Item / Johan,20.0.23.YTemet 
de er en Beift/ den gyde Sünde behols 
en / deu findt fe beholden / TORE DEB.ST IE Dora 
w/den fins fe vorgenen. 
ER Wo vehle Sloͤtel hefft ſick Godt at- 
lene voͤrbeholden: 
se: De exfleys C/s6x plnbıe, de Regenflös 
se GOde alleinys yde / de den HAemmel 
De/daeys/ Regen gyfit vnde vpholdt / wo 
—** em gevelt. Reg8. v· 35. Job.36- v. 
8 —— 28. v.i⸗ Leuit. 26. v. 


en grer zern / Wente GOdt allein ys ydt / de am 
fänafien dage alle Doden greuer vpfiuten / vnde 
leo ſtoruene heruch bringen wert. Ezechielz>, 
6. yuwe greuer vpdoen / vnde myn volck 
uch — yuw Aderen geuen / Fleeſch 
en wallen/onde mit huedt oͤuerteen / vnde wil 
* chem geuen / dat gy wedder leuendich wer⸗ 
7 Johan. 5.0.28:09P-6,0.51- 

— me —— — de — 


Pr RENT 
e 


A > 
D e ander ys Clavs fepulchrorum Be@lätel tho. 


Be ne en DEE ſchal ock in 





26.,. PVanSisrenStöredem - 
der onfruchtbarheit/ wente he allein ya yde / de der 
Fruwen ere lyue tho fluͤth / dat PB ne 
vnnde wedder vpfluth / dat fe fruchtbar werden, 
Gen.29. v. zi. Do de HEre ſach / dat Lea onfrucdes 
bar was/maFede he ſe fruchtbar / vnd Rahel⸗ 
fruchtbar. Gen: 30.0.2. fpricht Jacob tho 
bin ick doch nit Godt / de dydyneslinesfeudien 
geuen wil.Pfal.ı13.0.9.Molysalfede Are vnfe 
Sodt / de de vnfruchtbare im hufe wahnen match] 
das fe eine frölife Kinder Moder wer 
De veerde ys ab⸗ cabuftonss de ſpiſe flörel 
wente he allein ys ydt / de alle Minſchen vnde 
aturen ſpyſet vnde erholdt / na ludt des Pſain 
Aller Ogen wachten vp dy HEre / dardisenfi 
geueſt tho ſyner rydt / dͤ deyſt dyne milde handewp 
vnde ſadigeſt allent / par leuet nıls-wolgenall 
Pfalıgs:9.15.104- 9.14: — 1— 
De voͤffte ys abn ınferni de 
tel der Hellen / vade des Dodes / wente ſo fee 
Chriſtus Ick was dodt / vnde füh ick bin leuend 
van ewicheit tho ewicheit / vnd hebbe de flötelshor 
Hellen vnde thom Dode Apocal i vig Be 
Wol hefft mit thoſchlutinge der Dor —E 
ſyn leuendt geredde ?? 
Shud / de Richter Iſrael / do he de 
ter Koͤninck Eglon heim ick —— d0 flot 
be dr döre achter fi vaſte tho vnde gind alfofe 
ker doͤrch alle deener / doͤrch d4t Slodt vnd Srade, 
das ydt nemandt gewar wardt / dat he eren 
zen gedoͤdet hadde / beth das he wedder ch 
volcke quam / ſe ruͤſtede de vyende oͤueruen 
ſchloech / erer teyn duſent nedderlede vndef 
volck vsh erer deenſibarheit vorlöfede/darkndı 
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Wan Slõcen / Sloteten.27 
Weme werden de Sloͤtel thor Schatlamer 
vorheten / do noch ein ander Schat⸗ 
meiiſter im Ampte was⸗ꝰ 


m. 
> 
IE 
N 
7 





(3]» 


od ropheten Sſaiam / dae he fchats 
neiſter werden ſcholde / do de ſtolte Sebna 

im Ampte was / vnde ſick darinne gahr tho fehr, 
rhoeff / tho deme leeth Gods ſeggen: Suͤh ich wu 
dy van dynem ſtande ſtoͤten / vnde wil Eliakimn dy⸗ 
nen Rock anteen / en mit dynem Goͤrdel 
vnde dyne gewalt in ſyne hende geuen. Ick wilem 



























der yennigen de tho Jeruſalem wanen dat he 

Ppdge.iEfaie am.22 v-21.36. 0.22.12. Reg.ig.y.z7, 

Apocalip z. wert ydt vpChrifium getagen. 

Mor wert des Sloͤtels des Affgrun - 
ERBEN >: 1:11.71 3 BEE 

e der Apenbahringe am 9: cap. v.r, 
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f 7 ‚77 y8. erde, — 
Welcker ſint de engeſten vnde doch yder⸗ 
rg x man gemeneften Porten ar 
Er ‚De erſte ysde enge vehgand moderlyFes Iys 
e 3 dardoͤrch alle Minfchen naket vnde blode 
nie ſchmerten vnd wenen in diffe werle gahn / vn⸗ 
jegebaren — Job . | 
2 De. ander ys de Porte des Dodes / dardorch alle 
finfchen veh dilfen: leuende in jennes gahn/wel« 
fere fo enge ys) Dar de Minſche blode vnde nakee 
bendörch moth / vnde nichts van eydtliken gůuͤdern 
mit fick dardoͤrch dragen kan.nä. Timot 6. v.⸗ Job. 
9,22. DER. Fire, 


24 
EN, 


— beamer Alan 


gordelen / 
De 1lörel chom, Auefe Douids geuen/darhe Yader - 
eam 20,9:1.darhe vam orösfprund des Kees _ 


ærr Ai / vnde Mahomets redet / wo im text tho 


8 Dich 





ziß RD Ex Kan Sfätelen, ar — 
‚Dich welcke Porten gahn de —— 
| Luͤde vth vnde in 7 





















Doͤrch de porte moderlikes Lyues/ dardorch 
gahn alle Minſchen / de in diſſer Werle gebahte 
werden / vnde doͤrch de portedes Dodes/dardäuh 

alle ſteruende in yennes leuendt wanderen Gap 
79.6. Alle Minſchen hebben einerley u uganck / 
vnde gelyken vthganck. — Ri h: : 
Becker ys de —5 vnde —— 
We Serate de thor Zellen voͤret / vnde 
in ſekerheit vnde vortwynelinge / dar de Minſchen 
ſick gaht tho hoc) auer GOdt vorhenen /nafynen 
gebaãden nichts fragen / vor ſynem torne ſic 
nichts fruͤchten / edder gahr tho deep vnder Se 
vallen / vnde ſick gahr neener gnade cho em v 
ſeen / daruan ſecht Chriſtus Maͤth am De 
Porteys wyth) vnd de wech ys breyt / derhor vors“ 
dömeniffe voͤret / vnd erer fi ſint vele a⸗ 
delen. — 

Welcker ys de recht⸗ Hemmels frac? IF 
Gods fruͤchten / vnde vp ſyne grote bar 
herticheit in Chriſto vorhetentrhwen. Pfalm. 1 * 
vViu. De are hefft gefallen an den / de en 
sen / vnde vp ſyne guͤdicheit wachten Efaieamze 
2.21.Dythysdewech/. denfüluigen gaet vnd 

wedder thorrechten noch thor luchtern. Vandıp 
Tex ſtrate ſecht Chriftus Matth.7.v.14.0e, * eya 


ret / vnde eier ys weinihdeenfihden. 


Wol hefft einem anderen den ech 


gewyſet / den he fülueft nicht hefft * *F 
gahn willen? ss 





















ER NT RETTET 


⸗ 


2. RER * F 
— Van Sloͤtelen. —26 
De Schrifftgelehrden eho Jeruſalem / do fe 
‚Den wyſen vch Morgenlande ſeden / dat ſe den ny⸗ 
en Boͤninck der Joͤden ſoͤken muſten the Bethles 
hem / —— geuallen nicht vor de Dören ges 
gahn hedden Mjach.am2.v-4.Darhmme Johans 
nes recht van em ſecht am cap v. in He quam in 
iyn orten nehmen en nicht an/ 
fo vehl en öuerft annehmen / den gaff he madye 
Bades kinder sho werden / de an ſynen namenges 
| ven.‘ >» — ee: DR * 
Wecor ſteyth ein glatt wech in der 
a re DE 
Im Propheten Jeremia am 23.0 12. Darlıms 
meys er wech ein — / im duͤſteren / darup 
fe gl vnde vallen/ vnde im 73. Pfalm. v. 18, 
Du festefi fe vpe ſlipperige / vnd ſtoͤrteſt fe tho bod⸗ 
dem / ſe nemen ein ende mir ſchrecken. * 
Weeceilcker ys de fahrlikeſte wech ? 


— 


RN * 


eter froͤuwde int ewige elende / alſe Syrach feche 
8. am 21.9.1. De godtlofen gahn ewar Yp eis 
ven ſynen Aſterke / oͤuerſt er ende ys der hellen aff» 
kunde / de rotte der Godtloſen ys / alfe ein hupen 


werds / Dat mit Yüre vorteret wert, 

nr Mor wert eines vormakeden vnde vor ⸗ 
ee  Hinedenweqes gedadır? | 

Im Propheten ®fern am 2 cap v.1. Dar Bode 
et/ wo ſyn volc in affgoͤderye alfe eine geiftlis 
ebolerye geraden fy / vnde ſecht: Ick wileren 
vech mit dorne tho maken / vnde eine wandt dar⸗ 
öuseen/ dat fe eren ſtich nicht mehr finden ſchoͤlen 
Inder ſeggen: Ich wil wedderuͤmme tho mynem 
örigen manne / dar my beter was / alſe my nu 


Re . Ru Das 











De wech der Bodtlofen/ de bringer ſe vch 


i 
J 


1 


POS, — —— 





mo Barnleninde 
Dat XRXXV IL. Capittel. 


Rn SL Dr A re ——— 
Ban mennigerley Leuen 
ve Dode / vnde Begreffe 
— — J—— — 
— le 
LET ; — —— REG 
Weo vehlerley leuendt gedenckt de hil⸗ J 
ueeee 
Mhbeene De erſte art ys / dat vorbor⸗ 
gene vnde recht wunderbare lei aut d er 
Kr pngebaren Kinderken in Moder me/de 
nichtes Teen / hören noch — yde 
im differ werie chogeyt / neene minſ⸗ ike haude⸗ 
ekinge hebben / vnde allein van Bade vu z 
barlick erholden / vnde an dat licht gebrocht wer⸗ 
den : Daruan lyß Job am 10.9.8;9.P[slm.12.9.20, 
Vade dych ys ein vörbilde des leuendes der € hri⸗ 
ſfies im worde / alſe de olde vers iud Yun 
Gerbo, Selut Embryo claufas ın aldo. DArUA befe in 
dem erſten deele / der Difhrede Luctheri 
eme ſchoͤne gelykeniſe 
De ander art ys / dat apenbare natuͤruke⸗ 
nend dach na dem valle gahr kore vnnde⸗ 
gencklick ys / vull moͤye vnd arbeydt / ſme ten vnde 
kranckheit / angſt vnde wedderwerdiche 























vbeſte 
/f —— 
fi * 4 
WE u - _ 






FD 


4 * 


abid im 39.PfalM.v. 5, im 90. 9.5. 105.Balgr 


** 


F * ̃— % Nr 3 

Bi Wam leuendt. — 
E* De drůdde ys des wunderbaren leuendes im 
flape /Ddar de Minſche twar leuet / oͤuerſt ſuͤlueſt 
nicht weet / wo he leuet: Wente he ſuͤth / weet vn⸗ 
de hoͤret nichtes / wat in ſynem huſe geſchuͤth/ vnd 
in der naberſchop / beth dat he vpwaͤket / wert al⸗ 
lerne van Gade bewaket vnde erholden/ daruan 
Efaieam 2 cap.v zim 3.0.6.1m 4.98: IM1U2UY.S, 

‚im 124 v. ꝛ. bi. gelefen were. 
De veerde art des geiſtliken gnadem ken le⸗ 
nendes ys / dar wy in der Soͤpe doͤrch werckinge des 
Be Geiſtes nye gebaren. Johanamz.viz. 
den gelouen Chriſto vnſem HEten — 

t ſint / vor Gade in huͤlde vnde gnaden ſtaͤhn / 


——— der Suͤnden / gerechticheit vnde hil⸗ 


hebben. Gal.3.9.27. Johan 1.v.12. Abac. 2. 
w4.©8#1.2.9.20.1.L08.1.9.30.6.0.15. 
N Be: artysdes nyen leuendes der gerechs 
3 t onde fälicheit/ dar de geloͤuige nyegebarne 
bt :b dem gelouen alierley gude werde doen / na 
3 s gebott onde willen / cho ſynem laue vnde 
—* des negeſten nuͤtticheit vndebetes 
* ringe /daruanfteyeh iTatth.s. v.44. 7. v.1. 12,0. 
J phef.2.v.10.%80m.6:0.19,8-v. 1.2.0.2 Pfalm. 
RP2.5.90.1.2,24.0.4.34.9.14.086 
= — ‚De föfte art ysdes godtlofen fündeliken vors 
ienens / Dat men Bades fynes wordes 
Deirillens nicht achtet /na eigenem mothwillen 
de böfen lüften leuet / inallerley Sänder vnde 
handen / darmede Godt vortörnet/ ander. beley⸗ 
x Sr onde ergert / vnde firaffe vnde vorderuene 
fi vnde andere thuͤt / Johan z,v.28.Rom.ı. 
——— 8.0.2:1.C08.16.9.10.Bal.5. 2.19. 
phef 5.0.3. Syrach 21:0.18,1Johan.z. v. 16; 
De ſoͤuende ardt ys ein huͤcheliſch edder glyſ⸗ 
is leuendt / wen men ſick yowolvanbätenthe 
fenemvnde ſtille — / Sugrfl inwendich Fr 
vngeloͤ 


— — 
232 WBWam Leuende. 
vngeloͤuich herte hefft / dat vull godiloſichete fü 
cket / daruan liß Luc am 6. v. 4. Mattherg wage 
Syrach am i.v 34. Tobie usw. 07 m FT 

De achte art ys destho wah⸗ 
renden leuendes der geloͤuigen by Gade vnd ſyne 
Engelen im Hemmel / in ewichwehrender froͤwdde 
wunne vnde frede Tobiean 2% 18. Sapient 
Efaie z5 vi6. 1 v 6. 4po.21,v.u.Johe.14% 
Der vngeloͤuigen oͤuerſt by den Duͤuel in der 
len / in ewiger quael vnde pyn / frucht vnde 
zen / huͤlen vnde teenenklaͤpperent / darnan Mat. 
3.9.10 22,9: 13.25, 0,36. Apocalypf.14.vr2. Eſa 50% 


x * —— 


4 6624 2. Chef: 0:9: > 
Weme ys de rachfraginge / efft heler rie 


uen woͤrde / am oͤuelſten bekamen 7. 
Dem Roͤninge Ahaſia / do he einen DSB 
Zen vall gedaen hadde / vnde baden ſende he 
affgade cho Efron Baalſebul genoͤmet / vnde 
gen leeth / efft he ock lenget leuen / vndeee 
Zoreinnen woͤrde / do leeth em Bde doͤrch dem: 
Prophetentẽ liam ſeggen: du ſchalt van denſe 
bedde / darupdnlichlt/ nicht wedder vpkame⸗ 
fünver des Dodes ſteruen / daruͤmme Das Du Dun 
Bades Iſraels vorgeten hefffi. 2. Ke.ı.vi 

Weme leuen devorftöruened ⸗ẽ 
Sade dem almechtigen. Wente fo fee Ziau 
tas am 26. v. i HEre dyne Doden leuen| vnde 

"werden mit eren Lydyammen vpfisen. Waket vp 
vnde roͤmet / de gyliggen vnder der Erden Dyi. 
doͤw ys / alſe ein doͤw eines groͤnen Veldes. 


Wor hefft ein Dodt den anderen ge· 
freten? — 
Do Chriſius / de ᷣEre des Ienenden/mikdem. 


4 


























J 7 Bam Doden 233 
Sode ringede / ſick woͤrgen leeth vnde doͤrch ſynen 
bodt den Dodt auerwandt / alſe de kercke Gades 
ſinget: Idt was ein wunderliker Krych / do Dodt 
vnde Keuende rungen / dat Leuendt beheelt den 
ſirydt / ydt hefft den Dodt vorflungen/ de Schrifft 

hefft vorkuͤndiget dat / wo ein Dodt den anderen 
ſrat / ein ſpot vth dem Dode ys geworden. Hoſee 
VAq.i.Cox.i⸗.v.s55 2. Timoth.i.v.jo. —J 
Weclckere Koͤniginne ys des ſchendtliiee 
Ken Dodes geſtoruen 
DZeſabei —— — Fruwe / de wort 
och befehl des Koͤninges Jehu thom Finſtet hen⸗ 
uthgeliözter / dat fe ſick tho dode vyll / dewyle hr 
R raͤwlike Affgsderye vordedigede / vnde de vi 
echten Prophetendösdede/ vnde er Lyff wort van 
Den Perdenalfoshotreden / vnde van den „une 
 Denthoreten vnde gefresen / dach men Suer eine Bar: 
Ele ne tyde nichtes oͤuerich vandt / mensllein de h 
Schetel/vevörhe/pndeerefladehenve. Be 
9933.37. ER 


ee 
if 


\ 
x 
— — 




















olhefft im dodemunderaedaen: 


w 


dat Dode dar Leuendige ge» 

er funde gemater? Ä 

In der Wöltenye am geberchte Hor / dar de. EN 
liten / de van vuͤrigen flangenbeth vp dem. 

dodt gebeten / vnde vorgifftet weren / by dem 

lcuende erholden / vnnde wedder gefunds wor⸗ 
— Kuij den 


J 


F N ; 8 > A — — — 


J —* 


220 | Ban Riceen 


Jeſu Chriſti gaff / dat he den vam Cricze een 

vnde begrauen ſcholde / in —— | 

vVnde —— ser legen / ja in : 
sem de vülle der Godtheit yffbafftich vahnede. 

Johan ioↄ v ʒs.Coi.ꝛ .ʒ. ae ® 

\ Wolvormeldet de —— x 

ten diſſer Werled in © 

Dauid im 39. Pfalm/ dar hefehen.6. One 
nichtes fyns do ᷣ alle Minſchen / de doch fafes - 

‚Ber wahnen / gahn »arhen / ma —— 

——— 4 

Erxygen werc. Item RENTE — 17. 

fine fe / de dar Suͤluer vnde Boldt 

ben / darup de Minſchen er vermerken a 

de Einen ſyner nummer fach werden‘ Se 

Belt vnde Muen flytich darup / vnde ys doch 

mahl vorgeffüd., Se fynt vordelget / vnde inde 
——— ande ſit andere an 00 RER w 


‚ * Pr 


DuXKXVL. Eopiid, | —J | 


- 


Ban allerley Voͤlckern Die 
defchen ) Soden onde 
Tuͤrcken. —— F 

Ban weme tamen de Daͤdeſchen her? 2 
REES — 
Klohe.Ben.ıy.z.onde hefft vegereröuer 

de Anude twiſchen den Siese —* 2 


; Wanallerley Bf. uam 
} wessen @iee / vnde den Rynſtroem / ys van ſynem 
van wegen geerherus vnd wegender 
h — vpgẽ⸗ Gadesdeenſte genoͤmet 
2 — bade / welcker * 
Mernamals 6 vpfinevnderdanenys geeinet, 

x men fe Tuifcones edder Duͤdeſchen geunoͤmet hefft. 


Woan weme famen de Turcken her ? | 
— — ** (dyeiffe Nicephorus / dat ſe eren ordt⸗ 
— — Iſmael dem Soͤne Abra⸗ 
Br — * mit ſyner re der Agar —— 
ern fe ock anfencklick Iſmaeliter vnde 
—* ‚finde — worden / welcke namen 
28 ' ‚in der Bibe findee/alfe Ben.37.2.27.Pfalm. 
.182.9,7..1.Paral.s.v, N Sernamahis 
jermie fe nicht ‚alfe vnechte geholden wuͤrden / 
* fe eren namen vorendert / vnde iR Sara⸗ 
eenos genoͤmet / anchotoͤgen / dat ſe de rechten er: 
. wen weren / des Segens vnde Rykes der Merle / 
wvwelcken Godt dem Abraham vorheten hefft. Dar⸗ 
—* fe od de heſnydinge / de BGODT dem Abrahe / 
ande (ynem Sade bevahlen / beholden hebben· 
—— ER Bor vehle ys der Kinder Jacobs gewe⸗ 
Be ſen / do ſe in Egypten toͤgen ⸗ 
8 Söuentich, Wente fd ſchrifft Moſes Gen 
FRE ‚Alle Seelendes Auefes Jacobs / de mit 
3 em in £gypten quemen/ weren ſoͤ uentich. 
N Bach —— Iſra 
lgemeſen dofe vth Egypten ge⸗ 
Ki; * /.sagenfinde? 
Soßmahl hundert duſent Mann — di 













d PB are Ed UST. 
V· 


De re 7 


‘ 
ı PA 4 


208 
> 


ei “ analaleyehockat J — — 


J san v 
— Me’ getellet worden fin 
au * — 















2 
— —— jare — on 


De "Ss mahl ee AFb u 
— eidy Man isbilde / der yenigen allein / de v 
cwintich jahr en vnde daroͤger⸗ vnde int heer t 
teende důchtich weren Ylum.ı.9: 46: Vnde wort 
sd oe Leviten na erer Veder Stam nicht; gerek 
Er gem: Ir vi4r. da — ag er 


— wo vehl — ſcochch 

let worden ⸗ 1°” 
en ewölffe / de erſte yo de Seamine? ut ; 

De anberde Starmide Simeon: de druͤdde de ſtam⸗ 
me Gad: de veerde de ſtamme Juda: — 
ſtamme Iſaſchar: de ſoͤſte de ſamme Zabulon; de 
föuende de ſſamme Ephraim: de achte de ſtamm 
Manaſſe: de negende de ſtamme Beuyam 

teynde de ſtamme Dan de eiffte de ſtamm * 

tiboͤlffte de fiammie Yrapheball. 7 
free mann : 
Kryaesvolcke geweſen ? 
Dat söges Miofes anylum.ı. vnde 
—— — ——— eh 
| Ruben / hefft gehadt/as 500. Num inv 2. & 2647 es 
| Simeon / hefft gebadt/59300.47um.1.P. 23: we 
Br hefft gehadt / 3650. Num i.v Pe 





















en 


4 


v. 39· tich. 
— | # 
ch A 2, 
R ſcker vode Ionaefte e Mansperfon zeweſen 
manck den Kindern Iſrael⸗ 
— de Soͤhne Kiß / de erſte Köninck oͤuer 
ael/deys eines Rops lenger gewefen/alfe alle 
ad vers Sam.10.9.23.gefchreuenfteye/ do 
mat ck dat vold trat / was he eines Aoppes len⸗ 
er / alſe alle dat volck / vndeẽ Samuel ſprac/ dar 
e gy / welckeren de HERE erwehlet hefft / wente 
en "was nemandtgelydinallem Völde. 


ee ſhen gevenckeniſſe wedder na ee 
uſalem gerhagen? 9 


Enke e vnd veertich duſene / dree — 


g Be ein Mani was twee vnde veertich 
ehdree hundert vnd ſoͤſtich. 
Bovchlehendenfe Maͤade vnd Knechte? 


ſta zv 3. 
- ſtarck fine de Ilden geivefen che DR 
e KöninfDardsnywen 
Sr —— dat gantze vold/dar vnder em was / 
kelles leeth ———— 


= RN 
ER \ 


> 





* 


Movehle Iſtaelirer font weh der Babylon? 


Ife Efore am 2.9.64. ‚fteyt. Dergangen 


E duſent dreehundert vnde ſoͤuen vnde 












— ————— 


do be vandt mei in Iſrael achte hundert mahl du 
ſent ſtarcker Mans / de dat er are — 
DE vedder de vyende ſtryden koͤnden / v 

vyff hundere mahl enge Ariosbahren —— nf 
Sam. + v — MEER — x 


Di XXXIX ER 


Van Sloͤten / Slötelen/ on 


* — dingen/Poztenvie 
de Doͤren — — 


— Se 
won ys in aa ciner 5 Rama — 
we fehrften vorſchrocken ꝰ u, 


Es Holofernis Ramerdenere / do — d⸗ J 
peninge der Slaepkamer even Yeren 


















Wol — —— | 
ſten vpmaken fönen: — 
Slimſon / wente do he in derscade Gaza vors 
flaten was / vnde de Boͤrger vp en lureden / one 
en doͤden wolden / fiunde he in der Miinvernacue 
vp / fatede beyde Doͤren an dem Stadt Doref 
fampe den beyden poſten / vnnde hoefffe vehimie 
den Kegeles / Jede fevp de — A de 






















TE ae { 
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San Sheeny Stirn, = 205 


sr vpde Spige des EI vor Ze 
nr. 16: v. .. art, 


.. Bosch Sloͤtel hefft Sorden Din 
| ſchen vortriiwer? 


F F ja 


> ———————— de Sünde tho beholden / ven 
- cho vnde de Helle vpthoſſuten De ander 
23 den geloͤnigen darmit de Sunde 
* —— lachen / ve Helle tho / vnde den Hemmel 
Ben Matshei amıs.v.ı8. Dy —— 
ee ee 
en / im „em unden 
e was Du vp Erden Iöfea ty ne 
“ iya.. Item / J —— 23. Nemer 
Baum: igen Geiſt / den gyde Sünde behol⸗ 
4 Den Jen findt beholden / MORE DEAD VE RONIRG 
| den fint fe vorgeuen 


je. „Be ehle Sloͤtel hefft ſick Godt al- 

| ene vörbehofden: 

A one: De erfleys CluGs plnGıe, de Regeuflös 
E ente GOde allein ys yde / de den Semmel 
n dat ys/ Regen gyfie vnde vphoĩdt / wo 
nd: — ———— ermgevels.1.8eg-8:0.35. Job,36. v. 
Meut.23.0.12 Leuit. 26. v. 4. 

Se ander ys Cab⸗ Yepnichrerum de@löteltho. 
‚Bengreuern / Wente GOdt allein ys ydt / de am 
Zansſt —— Doden greuer vpfluten / vnde 


yuwe greu 
Be wil yuw Aderen geuen / Fleeſch 
Aateı i waflen/onde mic huedt oͤuerteen / vnde wıl 
im arhen genen/ dat gy — leuendich wer⸗ 
en Ionen 5.0.28:C9p-6,0.5 
RT —— de Schloͤtel 
der 


* ——— De erſte ysde Yindefäiläeet föen 


tal odım 


greuervpdoen, vndemynvold, 


22V): u. 2: » — P — LE | — 
— a 


1 % RT 











vvan Sidten / Sloͤcelen. 
ar ſint / 


‚ar 
ur 


Aal; 
„4 


Fenhe miche 


— 


gel der Zellen / vade des Dodes/ wente fo fee 
Ehrifius. Ick was dodt / onde ſuͤh ick bin leuent 
van ewicheitt IE 
len vndet 
Rothe 


x 


hede doͤre achter ſick v fü 
Fer doͤrch alle deener / d ad 
dar ydt nemandt g — 


volde quam / ſe ruͤ ivnd 


* 


ſchloech / erer teyn 
volck vsh erer deen Inder 


ſe achteyn jare gewe 


— 


* 
— 


a7 ae —— 
_ 
„A 















u a * 
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Woan Sldien / Slotelen. ꝛ7 
Weme werden de Slaͤtel thor Schatkamer 
vorheten / do noch ein ander Schat · 
ra. v, Meifter-im Ampte was⸗ 3 
Bsdtdördyden.Propheten Kiaıam/ dar hefipnen 
meiſter werden ſcholde / do de ſtolte 

im Ampte was / vnde ſick darinne gahr tho fehra- 
zerhoeff / tho deme leeth Godt ſeggen: Suͤh ick wu 


‚Dy vandynemfiandeftöten/ vnde wil Biigkim dyo 


vnde dyne gewalt infyne hende genen. Ick wi 

v ſloͤtel chom Hueſe Davids geuen/dat he —— 
der yennigen / de tho Jeruſalem wanen / dat he 
4 ppdge.sEfaie am 22 9-21.36.0.22.12: Reg.ig, v7, 
— p z· wert ydt vp Chriſtum getagen. 

Woor wert des Slatels des Affgrun · 
 .Degeae 
e der Apenbahringe am-9. capı v.r, 











Sole 
"m bot 
Dre 
feendeys.  ; 


Welcker ſint de engeſten vnde doch hder⸗ 
> man gemeneſten Porten? ei 
Se erſte ysde enge vthgauck moderlykes ly⸗ 
dardoͤrch alle Minſchen naket vnde blode 
merten vnd wenen in diſſe werlt gahn / vn⸗ 


eba — ——— Job ı.v.2ı. 

de. ander ys de Porte des Dodes/ dardoͤrch alle 
en vth diſſem lenende in jennes gahn / wel⸗ 
ſo enge ys / Dar de Minſche blodt vnde naker 
ech moth / vnde nichts van eydtliken guͤdern 
ſick dardoͤrch dragen kan. n Timot 6. v.⸗. Job. 








| 
—— 


tafim dem Söhne ißkie/ dem vorhetede 


ne Rodunteen/en mit dynem ——— 





e Dar he vam orösfprundE des Kee⸗ 
Arii / vnde Mahomets redet / wo im text hho 


* Dh 





PTWzE ee — 


— 8 welcke Porten gahn de met 
nn een Rd Pine 


Doͤrch de porte moderlikes yues / da rdoͤrch 
gahn Alle Mrinfcpen /de in differ weerle gebahren 
‚werden / vnde doͤrch de porte des Dodes / dardoͤrc 
alle ſteruende inyennes leuendt wanderen. Sa 

vs6Alle Minſchen hebben — anck / 

vnde geiyken vthganck. 35—— 


Welcker ys de bredeſte vnde gebaner. — 
he sinn Fee ern 2 je 
* Ye Strate de thor Hellen voͤret / unde 4 

in ſekerheit vnde vortwynelinge/oarde Minſchen 
ſick Jahr tho hoch auer GOdt vorheuen na ynen 
gebaden nichts fragen / vor ſynem torne fid'gat 
nichts früchten / edder gahr tho deep vnder Godt 
vallen / vnde ſick gahr neener gnade cho em vo 
ſeen / daruan ſecht Chriftus YIach,am 7: 9.13. 
Porteys wyth / vnd de wech ys breyt / dechorvors i 
ee voͤret / vnd erer ſi ſint — ip wan⸗ 
elen. — 
Weleker ns de reche⸗ — rated. — 
Godt fruͤchten / vnde vp ſyne grote barm⸗ 
herticheit in Chriſto vorhete n truͤwen. Pfalm.iarı 
Dıuu.De Hre hefft sefallen an den / de en fruͤch⸗ 
sen / vnde vp ſyne guͤdichett wachten Efaieamzo 
v.ꝛi. Dyth vs de wech/ denſuͤluigen gaet vnd ſu 
wedder thor rechten noch chor luchrern. Van dif 
ſer ſtrate ſecht Chriſtus Matth.7.v. 14.de porre u 
enge/ vnde de wech ys ſmal /de thom Semm mel voͤ⸗⸗ 
ret / vnde eier ys weinich de en finden 
Wol hefft einem anderen den rechteiift se 


gewyſet / den he ſuͤlueſt nicht hefft J * 
gapn willen? 




















2 — ee AZ "ag 


De Schrifftgelehrden tho Jeruſalem do fe 
den wyſen vch Moͤrgenlande ſeden / dae ſe den ny⸗ 
—* RBoͤninck der Joͤden ſoͤken muſten / the Bethle⸗ 
hem / deme ſe tho geuallen hiche vor de Dören ges 
dden Mach. am 2 v.4.Dsrhmme Johan⸗ 
s rech van em ſecht am i cap v.u- He quam in 
ndoem / oͤuerſt de ſynen nehmen en nicht an/ 
— en oͤuerſt annehmen / den gaff he mache 
Bades uno #59 — de an Iynen namen ges 
* ne Ber —— glatt wech in der 
hand. ESchrifft 


* 
ee ‚Im Propheten“ Deremis am 23.0 12.Daröine 






B ex wech ein Der wech / im duͤſteren / daruß 


Eghyden vnde vallen / vnde im 73. Pfalm. v. ı8. 
* — fe vpe ſlipperige / vnd ſtoͤrteſt fe tho bod⸗ 
t de nemen ein ende mit ſchrecken. 


says Welcker ys de fahrlifeftewech? 


ſrduwde int ewige elende / alſe Sprach feche 

Ei m 21.9.1. De godtlofen gahn ewar vp eis 

nen Aſterke / oͤuerſt er ende ys der hellen aff⸗ 

runde / de rotte der Godtloſen ys / alſe ein hupes 
Berde / das mic puͤre vorteret wert, 


F — Wor wert eines vormaked en vnde vor⸗ 
* ͤneden weges gedacht⸗ 
—* 3m Propheten Öfen am 2.cap'v.1. Dar Bode 
t/ wo ſyn volc in affgöverye alfe eine geiſtli⸗ 
R eb * rye geraden ſy / vnde ſecht: Ick wil eren 
* H mit doͤrne tho maken / vnde eine wandt dar⸗ 
*8 dat ſe eren ſtich nicht mehr finden ſchoͤlen 
ander ſeggen: Id wil wedderuͤmme tho mynem 
— Manne/ dar my beter was / alſe my nu 


RR Tg Dar 


#4 


we 3 * ech der Godtloſen / de bringer ſe vch 














a = Wanm leuendt. 


Ne daxxxvi En 


mennigerleh Sen e 
—* de Dodeunde Degref wi 
i — niſſe. Se Be. 


Re) 1 20 NT 
* er ehren (euendr eher 
S E lige Schrift?" 
Chterley : Deerfle art ys/ dat. 
Agene vnde recht wunderbare leue 
vngebaren Kınderkenin — 
I nichtes ſeen / hoͤren noch * 
in differ Werit chogeyt / neene ninf 
ekinge hebben / vnde allein van —— 
barlick erholden / vnde an dat licht gebroc 
den: Daruan lyß Job am 10.0.8.9. Pſalm 
Vnde dycth ys ein voͤrbilde des leuendes dei 
ſien im worde / alſe de olde vers ludt * 
Gerbo, Selat Embryo clauſus in alſo. Dai n beſ 
dem erſten deele / der Diſchrede — * 
in s.emefdhönegelykenife 
De ander artys /Dabapenbare n 
ende / dath na dem valle gahr 55 —* 
gencklick ys / vull moͤye vnd arbeydt / ſme de 
1 Erandihpeit / angſt vnde wedderwerdicheit / da 
Job am⸗ cap v. 23. cap. i4. V. 1.2. Syrach am 
2 Dauid im 39.Pfalm.v. 5, im 90. 2.5.105,. 72 
Auguflinus ſecht daran. Din ne — din to rauer 
21, — 


Hyr lange in — — — — 
—— — 


Pa N 7% 


— J 
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B Wam leuendt. 238 
$ De drůdde ys des wunderbaren leuendes im 
ſfiape / darde Minfce twar leuet / oͤuerſt ſuͤlueſt 
nicht weet / wo he leuet: Wente be ſaͤth / weet vn⸗ 
de hoͤret nichtes / wat in ſynem huſe geſchuͤth/ vnd 
in der naberſchop / beth dat he vpwaͤker / wert al⸗ 
leine van Gade bewaket vnde erholden / daruan 
SEſaie am 2 cap.v zim 3:9.6.1M 4. ves. im 12.9.5, 
im ge gelefenwere.  .: 

De veerde art des geiltlifen gnadenryken les 
nendes ys / dar wy in der Doͤpe doͤrch werckinge des 
billigen Geiſtes nye gebaren. Johasamz.viz. 
Soͤrch den gelouen Ehriſto vnfem HEten ingely⸗ 
mer fint/ vor Gade in huͤlde vnde gnaden ſtahn / 
Sorgeuinge der Suͤnden / gerechticheit vnde hil⸗ 
Aicheit hebben. Gal.3.9.27. Johan 1.v.12. Abac. 2, 
2:4.©81.2.9.20.1.C08.1. v.30.6.0.15, 
De vöffe artysdes nyen leuendes der gerechs 
"Hicheit vnde ſalicheit / dar de gelöuige nyegebarne 
vth dem gelonen alierley gude werde doen / na 
Sades gebott onde willen / cho ſynem Iaue vnde 
heen / vnde cho des negefien nuͤtticheit vnde bete⸗ 
daruan ſteych Matthe⸗ v. 44. 7: v. i i2. v. 
hef.2.9.10.80mM-6.0.19,8-9.1.1292 Pſalm. 
⏑———— 

u Deföftenrt ys des godtloſen ſuͤndtliken vor⸗ 
fiökedenienens / Dat men Bades ſynes wordes 
% en nicht achtet /na eigenem mothwillen 

pnde böfen lüften leuet / inallerley Sänder vnde 

| Jen / darmede Godt vorförnet/ ander beley⸗ 
ger vnde ergert / vnde ſtraffe vnde vorderuent 
ſick vnde andere thůt / Johan.z,v.28.Rom.ı. 
9.22 2.0,5.6.0.1.8.0.2.1:.C08.16.9.10.Gal.s. 9.19. 
= fEphef 5.0.3.Syrach 21.0.1381 Tohan.z. v. 16; 
e ſoͤuende ardt ys ein huͤcheliſch edder glyſ⸗ 
gerſch leuendt / wen men ſick yowol van buͤten tho 
fenemvnde ſtille anſtellet / oͤuerſt inwendich eis 
Be “ KR uij vngeloͤ 







Be er —* — 


Ka) 7 


PEN, BSR J 
vngeloͤuich herte heffe / dat vull —— 
Ze aan liß Luc am 6. v. —— 
ahamı.v 34. Tobie i4 v. > * —* 
De achte art ys des chokuͤmſtigen ewich 
renden —— oͤuigen by — 









Engelen im Hemmel / in ewichwehrender 2 ü 
wunne vnde frede Tobteam 2.0 ı8. Sapiene:sm 
1.Efaie 35.0.16.51 9:6. 2po,21.v.1.Johe.1du mann 






Der vngelöuigen oͤuerſt by dem Duͤuel in der 
len / in ewiger quael vnde pyn / frucht nd 
zen / huͤlen vnde teenen klapperent / Darnan Ä 


3vno 22 vz⸗25 v. 30. Apocalypſ. iA: via 
El — 4 66. 24 2. Theſ· v · ·c·· — 
Weme ys de rathfraginge / efft bett lenge * 
Nuen woͤrde / am duelſten bekamen ⸗ —— 


Zen vall gedaen hadde / vnde baden ſent 
affgade cho Ekron Baalſebul genoͤmet / vnd —** 
gen leeth / efft he ock lenget leuen / vndeden na 
Yorwinnen woͤrde / do leech em GSOde doͤrch 
Prophetentẽ liam ſeggen: du ſchalt vanı 

hedde / darup du lichſt / nicht wedder vpkı * 
finder des Dodes ſteruen / daruͤmme dar ou — 
Bades Iſraels vorgeten heffft. 2. Reriu. v.16. 


9 


Weme leuen de vorſtoͤruene ⸗ E 
Sade dem almechtigen. Wente ſo ſeche Lian 
tas am 26. v. i HEre dyne Doden leuen vnde 
"werden mit eren Lychammen vpſtaen Waket vp 
vnde roͤmet / de ‚gyliggen vnder der den / dyn 
doͤw ys / alſe ein doͤw eines groͤnen Veldes. 


Wor pefft ein Dode den anderen ges ·⸗ Ze 
freten? . 
m ee m, de 


) Dem Köninge Ahafis / do. he einen doͤt a; 
I 








































| Bam Dove. | 238 
ringede / ſick woͤrgen leech vnde doͤrch (ynem- » 
—S alſe de kercke Gades 
—2* Idt was ein wunderliker Krych / do Dodt 
vnde Keuendt zungen/ ont Leuendt bebeelt den 
f ſirydt / ydt hefft den Dodt vorflungen/ de Schriffe 
bh yeffe vorbündigee dat / wo ein Dodt denanderen 
t / ein ſpot vth dem Dode ys geworden. Hoſee 
Bruder .15:9.55 ,.Timoth.].9.10. 

Ber 3 Welcker Koͤniginne ys des ſchendelite· 
Fer ſten Dodesgeftoruen ? 

Be Zerabeto Koͤnings Achabs Fruwe / de work 
oͤninges Jehu thom Finſter hen⸗ 
— van dat fe —* id cho dode vyll / dewyle 

ruͤwlike Affgoͤderye vordedigede / vnde de 
* chten Propheten doͤdede / vnde er Lyff wort van 

& eu Perden allo shotreden / vnde van den „uns 

den choreten vnde gefresen / dath men oͤuer eine 
ne tyde nichtes oͤuerich vandt / men allein de 

zu 47 el / de vörhe | vnde ere flacke hende. 2. Reg. 

SEliſa de Prophete. Wentealfe na ſynem do⸗ 

B ander dodt Coͤrper in ſyn graff geworpen 
ſo balde datfülyige dode Iyff / de Knaken 
Be —35 urn anzörede/ wort ydt wedder leuen⸗ 
—* y /sonde cratt vp ſyne Voͤche. Regum 154 

v2 
Be Wor hefft dar Dode dar beuendige ge⸗ 
RE funde gemafer? 


— nder Woͤſtenye am geberchte Hor / dar de 
Iſraeliten / de van vuͤrigen flangen beth vp dem. 
—— vnde vorgifftet weren / by dem 
md u | Hunde wedder a 
K uiij den 


J 
— — 
— J 


Wolhefft im dode wunder gedaen: en 


⸗ 


234 Vam deddee 

/ den/wen feanfegen de Dode erne Schlange IE 

Moſes an einem Pael vch Gades — 
enget hadde Num iv 9.84.1696. Tr 

Syth ys ein ſchoͤn erftkiet vörbilde der Eraffer 

Sonde der nütticheitdes Iydens vnde Dodes TEE - 

Ehrafii am ſtamme des Cruͤtzes geſcheen / dat dar⸗ 

doͤrch vam ewigen e vnde vorderuen 

ret / vnde chom ewigen Leuendt vnde Selichet 

erholden werden / allede en im Gelouen anſeen 

vnde vor eren Heylandt erkennen / woden Chris 

ſius füld's ſuͤlueſt erklexet Johan.3:v.ı4 GSelyd 
alſe Moſes in der Woͤſte nye eine Schlange vorh⸗⸗ 
get hefft: alſo moth des Minſchen Soͤhn vorh 
—* werden / vp dat alle de an en geloͤnen nicht ve⸗ 
Aanyen werden/fünder dat ewige leuendt hebben. 


Wor hefft ein dode dem anderen Geh — 
hulpen ⸗ Kaas : 


Alfe de doden Enaken life wedder ten endi 
ma keden den doden Lycham / de in ſyn te 
worpen wort. 2.Reg.13.9.21. Do Eliſa 
was / vnde men en begrauen hadde / villende 
Bıygeslüde der Moabiter int Lande de — 
jahres / vnde ydt begaff ſick / dat fe einen Mann 
begroͤuen / do ſe oͤuerſi de Arygeslüde ee 
penfeden Mann in Eliſe graff / vnde vobe 
quanı onde de Anaken Eliſe anroͤrede worc h e le⸗ 
gendich vnde trat op ſyne voͤte. er 


Wo mennigerley Dodt noͤmet de Scheiffe? 7 
Veererley. DSen erſten noͤmet fe wortem Pr 
enalem, den geiftlifen Doet der Seelen darinne 
Adam alſobalde doͤrch de Suͤnde gefallenys wel⸗ 

cken he od vp ſyne nakoͤmelinge geeruet hefft d 
nu alle Minſchen / ſo alſe fe in dıffe Werlfgebarenn | 
werden /mangel des gödslifen bildes / — 
— 
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ER WBam Dee 235 
spe ea hillicheit / wyßheit / vn⸗ 
ſierfflicheit / vnde der bywahninge vnde regeringe 
des hilligen Geiſtes / hebben / vnde geiſtlick vor 
"Bade door finde /.onde,cho allem guden geſtor⸗ 
nen / alſo dat ſe nichtes anders dohn vnde wercken 
Fönen men wat Gade cho wedderen / vnde denk 
Doͤuel gefellich / vnde fick fülneft vorderfflich vn 
de vordömlic ys / alfe Bode ſecht / Ben. 6.· v 5· dat 
Dichtent vnde trachtent des minſchliken herten ys 
boeß van yoͤgent vp / vnde Paulus Eph 205. 00% 
“ finedods in Suͤnden. Darher od Eſaias diffe werlt 
 mömerdatandrder Doden /;68P.26- 9:19: vnde 
 Ehrifins ATarth.s.fpridews 22. latet de Dopdenere 
 @»odenbegranen. —— — 
Den anderen Dodt noͤmet ſe mortem peccati- 
den Dodt der Suͤnden / welcker ſick anfanget in der 
Hilligen Soͤpe / dar de Geloͤuigen vorgeuing⸗ aller 
nt bekamen / onde cholyke den billigen 
h enefangen / dörch welderen fe de auerigen 
- Sünde in fid dempen onde doden / vnde den boͤ⸗ 
ſm laſten eres vordoͤmeden Fleeſches wedderſtant 
doen / heuen alſo an dat euenbilde Gades wedder 
thobekamen / vnde Bade in hillicheit vnde Ges 
rechticheit er leuendetland chodeenen. Van diſſem 


FEN 












k nt etc 
Den druͤdden Dodt noͤmet ſe mortrm corpors= 
een lyffliken vnde tydtliken Dodt / dardoͤrch 


Minſche van diſſer Werlt vnde eren guͤdern gere⸗ 
ten wert / welcker vmme der Sändenwilien allen 
Minſchen vpgelecht ys / den framen ſo wol alſe 


AA» 


1 U Br 
; - —— 


der Sanden redet S Paulus. Rom. 6. Yılz 
an Sünden. leuen / der wy affgeſtoͤr⸗· 
ynt et 
Affvnde Seele van einander geſcheden / vnde de 


den boͤſen / alſe Syrach am ia cap.v.ız. ſecht / alle 

—““ aiſe ein kleyd. Wente dat ys Dat olde 

vorbundt / du nuſt ſteruen· Gen. 3%: —— 
di * 


N 
























. De Bam Dode. > : / Pi e 5 
i —E—— nömet ferworsem arernam' denen 
wig en Dodt / des alleine de godtloſen vnde vnge⸗ 

Sutgen Minſchen ſteruen / alſo / darfevane zdes 
ängefichte / vnde ſynem froͤwdenryke /van aller 

Semmelſchen Salicheit vnde herrlicheit wych aff⸗ 
3 finde vnde blyuen / vnde mit Ayff vnt 
ele in de Helle ſincken / vnnde leuen in ewigen 
feuchten vnde ſchrecken / in vnendtliker marter 
de vnde quale· Daruan ſecht de 49. Pfal & m 
Se liggen in der Hellen / alfe Schape © 
Bodt gnaget ſe/ in der Hellen moͤten ſe bliwenf on⸗ 
de Apocalypſ· 2uv8. De vorzageden / vnde vn⸗ 
geloͤuigen / vnde graͤwliken / vnde Dodtſlegers⸗ 
vnde Horenyegers / vnde Töuercers / vnde fe | 
gödefhen vnde alle Loͤgeners / der deel wert 
n dem poele / de mit Vůñre vnde — breudt 
welckerys de ander Dodt. * — 
Welcker ys de bewehreſte tunſt — 
den Dodt — 
— wort holden / dat ys / de — F 
— dat ein wort des leuendes ys/ — 2 
zent gelonen annehmen / ſick derſuͤluigen wöflen ff 
darup froͤlick leuen vide ſteruen. ——— de 
fint vor den ewigen Dodt befiyet/ den yennen ; 
de eydtlike Dodr / ein föte flaep / ya ein d anck 
vth diſſem bedroͤueden / in dat ſalige —— — 
ſe Chriſtus ſecht / Johan-8. 9.52. a 3 
ge yuw / fo yemandt myn wordt were held. 
wers den Dodt nicht (ymedtenewidhlid. 
Weme ys de Dodt amleueſten —— 
Denrde hyr vngeluͤcke vnde wedderwert did it 
bebben. Tobie z. v s. Och HEre ertöge myguade/ 
vnde nim —— Geiſt wech mit freden Wente ick 
wil vehl leeuer dodt ſyn alſe leuen. e — 
le J — 
























iR F 
* v 620) Dode / wowol deiſtu dem nodttorfftigen en/ 
> e dar fwad vnde oldt ys / de in forgen ſuckt / vnde 


vu En 

if —————— 

2 bp. , Den} fo in ſtedem gelüce gelvuet —— 
Syrach am 41 v.1.© dode wo bitter biſtu wen an 
© gedencket ein Alenfäye / de gude dage vnde ges 
och hefft vnde ane ſorgen leitet / vnde deme —3 
ol ‚gerb in allen dingen / vnde noch * ei 


EN eBelterer Minfchen Doteyg arm “ : ” 
* fehrecklifeften ? , Ha 


Podevalleile in den ewigen: Pfäl.7:v.22. Mors 
Mia Due: peßıma, Der Godtloſen Dodt ys ſchreck⸗ 


> 


Welckerer Minſchen Dodt ys am 
be ſten * 


s v i5. De dodt ſyner hilligen ys werth ge⸗ 
mvordem HEren. 
Welcke Minſchen ſint vp Erden twee⸗ 










mahl geſtoͤruen? 
„ Deyennigen/ de van deu Propheten / van 
X 9 /onde den Apoſtelen vam Dode vpgewes 


Fi k fine eine tydtlanck noch gelöuet hebben vnde 


—— 2. V. 52 


ee vom 


Bee betexs cho hapende vnde tho vorwachten 





Der Bodtlofen. Wente veh.dem tyoelifen 


a Pſalm 73.949, Seachmenein, er 


en Gelöwigen. Wenee ſe gahn doͤrch den 
de. alſe doͤrch eine Doͤre ine ewize Leuendt. 


dep anderen mahlegefioruen ſint /vihgenamen- 
= Alligen / de Chriſtus in ſyner vpflandinge vp⸗ 
Bedtet vnd in fyner Hemmelfart mis na Hem⸗ 


Ye 2.7 

























ar Bat Dode. — 
Welcker ys am aller erſten in para Werle 


| | geſtoruen? — 
Abel / devan ſynem Broder Catn rſla en. 


Wor ſteychyde / dat Godt den Doom ati 1 * 
gemaket Hefte? >. 

Im boke der wyßhete am i cap · v ie Streuet 
nicht⸗ fo na dem Dode mit yuwem erdome / vnde 
zinger nicht ſo na dem vorderuende / doͤrch uwer 
hende werck / wente Godt hefft den Dodt nicht ge⸗ 
maket / vnde hefft nicht luft am vorderuen der A— 
ER 3 PT 


Wenneer ys de groͤteſte Peſtlenſe * 
« er kn z geweſen⸗ * 
Thor tydt Dauid des Koͤnings / dot re — 
dagen im Roͤninckryke Iſrael ſoͤuentich d duſent 
man (fürnen.ı. Chron.22,v.15. N; 
Wol ys thom langſameſten thor er je > 
— beſtediget 2- 
Joſerh welcker / alſe he ſteruen — e / ſyne 
Broͤder badt / vnde darup einen eydt vanen nam 
dat ſe en in Egypten nicht begrauen fholden/füns 
der en mit fie vören in dat gelsuede Linde / das 


umme an be ſtarff / ſalueden fe ſyn lyff / ‚ondelle IE 
dent in kine un /vnde ——— — dath — 


veer im hundert vnde ſoͤß vnde acht jar 
— Tode. Gen. 50.924: RW 24: * BR ©. 





















# Woan begreffniſen. 26 

Br: ePRBnthefe —— Graffmaten 
athen? * 

— N — Hogepreeſier cho Serhfalem/ de 


leet tho Modin ein hoch Graff van gehouwenftes 
nen maken / ſynem Vader vnde ſynem broder / vn⸗ 


— ** an heeren Perl bengede thor ewis 

| chteniffe / vnd Suerdat Harniſch leeth he 

—— ſetten / de men vp dem ra 
onde,.ı.Maccab.13:9.25. \ 


‚nen den allerleefflikeſten Namen? 


= Eſatas / de noͤmet fe SInep vnd 





— darinn ſick der Chriſten ere Coͤrper 
borbergen / vnde vor allem cumult / anlope/ vnd 
a agel * te ſeker ſyn / ſachte ſlapen vnde rouwen. 


Woluden ſyne wort hyruan? 


Ge. 26. v. 20. Sah hen myn volck in dyne ka⸗ 
* ſluth de Doͤre achter dy ho / vorberge 
dy klein Ogenblick / beth dat de korne voroͤuer 

Item 56.0.De Rechtuerdigen werden wech⸗ 
ee vor dem vngeluͤcke / vnde de richtich vor 
wandert hebben / kamen tho * vnde rou⸗ 


we kameren 
J © oBeieter Patriarch eff de erlikeſte 
WBecegreffniſſe gehaddt ⸗·⸗·/ 

— — De patktarche Jacob / de wort veertich dage 
J ap Dode geſaluet / mit der allerKöftlikeften 
ſoͤuentich dage van den Egyptern bewei⸗ 


na van ſynem Soͤhne Joſeph / van allen 
2 — Pharaons / van den oldeſten ſynes ha⸗ 


pe ſoͤuenSůlen darup ſetten / grote piler vmmeher 


* gifft den der Minſchen Doden gra⸗ x 3 


ERDE NEN den Oldeſten des Egypten —2 


ze Vanbegreffniſſen. 
Wieme wert gedroͤwet une 
| begreffniſſe⸗ ** 
Jojakim dem Koͤninge Juda / van weiten 
Jeremias ſecht am 22.Cap.v:18.be ſchal alſe ein ⸗ 
felbegranen werden / votflypes vnde — 
——————— wert enni 
—— Ach Here/ Ach edele * 3 
R: 


Dat KXXIX. — 
— 

Zar den Oprafch On 
‚de allerley Tungen. 2 
En ock in der erſten Werlt ſo — 
a ; 


Ki Spraken geweſen / alſe tun 
des finde? - — 


—— Moſes —— im er Te 
8 Nynes erſten bokes / dat de inſchen vor. 









der Sindtfloes vnd herna / auerde verk 
—G— ineriey ſpra⸗ 


ke —5 hebben n — 













Wenneer ys de Sprake in ſo anf 

ley Zungen vordeeler worden? 

Tho der syot/vode Nakome iuge No⸗ 
neden im Lande Sinear / vnde de S Babe 
cho buwen anfingen/welder Stadt torn fe o hoch 
maken wolden / Dat ſyne Spitze an den 









— SL —* NT N N 
4 ö { a 
RESTE 
de afflaten muſien / vnde inalle Länder vorfisige — 
wet worden / Gen au. v.c. N Re 5 
Weor ys de nye Sprakeeineftraffeder 
ge Suͤnden geivefen ? —— — 


BE: 30.2 abel/ alfe — — — 
nen torn buwen wolden / fo hoch dach ſyne ſ ige 
beth anden Hemmel reeken ſcholde / do —** 

Sodt ere vormetenheit vnde hoffart alſo / dache 
ere Sprake / de thouoͤrn einerley was / alſo vor⸗ —5 
Serrtede / dat nemandt den andern vorſtan konde. — 
Gen.u¶. v.9. ee U, 52 
Woor ys denn de nye Sprafe ein ſuͤnderlick — 
gggnaden werck vnde Gades gaue 
ea geweßhe: 1 —— 
————— —* NR 
Che Serufslem/alfe de billige Geiſt im wiade⸗ wi 
| Be en vnde vherflammen vp de Apoftel quam ee 
ondein en werdede ve wetenfhop aller fprakey 7 
de ſe chouoͤrn ———— gekandt ha dc· 
den dat feim ogenblid anfingen in allerleyspra⸗ va 


) 


‘ 




















* 
J 


en vnd Tungen de groten daden Gades tho vor - _ 
N . en. 24c6.2.9.3.Pfal.87.v.6, a g 3 * * A 
Wor wert dyth mundermerefvors 
a heten = 


ken / de dar volgen werdende/ de dar geloͤuen/ 
de: ſe werden mit nyen Tungen reden. Item/ 
Aalm De HEre wert predigen laten in aller⸗ 


praken/ dat der etlike od darſuͤlueſt gebaren 
n/ herlifedinge werden in dy geprediget du 
dt Paz 


8 Bades. —— — 
Wat ſint ydt vor Luͤde/ de Tumgenhebr 7°... 
ro bengeipef alfe Sweerd ee 

IR Ss _ Dat. 





‚zeheffemy gen rar gegeuen | x 14 +8 
* De * — 







Fin ———— 


Wonden — 



























35* — alſe — 
Wol fa une four ung © 
| vnde Sprat ur 


Woſes / dar be Exod. am 4 v-10:fed ‚04 9 
en nicht wol beredee 
— hebbe eine ſware Sprake vnde Ti — 
Wol roͤmet ſyne gelehrde Tunge? * — 


Eſalas / dar he am x0. cap. v. 4 feche/de 
weeth sho reden mis den m 


Bel nömet a Tunge eine 
Dauid im Ban 2. Myne T 
ne Fedder eines guden Sänyaessımyn he 
get einfyn Leedt. Ar 
Weme ys gedroͤwet / dat Bon Pr = 
mit froͤmbder Voͤlcker vnbekan⸗ ** * 

der Sprate? * — — 

Den Joͤden / tho welckeren Godt ſeche / de I, 
Jere mam ams.capv.ıs. Ick wil ein * 
vernen Landen oͤuer dy bringen / ein med; m 
de gruͤwſam Vold / des ſprake du nicht vorfieyfi 12 5 
edver vornemen Eanft/ De werden dy vnde Dyue 
Kinder miedem Zweerde voran vnde alle 
— —— | | me 





——— ——— 
er ri 
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u 
gm 
-. 


i ; gelouen vnde van der vor⸗ * 
| tyyuelinge 


Wo heech geiduen ⸗· 


"A } 
ER 
* 


sräwene tho Sade dem Vader dresen/ dat 
vmm ——————— 


Sode wercket den Gelouen. 
Mor wert de geloue vnſe handt genoͤmet / de wy he⸗ 

gen Godt vthſtreckeu / vnde dar wy Chriſtum 

; Aampt alten Hemmelſchen ſchetten mede 
eervgrypen / vnde vns tho ey⸗ 

— genmafen? F 


RER 
Dat XL.Capittel. 


Vam Gelouen vnde vn⸗ 


suen !heeih van den Artifelender 


TER Er N j - 
Im propheten Eſaia am 44, cap y.5. Diſſe 
7— Sij wert 


— 
— 


— ET sp > u ve 







— 
vWoam Gelouen F 
wert ſeggen / Ick bin des / vnde diſſe wert 


mis ſyner hande ven HEren fick choſchryuen. 


Mor wert dem Gelouen am allermei · 
ſten thogeſchreuneed 


vnde nicht iwyuelen / ſo werde gy ſuͤlckes nicht al⸗ 
leine mit dem Vygenboeme dohn / fünder/ fogp 


de werpe dy ine Meer / ſo wert ydt gefi * ok — 5 





—— Fehr —— 
Welckerer Perſonen Öelouervertam = 
hogeſten gerͤhmet 0 
Erſilick des Abrahams Gen am 18:0:7. Roms 
v. Thom andern / des Jacobs / dem de Söhne 
Gades den rohm gifft / dat heendöcchdengelouen ' 
auerwunnen hebbe. Gen 32. v.28. Thom dore 
den des Hoͤuetmans tho Capernaum Matt am 8. 
9.10. van dem Chriſtus ſecht: Warlyken 
gelouen hebbe ick in Iſrael noch nicht gef 
Thom veerden der Cananeifchen Fruwen cho 
Ehriſtus ſecht: O Fruwe / dyn geloue ys grot / dy 
ſchee alſe du wult. Matth is.was, 0.000000 


uen geſteken? — 
De Apoſtel Thomas / dem de Duͤuel den ge⸗ 
louen ande vperſtandinge Chriſti fo gahr vth dem 
herten hefft gereten / dat he nicht konde noch wol⸗ 
de geloͤuen / dat he vpgelisenwere/watemodde 
anderen Apoſiel van ſyner erſchynnige ſeden Or 






+ 









* Vam Gelouen. 24 
——— Ei —— ya nicht al⸗ 
lei ——— hende lede in de wunden 
— Hi0Re 5 nn. 20.v. 24. Item / de Rid⸗ 
Bere — ie tho Samacia / de der tho⸗ 
J— ades vam erflode des Korns / Mehls 
r nicht geloͤuen wolde / ſuͤnder ſprack: 
ock finfier am HZemmei makede / vndlete 
Achten Korn herlnder Regen / were ydt doch 
age Reg zumal. 
Weme ye de twyuelmoͤdicheit am ouel⸗ 
hi — „fen befamen?, BEN n 
® > Mofivnde Aaron: Wente do ſe vth — 
* ode den vels twemahl ſloͤgen / de water na Ga⸗ — 
% de choſage genen ſcholde / do ſede Godt tho en / —4 
ae fe endarmede geunehret hedden vot dem vol⸗ 
de Ber fe beyde nicht ſholden Eamen in dag - 
tene gelauede Landt /fhnder inder Woͤſte⸗ — 
| en. Num .2o. v. i2. ee F 
— Weme ys ſyn vngeloue an —— — 
am oͤuelſten bekamen LER 
Dem Rivderdes Roͤnings tho Samaria/ de - 
önen wolde / dat Godt binnen dach. vnde 
De 3e de grote düre tyDe/de in der Stadt was/affs 
wenden Fonde Darůmme he twar wol ſach / dath 
ydeBoDt im werde ervällede/Suerfihewort nicht 
Derch datfülne tho geneten / fonder wort im dore 
4q edrůcket vnde tho Dode gepeddet. ug. „7. 


Wor hefft de vngeloue de oͤuinge der 
underserche spaeholden? | 

* ER Tho Nazareth / alſe darſuͤlueſt Chriſtus hen⸗ 
am / ſick mie leren / vnde wunderwercken tho a⸗ — 
— zren / koͤnde he nicht —— a 


© 









































348 Bam Gelouen. Re 
dohn / vmme eres grothen vngelouens willen _ 
Masthet13.0:36.Marcı6.9.4,AU04-9.24- a, 
Wor wereden Vngeloͤuigen de ergefte 
Herberge gedrönmer? | 
In der Apenbahringe FJohan.amrıv. — “ 
Pngelöuigen deel werdt * in dem Poel / de mit 
Sweuel vnde Vuͤre brennet. A 
or ſcheldede Chriſtus ſyne Juͤnge 
am hardeſten eres vngelouens 
aluen? 
Watth.am1>.0.17. Darbefedt: © ou Das i 
geloͤuige vude vorkerde set] wo angel 
yuwfyn / wo lange [nal ſchal ick ? vmme 
yuwes a eidg ——— 
v arc· j6. vni vngelo⸗ 
ee dat ſe nicht ger | 
loͤuet hadden / den de en geſeen hadden van Dem 
Boden vpſtaen. a DR 


Dat XLI. Capitel 


Van ethlyken Patriar⸗ 
chen / vnde hilligen SR 
Luͤden. — 
Wercker ys de hoͤgeſtgeehrede Min⸗ — 
ſche geweſen · * 
Dam / de ein Stamboem ys / des gantzen 
ee: geflechses] va a AM 49v. 
20. Adam ys geehret öuer allent wat dar 
leuet / darůͤmme das Webers, ‚van Ga⸗ 


de € penys: ’ 
geſcha | wi 


La A Su 7) u Ze EI 















a ys Noe (de alleine mit ſyner Fruwen vnde 

fie ſynen Söpnsı pteren ——— 

thor tyd t der Sindtfloet erholden 

Bi a ee 
Bamedy/deheffeYfoe 


J geweſen? 
ER „ingansiabe one ern e Wente am 
dag andern Maentes / Fer > 
’ hu / ſynes olders im ſoͤßhunder⸗ 
jahre / ys he vth Gades beuehl 
wo gegahn.Ben.7.v.8. , 
—* Roland / ir. vnde hoch ys de Arcke gewe⸗ 
fſeen / dar Noah thor tydt der Sindt⸗ | 
ffoet inne erholden wort? 
— — 

** — web / 


pa; BR Zee vnd See Deflälnen elyken vanden 
Vagelen under dem Hemmel by fönen vnd fönen/ 


en See vnde fee. 

| IR Wenner und wor hefft ſick de Are No: . 
® he wedder dael geferter 2 * 
SUR Zn [docnseyndendnge Octobris / vp darge» 


ggerögen/do be bunden 
vnde achtentich jax o lde was. Gen.⸗. v. 28. 
¶ Wo lange ys Noe in der Atcken Fur 


Si * Bo 


an iligen. Siban? 29 


A 





Be. 
50 Bainhitkiaen sine: 


Wol ys Abrahams Bader geweſen | 
Tharah Nahors Soͤhn / de hefft Abraham 


getehlet do he⸗ o jar olot was / Gen. ia w ꝛ8. 
Weclcker ys de groͤteſte Örorevader = 
Abraham / dem lauede Godt / dache ſchoide 
ein Vader veler Voͤlcker werden / vnde dach yyn 
Saede fo vntellick ſyn ſcholde / alſe de ſtoff vp Erz 
den / vnde de ſterne am Hemmel Gene.12, v: 3.15. 
9.5.17,9.6 Darumme vorenderde ent Sodt od ya 
nen Namen / dat he nicht mehr Abram heses 
de/datys hoge Vader / fünder Abrahan 

eter völdier Vader Syrach 44.Abraham de hoc 
berömede Vader veler volcker hefft ſynes gelyken 
nicht in der ehre. u Re 
Wo vehle Knechte hefft Abraham 










— gehadt? — 
Dreehundere vnde achteyn· Wente ſo ſchrifft 
Moſes Ben,14.v.14. Abraham wapende 


Knechte dree hundert vnde achteyn / in fynemhus 
fe gebahren/ vnde yagede den veer Aöningenna/ 
ynde floech fe mie erem heer/ vnd eröuerde sllene 
wat ſe cho Sodomagenamen hadden / ock Loth ſy⸗ 
en Broder mit ſyner haue. — 

Wol ys Gade manck allen Minfhn 7 
Kindernam gehorfameften 
— ©." gerpefen? —— | 
s „albeabam/ de was ar 5* beuehl nicht 
alle reydt vnde willich vth ſyner Landari 
vnde van ſyner fruͤndtſchop in ein froͤmde Lande 
vndeintelendethocheende/ fünder oc fpneneis 

genen Soͤhn Iſaac ho ſlachtende / vnde na 
* * ä Pr — ynem 
















17 SR N ——— 
(fr * * BI 


ur 7 
* 


uligen — 


en offerende/ alfe em de Engel vam 
3 East heraff cuͤceniſſe are! / vschefedrr :YTu 
werhid/ dat du Godt fruͤchtell/ vnde heffſt dynes 
einigen Soͤhns niche vorſchonet vmme mynent 
——— Gen ı 12.9.5.22. 2.3. 


ir * a enner vnde worns Abrahams Fru⸗ 
N wvegeſtoruen vnde begrauem? 











































r — ſahre eres olders / in der Hoͤuetſtade 
Sebron / im Lande Canaan / vnde darſauͤlueſt ock 
grauen in der cweuoldigen rufft / de Abraham 
Bron dem Zechiter ſick chom erffbegreffe⸗ 
— / vmme hundert gülden:23.0:9: 


Wenner ys Abraham geſtoͤruen 


m) hundert vyff vnnde ſoͤuentigeſten jahre 
diders / im 2123. jahre na der Werlt anfanck / 
e im 89. jahre vor Chriſti gebordt . 


3 Wol hefft dat ſtrengeſte Leuendt ge⸗ 
Jbdohret? 

IS „Sebannes de Döper / de fi inder Wösflenye 
joigen allerley nuͤthliker Spyſe vnde drancks 
— alſe Matt am i. vnAß geſecht wert. 


—58 hadde ein kleedt van Cameel haer 
pe Br leddern Soͤrdel vmme fyne Lenden / 
Pyſe was houwſchrecken vnde wilt honnich. 
uͤtherus in der Sueßpoſtillen am dage Jo⸗ 
annis.foi.1z1. In octauo / ſchrifft Johannes heb⸗ 

ad.m veherlifen anfehende / ein billiger le⸗ 
end: —— alſe Chriſtus / welcker dennoch by 
&.hden gebleuen / vp Bedden gelegen / Wyn 
ten / Sieefchge . ¶Wullen vnde Linz 
ragen hei herſt SL VRR herbe w in 


⸗ 


* 


s ath vnde dranck nichts /onde Mlath.z: 


Er ys geſtoͤruen im hundert vnde föuenvnd _ 
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—9— ZEN am Dode, 
Welcker ys am aller erſten in der Werle 
8eſtoruen ⸗ꝰ⸗ 
Abei / devan ſynem ———— ag | 
ne fpnes leuendes berouet wort, Ben.g,P.1 
Wor ſteyth ydt / dat Godt den Do 


J N y 

dtnicht 

— We * 8 J 

2 * na 
—un Be 









„genafer hefft? 
Im boke der wyßheitamı.cap. vn Zereuet 
ide fo na dem Dode mit yuwem est vnde 


ringet nicht fo na dem vorderuende —* wer, 
hende werck / wente Godt hefft den Dodt nicht g 
maket / vnde hefft nicht luſt am vorderuen — 
RR 

Wanne ” beachte Peſtilente | * 







F 
KH 






—8t 
sis, 


hor Fr des —— do; ‚dr reen 
dagen im Roͤninckryke Iſrael ſoͤuentich duſen 
man (fürnen.ı. Chron.22,v.15. —— 
Wol ys Som janafomeen for Erbe — 
beſtediget 2- — J 
Joſeph / welcker / alſe he — wolde) 4 
Broͤder badt / vnde darnp einen eydt vanen na u 
dat ſe en in Egypten nicht begrauen ſcholden / ſuͤn⸗ 
der enmit ſick voͤren in dat gelauede Landt dar⸗ 
uͤmme alſe he ſtarff / ſalueden fe ſyn lyff / vnde le⸗ 
dent in kine lade / vnde bewaredent /bethdathfe 
BGodt doͤrch Moſen vthEgypten vörede/onddörd 
Joſua int gelauede Landt brochte / dar begroͤnen 
fe erſten de Knaken Joſephs cho Sichem vnge 
veer im hundert vnde ſoͤß vnde acht n jare 
— Dode Gen.50.9.24 Aoſuera * —— 













ißs fecht he / ſchal men od in krafft füldier Speces 


mie eimem grothen Heer the wagen vnnde Roi 


geholden by der 


‚ond ehe falnen/ ock vp de Joͤden g 


— F 
J⸗ 


ia. Bänbeareffniffen: 








Den in dar Landt Canaan / vode dar :o 
ter kiage pnde.ptange begrauen in |yn vnde ſyner 
Veder graſf Ben no * 
Wbovoor hefft men den herliketen gebrueke 

Begreffniſen ⸗ 


—A— —— 
m Lande Egypten / dar hefft men de vor⸗ 

















fisruene ich balße ın de Erden gerabet vnde bes 
grauen / ſoͤnder ſe thouoͤrn veertich dagel⸗ £gi J 
ſaluet mit den alierfötilikeften ſpecerien / dards 
de cörper vor ſtanck / vñ fneller vorwefinge nebes 
wahret worden: Gen.sa v.2.3. Darhber Autherus 
feneifie.öuex dat so cap · Gen. alſe de Aeyler Yugu 

fins in Egypren gekamen /Dach men ente gewpfee” 
hebbe/ der Asuinge Merandtı MNAgutwnde Proz 
lemeiZyue/ de vor gar langer cydt Dee \ 
zen / vnde dennodyan geſtalt / huet vnde ſeeſche 


vInde allen Ledematen noch vnuorwefer weren. 












zye tho Rom noch vnuorſeeret hebben/ 
Ciyfisldat Ayffdes Keyſers Tist. Van der 
pternys fülc ein gebruck / de Cyue tho Balfamen 
ctamen mate 
am 6.9.1: 
Wbol wert den auerdoͤnnekeden Doden 


grauen vorlgfener 777 

DSDe Zůchelers / de vanbuten tho ſick fraem 
anfiellen/inwendic oͤnerſt arch vnde boͤß fine/ale 
fe Chrifius feche / Watıh.23:9 27. a 
Sirifftgelerden / gy Hoͤche lers / de gy gelyck finde 
Den auerdsnck.den dodengsanen /weldere busen" 
fyn fchynen / Suerft binnen fine fe vull doden 
ken / vnde alles vnflates: Alſo ſchyne gy vande en 


J 
* 
4 




























| * begreffniſſen. 4 
o vorden Minſchen fraem / ͤuerſt van binnen 
— gyvull hůchelye vnde vndöger. 
Wol ys vnder einem Steenhupen be- 
ir rauen worden ? 
De Ronina tho Ai / wente tun boke 
aam 8:cap.v.29. Do oͤuerſt de ewig 
—— /gebothhe / dat men ſynen 
—* nehme / vnde worpen en vnde * 
Staatdore / vnde makeden einen groten ſteenhu⸗ 
— ————— dar ys = 
Sam.is.v. 7 · vnde ſe nemen Abe 
/onde worpen en in dat Wolde/in eine gro⸗ 
Eule: vnde leden einen ‚gang — hupen ee⸗ 
pen. 
Wovoor werdt der porten des DO 
N du Fc gedacht?- j 
* 4 mic 107. Pfalm. 9.8. nr J% 
>” RE merts, Sequemenan De porten dcs Do" 
jalevper/fe weren Dodt Freud. 
Re werr der vpheuinge des. Dodes 
gedacht? 
nr Apenbsringe Johan. 21.9.5: Ger 
BE bp en wähnen/hewert er GOdt ſyn / vnde fe 
aſyn vold ſyn / he wert affwiſchen alle tra> 
nen vanreren aa dodt wert nicht mehr ſyn / 
t/ noch geſchrei / noch ſmertẽ wert mehr ſin. 
Bölperömer ck * heein vorbunt 
mit de gemnatet? * 
——* ——— E⸗ 
Bee AM2E c. va4 en Eren wort 
€ degy — bebben, mit dem dos 
ein en Kae * anſtant / 
* meine ost parher geyt / Won ſe⸗ Bi * 
F emẽ 


FH 


2 
* 
J 
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—* 


"Te 










es nk 
nahe — on 






oſarim dem Roinge Juda uda / van — 
eremias ſecht an zu.cap.v:18- be ſchal Lalfe ein ns 
felbegranen werden /' vorſlypet vndehenn ges 
———— ————— wert en ni 

ie — Ach Fee Acqh edele · | 


dDaxxxix Capits, — 
an Ben &sprofen ei — 


de allerley Tungen. — 


re © nt ochindererften Berit ſomen ir 5 
oe Spaten nel jun. — 

ART REÄER. un — 
Een. Wente Moſes ſchrigt Im ut u 
> TEL) nes exften boles/DacdeMkinft 
6 Sindtfloet vnd herna / a 
— dehalff hünpextjnven/allesefue ne 
* gehade hebben - — 2 \ 
Wenneer ys de Sprateinfo —— er⸗ 
liey Tungen vordeelet worden * Rn 
Tho der tydt dode Yaksmelinge‘ 
nedenim Lande Sinent / vnde de Stk 
£ho bien anfinge n/welcer Stadstornfefo 
miaEen wolden / dat fyne Spige au d er 
teten fpolde- ‚Do voek Sof heränder/ di 
weerede de fprate datn hemande den ander 

Ben Fönde/ vade leglſo van ı ey 
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14 
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\ * > —— Ar v.’- 
Dar. * * + 1% % 
k IR u 
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wesworden/Beninmsa 


0. Sindengemefen: ——— 


nen torn bawen wolden / fo hoch dach fyneSpige 
beth an den Hemmel reeken ſcholde / do —** 
Sodt ere vormetenheit vnde hoffart alſo / dae he 
ere Sprake / de thouoͤrn einerley was / alſo vor⸗ 
Eerrede / dat nemandt den andern vorſtan konde. 
‚Genug | ER, 
Woor ys denn de nye Sprafeein ſuͤnderlick 
ggggnaden werck vnde Gades gaue 
Ein aewefl? 


” 





SE — Banden Spraten. 23 #7 
‚de afllatenmufien/oude inalle Länder vorſtroͤn⸗ vn; 


Zi * Wor ys de nye Sprate eine ſtraffe der wor. 


dho Babel / alfevenstömelinge Yonchsers: 


dbo Jeruſalem / alſe de hillige Seiſt im windb ⸗ 
bruſen onde vherflammen vp de Apofiel quam u 
Snde in en werdede ve wetenſchop aller ſprate⸗ $ 
de ſe thouoͤrn nuͤwerle gelehres vnd gekande had⸗ F 
den / dat ſe im ogenbli anfingen in allerleySpr,:s 
Ten vnd Tungen de geoten daden Gades tho vor⸗ > 
Eimpigen.Yct.2.0.3.Pfal.87.0.6, — ER. 
Weor wert dyth wunderwerck vor 3 
BE ./ heten J— 
——— Marei am is.v.i⸗. Dar Chriſtus ſecht / de 
Teken / de dar volgen werden de / de dar geloͤuen/ 
inede : ſe werden mit nyen Tungen reden. Item/ 
plſalm De SEre wert predigen laten aner⸗ 5 
leyipraken / dat der etlike od darſuͤlueſt gebaren 
de H herlife dinge werden in dy geprediget du 
Wat ſint ydt vor Sudesde Tungen heb ⸗ * 
ben gelyck alſe Sweerd "am 
Ve 
* 





Mundt ys glatter 


- giffeigen woͤrden alſe mit 


 zehefftmy eine — — g A 
y a : egeuen, 







wonden Sn Re 
IR Dae ſind finde de Huͤchelers vnde a vers / dat 
Dauid van ſecht im ss-Pfalm.v.22.£re woͤrde ſint 
Under alſe oͤlye / vnde fine Delete öme N 

lebotter/ vnde Bess s 
Krych imfinne. — —— — — ſchar⸗ 
penere — alſe ven 












ae 
In ur P zZ 


——— ——— 
bbvnde Spratee a 
Woſes / dar he iErod. am4 vNo⸗ ſecht # 
myn Akte / ick bin van erſt an nicht wol be weder 
geweit/id hebbeeine ſware Sprake vnde Tunges 


Wolroͤmet ſyne gelehrde Tunge? — 
sefstas/darheamso.cap.v:4 feche/t de 






















weeth tho reden mi 

cydt. SE 

Wol noͤmet ſyne Tunge eine 
-Fedder? 

*) Dauid im 45.Pfalm.v.2. Myne Tu 


ne Sedder eines guden Scqhryvers /myn be ns 2 
geteinfyn Leedt. 


Weme ys gedroͤwet / dat ——— * 
—— DBölcker vnbetan⸗ — 
der Sprate? * 
Den Joͤden / tho welckeren Bodrfeihe/o. 2 
Jeremiam am s.cap v.15. Ick wil ein Dold y 
vernen Landen Suerdybringen/ ein mech — 
de grawſam volck / des ſprake du nicht vorſteyſt J 
edder vornemen kanſt / de werden dy vnded 
Kinder mit dem Sweerde en vnde al 
— — “ 


Bin 


yet —52 


nl. Oobe beffe madt gegenen (yne Kinder ho 


werden allen de an den namen fynes Soͤus geloͤ⸗ 








5. 
Dat ys Gades werck dat gy geloͤuen. Eol.2.v.ı2, 
Sodt wercket den Gelouen. 
Wor wert de geloue vnſe handt genoͤmet / de wy he⸗ 
ge Godt vehftrecfen/ vnde dar wy Chriſtum 
mpt allen Hemmelſchen ſcheiten mede 
eeergrypen / vnde vns tho ey ⸗ 
Br — 

* Im Propheter 


X 
96% 


245 


Kefntaam 44, cap v⸗. Diſſe 
Sij wert 


u 


u Y ——— — 
v % 8 
* —— 
— —— 
oe . 


¶WvWoamn Gelouenn 
Der ſeggen / Ickhbin des fksen undeifewert 


Iyken ic fegge yuw / fo gy einen gelouen hebben/ 7 
vnde nicht twyuelen / ſo werde gy ſuͤlckes nicht al⸗ 









lönen/fo werde gy ydt entfangen 
Welckerer Perſonen Geloue wert amn 
© Hegeften geröhmerd 7 


vr 
3 


Erſilick des Abrahams Gen.am 18:0.7.Bonh 
Thom andern / des Jacobs / dem de Söhr 
Endes ven sohm gifft/dat been dsrhdengelouen 
auerwurnmen hebbe.Gen.32.0.28. Thom drhde, 
dendes Aöuetmans.tho Capernaum Matt am 
9.10. vandem Chriſtus feche: Wal; 

eiouen hebbe ick in Iſrael noch nicht geſunde 
Thom veerden der Cananeiſchen Fruwen cho 
Ehriſtus ſecht: O Fruwe / dyn geloue ys grot dyge 
fchee alſe du wult. Matsch 15.0.28. Kar 
Wol hefft am veepeften im Bngelr ? 
uen geſteken a 

De Apofiel Thomas / dem de Duͤuel den ger 
louen ande vperſtandinge Chriſti fo gahr vehdem 
herten hefft gereten / dat he niche konde noch wol⸗ 
de geloͤuen / dat he vpgelisen were / wat em ochde 

anderen Apoſtel van ſyner erſchyninge ſeden yde 
” « were 













am Salon. x 247 


. were den]. — en ſuͤlueſt ſege / ya nicht ale 
lein ſege / fonder od ſyne hende lede in de wunden 


vnde nn. 20. v.24. Item / de Rid⸗ 
der — nel tho Samaãalia / de der tho⸗ 
Egen Gades vam 

































erflode des Borns / Mehls 
de ten nicht gelöuen wolde /fünder ſprack: 
ih ©odt od finfter am Hemmel makede / vndlete 
Ben vnde Korn herůnder Regen / were ydt doch 
elid.2.Reg z.vur. 


2% — Wieme ys de twyuelmoͤdicheit am oͤuel⸗ 
— ” „fen befamen? 


—*— mode den vels twemahl flögen / de water na Ga⸗ 

des thofage genen ſcholde / do ſede Godt tho en / 
e en darmede gennehret hedden vor dem vol⸗ 
a de daruͤmme fe beyde nicht [holden Famen in dae 
— vorhetene gelauede Landt / ſuͤnder tz ver —— 
ame YTum.20.9,12: 


hi ys fon vngeloue an — Sr 
m öuelſten bekamen? 3 


t geloͤuen wolde / dat Godt binnen dach vnde 
oma) jede grote Düze tydf/de in der Stadt was/affs 
* den konde Daruͤmme he twar wol ſach / dath 
Lk —** im werde erväliede/öuerfihe wort nicht 
werth datfülne cho generen / ſͤnder wort imdore 
—— vnde tho Dode gepeddet. Rege **. 


Wor hefft de vVngeloue de oͤuinge der 
BG Bei BR eundersverche vpgeholden? 
"es Tho Nazareth / alſe darſuͤlueſt Chriſtus hen⸗ 
an pi mie leren / vnde wunderwerdentho a⸗ 
ge koͤnde he nicht De einich —— 


J Moſ vnde Aaron: Wentedofe viht — 


De Den Ridder des Koͤnings cho Samaria/ de 





348 Bam Gelouem 
dohn / vmme eres grothen vngelouens — 
Matthei i3.v. ʒ6. Marc. s. v. a. Auc. 4. v. 24. 
Wor wert den Vngeloͤuigen de ergeſte 
Herberge gedrönwer? 
In der Apenbahringe Johan.am ꝛuv. * 2 
Vngeẽloͤuigen deel werdt ſyn in dem Poel / de 
Sweuel vnde Vůͤre brennet. — 
Wor ſcheldede Chriſtus ſyne Juͤnge 
am hardeſten eres vngelouens 
haluen? Er 
Matth am j⸗ B.i⸗ Dar he ſeche: Gdu vn 
gelöuige vude vorkerde art / wo — ſchal ickb 
yuwfyn / wo lange A — 
yuwes vngelouens a 
vovthdryuen Maxrc-16.v.14. Helchals eren 
————— 





ee den de en geſeen hadden van * 
Dat XL LCapit, 5 


Ban ethlyken Patriar⸗ 
chen / vnde hilligen Sa 
Luͤden. 3 
Werker ys de hoͤgeſtgeehrede Min⸗ 
ſche geweſen ⸗ 


* Dam / de ein Stamboem ys/desgannen * 
minſchliken geflechtes/ va AM 49-9. 
20. Adam ys geehret öuer allent war dar 


RR N NE van Ga⸗ * 


degefhnpenys: + 
geſcha | —— 


na IE” Den OP Sog 7 — 68 


Ne ui 
Ban billigen Süden: — 

WE Nox alleine mit finer gunen vunde 
Fr nm Spas, ampt eren Fruwens/ a 

















| chor tydt der Stinörfloerecholden  ... 
bvort)ſyn Bader geweſenẽ fe — 
Ei Kumeby/oehefft Yfoegetäger/oo hundere | 
ö ** vnde achtentich jar olde was. —* 


 Molangeys Me inderäichn .  \ 
— N 


E35; - ein gan jahr onde — Wente am 

ä dag⸗ een Dat ys / den i⸗ May | 
\ /fynes olders im (Sfhunders 

1 ee — Kr 

R° 2° MV je 

— —————— | 9 

feen / dar Noah thor tydt der Sindt⸗ BT. k 

| * fioer inne ethoiden more? | v ; 

— Dreehundert elen lanck / voͤfftich elen J 

—— Laboe wvycb / 

h Saceres Behes yein der Arcken am 

7 —* meiſten geweſen? 

j ‚ae "Des reinen vnde vnnorgyfftigen. Wente fa 





Be /den Zee vnd See.Deflüluen gelyfen vanden 
Iagelen under dem Hemmel by vnd ſoͤuen / 


— ondeiee. 
* Be end wor heffefickde Arcke No-⸗ 
ER he wedder dael geferter ? f 

n fönenteynden dage Octobsts/updar ges 


Si Re 


— — 
ir, { 


.. 


248 Vam Gelouen. 
dohn / vmme eres grothen vngelouens — 
Matthei i3.v ʒ0. Marc.s· v. 4.uc. 4. v.2a- 
Wor wert den Vngeloͤuigen de ergeſte 
Herberge gedroͤnwet? 
In der Apenbahringe Johan. am ꝛu v. s. der 
Dngelöuigen deel werdt ſyn in dem Poel / de mit 
Sweuel vnde Vuͤre brennet 
Wor ſcheldede Chriſtus ſyne Juͤnger 
am hardeſten eres vngelouens 
haluen? 5 
Matth am 7.0.17. Darhefedt: &du — 
geloͤuige vude vorkerde art — wo rin ſchal —— 
vruw ſyn / wo lange ſchal ick 
— —— ee ——— 
vehdryuen Marc-16.0.14 eren vngelo⸗ 
ee ORTE dat ſe nicht Eu ! | 
loͤuet hadden / den de engefeen — Yan den 
Doden vpſtaen. 


Dat X Capitel 
Ban ethlyken Patriar⸗ 


chen / vnde hilligen 7 = x 
Luͤden. — J— 
| 
2 
| 


— — 


Berater ys de hoͤgeſtgeehrede Min⸗ — 
ſche geweſen 7 
7* Dam / de ein Stamboem vu 
minſchliken — Syrach am 49.9. 
20. Adam ys geehret oͤuer allent wat dar 
ra ‚van Ga⸗ 


De delhapenys:  * * 
gefhapeny | a 




















Ei San Sign; Sion 29 
be, 0 ys er init ſyner Fruwen vnde 
Ben Fruwens / 

—— tfloet erholden 
vortſyn Bader geweſenẽ 
x Bamedy/dehefftYloe 


—J 





Er 
0; 
AL 
dis 


‚. Bolangeye Ne in der Arcen — 
J ms 
des andern Maentes / Dat ys / den i? · May 


'y — Hnes olders im ſoßhunder⸗ 
= vnde jahze / — vch — beuehl 


so "Roland | 
ſeen / dar Noah thor tydt der Sindt⸗ 
ER. » floet inne erholden wort? 
— ⸗ lanck / voͤfftich elen 
Ban ur 
Welckeres Behes ysin der Arcken am 
— meiſten geweſen? 

Des reinen vnde vnuorgyfftigen. Wente 
fecht Sodt tho Noah / Gen⸗ v.ꝛ. Vch allerie⸗ 5 


ne m Vehenimthody/ by föuen vndeföuen) eins 


; fee vnde See. Van dem vnreinen vehe men ein 
pa Iden ee vud See.Deflüluen gelyken vanden 
Vagelen under dem Hemmel by vnd ſoͤuen / 


fee 
bg ed end wor hefft ſick de Arcke No⸗ 
a he wedder dael geferter 2 

Am föuenteyndendage Octobris / vp dae ge⸗ 


ar vnde achtentich jar olde was. Be 7. 


Sein gamgjabe unde eerndage Wente am ⸗ | ; 





Siüj Be. BE 


2 ; ö * —* 4 
350 Wan hilligen Luͤden 
Wol ys Abrahams Bader geweſen "| 

Tharah Nahors Soͤhn / de heffe Abraham 
getehlet do he⸗ ojar oldt was (Ben.um 20. | 
Weclcker ys de groͤteſte Örorevader 
Abraham / dem lauede Gode / dat he ſchoide 
ein Vader veler Voͤlcker werden / vnde dach ſyn 
Saedt fo vntellick ſyn ſcholde / alſe de ſtoff vp Erz 
den / vnde de ſterne am Hemmel Gene 9: 3.15. 
vi⸗v.Daruͤmme vorenderde em Godt ock ſy 
neu Namen / dat he nicht mehr Abram hete 
dejdatys hoge Vader / fünder Abrahan 
NE Vader, Syrach 44. Abrahamdehod 
berömede Vader veler volder hefft ſynes gelyke 
Wo vehle Knechte hefft Abrahatı 
gehadt? — 


Dreehundere vnde achteyn. Wente ſo ſchrifft 
Moſes Ben,14,v.14. Abraham wapende jyner 
Knechte dree hundert vnde achteyn/ in ynem hu⸗ 
fe gebahren/ vnde yagede den veer Aöningenma/ 
pnde ſloech fe mie erem heer / vnd eroͤuerd 
watfesho Sodoma genamen hadden / ock oth ſy⸗ 


* 



















Ar. 


nen Broder mit ſyner haue. ——— 
Wol ys Gade manck allen Minſche 
a Kindernam gehorfameften 
*— geweſen⸗ — 
Abraham) de was vp Gades beuehl nicht 
alleine bereydt vnde willich vth ſyner Landart 


vnde van ſyner fruͤndtſchop in ein frömde Lande 
vnde int elende tho cheende / fünder od fyneneis 
genen Soͤhn Iſaac zho flachtende / vnde Boden 





































ee en. i "25: 


nor den offerende / alfe em de Engel vam 
Zemmel beraff cüdhenuffe ayffe/ darhefedhr : Yu 
weth ick / Dat du Godt fruͤchtell / vnde heffſt dynes 
nigen Soͤhns nicht vorſchonet vmme mynent 
willen Gen 12:9.5.22. 0.7. 


Wenner vnde wor ys Abrahams Fru⸗ 
ai wegeſtoͤruen vnde begrauen? —— 


nsigften jahre eres olders / in der Hoͤuetſtade 
ron / im Lande Canaan / vnde darſauͤlueſt oc 
auen in Der cweuoldigen grufft / de Abraham 
ebron dem Hechiter ſick chom erffbegreffe⸗ 
affkoͤffte / vmme hundert gülden-23.0.19: 


— % —— Abraham geftöruen ? 

J * hundert vyff vnnde ſoͤuentigeſten jahre 
s olders/im 2123. Jahre na der Werlt anfanck / 

nd — 89. jahre vor Chriſti gebordt. 


Wbol hefft dat ſtrengeſte Leuendt ger 
ik Se höher? | 

we —8* de Döper / de ſick in der —— 
g hoiden / allerley nuͤthliker Spyfe vnde drancks 
fie mtholden/ alſe Matt am 11. v.18.gefecht were. 


Br 
A 
Br > 
ad 
* 
I 
* 


Johannes hadde ein kleedt van Cameel haer 
e ein leddern Gördel vmme ſyne Lenden / 
ipyfe was houwſchrecken vnde wilt honnich. 
Tuͤtherus in der Auefpoftillen am dage Jo⸗ 
8.fo1.13 1. in octauo / ſchrifft / Johannes heb⸗ 
ha dem vcherliken anſehende / ein hilliger le⸗ 
Ehen geb alfe Chriſtus / welder dennoch by 

n gebleuen / vp Bedden gelegen / Wyn 
denncken / Sieefch gegeren / Yöullen vnde Lin⸗ 
edragen heil ner ——— hebbe Ai 

zT 4 * E 


nes ath vndedrand nichts / onde Math. 3. 


J Se ys geſtoͤruen in hundert vnde ſẽöuen vnd 


— 





d Wan begreffnifen 
mie einem grothen Heer tho wagen vnnde Roſſe 
beieydet in dar Landt Canaan / vᷣode dar mit gro⸗ 
cer kiage vnde pra je begrauen in ſyn vnde ſyuer 

— — — 
Wbor heffe men den herliketen gebruedd = 
0 gehölben bp den Degreifmiflen? > "77 
"5 m — befftmende wars. 
zruene nicht balde ın de Erden geraket vnde bes _ 
grauen / [hnder ſe thouoͤrn veertich dage land ges N 
faluer mie den allerfötilikeften fpecerivn/Darboray 
de corper vor ſtanck / vñ fi neller vorweſinge ſint be⸗ 
wahret worden: Ben,sa v.2.3. Darher Lucherus 
——— dat 50 cap · Gen. alſe de Reyſet Augu⸗ 
ſius in Egypten gekamen / dach men ente Bee 
hebbe/ der Asuinge Alexandri Wigut vnde Pros 
lemeiLyue/ de vor gar langer sydt ——— 
zen / ondedennodyan geſtalt / huetvndefleefehe) 
ıcnde allen Ledematen noch vnuorwefer weren. 
- fo ſecht he / ſchal men ock in krafft ſuͤlcker Spece⸗ 
zye cho Rom noch vnuorſeeret hebben ih cinen 
Ciyfisldat Ayffdes Keyſers Titt DER 2) * 
preern ys ſaͤlck ein gebruck / de Lyue tho balſamen 
and ehe falnen/ od vp de Joͤden gekamen Mai J— 
I Bin Kenerise — 
Wol wert den auerdoͤnneteden Doden A 


en 
er 
Bin) Met 























De Sůchelers / de van buten tho ſick fraem 
anfiellen/inwendic onerſt arch vnde boͤß fine/als 
fe Chrifiss ſecht / Mlatth.23.07'27.. ee yanıgy 
Särifftgeletden / gy Huͤche lers / de gy gelyck finde 
den auerbon den dodengrauen /weldere buse 
fun fchynen / Suexft binnen fine fe vull doden Enn= 
ken / vnde alles vnflates: Alſo ſchyne gy Pan bnrem 


Bi. —* begreffniſen 
vorden Minſchen ——— van. binnen 
8 ſint gy vull huͤchelye vnde vndoͤget. 
— a ys vnder einem Sreenpupen! ber 
& grauen wordeeee 
De könne tho Ai / wente 6 fü He un boke 
a am 8:CaP.9.29. Do oͤuerſt de- — was 
Bee /gebothhe / dat men fpnen Ayham 
am bome nehme / vnde worpen en vnder dat 
Staatdore / vnde makeden einen groten ſteenhu⸗ 
nr de noch beth vp diſſen dach dar ys. "= 
——— ‚9.19. vnde ſe nemen Abe 


lon / vnde worpen en in daͤt Wolde / in eine * 


Eule : vnde leden einen gans Ben hupen 
er 
Bor werde der porten des Dodes 
Br gedacht? A 
* rt 107. Pfalm. v.18- re * 
LEER mort, Se quemen an deporten des Do" 
sleddex/fe weren Dodt kranck. 
— Wor wert der opheuinge des Dodes 
Br each 12 
uabeverätpenberiuge Yohan.zı.v.z. Bode 
| et by en wähnen/hewert er GOdt ſyn / vnde ſe 
ein vold ſyn / he wert affwiſchen alle tra 
—* van eren —— — nicht mehr ſyn } 
Den geſchret / noch ſmertẽ wert mehr fin. 
berömer fick alſe Done beein vorbune _ 
* mit dem Dode aemdfet? =" 
————— vnde —— 0 
— ama$ c. v oret des HEren work 
ters / de gy ſprek w — mit dem do⸗ 
de gi vorbunt / vnd mie der Zellen einen anitant/ 
— ſocvacen gene Aern ſev ——— 
emẽ 


* 


PR 


” 


— 


a \ RER 









fig Weme orrtgebrötset ei eines Eſels 
egreffrife? 


ojatim dem — 
De ſecht anı 22. cap.v.ı8.he ſchal uns 
jranen werden / vorflyper vnde henntbg 

ns 
* 


Ach Here/ Ach edele * 
—— Eapit J 5 
San den Sprafenvone 


de allerley Tungen. Ei a i 


— nr sckinber eff Werte formanı — 
Spratn geweſen / alſe tun· — 
des finde? - ©. — 


N: eap v 


———— 
— hen v 
ae, floet onaheene/ and 2 
dehalffhundert {re 


“ hen ‘pebben: - — — 
Wenneer ys de Sprake in ß ran *— 
liey Tungen —— * 

Tho der —— ya 

neden im Lande, 

tho buwen anfingei 

maken wolden / dat 

— — So vo 
Nas de ſprake Ar 
Regen Fönde/ vnde ſe⸗ 




























a ee | 
0. Banden Spraten.! 2 
De afllaten muſten / vnde inalle Länder vorfirägs | 
Wer worden / Gen · u. v.5. LE s 
Weor ys de nye Sprakeeineftraffeder 
—— Suͤnden geweſenn 
dho Babel / alſe de nakoͤmelinge Noachs era: 
— — —— ſyne Spitʒze 
beth an den Hemmel reeken ſcholde / do de 
Sodt ere vormetenheit vnde hoffart alſo / dar he 
ere Sprake / de thouoͤrn einerley was / alſo vor⸗ 
Serrede / dat nemandt den andern vorſtan konde. 
Gen.u. v.9. | Bus 
Wboar ys denn de nye Sprake ein ſuͤnderlick 
gggnaden werck vnde Gades gaue 

Bi} - geweſt· | | 
rar \ % 
Che Serufalem/alfe de billige Berft im windes 
—— * vherflammen vp de Apoſtel quam/ 
vnde in en werckede ve wetenſchop aller ſprake/ 
de ſe thouoͤrn nuͤwerle gelehret vnd gekande had⸗ 
den / dat ſe im ogenblick anfingen tn allerleySpra⸗ F 
ken vnd Tungen de groten daͤden Sades kho yvcc.. 
digen %ct.2.v.3.Pfal.87.0.6, * 






















PER J 
Wor wert dyth wunderwerck vrr·⸗·· 
—— heten? —— En 
Warci am 16.v. 1⸗. Dar Chriſtus fecht/ de —A 


en / de dar volgen werden de / de dar gelönen/ 

Ede ; fe werden mie nyen Tungen zeden. tem / ML 
ſalm De Are wert predigeninteninalleee 7... 
raten / dat der etlike od darſuͤlueſt gebaren 
ben/ herlike dinge werden in dy geprediget du 

2 & nr > j J ; —* 


Iades. z j * nr 2 | 
Wat ſint ydt vor buͤde de Tungen heb ⸗/ — 
eeen gelyck ale Seesen as. 


\ 


FR Votden —* 
















Dat ſindt de a — 
Dauid van ſecht im 55 Zune v.22 Zre wörde fine - 
linder alſe ölye / vnde fine do re x 
Munde ys glatter alfe botter / vnde hebben doch 
Krych im ſinne Jeemim64 Pfalm.v.4. Se ſchar⸗ “nn 
peneve Tangealfe einSwert / telen mit eren vor⸗ 
gifftigen woͤrden alſe e mit Pplen. nn —* 

Wol klaget auer ſyne ſpare Tunge N 
bonde Sprartfee 

WMoſes / dar he Exod. am 4 9-10: ſecht: 
myn Ale ick bin van erſt an nicht wol bexe 
geweſt / ick hebbe eine ſware Sprake vnde Tu 


Wolr ͤmet ſyne gelehrde Tunge? 


sefatas/darheamso.cap.v.ı4 ſeche / de ⸗ — 
ae ir gg gegeuen / dat ick 

eeth tho reden mis den möden ** 72 
* 


% 






Wol noͤmet * sung eine 
u Dauid im —— v2. lounge eis \ 
‚ne Sevder eines guden Schryuers / myn re did 
geteinfyn Leedt. hg 5 
Rem Ber Goreftraffenmoßte 
mit froͤnbder Voͤlcker vnbeta 
der Sprake? —— 
Den Joͤden / tho welderen Godt ſecht / dͤrch 
Jeremiam am s.cap v.15. Ick wil ein Voilck van 
Sernen Landen oͤuer dy bringen / ein —— 
de gruͤwſam Volck / des ſprake du nicht vo 
edder vornemen kanſt / de werden dy vnde Dyne 
Kinder mit dem Zweerde vorderven/ vnde ie 
dyne guͤder FOHEN, 
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3 Godt vthſtrecken / vnde dar wy Chriſtum 
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{ mafen? 57 


6 ar Yen 245 


—— den Artikelen de 


geloue —— de wy he⸗ | 


sen m Rn 
R * ebenen uns D Dre. 


246. > Bar Gelouen — 
wert ſeggen / Ick bin des vnde diſſe wert 
mis ſyner hande ven HEren ſict choſchryuen. 
Bot wert dem Gelouen am allerme/ · 
v ſten thogeſchreun - 0 
Märciam 9.9.23. Alledingefinde Mögel 
dem / de dar geloͤnet / vnd Matthẽt am 21.9.2. wars 
jyken ick ſegge yuw / fo gy einen gelouen hebben/⸗ 
vnde nicht twyuelen / ſo werde gy ſuͤlckes nicht al⸗ 
leine mit dem Vygenboeme dohn / fünder/ ſo gy 
werden feggen ho diſſem Serge/heuedyvp/on® 
de werpe.dy ine Meer / ſo wert ydt — vnde 
allent/ wat gy bidden int Gebede / wenn 
loͤuen / ſo werde gy ydt entfan gen. 


Welckerer Perſonen Geloue wert am 
boͤgeſten geröhmer?. BEN | 









9.10. vandem Ehrifius ſecht: Warl 
gelouen hebbe ick in Iſrael noch nicht gefunden, 
Thom veerden der Cangneifchen Sruwen/thoder 
Ehriſtus ſecht: O Fruwe / dyn geloueys grof/öyges 
ſchee alſe du wult. Match i15. v. a8. ar. 
Wol hefft am deepeften im Vngelo⸗⸗ — 
uen geſtektken⸗ ne 
De Xpofiel Thomas / dem de Duͤuel den ger 
louen ande vperfiandingeChrifti ſo gahr vth dem 
herten hefft gereten / dat he nicht konde noch wol⸗ 
de geloͤuen / dat he vpgeſtarn were / wat em ochde 
anderen Apoſtel van ſyner erſchyninge ſeden yde 
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‚were den) dath he en ſuͤlueſt ſege / ya nicht ale 
lein ſege / finder ock ſyne hende lede in de wunden 
vnde — —— ann 20v. 24. Item / de Rid⸗ 
der des Könings Iſrael cho Samaria/ de der tho⸗ 
Tagen Gades vam duerflode des Korns / Mehls 
vnde Garſten nicht geloͤuen wolde / fünder ſprack: 
——— 
* vnde Korn hert were ydt 
3 Ynmögelid.2.Reg amlz. ' AM 
Weme ys de twyuelmoͤdicheit am oͤuel⸗ 
———— ſten bekamen? ARE, ; 
Moſt vnde Aaront Wentedofe vth twyuel⸗ 
J den vels twemahl flögen / de water na Ga⸗ 
des thofage genen ſcholde / do ſede Godt ho en / 
dae ſe en darmede geunehret hedden vot dem vol⸗ 
de / daruͤmme fe beyde nicht ſholden kamen in das 
 worbetene gelauede Landt / ſuͤnder in der Woͤſte⸗ 
nye ſteruen. Num.20. v. 12. ch ’ 
Weme ys fon vngeloue an Gades almacht 
Ben’. am oͤuelſten bekamen? 






ee Wr] 


* 
* 


nicht geloͤuen wolde / dat Godt binnen dach vnde 
duͤre tydt / de in der Stadt was/affs 
wenden konde Darümme he twar wol ſach / dath 
Sode im werde ervälleve/öuerfihe wort nicht 
werth datfülnecho geneten / ſunder wortimdore 


gedrucket vnde tho Dode gepeddet. ER? v7. 


7 Mor heffe de, ungeloue de oͤuinge der 
hg aunderwercke vpgeholden ? 
Tho Vazareth / alſe darſuͤlueſt Chriſtus hen⸗ 
quan / ſick mie leren / vnde wunderwercken tho a⸗ 
—J penbaren / koͤnde he nicht ein einich wunderwerck 
N | S uij dohu 


J 
7 


% 


Dem Ridder des Aönings cho Samaria/ de 


) 
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| ‚Inder Apenbahringe 
| e 5 Drgelöugen —— en, — 


NS 





















dohn / vmme eres grothen vngel 
ee 
| Bee 
Herberge gedroͤnwet? , 
Johan. am ꝛi v 


Sweuel vnde Däxebrenner.. F 
Wor feheldede Chriſtus ſyne ng — 

| een le. * 
hauen? ⸗ 
——— 17. — 
gelöurge vude vorkerde art / wolat 
yuwfyn / wo lange 


yuwes vngelouens ————— 


vthdryuen Marc.I6.v.14. —— Mi 


uet en e en geſeen 
' ‚Boden vpſtaen. 1 ug = 
- Dar X LI Eopid, MR 


Ban ethlyken Paftiat are 
chen / vnde hilligen * 
Luͤden. : Br 

Werker ys de hoͤgeſtgeehrede Bi“ Er u 

| fehe aemefen? 7 Br 
On 
0.%Dam ys geehret öuer a 


t / daruͤmme das de 
—— * ua; 








— re 


— — 











ren erholden 
J ” — aOnbetsrweitn? Rn: 
ER —— — 


„ Fein gamzjahe unde —— Wente am * 
Beten Datys/denır. May 
N Br — im at 
—— —— he Ben — 
x peoDer xX Gen.⸗. 
"Beine m De undehoch ys de Arche gewe⸗ 
ſen / dar Noah rhormydroer Sinne 
” floet inne erholden wore? 


Wealteres Behes yein Bi Arcken am 


i “ . "meiften getvefen ? 
2 Pr ee reinen vnde vnuo 


$ par/den Zee vnd See. Deflüluen gelyken vanden 

ee Hemmel by vnd ſoͤuen / 

Kalk Benner vd worhefftfichde Arce No⸗ 
RR be wedder dacl geferter 2 

dendage Ocsobsts/wpdarges 


jar olde was. — 3 
Belange Den erden or 


S liij BE 


Br Ban ligen ib. — 
— Bm — 53 Nor (de alleine mit ſyner Fruwen vnde | 


>» 
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2 


9.5.17,9.6.Darbmme vorenderde em Bodt ock| 


— — 
> 


—* Wan hilligen Luden 
Wol ys Abrahams Bader geweſen "| 
Tharah Nahors Soͤhn / de hefft Abraham 
getehlet do he⸗ o jatr oldt was / Gen. i v 26. 
Weclcker ys de groͤteſte Örotevader = 


geweſen? in 


Abraham / dem lauede Gode / dat he ſhoide 
ein Vader veler Voͤlcker werden / vnde dach yyn 
Saedt fo vntellid ſyn ſcholde / alſe de ſtoff vp Erz 
den / vnde de ſterne am Hemmel Gene.12, 9: 3.15. 








nen Namen / dat he nicht mehr Abram hete 
de/datys hoge Vader / ſander Abraham 
ier völder Vader Syrach 44. Abraham de hoch 
bersmede Vader veler volcker hefft ſynes gelyke⸗ 
nicht in der ehre. — 
Wo vehle Knechte hefft Abraham 
gehadt? N Eee 


Dreehundert vnde achteyn. — 
Mofes Sen.ia. v. ig . Abraham wapende 
Knechte dree hundert vnde achteyn / in ſynem hu⸗ 
fe gebahren / vnde yagede den veer Aöningenua/ 
e floech fe mie erem heer / vnd eröuerdesllent 
wat ſecho Sodoma genamen hadden / ock Loth ſy⸗ 
nen Broder mit ſyner haue. —— 
Wol ys Gade manck allen Minſchen 
Kindern am gehorſameſten 
en geweſen ? BR 
& Absabam/ de was * Dante beuehl — 
alleine bereydt vnde willich vth ſyner Landarih 
vnde van ſyner frndeſchop in ein frömde Lande 
vnde int eiende tho cheende / ſuͤnder ock ſynen ei⸗ 
genen Soͤhn Iſaac tho ſlachtende / vnde — 
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—— FR — "251 
bevelthe offerende/ alfe em de En 

7 Bene heraff tůcheniſſe —— ——— Nu 

weth id / dat du Godt fruͤchtell/ vnde heffſt dynes 


nigen Soͤhns nicht vorſchonet vmme mynent 
Ben Gen 12.9.5: 22.9.5. 


E Hr we geſtoͤruen vnde begrauen? * 


— jahre eres olders / in der Soͤuetſtade 
im Lande Canaan / vnde darſaulueſt ock 

grauen in Der tweuoldig — en 

in benkeebkteend thom exrffbegreffe= 
E —— hundert gülden.23.0:19: 
— Wenner ys Abraham geſtoͤruen 


3 hundert vyff vnnde ſoͤuentigeſten jahre 
18 olders / im 2123. Jahre na der Werlt anfanck / 
pn de im 1897. jahre vor Chriſti gebordt. 
nn Wol hefft dat ſtrengeſte Leuendt ge⸗ 
— bvoͤhret? 
6 hannesde Döper / de ſick inder Wäflenye 
hoiden / allerleynüchliker Spyfe vnde drands 
— alſe Matt am ı1.0.18:gefecht were. 




















Johannes hadde ein kleedt van Cameel haer 
e ein leddern GSoͤrdel vmme fyne Lenden / 
Pyſe was houwſchrecken vnde wilt honnich. 
Luctherus in der Hueßpoſtillen am dage Jo⸗ 
nis fol.iz i. in octauo / ſchrifft Johannes heb⸗ 
14 adem veherlifen anfehende / ein billiger les 
— alſe Chriſtus / welcker dennoch by 
— bleuen / vp Bedden gelegen / Wyn 
er /@ullen vnde Lin⸗ 
——— herſt ⸗⸗ De 





u. 


Wenner vnde wor ys Abrahams Sem 


Joh⸗ nes ath vnde dranck nichts / vnde lTath.z. 


Seys geſtoͤruen iin hundert vnde ſouen vnd 


Bun 


a Banden Sitten: — 
woͤſtenye water gee /wue nonich vi bow ſre⸗ 
—— —— augedragen. = 
Welcker Patriarche ys leuendich che 
Hemmelgenabmenn? 
dewyle he ein goͤdtlick Lerende vis 
3* ——— 2.yue onde € 
le tho Hemmel Ge.5. v. 22: Sea —& 
Welcker hillige ys Godt am duͤrbare 
ſten gewwefen? 








— —— — * 


Dat XLII. Capittel. 


Banden —— 


— Marterer geweſt in 
Diven Teftamente? — 


Bel / de Sn Religion v en 
Me eigenen Broder Eainerwörges 


- 
A WA 





wort.Gen.4.v.10. Pan deme [riffe 4u- 
— laba 5. de civıtate Des: Deftame 
55 —— ae * Ive. 
gewefen der menen en Berden } 
op Erden Gelvdaile vorlaten / vnd im elende vm⸗ 
me her geyt / dat noͤmeliken Genie a 
van den godtloſen vnde werle Finderen 


hertes /morh mc vo nal pero 


\ 
» i 

























ir 


— ER ;, 
— —— fostevoflga 


Walckere Ve SR nyen 
eſtamente an ” 
ziyofönigen Aue —— 
Ya I in — — 
— * * der — am 
” ER ee digeſten geroeft? 
: ' ſoͤuen Marterers / de ere Soͤhns 
eld SCHE ——— uͤwli⸗ 
ker r be⸗ 
t / vñ fe — — mit der Ra 
* — de vp er korte Iydent folgen 
ord de ent lick ock ſuͤlueſt willih vnde geduͤldich 
eu Dodt vthſtundt nut ydermaus —— 
Mac. . v . 20. * 
= Wol ys deerſte ra 
Bi 9% der Hemmelfarth Chriſti ẽ 
* Sanct PaunEIEn > de Töden vmme ffner 
m bekenteniſſe willen van Chrifto / fie» 
* * welckerem ſick de Hemmel vp dede / 
fi de Are Jeſus tho der rechtern 
—**— ſtaende ſeen leth / tho beſtediginge 
ber gedahnen vorhetinge.Tatb.s.v,10. 
A fine ve vmme der gerechticheit willen vo 
kden/wentedat Hemmelryke ys ere. 


di — x 
Dr erptemgeleden 2" 
"2 San Zabbegeie 0 Sühme en | 


A era — 
Weme wert gedroͤwet eines Eſelss 

7, Degeeffmifer Sr 
ojakim dem RKoninge Juda / van welderem 
Jeremias ſecht am 22.cap.v:18 he ſchal alſe ein E⸗ 
felbegranen werden / vorflypes vndebennchger 


vorpen / vor de dore Jeruſalem. Men wert en nicht 
beklagen ; Dh zeset ah eveler — 
— 2 - Sr, — 
Dat XXxXX Eapittel 7 7° 
Banden Öprafen/one 
de allerley Tungen. u 
Synt ock in der erſten Werlt ſo manni⸗ — 


.. gerley Spraten geweſen / alſe jun 
des ſindt⸗ —— 


Een. Wente Moſes ſchrifft im 
Se Iynes erſten bokes / dat de inſchen 









Kader Sindtfloet vnd herns / auer de veer⸗ 
erh huͤndert jaren / alle einerley ſpra⸗ 
ke gehadt hebben - — te 
Wenneer ys de Sprake info manniger ⸗ 
liey Tungen ———— 
Tho ver tydt / do de 38 was 
nedenim Lande. Sinent / vnde de Stadt Dabel 
cho buwen anfingen/welder Stadstornfefot ) 
maken wolden / dat ſyne Spitʒe an der Hemer 
reken fcholde. Do voer Sodt heruͤnder / vnr⸗ 
weerede de fprate./ dt. Hemande den ander 
nehmen Fönde vode ſealſo van eren YOsBE 


— —— ee R ⸗ AMT, 








r / y.'- 


2 “ dig \ are Fer x — 
RATEN Sr 
? FREE re Länder vorſtroͤn⸗ — 
x worden / Geni.v.5. | 
— eine ſtraffe de = 
F Suͤnden geweſen; A 
"Che Babel, alfe de nakoͤmel 88 — 
tor buwen wolden / fo hoch ſyne S 
handen Hemmel reeken ſcholde / do | 
Sodt ere vormetenheit vnde hoffart alfo / *5* 
eSerake / de chouoͤrn eineriey was / alfo vor⸗ 
per ede / dat nemandt den andern vorſtan Eonde. 




















7 Bor ys denn de nye Sprafe ein ſuͤnderlick 
gnaden werck vnde Gades gaue 
R 3 * geweſt? 
he Serufstemyalfede billige Geaftimwindes 
“ bin fen Onde vherflammen vp de Apoftel quam/ 
ein en werckede ve wetenſchop aller fprake /' 
fe ehousennäwerle gelehres vnd gekandt had⸗ 
Boat fein ogenblid anfingen in allerleySpr.ss ; 
d Tungen de groten daden Bades tho vos 5 $ 
ii igen.%ct.1.0:3.Pfal.87.0.6, ER 
Wor wert dyth wunderwerch vor· | 
beten? 


Mare amıs.v.ır. Dar Chriſtus ſeche/ d ve 
n / de dar volgen werdende/ de dar gelönen/ 
de ; fe werden mienyen Tungen reden. tem / 
D falm. De HErxe wert predigen laten in aller⸗ —— 
praken / dat der etlike od darſuͤlueſt gebaren 
herlike dinge werden in dy geprediger du 


—9— Rat ie yde vor Dede Zungen bebr NR: 
ben gelyet — es 


X 
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⁊* 


geweſt / ick hebbe eine ſware Sprake vnde Ti nge 


| zehefft my einegelerde Tunge gegeuen / 













RR Dat finde de Hůchelers vnde ‚nfterers Joe 
Dauid van ſecht im ss-Pfalm.v.22.Ere wörde fine 
WERL Dan GES EH —J— 
Mundt ys glatter alſe botter / vnde hebben dc : 
Krych imfinne. Semi im 64 Pſalm. v. 4. Se ſcha 
penere Tungealfe einSwers/selen e 
- giffeigen wörden alfe mir Pylen. 


Wol klaget auerfpnefinare dunge 
ondeSprafe? cu 


\  Miofes/dar he Exod am4 v- ‚10: fee: 4 
nıyn Aikxe /ıd'bin van erftan niche wol be T de 2 


—* Ye 


Wol roͤmet ſyne gelehrde Tunge? RR * 
‚sefstss/darheamso.cap.v.4 fecht/de Alba 


weerh tho reden mis den möpeB chor 


cydt. 
Wol noͤmet ſyne Zunge eine 
Be Es F— 
Dauid im 45. alm.v.2 meta 
‚ne Sedder eines guden Schryners / min he 
tet ein fyn Leedt. — 
Weme ys gedroͤwet / dat Godt Rinne Zu 
mitfrömbder Voͤlcker vnbetan⸗ —* Sa 
der Sprafe? | . 
Den Joͤden / tho welderen —— J 
Jeremiam am⸗ cap v.ı5. Ick wil ein —— 
vernen Landen oͤuer dy bringen / ein mechtich on 
de gruͤwſam Volck / des ſprake du nicht vorſteyſt 
edder vornemen kanſt / de werden dy vnde 
Kinder mit dem Zweerde en vnde alle 
— — De 
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| E 
Yu Dat x Capittel. 


Bam Gelouen one 
| # erbmisahegan der vor⸗ 
u... gelinge, 


J 


— lehte / erkenteniſſe und we, 


Ede gewiſſe chouorſicht / vi hereue vor= 
nt Sen? po Sapeben Vader regen atDevno 
BR me ſynes Söhns willen werde —— tho 
Te oe nen 

ner thoſage 3.0.1 ol an den 
9 loͤuet / de hefft dat ewige leuende —— 


/allende an den namen fynes Soͤus gelös 


Mens werck ys de Geloue 

— feaftyen willens / eigener voruuffe 
ches vnde blodes; ſͤnder Gades werd / 

* —3 dat wort vnd hilligen Geiſt in vnſen 
u ancichtet / vnde vuliendet / Johan,s.% 29. 

—** werck dat gy geloͤuen. Eol.2.v.12, 
wercket den Gelouen. 


| * wert de geloue vnſe handt genoͤmet / de wyhe⸗ 
| ge 1 Gods vthſtrecken / vnde dar wy Chriſtum 
F ſam 
ergrypen / vnde ons tho ey⸗ — 
gen maken? 


Sm Bm | A 


a. — Be 
ii Sue Üheeih van den Xitielen den 


Yenfhyop heben / vndedsrd) Chrifiuumg. 


Shngeiiu) macht gegenen fyne Kinder cho | 
= 


5 * Sam cap v⸗ Die. 


2 ne 


J 


46 Ban Gelouen. 
wert ſeggen / Ick bin des n/ ondediffe wert | 
mit —— dem HE ger — 
or wert dem Gelouen am allermei · 

M ften ehögefchrenen?\ - — 
Wärciam 9.9.23. Alle dinge ſinde 
dem / de dar geloͤnet / vnd Matthet am z1,9.2. rl 
IyEen ichfeggeyuw / fo gy einen ee ‚bibbent Er 
vnde nicht iwyuelen / fo werde gy füldes nicht ale F 
leine mit dem —— dohn / ſuͤnder or i 






werden feggen tho diſſem Serge’ heuedy * 
de werpe.dy ine Meer / ſo wert ydt geſche n 
allent/ war gy bioven in Bebede/wenn 
lönen/fo werde gy yDFentfangen., x — * = 
WWackerer Derfonen Geloue wert am * 
doͤgeſten geröhmer?: 


— des Abrahams Gen am 18.0:7. 
vThom andern/des Jacobs /dem de Söhne: 

Endes den rohm gifft / dat heen doͤrch ——ã ee 
auerwunnen hebbe· Gen 32. v.28. Thom drͤd⸗ 

den des Hoͤuetmans tho Capernaum 45 
9.10. van dem Chriſtus ſecht: WarxlyFen 
gelouen hebbe ick in Iſrael noch nicht gefunden. 
Thom veerden der Cananeiſchen Fruwen ho 
Ehriftusfecht:® Fruwe / dyn geloue ys grot/dy 
ſchee alſe du wult. Match 15.90.28. 


Wol hefft am deepeſten im Bundes” WR ei 
uen geftefen? " v2 


De Apofiel Thomas / dem de Duͤuel den ges 
loven ande vperſtandinge Chriſti fo gahr vth dem 
herten hefft gereten / dat heuiche konde noch wol⸗ 
de geloͤuen / dat he vpgeſtarn were / wat em odide 
anderen Apoſtel van — erſchyninge fepden. yo 
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were ven). dath he en: —6 ya nicht al⸗ 
| Fein feet fünder od ſyne ende leve in de wunden 
& Negelmale 1.20.0.24.Stem/de Ride 
— Snings Iſrael tbo Samaria / de der tho⸗ 
- fagen Gades vam duerflode des Korns / Mehls 
we nicht gelöuen wolde / fünder ſprack: 
Godt od finfter am Hemmel makede / vndlete 
Mehl vnde Kornheränder Regen / were ydt doch 
elid.2.Reg 7.vur. ° 


’ Weme ys de twynelmoͤdicheit am oͤuel - 
3 ſten befamen? ; 


dae * en darmede gennehret hedden vor dem vol⸗ 
de / daruͤmme fe beyde nicht [holden kamen in dag 
vorhetene gelauede Landt / ſuͤnder i in der Ba re 
„ne fieruen. Yum.20.9,12. 

5 we Weme ys ſyn vngeloue an Gades almache 

h ‚am suelften bekamen? 


Dem Rivverdes Koͤnings cho Samaria / de 

n wolde / dat Godt binnen dach. vnde 
en de grote duͤre eydt / de in der Stadt was / aff⸗ 
Ri en Fonde Daruͤmme he twar wol ſach / dach 
Sodt im werde ervůllede / ouerſt he wort nicht 
— werth datſůlue tho geneten / ſunder wort im dore 
 gedrhcher vnde cho Dove gebeddet. Neger v7. 


— a 
Mor heffe dei vngeloue de oͤuinge der 
J | underwercke Spacholden? 

RA Tho Nazareth / alſe darſuͤlueſt Chriſtus hen⸗ 
Fand mitleren/ vndewunderwerdentho as 
ee koͤnde he nicht SE einich —— 


N — 


J 


248 Vam Gelouem 
dohn / vmme eres grothen vngelouens willen 
Matthei13 v. z0. Marc. o· v. 4.Luc.q. v. .. 4 

Wor wert den Vngeloͤuigen de ergeſte 

Herberge gedroͤnwet? 

In der Apenbahringe Toben a an 
Pngelöuigen deel werdt ſyn in demPoel/ / de nit 
Sweuel vnde Vuͤre brennet —— 

Wor ſcheldede Chriſtus ſyne Finger 

am hardeſten eres vngelouens 
haluen? A 

Watth.amir.v.ır. Dar he ſecht: &du One 
geläurge vude vorkerde art / wo 0 age ick by 
vuw ſyn / wo lange A ed — ? vmme 
yuwes vngelouens gy den boͤſen nicht 
. »thöryuen. Warc-16.v.14. He ſchalt eren vngelo⸗ 
nen / vvnde eres herten hardicheit / dat ſe nicht ge⸗ 
loͤuet hadden / den de engefeen — den 
Doden vpfisen, —— 


Da XLIEopi, 


Van ethlyken Patriar⸗ 
chhen / ende billigen 


> 


Luͤden. 5 
Werecker ys de högeftgechrene Min⸗ * 
ſche gewefen? 7 — 
Dam / de ein Stamboem ya/desgangen 
Se — a AM 49:9. 
20. Adam ys geehret öuer allen wat dar 
t / daruůmme das bec«cn⸗ * J 


degefhapenys: · 


















BR — 
" foren Soͤhns / ſampt eren Ftuwens / RR. 
F — indtfloet erholden N | 
: DR wore)fyn Bader gemefen ? Wr 
‚ Zamedh/de hefft Noe getüget/do he hundert 
R ee vnde achtentich jat oldi was. — 
Br Xu, ‚Wolangeye Ne in er Anden N AR 
hr vnd ‚Menteamır, 
g MU — 
—— 
6 
 weddi ————— an 
 Motanet touch unbe hoch ys de Arcke gewe⸗ 
5 fensvdar Noah thor tydt der Sindr- Se 
ER floet inne erholden wort? 





se 

u 

Weclckeres Behes ys in der Arcken am 

= meiſten gewefen? _ 5 
7 Des reinen onde vnuorgyfftigen. Werte fa j 
fe Boot tho Noah / Gen ⸗ vrꝛ. Vch alleriey reis 
m Vehenimthody/ by föuen vndeföuen/ ein — 
te vnde See. Van dem vnreinen vehe men ein | 
st/den Hee vnd See. Deflüluen gelyken vanden 

da ri vnd ſoͤuen / 


| 
vnde fee. — 
— "Berner end wor hefffietde Arche Io, * 2 
N 2% he wedder dael geferter ? Ä | | | 
Ara föuenseynpendage Öetobeis/updatges | 


© 5 12) 



















* van hilligen Side J ei 
a = 


| een 
Sofa Fl Innede Gode / dat he ſchoe 
ein Vader veler Voͤlcker werden / vnde dach fa 
Saedt fo vntellid ſyn ſcholde / alfedeftoffup Erz 
den / vnde de fterne am HAemmel.Bene.ı12, v: 3.15. 
. 9.5.17,9:6. Darůmme vorenderde em Godt od fya 
nen Namen / dat he nicht mehr Ybram he 
de/datys hoge Vader / fünder Abraham /DAeyE 
N Vader Syrach 44.Abrahamdehboh 

berömede Hader veler volder hefft ſynes gelyke 
nicht in der ehre. Be 
Wo vehle Knechte hefft Nora 
sehadt? — 
Dreehundere vnde achteyn Wente ſoſ 
Moſes Gen.a. v. iq. Abraham wapende 
RKnechte dree hundert vnde achteyn / in ſynem hu⸗ 
ſe gebahren / vnde yagede den veer Aöuingen * 
e ſloech fe mit erem heer / vnd eroͤuerd Be 
wat ſe tho ——————— je 
nen Sroder mit ſyner haue. — — 
Wol ys Gade manck allen Minſchen 
| Kindernam gehorfameften 
ur geweſen ? a 
Abraham / de was vp Bades — niche 
alleine bereydt vnde willich vth ſyner Landarth / 
vnde van ſyner fruͤndtſchop in ein frömde Aa 
vnde int elende tho theende / fünder od ſynen ei⸗ 
genen Soͤhn Iſaac ho ſlachtende / vnde G 


7 
\ An 4 
— 


ee u er TE 
— 


















Br En San den Hiligen.. 21 
nem bevel cho offerende/ alfe em de engel vam 
Semmel heraff eucenifle gyfft / dar he fedye : Nu 
werhid / dat du Godt fruͤchtell / vnde heffſt dynes 


willen Gen 12.9.5.22. v.3. 
be geſtoͤruen vnde begrauen · 


dein „Hebron ven Sechiter ſick thom erffbegreffe⸗ 
ſte / vmme hundett gülven.23.0.19: · 
Wecnner ys Abraham geftöruen ? 
Mm hundert vyff vnnde ſoͤuentigeſten jahre 
fynes olders / im 2123. Jahre na der Werlt anfanck / 
pnde im 8 9. jahre vor Chriſti gebordt . 
Wbol hefft dat ſtrengeſte Leuendt ge⸗ 
—bvboͤhret? —— 
Zohannes de Döper / de ſick in der Woͤſtenye 
en / allerley nͤchliker Spyſe vnde drancks 
entholden/ alfe Matt am ı1.v.18.gefecht were. 


ı —* 


We 


30 Iannes ach vnde dranck nichts / onde Math. 3. 


ohannes hadde ein kleedt van Cameel haer 
e ein leddern Goͤrdel vmme ſyne Lenden / 
Pyſe was houwſchrecken vnde wilt honnich. 
Tutherus in der Hueßpoſtillen am dage Jo⸗ 
8.fol.13 1. in octauo / ſchrifft Johannes heb⸗ 
dem vcherliken anſehende / ein hilliger le⸗ 
Be gevoͤhret alſe Chriſtus / welder dennoch by 
ne.hden gebleuen / vp Bedden gelegen / Wyn 
gedruncken / Sieefhgegeten / Wullen vnde Lin⸗ 
eu gedragen hei ——— beute m 
u * 9 £ 


emeronde wor ys Abrahams Fri - - 


einige Soͤhns nicht vorſchonet vmme mynent 


252 % eRanten Hitigem. 

wöflenye water gedrũckẽ / wilt vwerre cee 

cken gegeten / ine a — 
Welcker Patriarche ys cuendich hoe 4J 
Hemmel genahmen? | 


Enoch / dewyle he ein goͤdtlick ———— vs 
rede / nam en Bode lenendtdy mit Lyne unde Sees 
lesho Hemmel Ge. . v zz: Syr. aa. v.is.a 
Welcker hillige ys Godt am duͤrbare⸗ 

ſten geweſen? 


— 












en gemaket hadde / he ſtifftede Seugers wi — — 
Anar / vnde lech ſe ſyne ſoce Leer — F er 


Dat XLII. Capittel. 


Banden Sarterere, | i 


Welcker ys de erſte Marterer geweſt in 
Olden Teſtamente 


531*4 


* Bel / de Suerderrechten Religion * Pr 
fynem eigenen Broder Eainerwörges 
wort. &en.4.v.10. Van deme fhriffe 4m 


are Iibuus.de ciöstate Des: Defte 
belde —*— rterer ys eine Figur vnde 


geweſen der algemenen Chrifiliken Berden} ee“ 
vp Erden gelyd alfe vorlaten/ vnd im elendepine 
me her geyt/ dat noͤmeliken defüluigechoy 

van den godtloſen vnde werle Einderen / 


heisen/ (mac vo anal —— 


x 
* 



















Ei rn. ER v2} 
————— en veblnolöigevnde ſware volſolgia ⸗ 


* Deere nmn 
Teſtamente En, N — 
2 Penf yufbloigen Ainderken 


Miete! —— 
—9 — Seine ys in der marter am 
fryemoͤdigeſten geweſt ẽ 
De Moder der ſoͤuen Marterers / de ere Soͤhns 
—— dach mit gruͤwli⸗ 
t vormanede thor be⸗ 
adicheit / vñ ſe —33 mit der ewigen Hem⸗ 
elſc roͤwde / de vp er korte Iydent —5— 
—— oc fülneft will vnde geduldich 
nDoL — —— BIENEN 
rt 36-7. .9:20« 

% ie " Bolysdeerfie Mareerergmeferine. 
der Hemmelfarth Chriſti⸗ 


IR eigen. Steftau / den de Töden vmme ſyner 


digen bekenteniſſe willen van Chriſto / fies 
en/ * welckerem ſick de Hemmel vp dede / 
pi un fi de Are Jeſus tho dex rechtern 
2 Gat Des ſtaende feenleth / cho beftevigin 


nz 


scher gedahnen vorhetinge.tiTath.s. vo. 

Salich Eos vmme der gerechticheit willen vor⸗ 
ger werden / wente dat Hemmelryke ys exe. 

M — Welcker manck den Apoſtelen hefft am. 
* —J erſten geleden? J 

1 Jacob de geötele / de She Sebedet 






vmme Chriſti willen. —S * 


J —4— 


De er) 


——— — 


























Re Le 
a Ban Marterem. 
vnde Salomes de Broder Johannis des Eu 
geliften/den Herodes hefft laten enthoͤ a 
ds ER ar 
Welckere Marterers fim im vůre wm 
* derbarlick erholden ꝛ 
Sadrach / egech / vnde Abedneg⸗ de ⸗ 
bucadnezar de Koͤninck cho Babel in einen 
yenden auen werpen leth / darůmme / dach fedat 
gilden bıld nicht anbeden wolden/öuerft So he 
Deelt fe alfo /DAt en Bern [hDEIEDBERREE 
vuͤre / vnde men neenen brandt an en 
de. Dan z. v.25. N ># 


Welckere ſint de frymoͤdigeffen Me 
rers geweſen ⸗ ve | Re — 
"De ſoͤuen Broͤders de van Antiocho ge 
:gert worden / van wegen des / dat ſe ſtyue he 
oͤuer dat geſette Gades / de ſteeken frölic 
gen heruch / vnde lethen fe fick — — 
nefen vnde Ohren / ſtreckeden hende vnde 
froͤlick heruth / vnde lethen fe ſick affhouwen 
de ſpreken: Diſſe ledemate wert vns SS⸗ 
dergeuen / vnde vns chom ewigen leuen N 
vullenkamliken vpwecken. 2.1746.7.0:20 


Wol ys in ſynem hogen Oldergen > 
martere worden? 7 3 


Slrleaʒar de Schrifftgelerde / de most in nn 
' — jahre ſynes olders gemartert —* 
m gedoͤdet / daruͤmme dat he ne 
chwyne fleeſch ethen wolde pe Br 

—— dat Geſette u 0. 9 

5 et Mac.6 v.ig. — * ER 









ans * 158: 


— Fine eh : 
en a vnde SU — 
— ‚de. — 






an 
m 


FE, Adn Sana Sueifen 
betamen? 

Be JJ he Serie 
3 — vᷣprichtede / wente ydt koͤſtede em ſynen 

* hn do he den grundt lede / vnde ſynen 

igfien Soͤht / do he dat doer ſettede na dem 
Fat Ole. 1.Reg,16.9.34..30[-.6.9.26. 

* Vordoͤrch wert de Hußholdinge gebu⸗ 
vvet vnde erholden ©" 

Sorch Gades fruchten vnde Yoyfbeis/Prev. 

9.3. Dörch wyßheit wertein hueß gebuwet / vn⸗ 

oͤrch vorſtandt erholden / doͤrch oͤrdentlike 

ueßhe oldi e / werdende Kamerenvull allexley 

oͤſtluk * ykes Rykedomes. 

Er * Wat heeth mit Sünden buwen? 














— Schatringen bass beſchweret. Je 


F * & 


Ba) 
er 


JE ——— 


wen men de Armoth mie ungewöhnlifen: _ 









16. RBanbursendel i 
rem.22.0.13. Wee dem /de ſyn hueß mit Sünden. 
buwet / —— — mie vnrechte / de ſynen 
negeften vmmefüß arbeyden leech / vnde gyſt em 
neen lohn nicht. — 
ar ſchoͤle wy vns by einem older buw⸗ 
velligen Hufe erinneren. 
Vnſes Lyues ſwackheit vnde ſterfflicheit/ 
wy doͤrch kranckheit vnde den Dodt yolobaldekös 





Daruͤmme wy mit Petro dencken vnde ſeg⸗ 
gen ſchoͤlen: Ick weech / dat ich myne huͤtten balde 
affleggen moth 2 Pet.i.v.ia⸗ 533 

a 

Wat ſchoͤle wy vns by nyen wolgebuw⸗· 

den Huͤſeren erinnern? 7 






Vnſer vpſtandinge vnde vornyering am 
geſten dage / vnde der Zemmelſchen wahninge 
ewigen leuende/ alſe Paulus fedyt/2.Eor.5.n.1. 
.  wethen / dat wen vnſe erdifche hueß diſſer 
chobraken wert / dach wy ein gebüwte bebben 
van Bade gebumwet/ ein huß nicht mit henden ges 
maket / Dat ewich ys im Hemmel / vnde auer 
ſuͤluigen vorlanger vns ock / na vnſer beh e/ 
vam Hemmel ys / vnde vns vorlanget / dat wy dar 
mede auerkledet werden- — 


Wor vnderrichtet Chriſtus de / z 

buwen willen: 
Aue.14.0.28.ödarhefecht, Soyen ein 
ſtadtlick gebuͤwte voͤrnehmen wil / ſchal he che⸗ 
urn de vnkoͤſtinge auersehen / efft he ydt * 









FT, 


* 


ET 2 



















| ag beybermanne ydermanne cho fpotte werde. 

4 * fin welckem buͤwte hebben de meiſten 

handtwercks luͤde gearbeydet: 

A „gaesen zufe des SEren / edder "Tempel. 
ruſalem / vnde am hueſe des Koͤnings Sa⸗ 

—— hefft Salomon geholden 

— —*— /de * —— 

mbhebben.1.Reg.s.v.ı5. 


AR: —2* gebuwet⸗ 
Soeade ina 1. Beg.6.9.38. 
Wbl hefft dat groͤteſte beddegehadr? 


der Seſen / welckeres bedde van Yſern geweſ. 
s/nege n len land!/oeex len bueydr / Deuserom, 


Ban, Wernen van dem ergeſten Bedde 
Be: in der Bibel? 

Bisleamis.n. ıL. werds dem Könindiche 
: el gedröuwer/ dat ſyne houart vnde pracht im 
ein yammer ſchoͤle vmmegekeret werden/ das 
gs ——— / vnde Woͤrme ſyne deke 


* 
1% Bi Wor ſteyt van Elpenbenen Bedden 
Hu in der Bibel: 


BR den gele 
ie: " ' me 


Bar Werden.” | | 17’ 
ie wenn he * 


en, en 


& os de Koͤninck tho Babel/ vam geſlechte 


u 


.  Smpropheten nos am 6.0.4.@ 
ae — * vnde —— — 
Woſheff am lengeſten vpeiner Ey⸗ 

sam: i 






























— RR —— 
158: Han Bedden 1, Va 
De Prophete Eʒechiel /, de muſte vp Bade 
beuehl drehundert vnde negentich dage iggen 
ſyner luchteren ſyden / vnde dregende MFıjedade 
Des Huſes Iſrael / vnde veertich € 
zechrern ſyden / vnde dragen de Miſſedaedt des 
huefes Juda / vnde was van Gade mis ſtricken als 
fo gehefftet / dat be fick nicht wenden konde vom 
einer ſyden chor andern / beth dat he de dag 
geholden hadde. Darmit leet Gods ſynem volde 
dorbilden de vorſtoͤringe vnde vorwoͤſti 
finde / eres Landes vnde AönindiryEes/ x 
ſware bedroͤuede —— 9 darinn be ſe er 
Sunden haluen flöten wolde. Esch 4.9.4 7 
Welcher Minſch heffe de Högefte Sedoee 
| geſeen nt 
Jacob / do he vth MTefopotamientoch/on 
de nacht auer in Haren lach / do fach he eine Keds 
der vp Erden finende / weicker fpige a do 
Zemmel roͤrede / vnde de Engel Gades nr 


vnde dael / vnde de HERE ſtundt bauen dar 
Sen 28. v. i· Ba 
Wo vehlerley Hüfer aedenckt de billige 
ESchrifft⸗ — 
Vyuerley. Thom erſten des Aueh Sades 
darin hemit den Engeln vndſaligen inſchen ws⸗ 
net / vnnde van en ewich geehret vnde gepryſet 
wert. Pſalm 84. v. 2. —— 
Thom aodern: Der Chriſtliken Kercken de 
vorfamlingeder yennige de, Bades wordehören 
vnde annehmen / de de billigen Sacramentengez 
bruken/ vnd doͤrch diſſe model vam billigen Get“ 
fte vorlüchtes werden / dat ſeSodt erkennen/chren 
bᷣnde ancopen.Pfa},26.9:8-27. v442v. 
122, 9.3.4 6lCr — — 













ee Te ad] 


: Thom vöflten: des Iynes der Junckfruwen 


v ide gedragen ys Luc amt ı. 9,31 Du we 

‘8 ei; erden im lyue / vnde einen —— 
‚etc. Dat falige hueß des herten zarth/ gahr bald 
eir Tempel Bades wart/ deneen Hann roͤrde 


S 


” * F ande / van Gades word men ſe ſchwanger 
Dat XLIIII. Capittel 
WVan Geluͤcke vnde 
Vungelucke 

7284 —* N. . —* ER 
u Wolheffe dargrörefte Geluͤcke vp 
en Ervengehade? — 
EAutichriſt tho Rohm / de Paweſt / de 


F MP), 
er 
13 
Pr 





6 alleine van allen Minſchen dat ge⸗ 
EF —9 vp Erden gehadt / dat wat em De 
lüfter onde vörgefamen ys / vnde wat he 


j jewuls heffe/ons ysem se gelungen / vnde 


u. 


Ban Hiferen. 29 


Watte / darinne Chriſtus lyffhafftich enefangen 


geluͤck⸗ 


ev 


z +. 


- Ads Kae 



















\ zum ’ 
‘ NY % 
\ 


. gegahn. Syn worot vnde gebade heffe yverman 
echter /pnde hoͤgere alle Endes eigene word 


em ſchryuen / ys he in ſuͤlckem anfeende gewefen) 
dach wenn he od vp einem dage / vehle dufene 
Seele in de Helle gevöhrer hedde fo hevveem 
doch nemandt inrede dohn vnde feggen darffen/ 
Du erreſt vnde deyſt vnrecht / ick ſoyge den Dat 
ydt em yemandt hedde wehren ſchoͤlen. Darum⸗ 
me hefft Daniel recht van em gewyſſaget am iz v 
1. Profperabstur & facıer. He werde dohn wat em 
geläfter / onde wert fid’ vpwerpen wedder allene 
wat GOdt ys / vnde wedder den GUODT aller 
Goͤder werds he gruͤwliken reden / vnde ydt wert 
em gelingen / beth dat de torne vthe ys. 


AN = 5 
Wol hefft dat wenigeſte gelükesp 
Erden gehadtẽ —J— 
Chriſtus de SEre / welckeres eruͤtz vnde vn⸗ 
gelüucke fick in ſyner gebordt hefft angefangen vn⸗⸗ 
de gewaret beth indt graff henin / vnde wo he - 
ydt ock vp Erden angefangen / vnde war he od 
Fedahn hefft / ſo hefft yde doch dee Merle miche 
geuallen / fo hefft be nichts men wedderſpreke 
vndanckbarheit / vnde hast tho lohn 
Darimme Simeon recht van emhefft g Pu 
ec / dat he van Bade der Merle shom Tefen ges 
—* ſy / dem wedderſpraken werde. Auceam 
8.9.34. N 
Wor ſteyth van dem meiſten oͤuelin 
der Bibel? —— 
Im /⸗boke Wofisam23.016. Dat GOdE 

tho den Godtloſen ſprickt; Alle vorfloͤlinge were 


u; 
Faiz Z 
“ * 





WWam Wngelucke. 16 
den auer yuw kamen / onde yuw drepen / vorflö= 
Fet werde gy ſyn in der Stadt / vorfloͤket vp dem 

























 yunw.anerige / vorfloͤket wert ſyn / de frcht yuwes 
Offen / de frudet yuwer Schape / vorfloͤket wer⸗ 
de gy I * gy ingahn / vnde vorfloͤket wenn 
y vehgahn. j | 


 Weickesysdat gewiſſeſte Proanoſticon / 
daruch men thotuͤmpſtich geluͤck vnd 
an. ongelückerfennen fan? 
Er Dat leuendt der Minſchen. Wente leuende 
Aunſchen in Gades fruchten / sucht vnde ehrbar⸗ 
dheie ſo kan men gewiſſe ſluten / dat GOD Ten 
allerley goͤder vnde ryken ſegen ertoͤgen werdt / 
an Lyue vnde Seele / Fruwen vnde Kinder / na 
hyner vorhetinge / Leuit. 26, v. 4, Deute ron 28. 
9.1.7 Vedderumme leuen de Minſchen in fefers 
heit vnde vorachringe Gades / in allerley Suͤn⸗ 
den vnde ſchanden / ſo ys ydt eingewißtefen / dat 
BGOD Tfe in allerley firaffen vnde vngeluͤck ane 
n / onde an Lyff vnde Seele / ehr vnde gude 
vdorderuen werdt / na ſyner gedahnen droͤwinge. 
36.20, v · 4 Deut 28. v. 15. Br 
Worys de befte Schattkamer? 


J EV“ Im Zemmel /dax ſint ons geloͤuigen Chri⸗ 
fen vnſe Schette bygelecht / vnde alfo vorwaret / 


 Datfeons neen Duͤuel vnde Deeff nehmen? neen 


RC 


# 


Ruſt gnagen vnnde vortehren kan / darimme 


Dis 


 fpricdtde HEre Chriftus/ Matthei 6.v.zo. Sam⸗ 
ten nody Rufie freten / vnde de Deeue nicht na 
grauen noch fielen / kg wa Paulus KOT 
N © ds 


x 


Acker / vorfloͤket wert ſyn yuw brodtkorff vnde | 


ler yuw Schette im Hemmel / dar ſe wedder Mut⸗ 


* 


ues / de frucht yuwes Landes / de frucht yuwer 


Water vnde Vuͤr vorderuen / neen Mute vnde 





3: _; Ban’ öngeliieke. 


na ſyne ʒ wanſche / vnde hefft in ſteden froͤwden — 
leuer/ alſe he ſulueſt ſecht in ae predigeram⸗ hr 
4! cap· 19.10, 



























Coloſ. 3. v Trachtet na dem dat darb⸗ b auen 
vnde nicht na dem dat vp Erden ya n e 
finegefiownen / vnde ynuw leuendt ys et 
mie Ehrifidin Godt · Wenn oͤuerſ Cheifins ap 
baret wert /alfedenne werde gy mit em a 
ret werden in der herlicheiie. 


Wbolhefft dat geluůcklikeſte vnde rät. “ 
Neulendt gevoͤret vpy Erden? ⸗ — 
"De Koͤninck Salomon / dem ys ydt gegah 


* — 


Wo fehatı men ſick in geluͤcke onde vnge ⸗ Er, 
ficferecht vorholden? ® * 
Deit lehret Syrach am 11. capit. v 16, darhe 
ſecht Menn ydt dy wolgheyt / ſo gedencked 
dy wedder oͤuel gahn kan Am i8 cap. —* 
men ſatt ys / ſchal men gelyckwol — 
men wedder hungeren kan / wenn m —— 
ſchal men gedencken / dat men wedder arm wer⸗ 
ven kan. Wente ydt kan wol vor dem —— aus 
ders werden / alſe ydt am morgen was; ee * 
alchomahls geſchůͤt balde vor Gade. — 


Dat XLV. Capite Bi 
San Bpenden/ Hader | ei 


— 

vnde T Xorn. * Ä ie 
Wol hefft ſynen Vyenden mehr ſchaden — 
gedahn im dode / alſe im leuende⸗ ws = 

@ Sonſon/ 7 


_ 


s 





4 
























(Sf Infon / alfehe vmmereth de twe mios 
NS; delften Sülen des — alle Foͤr⸗ 
⏑——— 
R 


ee 


spe Foͤrſten / vnde alle dat vold / dat darinne 
ſynem dode ſtuͤruen / alſe de by nem leuende ſtůr⸗ 
en / Judic.i9. 9.29. Ze Te 


Er Van wo schl Vyenden heffe ensChri- 
Be. ſtus vorloͤſer⸗ | 
VWVoan ſoͤſſerley / de erfieysde Suͤnde / de vns 


onderwerpet / daruan hefft Chriſtus vns vorloͤ⸗ 
fee. Alfe Eſaias ſecht ansz.cap p· s. Vorwar he 
dreoech vnſe kranckheit / vnde loedt vp ſick vnſe 
ſmerte / he ys vmme vnſer Suͤnde willen geſtor⸗ 
3 uen Cor.y. v 10. Johan.i ‘9,29, ' 
De ander ys de torn Gades / doͤrch vnſe Süns 
entbrande vnde angeſticket / daruan hefft he 
zock vorloͤſet / Eſaie am 53. v.5. De ſtraffe licht 


torn Gades fo ſeht gebrandt hefft / dat em ein bloͤ⸗ 
Dich ſweeth darauer vthgebraken ys 

De druͤdde ys dat geſette mie ſynem floke vn⸗ 
de vormaledyinge / daruan ons Chriſtus oc voͤr⸗ 
De veerde ys de Dode / daruan hefft Chriſtus 
de geloͤuigen alfo vorloͤſet / dat he en nicht mehr ein 
Sode / ſuͤnder ein Schlaep ys / ya ein doͤrchganck 


Ict᷑ wil fe vam Dode redden.2.Tımoch.ız v.io. 
Chriſtus hefft dem Dode de macht genamen / vnde 
a Ti dat 


F 
N 


F 
ur‘. 
r 


Wan Whyenden. 263 


T perfonen van Manns vnde Fruwens 
vorſamlet weren/ vnde alfodat hueß vp ſick vnde 


was / fellede / dat der Doden meht weren / dein 





alle vor Bode fhäldich maket vnde ſyner ſiraffe 


Efet hefft / alſe Paulus ſecht / Galat z. v.iz vnd 4. 


beh diſſem leuende in yent leuendt Hoſee am iz v. 







m u a a ie 
—— — 
ER k 


Be ‚Qaniaeem 




















254 * 


— de Boͤninck tho Babel in — —* 
yenden auen werpen leth / darůmme / dach fi — J— 
heelt fe —— — e/ van 
vuͤre / vnde men neenen brandt an en ri us 
Ve.Danz.0.2 2 

. Delekerefinede Fi | 
rers geweſen? Ra 

| "De föuen Broͤders de van — ars 
‚tert worden / van wegen des / date fiyue heelden 

oͤuer dat * — Gades / de ſteeken fliesen r 

gen heruch / vnde lechen fe fick affſnyd m 2 

Zeſen vnde Ohren / ſireckeden hende v —* 

frolick heruth / vnde lethen fe ſick affhouwen/ ons 

de ſpreken: Diſſe ledemate wert vns —— 
dergeuen / vnde vnschom ewigen leuen wedder 

vullenkamliken vpwecken. z. Mae⸗ 0:20 1 

Wol ys in ſynem hosen Older gen. > Er — 
martert worden? ir 

2 — —— ee 775 
eutigfien jahre ſynes olders gema h .. 

ſmertlick ’ * 
Schwyne fleeſch ethen wolde 

wedder dat Geſette u 0° 
Mac.o v.i· Wr 




















"uni a 259: 
Da XI. Eapiitel, 


San ae 
8* Bed⸗ 


4: 


7 
r RS r 
yo. 


Be — Her 
— 
Sg P* aın.Benig:v. 17. Eainerfendefyne Fru⸗ 
N —8 we / de wort ſchwanger vnde teelde Ha⸗ 
dei EN vnde he buwede eine Stade) de 
Bf nömede he na ſynes Soͤhns Namen Has: 
Be 10h) dat ys de erſte Stadt / de vp Erden gebuwet 
Wordenys. _ 
% Wemp HE Ar Buwent am dueſſten 

— betamen? 

I Dem ‚Hielvanethel/? do hede Stadt Gert» 
dder vprichtede / wente ydt koͤſtede em ſynen 
en Soͤhn do he den grundt lede / vnde fynen 
en Soͤhr / do he Das doer ſettede na dem 
e Fofue. 1.Reg,16:9.34.30f.6.9.26. - 

Bor — wert de Hußholdinge gebu⸗ 
ee wet vnde erholden?: | 
er Bird Bades fruchten unde Wyßheit / Prov. 
av Doͤrch wyßheit werteinhueß gebuwet / vn⸗ 
edoͤrch vorſtandt erholden / doͤrch oͤrdentlike 
neßholdinge / werden de Kameren vull allerley 
Ai leeffiyEes Rykedomes. 


Wuovatheeth mit Sünden buwen? 





5* Schatr ingen do⸗ beſchweret 37 


1 
ei 


# — men de Armoth mie vngewoͤhnliken 





256 SER Venbanende 


 buwer/ vnde 










wie v 
eſten — albeyben ——— 
——— 
Wat ſchoͤle wy uns by einem ni 
| velligen Huſe erinneren: AN, a 


i Vnſes Lyues ſwackheit vnde ftexfflid 


* 


. 109 d3cd Erandibeis vndeden Dodt yofob rt 


& geteten werden / ſo baide aiſe ein oide h 


mede auerkledet werden- 


gen ſchoͤlen: Ick weech / dat ick myne h 


















nen nedder geworpen / vnde vth 


‚einen ſtoͤrmwindt oͤuer einen hupen g 
‚wert. Daruͤmme wy mit Perropencien vo 


affleggen moch Pet.i.v. iaa · — 


Wat ſchoͤle wy vns by nyen wolgzbunwe · 
N den Hüferen erinneren ? 


Ynfer vpfiandinge vnde vornyering am jůn⸗ 
geſten dage / vnde der Genmmelfchenwahningeim 
ewigen leuende / alfe Paulus fedyt/2.Cors v..oy 
wethen / dat wen Dekor ein Geb hörte 
chobraken wert / dach wy ein gebüwre hebbe 
van Gade gebuwet / ein huß nicht mit 
maket / dat ewich ys im Hemmel / vnde auer de em⸗ 
fülsigen vorlanget uns ock / na vnſer behäfi * 
vam Zemmel ys / vnde vns Pre OR * 


Wor vnderrichtet Chriſtus de/ ſo 
| buwen willen  ... 
LCuec.i4.v.ꝛs.dar he ſecht. —— 
fladelick gebäwte voͤrnehmen wil/ ſchal he ch⸗⸗ 
urn de vnkoͤſtinge yeah efft he ydt —— 


54 



















“in 
*84 


8 Wan Bedben J 
ni fo henuth vören/Danmiemidhe / wenn be be⸗ .! 
eben yfft / he ydermanne ho fpotte werde. ar 
An velckem biitore hebben de fheiften. x 
2. Handrwercks lidegearbender : 
An dem Zuefe des SEren / edder "Tempel 
eruſalem / vnde am hueſe des Aöining Sn 
————————— — Salomon geholdee 
chen ren / de dar holt vnde ſteene 
¶vnde ſoͤuentich duſent / de dar laſt 
en hebben.t. Reg 5.0.15. hr —* 
— — * 
3* * van aebumer 2 4 4 i A 
Einen jadeland! vRegcvaz. Se 
Wbol hefft dar grörefte bedde gehadt? 
“ — Babel / vam geſlechte | 


Ar 
eh 





Sera bedde van Rfern gewef 
len land/veez elen bueybs / Deuterom, 


oh 9  Menfyrgan dem ergeften Bedde 
hr in der Bibel? —J 
Ne Eſale am i4. v. in. werde dem Koͤninck tho 

Babe gedröuwer/ dat ſyne houart vnde pracht in 

file ein yammer ſchoͤle vᷣmmegekeret werden/ da | 
Alutten * vnderbedde / vnde Woͤrme ſyne deke 


—* 
Wer ſteyt van Eipenbenen Bedden | 
Inder Bibel: Ju 


” mPropheten Amos am 0. v. a. Gy ſl v 
— vnde Legeren. wen 


Weolhefft am Kae vpeiner Sr ; 
den gelegen; 


* 


De “ 


geholden hadde Darmit leet Godt ſynen 























REN EEE er. — 
Ass: vansedden 
De pProphete Eʒechiel / de muſte vb Ga: 
beuebl drehundert vnde negentich dage liggen pp 
ſyner Iuchtewen ſyden / vnde dregen de Mede 
des Zuſes Iſrael / vnde veertich dage vp 
rechtern ſyden / vnde dragen de Miſſedaer 
hueſes Juda / vnde was van Gade mis ſtrick 
fo gehefftet / dat be ſick nicht wenden E 
einer ſyden chor andern / beth dat he de de 





vorbilden de vorfisringe vnde vorwoſuinge erer 
fiadt / eres Landes vnde — * 
he ſe erer 


ſware bedroͤuede 77 
Sunden haiuen fi ch . 
Weclcker Minſch hefft de hoͤgeſte 
Seſcen * 


¶ Jaeob / do he vih Meſopotamien koch / vnde 
de nacht auer in Haren lach / do ſach he eine 
der vp Erden ſtaende / welcker ſpitze be © 
Zemmel roͤrede / vnde de Engel Gades ſtegen v⸗ 
vnde dael / vnde de HERE ſtundt bauen dan 






Gen 28. v. ic·.. — en 
Wo vehlerley Huͤſer gedenckt de hillige 
— Schrifft 
Vyuerley. Thom erſten des Hueß Sades 
henwas 


Pr 
. 
nr 
J 
—4 


darin hemit den Engeln vnd ſaligen inſe 
net / vnnde van en ewich geehret vnde gepryſe 
wert. Pſalm 84. v. 2. — 
Thomandern; Der Chriſtliken Kercken 
vorſamlinge der yennige de, Gades wordehören 
vnde annehmen / de de hilligen Sacramenten ge⸗ 
bruken/ vnd doͤrch diſſe model vam häligen Gele 
fie vorluͤchtet werden / dat ſeGodt erkennen / ehren 
vnde anropen.Pfal, 26 9:38:27 9: 4495 RE 
122. 9.3.%: eier 2 ⸗ _ f | 4 dd i 


4,2 
mE 
er 


S 7 ) 
4 


⸗ * 
ne. — 





















Sr; \ R 4: ; * 
an Hiferen. | 259 
„Ehen druͤdden: der herten der bothuerdi⸗ 
vnde geloͤuigen / darinne de hillige Dreeuol⸗ 
Wit wabnet / Johan.ra. ‚913.1. 08.3, v. is.2. 
— 10, 


_ Thom veerdendes Tempels cho Jeruſalem / 
„aller gebuwden Kercken / darinne Gades 


a 


> 


ze Godt angebedet / geehret vnde ges 
werdt / mit predigende / leſende / bedende / 
de vnd danckende 1.Reg 9.v,.1.Pfam.z3.0. 
1.9.2 Exod 20:9 8: Bfaie.s7.v.13. 

Thom voͤfften: des Iynes der Junckfruwen 
rie / darinne Chriſtus lyffhafftich entfangen 
1 gedragen ys Luc at ı. 9,31 Du werſt ſwan⸗ 
“ Ben im lyue / vnde einen Söhne tehlen / 
ee t falige hueß des herten zarth / gahr bald 
Tempel Bades wart/ de neen Mann xörde 
h nde / van Gadesm Wow men ſe — 


—*8 — 222* 
I ” 
a a: ni 
Kr & 
. .- > 4 
—— u . 


* 

‚Dat XLNIII. Copuuel 
En: Ban Gelückeonde 
je Vngeluͤcke. 


nr \ Wol hefft dat groͤteſte Geluͤcke vp 
Erden gehadt | 
se Anticheift tho Rohm / de Paweſt / de 


— alleine van allen Minſchen dat ge⸗ 
uͤcke vp Erden gehadt / dat wat em ge⸗ 


gewi —— alchomahl ———— 
ED T, — 


gelehret / de Sacramente vorreket vnde 





200 Wam Geluͤcke. Katar 
geläcdlictahne inrede vnde wedderſtandt henut 
gZegahn. Syn worot vnde gebade hefft yderma 
—— vnde hoͤgere alſe Gades eigene worde 
dnde gebade geachtet / ya / wo ſyne Huͤchelers var 
em ſchxvuen / ys bein ſuͤlckem anſeende geweſen/ 
dath venn he od vp einem dage / vehle duſent 
Serteinde Helle gevöhrer hedde / fo heodeem 
Doch nemandt inrede dohn vnde feggen darffen? 
Du erreſt vnde deyfi vnrecht / ick ſwyge den / dat 
ydt em yemandt hedde wehren ſchoͤlen. Daruͤm⸗ 
me hefft Daniel recht van ern gewyſſaget am i⸗· ⸗ 
1. Profperabitur & facser. He werdt dohn wat em Br 
geläftet / onde wert ſick vpwerpen wedder allene 
wat Sodt ys / vnde wedder den G ÖDT alle 
Gder werds he gruͤwliken veden / vnde ydt wert 


“3 


en gelingen / beth dat de torne vthe ys · * 
Wol hefft dat wenigeſte geluͤcke vp 


£ FRE 
Erden gehadt ẽ BT; 
Chriſtus de HEte / welderes ri vnde vñ⸗⸗ 
gelucke ſick in ſyner gebordt hefft angefangen vn⸗ 
de gewaret beth indt * henin / vnde wo he 
ydt ock op Erden angefa ock 
Fedahn hefft / ſo hefft ydt doch der Werlt nicht 
genallen / fo hefft be nichte men wedderſprekent / 
Indanckbarheit / vnde haat tho lohn fe; 122 
Darımme Simeon recht van em hefft gewyflas 
et / Dat he van Bade der Werlt chom Teken ges 
—* ſy / dem wedderſpraken werde. Ence am 
8.9.54: | RS [35 BR 
Wor ſteyth van dem meiſten ͤuelin 
| ver Bibel? J 
Im/⸗ boke Moſis am ꝛs vas . Dat Sodt 
cho den Godtloſen ſprict: Alle vorfloͤkinge . 










- 
J 


r 
f’ 












WBam Bngelücke. Ber 


€ ee werde gyſyn in der Stadt / vorfloͤket vp dem 
Scker / vorflöker wert ſyn yuw brodtkorff / vnde 


Worys de beſte Schattkamer? 


x —3 Im Semmel / dar ſint vns geloͤuigen Ehkt- 
fen vnſe Schette bygelecht / vnde alſo vorwaret / 
dae ſe vns neen Duͤuel vnde Deeff nehmen? neen 


Zuſt gnagen vnnde vortehren kan/ darͤmme⸗ 
ſprickt de Are Chriſtus / Mattchei 6.0.20. Sama 


gen noch Ruſte freten / vnde de Deeye nicht na 
grauen noch fielen / vnde Sunt. Pauſus feche / 
Basar. “ü Col. 


| T n auer yuw kamen / vnde yılw Drepen / vorflös 


lee yuw Schette im Hemmel / dar ſe wedder Murs 


Water onde Vuͤr vorderuen / neen Mute vnde - 


Tu Di 1 1 2 an 


F ER: * ER a —— 
2 Ban Öngeliite 
Eolof.3.9.1. Trachtet na dem dat darbauen 
vnde nicht na dem dat vp Erden yg. Wentegp 

ſint geſtornen / vnde yuw leuendt ys vorborgen 
mie Thriſto in Godt · Wenn oͤuerſt Chri m 
baret were /alfedenne werde gymis em apenbas 
zeewerdeninderherlihee.. © Se 
Wbvolhefft dat geluͤckliteſte vnde froͤlkeſſe — 
leuendt gevoͤret op Erden? de — 









— 
se! 
= 












; j rt 
. De Könind Salomon / dem ysydt gegahn 
na ſyne r wuͤnſche / vnde hefft in ſteden froͤwden ge⸗ 
leuer / alſe be fulueft ſecht in ynem Predigeramz. 
A cAP.Y.To. ; r — a, 9— € x 
Wo ſchal men fick in geluͤcke vnde vnge⸗ — 
| luͤcke recht vorholden? J 
Doiꝛt lehret Syrach am ı1. capit. v. x& darhe 
ſecht: Menn ydt dy wolgheyt / fo gedenck vor Fa 
dy wedder oͤuel gahn Fan. Am is · cap v. nn 
men fact ys / ſchal men gelydwol denden En 
men wetder hungeren kan / wenn. men ıydys/ 
ſchal men gedendien / dat men wedder arm vers 
den kan. Wente ydt kan wolvor dem Auendt an⸗ 
Ders werden / alſe ydt am morgen was: vnde dyth * 
alchomahls geſchuͤt balde vor Gade. — 


Dat XLV. Capitil — 
Van Vyenden Hader 
vnde Torn. 

Wol hefft ſynen Vyenden mehr ſchaden 


gedahn im dode / alſe im leuende 


en n —s- MI 

























E San Wyenden 263 
GH, (dr Imſon/ alſe he vmmereth de twe mid⸗ 
Er BEN —— = * a apa alle yon 
N en der Philifier / ſampt erlifen duſent 
“ NE e —— van ee rar —— 
F —— weren / vnde alſo dat hueß vp ſick vnde 
vyp de Foͤrſten / vnde alle dat volck / dat darinne 
was / fellede / dat der Doden meht weren / dein 
ſynem dode ſtůruen / alſe de by ſynem lenende ſtuͤr⸗ 
unen / Judic.19. 9.29 


Ran worchl een heffeunsChri- 
fius vorlöfer? | 


van ſoͤſſerley /de erſte ys de Suͤnde / de vns 
” "alle vor Gods fhäldich maket vnde fyner ſtraffe 
onderwerpet /daruanheffe Ehrifins ons vorlös 
fee. Alfe Eſaias ſecht ansz.cap 9:6. Vorwar he 
droech vnſe kranckheit / vnde loedt vp ſick vnſe 
ſwerte / beys vmme vnſer Sůnde willen geſtor⸗ 
uen Cor.y. v io Johan.i v. 29. 
"De ander ysdetorn Gades / doͤrch vnſe Suͤn⸗ 
dien entbrandt vnde angeſticket / daruan hefft he 
ons od vorloͤſet / Eſaie am 73. v 5. De ſtraffe licht 
vpen / vp Dat wy frede hedden Rom 5v. . Lucas 
am 23.0.10.meldet/ dat den HEren Chriſtum de 
orn Gades fo ſeht gebrandt hefft / dat em ein bl⸗ 
dich ſweech Darauex vthgebraken ys 
DDe druͤdde ys dat geſette mie ſynem floke vn⸗ 
devormaledyinge / daruan ons Chriſtus ock voͤr⸗ 
Asfer hefft / alſe Paulus ſecht / Onlat.3.0.13.0n8 4; 
% are 5: 
3 De veeide ysde Dode/ datuan hefft Chriſtus 
4 Begelöuigen alfo vorloͤſet / dat he en niche mehrein 
DSDode / fünder ein Schlaepys / ya ein doͤrchganck 
vth diſſem leuende in yent leuendt Hoſee amız-9. 
4 ‚24.34 wil fe vam Dode redden.2.Tımoch.ı v.10. 
$ er dem —— macht genamen / de 








dad leuende / vnde ein vnuorgencklick 


—— ⏑ — 






264 Wan Vyenden. 


BR? * 

licht gebracht. Ebr·. v i c· —— 
DDe voͤffte ys de Duͤuel / de ſick an Chriſto aff⸗ 

geroͤnt / vnde doͤrchen vndertreden ys / dat he nu 3 
nichts mehr an em vnde ſynen geloͤuigen hefft 
Wente daruͤmme ys Chriſtus Minſche gewor = 
Dat he der Schlangen den Fop thorrede /: fee 
Niofes Gen.z.v.25: dat lecht Johannes alfo vhs 
Darthoysde Söhne Bades erſchenen / dat he 
werdedes Düuels vorſtoͤre / daruͤmme fehe be 
füluefl: wefer wol cho freden / ic hebbede Were 
suerwunnen/de Sörfte der Werlt kumpt / vnde 
heffenichtesanımy. Vnde S.Paulus/Kbr.z.v, 
14. Chriſtus hefft doͤrch ven Dodt de madıt genas 
men / dene de des Dodes macht hadde / Datys/ 
dem Duͤuel / vnde hefft vns vorloͤſet / dewyiußp 
im ganzen leuende Knechte hedden fyn, mör 


then. At 
De ſoͤſte ys de Helle vnde de ewige vordoͤme⸗ 
niſſe / daruan Chriſtus ock vorloͤſet vnde gefryet 
hefft / alle de anengelöuen. Hoſee am i 
Ic wilfevehder Hellen vorloͤſen. Helle ic 
dyeine Peſtilentze ſyn. Johannis 5.0.24 Wariken 
warliken ick ſegge jyuw / wol myn wordt hoͤret vn⸗ 
de geloͤuet an den / de my geſendt hefft / de hefft 
Dat ewige leuendt / vnde kumpt nicht int gerichte 
fünder heys vam Dode thomleneude hendoͤrch ger 
derungen. Differ vorlöfinge Chrifli van der ande 
vnſer vyende / onde allerde vns haten / [hölewy 
ons vaken erinneren / ons darmede fröflen/ onde 
Bade daruör danden/ vnde mit Paulo ſeggen⸗ 
De dodt ys vorflungen in der ayerwinninge /DOdE 
wor ys dyn Speer ? „elle wor ys dyne auerwinz 
ninge Gade ſy loff vnde danck / de vns de auer⸗ 
winninge gegeyen hefft doͤrch Jeſum Chriſtum x 
Cor· i. 4 ae 
| 















123 








—3 Van Byenden. 268 
Mit wo vehlerley Vyenden hebben noch hů · 
ſirydende? 


9 
* SP 
sets feche / alfe ein brummende Löuwe vmme ons 
her geysb / vnde ſocht / wo he vns vorflinge/ dem 
en im gelouen wedderſtahn moch / vnde wo ſuͤl⸗ 
es gefcheen ſchal / lehrer vns S.Paulus/ Epheſ. 









SJacob am 4.0.7. Wedderſtaet dem Duͤuel / fo 
he ſick tho yuw. 


DSDee ander ys de arge boͤſe Werle/ des Důͤuels 
ZSykexn 
der SOdt vnde ſyne Chriſten ſeetet / Datamme 

ock ein Chrifie fick vpt ſterckeſte yegen ſe wedder⸗ 


B 
V 


ůͤmme festen moch / alfe Johannes feche-1. Johan. 







. 











der Werit ys / ſo yemandt de Werleleeff heffe / in 


* 


dem ys nicht de leeue des Vaders / vnde S. Jacob 











ugs 
- am 4.v.4.Teche : Wolder Werlt fruͤndt ſyn wil/ de 
E: —— vyendt ſyn. 

De drůuͤdde ys vnſe eygen vordoͤruen Fleeſch 
onde Blode / dat van Natur tho allem böfen ge⸗ 
reget ys / vnde uns mechtichlick dartho reytzet vdn⸗ 


o im kampe liggen moth / wilhe anders nidye a⸗ 
derwunnen / vndeder Salicheit vorluſtich wer⸗ 
den. Daruan ſecht Paulus Gal. 5.0.17. Demflees 
 fäje Iuftet wedder den Geiſt / ete Ephe. 6. v ꝛo leg⸗ 
[pain yuw aff / den olden Minſchen / de doͤrch 

Alte in erdoͤme ſick vorderuet / etc. Coloſ. z.v.⸗ 
Soͤdet ynuwe Leedematen / de vp Erden ſinde / 
Ri” Tug Hore⸗ 
— 7 Re 


ge! mie dreen. De erſte ys de Diwel /de alfepea 


6,9. 10.12, Weſet ſtarck in dem HEren / etc. vnde 
fläche be van yuw/ nalet yuw cho SGde / ſo nalee 


de luſthueß / de ſick mit aller ma ⸗ 


mus. Hebbernichtleeffde Werle/ noch war in 


diges dagesde Chriftensho N 


— 


de andrifft / darwedder ein Chriſten desgelyken 




















Welcke Heren hebben möchen van einander 
ee tehen / vmme des Zauckens toillen 
> : - 7m re 


I 


2.3. Dat was yimmer sand twiſchen den Heer 

Abraham onde Koths / wente je hadden beyde 
yehle Vehes / dat dat Landt fe nicht vormochte 
\ shodragen. Do ſprack Abraham tho Loch / lener 
jach nicht zanck twiſchen my vnde dy ſyn / 
mynen vnde dynen heerden / wente wy ſi 
dere / ſteyt dy doch dat Landt apen / ſchede dy 
my / wultu thor luchteren / ſo 
ren handt / wultu thor rechten 
luchtern handt / alſo erwehlede Zorh de yagen 
am Jordan / vnde toech yegen dat Oſten. 
Wor vnderrichtet Chriſtus de / de mit 
einander haderen edder rechten 

willen? AD 
Cuc. am 12.9 28, Dar he vormahnet [dat fe 
ſtyth dohn ſchoͤlen / ſick mie einander tho vordra⸗ 
gen / ex fe vor de Auericheit vnde ant recht kamen/ 
Inde tho beyden deelen ſchaden Iyden, Wenn du / 

ſprickt he / mit dynen Wedderſakern vor den Foͤr⸗ 
ſien gheyſt / fo doh flyth vp dem wege/ dat du ſy⸗ 
sex loß werdeſt. Item / vorſoͤne dy mit dynem bro⸗ 
der / ehr du dyne gaue offerfl. Match... q. 
Welcker ys de allerbitterſte vnd vnauer ⸗·⸗ 
windefiefte Tone? 0 


De ſick Suer der Religion erheuet / dar ſchonet 
de Pas 





Va dorn 367 
de Vader der Kind t / onde de Kinder der 
Oldern nicht / alfe Chi sfehr/Miatth.1o. 9-21. 

de wert öuerfi ein Broder den andern thom Do⸗ 


De auerantwerden / vnde de Vader den Soͤn / vnd 
de Kinder werden fick porheuen wedder exe Ol⸗ 

dern / onde en chom Dode helpen / vnde mötben 
8 eb: fet werden van ydermann vmme mynes nas 
mens willen ) wol Suerfi bech ans ende vorharret / 














J rat 1 


wert falich. — 
Wor ſteyth ydt / dat de Torn am leuen ⸗ 
Be ©; 72 de fänaden doh? — 
nn Syrah amzo.cap.v.25.Torn vnde yner 






——R 
Be 
v ⸗ 


Men dae ieuende / vnde ſorgent maket oldt 
order tydt 






RN Wol hefft mit ſynen Vyenden ein mit⸗ 
— — ydent gehat in erem Bngelücke? 


* De frame Roͤninck Dauid / alſe he ſecht im sF. 
Pſalmiz. Se doen my quaedt vor gudt / my in s 
herteleydt tho bringen. Ick oͤuerſt / wen ſe kranck 







32 







pn 


ee einen Sad an / ick dede my wehe mit 


— 
— 















Miende / vnde bedede van herten vorfe. Ick heelt 
alfe were ydt myn fruͤndt vnde Broder· Fk 
trurich alſe einer / de leedi drecht auer fyne | 
der: Se oͤuerſt fröuwen ſick auer mynen ſcha⸗ 
vnde rotten ſick wedder my. X 


Wat ys einem ruſtrigen Iſeren onde 
N Spengel gelyck? 
Be Dat herte des Oyendes / wente ſo ſecht Sy⸗ 
rach am r. cap v· io· Alſe dat Yſeren yuͤmmer wed⸗ 
der ruſtert / alſo leth de Vyend van ſynen Tuͤcken 
nicht aff / vnde wenn du reede an em polereſt alſe 
an einem vorruſterden Spogei⸗ ſo blyfft ee 7 
Be; v ruſte⸗· 


Ai . vu 
— —— 
Ya 







. 268 Bart 00% 
xuſterich · Thee en nice eho dy / dat he dynihe 
wech ſtoͤte / vnde trede an dyne ſtede. 
Worher entſteyt sarickondehader? 
Eeth hadt / corn / vnde houardt. Went 
ſecht Salomon Prouerb. 10.0.12. hadt roͤget has 


der / auer leue bedecket alle auerfredinge | Cap1s- 





18. Ein toͤrnich Mann richtet haderan/ Snerfk 


3 









* 







ein gedůldiger ſtillet den zanck / ca.iz v. io. Manck 

den ſtolten ys yÿuͤmmer hader / oͤuerſt wyßheit ma⸗ 
ket vornufftige lͤde. rt RS 

Weme ſint de anfenger des Hadırs 

gelyck ẽ che > 

‚Deme / de dem Water den Dam vprit Mens 

te he ys alle des ſchadens ein orſake / den dat Wa⸗ 
ter deyt Prouerb. 17.90.14. Wol hader anſanget 
es deme gelyck / de dem Water den Dam thorye/ 
lath aff vam hader eer du darinn gemenget wer⸗ 
deſt. Wol Zanck leeuet / de leeuet Suͤnde vnnde 
ringet na vngeluͤukfke..  / Be 
Weme ys de gelyck/ de fisfonnödichin 
froͤnden Hader menge 7 
Einem / de einen boͤſen Hunde by den Gray 


gredet / werdt he alſe den gebeten o ys yde ne 
mande leedt. Pronerb 26. v. r. Wol vorauer gepe/ 
vnde menget ſick in froͤnmden hader / de ys gelyck 
dem / de einen hundt by den Ghren treceet 
Mit welcken Süden ysamfahrlifeften 

tho Zancken ? a 

Mit vererleyliden/alfe Syrach am 2. cap · v. 
ſecht: erſtlick mit den geweldigen/wente fefönen. 
einen vnderdruͤcken. Thom anderen / mit ryken is 
den / wente ſe koͤnen en vth harden vnd au 


erwegen 
ock mit gelde dat recht lzeever/ cceectv FE 


ge 


Ban Byinden. 269 
















u 
Rn. 
u. 


‚einen mit worden. Thom veerden mir einem toͤr⸗ 
nigen Minſchen / wente,hedeys glupif cher wyfe 
moͤrt liken ſchaden | MEET 
Wecnner hefft men fit vorm vyende am 
ro  meiften!cho beforgen * au 
, Wenn be fi fruͤndetlick ſtellet / ſo dencket he / w 
be dyvellet. Wente fo ſecht Salomon am 24. Prou · 
Wenn de Vyend ſyne ſſemme holdtſalich ma⸗ 
Fer / fo vortruͤwe em nicht / wente ydt ſindt ſoͤ⸗ 
nen gruͤwel im herten / Item Syrach am ı2.0:9.ler 
zerdesgelyken : Truͤwe dynem Vyende nuͤmmer⸗ 
 mehriwenn be ſick rede vor dy neget vnde buͤcket. 
S holt doch an dy/pnd eruͤwe em nicht / wente al⸗ 
fe Herenyimmer wedder ruſtert / alſo lech he ock 
van ſynen tůcken nicht aff- 
Bo wert de vyendt am beſten erlandt? 
Im vngeluͤcke / vnde went einem wolgeyt. Wen⸗ 


Pi 










fiddevyend nicht vorbergen/went einem wolgeit 


% 
28 


Een oc de fruͤnde von ein. Wil dy jemandt fi haden / 
vpende de erſte / he ſtellet ſick / alſe wolde he 
dyhelpen / vnde vellet dy heimlick 
Weat ſchrecket am meiſten aff van vyent- 
ur RB fhop/ Sand vnde Hader? N 
De betracdytinge des ſchedtliken endes / den ydt 
darmede gewint / vnd des ſchadens / den jdt anchr/. 
onde gude / lyff / leuendt vnd ſalicheit deyt / Syr· 8. 
Sedencke ant ende / vnde lath de vyendtſchop 
Basen den dodt und dat vorderuent focht. Ge⸗ 












wedder dynen negeſten / lat aff vam hader / ſo bly⸗ 
"wen vele fände na / wente ein toͤrnich minſche rich⸗ 

eer hader an / vnd ein Godtloß minſche vorwerret 
gnde fruͤnde / de guden frede hebben. Dat 


In 


i Adden mit einem waſcher / wente he auerdönet 


"tefo feht Syrach c.12.0.7. went Snel geyt / ſo kau 
verdrät ydt fpnem vyend/went önelgeyelfowyr 


de an dat gebot Gades vnde lath dyn droͤwente 
















————— Ban Morde 000 
 DuXLVICHp piece, = — 


Vam Morde, Mörde er 
—— None | 


— kumpt — Daran F — 
98 Th einem boͤſen vntruͤwen erte 1 
DR te fo ſecht Chriſtus Matth — 


doch dem herten kumpt / AIR 
ex Fa brodsere —— 


Wol ys einem Mördervor Godr R at 
a BR - | 
De einen vnuorſoͤhnliken haedt dre ſy⸗ 
nen — Matth 5v. 22. B—— bro⸗ 
der toͤrnet de ys des gerichtes ſchuͤldich v. 
14. Wol ſynen Broder hatet / de ys ein Sodeſte⸗ 
ger / vnde hefft dat ewige leuendt — ⸗ 
ven. x 


Wor wert ydt gebaden / dar Shrifins — 
lyden ſchoͤlen alſe Deeue / vnde Ma 

Mörders? 7 

¶Pet 4 v· is Nemandt lyde —— 

ein Moͤrder / Deeff vnde oͤueldeder / lydehe Su 


alſe ein Chriſt / ſo ſcheme ickde nicht 
Gode in ſalckem va. bet s ne 


We F 


Ben. en 





















Dim 


ER 


Wan Moͤrderers. 27 
Wbvool ys de erſte Mörder geweſen vp 
— Erden? $ {vr 
Cain /de fpnen Broder Abelsho dode floech 
€ 4 4v. 8. 3 — 
Wbor ys des Koͤninckliken Blodes vp 
einmahl am meiſten vorgaten 
IE worden? IE 
ho Samaria / dar worden vth beuehl des 
Köninges Jehu ſoͤuentich Soͤhns Achabs des ko⸗ 
nings Iſrael / vnde twee vnde veertich Soͤhns 
orams / des Koͤnings Juda geſlachtet vnde ges 
odet / 2. Reg10 v.6.-Darys ein mercklick exempel / 
der gedahnen droͤwingen Bades / Dar. he Im be⸗ 
lut der teyn Gebade ſecht: Ick de HERE dyn 
Sode /bin ein ſtarck yverich Godt / de auet de / de 
my baten / vnde myne gebade auertreden / de ſuͤn⸗ 
de der Veder tho hueß ſocht au den Kinderen / 
bech int druͤdde / vnde veerde lydt. Wente diſſe 
Böninge Achab vnd Joram weren Godtloß. 
amme ſiraffede Gods nicht allein ſe / ſunder ock 





— 
E22 

€ r 
Bar? * 


ven gannen ſtammen veh. Daruͤmme ſchoͤlen och 
teren ficdes fruchten Gades be flytigen / 
Deere gewalt nicht thom böfen/ vnde sho aller 


en ex voͤllet werden! Porentes potenter tormenta pa- 


ſtraffet werden. Sap. s. v.·· 
Weolys mit einem Smede hamer tho 
doode geſchlagen worden? 


a) 


gi 


nir ges der Cananiter Jabin / do de vth der flache 
ansfloech/ vnde in de huͤtten Jael ſick rt / 
REES \ n 


Finder / vnde Kindes Kinder / vnde rodede 


ich eit mißbruken / ſuͤß wert de Rym ock an 
tientur, De geweldigen werden geweldichlid ges 


u Sifferade fiolte Velde höuermann /des Koͤ⸗⸗ 


3 - z 
a. BanMorde 
vnde thodecken lech / nam Jael einen lang 


Jud.·a⸗ v445. v. 28. 


In Summa bedrap dhffe jamer de Joͤden /— 































et FTr.PPZ A D—— 
& my 2 .% 


gel / vnde einen Schmedehamer / vnde floedem 
Darmitden Nagel doͤrch dat Hoͤuet / dat he ſar 
In welckerer Stade ys am meiſten vol ⸗ 
| ckes vmme gekamen 
In der Stadt Jeruſalem / de doͤrch den Z⸗ 
miſchen Keyſer Veſpaſianum / vnde ſynen SS 
Titum belegere / vnde gewunnen wort / queme 
dorch de Peſtilentz / doͤrch inwendigen vproer vnd 
Dörch de handt der vyende vmme ẽiffmal hundert 
duſent Joͤden / vnde worden erer ſoͤuen vnde ne 
gentich duſent geuangen / de worden thom deele 
Zeo de Galleyen geſchmedet / thom deele in de 
Schowſpelen den wylden deerten voͤrgeworpen/ 
chom deele vorkoͤfft / vnde worden ſo vnweerd 
Dat men erer dortich vmme einenSůluerlinct gaff- 


Mansperfonen / elnenmahl hundert vnde ſoͤu⸗ 
vnde negentjich duſent. So ſtraffede Godtanen 
vorachtinge ſynes wordes vnde Soͤhns / vns all 
thor warninge dat wy uns vor vorachtinge 
kes wordes vnde leſtertnge des HEren 
hoͤden / edder gelyke ſiraffe vorwachten. Döüflen 

Aner vorkandiget Chriſtus den Joͤde 
9. v. az. O Jeruſalem / Dat du ydt —J— 
Welcker Minſche hefft de groͤteſten und mein 
ſten moͤrderyen vp Erden gedahn? ⸗ 

De Paweſt cho Rom (eine na dem ander 

de hefft nicht allein doͤrch ſyne valfhelebe/ veh 

duſentmahi duſent Seelen voruoͤhret vnde vor 
mordet / ſuͤnder tho allen yden Keyſer vnde Boa 
ninge/ goͤrſten vnde Heren in einander vor tzet / 
ey vnde Blodtuorgetinge erroͤget / vnde alle 


J 


Han Moͤrderers. 23 
























noch vntellick vmme des Euangein vnde der bes 
Zenteniſſe Chriſit willen hefft vpgehenget / vor⸗ 


ih Welckes Dantel od van em gewyſſaget 


——— 
jr * 


robn fos, © populum fantlorum fecundum Goluniatem 
Wor wert den Roͤueren berounge 
— gedroͤuwet? 
S ſaie am zz. v. i. Wee dy du Rsͤuer vnde vor⸗ 
Hörer / meneſtu ou werdeſt ock nicht berouet vnde 
wörfisrer werden, Jerem zo v. io. Alle de dy bero⸗ 
uechebben/ ſchoͤlen berouet werden/de dy geengs 
hebben / ſchoͤlen geengſtiget werden. 


Mor ſint am meiſten gůldene ſternban⸗ 
TR de gerouet worden ? | 


u. Do Gideon de Midianiter gefladen hadde 
ickede em dar volck alle gerouede flernebanz 
de / de ſe vanden gedvödeden Midtanitern genah⸗ 
men hadden / de makeden an der wiche / dufene 
Dnde ſoͤuen hundert Sekel Goldes / dat maker dre 
duſent vnd veer hundert Vngeriſche guͤlden. Iud 
8.V˖ 24. er 
io Heleysdes Roues geweſen / den de Kinder Ya 
raelden Midianitern genamenhebben?: 
Soͤßmahl hundert / vyff vnd ſoͤuentich duſent 
Schape | twee vndeſoͤuentich duſent Rinder / ein 
Sonde ſoͤſtich Eſels / vnde twee vnde doͤrtich duſent 
Fruwenbilde / de nenen Mann gekent / noch by en 

egen hadden / ahne de guͤldene reſchop / keden / 
age / arme [myDe/orenzinge vnd ſpangen / de ein 
Er vor ſick gerouet hadde. Mum zv. 524 


* 
A 


A: 
Fe 
% ⸗ 


pr 


Sehle vntellike Minſchen erwörget /ahnewarhe 


sender / vorbrent / koͤppen vnde henrichten la⸗ 
yeffeam 8. capittel v. 25. dar he ſecht nrerficrer - 


\ 





..gede Joſaphat / vnde 








F 
W6bor hefft men am lengeſten Roeff 
2.0 SB of mente 


delgede / doͤrch exe eig erla s 
off / ahne yennigen wi, 
dage daran vth thode — ———— 

20. v. ⁊25. Las — * 
Wor werden de Roͤuers den fine I 


valdt nemen wolde / vnde rede mit ſynem Kry⸗ 
gesvolck in den Tempel gekamen was / dat yder⸗ 
mann menede / nu were ydt rede vmme den bee 


feen wordt / de mie aller mache vp den Heliodori 
sho roͤnnede / vnde en thor Erden ſtoͤdde / neuem 


* 


| 0 Rain Roue A⸗⸗ 
dem Tuͤter worden geſehen / ewe ſtarcke ſchoͤne 
nd wol bekledede De geſellen / de flögen en als 

amacht / chor Erden ſanck / vnde vp 
jet ſtoel vor dodt henuth gedragen wort. Hed⸗ 
de vock alſo ſteruen vnde vorderuen moͤthen / wenn 
niche GOdt de flytige vorbede des Godtſaligen 
SDogenpreeſters Onie angeſeen hedde / alſe de rwe 
x /de em in ſyner Aerberge / cthom andern 



















dem YHogenpreeflee Onia flytich / wente vmme ſy⸗ 
nent willen hefft dy de HEte dat leuendt gefyene 
“det / vnde vorkfündige allenshäluen de grothe 
" Heäffe des HEren / dewyle du vam Hemmei her⸗ 
‘ af ‚geftüper bull.2.NJac.3. 9.24: 0; i 
Welckeren Börderen ys dat rouent am 
2 ’ . f " 
se ds,‘ ‚sHelften bekamen? * 
Sen tho Sichem Do fe van Abimelech affvil⸗ 
den / vnde bedroͤueden alle de fo vor ͤuer toͤgen / 
quamabimelech mit heeres krafft / erſchloch de tho 
Scchem / brende ere Stade. veh / vorſtoͤrde fe che 
grunde / vnde ſeyede ſolt an den ordt. Im boke der 
ſchter am 9. cap v · 0. =] 
P Wor warnet Salomon vor vprohrẽ 
n ſenen Sproͤken am24.v,.21. Myn Kinde 
frrachte GDdt / ehre den Koͤninck / vnde menge dy 
iaae manck de vpröhters / wente er vnfal werde 
- Bahr balde entſtaen / vnde er vngelůck kůmpt bal⸗ 


Kae 





I Ror warnet Sprach vot vprohr 


_ 
R 


. mahlerfchenen/beibägen/ösrfefeggen:dände 






























me —— —— J 
Ba; welckerem Vprohr ſint am me - 
ude vmmegekamen ⸗· 


Tho Aneiochia |. dar dat Volck w ‚Oder de 
Rönind Demetrium ſick vplenede/wordeneterüi 
einem dage hundert duſent erſchlagen / vnde de 
Stadt wort angeſticket / vnde gepiundert Macs 
. €3b.11,9,.45. Item ATum,i1.91. Dar de vpröris 
ge rotte Corahs vander Erden ne 


Weol ys ane thodoent Minſchuter J 
* de vpgehenget worden ⸗ 


EEE Ar ur roͤhreſche 
Sohn Dauids / do he vnder einer Eyken henreh/ 
vorwerede ſick ſyn hoͤnethaer hicki 

ge alfo vmme eine Tellige / dat he behengen 
Beeff/ fyn Muleſel / darup he reth /lepvnderem 
wech vnd alſo behengede / wort he mit dreenSpe⸗ J 
cen doͤrchgeſteken 1.55m.18:9.9. 0.1. 


Welckere hebben ſick vth vorhhaeune = 
alueſt gehenget.? — 


| Erſtlick Achitophel de vntrͤwe Rath 
auids / do de ſach / dat (ya Rathfladı neinen ge 
Ascliken vortgand nahm /vortwyneldehe/i 
hen onde beſchickede ſyn hueß / vnde hengede ſie 
fülnefl 2. Sam 1⸗. v. z3. 

Thom andern Judas de vntrawe — 
Chriſu / do he ſach / dat he mit ſyner vorcedenye 
ſynen Meiſter Chriſtum thom Dode had⸗ 
de / vyl he in fülde ruͤw vnde ſchreckendt / dat he 
dat vorrederſche Gelt wechworp / ein ſtrick nah 
vnde ſick erhengede / barſtede ock midden ⸗ 
vnde ſchuͤddede ſyne vnreine Seele mit dem inge⸗ 
weyde vin ·Motth⸗r va Act 1w · ab · Fa 





war Tr zus 
IL. 


l 1 
9 
u | 

























ei ‚Bot winfägrdarhemgeg —X 
. a gen * 
* Shin wand merten 


* 1 ——* AP-v.15.Sufpendıum — — mes 
MiyneScelewünfchet geb nge cho ſyn / vnde my⸗ 
Ber wuͤnſchen den Dodt 


Selictkere De — betſaren 
F orden 


- = A: — wahneden [Deber 
de Heyden / dae fecho eniner Schepe 


Den mit Senwens vnde Kinderen / alfe wolenTe ' 


eren fahren / vnde vorföpeden erer twehun⸗ 
2, Maceanne· v 3% 


FE finde de fadelieften gehen“. 
.. .derworden ?’ 2 


8 der Stade Makeda / do ——— 
dange ze Koͤninge der ea an bs men 

zen leth. Fofua/10.0.26.3 be Giben/® 5 
r Tönen € oͤhns des Roͤninges S lavan Den 
oniternvpgehenger worden. u 21. tem tho 
= Sufan / dar de grote Sörfte Haman / de de negefte 
na dem RKoͤninge in Perſien / aneinem boem 
Ei a — 


6, 9.10: 79,10% 
—— Wor findt vp einmahl ammeiften mie. 


Dorne geſtupet worden? =. \ * 
‚Inder Stadt Suchoth / wente ere Ouerſte 


m de inwaner nahm Gideon / vnde thohuwer 


init Dorne / dat ſe ſthruen / darämme dat fe 
in vnde ſynem moͤden Volck neene Spyſe lachen 
Soiden / do he den vðorſten der midianiten uapages 
> mir. X — 4 

Eze 


* | age: 7 A: 


J 


—* he hefft fe od geſtupet / wat be 


sn 


Wert fe mie der yferen Roden weyden/ vnde 
— thoſchmiten mis einem yſeren S 



















Ezechtel am et v Owo N 


den /wenn he rede alleböme —— ma 


ex de boͤſen Ainder / oͤuerſt he he 
ö fegen gegeuen / Dat men —* 
s geſcherpet vnde geneget / dat mei 
— 2* hende geue. ee * 
Wor klaget Godi / dat ſyne — — 

nicht helpen will⸗ Ki 5 
Segt am 21. Darumme ſiah vp dyne lenden — 


7 yot wilder böfen Kinder Rode m — v 


elpen. en 
Kar fieye hydi dat de Rode fram me ef 
7 indermafet?.— = © 1 
Prouerb 2.0. ehe der 
Im Aexten / oͤuerſt de Rode der tucht wert fe 
ne van endryuen,. Item im 27-cap v. iʒ Laih 1X 
affden jungen cho tuchtigen / wente woBi = 
zoden honwefi/fo darff men en nicht doͤden. 
Wor wert einer vnbarmhertigen ſtupte 
gedach * 
AIm Propheten Jerem am ʒo. capð 
hebbẽ dy geſiagen alfe ick einen Oyende ſtoch 
vVnbarnhertiger ſtupe vmme ** — 
fedaedt / vnde vmme dyner ſtarcken S wıl 
len 4 oͤuerſt ick wil dy wedder helen — — 7 
maken. — 


Wor wert der Yſeren roden — bil 
Sm 2.Pfalm.v,9.0nde Ypocal. 2v. —— Di 


je 
























* 


Wor wertderReden des Tome; 


Me 9.5.0 wee / Aflurys de Roden wynes 
me Ywoebeliod mynes grimmes. 

Weoor wert einerthobrafenen Roden 

Bu ge dacht? 

5 m Bro beten eremia am 48, 9- 16. Dar 
2 — KRryges macht dee No⸗ 


nde de herzlife ſtaff Moab fo shobraken? 


Bi in alfe eine ſtarcke Rode ſyn vold geſtupet / vnd 
hobrete vnde int vher werpe/ vnde ſick weds 
 derümmefynes voldes/ vnde ſyner Rinder vor⸗ 
ba me vnde en helpe · * 
u Weol ys am meiſten geſtupet? ER, 
” De2.Apofiel Paulus / — fo ſprick⸗ 
der 2.Cor.Jı.v.25 Ic bin Brand, 
Egeſtupet / vnde hebbe van den Joͤden ent⸗ 


— Wolys thom gruͤwliteſten gegeyſſelt vn⸗ 
| x  perhohoutven twotden? — — - 
rt fe Vorloͤſer Jeſus Chriſtus / do ende Kry⸗ 
ehee Pliati des vnrechtuerdigen Richtere 
ba: se ER 
dat gantze lyff thohouwen hadden/dat yde Py⸗ 
lueſt nat vnd ſprack: Och ſeei / wel 
ee ‚Job. 19 v.5 


ten plegen? 


“ — 


— 


ke —J 
5 — ah DR 


x feche : men wert [prePen ; Wor ys de ſtarcke 
ae Bee wert — went he doͤrch de godt⸗ 
Ebothegereisetbefft/dashealfeden fülderos 


* —— einander veertich flege ahne 





Nuss An m 
ee Yon 















#86 ‚garen 0 2 
Tho Berea dar fhundrein Torninsf tich e⸗ 
len hoch / vull Aſſchen / darup ſtundt ein ommelos 
pende radt / darmit Radebrakede men de Sades 
— end groten Oueldeder 2. Mac· E 3. a 
1... Meldere hoge perfonysgstadcbiae 
Rus U worden Sr SD 
__ „ Devntihwe/metneydige/ vnde vpröhtife 
Zogepreeſter cho Terufalem Mlenelaus. Do 
tiochns de Koͤninck in Syrien hinder fyne Bor 
fihcte quam / lethheen na Berea vöhren / vnde 
darſulueſt mie dem Rade tho dode flöten. Menke 
— alfe he ſick vaken am Altar / dar. das hillige 
Var vnde Aſche was / vorſuͤndiget hadde/alfo m 
ſie he sd vp der Aſſchen ſchendelick gedoͤdet wer⸗ 
den . Maciz · V. . A * Seh RR 
Dat XLVI.Capittel. 7 
ra. 5 


Vam guden Namen vnd ge⸗ 






en? 





. 



















.  rüchteivantauerNohmpme ° 


‚ dechrei. . u 

Wens Soveonde ofen firecttfid * 

2 ame. 

Ades vnde ſynes Sähns Iſu Chi, 

Wente fo ſecht Dauid / im 48-Pfalmv.2 
Groth ys de HEre vnde ſehr hoch ber⸗ 

met.d Bode alſe dyn name ys / ſoys ock 

dyn rohm beth an der werlt ende · Im 66.94 Alle 

Lande bedendy an /vndefingen Oynem Klamen 

yndexähmen en herlid. Im 86. Alle Heyden o2 dm 


w 
— 


Bart guden Namen aor 
heffſt / werden kamen vnde vor aube⸗ 
















Bange der Suͤnnen beth tho erem nede 
elauet de Name des Eren. 

— Wol hefft dat hoͤge ioffmanet allen 
to SehnchenAaketeunfahe 

, Johannes de Döper / van deme € 

N he Mach... v. ii es ick —— 
‚allen de van Fruwens gebaren ſine / ys nicht vpge⸗ 
| —— alſe Jebannes de PR 


ö * 

Sr — ea een 
exuͤtze gehorſam 
fen) — eehret / vnde em ſuͤlckeinen —— 
geuen hefft / de bauen alle namen ys / dat in dem 
Jeſu fi boͤgen ſchoͤlen alle Anee im Zem⸗ 
= Ne vnde vnder der — see 2.0, 
4 3 


Welser ys der Muſhen siehe ehre 


3 
et 
ur vnde nürticheie ? 





Welcker y⸗ de negeſte wech Hi Kr 
| ern 


den Jonde ornen namen ehren im 13,9:3- vp⸗ 
ng nebdergange ſy 


Bol bee *  reefen N Ws 


Ey 







\ 


S a. | Ean düden Namen. — 
latende / ſyne yegenwardicheit vor Og 

Wente ſo ſch &riffDamo ns 4.Pfolm: Se 

Erxen gy fynehilligen / wente de den ZEREHE. 
feßchten/hebben nenen mangelan jeubige — 
Syrach am . v· z. wol den * —— — * [den 























"wert ydt wol gahn / vnde wen J 
wert he geſegenet ſyn· ii — 
| Wat werdt dem kolden Wake *— 


vorlyket? Kr he ae — 9 
> ein gut gerüchte.Pronerb. N gut 
geruchte xch froͤmden landen / — ” —* 
„einer doͤrſtigen Seelen: a. 
Wol ys de beroͤhmeſte Chemanı Eu 
De eine Godefruͤcheige / d tſame / v de 
———— Fruwe hefft / wente ſo echt —* 
pᷣrouerb ʒi.xaʒ Einer ſoͤlcken 
beroͤhmet inden Daren / wenn he ſitt b don 
fien des Landes / eve Söhns kamen vp vn 
fendy ſalich / er Mann lauet ſe / ſe ys er 
koͤſtlikeſten Parlen fine, Dr 
Wat ys er AR Ste vnde — 
Goldt — — 
Ein gudt name / den — ock na —— 
behoide / Syrach 42. v. i5 Soh dat du einen gi guden 
nanen beholdeft / de biyfft gewiſſer alſe ð 
rote ſchette Goldes. Din] oe — 
—* wil / ſo waret ydt eine kleine cydt 
ut gesuiee vnde ein gudt —— 


Wol ys vthgeringem Stande, — der 4 
geuenckeniſe hoden BERNIE — 

— * vorhauen worden⸗ 

—* 7 


F ⸗ 
4 — 
* 


Ban gaben Namen 233 


En ſeph / de wort vp falſche auklage der Fru⸗ 
? — —— elaues 






herna alſo 


























en nd 


1 en nömede den heimuren 
29 Vader. Gen,39.9.10-41.0.38. 
Welcker Köninet Hefftdar befte loff und | 
den herliteften Namen 
J nagelaten? R a 
Doſias / de Rönind Juda tho Jeruſalem / 
n dem Schrifft dat 2.boed' der Koͤninge am 23, 
„9.3725 vnde dat 2. boed der Chronic- am 35.0.3. — 
Dar vor eimneen Könind gewefen /, od na enger 
 Famenfy /dealfo van ganzem herten / van gan⸗ 
er Seelen vnde allen krefften thom Eren fick 
> befebret / vnde na dei geſette geleuet edde alſe 
be/onde Syrach am 49. v.1: fedht.; De name 599 
 fiaays alfe ein eddel Rodwerd in der Apoteken / 
„beys Ste alfe Honnich im munde / vndẽe alſe ein 
Seydenſpill bym Wyne / he hadde grothe gnade / 
dee voig chobekeren / vnd de grhwel derAifgsdes 
xye affthodoende He wagede jdt mit gantʒem her⸗ 
tenvpden SEren / vnde richtede den rechten Ga⸗ 
des deenſi an / do das Landt vull Affgoͤderye was. 
Mar gifft eine ewichwahrende ge⸗ 
Be. Deren 
1, Aunft ynde Wyßheit Wente ofeht Syrah. 
=. 119.04P.9:6.YDol dem de de heiterlanget; 
ſe wert em ſynen Mundt vpdoen midden in der ger 


ſe wert en vorhoͤgen auer ſynen negeſten / 


* 


1 


— A 
U Br 


Tl 
X 


— * 


wert en kroͤnen mit froͤwden vnde wunne / vnde 
hie einen ewigen Namen en begauen. 







—— 
ei 19 Apr | Welcker 












ie R = — — vet — 
BR ir * 
* WVan guden Namen. — 
a ——————————— m 
"Der — Kr Ai Dauid img. 
— v de bringeſt 
de Godtlofen vmme * eren Fand 6 
xuͤmmer vnde ewiclid. Scem im 34. v. 12 
det exe gedechteniſſe vih van der Erde en. Syrac 
am 10-V.5.44- v 9 
Wor wert der beroͤmeſten Side Mr £ 
dentlickbeſchreuen ? H 
Im boke Syrach am 44. 45:46 Be - 
eap.dar vanger hevan Adam an / vnde 
de beroͤmeſten Ihde mit eren daden vnd laue 


vp den Hogenpreeſter Simon / dat rde 
— * mit nůtte choleſen ys 


7ER 


Da XLVIH. BR er 


| Ban Schöneit&cftalt; | | 


vnde Vngeſtaldt. Er. 


Wernerys vch den Schäneftende — ee 
eyfchefte geworden? Nr E 


4 er Lucifer fick wedder — — 
M dem ſchoͤneſten Engel / de lie 





xeſte Duͤuel geworden. Apocalzzvı, 
Wol heffede [thönften ai. vn 
gehadt 2 Bis 
Job, Wente fo fleyegefchtenen in finem bo 
am 42.cAp.v.12z. Vnde ðode ſegnede herna Jc 
mehr / —* thonoͤten / weute he a F 














duf ent Schape/ vnde ſoͤß dufent Kamel / dufen® 
Bin 2 / vnde duſent Eſels / vnde kreech ſoͤuen 
* * vnde dre Doͤchtere / vnd de erſte hethe Je⸗ 
win ——— ander Kezia / vnde de drůdde Kerenda⸗ 
* * vnde dar worden nicht fo ſchoͤne Stawens 


mde er Br. Be en‘ Erffdeel manck eren Dre 
‚deren. 


X 










. DR 
“RR 
BR?" 


— deſt Hönet safe higrich: 
allen minſchen inderen 


Biere Jve HEre Chriſtus Jeſus / van dem Da⸗ 
Aecht im 45. Pfal.mı3:Du biſt de ſchoͤneſte manck 
A Minſchen Kinderen / holdeſalich ſynt dyne 
/ daruͤmme ſegenet dy Godt ewichlick / ydt 
* dy gelingen in dynem geſmuͤcke. 
— de ſchoneſte Minſche am aller 
Ki ſchuͤßlikeſten geworden? ⸗ 
Tho —* dar Chriſtus doͤrch geiſſe⸗ 
an erhgiginge ſo yamerliken thogorichtet 
dat he einem Worm lyker ſach / alſe re 
ealden, Joban.ı9.2:5:Pfalm 229,7; 
Wer ys dat thouoͤrn vortuͤndiget 
.. worden? 


vs 










— alſe der Minſchen Kinder / wy ſegen en wol 
— 


Li vorbar 
a Pe N — fit Safe vnde 
ee ſchoͤne ſyẽ 
J * un — 


ee Do 
den in allen Landenalfede Döchtere Hiobs 


De vorſprakene vnde nuͤ mehr geſendede 


5 * la am eeap plc Ss ne en vs. 
Ins on luͤde / vnde ſyn —— ſchuͤß⸗ 


dar was nene geſtaldt de vns —— hed⸗ 
En was ſo voradjtes / dat men dag angeſichee 


If 


BE Ran Schönfeit. — 
| ——— BERGEN 
den/alfe de Brudt des HEren Chi 
fieyeim bogen leede Salomons am Sa 3 
bin ſwart / Suexft gahr leefflick / Sy Döchter Terus 
ſalem / alſe de hätten Kedar / alſe de 
Salomons Seet my nicht an / dat ick —— 
wentede Suͤmne hefft my vorbrendt / myner mo⸗ 






der Kinder toͤrnen mit my / Ouerſt mynen Wyn⸗ 


berch / den ick hadde / hebbe ick nicht behoͤdet. F 
Welcker ys de ſchoͤneſte Mann gewe ⸗ 
fen. in frael? 
Apfolon/wente fo fieye 2.Sam.ı4. 9.5: 
was oͤuerſt in gantʒ Iſrael neen mann ſo ſchon 


ner voethfalen an beth vp ſyne ſchetel — ie 
ein veylan em. J 


Welckere Junekfruwe ys erer ſhonhee — 
haluen allen Junckfruwen vr _ | 
„serhagen? =, 08 7 
fEfiher/difede Anne Ahafwers eh ih E 
dert föuen vnde twintich Ländern / de [höneflen 
Junckfruwen vorfamlen leth / daruth ein Ehege 
mahl tho erwehlen ‚do wort Eſther vam Koͤnn⸗ 
ge / vnd van allen de ſe anſegen / allen anderen 
voͤrgetagen / vnde thor Koͤningin —— 
tho ſynem Ehegenaten erwehlee Eſther ht 
Wol hefft ſick des dodes beſorget vmme * 
| foner fchönen Fruwen willen? 
De Patriarch Abraham / Sen nv... RICH 
Iſaac / do he in der duͤren cydt cho Berge wanedel 
fruͤchtede he ſick van Rebecca tho di / dat fe, 
UM — were / vnde es (ae —— 





























WwWan Geſtalde. 187 
' — —— de Fruwe bet 
—* ite ſe was ſeht ſchoͤn van Angehäniden. 


Bu Buck der Tuft tho einer (chönen 
Fruwen ommedat leuendt —— 


were tamen ⸗ — 
n „De tmecheige A es oͤuerſte Sölofernes) 00. 5% 
Defäl sige in einem Pänder defhöne Fruw Judich 


faq — wort he ſo entbrandt yegen ſe / dat he ſe de 
ee 7060 beſlapen dachte / vnde ſyne luſt mit er bö= 
tenwolde. Ouerſt do he vele gedruncken hadde / 
HD. ebalde infleep/eer fe tho em int bedde quam / 
ine van er de Kop affgehouwen / mit ſynuem 
Schwerde / mufte alfo ſchande vnde ſcha⸗ 
— Juduh 10.v. 19,15.9.19, 


Dat XLIX. Capittel. 


— — 8 an — Handtwer⸗ 
cken vnde Künften. °  " 


= er von Snyders vnde 

“= RN 

un Be Epri ſtus de Ennders vn⸗ 
* derrichtet ? 

Acth. am 9. v. is. Dar he lehrer/dati men 
olde Aleeder nicht mit einem lappen 

CH nyen wande flicken ſchoͤle vp dat 
de rete nicht grother vnde erger werde 


x * $ re beften Tas 
—— 
ei 


* 


a, Ran 


AEſale am a.v. io De HEre hefft my anget⸗ 
gen mit Kleydern des heyls / vnde mit dem Kodie 
der Gerechticheit bekledet. Doͤrch diſſen Rock 

de Aleyd wert dat vordeenſt / hillicheit / v de ge⸗ 
rechticheit IEſu Chriſti bedůdet / dar de gelönis 
gen mede angecagen vnde geſchmůcket wer 














nicht Manskleder / vnde de mans nicht g 
Fruwen Kleder antehn ſchͤlen 
Im ⸗boke Moſis am eꝛ. v. Seine Summe 
ſchal acht Mans kleder dregen / vnde ein Nann 
ſchal nicht Fruwenkleder antehen!/ wente woldse 
deyth ys vor dem HEren ein geuweh — 
Wol ys in ſynen Kleidern am hoͤge⸗ 
— ſten gehoͤnet Sa 
‘De gefandten Dautds / dehegefenderk 
eho Yaman der Wioabiter Köninge en cho troſ 

oͤuer ſynes Vaders 0a VDdE EI EFHWIERRDEH 


* 


























ar Kein. 284 
* * [de vorhönedede Junge Roͤ⸗ 
— ven Bardt / da m ein 

DR REIeH] Darinne de Könner Pain 


Su —— van dem aaeſta K Seide 35* 
J— in der Bibel? | 

Fa 109 Pfalni/ Dar Daud van dem? de 
| om gelöutgen unde Bopilofenfedhe: De un 
en $ Ehebben/de wert em od kamen / he toech 
* kan alſe ein Hembdt / vnde ys in ſyn ins 


werde em / alſe ein Kleidt / dat he 
J ann 


Be —— doeck was den Joͤden choge· 
ruken vorbaden 
Rn x cho gelyck vth Wullen vnde Sinnen des 
pe as / weldes wy voderdoeck vp Düdelch 
ne it angethuͤget wert / dat Ende dem 
a RE N/ de nicht gefallen / de ydt mit aller 
lehre holden | vnde dat em de nicht denen koͤ⸗ 
en / de tho gelyck dem Duͤuel vnd eme Gnade dem 
Sch; — en willen Mateh. s. v. ꝛa. Ne⸗ 
andt kan wen REren denen i. Regeis. v. ai. Wo 


Sodt / ſo wandelt em nah 

J Weicke güde hebben am lengeſten ere kle⸗ 

—* „der vnuorſehret gedragen 

Ei * De Kinder Iſrael / de vöhrede vnde erheelt 
dein der woͤſten ye veertich jar/alfo ont ere kle⸗ 

ze vnde Swen: — uoch choreten . 
wen zn 27 5 


2 — — 
> 


»anthöbeden 
beineedt ende Aleeder beth aͤn dat Görs 


eyamerlifen ya vınmebnmen. 2 Sam n io· z · 


—— alſe Olye in y 
pe/onDe lfecin Goͤrdel / dat he ſick alle ſtedes | 


j he vpbeyden fpven/Datys/yade Abe _ 


eng - 






















am J Vam Roue. 3 
31,7... 2QBonfeffr mens ans fengeesRaäf Na 
er  "sihägbehfeeß "2" ra 


Ziſe GOde de Moabiser vnde Xmmoniter 
vor dem Aöninge Joſophat — 





delgede / doͤrch exe eigene vneinicheit/ —* 
ede Joſaphat / vnde ſyn volck ſuͤlck einen grothen 
VWoff / ahne yennigen Schwerdtflach / dat ſe dree 
dage daran vth thodehlende hadden. =, Chwon, 
20v. ⁊c ——— 
Wor werden de Roͤuers den Loͤu⸗ 
wen vorlykent? 


Im teynden Pſal. v.o. Se luren im vorbor⸗ 
gen / alſe de Loͤuwe in der Kulen / vnde imır.y. 
11. Se richten ere Ogen darhen / dat ſe de Lüde 
cthot Erden ſtoͤten / vorſtoͤren / vnde na erer Sees 
len edder leuende ſtahn / alſe ein Loͤwe / de des 
Roues begeret / vnde alſe ein junck Löwdeinder 
Kulen ſitt. — 

Wetcker Kerckenroͤuer ys am wun · 

derbarliteſten geſtraffet worden 

Zeliodorus / de Kemerer Seleuci /tes 5 
ninges Syrie/de vth beuehl des Aöningscho Je⸗ 
zufslem quam / vnde de veer hundert centener 
Suͤluers / vnde twee hundert centener Boldes/2 * 
in der Schatkamer des Tempels weren / mit ge⸗ 
waldt nemen wolde / vnde rede mit ſynem Auya 
gesvold in den Tempel gekamen was / dat yder⸗ 
mann menede / nu were ydt rede vmme den Schat 
des Cempels geſcheen / dar dede Godt ein Teken/ 
dat ein ſchrecklick Ruͤter / vp einem wo ke⸗ 
Den Perde in einem gantz güldenen Aarnifdye ger 
feen wordt/de mit aller macht vpdenAelioborum 
tho roͤnnede / vnde en thor Erden ſtoͤdde / neue 


Vi 


4 










4 a en 
; : 


re . 
1 





ER 


ede itinge geſellen / de flögen en als 
- 16 / dat he vor amacht / thor Erden ſanck / vnde vp 
Eile ſtoel vor dodt henuth gedragen wort. Hed⸗ 
deockallo ſteruen vnde vorderuen moͤthen / wenn 
PA iche GOdt de flytige vörbede des: Godtfaligen 
DZogenpreeſters Önıe —— hedde / alſe de kwe 
Engele / de em in ſyner Herberge / thom andern 
mahi erſchenen / bethuͤgen / dar fe feggen : dancke 
dem Hogenpreeſter Önta flytich wente vmme ſy⸗ 
nent willen hefft dy de HEte dat leuendt geſchen⸗ 
et / vnde vorkuͤndige allenthaluen de grothe 
xrafft des HEren / dewyle du vam Hemmel her⸗ 
Bf geſtupet but. a.Mac.3.vu24 0 un me. 
Welckeren Börderen ys dat rouent am 
duelſten bekamen? —— 
Ben the Sichem Do ſe van Abimelech affvil⸗ 
den / vnde bedroͤueden alle de fo vor duer toͤgen / 
auamꝰAbimelech mit heeres krafft / erſchloc de tho 
Scchem / brende ere Stadt vth / vorſtoͤrde ſe cho⸗ 
grunde / vnde ſeyede ſolt an den ordt. Im boke der 
KRichter am 9. capv am ©, ee 
Fe 


nd wol beflededei 




















Wor warnet Salomonvor vprohr⸗ 

In ſynen Spröfen am24.v,21. Myn Kinde 
eschte Gdde / ehre den Adnind / vnde mengedy 
nicht mand' de vpröhters / wente er vnfal werde 
- “gar balde enefizen/vndeer vngelůck kuͤmpt bals 











Bor warnet Sprach sornptchr: 
Aum ⸗ ap.v ⸗. Richte nicht vprohr an Inder 


4 Pr 
Es 
u 

‘ 

’ 


Wense yoswertuigsungeftsafterbiynen... 
BR. V In wel⸗ 


bein Rüter, worden gefeben / tive ſtarde ſchoͤ⸗ 


Seadt / vnde henge dy nicht an dat gemene vold/ 
oↄpdac du nicht dregen möfefitweenoldige ſchult / 


bie: 






6 Wan vprohr. 
‚on welckerem Vprohr ſintammeiſten au ; 
Wde vmmegetamen? — 
iR ho Antiochia / dar dat. Vold wedder E 
RKoͤninck Demecrium ſick vplenede / worden 
einem dage hundert duſent erſchlagen / vnde de 
Stadt wort angeflicker/ vnde geplundert.: — 
cab.11,9.45- Item Yum,ıı.vı. Dar de vprri⸗ 
gexoste Corahs vander Erden vorflungen wort · 


Wol ys ane chodoent Minſchliter hen ⸗ 


de vpgehenget worden ? fir rg 


2. Ybfolon de vngehorſame vnd — 
Soͤhn Dauids / do he vᷣnder einer Eyken henreth / 
vorwerede ſick ſyn hoͤnethaer doͤrchSades — 
e alſo vmme eine Tellige / dat be behengen 
— fyn Muleſel / darup he reth / lep vnder em 
wech vnd alſo ee 
sendörchgefieten. 2..56M.18.9:9. 


Welckere hebben ſick vth sorge 
| fülueft gehenget.? 
Erſtlick Achitophel de vntruͤwe Kath - 
Dauids / do de ſach / dat ſyn Rathſlach neinen ges 
ihckuken voreganck nahm / vortwyuelde he / tech 
hen vnde beſchickede ſyn hueß / vnde hengede de 
fölnefl 2. Sam 17.933: 

Thom-andern Judas de vntrůwe — 
Chrifti/do.he ſach / dat he mit ſyner vorrederye 
ſynen Meiſter Chriſtum thom Dode ebracht had⸗ 
de / vyl hein ſalcke söw vnde ſchreckende / dat he 
Dat vorrederfche Seie wech worp ein irick nahm 
vnde ſick erhengede / barſtede ock midden entwey/ 
vnde ſchoͤddede ſyne vnreine Seele mit dem iuge⸗ 
weyde vth. Matth ·27v · Act 1h. ab · TR 


* 





Kr aa ©... 

j Ezechtel am eiv u. O wo fro wolde wy wer⸗ 
den / wenn be rede alie boͤme tho roden makede o⸗ 

r de boͤſen Kinder / oͤuerſt he hefft ein 3. e; h 

tho fegen gegeuen / dat men ydt vachen ſcha⸗ 
geſcherpet vnde geneget / dat men 
— hende geue. EUR, Ren 






Wyor klaget God / dat ſyne REN : 
nicht helpen wil ⸗· 
Brei am il. ——— ſlah vpd Inden, 
ER he hefft ſe ock eſtupet / wat Bean Eincpe 
/ yot wilder boͤſen Kinder‘ Rode nicht 
—* elpen. — 


Wor We epißpbeitarde Rebefram — 


/ Kindermatet 

——— 22.0.15:Dorheit ſticke den Kinderen 

Im Zerten / Suerfide Rode der tucht wert fe vers 
| 


ne van endtyuen, Item im z · cap v.iz. Lath nicht 
aff den jungen cho süchtigen / wente wo du en mit 
zoden houweſt / ſo darff men en nicht doͤden. 
Wor wert einer vnbarmhertigen a 3 j 
gedacht? 


Im Propheten Jerem am 30.cap.8. 
hebbe dy geflsgen alfe ick einen Vyendt E 
vVnbarnhertiger ſtupe vmme Dyner 5* 
ſedaedt / vnde vmme dyner ſtarcken Suͤnde 
len / oͤuerſt ick wil dy wedder helen er A 
mafen. —— 


Wor wert der Yſeren roden —— — 
Im 2. Pſalm.v 9. vnde Apocal. 29.27. 

wert fe mie der yferen Roden weyden/ vnde ai 

Potſcharen — mit einem yſeren 





Wan ſiraffen. 272 


* gedacht? ET RR 
 Bfa.10.0.5.0 wee / Aſſur ys de Rode mynes 


EN 
arg 















ae AS 


abitex feche : men wert [pteken ; Wor ys de ſtarcke 
Rode vnde de herrlike ſtaff Mogb fo thobraken? 
Sarmede wert — he doͤrch de godt⸗ 
boſen alſe eine ſtarcke Rode ſyn volck geſtupet / vnd 
worbolhe gereitzet hefft / dat he alſe den ſuͤlcke ro⸗ 
chobreke vnde int vher werpe / vnde ſick wed⸗ 
derümme ſynes volckes / vnde ſyner Kinder vor⸗ 
arme vnde en helpe · 


Weool ys am meiſten geſtupet? 


J 


J 


Vale Vorlöfer Jelus Chrifius/do ende Kıya 


‚ alnelendettnfipyonme Jonious. 
Wecrhefft men de Luͤde thoradebra ⸗ 
een plegen 


— 





| 286 — —— VE 

Beten / dar ſtundt ein Torn voͤfftich e⸗ 

— bo2)/ voll Affäyen/ darap (unore n vmmelo⸗ 
nde radt / darmit Radebrakede men de Gat 

vnd groten Oueldeder . Mac i 


Weitkere hoge erfonyagerancbrar nr 












ter worden? ? 


De vntröwe/metneydige / vnde vproͤhr 
preeſter cho Jeruſalem Menelaus 92 

er Ehe Roͤninck in Syrien hinder ſyne Souen 
uͤcke quam / leth he en na Berea v — vnde 
darſuͤlueſt mie dem Rade tho dode flöten. Wente 
———— am Altar / dar dat hillige 
Hr vnde Aſche was / vorſuͤndiget hadde/alfo mus 
ſie he ock vp der Aſſchen ſchendelick — pers 

den.. Mac zur FRE ee 
x * 


Dat XLVYn Capitet — 


Vam guden Ramen vñ id 

rüchteloan laue / Kohn — 

ET DENE, > aan 
"Ring Save vnde Kohm frei — | 
am wideſten? 


AR 











Ades vnde ſynes Soͤhns Eſu 
Wente ſo ſecht Dauid / im 48.Pfali 
Groth ys de HEre vnde ſehr hoch be 
met. G Godet alſe dyn name ys / — 
dyn rohm bech an. der werlt ende Im s6. v All⸗ 
Lande beden dy an / vnde ſingen dynem Namen 
vnde roͤhmen en herlick Im 86, Alie Heyden vedw 


—E 
— 

















Bart auden Namen | — 
vnde vor dy aube⸗ 


Bange der Suͤnnen beth tho erem 

— ———— er 

Ar "Bolhefs darhägefeioffmanct allen 

; or WMinſchen finderengehade? - 

>. Johannes de Döper / van deine Chriſin 

be ftach.up. u Aare ick feggeyum/ ine 

len de van Fruwens gebaren ſine / ys nicht vpge⸗ 
‚me de groͤther ix / alfe Johannes — 


er men? 

Re 42 ae Chriſtus / welcen de Vader / dewyle he 
em mit demodt beth ant eruͤtze gehorſam ys gerve⸗ 
| — eehret / vnde em ſuͤlckeinen Namen ge⸗ 
hefft / de bauen alle namen ys / dat in dem 
ef fi bögen ihölen alle Anee im Hem⸗ 
2 55 — — sic ti 2.9, 

8.45. 2.23. 


Welcker ys der Muſſhen erst chre 
—* vnde nuͤtticheit? 


Sodt frůchten / wente fo ſchrifft Syra 
9.11, De fruchte des HEren ae nem 







—RB * 
—* 

* 
* 


en —— dem werdt yde wolgahn in der le⸗ 
mode / vnde werde endtlick den Segen behol⸗ 


— 


— 


2 


—J x Welcker ys de negeſte wech tho Ry⸗ 
edohm vnde ehren > 

odt fruͤ fange: gig 
* ſfruͤchten / 7 





NE 


u 
ee 


gemaret heffft / werden kamen 
—— —— 


Bu hefft den get Na 3. 


— lick / vnde gifft froͤwde vnde wunne / wol den 

















F— — * Kıs, Se TE 
\ R . < . * 


“308 "OB den Namen Ba 
latende / ſyne yegenwardicheit vor Ögen hebbei 
Wente fo ſchrifft Dauid nr 4.Pfelm: Sehcheerden 
ZEren gy fynehilligen / wente de den HERE 
frachten hebben nenen mangel an — & 
Syrach am 1.0.13: wol den GE as fen 
wert ydt wol gahn / vnde weni 
wert be gefegenet fyn. 
Waoal werdt oa —— 
vorlyket? — 


Bin gut geruͤchte Prouerb. 25.0 H 
gerhchte veh froͤmden landen / ke IN Tele | 
„einer dörfiigen Seelen. 


De eine Godtfruͤchtige / doͤ etfamer 
ea Fruwe —* wente ſo ſecht — 
Prouerb.31.9.23. Einer ſoͤlcken Fruwen 
beroͤhmet in den Daren / wenn he ſitt by — 
ften des Landes / ere Soͤhns kamen vp vnde p 
ſen dy ſalich / er Mann lauet ſe / ſe ys 
— Parlen ſint. — 


Wat a Sie mir 233 — 













rote ſchette Boldes. Din 
———— t ouerſt 
ut Merle! vnde ein gudt — —————— 


Wol ys vth geringem Stande / vnde vth dex 

BT ah * 
— * vorhauen worden⸗ J— 
Fe 


















San aaden Ramen 028 


sfepb/de wortvp falfche auklage der Srus 
1 Botipharis in.de genencenifle gebtacht/dars 
edree a —— herna alfo erhauen 
sen a aner gang Egypten 
55a 


Kae? vnde des 


here * loff vnd 
den herlifeften Namen 
RAgelgHEN? 


* — am 49 v. i⸗ 8 De name Jo⸗ 
alſe ein eddel re in der — 


* * "Bat gifft eine wichwahrende ge⸗ 


dechteniſſe? 


am ig cap.· vr o. Wol dem de d ange 


teinem dr begauen. 
2 $ J * *8* Welcker 


Be dat 


* — Wyßheit. Wente feine 


\ fe wert em ſynen Mundt vpdoen —— der ger 
ine / fewert en vorhoͤgen auer ſynen negeſten / 
— en kroͤnen mit froͤwden vnde wunne / vnde 


— 
J 


* — 





Bi | RER 
Welcker důde nam vorgeyth A 
„pe —— — Dautd Img. 

»1.v.6.Dufche Zeyden / onde bringef 
— — * * —— men vord⸗ 

rvnde ewi tem im 34.9.1 

det exe gebechteniffe vth van der Br e 
am J0:v-5.44.9.9. 


Wor wert der berömeften eibeloffän > 
 bentlickbefchreuen ? | 


1... Ymboke Syrach am 44. 45:46 — 
eap.dar vanget he van Adam an / vnde vorre 
de beroͤmeſten luͤde mit eren daden vnd laue 
vp den Hogenpreeſter Simon dat rar 

vnde mit nuͤtte choleſen se. ER 











er! 


"Dat XLVIH. — — 


4— 


Van — 
vnde Vngeſtaldt. — 


Wenner ys vth den ——— —* 
eyſcheſte geworden ⸗ —* 
fe Lucifer ſick wedder Godt vplede / 

he vth dem ſchoͤueſten Engel / de gruwi⸗ 
teſte Dünelgeworven.Ypocalzz.vı. — 
Wol hefft de ſchoͤnſten Dichte, pad; 
gehadt 2 > Di 
Job Wente fo ſteyt geſchreuen in finem Bote 
am 42. cap. v. i2. —— 
met / alle choudten U wente he beauam weert 
—— 


yı4 


N 


nd 








” pre E 
Rt * de — 
all n minſchen Kinderen 


De vorſprakene vnde nuͤ mehr geſendede 
eſſtas / de HEre Chriſtus Jeſus / van dem Da 
aib ſecht im 45. Pfalz: Du bifi ve ſchoͤneſte manck 

len Minſchen Kinderen / holdtſalich ſynt dyne 
/ daruͤmme ſegenet dy Godt ewichlick / ydt 
he dy gelingen in dynem gefmüde. 


Wor ys de ſchoneſte Minſche am aller 
ſchuͤßlikeſten geworden⸗ 


Ba x Tho —— dar Chriſtus doͤrch geiſſe⸗ 
msi ſo yamerliken thogorichtet 
kin dat he einem Worm lyker ſach / alfeeinem 
ſchen Joban.ı9:2:5:Pfalm 22: 9,7: 3 
6 Morys dar thouoͤrn vortuͤndiget 
br Se artantern  ERDRDRIL EEE. | 
j; Eſata am 53.cap. v i4 ne fialde vs. 
} Baer iesmmuem.nı ſyn — ſchuͤß⸗ 
ker / alſe der Minſchen Kinder / wyfegenenwoh 
Suerſt dar was nene geſtaldt de vns onen hed⸗ 
de / he was ſo voracptes / dat men Das I ng 
E xor em vorbarch 
3 Se Wol — fic dahe ſwan vnde 
* ſchoͤne ſy⸗ — 
Salomon. 


IR der — tornen mit my / Guerſt myne: 











bexch/ den ich hadde / hebbe ick nicht behoͤdet * 
Welcker ys de ſchoͤneſte Mann gewe 
© = „Sofen.in Slraelz, — 
Aboſolon /wen⸗ ſo fleyt 2 —— Joe 
was oͤuerſi in gantʒ Iſrael neen mann ſo ſchon a 
Abfolon / vnde hadde dyeh loff vor allen / os 
ner voecthſalen an beth vp ſyne ſe lwas nicht 
ein veyl an em. er ri 


ecere Sundfkune ys erer — 






haluen allen Junckfruwen vor⸗ er 
| „aerhagen? 
Eſther / aife de Koͤninck Ahaſwerus vth hans 

dert ſoͤuen vnde twintich Ländern / de fi 
ZJundfeuwen vorfamlen leth / daruth ein Shege⸗ 
mahl tho erwehlen / do wort Eſiher vam Adnins 
ge/ vnd van allen de fe anſegen / allen anderen 
voͤrgetagen / vnde thor Koͤningin gemaket / onde 
tho ſynem Ehegenaten erwehlet Eſthera.v⸗ ONE 
Bl hefft ſick des dodes beforger omme = * 
ſyner fchönen Frumen willen? ° * 
De Patriarch Abraham / Gen i.v.in. Vnt 
Iſaac / do he in der duͤren ctydt cho Gerar wanede 


fruͤchtede he ſick van Rebecca cho de 
UM gruwe were / vnde RR 


- 



















‚Dan Geſtaidt. 287 


3 ———— ſe de Fruwe beke⸗ 
—— — 


der luſt tho einer ſchͤnen | 
Fruwen vmme dat linde de 
——— tkamen⸗ 
— mecheige Kryges oͤuerſte Zolofernes / do 
ſaluige in einem Pancket de ſchoͤne Fruw Juditch 
ch / wort be ſo eñntbrandt yegen ſe / dat he ſe de 
htcho beflapen dachte / vnde ſyne luſt mit er boͤ⸗ 
ten nwolde. Ouerfido he vele gediunden hadde/ 
pe balde infleep/eer fe cho em int bedde quam/ 
hc van er de Rop affgehouwen / mit ſynem 
% ı Schwerde/ muſte alſo ſchande vnde ſcha⸗ 
* —* ih ho lohne hebben. — i0o. v. i9.13 . v. i9. 


E Dat XLIX. Capittel. 


* Van allerley Handtwer⸗ 
ccken vnde Kuͤnſten. 
Van Snyders vnde 


ER Kledinge 
Dre Wor hefft Epriftus: de Snyders vn⸗ 
—— ER * derrichtet? 
EN Aceth. am 9. v. is. Dar he iehret / dat men 
olde Kleeder nicht mit einem lappen 
15% nyen wande flicken ſchoͤle / vp dat 


m ar 
RR F 41 
4 
⸗ 





















EWR) 


ER; J van dem beſten A end 
EN 


ame 


de rete nicht grother vnde erger werde · 


288 F WVan Kledinge. 
Eſaie am 61.0.0: De HEre hefft my 1 
gen mit Kleydern des heyls /vnde mit dem 
der Gerechticheit bekledet. Doͤrch diſſen Rock 
de Kleyd wert dat vordeenſt / hillicheit / vnde ge⸗ 
rechticheit IEſu Chriſti bedůdet / dar de geis 
gen mede angeragen vnde geſchmůcket | 
dardoͤrch ere Sünde vonhillicheit vnde gerechte 
cheit / alſo bedecket werds, / dar fe GOdt an enen 
nicht mehr ſehen / richten / vnde vordoͤmen 
Sal z.v 28. Wo vehle yuwer gedoͤfft fing/ 

ben Jeſum Chriſtum angetagen Vnde i 
Ehrilins ys vns gemaket / chor Wyßheit 





Söhis fülneft/ vull gerecheichei hillicheit ode 


A SER —— 
Wor were ydt vorbaden / darde Frutvene 
nicht Manskleder / vnde de mans nich 
Fruwen Kleder antehn ſchͤlen ⸗ — 

ms boke Mofisama2ı.v:s,. Eine ai 
ſchal ucht Manskleder dregen / vnde ein v2 
ſchal nicht Fruwenkleder antehen!/ wente ee) 










deyth ys vordem HEren ein grüweh 17 = 
Wol ys in ſynen Kleidernamhöger 

Hart fienachöne? 2 
"De geſandten Dautds / de he geſendet 
eho Baman der Moabiter Koͤninge en 
oͤuer ſynes Vaders Dode / vnde em hj 


7 


S 
u i% 























u 
* 


Ban Kleidingen. 283 
de Junge %5- 





© Dei apa box enden Bardt / daxuan quam ein 
k Krieg / darinne de Koͤninck mit ſynem 


* — san Beh erefeh Sie 
ER in der Bibel? Ss 


— 
—— 109 Pſalm / Dar Dauid von dem A⸗ee⸗ 
3 — vnde Godtloſen ſecht: Ze wolde 
‚de k hebben/ de wett em od kamen / he toech 
den Sloeck an alſe ein Hembdt / vnde ys in ſyn in⸗ 
re gegahn alſe Water / vnde alſe Olye in ſys 


N 


—* ——8 doeck was den Joͤden choge· | 
iso brufenvorbaden? “ " 
2 — Dat tho gelyd weh Wullen vnde Lianen — 
w ecket was / welckes wy voderdoeck vp Důdeſch 
nömen/dsrmit angethuͤget wert / Dat Ende dem 
* REÆN / de nacht gefallen / de ydt mit aller⸗ 
ey lehre holden | vnde dat em de nicht denen koͤ⸗ 
—— tho gelyck dem Duͤuel vnd eme Sade dem 
pper anhangen willen. Mistth.6.v.24. Ne⸗ 
ndt kon wen 5 Brendenen 1.Reg.18.0.21.00 


ge Sodt/fo wendeltemnah. 

Welcke Luͤde hebben am lengeſten ere kle⸗ 
‚der vnuorſehret gedtagen ? 

un ‚De Kinder Iſrael / de vöhrede vnde erheele 
Peie derwöflenye veertich jar/alfo dat ere kle⸗ 
vnde Sen: xxrodeden uoch choreten. 
46.25 Hrn — 


 anthobeden / de vorhoͤnede 
* beſneedt en —— becth an dat Goͤr⸗ 


Je anmeraiien.‘ Sam: 103. 


ne Auaten/ Jo werde em / alſe ein Kleidt / dathe 
—* — —— 


ge hincke gy vp beyden ſyden / dat ys / ys de ae > 


—— Weme 





lais / dat je Scho drögen an beyden vörhen. * 


- einen Scho vth theen van ſynen voͤthen / — * 
























ff 
a R 


180 — 
2 se 3 Scho 


tehen? FIGHT 101 


Erſtlick dem Moſi / dar he em erſchi⸗ hinede am 
— Horeb / ſede he cho em / Exod 
dyne Scho vch / wente de orch ee * 
ſteyſt. Thom andern dem Joſua / dar engt 
by Jericho in Manue geſaide — 


3.9.15. a 
Wor ſteych van einem par Eheim _ RE 
a RE SOHOB 2 ne 
11338 N 
Amos — dar ſleſe aſs⸗/⸗ 


de armen vnderdruͤcken vnde de elen 
* 


vorderuen / vnde ſpreken / wenner 
maende ein ende hebben / dat wy Kor ei 

vnde de Sabbath / dat wy Korne —* —* * 
moͤgen / vnde den Epha ringern / vnde 
kel ſteigern / vnde de wage felſchen / vpdatuyde, 
armen vmme dat Geldt / vnde den 


vbmme ein par Scho bringen / vnde Eaff vor Zu 


vorköpen. Item Marciami6.v.9.CaleaterS, 


Weme ys dat Scho vthteent am na — 
litkeſten befamen? ? 

Deme / de by den Joͤden ſynes brödeksx 

tene Wedewe nicht fryen / vnd ſynes broders bi 
nicht buwen / noch ſynen Namen erholden v 
vorthplanten helpen wolde. Wente fo geb 
Godt doͤrch Moſen / Deut. 5. v. y. Weme ydt 
efelt fynes Broders Fruwe sho nehmen / & 

Fa al ſyne Swegerifche vor de ‚Olöeften ini © 


ſpyen / vnde feggen vor rdermar 


a 














BE a Er Ze 
> u‘ E 


Ey Bene" ⸗⸗ 
hueß nicht buwen wil / vnd ſyn Name ſchal in 
rael ——— 
ER Wor wert de ſchmuct anden Schoͤyen 
edragen geſtraffet 

7 ſa ʒ.v.6. De Doͤchtere Zion prangen date 
her / hebben koͤſtlike Scho an eren Voͤten. JE wil: 
den ſchmuck an eren koͤſtliken Schoͤyen henwech 
nehmen/feberouen vnde kael maken. 


Mol erkennet fick vnwerdich tom 
2 FE \ 
* Scho vthteende 


4 


en 


miche wert dat ich em ſyne Schoreemen vpläfe, 


vallethogedecferhebben? ⸗ 


Wrifft / do worden ere Ogen geöpent/ vnde wor⸗ 
ben enwar / dat fe naket weren / vnde floͤchten 





—* Wol hefft 
de gedragen? 


* 





re} 


48 
* 
m” 


eine ruge huedt on / vnnde ein Ledderen Gördel. 
* x Van 


0 


eine ruge huetthom Kle· 


Mliasvepropbete.n.Regıv.s. Zehadde 


. Gohannes de Döper / dar he ſecht: Ick bin 





\ 
} 

* 

N j 
“4 

Ni 

- 

3 

3 























— AL. F a — 
“an, Banden En 


Van RR —A 
Steenho wers. A * 


Wor hefft Chriſtus de Muriide en J 
Steen hoͤwers vnderrichtet? x 
Mach am ⸗ v 24 Luc.6.0:48: —* 
Wenn men ein hueß buwen wıl ſchal men dat 
Sundsment deep grauen / vnde vp einen ſteen⸗ 
gen grundt leggen / vp dat de Störmewinde 
— dat Water dem bůwte nicht 
Der n 
Wor fint am erſten Teyelſteene ge⸗ * 
maket worden? 1... —* 

Im Lande Sinear/ dar de Inaks 
Noha Babylon tho buwen anfingen /alfe 

ſchrifft Ben.ı.v.3- 

Weme ys ydt mir Teyelbernen am win 
reſten geworden ⸗ Ba 
Den Kinderen Iſrael in BEgypten / : vonder 

dem Tyrannen Pharao/ de mulien den Pa j 
füluefi grauen / vnde vp dem Ruͤgge dra ond 
ixykewol dachlikes einen groten ancalteyellemen. 9 
edder ſe woͤrden oͤuel darauer scnac · Zu 
9. 5.V. 7. * 


Wbvool hefft fick beroͤmet / he wolde beret al 
ſe mit Teyelſteenen buwen? — 
De tho Samaria / de vth hoffardt ſeden Zo / 
Teyelſteene ſint geuallen / oͤuerſt wy willene m 
werckſtuͤcken wedder vppuwen. Muelberb 
hefft men vmgehowen / oͤuerſt wy —— 
de ſtede — 22 52 2 7 c. — 












einem teyelfleene entmworpen ? i 

Dee prophete Eʒechiel am 4: v.1. Tho deme 
ſecht Godt: nym einen Teyelfieen, vnde en 

vor dy / vnde entwerpdarup de Stadt Je 
vade male eine belegeringe daruͤmme. 


ein Wor beuehlt Godt Teyelſteene tho 
ee maken “ 


14. vẽrß ſecht —— in dat Teyelhuß eritt den leem 
nd make ſtarcke teyelſteene. Ouerſt ydt wert vor⸗ 
geues ſyn / dyn beterent / du muſt doch vorſtoͤret 


* Wol ys de kuͤnſtrykeſte Olyeſchle⸗ 
re \ ‘ 


vorfiörnene Mann em vorhaffser was ger X 
# 


Ineex / dat ſe vehle levdige varhe van eren. 
MAbers lehnen ſcholde / vnde darmit iner Aueh 


gahn / datſaͤluige vaſt thoflusen‘/ vnde de Yulle 
Dilye krucke / de ſe in exem hueſe hadde / nehmen 
daruth in alle gelebhnde leddige vathe geten / vnde 
ſah / do dyth de Fruwe dede / wordenalle geleh⸗ 
** vathe vull / vth der einigen Olyenkruken / 
dat ydt er mehran den vathen alfe an dem Ölye 
: m ANAL de. 2.Reg:4- 2.5. J 


I  MWolysde erfte Sydenftiferfchennde 
Hs Neyerſche geweſen 7 
——— x ii Nae⸗ 


— \ / 


a. Im Propheten Naum am. cap. dar he am 


























ENDE FRE 
ET 


254. Wan Handewercken 
Naema / de Dochter Lamechs vnde Zille7 
van der ſecht ee fe — — 
er + +che * th y) 


ws er _ 
ORT 2 Ku...) ui Dr Ze 
Wolyede fünftnyfefte Syden ticter bi, 
be weuer geweſen · 
Adhaliab de Soͤhn Ahiſamach van ſtam 
Dan / van dem ſecht Moſes / dat Godt en ei 
bebbe / mit wyßheit allerley kuͤnſtlick tho ſticke 
»ndetho werden / mit geeler / witter vnde roder 
fyven/ Scharlaken / vade mit weuinge allerley 
kuͤnſtliker arbeydt: Exo ʒi v.o.ʒy ʒo NE 
| Wol ys de erſte Smydrgemwefen? —— 
Tubalcain de Soͤhn Zille Camechs Fruwe⸗/ 
de was ein poierer in alien Meiſterſtuͤclen des Er⸗ 
es vnde NYſeren Gen.g.22: — 
Bor wert des Schmedes gedacht· 
Eſaia am a 4. ve vnde Syrach am 39.9, 0. 
Ein Smydt moch by fynem Ambolten ſyn / dac ⸗ 
ren mit der Tangen ſaten / in der glodt arbe > 


den / ydt mie Aameren bereyden / hewerki a 
am Vaͤre / arbeydet ſick möde Suerder Eeſe 





2 MM GAFEREN 


daraaue ſyn /darheydtasbeype N 
Wor ſteyth ydt gefehrenien/darh dar Smede · 
handtwerck van Gadefyd Re 

N Eſaie am 54.90.16.80 ſprickt de HEre / ſah 
ick mare ydt / dat de Smydt / fo de Kalen im Yin 
vpbleft/ ein ſiicce ges darueh maket shofynem 


wercke. 


er N 7 Ba Handtwercken, 
Be ¶Wol hefft Smevefehen arbeybentied- 
8 der de Vyende? 





















—— 


ei ——— Koͤninckryke Juda vnde Iſrael 


veer Schmede) de dar arbeydeden / vnde de ſio⸗ 

| ee —— Bahr. capıs. - 

Mor wertder Apengeters edder Rodt⸗ 

geters vndeder Goldtſchmede 
gedacht? 


an 


3 — de Goldtſmidt oͤuerguͤldet yde / vnde maker 
Suaͤluerne Reden daran/Sap,ı5.v.6.He arbeydet 
m de wedde mit den Goldtſaameden vndeSäluer- 
ſmeden / dat he ydt den Rodtgetern nadoe / vnde 
\ Mate ydt vor einen rohm / dat he valſch arbeidt 
t. — ⸗ 


Lo: walder yo de doerhoftigeſte vnde vnnut ⸗ 
nn tete Schmedearbeydt 2 


| a maken / de men alle Göder Foren ſchal / dar 


doer böfes thodoende / daxuan Eſa. am 40.v. 19 
BR 28.42.0.17,43:V. 8:44.9.9:46.9: 6.900 Shp. 
 113.9.10.14.9 30.15.0.8.Sofleytdar ock van Tym⸗ 
erlũüden vnde Goldtſmeden choſamende Eſa 
er ein halp dem andern/ de Timmerman nahm 
den Soldtſchmidt tho ſick / vnde makeden mit eine 
dat bleck glatt vp dem Ambolte / vnde ſpre⸗ 
5 dat wert fyn ſtaen / heiten ydt mic negelenf 
aa —— Goͤtzen 


4 — 


Zacharias de Prophet / de dar ſach veer gro⸗ 
n / do worden em ock im geſichte gewyſet 


Eſa am 40.9. v.19. De Meiſter gäth ein — 


Wen ſe vth Yſern/Ertz / Sůluer edder golde 
doeneen leuendt edder krafft hebben / gudes 




















N N. | 
w Mi hir ; 
vnnde Smyde⸗ Br 
* —— heet 
fovehl alfe thoſamende löden/ in einander fluten) 
eoder thofamende vorbinden I darher heeth * 
billige Schrifft der ſchoͤnen Rebecca er kleinode 
Zmidım , daruan Dat wordt —— edder 
| Sm myde deriberer werds ‚edder 3 *% 
Ailarbeitus in ſſuen vocherde Prengen sechs 


In welckem Sande find am weinigſtfen 
Schmede geweſen⸗ Dj Ak Pen 
Im — Iſrael / thor tyde Sauls | 
fien Koͤnings in Iſrael. Mente fo ſteyth Be 
vien.1.SaM-13.9.19. — — t im 
ganzen Lande gefunden / wente dephilifter: 
gen / de „ebreer mochten Schwerde vndee 
fen maken / daruͤmme mufle ganz Iſrael henaff 
gehen tho den Philifteren / wenn yemandt ** 
ein Ploechyſeren / Bicke Byl/ e 


er bi ‘ 
Wol wert alſe ein erfahren Sign 
| geröhmer? —* —* 


Eſau / de Soͤhn Iſaae / van dem Moſes 
ſchrifft / Gen.ıs:v.27. Efanerat —— une 


—— vefalieen Jeger. 


















* 


X 


* n Handteringe RER 
Wbol hefft am meiſten leuendige Voͤſſe 


ppeinmahl geuangen? de ; )) 

Slimſon / alſe im boke der Richter ſteyth a rꝛ 

6 8 4 Simſon ginck hen vnde vanck dree hundere 

3 vnde nam brende/ vnde Feerde einen ſteere 

khom andern / vnde dede einen brande twifdyen 

£weenfleerten / vnde ſtack de an mit vůte / vnde 

eeth ſe manck dat Korn der Philtiterlopen/onde | 

— mandel / mit dem ſtaenden Korn / 

J vnde de Wynberge vnde Olieboͤme. 

—* Wor ſteyth ydt / dat men de Vaͤſſe 
vangenfchal? . 


Im hogen leede Salomon / dar ſteyth am⸗. 

 £ap-v-15.Sanget vns de Voͤſſe / de kleenen Voͤſſe/ 
de de Wynberge vorderuen / wente vnſe Wynbers 
2 ge hebben Ogen kregen. „l 
R a Mor ſteyth de befte jacht in der Bibel? “ 


1 Timoth.6,v.11. Jage na der gerechticheie / 


4J 





4 








| EBehonen der Godtfalicheit / der leeue vnde 

P / ang ergryp das ewige lenend/ dartho gy 

} & > 1 4 
a or droͤuwer Godt Jegers vth tho 


ſenden ⸗ ir 






—J Wol ys wegen der jacht geleeuet worden ? 
F Eſau / wente fo Br Mofes/ —— 
Iſaac hadde Eſau daruͤmme Dach b IN 


— 


hy 


| voten gerne ach T van ÄreE Zache om | 


kr er ann 









— = a en Be; 


"0 Pie Sort von yisifäenje — 

eng Regel voͤr⸗ — 3 

| er 3 bock Moſis — 2.13 MW 
Deetiedder Vagelvangtvp der yacht ? 

ethen Fan/de oe Bere bloos sponde 

eten vnde mit Erde beraten / wente 

——— ys im Blode une; gy ————— yues 

bvblodt ethen. — 

Wor wertdet Becker vnde ae — 

in der Bibel gedacht? Kar 


— 27 
ffe vehgebned 



















Zoſee⸗ v 4. Gelyck alſe 
Beac heeth maket / wenn he 
vnde leth den Deech doͤrchſuͤhren vnde vpga 
Wente er Herte ys heter/ alſe cin Sadauen in at 
dacht wenn ſe offern ¶vnde de Luͤde —— 


Van allerley Kuͤnſten / vnde 
van der Schwartzenkun — 
Wo — — gedencket 


* —* Ra ns Seientisdikimdn% 


; ys de Theologia x De ander heerb Screnzia‘ — 


vnde ys de Phrlofophia: Dedrhdde heeth ⸗ Diabor 
bica] vnde ys de Schwarte Funft/ Tönerye, ee) 
Wor wert Bades torn onde ſttaffe ge” 2 
droͤwet oͤuer de Toͤzerer 33 
Eſa. am 47.:9:9: Vmme der vehlheit willen 
— Toͤuerers vnde beſchserere — 











Hupe by 
Yorlaten / de du dachteſt men ſuth my nicht / öyne 
Oyfiheis vnde Eunfi hefft dy geſtoͤrtet / vnd ſprickſt 


9 
x 


 Amme wert Suerdy ein vngeläc kamen / dach du 


men /datou dy aiche vorfäf.ete 
Wececen hebben de Toͤuerers vorſtockt 
F gematet ? 


Könings herte / dat he Moſi nicht gelöuede/v 
volgede / vnde darauer mit ſynem beſten Polch 


% { Wat * de Eghptiſchen Toͤuerers 
RE oſt nicht nadehn ⸗ 


/ 














; ſien fe feggen / dat were Gades finger. Er-8.v.18« 
Wevor yſſet den Toͤuerers vnmoͤgelick geweſen 
2. shoentradende/ / wat men gerne 


—28 


gewuͤſt Hedde ?: — 


Xunſt iht konden entraden / edder ſeggen den 
droem edder dat geſichte / dat de Könind Nebu⸗ 
eadnezar des nachtes gehadt hadde / vnde em ent⸗ 
was/bethdat en Godt füldesdösch Daniel 
enleth.Dan.2.v-16- 


| — nicht koͤnen vthlegggenꝛ 


< 


van Kuͤnſten. I 299 
dyys / Wente du heffft dy vp dyne boͤßheit 


in oynem hexten / ick bint / vnde ſß nemant / dar⸗ 


Den ſtaff in Läfe tho vorwandelen dar 


Welckeren droem hebben de Toͤuererß 


h⸗ Babel dar alle Toͤuerers mit alle erer | 


Pa 
| Dendroem Pharaonis des Koͤnings in 
gypten / van den fönen vetten vnde magẽren? 
yen / vnde van den ſoͤuen Vullen vnde 
A n Arnen. Ouerſt Joſeph vch Bades —— 
xi ge lede ydi vth Yan oͤuen guden 
vnde ſoͤuen boͤſen vnfruchtbahren jahren: 
41,9. 8: 
Mo ie, Teuerers gedencket — 
ir Nye Tefiament? 


Dryer / Exftiid’des Simons magi / Aet ev 
23. Nicephorus / lib. 8 cap z0. Thom anderen Sara 
jehu.Ace.13.0. Thom druͤdden eine Maget tho 
Philippis in Macedonia / Ack.ı6.v.16. rE 


Wan weme hebben de Gigelersond dr 
pers eren ordefprunef ? FR 

Van Jubal dem Söne Lamehh/Ge.4. vos 
dem Eamen de mit Gigelen vnd pypen DIBNIARB. - 


Welcker de geſchwindeſte Re⸗ 
tkenmeiſter? 


Vnſe Are GOdt / de kan nicht allein mit 
den Stphern vnde tallpenningen adderen / multi⸗ 
pliceren / ſuͤnder ock mit der dach vnde mit 
werde / dae ys / he kan ock oar geuen / dar 
ys / vnde dar wenig vorhanden ys / ydt ſo vo 
ren / dat jdt veel wert vnd wirxeefes/alfede Zıioa 
rien aller geloͤueden vnde hilligen vthwyſen Des 
Iſaacs vthgeſeyede Saedt muſtiplicerde healfo} 
Dat he vor einen Schepel hundert beguam / Gem. 
26.0 12.Des Jacobs geflechte mulsiplicerdebeals 
ſo / dat in wenich jahren vth ſoͤuentich 
ae vnde geteller worden / fd hundert duſ 

ridtbare Mans ane Fruwens vnde Kinder, 
Dem wewmigen Olye vnde Mehl / das de De 


Ei EZ en 
























daruan ere vnderholdinge mehmen vnde hebben 
KEonde. Reg i⸗. 0:16. — 


* De Rruke mit Olye / den de erme wWedewe 
2 tho des Propheten Sliſei tyden multipii⸗ 
ceerde vnde vormehrede he alſo / dat ſe daruth als 
de gelehnede leddige vate vorvuͤllede / vnde dar⸗ 
nan nicht allein exe Schuldt bethalede / ſuͤnder 2 
R ‚vor fi und ere Kinder einen guden teexpennin: 
dt. 2.Reg.4.0.57. Suͤlckes wyſen ock de 
"Daden Ehrifit weh / dar he mit weinich brodr etli⸗ 
N ‚Fe dnfene Mann / Fruwens vnde Kinder niche 
‚mit gexetener/ fpyfes vnd fadiger / alfo dat men 
a mehr: voröyerde brocen vpfammelde / alfe tho⸗ 
vorn Brodt vorhanden was. Macc sw Zeban 
6.v.⸗ 
A Alſo kanhe ock mit der daeth vnde im Zt 
———— dat van den groten geſchlechtern / 
vnde gewalt der Godtloſen gahr weinich 


vunde erfahringe ock vull exempelys. 
J— me nemandt in nodt vnde mangel vorza⸗ 
och in gelück vnde grotem Rykedoem keck vn⸗ 
F— ſtolt ſyn ſchal. Wente / wo de Junckfruwe Ma⸗ 
ria ſinget / ſo vůllet he de hungerigen mit guͤdern / 
= leth de Ryken ieddich / degewaldigen fisch 
bevandemfloele/ vnde voͤrhoͤget de neddrigen. 
Sodt werds oc endtlick tho divideren / vnde eine 
BR eprogreßion mit dem ganzen minſchlikem 
AP tetho holden / vnde na Iuede vnde inholt 
* hilligen vnfeylbaren wordes vnde droͤwin⸗ 
gen / in de ne niche vorgeten. NMasch24.9.31,. 
Br Thef-1» —— * 8 
Er en ö8: 


Wan Känfen son 
cho / adderde he alſo / dat ſe ſampt 
erxrem hne / vnde dem propheten Elia dree jar 


dder ſtrump noch ſteel auerblyfft / alſe 


N 
de a an 


‘ “ s dr 
be 3 a a = he 


ja np 


N 


N 


ER son Ä ae 

























a Er IR DET F 
F — Di ER 


_ 


Wor fine —— 
geweſen ⸗ a 
— dem ſtammen Benyamin. Mentede 
x PR firyden wolden mie den Ainde 
Iſtrael / vorfamleden fick vch der yegen @ ibe 
vnde twintich duſent Mann / onde vnder Off 
worden gefunden ſoͤuen hundert. vcherleſene 
Mans /de dar Iucht weren / vnde konden m der 
Schlengeneinhaezdrepen/ dat ſe nicht vey den. 
Jud 20.9.16,. — — 
Bor hefft de klene den grörefenmisder — 
Slengen tho dode gemorpen? ⸗⸗ 
Dar Dauid de kleine Schaepherde/ 
ten vngehůren Goliath cho Dode worp mis ei 
wer vch ſyner ſlengen. ı 1.Sam: 17. 2.0.8 Syra 
479.9.’ Ki — 
Wor werdt mehr der Schengen: 35 
- gedacht 
2.Reg.3.0.25.Seummegenenfe mitSchlen⸗ 
gen / vnde floͤgen ſe / Feen de — vnde 
worpende fieene vp den Acker. 2.Chr,26.0.14, 


Wor wert des gefahrlifeften en — 
meiſters gedacht Me Be. 

Im 7.Pfalm. Dar Dauidden Ztren al 
nen Schätten vorbildet / de mit Döprliken ps 
vp de Godtloſen vnde vnbothuerdigen Aa, 
vnde hefft darup gelecht doͤdtlike Pyle t fyne 
hefft he thogerichtet thom vorderuen.Y ud im 
cap. des 5. bock Moſis am 23. verſt. Oröwer ( 
fölucfieen Godtlofen vnde ſprickt: Ick wii al 
myne pyle in ſe fcheten. Dyth ſcholde vns yo 
der Godtloſicheit vnde ee A 


+3 
vr 
. 


le 
: 
a. - 


0 Bamfandeerinae 30%. 
'en / vnde thor Gndesfruche vnde Godtfallheit 
gureitzen / wenn vns anders des Lyues vnde der 
‚Seelen / heyl vnde wolfarth angelegen vnde leeft 

Dee... - Pre i 2 ’ 3 
Weolwerde alfe ein gewiß Armborftr — 
EScschuͤtte geroͤhmet⸗ * 
—* De junge Here Jonathas / de Soͤhne Sauls / —J 
Banden Dauid in ſynem klageLeede finger vnde 
ſecht: De bage Jonathas pet nuͤmmer gefeylet. — 
2Sam⸗n v. 22. J SR 5 
Wbolys einem heimliken Schuͤt⸗ 
Br  senrgelyek? | - 
EAin falſch bedrechlickminſch. Prouerb.26,9, 
18: Alfe einer heimlick mit hagelſchot vnd pylen 

ſMuůt vnde doͤdet / alſo deyth ein valſch minſch mit 


J * 
re 
Bir r 



















Bi 
* 





— 
4 


 fpnem negefien vnde ſpriat darna / ict hebbeges ' : 
6, chertzet. — FH 2 
I Morfindede Godtfrüchtigeften Bade⸗ v2 
— moͤms geweſen? re 


In Egypten Wente do Pharao en geboch / 
* fefcholden de Soͤhns / de van den Egrptifchen 
-feuwens gebaren worden/alfe balde doͤden / fruͤch⸗ k 
teder fe Sodt mehr alſe den Koͤninck / vnde lehen 

ſe leuen / vnde dewyle ſe den HEren fruͤchteden / ſo 
de he en gudt vnde buwede en Huͤſer / Exyu.v ꝛi. 
Wor ſteyt van Balſchlaen in dr — 
A. Dibel? x 
7 2.MJac.4.v.12. Jaſon buwede vnder de borch 
6b Terufalem ein Spillhueß/vndevorördende/  , 
Darfiek de jungen Gefellen darinne öuen muſten \ 
spnde dat Heydniſche wefenenam alfo auerhandt / 
Bas de Preeſters des Offers vnde Tempels nicht 

mehr 


4X A 
rk en h 
- . R i gi x 
Er ı? F ä f J 
———— * 
Rz Na - . 
IR #* \ >.” = 
= — ’ ) 





04° Bnandterindd , \ 


mehr adyteden/fünderlepenin daS; Trug 
de fegen / wo menden Ball floech. —— | 

Wort wert des Ballwirpeng gedache? nn 

Eſaie am 22.0 17. Dar Godttho dem fiol N 

Schartmeilter feggen leth de Are wers oyın 
ferne Lande werpen / alfe ein ſtarcke einen — * 
wech werpet. 

Weme wert ydt ———— dathebaf = 

de nadem eten hefftaefpeler? 

Dem Volde Iſrael in der Woͤſtenye Exode 
32.0.6, Se ferteden fid nedver tho eshen / vnde 
fiunden vp tho fpelen.ı.Cor.ıo 9 7, 


Wol hefft mit wilden Deerten 
| gefpeeler? — 
Dauid de Koͤninck in MNau vnd Juda / wen 
te ſo ſchrifft Syrach vanemamar.cap. 93. 
fpeelede mie Loͤuwen / alfe ſchertzede he micbüder 
ken / vnd mit Baren / alfe mic jungen 
Wor wert der wilden Deerte eres ſpeels 
vnde ſchertzes gedach | er 
Im boke Job am 40.cap.v.ı5. Ypden Ber⸗ 
gen vnde in den Wolden dar fpeelen de wilden 
Deerte. FJmıog-Pfalm.v.25:Dar Heer ya gro 
vnde wyth / dar wummelt yde ane tall/beyde 
ne vnde grote Deerte / das ſe darinne fpelen 
ſchertzen. 
Wbor ſteyth ydt / dat men tho Huß 
ſpeelen mach ⸗ 
Syrach am 52. v.15:Stah ock by tyden —— 
wes nicht de leſte / ſunder gah haſtigen cho 
vnde ſpeele darſuͤlueſt / er 
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— Senne 


Az 


vnde mis ſynen göderen gefadige be 
Re 7 —— Gades gemeineſte ſpil * denn. 
gelöuigen Kinderen vp Erden? 


—* f je /beoräue vnde wedderhmme erfrönwe/dsde 
e wedderämme leuendich make ‚Sam 2.9.0. 
Babe 8.Tob.uz.v.2. 


$ Wor werdt des allerbeften Aduocaten 
KT ond Woͤrſpraken gedacht? 
Fiddeler twiſchen Bode vnde den Minſchen / no⸗ 


2 vnde wenn yemandt ſuͤndiget / fo hebbe wy 
n Vorſpraken by dem Vader Jeſum Chriſtum 
rechtuerdich ys / vnde deſuͤluige ys de vorſoͤnin⸗ 
gevoronfe Spude vnde vor de Suͤnde der gans 


Be 
—* aber erften Aduocaten gedacht / 
— Im ·« boke Moſis am 7.cap.v.1.Dar des DA 
3 gedacht werde / wohe Eua hefft raden wils 
en / vnde fe mit ſynem Rade in Suͤnde / vngehor⸗ 
n / node / dodt vnde vordoͤmeniſſe gebracht hefft / 
He cher dat boeck der Wyßheit amı.v.z4 ſecht: 
Be: c hdes Däuelsnydt ys de dode in de Werit ges 


J Vam Arbeyde. 
a arbeitng dem minfchen am aller nd» _ 
ee Digeflen vnd nuͤtteſten? 

Gades 


Be! Ban Arbeide. 305. 
nemande pucheft / 
Fön — voknee nal Be Blönpen 


nelit de Minſch Jeſus Chriſtus / de fi ſuͤlueſt 
Fr en befft voralle tbor vorlöfinge/”Feem / 1. 


* — Dat por be ſe mit —— belade / vnde daruth 
erredde / erſchrecke / vnde wedder 


E 1.Timorb.2.0.5. Idt ys ein GOdt vnde ein 








gen leuende alle de yde im Gelouen v 


 gange/Ben.z.yı9, Im fwere Oynes 2 


u —— 





















ꝓ eg 


Gades worehören vndeleheen. Wente a⸗ 
des wort blifft ewich vnde erholt ock thom ewis 


heholden. Luc. ii. v. 28. Salich ſint de Oadesn 
bören vnde bewaren Alle andere Goͤder ouerſt 
den men doch ſo engfltdplick naſtteuec/ ſindt yo ? 
encklick vnde vorlaten entwedder vns / € IE 
worlaten fe/ daruͤmme ſecht Chrifius van Mari 
der fiytigent ohoͤrerſchen fpues wordes. * 
i6 · v. 42. Maria de hefft dat befte deel e € 
dat nicht van et wert genamen werden/ ** 
manet vns alle alſo tho doen-MTat.6.0.33. Er 
tet am erſten na dem ryke Sades / vndema ſyner 
erechticheit / ſo wert juw ſi füldes ——— 
en. BR 2 
Wor he wert de Minſche gebaten⸗ 


Thom Arbeyde / vnde nicht tom | ledbie J 


ſchaltu dyn Brot eten. Job. s.v.7.DeMlinfd 
thom Arbeyde gebaren / alſe de Vagel 
gen. Syrach am 7.9.16.SEffe yordy fuer we rdtt e 
Oyner nehringe vnde Ackerwercke / ſo 
nicht parbresenfingute Godt hefft ydt —* 
pen 2 * 

Weme droͤwet Bose dar he versus ur 

arbeyden fchal? — 


Denyennigen de ſynem worde vnde geb 
nicht gehorcken Leuit 26. v. 14. oe 
horcken / vnde nicht doen alle diffe gebade / —* 
ick yuw ſtraffen vmme yuwe Suͤnde / dat ick 
ſtoltheit vnde halſtarricheit brefe / alle yuwe a 
beyde ſchal vorgeues ſyn / yuwe Saedt 
vorgenes vibſeren / yuw Laut ſchal ſyn Porn m aid 





















enenTnohdebsemefru ebringen / ichwil ven 
* ————— elle Kromas 


h — Welckerer Süde arbeide ſthat nicht 


rn 


» 


En: Kr vorgeues fim ꝛ Ba 


A 4" Deryennigen / de eren beroep in Gade * 
ruchten vorrichteñ Pſalm — ————————— 


au du werfi gefegnes ſyn ete 1. Comis. Yım 
arb erde fchal nicht vorgeues ſyn im re 


n 


Wat ys dat beſte by dem arbender 


Uichfy / vnde ſynem Cyue gudt doe / aiſe Salomon 
ht in den predigen am 8.cap.v.ıs. De Minſche 
‚nichts beters vnder der Sinne / alfe dat he 
erhe / drinche vnde froͤlick ſy / füldtes were em van. 
pnensarbeyde/ Tmzcap.v.24. Idt ys nidies bes 
ters den Minſchen / alfeeren / drincken unde (one 
guder dinge fpnlachenin fynem-arbeyoe } 
ehe mosh dat ander althomahl vorlar Ei 


Mol heffe vor andern dat gröeftenrbeye > 
Er aedahn? = \- * 


We DEre Chriſtus / de hefft vnſent haluen 
ſwarem arbeyde geſwetet / vnde mie ſchmerten 
fpnen Seiſt vpgegenen /Matth.26.v, 24. daruͤm⸗ 
2, 1£ be recht / Eſa am 43. My heffſtu arbeyde 


* Aiſedaden. Pfal.87. v.10. In Iaborsbus [sem 4 ih- 


©. — x 
x 
dr 


Wol tlaget dat he de gantze Nacht vor⸗ 





eues gearbeydet hebbeẽ — 


— — F \ j i | 


ner Oyuerhende arbeydt / woldy / du heffitydg 3 


2 Dat de Minſche darbyin®ädes fruchten froͤ⸗ 


Ra 


geniaker in dynen Sünden vnde möye ın oynem  . 


r 


Bi; en rg 


mysöppet./ SER 






etrus / dar he Luc amz.v.s.feche/ Me oh * 
wy he ben de gange Flache ——e— nde nıd 
ses genangen. _ ! — — — Dr ri ? 

ı Wer wertjbegebaden/barlofndenäts. 
FM beydern bald chogeuende? * vi * 8 
— boke Moſis am 5. cap· v. i⸗ * — Ar⸗ 
— ſchaltu ſyn lohn des dages geuen / dar be ad 
arbeyder/ dar de Suͤnne nicht daro er⸗ 
— se⸗ wenbe.dasd 













Mor ſteyt RS — 

ren pocklen in der Bibel? 7 

Im hogen leede Salomon am — 

vdlleũ dy guͤldene Spangen maken gar Fi] * 

pockelen. gear de 

Bor wert der Spangen aedacht/dede * 

| | Suneffrumensoregen? = 

Eſaie amz. v.17. Ick wil dee we 

Dochter Zion kael maken / td’ wil wech nel | 

geſchmyde / de Spangen / Keden / de arn 1 ⸗ 

gen / vnde Ohrenfpaugen mit ven Deefentuöpen 

vnde ringen. ö 7 

Welckerer Junckfruwen fi ſindt — — 

Spangen vorehrer? , a — 

Der Rebecca. Dofedes SfanceDrune 

de werden / gafferfyn Weruesmann eine'g 

ne flerne Spangeneines haluen Seekels (dwar/ 
dat ys / eines Vngeriſchen guͤlden ſchwar vnt 

ewe⸗ gůldene arme bande / teyn Seekel (de 


Dat finds twintich Vngeriſche gͤlden ſchwat 
24. v 22. 































# Ban gafldregeren- „on 
cr Worfindeopeinmahlammeiftengafe ⸗· 


3.2.2. Pregersgeholden worden ? 

Pr * Vp dem Berge Libauon / dar lech Salomon 
tch duſent mann / de de laſt der ſteene vnde 
holtes vort droͤgen / de be thom buwte des Tem⸗ 
pels bereyden leth. i. Reg. 5.9.16. 2.Cron.2.v.5, 


Wbecelcker ys de groͤteſte Laſtdreger 
HE FI SIERT ꝛ 


Se Ere Chriflus) de aller Werle Sände 
opp ſick geladen heffe / vnde daränder den ganzen 
#020 Bades / allerley Tyrannye / liſt onde mache 

‚Des Düuels vndeder Werlt hefft dregen möthen/ 
= — — he daroͤuer gezetert vnd gezaget blödigen 
Scxeet geſwetet / vnde geklaget hefft / be ſy va⸗ 
Sade vorlaten. Eſaie⸗ 3.v. a. Matrhei 
 Biic.22 v.61. 4 * 
Wecelckere ſindt de armſaligeſten Laſt⸗ 

a dregers gewefen ? ® 

: _ 9 2 ‘ 7 
ET De Kinder Ilrael in Egypeen / wente de 
ı Hadden de Egypter gerne tho Dode gedreuen } 
den en ſchware deenſt vp / Dwungen fe thom 
 ARkbeyde / mit vnbarmherticheit / makeden en exe 
keuendt ſuer / mit ſchwarem arbeyde / im lehm } 
Texyel / vnde allerley vnflediheisjop dem Velde / 
ond ladeden vndraglicke laſt vp ſe / ſetteden Vsges 
de ouer ſe / de ſe mit vnbarmherticheit chor laſt 
andreuen / vnde oͤuel dartho ſloͤgen. Rxod 3.9.14, 


14 


R 2.9.11.3 9.16, F 
Weclcke Laſt druͤcket am meiſten vnde 
am hardeſten 
De ſunde / wen ſe doͤrch bote nicht affge lecht were 
wente ſe vorſencket den minſchen in Ordes tom / 
> Ru sröslife 
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A Banifafbeegen) 0 
syotlike vnde ewige ſtraffe / daruͤmme klaget und 


Techt Dauid im zg Pſalm v Myne Sünde gahn 


er myn hoͤuet / alſe eine ſchwate laſt ſinde ſe mp 


4ho'fwar geworden dye pyle ftefen in — 
handt drucker my /yoryS nichtes gefundes in 
nein lyue / vnde neen rede in mynen abe) 
bin thoftöt vnde vordrret / gahtrurich vnd 
vor vnrouwe mynes hertennnnnn 
Wbor werdt beuahlen einem Eſel vnder 
an er Laſt vpthohelpende Mur” se 
gg boke Moſis am 29.7.5. Wendu des 
nen Eſel ſſt vnder de laſt iggen de dy haser [0 
hoͤde dy dat du en nicht liggen leſt / ſuͤn er vorſt⸗ 
me gerne dat dyne vmme ſynent willen / vnde helß 
en vp a ——0 
RT Mor wert Godt einem Pürfee 
e vorlytket: 3. 1 
Im Propheten Jeremia am 18.cap.v,6.Sye 
rach am zz · vAa4 Alſe de Leem in des Pütkers 4 
hande ys / alfo ſint de Min ſchen in myner hande 
ſprickt de HEre / Fan ick nicht mit em doen alfede 
“ Pütker / wen em de Puch mißredt / fo thobrideh 
en / onde naket einen andern / alfeydt ent gene 
m 2.pfal,v.9. Se wert ſe thoſchmyten / Al 
Pörseshogehfer. ER en — 
Wor werdt der Pürfers. erarbeye 
beſchreunaeee 
Im Syrach am 38. cap. v 32. Kin 
moth by ſynem arbeyde ſyn / de ſayue mit den 
ten vinmediyuen / vnde mit ſorgen ſyn werdimazs 
ken / mit den axmen vth Dem lehme ſyn vatt fot⸗ 
meren / cho ſynen voͤten ſick moͤde buden 
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E Range. w 


Ar ie —* u. 
es R 7 
he A. — 


| — Handiwerck 
dehr beſchreuen 


r / de den weken leem mir moͤye arbeydet / 
aket allerley vathe tho vnſem bruke / he maker 
* einerley Erde vathe cho reinen / vnde vnrei⸗ 


fü fülnefi nicht lange chouoͤrn / vth der Erden Br 


d Penner den nihrdeen geinäker/ eme de Sres 
e / deinem wercket / ingegaten/ vnde einen le⸗ 
ue ent igen athem ingeblaſen hefft. 

fr Rat probert edder proͤuet der puͤtter 
arbeydt am beften ? =" 


DAN 


Zen 


S fach am 27.0.7. Alfede Aue de nyen Püste bes 
378 = — de drofſwiſſe des —— 
fü ne, A 


— ſten Putters ewahnet 


* che Lahem / vnde tho Cofeba ! wentef ſo 
hin Chron· 4 v. 2ze Joim/ vnde de Men⸗ 


=; worden in Moab / vnde Jaſubitho Lahem / de 

ten Pütfers / vnde waneden manck den Pplan⸗ 
nponde tuͤhnen N: dem —— tho ſynen ge⸗ 
a" TUN 


ale) Ar 






ir 
Mask 
Ton TE TE EA 2 
Bart Dee 
Sun 


7 J 00:77 


ER — 


wercken / oͤuerſt dat ys ein elende arbeyt / wen 
e vch der Erden einen Sodt maket / dar he doch 


a > De Brenauen vnde dag Ohr. Wente fo ſeche 


— Iiebeypegleyfüce vnde fröh vnde par 


— cap. v. Sin 


— vnde balde wedder vnder de Erde da ki — 
4 N 


1/F 


at! Ver etsenbemeften note eünſttze =) 


Het van Coleba / Joas / Saraph / de bueßveder- | 


a 


Ms u | Tl uni 


—* ⸗ 


a 
3 





et Bat Handriverifen, 


Wor wert der Timmerluͤde / Diſchers ebder J 
Snidtters / vnde Bildenſnyders ' ae} 
tholyke gedacht ? G, $ 
Im 3z8. eap. v. 28. Syrachs. De Diffyer/Tims 
merlude vnde Snitker / de Dad) vnde nacht arbey⸗ 
den / vnde ſnyden Bildwerck / de ſiat flytich allet⸗ 
ley arbeydt kuͤnſtlick cho maken 
Welcker ys de kuͤnſtigeſte Timmerman/ Snivr- 
ker, vnde Bildenſuyder gemefen 
manch den Jöden? 
Bexaleel / de Soͤne Vei / van dem ſecht Gode 
ſuͤlueſt / ick hebbe en eruöllee mit dem Geiſt des 
vorſtandes / erkenteniſſe vnde wyßheit / datbe 
wete allerley kunſtlick cho arbeyden / an 
Suͤluer / Erg / Steenſnyden ondeinferten/% 
kuͤnſtlick Cimmerent am holte tho maken allerley 
wercke / Exod zi v.2. 35. v. 30. = 
Wor werdt ſuͤß der Bildenfnyders 
gedacht? u 
Im boke der Wyßheit am ı3.0.11: Yenimpe 
Dat Holdt vnde ſuytzet ydt mit flyce / bilder er ns 
ſyner Eunft meiſterlick / vnde maket yoreinesttJins 
ſchen vnde Deertes bilde gelyck / he faruet ydt mie 
roder edder witter varue / roth vnde ſchoͤne / vnde 
wen ein pleckeken daranne ys / ſtrickt he ydt 
maket ein fyn huͤſeken / vnd hefftet rẽt an de wan ⸗ 


Das ydt nicht vallen Fan. 4 
Weclcker ys dat vnnuͤtreſte arbeydt der 
Dildenfchnyser ? Ki: 
Wen fe vth holte Goͤen maken / de men 
den ſchal / alſe Goͤder Wente fo ſecht dae boe 


Wyßheit am i5 . cap v. is. Ein Minſche kan 
mchtes maken / das em gelyck ſy / vnde —— 


















b — 313 
‚ein Bode fy. Wente dewyle he ſterfflick ys / fo mas 
ket he ee einen doden mit fynen Godelofen 
BET 

; e oh/yennede 
— ——— rmehr 


Eu Wor wert des daels gedach / dar del * 
Tymmerlũde gewanet hebben ⸗ 
Nr msi 1.bokederChronikenam4v.14. Joab 


E — ——— wente ſe 
en alle Timmerluͤde. 


— ERoLpsde nfiriete Sidenfickeren- — 





| 1 DwF 5 de Weuer geweſen⸗ ME 
* Shauab de Sone Abiſamach vam ſtamme 


te ervñͤllet geweſen fy/ mic allerl heit 

nſtich tho —* vnde tho wercken / —— / Br 
roder witter ſyden / vnde Scharlaken tho Inyden/ J 
vnde vorſetten allerley Eddelſteeene vnd Perlen. 


* Den) vÄandemfede Godt vnde Moſes / dar fyn N 
4 
- 


e: «35. v. 34. 
—— Wbvoor ſteyt van der frfinefehop der 
# er Sinnweuer ? 
Im ı.boFeder Chronica am a cap v.ır. De 
Rinper Sela des Söhnes Juda weren / Er/de vas 
der Lecha / Leada / de Vader Mareſa / vnde de 
— —— der Linnenweuer mand dem huefe 


$ Si | 


— 





wert des Weuerboems 2 


- . u Sam.ı7.9.7.1.Chron.12.9.23. - Dartwyer 
Reeſen meidin e gefhbth / dat ere —— 
a finde ſo dyck alſe menerboeme. Dr 





1: Bar ——— 
„ Wormereies, vndůͤchti gen werclesed/ un 
der weuens gedacht? — — A 
Eialeam · inne — here 


U ven / vnnde ere werck de 
ken. 





Wor wert der Weuerfpolch — 
Zob am⸗ v 6. Mynes leuens 
„ser darhen geflagen alle eine weile: Pol e. Lean 
Wor wert des affriseng — ar 
Im ——— — * * — 
uendt wert affgexeten, alfe einen PO ANERE 
een Y — 
Wor ys wandages de grötefie Handel 4 
geweſen mit gewerckeder vnd — 
ſtickeder Sydenwahr? 
Tho Tyro / dar ſindt gemaret he * 
vnde vorkoͤfft allerley koͤſtliker — 
Sammie/ Sydenwerd van Deken / Tapeten ons 
de kuͤnſtlichem — — vnde — —* e 
beyd. Szech. ꝛ v.· —8 










if» 


ren — * gedacht? * * 


E ſaie am 19.9.9. Alſe denne werden 
ſchaden beſtaen alle de ſo gudt garn werckes / 
vnde nette ſtricken. 


Wol gedencket des Vagelnettes —— 
Salomon in ſynen Sproͤken am 27: 

ys vorgeues dat nette vthwerpen / vor den 
der Voͤgele. 
wol 























— 8 — fo 


Be vangende⸗ 


9. v.5. Wolfpnenniegeften Sůchele / de ſtellet em 
ei ‚messe sho ſynen voͤten. Jerem.5. v. 26. 


— gie Bäche? —J— = 


2 Lohn maken / werden bedröuet ſyn / mit deu / de 
Syke vnde Helder'hebben/wente dat Water wert 
per droͤgen — Rohr vnde Schelp wert vorwelden. 


* Be were vnde 
5% De Yngelenaedacht®. 

& = —S 0:6. De Fiſchers ſo Nette vnde 
Ds ine Water werpen/ werden truren/wente 
werden vmme pesnjensije — iceea van⸗ 
4 im Fönens- "7 N weunnd- 
ver er Wor werden behle diſchers vor⸗ 

— * et Fee go 
es er: amı6.v.16. Ick wil vehle Sıfehers 
Sehſenden ſprickt de H ER SE / de ſchoͤlen ſe Fiſ⸗ 
or n/ vraas&;edhtehlam 47.0. 10, De Sifchers wer⸗ 
am Waterfinen / vnde allenthaluen ere gar⸗ 


Ei”) 2 * 
um: —— en Dyet ocda gewerden u 


Be 6 alfe Judas deſuůluige ER 
derde / rgede edarinne ſo vehle Luͤde / 


—J ur 


en 


ß iR — ‚Begieten vnde — — 


— Wor werdt der Dictgreuersge/ Ta 


 faiee am 19 vao. ‚Alle de/. ſo Dyke vmmee 


ee wente dar werden tebe voor Fiſ⸗ | 
ers 





\ r 


316 ——— 
wydt was / wort / * wer he vull ————— 
— 
Welcke Stadt wert Pre groten — * 
en en Dyte vorlytet? 
De KRoͤnincklike / herrlik⸗ werte, ? 
Mente ſo ſecht de Prophete. Nahum am 2. cap 
3· Niniue ys alfe ein grot Dyck vul —— ent — 
F 


datſuͤluige wert vorfleten moͤten / vnde exe Schet⸗ 
se werden berouet werden, - 


Wol doͤrffte im olden Teſtament neen fer 


* 


meſt laten vp ſyn Haͤuet kamen⸗ 


ar, 
SErſtlick de/fo Gadeein gelöffte ads 


ed en bab⸗ 
den / beth dat fe ydt ine ward —— hadden / 
Num.7. cap v. 2. So lange de tydt ſynes 
wahret / ſchal neen Schermeſt vp ſyn Souet fabe 


Thom andern de Nazarener / edder —— 
ueden Bades/defid Gade van Noderlyue anche 


fünderliten werden vchgeſuͤndert hadden/ J RN 


zen. 


eum 13.0. 5.KIeen Schermeſt fchal vpSumfons 
ver Famen/wente he ys ein vorlauede Öades/oma 
De wert —— Irael tho vorloͤſen vih derphu⸗ 
liſter hand 
ir wert des Bardeaffſcheren⸗ 
gedacht? \ * 
Eſa. am⸗ v 20. Fe Ere wertde Garen 
den Barch affſcheren / doͤrch ein gemedet 
meſt / dat ys / ſyn Volck ſtraffen —— Roͤniuck 
£ho Aſſyrien / Item im 16.cap. v.2. 
Wor wert gebaden dar Arſtenlohn cho Seien. re 
vor den / ſo man geflagen vnd vor⸗ 


wundet hefft⸗ 


—⸗ 
- 





—— Pa * Pan 


nii4 ⸗ 
re | v7 


— gan Hondeeringe ——— 
re Im ꝛ boeke Mo amz vnis Wenn ſick 
Mennec haoeren n vade ein ſleidt den andern / dat 
6 e vorwundet wert / vade cho Bedde licht / kumpt 
‚be oͤuerſt wedder up / ſo ſchal de / de en ſleydt / beta⸗ 
len ich he vorfüm xheftt / vnde dat Arſten lohn 















— ys zeſtrafft / —— dat hecho den Are | 
—55 — alſe tho Gade ſyne tho ⸗ PR 
” flucheheffeanamm? 7,0. 





j Aſſa de Roͤninck Juda / do he Frand! wordt 
ar ‚m den vöthen/onde de Arſten eer ſoͤchte alſe Godt 
den HEren / do leth en Godt in dem — ſter⸗ 

ue .2 Paral. 16 9 12. , — 

—* Be ſteyth ydt geſchreuen / dat nene Aſte⸗ 

dye wedder den Dodt helper 

579) 2 sind am ı0.9.10. Dewyle de Minſche le⸗ 

wer! fo ys he ein ſchendtlick dreck / vnde wen de 

Acrſie lange an em flicket / ſo geyt ydet doch endtlick 

alſo / huͤden Boͤninck / morgen dodt / vnde wende 

Ninſche ſteruet / fo frecen en de Schlangen vnde 

en : je» me. 

Rot kumpt am meiften den Arſten 

BR in de hende⸗ 

De boͤſen läde / de motwillich wedder Bode 

ſandigen. Syra. am 38-v.15. Wol an ſynen Schep⸗ 

e DIA ——— Arſien in de hende ka⸗ 


Wol fraget am wehnigſten na dem 

N TR Ar rften: B 
DDe geſunden vnde ſtarcken. Matth 9. vs. 
Mar 2 v is De ſtarcken bederuen des arſten nicht / 
ſuͤnder ucken. 


de fin 





Be N. ———— 


dat ſe tho Chriſto quam / vnde er van eme gel 





















J—— am meiſten vorgefflite vn infor 

Ren gewendet vp de Arten onde 

Arſtedye⸗ —— 

— 0: — jabe,den Blodtga 
gehadt vnde vehl Yan vehlen Arſten m 

geleden / vnde alle ere gůder Darsuer vordae 

hadde / vnde dennoch neene hůlpe beuande be 


V.20. 


Weme hefft ein Engelde Ynfleoy in 
edder Mtedicingelehrer 2 1° 35 
Dem jungen Tobias den Onderriche 
Engel Raphael / wo he mit ver Gallen des 
Iynem Vader de Blindtheit vordryuen / Ynde mie 
der leener vnde dem herten / den böfen — 
roͤkeren ſcholde Tobie s. v. 9. — 
Wbor wert der Apteker gedacht 2, — — 
* boke Moſis am5o.cap. — Aym Est 


hen worde. Mars v.ꝛ5. Auch. — ce 


like Salıye vnde roediwerd / na Ypteker Funftge. 


mafet.1.53m.8.v.15. Yuwe Döchter werebei —F 
men / dat fe ſyne Aptekerſchen / Koͤkeſchen 
Beckerſchen ſint / Syrach am z8. v. 4. De e 
de Arſtedye vth der Erden waflen/ —— de Apte⸗ 
ker bereydet ſe vp des Arſten radt. en; 
Wor were der Acker arbeydt vnd set“ Pe 
imgegengaie/ mit erer thobhe·e⸗ 
hoͤringe ⸗ 
Eſaia am e8. v. 24... Ein — bretee/ 
ploͤget vnde arbeydet ſynen Acker / makeryde flidie 
vnde werpet Saedt darinne na ſynem geuallen} 
Weyten / Garſten / Spelse/ Koͤm edder wi 













— — RT 
} j ⸗ 


4 


Bi, 


“ 
* 


Solre ah 16.0.1, 3 wil Ephraimiyden/ Jude 
fa! plögen/ vnde Jacob fanleggen. | hs | 
Wenner hefft men etlike jahr nicht acke 
ren / ploͤgen vnde ſeyen tͤnen © 


gen vthſeyen vnde inarnen Fonde.Gen’45.v.6. 
Wolys van der ploch ho hogen eh⸗ 
en rengethagen? | 
Euſeus/ alſe de im Velde mie ſoßteyn jock 
fen plögede/ bereep en Godt doͤrch Eliam hom 
köpheten ampte / vnde makede van einem Bu⸗ 
vade Ackermanne / einen groten beroͤhmeden 
pP opheten.1.Reg.19.0.19. Syrach 48:0.13, 
2 B7 Mor were der fröliten Arndten tydt 














2 1 TÄRRGERARERBER. ER 
m Eſaia am 9.0.2. Vordy were men ſick 
öwensifemenficinder arne froͤwee. 
ner bedroͤueden Arne 
BY gedacht ? Vor 
Eſaia 16. v. i0 Ide ys ein geſanck in dyne ars 
e gefallen / dat froͤuwde vnde wunne im Velde 
yhoͤret / vnde in den Wynbergen yuchet noch 
| F Meenen nicht mehr Amır.ca.v.ı1. Inder ars 
ne / wennonde Mandelen arnen ſchale/ werſtu 


tz 
Fa 
=” 


Wbvor wert ei 


= 


 Daruör ſmerten eines bedroͤueden hebben. 
Wbor wert einer ongelückfalten 
ren Aenegedacht? 

gro. am 12 9.13. Se ſeyen Weyten vth / vn⸗ 
arũen Syſtel in / fe werden eres inkamens 


Bam Handtwercken. 319 


N yho Jacobs tyden/dovill ſuͤlckeine grothe 
dauͤre tydt in / dat men in ſoͤuen Jahren nicht pls⸗ 





AR. ar Handterinde, | 

fro / vordem grimmigentornedes 4Eren. ( 

8vSe ſeyen winde vnnde weiden 

inarnen / er ſaedt ſchal nicht vpkamen / vnde er 

' Zorn ſchal neen Mehl geuen. Item / Joel am 
21. Er Acker ſteyth yemmerliken / dat As * 
vorodoͤtuen. 


Wor wert dat plegent vnde ſeyemt vp De 
bothuerdicheit gethagen⸗ 


Im Hofes am ıo v.1:.Plöger Ze 
i⸗ ydi tydt ys den HEren cho ſoͤken / ſeyet gerecht 
ticheit / arnet leeue / beth dat he kame vnde rege⸗ 
ne oͤuer yuw Gerecht iche it / wente gy ploͤge 
vnde arnen Miſſedaedt / vnde ethet loͤgenfr 
se. 


’ 
















Wor wert erriger Xeferlegebaht? 
Im Propberen Joelamı.cap. vn 
A erluͤde feen yamerlıken/vnd ere wyngardeners 
halen / vmme den weytin/ond vommeden@arfie \ — 
dat vth der Arne vp dem velde nichtsiwerben fa 
Ock ſteyth de Wynſtock yamerlick / vnde dek 
klechlick / wente der Minſchen TR y⸗ on 
yamer geworden. 


Mor were des Doͤrſchens gedacht is; r 


In s boke Wofisamıs.v.4.1.008 9.9 

Du ſchalt dem Offen de dar doͤrſchet den 
nicht thobinden. Aofee amıo v.ıı Ephraimys 

ein Kalffgewendt / dat ydt gerne Dörfchep. U 

Wor werdt der geſeaneden Schu 

nen gedacht? — 

“ms boke Moſis amzg v.ı. Leult.26 wu 

Wenñ ou hordefi der fiemmen dynes Bades! 

vnde leueſt ne ſynen gebaden / ſo were ie =; 






























8 m op dynem Acer / vnde fh dyner Schöne / de 
chtydt werde beth tho der Wyn arnte / vnnde 
—— berh tho — der arg 


Wonmit kan men vull⸗ Schine * 

Pr | erlangen ? Ben © 
fi Wenn men borhuerdichys / vnde gerne den 
deenfi beusrderen — Joel v j9.Ber 
hret yuw van herten cho my / ſo wil ick juw korn / 
mal vn ölye ve välle geuen Prouer.z v o Eh⸗ 
ze den HERen van dynem gude / vnde var den 


fe ull werden / vnde dyne wynparſen van Bine 
teauerlopen. Welahem am 3.9.30. Bringee den 

den gantzin myn Kornehueß / vnde si Tee 
Ynicht ondeprouetmp/efe nicht des Heme⸗ 
Is finſter vpooen werde / vnde ſegen de vuͤlle 
heraff ſchuͤdden / ick wil den Fretet ſchelden / dae he 
Z —* — DT gevnede vor⸗ 


3m bote Ruchamz.cap.v.2. * wert diſſe 
je Gatſten werpen vp ſyner Doͤrſchedelen. 
‚Bor wert des Weyten Dörfchers 
4 gedacht? 
“u Chro.21.0.20: Arnan droͤſſchede Weyten in 
r Schunen / do Dauid tho em quam. 
Wor ys meiſt Weyten vnnde Garſten 
vp einmahl vthgemeten ? 
RD "Aile Salomon Des Könings Hirams denern 
} " ghomash twintich duſent Cor Weyten / vnd twin⸗ 


- 7. Ban Dandteringe. sa, 


lingen dynes inkamens / ſo werden dyne Sdhäs 


— Cor Garſten/ * ys n3 vnfer . 
BR» mate 


rm 
y 


2 u Ban Hande anvd teringe. BEE * F 
* miate/ ie veesstäfBufensmolber Wayden] 


| BR iwil fe mır wörpfehhffelen cho - 






veertich duſent 
holt by twe molder, — — 


Wor wert des — 
— "gedacht?" an Na, 


erem.ı15.cap- 9:7. Jebin des wol tr 


—— ein 


henu hwerpen / vnde wil ſe vmmebringen 
 [ehölen mehr Wedewen werden) alfe € > 
eer Nfatth. 3. v- 12. Se hefft fpne wotpf yöffel. 
in der handt / he were ſyne —— gen/ 
den Worten wert he in ſyne Schuͤne famlew/ 
— Aamisemngen Vüre vorbernem. ı 
"ot ſteyt van gemengeden vnde ge⸗ 
worpen Voder⸗ — 
Im rophet en Eſata am 30.0.24: Sf 
—— de den Acker buwen / ] —— ne; 


menget Vodereten/weldes gewörpel 
worpſchuͤffel vnde wannen. — 
Wor werdt des S woͤmmens aedad cher 
"Efam2s.v.u." Sewerdengre be 
breyden / alfe ſe ein Sqwommer hs eyd 
Schwoͤmmen. 
Welckere hebben init Schtoönmmende Rr 
‚erieuendegeredderd. nn 
De mitgefehrden Pauli / devp der Mifeere 
farb na Rom Schipbröfe leeden pnde erer fine 
hundert vnde föß vnde ſoͤuentich dat leuende 
Schwoͤmmende reddeden / dat ſe an dac Kand a 
men Act 22. v. 37. 


Wor wert eines ——— rad 


\ 


— 
























— ee Te 
F ER 


>. MBamNandeeringe 317 












echt ; Lada ve sn nataroria Sıloa, Wa in 
| 2) oͤn — ——— 7 5 * Br 
0 Mor hefft Yferen geſwoͤmmet alfe hole 

Im Jordane // dar makede de Prophete sell. 
doͤrch ſyn gebedr / dath dat —— * 
bauen quam / vnd vp dem Water fwömmede 


— en Fonde. 2. Reg. 6.9.6. 
| Dat L. Capittel. 


NE 


ken der in der Bibelgedacht 
werde 


AIdhan:9.v. u. Dar Chriſtus tho dem blinden 


e hole/ dar men yde mit der bands wedder lan⸗ 


Van etliken Ramen’wooa- 


8 2. 


5 — > 


a DE „0. 00 _ 


— 


—* 


dem 


x J 
78 | — J 


Wo vehler Alexander dencket de Sinn 
Yyue. De erſte Alerander Magnus. ı, u 


cabeor.. v.. vndes v.2.Dan.7.».24. vndes 


20. vnde u v. 4. De ander ochi | 
Söhn.ı.MFaccab.10.m.1. De druͤdde Rufli Bros 
. er. Marc-ı5.9.21. : Deveerdeein 






Der Apoſtel Dyende: Actorum, 4. 2.6. De 


| in Joͤde / d ſtel Paulo t 
an em Ypoflel p ORTE 


Wo vehler Eleajat gedencket de 
Bibel⸗ 


veer. De erfiewas Aarons Söhn. 
20 v.ı5. Deanderein Schrifftgelehrde 
cab: 6.9.18. De druͤdde ein — 2 
ı Mac.6.9.44: De veerde / Chriſti © 
der / van wegen ſynes Plegevaders — 
chei 1.v.15- 

Wo vehler Jaſon dencket de Bibel? 

Deer. De erſte ein Godtloß Tyr 
AZogeprefter. 2. Nlsccab,s.v.6. De ander 
Sredemaber twilchen den Joͤden vnde — 
De drůdde / ein Maccabeiſc Scribent Ma⸗ 
&ab.2.v.14. De veerde / der Apofiel ftůndt Actot. 
1*. vrs Rom i6 . 9.21. 


Wo vehler Jarob dencket de Be⸗ 2 Y 


Veer. De eriie wertod ſuͤß Iſtrael gebeten? 
dertwölff Patriarchen Vader. De ander 
Brothevader / van Jofepbs vnde nicht 
wegen. Matth.ı 9 ı0. De druͤdde / de I 
ein Ypoflel Chriſtt Johannis des Eua 










Dem — 









ann ZEREY Chrifto na befchnder/ vnde oc 


- Im Apoſtel. Marc · 15.9. 40: Matihei 13.9, 54, 
M.15.9.30. * 


J Wo behler Jonachan dencker de Bibel? 
Dryer. De erſte ys ein Schryuer gewe 
Soͤhn·Sam . iq. v.n. De druͤdde ein Hogepre⸗ 
fer. Mac... | * er 
Wbovehler Joachim dencket de Bibel? 
Bi 


Wo vehler Joſeph dencket de Bibel? 
Veer. De erſte Jacob des Patriarchen 


DSe ander / Chriſti Plegevader. Macthet i. v. 16. 
 Buc.3.0.23. De draͤdde / ein — — van 


me Vader. Auc.3.0.24- 
Wo veler Johannes dencker de 
Bibel? 


Ex: | Pyue: Deerfie / der Joden Zogepreſter 
ande Soͤrſte. ı. — Andi I» else / 


— * —— * F 
Woan etliken namen. ya‘ 


| ver geweſt Je⸗ 
rem 37.90.15: De ander / Sauls des —— 


Soͤhn / kuͤſch vnnde tuͤcheich Sene. 


* Zij Wo 


- 


nn  Deyer. Deerfie / ein Könind / den Nebu⸗ 
cadnezar gefangennahm. 2. Chron.30.0,5...Res 
um 230.24. De ander / was diffes ynSshnz 
wordt od gefangen. 2.Regum24 9.8. 2, Chrom, 
36.9.9. BDedshöde / Sufannener Mani, Dan, 


 Mrimathia. Watshei2r.v.57: Deveeide jan 





vn 


en 


ei 


3 ei: N ; x » 8 5 7% 
— a Haneritennamdi * GER 


\ cabeus Macc 9.05. Dedridde) 7 








ß 
Ile cr 5 
* ‚se 3 r 

— 7 















Wo vehler Judas — 

Er Vom: De erſte / Jacobs des Pat rche ® 
Soͤhn. Gen.49.9-8-Ap0c. 5.9. s.Deander/ —* * 
* 


frame Apofiel. Mlatth.13.0.54, Ware.6.0.25.2uc. 
7.0.5: Yc61.0.13.De veerde/: Iſhariorh de © dor 
reder. De vöffte/ Pauli. mitgefandre. Act.15. 9.20 

De [öfte / ein vpröhrer by den Joͤden Ack.sıw.az 


Wo veler Marien denckt Dar nye Teſtament? RR 
Vyue. De erſte / de Junckfruwe Maria / Ci ee 


ſti Nloder.MTath. 1.v.11.Auc.1.0.22. Deander/dee 


- Zundfenwen Marten Süfter/ Jacobi des Elenen 
Moder. De druͤdde Maris Magdalena Marc 
16.90 9. Joh 20 v.ı7, veerde Lazariondel Tars 
the Süfter. Luc 10. v. 39. De voͤffte / — 
ſche tho Jeruſalem / den Chriſien ar 
Ku: 9.25% ' N 2 
Wbo veler Marcus bencktde Bibel? 


¶ Twyer. De erſte ys de Euangelifte.ı — 
13. De ander / Pauli wandergeſelle. Act. = vi 
Erle: v.14.2, Tim.4 v.u. 5 
Wo vehler Mathatias denckt de Bhein — — f 
Veer: De erſte / Joſias Söhn: 2, Reg. 24. 2. 
Chron 30 Jerem.;s. Deanvder/einPreefter.i. 
Nlsc.2.0.1.De druͤdde / Simeonis des Hogenpre⸗ 
fters Söhn.ı Maccab. 16. v. 14. De veerde Amos — 
Söhn.Kuc.s- vıls- IE 


Wo veler Philippus denckt de Bibel? —* — 


Soͤſſe. De erſte / philippus NTaeedo. 1. * 
1.0.1.De ander / Demetrii Söhn.ı.MJac8.05.De 
druͤdde / Antiochi Stadtholder · . Macc. DAL 


pt * er 
P ar 









* * * 








—— — ein Apoſtel Joh v. 44. 
dis —— ——— 16, Mactheia v.z. 


BR: * Elben. Deerlieys Simon Petrus Match. 4. 
Ze} 12. De ander / ys Simon 3elotes/ von Cana, 
. MJatth.10.0°4.uc.6,0.10. De druͤdde ein Phari⸗ 
feer-Luc.>..0.44.De veerde/de vihfettifche.Miae, 


9 32.De föfte / ein Garuer tho Joppen ct. 10.9. 
.6.De ſoͤuende / ein Prediger tho Antiochia. Net 13. 
m.1.De achte / ein Töuerer.Ack.8.0.9.Denegende/ 


k $ der Joͤden Zogepreeſter vnde Sörfle:1. Mac 149. 5 


....10.De teynde/ÖntasSshn. Syrab 70.0.1. De elf⸗ 
e / ein Voͤrreder des Tempels.2. Mac. ꝛo. v 24 


Wo vehler Saren dencket de Bibel? 
Dryer De erſte ys Abrahams Senwe.Gen.ıe 


— 5v. 7 i 

Wbovo vehler Sevcchias denckt de Sibar 

Ne Veer De erſte ein Könind Fuda. 2, Reg‘ 25. 
= 9.7:De ander / ein faiſch Prophete. 2. Chrom. g. v. 
 ap.zı.De veerde/ein Sörfte. Jerem.zs. v.ız. 

3 © 0 Movehler Vrias denckt de Bibel⸗ 
Dryer De erſte / der Bethſabee Mann e. Sa 
u. v. z. De ander ein Preeſter. a. Reg: 16. v. il. De 
bradde / ein Prophetẽ: Jerem 6. v. ꝛ·.. 
= — Ks — Zacharias dencket de. ; 
t 


er 7 Bibel? 


* 
a E77 


De vöffte / ein Diacon-Ycr.3:9,5: De fölle/ Heros 
" MWoseler Simon denckt de Bibel? : ., - 


269.6. De voͤffte / Ssmon van Eyrenen. Mach 


9.29. Deander / Aſſer des Patriarchen Dochter, 
Sen. 46,9.17.De — ! PASBERIORRE Tob, 


= 2De druͤdde / od ein falſch Prophere. Jerem. 1% 5 


Pan eier. A 


EN 





Y 
—— 


W EN; 


— De ee 


— 
Se" 
21, De druͤdde / des Koͤ fine 
„ Ebronte. 26.09.18. Passend 


i Grotevader.:. * nu 
— Devs —— pt 


2% pers V der. Luce 
——“ — 







2. Reg. — — F 
— 
er: 






er 5 Y 4— 
2 SO) a 
MT — 
— beyde Deele de 
Tydtuordryuers. | 
—F Des erſten deels Capittel. 
*— Ran Gade. * pae 
3 Ban denapenbafingen Gades. * — 
N Van ORTE or wunderteken. 10 | 
i Van Chriſto vnde Ram namen, 73 A 
f Dan Chriſti Paffonfihhme 19 | 
Von Chriſti ———— 23 | 
Van etliken ne Chriſti. 25 
i Wan CHriſti Koͤninckryke vnnde Wolda⸗ 
— den. 28 
N a 
J a 
R ’ 















E J PP 0 
> “ 8 Ru Ne ER ja ARE 
Kr AR a ea, MAR BEER? 4 1 
SEN \ \ | 1 B Ti r 7 2. 
Van Gade dem hilligen Geiſte. 
—— — RE EN DENN SAT 
— — 


J 
Ban den Wualden Sinne‘ 
—— bagen vnde ige 


Dan Süfermien der Sünnen * yi 

n 9 N »' .s i 

CH 
XL, De 


II. 
Van nboſin Engelen den Sic, & 
KV ;- * 


* 
Banden Minfeen ondefpnen v Hör — cſi m 
* Idtmaten — ur 
ERTL 
an den lydimaten ——— 1 | 
van dem Nerten/van der Seelen / tere 
* ne/Munde⸗ Tungen/Teenen/ 
IR: Kane... Si FR 


De 


XV II L. % — un 
Banden Rindern. er 






— den Schapen/Cfeien/ Werden / an ri x ’ Dal 
=. gen/ Swynen/Nünden/Öemfen/gas 
Is mingten TNReRoE er Drafat 78 hi, 


Ban Bagelen, — Er a 
7 SE XXI a 


md Ge 
: xXXVL 

4 Bam Paradyſe⸗ vnde van Garden. Aa — 
* XXVIM 2 


3 Van Bomen, — — 


: Van Wpnberge. — — 
* XXIX. SER: 
g Vam Graſe / Blomen vnd Sade 109 
| XIX, RE: 
. Banden Deren — NIS ERE Tr RE 
. — 















— Date Ge 
de Suͤluer. 


* XXXUL — 
| Vam Regen/ een 
ner 7 Schnee/ Winde vnde Er tb . 
uinge. Be bi ; 
2 XXXIV. sta. 
an B Sueren vnde vam babenbe, 
— .. Be; 
Dam Füre vnde Brande. u 4 
—— —— de 
Yan der Sunde onnde van den Sin n⸗ 
DS, wi ons 


It 2 


>45 


SE 5 ET SS DEE RM 


Des anderen deels 


u | E: 
Vande biligen Di — 
Van den porlamte — J 


Be 





} Bann Prog —2 proigede.30 


F Ban Geſette. VI. SER 
Ban dem Enangelio. — J 


2 Van dem — u Antichriften. 
& Ran ———— 58 


J Van Tempelen vnd Kercken / vnd van wun⸗ 
derbarliken dingen in denſaiuigen. 67 


"2 Van Santo pair 
OR Trammeten. 


ir . XIH. 

1 Van Feſten vnde — — 
Rat — —— vnde cren ‚ars | 

Er hat . 101 

° 


II | 
eo On Apoee a. Euangefen. 2 | 


Er i 
Ban Ketterenond Faden Propesen, 44 | 


# XL 
E: Rande neh Kern; | 81 












XV; 
Ban Sn nt 
ge 
—XVI- 


Can arspingee Billigen, | 
“ Ban Eirandeonech viren. — 
* 7 aa * 


Bam Daneeom Ian, a > 
Ban Nor erye ——— — 
Van Koͤninckryken/ Soerfihoppen/ © vnde 


Forſtendoͤnen A je 
XXL. 3% =; — 

Van Koningen / Förften vnde Heren 9— er 
Reden vnd Deneren. 146 


2 SAKX Ir, ER —* » 
Dan truͤwen vnnde vntrůwen Hoff deneren 
vnde Reden, Hi —* F 
SE XXIII. RR 
Dan Tyrannen vndBlodrhunden, 1 
XXIIII. 


an Houecläden / Duerfien/ Saum 
en vnde Kichteren. * | 


@ 
| San | 
— 





ae 


* 


ea ’ 


3 Van ze vnde Taten guden vnde 


boͤſen. | ——66 
xxvi. — 


\ Dan acc heerförers,1sg 
: Van Steden des * Nyen Teſta⸗ 


mentes. 170 
xXXVII. 


Bar der Mele/ vnd allerley Landen / vnd e⸗ 
ren wunderen / Fruͤchten / vnde Heerli⸗ 
t. 


cheit. — 
= ER RNA 
Van Heren / Knechten⸗ Deeneren/ frame 24 
Pe ande boͤſen. | — 186 
= XX. 
Ban eten/drindten/ohde allerey Spyfe vn⸗ 
de drancke. | 42299 
XXXL * 
Van ofen, Kr og 


AN II. | 

“ Van ———— —— 203 
Van Offer vnde arte Sf 208 | 
— XXXIIII RT 
: Ran der Befnydinge, RZ Im 


F 


elp 
en op. Hr 


















jö' > garen : 


syorlite ond ewige ſtraffe / daruͤmme klaget vnd 
Tech Dauid im ʒg Pſalm v —— dee 
J myn hoͤuet / alſe e — — wo 





war geworden 
ande drucker my /yd s geſunde 
mn lyue / vnde neen ede in mynen Ann! 
bin thoftöt'onde wordötret/gahteueie 4 * 


vor vnrouwe mynes hertens 
Wor werdt beuahlen einem Sfetundee ; 
Ver Ser gaftopehohelpender" — a 


N, wor — DIEBE Wen du des ſy⸗ 


nen Eſel ſuſt vnperdelaftliggen de Kiner * u ; 
boͤde dy dat du en nicht liggen leſt/ —* 
me gerne dat dyne vmmẽ ‚Iynent — vnde in 


= x 
Weor wert Godt einen pitee — — 


roryke;; 
m Propheten Jeremia am 18 — En: 
rach am zz. v. ia; Alſe de Leem in des 
hande ys /alfo fi nt de Minſchen in myner be — 
ſpricke de An Exe / Fan ick nicht mie em — * 
potker / wen em de Puch mißredt / fo ‚thobyic be R 
en / onde maket einen ander 6 ydt Me, 
m 2, Pſal.v ↄ He wert ſeche chmyten / aſſe hen 
Pöre shogenfer. 5 ob E 
Wor werdt der Puͤtkers aathe BR 5 


beſchreuen » ———— — 


Im Syrach am 38. cap. v 32. in Putke 
moth by ſynem arbeyde ſyn / de ſayue mır® 
gen vmmedryuen / vnde mit ſorgen ſyn werd 
Een / mit den axmen vch dem lehme — 









meren / we ſinen * moͤde buden/he 


ir { 
















———— rn 


* — en auen vegen. ——— 
Wbor wert — Handwerck 
* pe „mehr befehtcuen ? ie —— 


uͤtker / de den weken leem mie möyearbeyder? 
naker allerley vathe tho vnſem bruke / be maker 
vch einerley Erde vathe cho reinen / vnde vnrei⸗ 


he vch der Erden einen Sodt maket / dar he doch 
Fi 3 nicht lange thouoͤrn / vth der Erden gema⸗ 


Penner den nicht de en gemaker/ eine, * zes 
d 





le) einem wercket / ingegaten / vnde einen le⸗ 
igen athem ingeblajen hefft. 

I Marprober.edder pröuer der Putter 

arbeydt anbeften? ⸗ 


em 


N  wehre/. fo — dröffmifle des — 


— —— ſten Putters gewahnet 


J— in , Chron v. 2ze Jolim/ vnde de Men⸗ 
J gewotden in Moab / vnde Jaſubitho Lahem / de 
weten puͤtkers / vnde waneden manck den Plan⸗ 
.  senpnde tuͤhnen a dem — tho ſynen ge⸗ 


wo heyorgleyfüre ande ſroͤb vnde mas & 


Br Mnibobeber KOyfheitonıszenn. pH ei 


nen wercken / oͤuerſt dat ys ein elende arbeyt wen - 


£ys/ vnde balde vedder vnder de Erde dahrer/ | 


En De Brenauen vnde dat Whr. Mente fofede 
J Ey am 27.0.7. Alfeveuede nyen Püste bes 


det VerBar peßbendenneifen end be iinfigk, | 


A Tho Lahem/ vnde cho Coſeba / wentefo 
Ban Coſeba / Joas / Saraph / de hueßesee 


N —* —* apa i: Era 
—8 





* ES enden a 
Weor wert der Timmerküde/ erse 
ESpyidtters vnde Budennybers 

4 tholyte gedacht/ ** 
— 28. Syradıs, De Diffeher/T im 

merluͤde vnde Snitker / de dach v nacht arbey⸗ 3 
den / vnde ee de Be 3 

ley arbeydt kuͤnſtlick cho maken. 

Welcker ys de kuͤnſtigeſte Tamerman/ Sms. : 

fer, vnde Bildenſuyder geweſen n —* —* 
manck den Joöden a 


Bezaleel / de Söne Vei / von —— 
fälueft / ick hebbe en eruͤllet mit dem Geiſt des 










vorſtandes / erkentemſſe vnde wyßhen / das nd 






werealleriey kunſilick tho arbeyden an | 
Suͤluet / Erg / Steznfuyden vnde infesten/ vnt 
kunſtlick Cimmerent am holtecho maken allerlex 
wercke / Exod 31 0.2.35,0.30, * 
Wor werdt ſuͤß der Bildenfuyders | 
gedacht⸗ J N 2 
Im boke der Wyßheit am 13.0:11: Yenimpe Ä 
Dat Holdt vnde fnyzer ydt mit ſlyte / bilder ybena 
ſyner Eunft meiſterlick / vnde maket ydt eines Min⸗ 
ſchen vnde Deertes bilde gelyck / he faruet ydt m 
roͤder edder witter varue / roth vnde ſchoͤne / 
wen ein pleckeken daranne ys / ſtrickt he ydt 
maket ein fyn huͤſeken / vnd hefftet ydt au de der i 
Das ydt nicht vallen Fan. 
Weclcker ys dar vnnuͤtreſte der 
Bildenſchnytzer? a 
wen fe veh holte Bögen maken / de ı } 
den fchal/alfe Goͤder. Wente fo ſecht dar boeckd 
Wyßheit am ıs.cap v.ı6. Ein Minſche Eanyo 
michtes maken / das em gelyck ſy / vnde Dennoch = 





az u en Fe a y 






er‘ Von Handererclen 313 

en Gode ſy. Wente dewyle he ſterfflick ys / ſo ma⸗ 

Eet he * einen doden mit ſynen Godtloſen 

dbenden. — —— dem he 

Bades deenſt deyt / wente he leuet doch / yenne do 
uerſt nuͤmme ring 


2 FoBor weredesharlsacdadht/darydel 
Tymmerlũde gewanet hebben : —— 


gabe Diperoesbasleber eimmeihe] wente ſe 
_ werenälle Timmerläde. ” 


J Bol ysde tinfrfefte Sidenffickeren- 
e Weuer geweſen⸗ 
S2ghaliab de Ssne Abiſsmach vam ſtamm⸗ 
Dan) van dem ſede Bode vnde Moſes / dar fyn 
ervuͤllet geweſen ſy / mit allerley wyßheie 

Fönftich cho flicden vnde ho wercken / mie geler / 
roder witter ſyden / vnde Scharlaken tho ſayden / 
vnde vorſetten allerley Eddelſteeene vnd Perlen. 
Rebe. gu, sitt 
Wor ſteyt van der frůndtſchop der. 

nnweuerꝰ 


3 iboke der Chronica am 4.Ca4p. v.ır. 1. De 
\ Binder Sela des Söhnes Juda weren / Er / de vas 

Der Lecha / Leada / de Vader Mareſa / vnde de 
—— der Cinnenweuer wer, Dem buefe 
Arbea. 


Wor wert des Woiccheem⸗ bege 


- . u Sam.ı7.9.7.1.Chron.12.9.23. - Dar ewyer 
Keeſen meldinge gefhäth / dat bre —— 
RR finde jo dyck alſe Weuerboeme. 


* 


—* 


bl 
* 


AL a — — a nu — 
1 


in 1.boPederChtonikenam4.0.14. Joah 


— — — Ze 
a STINE 
? rer 

* a 9 ö 


6; Sa —— 


Wor were des endlchtigen wercleset /· PEN 


der weuens gedacht? al‘ or > 


item 39.945. Ex fpinmel edo& 
* RER weich dor 36 nicht 





fen. 
Wor wert der —— 
Job am'7.».6. Mynes leu 


„ger darhen geflagen alſe eine W 2 s * 


Wor wert des affritens — ey 


2 fadens gedacht urn a — 
Im Propheen Eſaia am 8v.12. Moyn ie⸗ 
uendt wert affgeretes alfe einem Ver 
affritt. * 
Wor ys wandages de Sail 
geweſen mir gewerckeder vnd ge⸗ I, iv. 
ſtickeder Sydenwahr ia 


® Tho Tyro / darfinde 
vnde vorkoͤfft allerley koͤſtliker dößer / Qurput / ⸗ 


Sammie / Sydenwerck van Deken / Tapeten vn⸗ 


de raͤuſtlihem — — gewercieden =. 2 


 beyd. Ezech. 27.0.7 un 
Wor wert der Repfchfeders ende Gar © R 
ren tknuͤtters gedacht 


—a a J 


Eſaie am ig v. o. Alſe denne werden mie 


ſchaden beſtaen alle de / ſo gudt gar werdes / \ 


vnde nette ſtricken. 


Wol gedencket des Vagelnettes 
Salomon in ſynen Spröfenam 1. ©. 

ys vorgeues dat nette vthwerpen / vor den 
der Voͤgele. 


Bar unsere. * 
= Wo ſtelet den biden nette — 
Aare — 


k = De gachelers Hhpe —— 
33 .v.5. Wolfpnennegeften Aucyelt / de ſtellet em 










| te tho ſynen voͤten. Jerem.5. v. 26. Sir 
ER —— der Diefgpenersger ——— 
ey " .SBacht —J m‘ e * 


Te am 19. ‚2.10. Allede/. foprte vmmee 
"Lohn maken / werden bedröuet ſyn / mie deu / de 
DyEe vnde Helder hebben / wente dat Water wert 
Soedrogen / Rohr vnde Schelp wert vorwelden. % 


ji * Sor werrdesipeher6inteneken vnde —— 
Sa Angelen gedachte 


— Eid.ämıs v⸗ De Fiſchers Morietevunde 
Aungele ine Water werpen/ werden truren / wente 
——— vmme — — — nichtes van⸗ 





— nen⸗ + J } 
er Wor werden Sohle Sifatever- Ka Di 
Et * irn heten —X AKT, — 


—J IR — am 6 vric. Ick wil vehle hiſchers 
X se ſprickt de H ER SE / de ſchoͤlen ſe Fiſ⸗ 
vnde Ezechiel am 47.0. 10,De Sifchets wer⸗ 
den am Wacer ſtaen / vnde allenthaluen ere gar⸗ 
B : per fpannen/. wente dar werden ſehr eh Sıfa ' 


fr. a 4 


—— ern em Dohchn ewecden * “u 


— 
J 


— 


ka 


Herde / — e Ai fo venle 2.äde/ \ 
‚Bneoe gröfhe Dy {ve füote —— 
ix M 4 A 


WIN 


ar 


me ® | 

wydtwas]/ wore / alfe wet he voli blodes m 

129.16. —* J 

Welcke Stadt wert —* grören aſbe J 
—— ten en Dyte vorigker? — 
De Roͤnintkitke / herrlik⸗ Serde an 
mente ſo ſecht de Prophete Nahum am ⁊ cap. 
3. Niniue ys alſe ein ie Dyck vul Waters/ Ber 


datſuͤluige wert vorfleten moͤten / vnde exe er 
ge werden berouet werden, - 


Wboldaͤrffte im olden Teſtamentneen here = - 
mueſt laten vpſyn Döner kamen ⸗ẽ 
SErſtlick de/fo Sade ein geloͤffte I u 
den / beth dat fe ydt ine wurd vorpället — 
um. ı7.03P.9.2.80 lange de tydt ſynes 
wahret / ſchal neen Schermeſt vp ſyn Auer efabe 


zen. - 

1 Them andernde Nazarener / edder vorlar 
ueden Bades/defid Bade van Moder ee 
ſuͤnderliken werden vehgefändert hadden / Iu 

cum iʒ. vrr Neen Schermeſt ſchal Bee oͤ⸗⸗ 
ner kamen / wente he ys ein vorlauede Bades/oma 
de wert anfangen Iſrael tho vorlöjen Te ? 
liftex handt 

Wor wert des Sarrafiherene, - 
gedacht: ? XF 
Eſa. am⸗ . v 20 Sre wert de 
den Barch affſcheren / doͤrch ein gemedet 
meſt / dat ys / ſyn Volck ſtraffen doͤrch den Koͤniuck 
tho Aſſyrien / Item im 16:cap. v ⸗. 
Wor wert gebaden dar Arſtenlohn doschen, 4 
vor den / ſo man geſlagen vnd vor·· 
wundet hefft⸗ A 























* 
J 


a A ee A > — er. 


— Fe 1m - 
a | u 


Vn dandeernge * 
Im · boeke Mofisamz. vis Wenn fick 







, Br vorwundet wert / vade cho Bedde licht / kumpt 
oͤuerſt ee ſo ſchai de/de en ſleydt / beta⸗ 
was he vorfi eberte/ vnde dat Arſten lohn 
Sen 

| — — J————— den Ar⸗ 
—8 Hi eer alſe tho Bade ſyne tho⸗ 

5 1% flucheheffegenamen? 


an den voͤthen / vnde de Arſten eer ſoͤchte alſe Godt 
den „ren /dolech en Godt In dem Fade ſter⸗ 






3.2 Paral.ı6 v 2. 

sk Mor ſteyth ydt geſchreuen / dat nene Arſte⸗ 
Er, dye wedder den Dodt helper 
Syrach am ı0.v.10. Dewyle de Minſche le⸗ 
net / ſo ys he ein ſchendelick dreck / vnde wen de 


‚alfo I bhüden Roͤninck / morgen dodt / vnde wen de 
Be ſteruet / fo freien ende Schlangen vnde 


© os kumpt am meiften den Arſten 

—— in de hende ⸗ 

De boͤſen läde / de motwillich wedder Bode 
en, Syra. am 38-v.15.YDolan fpnen Schep⸗ 
Besfänige/0e mal den Aauın de hende ka⸗ 


* Bol finger am wehnigſten na dem 
NE rſten 
* * ne ee: Matth 9. mal 
Marzvi en ederuen des en.ni 
Tode de Fucen ” 





* haderen vade ein ſſeidt den andern / dat 


Aſſa de Koͤninck Juda / do he kranck wordt 


Arſte lange an em flicket / ſo geyt yde doch endelidh 


wei 


‚zig - —— —— 
Bee am meiften vorgefflife vntko ⸗ 

ſten getvenet vp de Arſten vnde 3 
| Arſterheee 
——— o ecwoͤlff Blod 
gehadt vnde van 60 Arſten daran 
geleden / vnde alle exe — daroͤuer vor 
hadde / vnde dennoch neene hůlpe beuande / bech 
dat ſe tho Chriſto quam / vnde er van eme gehol⸗ 


pen worde. Mar. 5. v. 25. Aucı$. v. az · Matth 9 
V.20. 


Weme hefft ein Engelde are 
edder Medicingelehrer? = 






3 












Dem jungen Tobias den Ondertichterde. 
Engel Raphael / wo he mit der Gallen des ſce⸗ 
Iynem Vader de Blindtheit vordryuen vade mie 
der leener vnde dem hexten/ den RER " 
roͤkeren ſcholde Tobie s. v 9. 
Wor wert der Apteker gedacht, F 
(m 2.boke Mofisamzo. cap. v. BE * koͤ > 
like Salue vnde roeckwerck / na Apteker Funf 
maket. i Sam 8.v. 13. Yuwe Doͤchtet wert 
men / dat fe ſyne Aptekerſchen / Koͤkeſchen 
Beckerſchen ſint / Syrach am 38.0.4.De Ha 
de Arſtedye vth der Erden waflen/ —— * 
ker bereydet ſe vp des Arſten radt. 


Wor were der Acker arbeydt vnd — 
ungegea mit erer thohe · * 

hoͤringe? — | 

Eſaia am es. v. 24. Ein Ackerman rates] | 


plöget vnde arbeyder ſynen Acker / — 
vnde werpet Saedt darinne na ſynem geuallen 


Weyten / Garſten / Spelte ( Aömedder — 


>. 


is > er 
N 
ö 7 + 


——— 























See am io vmn Ick wil Ephraimt den 
pisgen⸗ vñde Jacob Bei eagen. 7 1 00a 

| ee, „Renner beft men etlike jahr micht acke 

re ren / ploͤgen vnde ſeyen fönene 

ES FR Jacobs tyden / do vill ſuͤlckeine ot 

duͤre tydt in / dat men in ſoͤuen jahren — 

gen / vthſeyen / vnde inarnen Fonde.Gen’45.v.6. 

A ERROR van der ploch tho hogen eh ⸗ 

ren gechagen? 3 

Selfeus/ alſe de im Velde mie fößteyn * 

of ko, ede / bereep en — doͤrch ellam — 

Propheten ampte / vnde makede van einem Bu 

zen vade Ackermanne / einen groten beröhnmeden 

» — Reg. 19.90.19. Syrach 48.0.13. 

| Bor wert der fröfifen Arndten tydt 

gedacht? PERS 

m Eſaia am 9.0.2. Vor dy were men ſick 

** men ſick in der arne froͤwee. 

Wor wert einer bedröueden Arne 
gedacht? 

* sefhta 16. v. i10 Idt ys ein geſanck in dyne ar⸗ 
gefallen / das fröuwde vnde wunne im Velde 

wphöret vnde in den Wynbergen yuchet noch 
tmen nicht mehr Ai 17.ca,v.ı1. Inder ars 

h Du wenn du de Mandelen arnen ſchalt / werſiu 
daruoͤr ſmerten eines bedroͤueden hebben. 

* Wor wert einer vngeluͤckſaligen 

8 ei Arne gedacht⸗ 

Zerem am iz viʒ Se ſeyen Weyten vth / vn⸗ 

* area Die) in / ſe werden eres inkamens * 


— 


Wan Mandewereten Kr; | 


> 2 a ae a Een 


| * vn 
‘ 
I 


fro / vordem grimmigentornedes „Prem. © 
,  3.9.7.8eferen windt vnnde werden 
inarnen / er ſaedt ſchal nicht vpkamen onde ee 
Eorn ſchal neen Mehl geuen. Item / Joel. am 
21. Er Acker ſteyth yemmerliken / dat Korn w 
vordoͤruen. 


Wor wertdar plädene ende ſeyent vp de x 
| borhusrdicheirgcthaaen? u. 


‚3m Hofes amıo v.r:.Plöger andero/dewyr — 
k ydr tydt ys den HEren tho föfen / ſeyet gerec⸗⸗ 


— Ban Handreringe. 










ticheie / arnet leeue / beth dat hefamevı 
ne öner yuw Gerechticheit / wente gyp 
vnde armen Miſſedaedt / onde ethet —1 
ge. - * 
Wor wert wur ger Ackeride gerochee 
Im Propheten Joelamı.cap. v1. Bra 
A erluͤde feen yamerlıken/vnd ere wyngardene: 
hoͤlen / vmme den weyten / vnd ommedenGarfie 
dat vth der Arne vp dem velde nichts werden 
Od ſteyth de Wynſlock yamerlick / vnde de 
klechlick / wente der Minſchen ER OR 
yamer geworden. 4 


Mor were des Doͤrſchens gedacht? ed 


Sms boke Wofisamıs.v. 4.1. a 
Dufchalt dem Offen de dar dsrfcher den Hiunde 
nicht thobinden Aofee amıo v.tı Ephraimys 
ein Kalffgewendt / das ydt gerne doͤrſchet. "= 

Mor werdtvergefeeneden Schr · 
nen aedacht? 

Im⸗ boke Mofis amıg v.1. Ceuit s 
Denn ou horckeſt der fiemmen dynes Gadesf 
vnde leueſt ne ſynen gebaden / ſo wer — 





J 
















Hn vp dynem Acker / vnde fh dyner Schöne / de 
> 4 Artenginund N pam amiciengn vnnde 
Frei berh m der eyde der ande 
Wormit fan menvulie Schine | | 
erlangen? ⸗ẽ u 


h Wenn men bothuerdich ys / vnde gerne den 
—* — beuoͤrderen heiper. “Joel v j9. Ber 

van herten cho my/fo wıl ıchjaw forn/ 
' imufionde, * geuen Prouer.zv o Eh⸗ 





⸗ ————— myn Kornehuef / ende ſo et 
my nicht vnde prouer mp / effte u nichtdes Heme⸗ 
' mels finfter vpooen werde / vnde fegen de vülle 
raff ſchuͤdden / ich wilden Fretet ſchelden / dat he 

P de rg den —— vor⸗ 


Bor wert des Garftenwerpens Aedadke, 

* Im boke Ruth am ʒ cap v. 2. He wert diſſe 
Garſten werpen vp ſyner Doͤrſchedelen. 

Wor wert des Weyten Doͤrſchers 

gedacht? 

u. Chro.22.9.20: Arnan droͤſſchede Weyten in 

fine: Swünen/do Danid tho em quam. 

or ys meiſt Weyten vnnde Garften 

x 0 = gpeinmahlüthgemeren? 

Als Salomon des Kinings Hirams denern 

£ chomae twintich duſent Cor Weyten / vnd twin⸗ 


* 
8 #22 » 
Era: 

— 


ing. 


San — zuuö 


us aufeuds Cor Garſien / hp 76 na vnſer 


—* 
"ee 


a amade 
mace indeveessichufenemolber Werken]: de 
veertich duſent ente ein 
holt by twe molder —— — 
Wor wert ee 
rbacht? Yin NR 


ER —— 15.09P: v⸗ Ze bin des vor 
insde/ IE wil fe mit worpfehäffelen chom Aa: nd 
henu; h werpen / vnde wil ſe vmmebringen 
ſcholen mehr Wedewen werden / alſe Sandea 
Meer Natth. 3. v-ız, ———— 


"in der handt / he wert ſyne oh 
— — — — 









—— ewigem Vñůre vorbernen· 


ok ſteyt van — vnde 
worpen Voder⸗ — 
















“im Propheren Eſata am zo. 2.24. De Oſſen 
vnde Valen / de den Acer buwen/ werden ges 
menger Vodereten/ welckes Bewärpelsgeh der 
worpſchuͤffel vnde wannen. — * 
Wor werdt des Swoͤmmens — 
famzs.v.i." Se werden ere hende 
breyden / alſe ſe ein TONER 
Schwönmen. at 
Welckere hebben mit Schwönmmenden J 
er leuendt geredde 1. 5 * 
De mitgefehrden Pauli / de vp der Mee⸗ 
farth na Rom Schipbroͤke leeden / vnde 
hundert vnde ſoͤß vnde ſoͤuentich Dat leuende 
Schwoͤmmende reddeden / dat ſe an dat * 
men Act 22. v. 37. 


Bor wert eines a \ 













— Van Handeringe: 37 
| t;Laba ve sn nataroria Sıloa, Waſſche dy indem 
ShwömmeöpteSylohe Br 
Mor hefft Hferen geſwoͤmmet alfe holt? 


Wbovo vehle Ananias dencket de Bibel? _ 


F 
RE Rue. De erſte was ein falſch prophete. 
} an Jerem.28.0.1. Deander ein gefangen 
DJ 80E / Th Sadrach gebeten. Dan. zıv. 
re) 30. De druͤdde / ein Schyn Chriſten Ace. 
De veerde / ein Diacon. Ack.9.9.10.0nd 22. 


24Wel. 8 

Wboo vehler Annen dencket de Bibel 
N Yeer. De erfle ys geweft Samuels Moder 
 1.&am.1.v.2.Deander Tobias Scuwe.Tob;1.y,o, 


rw 


Prophetinne Zus. 2:56, 


4» 
it 
= 


Johan: 9.9.1. Dar Chriſtus tho dem blinden 


2.12,Devö e/ ein Hogeprefler. Ack,23, 9.2: pnde | 


vnd 11.0.6. De droͤdde / Raguels Fruwe Tob — 
2vnd 10.0.15.De veerde / hhanuels Dochrer/eine 


NS en 


- —— 
N 8 —— 
— — 


% ; Söhn. . Maccab.10.m1. · De 


ꝛ — iR 
Wo vehler Alerander dendterde Bibel 
Vyue . De erfie Alexander Magnus Moe⸗ 


cabeor a. v. j. vndes v.2.Dan.7.v. 24 
20. vnde i v.4. Beer 


















‚Maxc.ı5.v9.21.  Deveerdeeii 


Der Apoſtel Vyende Actorum, 
' was ein Joͤde / dem Apoſtel Pau 
2. Tim 4: mia 22 ; 
Wo vehler Sleajar ae 244 
N Bibel? — u i 3 


Veer. Deerfiewas Yarone Sata. Am. 
;eonv.ıs. Deanderein Schiffigeleheve.z in 
cab: 6.9.18. De druͤdde ein mödich Ary 3 > i 
 Mac.6.9.44: De veerde / Chriſti Oloerva: 
der — * wegen ſynes Plegevaders Iofep 6.0 * 
v· i⸗· 
Woe⸗hle Jafvenderde isch 


Veer. Deerfizein Sodtloß T ai 
AZogeprefter. 2. Nlsccab, 5.9.6. 
Sredemaker twilchen den Joͤden vnde X 
De druͤdde / ein Maccabeiſd —— 2! — 
cab.ꝛ. v· 24 De veerde / der Äpoſtel frnde 23 
17.9.5. Rom i6. 9.21. 


Ro vehler Jarob dencket —— 


Veer. De erſte wert ock ſuͤß Iſrael⸗ 
der twoͤlff Pacriarchen Vader. De ander € Ehrifit 
Brothevader / van Joſephs ae 
wegen. Matth.ı v ı0. BDedrhode/deg 
ein Apoſtel Chriſtit Johannis des Eu⸗ ſten 
Broder. Actorum /2. v 2. DE veerde / —* le: 

vom 


For i 


/ 






; dem ZEREN Chrifto na befränder / 


15.9.3730. 

Wo vehler Jonachan dencker de Bibel? 
Dryer. De erfie ys ein Schryuer geweſt 
| -Sam.14,v.1. De druͤdde ein Hogepre⸗ 
fer. Hracc.ı.v. 13. * 
Wbo vehler Joachim dencket de Bibel ? 
Be 


3. cap. 
* — * Joſeph dencket de Bibel? 


De erſte re des Parria | 
Soͤhn / rl tuͤchtich· Gene. 27. v. * 
DSe ander / Chriſti 


Arimathia. Matıhei2r.9.57;, De veerde Jans 
naie Vader. Auc.3.v.24- 


Bo peler Be dencket de 
Pyue: De ur er Soden Zogebreer 


bSande Särfte. 1. Maccabeorum16.v.,, Dearnder / 
R Bader 1.9.60. 3. 9. — vv. 


AR Ban aiten namnen ne 
vnde ock 
= — Maxc. 5.9.90. Matıhel 1.9.54 


"Bl. | Ro 


J. 


Je⸗ 
em 37.20.15. De ander / Sauls des Zöntriges 
Soͤhn. 


Dryer. De erſte / ein Koͤninck / den Nebu ⸗· 
cadnezar gefangen nahm. 2.Chron.30.0,5.2. Res 
= 3.0.24. De ander /was diffes fynSshn 

— — gefangen. 2.Regum24 9.8. 2, Thron, 
36.9.9. BDedrhdde / Suſannen er Manis, Dan, 


— Plegevavder. Maethei 1, 9.16. u 
Sac · 3. v. 23. De druͤdde / ein Radtshere van 


Ja 


— N eBaneritennamdn. 


— 












* Dealer Jacobs des pae —— F 
Sähn. Gen. 49: 98-4p0c. 5.9. — Mac⸗ 
cabeus a Macc 9.05. Dedridde/ us / d 
frame Apoftel.MFasch.13:0.54.MJarc.6.0.25.Auc. 
7.9:6.4c6.1.0.13:Deveerde/: fcpariothde v } 
reder. De voͤffte / Pauli. mitgefandte Ack.I5. ©. 
De föfte / ein vpröhrer by den Joͤden Ytsw.a 


Wo veler Marien dencke dar nye — * 


Vyue. De — ———— 
ſti Moder Math. 1.v-11. Luc i. v. 22. De andert 
Zund fruwen Werten Suͤſter / Jacobi des Ele 
Moder. De druͤdde Maris Magdalena Marc, 
16,9 9.Joh.20 v.17,De veerde Laͤzari vnde Mar⸗ 
the Sůſter Cuc i10. v. ʒ9. De voͤffte / eine 
ſche tho Zerufalem / den Chriſien chogedan % 
2. 9:25.73, 

Wbo veler Marcus denckt de Bibel? > 


“ Twyer. De erſte ys de Euangelifte.ı: — © 
13: 3.D8 ander / Pauli wandergefelle. Act. Kr v * 
oral: 4.9.14.2, Tim.4 v.u. pi 


Wo vehler Mathariasdendene Bibel — i 


Veer. De erſte / Joſias Soͤhn z, Reg. 24.2. 
Cbton.36 Jerem. z8. De ander / ein Preeſter 54 
Mac.ꝛ. v. De druͤdde / Simeonisdes Kogenpres 
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like Salue vnde roeckwerck / na Xptefer Eunfi ge 
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Schwoͤmmen. | z 
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re) 30. De druͤdde / ein Schyn Ehriften. Ace, 
: . 13. Deveerde / ein Diacon, Yet. 9.9.10.9nd 22. 
».12.,De vöflge/ ein Hogepreſter. Act. ez 9.2. pnde 
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‚20. 9.15. De ander ein, Schri de = — 55 
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cab.2.v.24. — er sofern Ar. 
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. Söhn.1-Sam.ı4,v.1. De drudde ein Kogepres 
fler.ı. ; 


aec. i2.v.13. 
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